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Prämiiert mit höchsten Preisen: 


Trier, Dresden, Düren, Luxemburg, 
Neuwied, Zeltingen, Prüm, Cochem, 
Mülheim a. Rh., Straßburg i, Elsaß, 
Karlsruhe, Köln, Mainz, Darmstadt, 
Kreuznach, Berlin, Wien, Andernach, 
Düsseldorf 1902 und 1904, Krefeld, 
1906: Alsfeld, Kassel, St. Wendel. 
1910: Brüssel, Weltausstellung. 
Trier 1911: Schaufenster-Wettbewerb: 
Ehrenpreis der Stadt Trier. 


Bitte lesen! 








Weltausstellung Brüssel 1910: 
1 Grosser Preis: Kollektiv-Gartenanlagen 
I Goldene Medaille: Balkonschmuck 
1 Silberne Medaille: Gartenrasen 


Geschäfts- und Lieferungs-Bedingungen. 


s u 


# F 
Wir haben nirgends Niederlagen, angestellte Vertreter, Hausierer oder Reisende zum Samenverkauf. * 
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Zahlreiche 
Anerkennungsschreibe 


über gelieferte 
Samen, Pflanzen, Blumen, 


Blumenbindereien 
und 


Blumen -Ärrangements. 
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Bitte lesen! 





Sämtliche Samen liefern wir in bester, zuverlässigster und keimfähigster Qualität und garantieren wir bis zur vollen Höhe des ent- 
sprechenden Rechnungsbetrages für Echtheit und Keimfähigkeit 


Garantie. 1. Mängel in der Reinheit, ebenso die Bezeichnung der Her- 
kunft des Samens, falls sie nach den Festsetzungen einer beliebigen deutschen 
Kontrollstation den Bedingungen des Angebotes oder des Auftrages nicht ent- 
sprechen, verpflichten uns nur zur kostenfreien Rücknahme des betreffenden 
Saatgutes, dagegen können wir eine weitere Gewähr für die Entwicklung auf 
dem Felde für diese Punkte unmöglich geben; naoh der Aussaat fällt für uns 
jede Verantwortlichkeit fort. 


2. Bei Saaten, deren Art nicht zweifellos an ihrem Aeußern erkennbar 


ist, leisten wir bis zur Höhe des dafür in Rechnung gestellten Betrages Gewähr. 
Entschädigungsansprüche über diese Summe hinaus können nicht anerkannt werden; 
bei denjenigen Saaten, deren Aeußeres die Art in unzweideutiger Weise er- 
kennen läßt, fällt natürlich jede weitere Gewähr für die Bezeichnung weg. 
Ebensowenig haften wir für die riohtigen Benennungen und Beschreibungen oder für 
irgend welchen, bei der Ausführung der Aufträge vorkommenden Irrtum. Der güt- 
lichen Schlichtung von Differenzen jedoch werden wir stets das größte Ent- 
gegenkommen zeigen. 

3. Der Erfüllungsort für sämtliche Verbindlichkeiten an uns ist Trier und 
gelten bei bedingungsloser Bestellung dieser und die vorerwähnten Punkte für 
beiderseitig angenommen. 

4. Eine Abänderung der vorstehenden Bedingungen bedarf jedesmal be- 
sonderer Vereinbarung. 


Betrifft Zahlungen. Zur Vereinfachung der Buchführung werden 
alle Reohnungsbeträge unter 10 Mark den Sendungen nachgenommen, wenn dies 
nicht ausdrücklich verbeten ist. 


Aufträge von uns unbekannten Bestellern können nur dann ausgeführt werden, 
wenn der Betrag mit dem Auftrage eingesandt oder Nachnahme gestattet wird. 
Für Frankatur und Verpackung bitten wir einen entsprechenden Betrag beizufügen. 


Nachnahme ist zulässig bis zur Höhe von 800 Mark in Deutschland. 
Wir berechnen die Nachnahmegebühren nicht mehr; diese Zahlungsweise ist 
also nunmehr ebenso kostenlos wie Zahlung auf unser Postsoheckkonto Amt 
Köln 5293; für Belgien, Oesterreich, die Sohweiz und Luxemburg ist der Postscheck- 
verkehr ebenfalls eingeführt, für das übrige Ausland werden die Nachnahme- 
gebühren berechnet. 


s@B- Wir bitten dringend, vorstehende Bedingungen zu beachten, da durch Aufgabe eines Auftrages diese gegenseitig. 


anerkannt werden. 


en 4 +++ 


Die Preise sind in Mark und Pfennigen: 1 Mark (AM) = 100 Pfennig (#) 
und verstehen sich für deutsohes Reiohsgewioht: 100 Kilo = 200 Pfund, 1 Kilo 
— 2 Pfund = 1000 Gramm — !/ı Kilo. 

Wir bitten alle für uns bestimmten Beträge uns nioht wie seither durch 
Postanweisung zu übermitteln, sondern nur auf unser 


Postscheck-Konto Nr. 5293 Amt Cöln 


zu überweisen mittelst Zahlkarte. Einzahlungen können bei jeder Postanstalt 
durch Zahlkarte erfolgen, sie sind für den Einzahler portofrei. Eine Zahlkarte 
fügen wir jeder Rechnung bei, weitere Exemplare sind bei jeder Postanstalt 
kostenlos erhältlich. Irgendwelche Kosten erwachsen Jhnen also bei der Zahlung 
auf unser Postscheok-Konto Cöln Nr. 5293 nicht, wenn Sie die Zahlkarte benutzen, 
weshalb wir auch Portoabzüge in Zukunft nicht mehr anerkennen können. 

Alljährlich am 1. Juli und am 1. Januar werden sämtliche unbegliohene 
Rechnungen von neuem ausgeschrieben und am 10. August bezw. am 15. Januar 
die dann noch rückständigen Posten durch Postauftrag oder Nachnahme einge- 
zogen. Wir bitten unsere geschätzten Kunden hiervon Kenntnis zu nehmen 
und vorkommenden Falles unseren Grundsatz nicht übel deuten zu wollen. 

Die Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr des Bestellers; 
gleichzeitig bitten wir dringend um genaue Vorschrift der Versendungsweise, 
ob durch Post, durch Eisenbahn, Eil- oder Frachtgut nebst Angabe der nächsten 
Post- oder Eisenbahnstation. 

Für Kisten, Körbe, Säoke werden in jedem Falle mindestens ein Drittel 
berechnet, wenn die Kisten, Körbe und Säcke frei und unbesohädigt zurück- 
gesandt werden. 

Zur Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß die zahlreichen 


Personen, welche mit dem Packen beschäftigt, daß das Moos, Stroh, Watte, 
Papier, Leinen, welches dazu verbraucht wird, uns bedeutende Kosten verur- 


sachen, die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; häufig nimmt die Ver- 
packung einer Pflanzensendung im Betrage von 10—15 Maik einen Zeitraum 
von 1-—-1!a Stunden in Anspruch. 


Porto bezw. Frankatur wird nur dann von uns vorgelegt, wenn die Post- 
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sendung nicht mehr wie 5 Kilo beträgt, jedoch der Betrag stets in Rechnung 


gestellt; Pakete über 5 Kilo kosten kein Strafporto, werden daher nicht von 
uns frankiert. 


Ergebent 4, Lambert & Söhne. 


Zur gefl. Beachtung! Samen-Kontrolle in Bonn, Kempen, Colmar und Zürich. 


Die wichtigsten landwirtschaftlichen Samen stehen unter Kontrolle der landwirtschaftlichen Versuchs- 
station in Bonn, Kempen und Colmar und werden teilweise gleichzeitig von der Schweizer Versuchsstation’in Zürich 


auf Keimkraft und Reinheit untersucht, so dass wir in diesem so wichtigen Zweige alle, 
Näheres siehe: Landwirtschaftliche Samen. 


Vorsichtsmaßregeln getroffen haben. 


eine gute Lieferung bedingenden 
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Porto-Tarif für Pakete bis 5 Kilo nach: 


Jm gesamten deutschen Reichs- | Amerika (uba1K. 1.60, 3K.2.— NM 2.40 | Britisch-Indien mit Birma tb. Norwegen (Hamburg) .cM 1.— 
postgebiet betrügt das Porto für „ Mexiko ; 1 Kilo 1.60 „ 2.40 Hamburg od. Bremen bis 1 Kilo M, 1.60 | Oesterreich-Ungarn . . r 0.500 
Pakete bis 5 Kilo auf Entfernungen „ Peru 1 Kilo 3.— „ 3.80 1—3 Kilo 2.60 WM, 3-5 Kilo „ 3.60 | Persien üb. BERND, 1 Kilo 2.60 „3.— 
bis 10 Meilen 25 ${; auf allen weiteren „ Uruguay 1 Kilo 2.20 „ 3.40 | Britisch-Ostafrika üb. Ham- Portugal Ba 
Entfernungen 50 $#; für jedes weitere „ Venezuela . 1 Kilo 2.60 „ 83.40 burg oder Bremen bis 1 Kilo „ 1.60 | Rumänien . . .„ 140 
Kilo 5—50 ®{ mehr, je nach Zone. „ Ver. Staat. v. Nordamerika „ 2.40 1—3 Kilo 2.60 M, 35—5 Kilo „ 3.60 | Rußland (europ.) en 2 w 

Asien: Niederl. Indien1K.2.60 „ 3.40 | Bulgarien . „ 180 | Samoa ... 1 Kilo 1.60 „ 2.40 

Afrika: Kongostaat üb. Belgien AM 2.— „ Japan ü. Hambg. 1 Ko.1.80 „ 2.60 | China bis1i Kilo 1.60 MM, bis5 Ko. „ 2.40 | Schweden . Te „ 1.60 

1 Kilo M 1.60. „ Shanghai, Tsingtau „ 2.40 | Columbien b.1K. 2.20 Ab, b.5K. „ 3.— | Schweiz . „ 0.80 
„ Aegypten über Oesterreich „ 1.80 (Kiautschau) Dänemark . . „ 0.80 | Serbien . re SL 
„ Algerien über Hamburg . „ 2.— | Australien :Dtsch.-Neu-Guinea „ 2.40 | Finnland über Lübeck bis 5 Ko. „41.40 | Siam .. 1 Kilo 2.— „ 2.80 
„ Dtsch.-Ostafrika 1 Ko. 1.60 „ 2.— „ Karolinen 1 Kilo 1.60 „ 2.40 | Frankreich . „ 0.80 | Spanien. . 7 0. KAU bis „780 
n„ Detsch.-Südw.-Afrika „ 160 „ 2— „ Süd-Australien . .„ 440 | Gibraltar üb. Hamb. od. Brem. „ 1.40 | St. Salvador bis 1 Kilo . .; 
„ Kamerun (Hafenorte) . „ 1.60 „ Victoria . . „ 440 | Griechenland . „1.60 bis 5 Kilo „.8.2 

Amerika: Argentin. 1 Ko. 2.20 »„ 3.40 | Belgien . . „ 0.80 | Großbritannien und Jrland OR. ER N „ 1.60 
y Uanada 3 Kilo 2.60, 5 Kilo „ 3.60 | Bolivien bis1Ko. 2.80 Ab, 1-5Ko. „ 4+— | Jtallen . . „ 1.40 | Türkei (Konstantinop., Smyrna) „ 140 
n Chile. 1 Kilo 2.40 3.20 | Bosnien-Herze owina | Luxembur „(Nachbartaxe) . „ 0.35 »„ (Jerusalem), Hafenorte.. „ 1.40 
„ (Costa Rica. 1 Kilo 2.60. , 4.60 bis Ya Kilo 1.05 M, Ye—5 Ko. „ 1.20 | Niederlande . ‚0.80 | Zanzibar iK. 1.60, bis 3K. 2.60 n. 8.60 Wi 

Porto-Tarif für Pakete bis 3 Kilo nach: 

Afrika Kap-Kol.1K.2.20,2K.3.80 Al, 5.40 | Natal bis 1 Ko. 2.20 M, bis 2 Ko. Al 2.80 | Neu-Seeland 1 Kilo 1.60 Ab 2.60 | Victo . 1 Kilo 2.— Al 3.60 

Brasilien üb. Hambg. od. Brem. „ 3.20 bis3 Ko. „ 5.40 | Paragua 1 Kilo 2.50 „ 3.70 | Trandbaı 1 Kilo 3.00, 2K. 4.60 „ 6.60 

Canada üb. Hambg. 1 Ko. 1.60, „ 2.60 | Neu-SUd-Wales 1 Kilo 2.— „ 3.60 | Sud-Australien 1 Kilo 2.— „ 3.60 | . ä 

de 
Fernsprech-Verkehr mit allen mit Trier verbundenen Orten. 8 


’ Schriftwechsel : j Draht-Aufschrift: LAMBERT SÖHNE, TRIER. Schriftwechsel: 
Deutsch, Englisch, Französisch. Fernsprech-No. 8, Postscheck-Konto Amt Cöln No. 5293. Deutsch, Englisch, Französisch  . 
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Veber den Kaiserbesuch in Trier 1913 bitten wir gefl. Seite 94 lesen zu wollen. 


Einrichtung eines Wintergartens, in welchem Sr. Maj. Kaiser Wilhelm Il. am 20. Okt. 1911 mit Gefolge den Tee einnahm. 

NERENRNAENEEEEESREERRNERTEnnannmunnn [IMG ganze Arrangement war uns übertragen worden. “sussanessEEunnEEEunnEEnuEunnannuun 
Bei ähnlichen Anlässen, Kaiserbesuchen, Einweinungen usw. übernehmen wir Ausschmückungen in jeder Ausdehnung. 
Unsere großen Pflanzenbestände ermöglichen solche bis zum größten Umfange. Ebenso übernehmen wir auch die Ausführung feinsten Tafelschmuckes. 


Auszug 


aus den 


Zeitungen. 


Trier. Landeszeitung 
No. 243a: 


Trierischer Gärtnerkunst 
hat der Kaiser bei scinem 
Aufenthalt im Eifeler Hof zu 
Kyliburg ein spezielles Lob 
gespendet. Der Monarch war, 
wie gemeldet, imHotel Eifeler 
Hof abgestiegen. Die große 
Halle dieses Hotels war von 
der Firma J. Lambert&Söhne, 
Kunstgärtnerei in Trier, in 
prachtvoller Weise in einen 
Wintergarten umgewandelt 
worden. Als derKaiser diesen 
Wintergarten betrat, blieb er 
überrascht stehen und rief 


Die weiteren 8 Aufnahmen dieser Prachtausschmückung, die den Wintergarten von anderen 
Stellen aus aufgenommen zeigen, mußten wir leider wegen Platzmangel weglassen. Wir senden 
diese aber garne auf Wunsch Interesaenten zu. 


e Kaiser-Ausschmückung im Hotel Eifeler Hot [W, Schulte) in Kylibure [Eifel] | 


der Kaiser: „Ah, Lambert 
& Söhnein Trier! Tadellosi* 
Für das Trierer Gärtnerge- 
werbe ist es hoch erfreulich, 
daß eine Trierer Firma ein 
solch kaiserl. Lob ernten 
durfte, das umsomehr ins 
Gewicht fällt, als der Kaiser 
sicher schon viele gärtne- 
rische Dekorationen gesehen 
hat, also auch sehr wohl den 
Wert abzuschätzen weiß. 


Trierische Zeitung 
No. 510. 


Kyliburg, 20. 10. 11. Dem 
Kaiser hat es so gut gefallen 
daß er länger geblieben ist 
als vorgesehen war. Er sprach 
sich sehr lobend über die 
Lage des Ortes aus, Ueber- 
rascht blieb er stehen, als er 
den herrlichen Wintergarten 
des Hotels betrat. Ueber die 


feenhafte Blumendekoration, 
welche die Firma Lambert 
& Söhne in Trier arrangiert 
hat, war der Kaiser hocher- 
freut. Er sagte, das sei das 
prachtvollste, was er in dieser 


bewundernd aus: „Wiepracht- RE i FEDER Ri? 
voll!“ Darauf unterhielt er Im. el a ch 
sich längere Zeit mit dem Ir 2. ee Se ne Arme; | ige en: 
Hotelbesitzer Schulte und ’ Be, ee SIE a aan a 
setzte sich dann zur Tafel : re SER D | 

* 


NE a 
2 PR > 2 IH ARE 





nieder. Hier rief er noch Et RE Rare} ve ae BR: ine ’ 
einmal Hrn. Schulte zu sich a ER a BE en BT BE; n nn Blırin. l Art bisher gesehen habe. 
und frugihn: „Sagen Siemal, a WE, Ze Der SD © 117-3 3 le N NT, Herrn Schulte sprach er seine 
wer hat denn diese wunder- 5 ae le a a NIT hr vollste Anerkennung aus. 
schöne gärtnerische Aus- o 


schmückung gemacht?“ Hr. 
Schulte erwiderte: „Das war 
die Firma Lambert & Söhne 
in Trier‘ Darauf bemerkte 


Wir bitten um Ein- 
holung unserer Vor- 
schläge u. Angebote. 


> 


Abbildung der von uns ausgefuhrten Wıntergartenausschmuckung tür den Kaiserbesuch 
im „Eifeler Hof“ (W. Schulte) zu Kyliburg. 








u. u. . ‘ oder Festausschmückungen zu Besuchen Allerhöchster Herrschaften machen 
Vorschläge für Kaiserauschmückungen wir gerne an Ort und Stelle. Die Ausführungen lassen sich überall in allen Städten und 
Orten wirkungsvoll und preiswert herstellen. Wir übernehmen selbstredend auch gerne die Tafel-Ausschmückung; 


Dom-Ausschmückuns in Trier 1912. 


Die altehrwürdige, herrliche Domkirche (Kathedrale) in Trier, römischen Ursprungs und romanischen Stiles, deren eigenartige Schönheit welt- 
bekannt ist, diente 1912 bei Gelegenheit des Marianischen Weltkongresses als Festversammlungsraum für die größeren Öffentlichen Vorträge, denen 
stets eine vieltausendköpfige Zuhörerschaft beiwohnte. Die Ausschmückung eines solch erhabenen, stilvollendeten großen Festraumes war eine künstlerische 
Aufgabe, die uns übertragen wurde, die dann auch von uns in hervorragendster allseitig anerkannter Weise gelöst wurde. Mächtige, streng 
in Schnitt gehaltene, hunderte von Lorbeerbäumen begrenzten die hohen Wände und zeichneten alle Pfeiler, herrliche Palmengruppen bildeten für die Ehren- 
gäste einen bevorzugten würdigen Festraum, während die romanischen Altäre und der hohe Chor streng stilgerechte Bekrönungen und Seitenschmuck auf- 
wiesen. Die Wirkung unserer Pflanzenausschmückung BEATS die Schönheit des Domes aufs vorirefflichste. Wir ernteten unein- 
geschränktes Lob. Unsere großen Pflanzenvorräte, künstlerisches Empfinden, Anpassen an alle Anforderungen bieten die Garantie, 
daß wir überall in gleicher Weise Ausschmückungen größten Umfanges zur vollen Zufriedenheit an allen Plätzen ausführen können. Zu Be- 
sprechungen und Vorschlägen stehen wir Stets zu Diensten. 


Vorwort. 


Wohl in keinem Geschäftszweig ist gegenseitiges Vertrauen so nötig wie im Samengeschäft; dies uns wie bisher ‚zu 
erhalten und zu vertiefen, das möchten wir auch in diesem Jahre wiederum ganz besonders unsern nach vielen Tausenden 
zählenden treuen Kunden versprechen. Dann aber gestatten wir uns allen den zahlreichen alten, teils 30—40jährigen, sowie 
neuen Abnehmern und Gönnern unsern herzlichsten Dank für ihr Vertrauen auszudrücken mit dem Wunsche, dass sie 
auch in Zukunft uns mit ihren Aufträgen beehren und uns weiter empfehlen mögen. 

Eine Prüfung des ausserordentlich reichhaltigen Inhaltes unseres Hauptverzeiohnisses wird einen Jeden irgend etwas 
Wünschenswertes, Interessantes oder Nutzbringendes finden lassen und wird auch Sie überzeugen, dass wir einen ganz besonderen 
Wert auf die Auswahl und die Beschaffenheit des darin Gebotenen* gelegt haben; denn unbekümmert um alle in neuerer Zeit 
sich vordrängende Schleuder-Reklame verfolgen wir unentwegt das Ziel, nicht der Billigste, wohl aber der Beste zu sein. Nur 
dieser Grundsatz kann auf die Dauer Erfolg bringen. — Was nützt es, an der Aussaat einige Pfennige zu sparen, wenn 
dadurch an der Ernte nachher grosse Verluste entstehen, wenn Enttäuschung und Aerger die Folgen falscher Sparsamkeit sind. 

Viel wichtiger noch als bei Gemüsesamen ist die Güte des Samens bei Landwirtschaftlichen Samen, deren 
Verbreitung an die Landwirte ein ganz besonders ausgedehnter Zweig unserer Samenhandlung bildet. Ä 


‚ Wir verweisen auf die diesbezüglichen aus- Landwirtschaftliche Samen. TA 


führlichen Bemerkungen in unserer Abteilung für 

Wir übergeben die diesjährige Ausgabe unseres Haupt-Preisverzeichnisses unseren sehr geschätzten Kunden in der 
zuversichtlichen Hoffnung, dass sie alle wieder mit Interesse dieses prüfen und ung mit ihren werten Aufträgen beehren 
werden. Wir geben ihnen die Zusieherung gewissenhaftester Bedienung und knüpfen daran zugleich die Bitte, uns aus 
Ihrem Bekanntenkreise, wenn auch nur einen neuen Kunden zuführen und dessen Namen auf den Abschnitt des Bestell- 


zettels schreiben zu wollen, wofür wir Ihnen im voraus unseren herzlichsten Dank sagen. 
Inhaber: Nikolaus Lambert 


Hochachtend ). Lambert & Söhne, und Reinrich Lambert. 
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Man lege Bohnen niemals vor Mai; Kälte und Nässe verderben die Saat. 








Stansenbohne 


„Goldkrone““ (1913). 


Früheste fadenlose Wachs. Diese Neuheit ist eine 
sehr gesunde, starkwüchsige und ausserordentlich reichtra- 
gende, frühreife Stangenwachsbohne, die mit 22—25 cm 
langen, fast zylindrisch-runden Schoten reichlich besetzt ist. 
Die Schoten sind durchweg ganz gerade, sehr dickHeischig 
und völlig fadenlos. Es ist dies eine wirkliche Neuheit ersten 
Ranges und auf jeden Fall die beste Konservenwachsbohne, 
die es bis jetzt gibt. 

1 Portion 60 Pfg., 10 Portionen 5 Mark. 


Stangenbohne fadenlose, 


„Meisterstück“ (1912). 


Drei Eigenschaften, reicher Behang, lange Schoten, ab- 
solutes Ermangeln von Fäden, sind in dieser Neuheit vereint. 
In großen Büscheln bis in die Spitze hinauf tragen die 
durch kräftigen Wuchs ausgezeichneten Pflanzen bis 26 cm 
lange, dickfleischige, dunkelgrüne Schoten, welche 
durchschnittlich 9—10 Bohnen enthalten u. vollständig faden- 
los sind, in unserm Versuchsgarten ausgezeichnet be- 
währt. 

Auch die Versuchstation für die Konserven-Industrie in 
Braunschweig beurteilt die Neuheit außerordentlich günstig. 


1 Portion 50 Pfg., 10 Portionen 4.50 Mark. 





FEN | 
1913 Zuckererbse 1913 
halbhohe weiße Juni-Schwert. 


Die wertvollste Eigenschaft dieser Neuheit ist, daß die Schoten bereits 
im Juni kochreif werden, während alle bisher im Handel befindlichen 
SchwertZucker-Erbsen mittelfrühe oder späte Sorten sind. Schnelles kräf- 
tiges Wachstum der etwa 50 cm Höhe erreichenden Pflanzen und der sehr 
reiche Behang mit Schoten, die ein vorzügliches Gemüse liefern und aus- 
gewachsen 12 cm lang und 3 cm breit werden, sind weitere Vorzüge der 
neuen Sorte. 

Die es änge Abbildung gibt ein gutes Bild von der Form der Schoten, 
dem kräftigen Wuchs und reichen Ertrag der Pflanzen. 

1 Portion zu 100 Gramm 60 Pfg., 10 Portionen 5 Mark. 





Zucker-Harkerise Staatsminister Eyschen. 


(Lambert & Söhne 1911.) 





Diese Sorte kann ganz besonders wegen ihres außer- 
ordenti. Ertrages, ihrer schönen großen Schoten, 
wie die Abbildung zeigt, empfohlen werden; was an ihr aber neu 
ist, das ist die Doppeleigenschaft einer Zucker- und 
Markerbse; in jungem Zustande hat sie die Süsse der Zucker- 
erbsen, in reiferer Entwicklung nimmt die Schote eine ungemein 
dickfleischige, saftige Eigenschaft an, so dass sie in die- 
ser Beziehung der Zuckererbse dickfleischige Butter 
(Glaserbse) Kenn ae werden kann; die.Schote ist dann 
glasigbrüchig. Die Körner nehmen in reifem Zustande die grau- 
braune Farbe der Florentiner Zuckererbse an. 
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Wır vieten an: Zucker-Markerbse Staatsminister Eyscnen 
1 Portion zu 100 Gramm 20 Pfg., ein halbes Kilo 80 Pig. 
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Die hier angebotenen Neuheiten sind hier alle erprobt. 5 
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Auskernerbse „Saxa“, 






Ebenso früh wie die allerfriüheste Maierbse, kommt sie im Ertrag 
den verbesserten großschotigen Schnabelerbsen gleich. Von gesundem, kräf- 
tigem Wnchse, 60 cm hoch, weißkörnig, mit ausgeprägter Schnabelschote u. sehr 
widerstandsfähig. Die Schoten werden bis 10 om lang, also um die Hälfte länger 
als die der allerfrühesten Maierbse, erscheinen meist paarweise und sind ebenso 
gedrängt voll Körner wie die der weißsamigen großschotigen Schnabelerbse. 
Nach unserem Versuchsbericht extra reichtracend, großschotig, früh, extra. 

Auskernerbse „Saxa‘‘ (Saxonia) 100 Gramm 20 Pfg., \/, Kilo 70 Pfg. 








Radies „Saxa“ (Neuheit 1914). 


Frühestes und feinstes feurig scharlachrotes Treib- und Land-Radies. 





Dis „Saxa®v-Radies erfüllt die höchsten Anforderungen. Die Farbe 
ist ein bleudend feuriges Seharlach, die Form rein kugelig, der Kopf äußerst 
fein und ganz kurzlaubig. Für den Marktgärtner ist es die vorteilhafteste 
Sorte, denn es übertrifft an schneller Treibfühigkeit noch „Non plus Ultra“, 
indem die Knolle aich schon entwickelt, wenn kaum das erste Blätterpaar sich 
aus den Keimlappen erhoben hat. In 3 Wochen vom Tage der Aussaat ist 
das „Saxa“s.Radies fertig für die Tafel, dabei bleibt das Fleisch lange 
fest und saftig. Nicht minder zu empfehlen ist es für das freie Land, weil 
es schnelle Erträge liefert und stets schon infolge seines bestechenden Aeußeren 
einen Absats sichert. 1 Port. 60 Pfg., 10 Port. 5 Mk. 





Böttners Treibsalat 


hat ungeteilten Beifall gefunden. Viele Gemüsegärtner wollen 
Derselbe ist eine ganz 


fortan nur noch „Böttners Treibsalat“. 
vorzügliche 

frühe Sorte, 
welche nicht 
wieandereim 
Mistbeet ge- 
zogene Sala- 
te, lose, flatt- 
rige Köpfe 

bringt, son- 
dern grosse, : 
ziemlichfeste, 

geschlossene 
Köpfe u. da- 
bei ebenso 

früh ist, wie 
die bisheri- 

gen frühesten 
Sorten. Auch 
kann „Bött- 
ners Treib- 
salat“ länger 
als nötig im 
Kasten ste- 
hen bleiben, da derselbe haltbar ist und immer grösser wird, 
während andere Sorten sofort verbraucht werden müssen, wenn 

sie fertig sind. 


1 Port. 35 Pfg., 10 Port. 3 Mk., 20 Gramm 1 Mk. 


Salatrübe kKhedive Neuheit 1914 
(ägyptische dunkellaubige). 


Die im Jahre 1868 eingeführte ägyptische Salatrübe ist infolge ihrer all- 
bekannten hervorragenden Eigenschaften seit langer Zeit zu einer Hauptsorte 
im Gartenbau der ganzen Welt geworden. Diese Neuzüchtung gleicht der 
Stammform in der plattrunden Form, dem schwarzroten Fleisch, der frühen Reife 
und ausgezeichneten Qualität der Ruübe, besitzt jedoch kürzeres, glänzend dunkel- 
rotes Laub. Es erübrigt sich, mehr zur Empfehlung dieser Neuheit zu sagen, 
die gewih schnell weite Verbreitung finden und die alte grünblättrige Sorte 
voraussichtlich verdrängen wird. 1 Port. 60 Pfg., 10 Port. 5 Mk. 


Zwiebel Stuttgarter Riesen. 











Hervorragend hoher 
Ertrag, ungewöhnliche 
Grösse der Zwiebeln, 
zartes feines Fleisch, 

grosse Haltbarbeit. 
Die Zwiebeln sind dun- 
kelgelb, mehr plattrund 
als die Zittauer Riesen 
werden aber bedeutend 
grösser und schwerer 
als letztere, sowie aus- 
ser ordentl. festfleıschi 
weshalb sie sich auc 
so lange aufheben las- 
sen, bis es wieder neue 

Zwiebeln gibt. 

1 Portion 30 Pfg. 
20 Gramm 1 Mk. 





Allerfrüheste Buschbohne (Jun: 1914) 


bringt bereits Mitte/’Juni bis Ende Juni herrlichen Frtrag mittellanger, sehr 





4 dickfleischiger, zarter grüner Schoteu; die Sorte ist sehr widerstandsfähig, Schoten 


hängen ziemlich hoch, so daß sie bei nassem Wetter nicht leicht faulen. Die 


Bohne ist gesprenkelt auf violettem Grunde. 1 Port. = 100 Gr, 50 Pfg. 


— 


Treibgurke Konkurrent. 
Neuheit 1914. 


Diese neue Sorte entstand aus mehrfa:.hen Kreuzungen von Sämlingen, 
die aus Hybriden von Noa’s und Triumph hırrorgingen. Die Fruchtbarkeit ist 
außergewöhnlich groß, aus jedem Blattwinkei erscheinen fortgesetzt bis in den 
Herbst hinein 2—8 Früchte, die sich voll ausbilden, die hellgrün bleibenden 
Früchte sind weißstachelig, leicht gestreift und 30-35 em lang. Der Wuchs ist 
kräftig und so gedrungen, daß es unnötig ist, besondere Sorgfalt auf den Schnitt 
zu verwenden. Die Pflanzen besitzen eine sehr lange Lebensdauer. Zum Ein- 
legen, zum Versand sowie als wohlschmeckende Salat- und dickfleischige Senf- 
gurken ist diese Neuheit ganz hervorragend. 


1 Portion Mk. 1.00, 10 Portionen Mk. 7.50, 











Dänische Senigsurke 


wird 30-40 em lang, sehr schwerwiegend, regelmäßig geformt, Schale glatt» 

grünbleibend mit etwas hellen Streifen. Fleisch dick, fest, weiß, Die Pflanze 

entwickelt sich sehr schnell und ist besonders widerstandsfähig. Ertrag besser 
wie alle anderen. Sorten. 


1 Portion 25 Korn 40 Pfg. 10 Portionen 3.00 Mk. 








Vogel- und Geflügelfuttersamen siehe Seite 27. 








Blumensamen-Neuheiten für 1913/14. 


Cineraria polyantha (stellata) nana radiata. 


Antirrhinum maximum, kicsen-Anthirrh, Purpurkönig. 


Blume riesig groß, leucht. dunkelpurpur Blüten 


Begonia semperfl, gracilis Mignon, niedrig, leuchtend, lachs- 


scharlach 


Cineraria polyantha (stellata) nana radiata. niedrige 
Stern-Cineraria (siehe Möllers Deutsche Gärtnerzeitung Nr. 26 vom 
29. Juni 1912), 30—40 cm hoch. Unempfindlich. Prachtvoli für Töpfe und 


mit diesen ins Freie eingesenkt, vorzüglich zur 
Bildung von Frühjahrsgruppen und Beeten. 
(Abbildg. oben.) 10 Port. 5.50 AM, 1 Port. 60 5 


Dahlia varian. globosa, Miniaturdahlie, 
ist die niedrigste, gedrungen wachsende Dahlie, 
etwa 25 cm hoch, mit zahlreichen lebhaft rosa 
gefürbten Blumen, reizend für Einfassungen u. 
als Topfpflanzen . . .. 1 Portion 1 M 


Escholtzia californica erecta, feuerrot, 
die bekannte gelbblühende Sorte in feuerroter 
Farbe, gleichmäßig. Wuchs, sehr reichblühend, 
wird 80 cm hoch .„ ', ...’. „ 1 Port. 60 #. 


Gladiolus gand,., Europa und Schwaben, 
siehe Seite 64, 
Gloxinia nybr. grandifl. gigant. Venus, 


riesig große reinweiße Blumen, deren Äußeres 
vom Kelchrand ab helllila zartauslaufend «e- 
tuscht ist _. 1 Port. 60 Sf. 


Gloxinia nybrida grandiflora gigantea, 
Schwarzer Prinz, Bium. fast schwarz 
blau, nach außen in indigoblau übergehend. 

\ I Port. 60 3. 

Helianthus annuus purpureus, eine ka- 
stanienbraunrote Sonnenblume, die Spitzen deı 
Blumenblätter jedoch noch gelb, sehr schön. 

1 Port. 75 

Helianthus cucumerifol. Purpureus 
hybridus, ebenso wie vorstehende Sorte 


in den verschiedenen Abtönungen vom zartesten 
rosa bis zum tiefsten purpur . „ 1 Port. 50 3. 


Lobelia erinus Prinz Heinrich, ».:- 
besserte Kaiser Wilhelm, durch Großblumigkeit 
und seine tieflunkelblaue Farbe ausgezeichnet, 
kompakter Wuchs . . . 1 Port. 25 %. 

Petunia hybrida „Undine“,. wzine 
neue hellblaue Petunia, die sich infolge ihrer 
Reichblütigkeit und ihrer Farbenpracht für 
Topfkultur wie auch für Gruppen und Beete, aber 
ganz besonders z. Bepflanzung von Balkon 
kästen eignet und einen billigen Schmuck 
für diese und für Fensterkästen liefert. Durch 
ihre aparte, intensiv lasurblaue farbe, 
welche nach den Rändern zu in lila übergeht, 
hebt sie sieh nicht nur von weißem und hell- 
krauem Untergrund, sondern auch von gelb- 
und rotgehaltenen Häuserfronten ganz vor- 
züglich ab . .. N 1 Port. 60 %. 


Phiox Drummondi cäcilien- Phlox, 
nana compacta grandiflora, wächst ganz 
gedrungen, daher sehr gut für Einfassungen 
oder als Topfpflanzen, reinweiß, feuerrot, apri- 
kosenfarben, schwefelgelb. Der Bau dieser 
neuen Farben ist ganz niedrig und die Blumen 
eind die sehr schönen bekannten großblumigen, 
Jede Farbe separat. „ „ „ „ 1 Port. 50 $. 





} 





Primula malacoides alba. 


{ Portion 60 3. 


Stammform 
wenn 
(Abb, s. oben.) 


Salvia spliendens 


. 1 Portion 50 $!. 






Campanula isophylla alba. Kine wunder- 


bare Abart der hängenden Campanula Mayi, die sich 
besonders durch die schneeweißen, gut zeöff- 
neten Blumen auszeichnet; reizende Ampelpflanze, 
sehr hart und widerstandsfähig. Diese Campanula 
trifft man sehr selten an. Camp. isophylla alba, eine 
alte Einführung aus Norditalien, ist in milden Win- 
tern winterhart; am besten blüht sie an halbschat- 
tigen. Stellen, also nie in scharfer Sonne. Als Topf- 
pflanze kultiviert liefert, sie prachtv. Ampelpflanzen 
od. Hängepflanzen am Fensterbrett. Nur in Pflanzen 
lieferbar. Junge Pflanzen 1 st. 75 $, 10 St. 7.— 


Auch über Drahtbalkons gezogen entzückt sie jeden. 


L 





Viola cornuta Thüringen. 1 Portion 80 $ 


Primula malacoides alba, ausdauernde Primel. Aus der 
vor 2 Jahren aus China eingeführten, zartlila blühenden Primula mala- 
coides, die schon 4 Monate nach der Aussaat 
blüht, ist obige reinweiße Varietät entstanden, der alle Vorzüge der 

eigen sind, 

im August ausgesät, für den Winterflor sich vorzüglich eignet. 


lange Zeit ununterbrochen 
Liebliche Topf- und Jardiniörepflanze, welche, 


1 Port. 50 $. 


Liliput, die niedrigste der scharlachrotblühenden 


Salvien, Zwerg-Prachtsalvie . . 1 Port. 50 $. 
Tritoma Remontant gracilis hybr. 


Diese neue Gattung der wiederblühenden Tri- 
toma, Hybride zwischen T. corallina, T. ruffa 
und T, Mac-Owani. Sie eignet sich besonders 
zur Gartenzierde und ist ebenfalls sehr wert- 
voll für Buketts wegen der Zartheit und Eleganz 
des Blütenstandes, gleichzeitig auch wegen der 
langen Dauer u. dem außerordentlichen Blüten- 
reichtum. Die sehr angenehmen Farben spielen 
zwischen zart gelb, orangengelb und rot. Gesät 
wie perennierende Pflanzen von April bis Juni 
b)ühen sie im folgenden Jahre „ 1 Port. 1 % 





1 Portion 1 M 


Yiola cornuta Thüringen, Prächtiges, 
trsu aus Samen fallendes Hornveilchen. Die 
Farbe der Blumen ist dunkelblau mit weißem 
Auge, und zwar sind das untere und die beiden 
seitlichen Blumenblätter mehr reinblau, wäh- 
rend das obere ein tiefes Violettpurpur zeigt. 
Das schöne weiße Auge verleiht dem Ganzen 
eine reizende Wirkung (ähnlich Viola cornuts 


b rmig). Abbildung siehe oben. 
a hl ” , 1 Port. 80 $. 
Viola cornuta G. Wermig zibt jetzt 
auch Samen. Bekanntes, als beste Neuheit 
geschätztes Hornveilchen. Abbild. und 
Beschreibung $. 80, blüht Frühjahr bis Herbst 
dunkelblau . . » 2... 2... 1 Port. 70 $. 


Man bestelle stets nur nach Gewichtsteilen, nicht nach Preisen, da letzteres die Versendung verzögert. 7 


ann 
G üise-S . 
T emuse-SJamnmen. zu 
Die Anwendung von Katalog-Nrn. bei den Gemüsesamen in diesem Verzeichnisse unterlassen wir, da bekanntlich durch 
die Numerierung häufig Irrtümer, Verwechselungen und Fehler unterlaufen, die bei wörtlicher Bestellung ausgeschlossen sind. 
Als Grundbedingungen bei Aussaaten gelten vor allen Dingen nachstehende: Man lasse stets allen Aussaaten eine sorgfältige Behandlung 
zuteil werden, gleichviel ob die äußeren Naturverhältnisse günstig oder ungünstig scheinen, der Erfolg wird die Arbeit lohnen. Man säe nicht zu tief, in 
leichtem Boden tiefer, in schwerem Boden obertlächlicher. Junge Aussaaten sollen in der ersten Zeit bis zum Aufgehen des Samens und bis zur Entwicklnng 
der Pfllänzchen mindestens regelmäßig feucht gehalten werden; ausgenommen sind Gurken und Bohnen. Man läutere zu dichte Aussaaten recht frühzeitig aus. 
Unser Werkchen „Lamberts Gartenfreund‘“, das erweitert und verbessert in 7. Aufl. erschienen ist, entbält alles Wissenswerte über Aussaat, 
Anzucht, Pflege und Ernte der Gemüse, ferner ausführlich die Blumenzucht im Zimmer und im Freien, Erdbeeren- und Rosenzucht. 
Preis von „Lamberts Gartenfreund', 7. Aufl., kart. 1.60 Mk. Tausende befinden sich bereits in den Händen unserer Gartenfreunde, 
Die VII, Auflage (1914) ist bedeutend erweitert; ganz besonders machen wir darauf aufmerksam, daß ein ausführliches Kapitel über Pflanzenkrank- 
heiten, deren Verhütung und Bekämpfung eingefügt ist; ferner sind die Stauden ausführlicher behandelt und fast allen botanischen Namen die x 
deutschen Namen beigereben worden. Ein besseres, zweckmäßigeres Werkchen über Gemüse- und Blumenzucht, Beerenobst usw. existiert nicht. 


Gemüsesamen-Sortimente. 


Der Anklang, den unsere Sortimente von Gemüsesamen bei unseren Abnehmern finden, bestätigt fortgesetzt, daß die in denselben getroffene 
Wahl der Sorten wie auch die Mengen den Anfordernngen und Wünschen der Abnehmer vollständig entsprechen. 

Dieselben ersparen einesteils dem geehrten Besteller die KEinzelaufgabe der Sorten, andernteils gewährleisten sie dem Laien eine Auswahl 
solcher Sorten, die nach unseren langjährigen Erfahrungen sich als die vorzüglichsten erwiesen haben. Sie enthalten alle für den Hausbedarf 
wichtigsten Gemüsearten in allerbester Beschaffenheit. Der Ertrag der darin enthaltenen Samenmengen ist für ein Jahr berechnet. 


Wir bieten an: No. 1 Gemüsesamen-Sortiment für kleine Gärten, Größe bis 200 [[] Mtr., 3 Mark. 
a 4 ” „ mittlere „ FL) „ 500 ” 5 , 
”s 3 I , größere „, sy über 500 , 10 „, 


Abänderungen in diesen Zusammenstellungen können nicht gemacht werden, da dieselben fertig verpackt sind, 


Is. werden berechnet: Gewichtsteile unter 50 Gramm nach dem 20 Gramm-Preise, bis zu 200 Gramm nach dem 100 Gramm-Preise, über 200 Gramm nach dem 
'/a Kilo-Preise, von 12'> Kilo aufwärts nach dem 50 Kilo-Preise. 


BES” Gewichtsteile unter 5 Gramm oder für unter 5 Pfg. werden nicht abgegeben. 
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Blumenkohl „Erfurter frühester niedrigster Zwerg‘‘ (Haagescher). ; 
100 Korn 40 %, 500 Korn 1.60 At, 20 Gr. 7 A Blumenkohl „Enkhuizer Markt“. 200 Korn 30 5, 20 Gr. 1. 





Kohlkrankheiten: In wnanchen Jahren entstehen an den Wurzeln der Kohlpflanzen knollenartige Auswüchse, die im Innern die kleinen weißen 4 
" Maden der Kohlfliege enthalten. Die Pflanzen sterben trotz bester Pflege ab. Wenn einmal vorhanden, hilft kein Mittel dagegen ' 

jedoch kann man viel zur Vermeidung dieser Erscheinungen beitragen, wenn man Jährlich die für Kohlarten bestimmten Felder wechselt. Kohlstrünke ent. 

ferne man stets mit den Wurzeln von den Feldern und verbrenne sie. Auf solche Beete ptlanze man in 1—2 Jahren keinen Kohl mehr. Kräftige Düngung 

mit Kalk, dazu etwas Phosphorsäure und Kali, sind besonders vorbeugende Nittel und dienen den Pflanzen gleichzeitig. Gegen Erdflöhe überstreue 

man die junge Saat mit Erdflohpulver, Tabakstaub oder Ruß und bespritze bei heißem Wetter häufig mit Wasser. Kohlraupen. Zur Vertilgung der Kohlraupen 

ist das Ablesen der Eier des Kohlweißlings und das Ablesen der Raupen selbst am wirksamsten. Ein wiederholtes Bespritzen der mit Raupen besetzten 

Kohlptlanze mit verdünntem Salzwasser haben wir in ‘der Praxis wiederholt mit Yrtolg angewandt. Die Kohlgewächse müssen aber gauz trocken sein und 

«das Salz darf auch dann nicht in Klumpen aufgestreut werden, sonst erzeugt es Aetzflecken auf den Kohlblättern. Je eher gespritzt wird, um »0 erfolgreicher 

ist es; ferner bespritzt mit Antipulicin, vertreibt die Kohllaus; auch an Bohnen. , 
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Kohlarten. en] Blumenkohl (worscizung) wo 
' Ara he I lb | db AM | A B 
on arien ade A Sn IS | Jasse die BT i Bin | h Eclipse, frühester weißer Riesen, ist viel früher wie Italien, | je" 
zu ange "go N na ee Ne? leicht Trühe: groß, ganz vorzügliche mittelfrühe Marktsorte . . 2. 0.60 : 2.50 RN? 
Stenge £ chieben. . . 2 1 , | Br 
Ganz ausführliche Beschreibung über Aussaat, Anzucht und Primus, von der ital. Riesenblumenkohlsorte die ae u) Inu | Kr NER 
5 »pätere Behandlung der Kohlarten finden unsere werten Kunden bringt sehr ‚gute Köpfe auf kurzen eat Köpfe weiß, fest, | 0.002 CH 
in „Lamberts Gartenfreund‘‘, 7. verbesserte Auflage. vorzüglich ım Geschmack, bestens empfo en br . . . . .-| . ‘2 Er ar 
BZ Metropole, sehr später, enorm große weiße Köpfe, besonders | 7 
Ä lumenkohl (Cauliflower, Choufleur, Carfiol). für wärmere Gegenden und Lagen „. .„ » . 200 Korn 30 57 111.50|5.- a 
Zum Treiben säet man Anfang Januar ins Mistbeet, für Frei- Verbesserter Frankfurter Riesen, bringt aus- RA 
land Februar-März-April ins Freie. — Bei warmem Wetter reich- wezeichnete gute Köpfe, mittelspät, halbhoch,. vorzügliche ANZIEAE 
| liche Bewässerung, gutgedüngter Boden unerlüßlich. Marktsorte, weit zu pflanzen, reichliche Bewässerung, beste an a j 
Blumenkohl, Erfurter früher Zwerg, ausgezeichuet, Enkhulzor Markt \ ea! 2 z = Base } BER CR) : " 
großköpfig, niedriger . . 200 Korn 20 $, 1000 Korn. 80 9 12.— Ecken ah Ka ELBA IR TERE EIT T PEN, 
uryt ” 1l ua $ » h * = 
Erfurter frühester niedrigster Haagescher, |.Qual., ee ie Köpfe Bi sehr groß, weiß, voll und geschlossen. 
große weiße Köpfe, ausgezeichnet zum Treiben sowie fürs Inbezug auf Krntezeit steht sie zwischen Erfurter und 
\ freie Land, beste Treibsorte, extra. Italienischem, also als Markfsorte zum Anbau im Großen be- 
Ss ri 100 Korn 40 $, 500 Korn 1.60 U |7.—- | — sonders zu empfehlen; Strunk niedrig . . . 200 Korn 30: Sf 
nneeball, allerfrühester BISdrBaBDE Treib, N Brockoli oder Spargelkohl, winter-Mammuth, 
D zeropfg, wiß . . ... 100 Korn 3, 500 Korn 3 13.50 | weißer, früher. Für Herbstbedarf. Aussaat Februar- März 
änische Riesen, extra großer, früher Zwerg | in Kasten oder später ins Freie. Bei Julisaat für Frühjahrsver- 
i IeHB \ ) t sı # 9, | 5 SP ) ö : 
2 ;: ganz vorzüglich, jedoch bis 14 Tage später wie Schneeball wendung sind die Pflanzen während des Winters gegen starken 
N oder Erfurter, atwas großblättriger, sehr widerstandsfähig. | Frost durch über Stangen gelegte Tannenreiser oder Stroh- 
NET 100 Korn 20 #, 500 Korn 80 & ||3.-- | 12 decken zu schützen, Umpflauzen in kalten Kasten zu empfehlen 
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Mittelgegen Schnecken undBlattwespenlarven. 


Aetzkalk, frisch gelöscht und zerpulvert, vor Sonnen- 
aufgang aufstreuen, nach 1-—2 Tagen wiederholen. 


Mittel 
gegen Erdflöhe, 


außer vorseitig ange- 
gebenen, 2 Teile In- 
sektenpulver, 1 Teil 
Schwefelblüte, gut ge- 
ee mischt auf- 
streuen. 
(Kais. Bio- 
logische An- 
stalt Berlin, 
Verlag 
PaulParey.) 
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Weißkraut 
(Kappus). 


Cabbage, 
Chou pomm6e, 
(Siehe Garten- 
freund.) 








zu Gr. 30 $, 100 Gr. 





nicht frisch 

gedüngt, zeit- 
weise flüssiger 
. Dünger, Boden 
locker halten. 





| 20 | 100 
| Gr. | Gr. 
| u An 
„ N | | 
R | | 
Weißkraut, Braunschweiger, Wredes ptatt- Fe 
rundes, größtes, ist von der höchsten Vollkommenbeit, N | 
liefert sehr große feste kurzstaudige Köpfe, extra, für | | 
Hausgarten und Feldkultur . . . . . a Kilo 3.— lb || 20 | 0.80 
Amager, Dänisches Winter, groß, rund, sehr) fest, läßt | 
sich bis April-Mai aufheben, niedrig, kurzstrunkig, vorzügl. || 30 | 1.20 
Büdericher, diese Sorte ist auch für rauhe Gegenden, mittel- | 
große 9. feste Köpfe, 14 Tage früher als Braunschweiger , , 5/11 
Dithmarsches, früh. Riesen, steinfest, nicht vor März süen, 2 
bringt die ersten besten Köpfe, extra, zum Einmachen orz 40 | 1.50 
- Erfurter rundes Zucker, beim Einmachen gelblich, vorzüg- | 
s ‚, Jich im Geschmack, sicher im Ertrag, große, schwere, Je- 1:74 
. doch zarte Köpfe, Vorzüglich sowohl für Großkultur wie 
für Hausgärten, hält sich im Winter gut, extra . . . .. 30 1120 
Erfurter, kleines festes frühestes, kleine runde Sorte . . 30 | 1.20 
Glückstädter, sehr großes, schwere Köpfe bildend, sehr 
’ feinrippig, extra für Krautfabrikation . 2: 2 2 2 2 2 2 u 3012 
Johannistäag, sehr frühes, feines festes rundes, mittelgroß 5 1 


Nürburger, Eifeier, 
halbhohes, früh,’ fest. 
Diese frühe Sorte hat 
sich als wirkl. wert- 
voll’ gezeigt. Das 
Nürburg. frühe runde 
weiße Kraut bringt 
schon im August voll- 
ständig ausgebildete 
feste Köpfe von guter 


Größe. Die Köpfe 
sind sehr feinrippig 
und zart. v 

Abbild. nebenst. 
20 Ua N 2 Bi 
100: Gr. 1 M 


BRUD: In.) ae) A 
Schweinfurter, allergrößtes rundes, bleibt außerordentlich 


u 


Di Bart, Wolt 2n. pHanzend .snät.r. Lau. u | 30 | 1.20 
a Ruhm von Enkhuizen. Früh und groß sind die her- | 
| vorragendsten Eigenschaften dieser Sorte; Farbe gelblich- | ß 
. grün, wenig Außenblätter, feinrippig und fest geschlossen, 
ganz sichere Sorte (Abbild. siehe oben), extra . . . . . .!30 11.20 
a Etampes, frühestes, mit kleinem spitzem Kopyi . .. 2 |1— 
$5| Ochsenherz, frühes, mittelgr., halbspitzes, extra . | 25 |1.-- 
 #=%,Winnigstädter, spitzes großes, vorzüglich, spät . „' 30 | 1.20 
öl Zuckerhut (Chou pain), länglich, oval, spitz, fest . 2...» 30 11.20 
... #%) Zucker-Maispitz, frihestes, sehr beliebt = = > > 2.39 ; 1.20 
a er r # Ai I y -- Ä 3 \ ‘ 








"Rotkraut (Chou rouge). 





Der Erfolg hängt neben gutem Samen von der sorgfältigen Aussaat und späteren Pflege ab. 
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Rotkraut Schwarzkopf. i Port. 30 3, 20 








Erfurter, frühestes biutrotes, 
sehr dunkelblättriges, ist das 
schönste dunkelrote 
festköpfige Jot- 
kraut, mittelgroß, 
siehe Abbild, 
206r. . 50 & 
100 Er. . ..2. Ab 


Holländ. Export, 


mittelgroßes, ganz 
dunkelrotes Winter, 
spätes, neu, wird in 
Holland in bedeu- 
tendem Maße zum 
Export verwendet, 
besonders für Win- 
terversand und für 
Winterbedarf. 20 Gr. 
40 5, 100 Gr. 1.50 U 
Utrechter, feines 
schwarzrotes spätes, 
2U Br}. . 40 % 
1006r. . „150 MM 


Ulmer, dunkelrotes spätes groß., f. Großkultur, extra. !/e Ko.4.50 .ll, 


Schwarzkopf. Glänzend bewährte Neuheit. Diese Sorte ist die | 


dunkelste, die bis jetzt existiert. Ihre Köpfe sind schwarz- 
glänzend. Ein weiterer Vorzug dieser Sorte ist die Festig- 
keit und Schwere ihrer Köpfe resp. ihre Haltbarkeit (Abbild. 
siehe oben) , . 1 Portion 30 5% 


Kultur wie bei 


Wirsing (Savoy, Chou de Milan). Weißkraut. 


Johannistag, allerfrühester niedriger grüner, beste 


Treibsorte und frühester Freiland, auch für Herbstsaat 
zur Frühjahrspflanzung BEBIERBR TEN EI cken 


Kitzinger, frühester spitzer niedriger, ühnl. wie Johannistag 
Blumenthaler, früher gelber, schöner großer Kopf » 2» .» 





Wirsing Eisenkopf. 


a. Ms 


Pin, Us 


a, 5 R 
2 N * ° r 
Eisenkopf, frühest., gr., zart, fest, niedr. Eine Universalsorte 


für Jedermann. Er ist der früheste von allen, von dunkel- 
grüner, nach der Mitte gelblich-grüner Farbe, groß wie eine 
Spätwirsingsorte u. festköpfig wie guter Kopfkohl. Bei spät. 
Pflanzung noch ausgezeich, Herbstsorte. In unsern Versuch- 
feldern zeichnete Eisenkopf sich geradezu aus. Ye Kilo 4.80 AM, 


Markt, verbesserter, Originalsaat, beste Marktsorte . . . . 


Advents, allerfrühester (nur zur Herbstsaat als sogen. Jakob» 
wirsing). Die Herbstpflanze überwint. sehr gut „1 Port. 20 3 


’, 


Yu il ur | 

















Gr. 80 3%, 100 Gr. 3,— M, 





\ 20 | 100 
| ir. | Gr. 
| By | Us 






| 30 | 1.20 
| 80 |13.— 
| 25 0.90 
| 1 
25 10.9 


| 
| 





Man bestelle stets nur nach Gewichtsteilen. 9 


20 100 
Gr. | Gr. 
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Wirsing (Forts.) 


Frankfurter, früher gel- 
ber spitzer krauser . .|| 25 En 

| 

I 


Ulmer, früher feiner 
niedriger krauser, zum 
Treiben und fürs freie 
Land, gleichmäßig, schöne 
Marktsorte 100 Gr. 80 $ || 20 


Vertus, größter grü- 
ner, spät, weit zu ptlan- 
zen, eine der besten 
späten Sorten. (Siehe Ab- 
bildung) . Vs Kilo 380 M || 25 | 1.— 


Kölner, großer grüner 
später krauser, verbes- 
serter, hervorrag. Massen- 


Marktsorte 1/2 Kilo 3.20 Ab || 20 | 0.80 


TE N 
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Rosenkohl I en sen 
(Sprossenkohl). ; FI EN 
(Brussels Sprouts — Chou He UT RFERN ALIEN de | 











A jets de Bruxelles). SOFERN 


z . ld, 
Baum- od. Kuhkohl hoher grüner, zart, wird auch vielfach 5 0.60 


y als Wildfutter für Hasen usw. gepfl. 
\ ..g feiner krausgrüner, liefert wie Winter- - 
Winter-Pflückkohl, kohl behandelt in den Frühjahrsmo- 
naten durch die zahlr. Seitensprossen feines reichl. Gemüse, ist 
mehrjährig, hält jeden Winter aus; liefert das ganze Jahr hindurch | 30 | 1.20 


(Crambe maritima), feines Gemüse, Ernte | 
See- od. Meerkohl vom 3. Jahre an. Viele Jahre dauernd |! 30 | 1.20 


Wird im Mai-Juni ausgesäet, 
im Juni-Juli gepflanzt. Im 
September-Oktobersoll man 
den Kopf ausbrechen, da- 
mit sich die Rosen besser 
ausbilden, früheres Säen 
nicht zu emphehlen. 


Rosenkohl Aussaat Mitte April-Mai; nahrhafte Erde, später in Reihen von 

80 em Entfernung, in den Reihen 50 cm. Vor der Ernte stellt 

Erfurter halbhoher man einen Topf oder Kasten über die Pflanze, nachdem man 

verbesserter, sehr ergiebig 3 )|1.— dieselbe etwas mit Sand angehäufelt hat. Die so gebleichten 
Triebe werden in Stücken v. 20-25 cm Länge als Gemüse verwendet u 


Aligbu rih, ausgezeich- 


nete Sorte mit großen, 


Glaskohlrabi (Oberkohlrabi). Ki 


sehr festen Rosen, sicher 
Im Ertrag, extra, . . 


Jedes ‚Jahr steigende 
Nachfrage, weil, wo an- 






30 


Herkules, mittelhoher. |; 


1.20] Frühe Sorten im Februar- 
‚März ins Mistbeet gesäet 
und im Mai gepflanzt. 
Später säe man in ver- 
schiedenen Zeiträumen 








Chou rave.) 











gebaut, als die wertvollste ine Freie bis gegen Mitte 
‚Sorte anerkannt. Fast Mai, Alles weitere im 
regelmäßig _mit 5060 „Gartenfreund“. 
Rosen besetzt. { 
1 Portion 30 & || 60 | 2.— 
f 
Rosenk. Rosny, neu, extra, 
Pariser Spezial-Marktsorte, | _ 
gute feste,Rosen, sehr ertragreich . 35 | 1.50 FR F 
Trierer Delikateß, halbhoch | ge j 
wohl der beste schönste Ro- " Glaskohlrabi . 
) senkohl, halbhoher, dicht mit = 
festen geschlossenen Rosen | | blauer Delikateß, — weißer 
besetzter Strunk, extra. 1 Port.20 3% 50 | 2— , i < Erial 
feiner Treib, frühester. “ Er 
Winterkohl Vorz. Treib - Kohlrabi- Delikateß, So 
orte, die inbezug auf Y 
interKo Frühzeitigkeit, Zartheit frühester Treib, & 
(Blätterkohl). a enteaaee nn Hat die gleichen Eigen- Sei 
\ FR einer andern Treibsorte i a 
(Borecole, Onou vert). S. „Gartenfreund®. erreicht wird. Für Markt- RL ir.okean 2 
 geals Aussaat Be le nicht früher; ar PN unarerr haaen Treibkohlrabi Ar 
Dr pflanzt im Juli bleibt derselbe den r. 3 ü I 5 
lang Winter durch auf den Beeten und 100 Gr. a us See kenne Ma 
Rosenkohl Trier. Delikateß wird nach Bedarf geschnitten. ss ana kurz u. wenig vr 
entwickelt war, ein Um- 
| # stand, der eigentlich un- 
beliebtwar. Vorstehende 
neuesten Delikateß- re 
Glaskohlrabi KR 
entwickeln indessen bei Bar 
gleicher Frühzeitigkeit are 
eine vielreichere,längere 
Belaubung, die den "Wert Gr 
nm j dieser Treibkohlrabi we- 
f EN EEE x | sentlich erhöht, daher 
De rs a; K ® i o bevorzngt werden wird. ar 
FE N A > ex Br 20 Gr. 60 9, ca 
in u »a . EN . 2a 100 Gr. 2:— M “rg 
Tr ne A Glaskohlrabi, Wiener. 
- , 
\ it WE vn w Er Au Nam ; n 
| | Glaskohlrabi, Englische frühe weiße zarte, I. Qual., /a Kilo 3.20 | 20 
Winterkohl, niedrig, feinstgekrauster grüner, „ Englische frühe blaue zarte, I Qualität . . . 1a „ 360 || 25 
extra, die beste Sorte. Siehe Abbildung. te Kilo 3.— M || 25 | 0.70 „ Wiener kleinkr. a. Berese ee ua PN, 
Erfurter halbhoher grüner mooskrauser, extra, besser als hober | 25 0.85] früheste Mistbeet-, vors., kleinkräut., auch ürs Freie . . | 
n., 
n Mosbacher halbhoher, fein krauser, hellgrüner . 0... 380 | 1— x Wiener kleinkr. blaue früheste Treib, I. Qual. .|| 30 
. » Brauner gekrauster niedriger . » » 2» 20.0000 + 0 11— „ Erfurter Dreienbrunnen, trühe weiße, 3.feinlaub,, 
EP elber Schnittkohl, wird wie Spinat zube- IHR extra, zum Treiben u. fürs Freie, kurzlaubig, große Knollen || 40 
ihr Butterkohl, Futter. nicht vor Mai säen, da für un nn 5. \070 & Große weiße anne beide ER KEN Reue gut, { 2 
JG, VE ROBBE LIE a rn a ai RIO Ri u „ Große blaue späte groß und zart 
REN | ; e : | äte, seht groß, doch zatt . x. .2.2...12 
EHRE mu übstiel wird als Kochgemiise geschnitten, dioht '  » Blaue Riesen, späte, KSEINEN, | 
Aare ie Stielmus. Men bleibt dann zarter; a Gemüse. X Ko.1.20 / || 10 | 0.30 „ Weiße Riesen, späte, sehr groß, doch zaıt . . ....| 2% 
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10 - Gemiüsepflanzen für Maipflanzung siehe am Ende des Gemüsesamen-Verzeichnisses Seite ih 


























B (Ports Fi \ rünköpfige 20 | 100 |. Ya 
Glaskohlrabi (ror:) | Erdkohlrabiifeler weiße grünkörfige | |. Gr. Kilo 
a verbesserte Rissen, ordentlich ertragreich und haltbar, groß, war "bis um IE EI ET 
erreichen die Schwere von Mitte Mai am haltbarsten. Diese bodenständige Sorte hat al : 
3—4 Kilogr., spät. sich überall als ergiebigste weiße F utter ohlrabi bewährt | 160 ı 
isn hüberall al bigst de k bil TI 60 
20 Gr. 30 31, 100 Gr. 1.20 U Hoffmanns weiße Riesenyhatte bei den Aunge- m | 
‘ „Goliath, weiße ver- dehnten Versuchen sehr großen Ertrag . .» a. ‘ 15135140 
Een ne Hoffmanns gelbe Riesen, verbesserte us 2| 10 | 30 | 1.— 
i rotköpfig iesen, | 
Se N . ae Westerwälder glatte Knollen, besonders groß, =) 
Fl: der non Finder vorzügliche Massensorte, extra, besonders PETEUFFNN, D 
, ARE gen unübertroffen im Ertrag . . . . > 15 | 35 | 1.50 
schnell, sehr widerstands- Waites Shamrock, Selbe lolektkisie. 8. Babe | 10 | 39 | 1.20 
fähig gegen Kälte, ganz (Garden Tur- 
kurzlaub. vorz. Mistbeet- Speise-Riüben (Weißrüben). nips, Navet.) 
i sorte, die allerfrüh. Sorte. Frühe Speiserüben säet man bereitsim April, späte Wirtsch: ıfts- 
1 Port. 30 $f, 20 Gr. 1 M Sorten f, größ. Kultur im Mai, Juni u. Juli, siehe Gartenfreund. “ 
Erdkohirabi Rüben, Münchener Treib, plattrunde weiße rotköpfige 
2 früheste, auch für Herbstsaat „ . . AT EN AO DO 
0. Kohlrüben Mai, runde weiße frühe, I. Qualität, Mairübchen“ eh ARD | Rn 1.50 
Steckrüben), (Swedish n » gelbe » a 1:00 
en en Wrucken). » schwarze runde . . . . “2 men] 1018 | 1.50 
' Mimnast ADHEMaLFUn:, Teltauer, kleine echte, zum Einmachen Nase re | 40 | 1.50 
kräftige ak ra " Vertus, halblange weiße stumpfe, sehr zart, groß ö 20 | 40 1.59 
Für die Küche und als Vieh- a a | | 
futter gleich wertvoll und von Futter ‚Herbst od, Sto ppelrüben 
leichter Kultur; die besten für (Wasserrüben), Anssaat pro pr 2 Pfd. Aussaat | 
die Küche sind die elbe u. im An in die umgebrochenen Stoppelder. | 
weiße Schmalz Perfection Bortfelder, halblange gelbe, auch zum E ssen, extra „ „| 15 30 | 1.20 
sowie gelbe Hamburger, Wil- Ulmer längste weiße Herbst, rotköpfige . . » . „| 10 | 30 | 120 
helmskurger. Siehe „Gartenfr.“ Bamberger, extra lange weiße, besonders ertragreich „10 | 30 120 
Abbildung Kabanstchend. Runde weiße Herbst, rotköpfige Nürnberger . „. . . „110 30 1.20 
Fuütterkohlrabi kann noch im Juni |} 20 [100 ! Ya ;  (Wasser- | 
gesäet werden. Gr. | Gr.|Kilo Englische Futterrüben kaBon). 
Je Aussaat 4 Pfund anf den MIOTARN- E I Fi Ab as Re ec — Aussaat 1Va—2 Pfund pro Morgen. 
riginalsaat. — Liefern großartigen Ertrag nnd wachsen noch 
Erdkohlrabi, große weiße’ glatte runde . . . .110130 |11.10| His spät in den Winter hinein. Siehe „Gartenfreund“. Die mit 
» 2: gelbe e 5 x i „110 | 30 11.10 en ABDESIFERGEN, wie „keine Futternot mehr | i 
‚Perfection; } 2 | usw.“ in vielen Zeitschriften empfohlenen Rüben sind nichts . 
weiße Seas ie sa vorzagli HP ” RN IR ne n anderes wie untenstehende vorzügl. Englische Futterrüben. 
n e n n | N Aussaat: Mai-Juni pro Morgen 1Y2—2 Pfund. 
Ban ghoher, große gelbe rotköpfige . . . 2.08. 70.1.49.1.35 11.40 Futterrüben,enali e 
Wilhelmsburger Schmalz oacr | vl aniRard White, ran hat ei OB Ran. 10 1.001100 
wo arkt, gleich ausgezeichnet zum Essen wie zum Füttern, | Aether a (8 u Te Lakers EEUnen er. 1.302 0 10 
27 ‚gelb, grünköpfige, gab 1902 den höchsten Ertrag, 306 Ztr. Becks frühe gelbe B k BEN en } - | 15 | 30 | 1.20 
"Rüben. pro Morgen. Gibt der Milch nicht den en ? Be öpfige, SEE UL, größte runde 1 15 ] 30 | 1.20 
BhboresschmachKurklaublg) extra 15 | 35 140 DEN wohne nes ‚op, Beine Kr A 1 = 1:10, 
Br Ti ee o r, große runde grünköpfige, weiße, extra‘. „. .115 30 !1. 
u Pommersche Kannen, weiße haiklange. (Futter- Bullock purplo top, gelbe violettköpfige nie - 1 15 | 30 3 
CR EEORSHIE SON, war bei den großen. Anbauversuchen der Mammuth, weiße rosaköpfige, extra, runde, sehr Yeoß:: 11.15] 30 | 1.20 
es landwirtschaftlichen Hochschule Berlin die wertvollste in Grey Stone, ähnlich wie Mammuth, jedoch größer . .115130 1129 
TE Bezug auf Qualität und Ertrag, bei uns extra ut „ ...115135 1140] ° Englische Futterrüben, vorzügliche Sorten, gemischt . . . | 15 30 | 120 
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ER  (Zuckarmälren) g 
.* .°. (Garot, Karotte). Rein 
a ‚abgeriebener Samen. 
00. Für ganz früh säüe 
"2. man die vier ersten 
. Sorten ins Mistbeet, 
PH die jedoch auch fürs 
00. Freie geeignet sind, 
2.0. ja nicht zu dicht, 
“0. bereits Ende Januar. 
Beh Ins. Freie beginne 
man mit der Aussaat 
+ jm März; für den’ 
. Herbstbedarf säe man 
ui, noch im Juni. 
0. Der Boden mußtief 
ver 0 gelockert, aber nicht 
| ) . frisch gedüngt sein. 
1%  Nüheres „Gartenfr.“ 
Es ‚, Um unsern Kunden. 
eine‘ genaue Ueber- 
a EVER sicht über die lor- 
0. men u. Größenvor- 
‚ ‚hältnisse unserer Ka- 
 rotten u. Möhren zu 
ermöglichen, haben 
wir nebensteh. Ab- 
bildung nach Photo- 
graphie der einzel- 
nen Sorten herstellen 
lassen, wodurch die _ 
ash 3 erleich- 
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Vogel. und Geflügelfutter, Hundekuchen, Futterartikel siehe Seite 27. {uk 
; Rarotten oder Möhren 


e E No, (Fortsetzung) 


dr Möhren (Karotten), Pariser 
E früheste Markt, rotekurze extra 
\ Treib, die echte Pariser Treib- 
möhre für Mistbeet. Beste Mist- 
beet-Treibsorte. 20 Gr. 50 
RX, 100 Gr. 2 ‚U, va Kilo 8 „ll 
‚16 Trierer Glühstrümpfchen. 
1 Treib- u. Freilandkarotte, diein der 
Größe zwischen „Pariser Treib“ 
und „Amste rdamer Treib* steht 
und wegen ihrer halblangen wal- 
zenförmigen, unten stumpfen 
Form und leucht. Farbe die Be- 
zeichnung ‚Glühstrümpfchen! er- 
halten hat. Als Markttreibsorte 
und fürs Freie gleich gut. 
20 Gr. 40 3%, 100 Gr. 1.60 .Ub 
!/» Kilo«7 Mb 
11 Amsterdamer Treib, 
halblange stumpfe, kurzlaubige, 
ist die beste, schönste halblange, 
kurzlaub. T'reibmöhre; leucht. 
dunkelrot. Die hiesig. Marktgärt- 
ner ziehen selbe wegen der leucht 
Farbe und schönen Form vor, da 
sie am liebsten gekauft wird, 
Wird »ca. 15 cm lang, extra. 


L Port. 20 $, 20 Gr. 40 5 





N0.16. Trierer Glühstrümpchen. 100 Gr. 1.89 Al, Ya Kilo 6 ‚lb 
12 a dunkelrote halbkurze frühe Markt. ER 2 2. 3 $ f BI, TORTE R ST RARRE N 
20 Gr. 30 3%, 100 Gr. 1.— .Ul, Ya Kilo 4.20 „U Re ER A URRER. CRSCHERNEG Po er Ä AR 





; Metzer rrühne halbkurze ME ne sc None en i 
209 Gr. 20 3, 100 G 1.80 Ab, bez Kilo 3. Ab 5 3 . 
: No. 5 Feldmöhre Original Lamberts Doubs (Lobbericher) 
























ä albl: ‚ kurzlaubige ib. 
ee halblange kurz rubige dunkelrote Trei lange goldgelbe dicke stumpfe ist die ergiebigste beste Futtermöhre, 
Eine unbedirgt zu empfehlende 'Marktsorte ersten Ranges. wirda, dick: ß RT tehende Abbild t/s——1/4 natürl. Größ 
Prachtvolle Farbe, halblang, für BORUNsgäntnen und Private. LOK; BROD U HUN W2O- IL O-HVOTBERNDNLE MORAL Le re On ED 
Tut 6 ö /s Ki eh zeigt, schön geformt. Bei unserm Vergleichsanbau übertraf diese Sorte alle‘ 
20 Gr. 40 St, 100 Gr. 1.50 WU, 1% Kilo5 M 755 I 
120 100 | ‚2 anderen Sorten an Ertrag. Ernte durchschnittlich 450 Zentner pro Morgen. 
: Windsor, lange scharlachrote, die schönste lange | Gr. r | Kilo RER: 20 Gr. 20 3, 100 Gr. 80 # 
rote Speisemöhre, die feinste und süßeste aller langen Land- |, vr AUCH NK s 1/2 Kilo 2.60 A, 5Kilo 22 Al 
möhren, leuchtend scharlachrot. Windsor ist ganz besond., | | + ER f AN 
für Marktgärtner geeignet. Sie leuchtet auf dem ganzen 
“ Markte unter allen ‚Sorten durch Schönheit der Farbe, 
Dicke und Länge heraus . » » ER NSS NED 0.80, 3.50 
8 Victoria. Leucht. blutrote re dicke Sorte. Sehr zart i 
u. fein im Geschmack, ihre blutrote F ärbung ist noch schöner || 
wie vorsteh. Sorte, sehr feinkrautig, Delikatesse, extra . . || 25 11.— a Kos Re 
10 Nantes, halblange stumpfe rote, ohne Herz, verbes- | 
serte, wohlmitdie belie bteste aller Möhren. Massen-Marktsorte | 20 | 0.80) 3.— 
Unsere Zucht ist | | | 
Feldmöhren (Futtermöhren). besonders schön. | KRERE 4 
Abgeriehene Saat. Für Anbau im Gr oßen. Aussaat 11/a—2Ue Pfd. 
pro Morg. Das Feld muß tief gegraben bezw. gepflügt sein. | | 
1 Braunschweiger lange rote Valery, für Futter- Kr 
und Speisezwecke, entsprechend auszusäen „/. 2... 10 ‚0.35 1.40 
Stumpfe lange rote verbesserte Riesen, eine ganz | | 
besonders schöne leuchtend rote, große, unten ae | 
Sorte für Küche und Landwirtschaft, extra . . . el 15 ne PR 
8 Criewener weiße grünköpfige Riesen, extra er- | | jn) Zi 
ro tragreich, diek und lang . . . GER TEEN 6 Ra | 15 '0.40| 1.60 PR 
h 2 Lange weiße grünköpfige Riesen . . . ... | 15 | 0.40] 1.50 * 
ı oOrangegelbe längste SrDIKOHANE Riesen, eT- | Karotte Amsterdamer, 8. oben. Karotte Nantes, halblange stum Fi 
giobige gelbe, Sorte, extra. » » Kilo 16 | 15 | 0.40 1.80 1 Portion 20 9. 20 Gramm 40 1. "20 Gramm 20 ®, 100 Gramm 80 Br 
e Saalfelder blaugelbe dicke lange, sehr ergiehig SELL AT HA | 15 | 0.50) 2.50 100 Gramm 1.80 .ib, Ye Kilo 6 ‚Ab 1/2 Kilo 3 U 
0 | 100 20 | 100 
Ba 2, nal { 
! Wurzel ewärNSEe Gr | Gr, Rapontica, große gelbe, Aussaat April-Mai. Im Juni- Gr. | Gm | 
| Bi Fe Juli verpflanzt auf 25—30 cm Abstand; kann im Winter im || | Mb 
de - = , Freien bleiben; abgekocht und als Sal: at bereitet sehr wohl- || : 
| Zichorienwurzel, | schmeckend . . . 2... 20 !0:50 
gdeburger lange ver- . a ! 
- n Köhnttöber 
er ie et Schwarzwurzel oder Scorzoner, en "140 | 150 
pri ekann ätter liefern 
Sen Wahr kräftigen Salat. „ Fussische Riesen, extra, liefert größere und 
wenn man die Wurzeln. in y diekere Wurzeln ... . nr... da Ko W6— | 50 | 2 — 


Kasten einschlägt und etwas Schwarzwurzeln säet man im Mai in Reihen von 25-—30 cm 
antreibt. Reihensaat und Entfernung oder breitwürig auf tief ‘gegrabene Beete. Im 
u vansdännen *. ‚15 1050| Herbst kann man die Wurzeln ausheben und in den Keller 
einschlagen oder selbst aus dem Freien ernten. „Gartenfreund“. 

aferwurzel, lange, | « 


in Reihensaat sien. Kultur m 
Sellerie 


und Verwendung wie bei 30 

Schwärzwutzel „ . . +...» | 
(Celery, Celeri). 
: Sellerie kann schon 


Kerbelrüben, Ende Au- 
im «Tanuar ins warme 
l 


1 


gust säen u. später verziehen, 
im Frühj. gesäeter Same liegt j 
viel länger, £.d. Winterbedarf ERST ELRE Selen 
schlägt man die Wurzeln im Sr Near 
Kellerin Sand ein. Reihensaat || 30 | 1.— Seh BEE ChE 
Breitlauch. Die Aus- | 
saat ist diinn zu ma-: 


Pastinaken, lange weiße große || 15 | 0.40 
. Guernsey, lange glatte, Reihen- chen und die jungen 
saat v. Febr. an. Im Herbst schlägt Pflänzchen, sobald sie 
man einen Teil des Bedarfes’in stark genug sind, so- 
den Keller ein; den andern läßt fort weiter zu pflan- 


man im Freien. . . | 20 | 0.40 zen. Aussaat ins Freie 
Petersilienwurzel, kurze im März. Verlangt 
dicke ...=. , 15 | 0.40 nahrhaften Boden u. 


zeitweises Behae ken; 
der Samen liegt lange. 
(Siehe Gartenfreund.) 


‚ Ruhm von Erfurt, | ange .. | 20 | 0.60 
Kultur wie bei Karotten. Wurzeln 


werden im Herbst ausgehoben u. he 
Selleriepflanzen 





v im Keller eingeschlag. Die Wur- | 
-. zeln werden als Suppenwürze . Er... siehe am Schlusse der Fler 
iv ’ verwendet. Schnittpeters, S.19. | / Sellerie, Delikateß, glatter. Gemüsesamen. ar e% 
, j Way SUR 2 
eh i R Br Be 
BE y 





A u, u BGN N IR " i i a ann Nut Por R fi Mr 
r & EA ar an, Hark r { KR ww [ ' & 4 ar al An! ‘ { x ’ı“ \ N } ... N DR I x A m 1 m ö x I vr 
N BR me ET ARE Ki MN A LH der 4 a, TR a re er ./ ’ ö ee De R Br a et se 


12 Zahlungen bitten auf unser Postscheckkonto nach Göln Nr.5293 zu leisten. Zahlkarten unentgeltlich bei jedem Postamt. 


20 | 100 
x Gr. | Gr. 
Knollen-Sellerie, Erfurter großer früher glatter, | #7 | 4 


VOTDORRORIOE. do u ee 40 '1.50 


Pariser, verbesserter Erfurter, kurzlaubiger, vorzüg- 
licher dicker Knollen, verbesserter . „. . 1 Portion 20 Sf || 50 2.— 
Markt, Erfurter frühester (Hamburger), der früheste 
aller Knollenselleriesorten, besonders für Marktgärtner, 
/ weiß und glattknollig „» » « » ©». . „1 Portion 20 $ || 40 | 1.60 


Delikateß. Disser kurzlaubige Knollensellerie bildet eine 
glatte, ovalrunde Knolle, weiß, unerreicht zart. 1 Portion 30 $ ||100| — 


Schneeball, Neuheit, mittelgroß, glatt, kurzlaubig, 
Fleisch reinweiß, bei uns ausgezeichnet . 1 Portion 30 $ 1100| — 


: aromaltischer krauser, zum Schneiden, 
Schnittsellerie, gibt keine Knollen 25 | 0.80 


. - * * ® * . - * 


a s siehe _Gartenfreund“, die gebleichten Stengel 
Bloichseltarle, Sau n... Behreiehten Stengs 
» Goldenself-blanching, selbstbleichend . 1 Portion 40 $% ||200| — 


n White Plume, nach zahlreichen Versuchen die zarteste, Bleichsellerie White Plume Rhabarber, Spinat, Melde, Mangold, 
breitstengelig, vorzüglich (siehe Abbild.) . 1 Portion 25 5 || 80 | — /siehe nebenstehend. Sauerampfer usw. siehe Stielgemüse $. 15. 


Salat- oder Rotrüben 
(Rotwurzel, Beete) 


Beets, Bettarave ä salade. 





Bleichsellerie. Aussaat u. Bodenbeschaffen-, 
heit wie bei Knollen-Sellerie. Das Pflanzen ge- 
schieht in Gräben von ca. 50-60 cm Entfernung. 
Diese werden ungefähr 25 cm tief u. ebenso breit 
ausgeworfen und die Erde auf den dazwischen 
liegenden Raum verteilt. Die Sohle der Gräben 
wird gut umgegraben, wenn möglich mit verrott. 
Dünger, 5—15 'cm hoch mit Erde bedeckt und je 
eine Reihe Pflanzen in die so vorbereiteten Gräben 
auf 30-40 cm Weite auagepflanzt. Fleiß. Behacken 
u. reichl. Gießen im Sommer ist notwendig. Von 
Mitte Augustan werden die Pflanzen von beid. Seit. 
mit der ausgeworf. Erde wieder angehäufelt und 
zwar so, daß das Herz der Pflanze über der Erde 
bleibt, das Anhäufeln geschieht nach u. nach, bis 
die aufgeworfene Erde wieder verbrauchtist. Von 
Einde Aug. oder Anfang Sept. an sind die gebleicht. 
Blattstiele schon für die Tafel zu verwenden, roh 
wie Radies oder wie Salat zubereitet. 











Mittel gegen 
Schnecken. 
Aetzkalk frisch gelöscht 
und verfallen, vor Son- 
nenaufgang aufstreuen, 
dies mehrere Tage 

wiederholen. 
























I 











Nicht vor April säen, da sie sonst zu dick und holzig 20 T100| 1/ 
r werden. Gr. Gr. Ko. 
Aussaat April-Mai. Sobald die Pflanzen stark genug, werden FI M 
sie auf die Beste in Reihen verpflanzt. Tief gegrabener kraf- 
tiger Boden sagt am besten zu, im Herbst in Gruben, Kellern } 
überwintern. $Siehe im „Gartenfreund‘“. 
Salatrüben, Erfurter lange schwarzrote, sind im Laub 
, etwas heller, die Rüben aber um 50 dunkler. x « » 1120 50 |1.40 
Schwarzrote lange dunkellaubige, Rübe ist glatt | 
und:schwarzröt. ss la ee een. a Wie ee ie 20 | 50 |1.70 
Aegyptische plattrunde dunkelrote, echte, schwarz- 
fleischig, sehr beliebt, früh, feinlaubig © » » 2 » 0.115 | 45 |1.70 
Königin der Schwarzen, birnförmig, kurzlaubige, eine 
‘ der besten inbezug auf schwarzrote Belaubung u. schöne 
dunkle Farbe des Fleischese „- » =» 2» =» » . . °..-120 | 50 1.80 


Straßburger schwarzrote dunkellaubigste. Birn- 

i förmig, mit schwarzem Laub, sehr schön, besonders für 
Herbst- und Wintergebrauch, echte, extra, sehr schwarz- N \ 

laubig als junge Pflanze (siehe Abbildung nebenstehend) | 15 | 40 10 Rotrübe (Salatrübe) Straßburger. Rotrübe (Salatrübe) Aegyptische plattrunde. 


2 





—_. 





Rotrübe (Salatrübe) Kamerun, lange schwarzrote. 


Die feinen dunkelgrünen, schwarz geaderten Blätter lassen auf eine dunkle Rübe schließen undin der Ta 
ist das Fleisch der Kamerunrübe von so tiefem Schwarz, wie es bis jetzt keine andereSalatrübe besitzt 
Dabei ist sie äußerst saftig 
% 1 tllla. ren und schmackhaft. Die Sorte. 
r RE 4 ARE IMTONIEE - f en en ETF TEN Ertl h hat sich rasch einen Plaig 


all] als gesuchtes Marktgemüse 






















gesichert, da in den meisten 
B Gegenden der größte Wert 
R ‚auf tiefschwarzes Fleisch der 
u Kurth n A i#  ‚Salatrüben gelegt wird. 
| Re IS .. : A se IE re Te Io a Me R "6 20 Gr. 20 Sf, 100 Gr. 50 6 
EITTTILTTUTLLDLLSSESR ar Ver giemm 1/e Kilo 2 M 
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RE BARS 


Salate. Kopfsalat, Endivien, Mausohr, Cichorien usw. 


A nn / Cabbage Lettuces. — Laitues Pommees. 


Siehe „Gartenfreund“. Aussaat ins Mistbeet Januar -März. Ausgepflanzt 
ins Mistbeet Januar-März. Aussaat ins Freie von Februar bis Ende April 
in Zeitabschnitten. Leichter Boden, reichliche Bewässerung erforderlich. Für 
Wintersaat im August und Septr. Aussaat für Endivien Mai-Juni und für 
Zichorien Juni. (w. weißes, s. schwarzes, g. gelbes Korn.) 


Kopfsalat 
a Maikönig. 
N) Original. gag- 


M Dieser neue Salat hat 
eine überraschend 
schnelle Entwick- 

lung. Es ist fest 

gestellt, daß Größe, 

Schwere, Zartheit u. 
Unempfindlichkeit, 

RS EN Pal BEE sowohl bei Treib- 

ER NINE N re oh 1, ABER, wie bei Freiland- fi, 

a PD: kultur, gleich her- MW 
vorragend sind, ® 
schießt nicht leicht. | 

Kopf ist kugelig, 
fest geschlo ssen; 

Blätter gelblichgrün, 9 D " Fe: Me Yu a 

feinrippig, im Innern we 3 izle ER N 7 

gelblich. Für Private V; & EN bei A FA, ch 
und Marktgärtner. 29% 
















ur 





Zul RR: ep N en Ra 
G I \ EIERN EDER BERTENTRRE 

e , a R « } 2 { f + E j ‚ “ % E x 7 , nr ans L un, en 4 Me Kilo aM 

_ Kopfsalat Kaiser Wilhelm Il. 20 Gr. 30 $, 100 Gr. 1.20 M Kopfsalat Original Maikönig 20 Gr. 40 $, 100 Gr. 1.50 Al, ° NE 

a a ans RT. IR 1 v N E 7; Br U RR TRAR LIE Ten RR RR N 
IA Tin wir * R ug IN ;; 5 j Ä h f i | 4 v #F r £ 4 ie is IR Ya er, “| a el 4 a: a N 
’ a! IE HL ’ 3 ch \ r i E . £ s t ET Hate, # r Pet A » a LAND ET VARRUALR DIR AU NACH UA 4 „ 


F 


———- Gewichtsteile unter 5 Gramm oder für unter 5 Pfennig werden nicht abgegeben. —— 


4 rn We 


w. Kopfsalat Erfurter Dickkopf. 
Großer, fester, runder Kopf, sehr widerstands- 
fähig gegen Witterung, extra. Pin Kopfsalat 
© sL Ranges, sehr haltbar, ,groß, zart, gelb. 

20 Gramm 30 $f, 100 Gramm 1.20 MM, /e Kgr. 4 Al. 











Kopfsalat, Treibsorten. Gr.) Gr. |Kpr- 
HI M | M 


Bruyn geel, früh. gelb. fester, zum Treiben und fürs freie 
Land, vielfach auch als Stechsalat verwendet „ » - W 25 


{ Steinkopf, goldgeiber Treib, sehr fest, extra, früh w. || 40 
Prinzkopf, rotkantiger gelber Treib, mittelgr. . W: ‚20 


Rudolphs Liebling, hellgelber; eignet sich sowohl z. 
Treiben wie auch fürs Land, spät aufschießend, extra W. 


Kaiser Treib, allerfrüh. gelber, nur fürs Mistbeet, kleine 
feste Köpfe, nicht fürs Freie, da er dort schießt . . W 
Treibkopfsalat „Ideal“, früher als Kaiser-Treib, | 
jedoch unübertroffen an Festigkeit; für Mistbeet-Früh- 
ö kulturen empfohlen, nicht fürs Freie. - » » » 
i Böttners Treib, siehe unter Neuheiten. 1 Portion 30 ®{ 


‚Kopfsalat, Freilandsorten. | 


Cyrius oder Riesen-Mogul, großer gelber, eine unserer | 
besten Freilandsorten, guter Kopf. 2 0 een... MW 25 


Erstling, verdient diesen Namen sehr, denn er ist der 
| früheste aller Landsorten, haltbar, festköpfig, schmackhaft, 
extra, hat sich bei unseren Pflanzungen sehr bewährt w- 


Forellen, groß., gesprenkelt., s. zarter fest. Kopf w. || 30 


\ Graf Zeppelin, großer widerstandsfühiger Salat für 
| den Hochsommer, Farbe wie brauner Trotzkopf, spätere 
Sorte, hält sich sehr lange, Festigkeit der Köpfe über- 

raschend, ganz ausgezeichnet „. see... 

Kaiser Wilhelm Il. siehe Abbildung S. 14. Nicht 

ur als Sommersalat, sondern auch als Wintersalat läßt 

er sich verwenden, er besitzt große, grünlichgelbe Köpfe, 

die innen prächtig goldgelb sind, widersteht der Hitze 

besonders gut und ist äußerst fein im Geschmack. Aut 

jeden Fall eine zuverlässige und delikate Sorte, extra 8- || 30 


Laibacher Eissalat * ne, 


unübertroffen an Zartheit, Größe, Dauer und Geschmack. 
Wer diesen Salat einmal bei richtiger Zubereitung &°- 
gessen, wird ihn nicht mehr missen wollen. Es 
gibt bis heute noch keinen Kopfsalat, der dem Laibacher 
Eissalat an Größe, Zartheit und Widerstandsfähigkeit 
gegen das Schießen gleichgestellt werden kann . .W | 30 1.20 ‚4.20 


| i N Kopfsalat „Riesen-Krystall-Eis“. 


Eine Wer- > Sr ME 
besserung von FR he o 


0.80 
1.50 
0.80 


3.— 
B 
3.50 
40 


1.50 | 5.— 


25 | 0.80 | 3.20 | 


30 |1,20 | 4.— 
1901. —Hl 


0.80 


25 | 0.80 
1.20 


3.20 
4. 


40 | 1.50 


1.20 





Laibacher 
Eissalat, be- 
sonders deshalb, 
‘ weil er sich viel 
früher schließt. 
Y Derselbe bildet 
riesige Köpfe 
von 4—5 
Roth Wochen dauern- 
... der Haltbarkeit 
und erinnert in 
seinen 
00.0 Dimensionen an 
. Braunschweiger. 
‚Kraut. 
|  Vorzügl. Sorte 
E67, von pikantem 


en 


Geschmack. 
Na 20 Gr. 50 8. Ei Nee 
BASE 3 n£ 100 y 2.— Mb. \ IR i 
kin VRR Pariser Zucker, oulb, sehr groß, fester Kopf .Ww. | 25 | 0.80 | 3.30 
Ra y eg Mr yo ) + ER a ar Y. i 5 > \ ; { 





w. Kopfsalat Zadeler, sehr großer, 20 Gr. 20 3, 100 Gr. 80 &: 1/a 


| Spargelsalat (Lactuca), die "Stengel werden wie Spargel 


z 
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w. Winterkopfsalat Nansen 
oder Nordpol. Original. 


Besonders widerstandsfähig gegen un- 
günstige Witterung u. Boden; entwickelt, 
wenn im Herbst gesäet und überwintert, 
im zeitigen Frühjahre prächtige, feste, 
mittelgroße Köpfe von großer Zartheit. 
Auch für Spät-Sommerkultur geeignet. 
20 Gr. 30 8, 100 Gr. 1,20 M. 
gr. 5 M. ' 


20 | 
Gr. 







Kopfsalat, Freilandsorten (Fortsetzung). 


Trotzkopf, großer gelber fester, sehr zart . + W. 


Trotzkopf, großer brauner, sehr groß- und fest- | 
köpfig, eine der besten, dauerhaftesten, bekanntesten und | 
u WAR ER ES ER A 





verbreitesten Sorten, extra . . 


„Wunder von 
Stuttgart“ 


Bildet große, überaus 
feste glatte Köpfe von 
schöner gelb. Färbung. 
Nach unsern mehrjäh- 
rigen Proben hält 
sich diese Sorte 
am längsten ohne 
zu schießen und 
übertrifft dadurch 
die meisten Som- 
mer-Kopfsalate. 
Von bestem Geschmack, 
wird diese Sorte als 
Marktsorte 
von größter Zukunft 
sein. 
Bester für späte 
Pfianzung. 


20 Gramm 40 Pfg. 
100 „ 1,80 Mk. 
1/8 Kilo 7.— ER) 
Zadeler. Ausgezeichnet frühe Landsorte, goldgelb, 
 rotkantig, fest und zart, eine der schönsten Sorten; sehr 


groß, bei uns sehr bewährt, auch als Winterkopfsalat 
zu empfehlen. Siehe Abbild. oben, extra . . . .W 


Kopfsalat, beste Sorten gemischt . .w. | 20 | 


Winterkopfsalat, brauner, zur Winterptianzung . . w. | 3 
gelber, aber auch im Sommer gut w. 


n 
Winter-Eiskopf, neu, der größte Wintersalat, 
fest u. widerstandsf., auch als Sommersalat 1 Port. 25 9. 
Winterkopfsalat wird im Septbr. gesäet, fortgepflanzt 
und im Freien überwintert, aber auch im kalten Kasten. 


Pflücksalat, amerikanischer, krauser 
‚braungelber. (Laitue & cueillir), Von großem Werte, 
da die Blätter vom Frühjahre bis zum Herbste gepflückt 
werden können, sehr zart, wohlschmeckend, extra . Ww. 30 


Rupf-, Stech- oder Schnittsalat Butter, 
hohlblättr. Butter, gelber, der beste frühe Rupf- 
salat, schr gut als Stechsalat, bildet keine Köpfe . . 20 


Schnittsalat, bildet keine Köpfe, liefert aber sehr früh | _, 
Salat, früher gelber runder. . . x... .W 15 
. . gelber französischer krauser.. . . . 8 


Inao|aso 


‚zubereitet, bildet keine Köpfe . 2 2. 00.0 0 D 


Mausöhrchen oder Rabinschen (Feldsalat) 
(Cornsalad, Mache). Ausgesäet im Juni-Juli geben: die 
Pfänzchen für den Winter einen ausgezeichneten Salat. 
ewöhnliche, vollherzige, kleinkörnige . . . » ..110 
olländische, breitblättrige, grobkörnige „co. . [115 
Durikelgrüne breitblättrige, vollherzige, von ge- 
drungenem Wuchse, bildet kleine Köpfe . . 2... 15 


Zichoriensalat (ünicorse), Forellen, buntblättr,, 
verbesserte, zum Einlegen im Winter in den Keller, . 
Brüsseler Witloof, extra, breitblättriger, gelber .„ . 
Beide Sorten werden im Juni gesäet, liefern, im Winter 
im Keller in Erde oder Sand eingelegt und dunkel ge- 
halten, einen ausgezeichneten zarten saftigen Salat, den. 

man öfters schneiden kann. W wat | 





14 








Futter-Runkelrüben siehe Landwirtschaftliche Abteilung. Spezialität. | 





| 20 100 Er 1/a a 
Salat (Fortsetzung). . |Gr. | 6 c Kilo Bindsalat oder 
F aM | = 


Löwenzahn (Pissenlit), verbess. breitblättr, vollherzige, || 


‚M u, i S ” “a 
| horzige, ommerendivien. 
wird sehr gerne als Salat gegessen, im Juni gesäüet und | 
I 


| 
fortgepflanzt, legt man Löwenzahn wie Zichorien im | | | (Laiine romaine.) ‚Römischer 
Herbst in den Keller in Sand ein. . 1. Portion 25 9. | 10 | ar Salat. Aussaat April-Mai-Juni. 
| 


Schließt sich von selbst, die Blattrippen 
Gartenkresse, gewöhnliche, wird als Salat ge- | 


sind besond. zart. Kann auch gebunden 





gessen, dicht säen, im Laufe des Sommers öfters aus- | | werden, damit die Rippen besser ge- 
R süen & AT ara | 15 | 0.30 ö bleicht werden. 
krause gefüllte, “dicht säen, gesunder Salat . ....1135 | 0.30 ei I 20 |100 | Ya 
4 I \ r. 
Brunnenkresse (Water Cress), beste Erfurter. | an Sommerendivien | GeZ) Gr. Kilo 
Zur Anzueht der Brunnenkresse ist fließendes Quell- Sachsenhäuser, j HM I Mb I Mi 
wasser, das auch im Winter eine gleichmäßige Tempe- | | gelber selbstschlie- | | 
ratur von 3-5 Grad R. behält, unerläßlich. Aussaat im | Bender Er A ELLZ 
Juli, beständig naß zu halten. Die Pflanzen werden, | | | Pariser, gelb., selbst- | 
wenn stark genug, in gehörig yereinigte Gräben gepflanzt, | | schließender . . w. 3011. 3 
die vorher mit kurz. Mist gedüngt werden und dann erät | | | Ballon, groß. fester, | 
| Wasser darüber gelassen „ 2:2 0. . 1 Port. 25 $. I NN; — | — selbstschließender 3. | 30 | 1.204 











"Winterendivien. 


(Endivie, Chicor6 frisee et Scarole.) 

zu frühe Aussaaten Schießen re- 
gelmäßig vorzeitig in Samen. Man säe 
nicht vor Ende Mai bis Mitte Juni. 
Das Binden soll nur bei trockenem 
Wetter geschehen. Bei Eintreten von 
Frost hebt man die gebundenen Salate 
aus und schlägt sie umgestülpt losa 

gebunden in sandigen Boden ein. 
120 ] 100 Ua 
iGr.! Gr. ‚Kilo 


Escariol, Pariser | _ 
breite grüne voll- A|. 


Louviers, eine feinge- 
schlitzte, vollherzige 
Sorte, die besond. an 
Rhein u. Mosct beliebt |/20 | ‚0.80 3.50 ER, VOR L 

Ruffec (Casseler), gelb- 5 Italienische feingekrauste 
grüne FRE ven 1 | ö vollherzige. 
extra BEL REN 


herzige, sehr gut . 125 1. | 3 
Gelbe breite voll- | A 

herzige . . . . 130 | 1.—! 3.60 
Gelbe krause voll- | 

herzige . -. . .. 140] 1.50| 5. 
v. Meaux, fein krause | 

bellgrüne . . 2... I! 1 3,50 
Italienische feine | 

krause, grüne, S. | 

voliherz. und fein- | 

blättrig . ” - * ” I" 30 1.— 3.50 





Rene Escariol, Pariser grline vollherzige. 





30 | 1.— 3.50 


(Radish, Radis hätiv, Were et d’hiver). 
Siehe „Gartenfreund“, 
tadies können schon im Januar mit frühem Salat durch- 


einander ins Miitbeet gesäet werden. Fleißiges Lüften 
nach Aufgang des Samens bei mildem Wetter darf nicht 
versäumt werden. Aussaat ins Freie; März-Mai. 


Sommerrettig 
wird im April in 
Reihen gesäet in tief 
gegrabenen lockeren 
Boden; Winter- 
rettig im Juni u. 
Juli, beide in nicht 
gedüngt. Boden, sehr 
diinn, damit die Ret- 
tige sich ‘entwickeln 
können. Tüchtiges 
Gießen unerläßlich. 


Radies 
Würzburger 
Riesen. 

Leucht. karmoisin-% 
rote Farbe, erreicht eg 
die Größe eines Mai- 
Rettigs u, wird da- 
bei nicht holzig od. 
hohl, sondern behält 

ein festes, schnee- 

weißes Fleisch von 
zart, Wohlgeschm., 

erreicht einen 

Umfang von 10-12 cm, 
ohne an Festigrk. des 
Fleisches oder Wohl- 
geschmack zu leiden, 

20 Gramm 20 3, 

100 „60.8, 
» Kilo 1.80 Radies Würzburger Riesen. . ! 


Radies „Non plus ulira“, | Münchener Bierrettig. Radies „Eiszapfen“, 


rundes scharlachrotes, das Sommerrettig. Ds richtiger Kultur entwickelt „Eiszapfen“ seine 10-12 cm 
früheste Treibradies. Der „Münchener Bierrettig“ hat eine zarte Schale, | langen, zylinderförmigen Knollen schon in 30 Tagen 
Prächtig scharlachrote Farbe, die Form ist | bildet keine Seitenwurzeln u. wird nicht so leicht | nach der Aussaat. In Frühzeitigkeit und W ohlgeschmack den 
eine schöne runde, raacheste Entwicklung, | pelzig wie der gewöhnliche Sommerrettig, Er ist | anderen frühen Sorten gleich, dagegen in ihrer schönen, durch- 
. bringt wenige kleine Blätter, sehr zart und | von angenehm rassig. und doch mild. Geschmack | Pichtigen weißen Farbe einzig dastehend, Selbst in der heißesten 
.  wohlschmeckend, ganz kurzes Kraut, ist früh | und schneidet sich butterweich. Der Rettig kann Jahreszeit bleibt „Eiszapfen“ infolge seiner langen Form, die 
zu ernten, extra. im Mistbeet wie im Freiland herangezog. werden. | tiefer in den Boden eindringt, zart und wohlschmeekend. Der , 
20 Gramm 15 Pfg., 100 Gr. 40 Pig. 20 Gramm 25 Pfg., 100 Gr. 50 Pfg. Geschmack dieses Radies ist sehr delikat, sehr saftig. ei 
| 


‘> Kilo 1.40 Nik. '/: Kilo 1.60 Mk. 20 Gramm 20 Pfg., 100 Gr. 50 Pia. 1/a Kilo 1.50 Mk. | je 











Gemüse- und Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlusse des Gemüsesamen -Verzeichnisses. 








Radies und Rettige 


ortsetzung). 


Radies, rundes weißes 
kurzlaubigesTreib, fürs 
Mistbeet, auch fürs Freie . 

Erfurter Dreienbrunnen, 
frühes halbrundes kurzlau- | 
biges scharlachrotes, vor- 
züglich zum Treiben . - 

Keselförmiges schar- 
Izchrotes, sehr früh z.Trei- 


2 
RRPEL, 
7 HR, £ 

? Veh, ; 


v Pr 
yi 
SER) 
LH ' 
PA A 


Jdeal, schönstes scharlach- ! 
„er s .- 2.1 
rotes früh. Treibradies, groß 
| 
Rundes rosenrotes kurzlau- 
s Dr 343 | 
biges, fürs Freie . . j 
weißes. Freiland, kurzlau- 
big, fürs Freie ds 
„ gelbes Wiener, kurzl 
fürs Freie . . 
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Halbianges scharlachrotes, 
frühes N TR RAD 
„ rosenrot. m. weiß.Wurzelende | 


Langes scharlachrotes, sehr 
eroß und schön 


ten fürs freie Land y 


Mai-Rettig, ovaler goldgelber 
Delikateß, weißer halblanger früher 


- “ * * 


Sommerrettig Sedan. dick, sehr zart, weiß „ . 


Sommerrettig „Genetzter Sedan“ Herne, ar. 


weiß genetzt, das Fleich weiß, zart und milde, dabei recht 
i pikant, prachtv. schöne Sorte für jed. Tisch. 1 Port. 25 


Blatt- oder Stielgemüse (Spinat, Mangold, Melde etce.). 


werden in Reihen gesäet u. bleiben daselbst stehen. Mangold kann von März bis Juni gesäet werden u. wird später in Reihen gepflanzt. Siehe „Gartenfreund“- 


mı Riese von "Cannstatt, 


Rhabarber Stengel, hellrot gefärbt, geben bei 


rötlichen” Saft, vorzüglich zu.Kompott, extra. . 


Rhabarber Vierländer, rosastieliger, bekannter lang- 
sich auch besonders zum Treiben eignet. „ „1 Port. 30 
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. Mangold, Blattrippen u. Stengel werden alg Gemüse zubereitet. 





Blatt- oder Stielgemüse. 


Artischocken, frz.. gr. grüne (s. „Gartenfrd.“) 1.-Port 
» große violetie Italienische, fein. . 1 „ 30, 
Aussaat Febr.-Aprilins Mistbeet, später ins Freie; spätere 
Pflanzweite 1 Meter. Der Sicherheit wegen im Herbste aus- 
heben und frostfrei überwintern oder .im Freien lassen, 
nachdem die Blätter abgeschnitten sind und die Pflanzen 
mit Kasten und Stroh vor starken Frösten geschützt sind. 


Car den oder Cardy, große von Tours, mit vollen Rippen « 
Aussaat April-Mai-auf sonniges Beet; werden ebenfalls 
später auf 80 cm bis 1 Meter Abstand verpflanzt; reichlich 
gießen, Von Sept. ab beginnt man die Stengel zu bleichen, 
indem man die gesunden Stengel oben zusammenbindet 
und die Pflanze mit Erde anhäufelt. Nach 14 Tagen können 
‚die gableichten Stengel verspeist werden. Für den Winter- 
bedarf schlägt man die Pflanze im Keller ein. 


Gartenmelde, große goldgelbe, zartes Gemüse wenn 
wie Spinat zubereitet . » 
Mangold, Röm.-Kohl, verbessert. breitbl. gelber, weiß, Rippen 
n Silber-, mit breiten weiß. Ripp., verbess. krausblättr. 

„ „Lukullus‘““. 


schr jmastiger mooskrauser gelbgrüner Blätter mit krüf- 
tigen breiten weißen Rippen Eee aa ee ee 
. \ 4 ® i BE . m 19 
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ben, schöne Form, gute Farbe || 


aubig, I 
. 115 


. rosenrot. m. weiß. Wurzelende |) 10 


Radies, gemischte, vorzügl. Sor- ie 


I 
| 
Stuttgarter Büschelesretlig, halb- | 


langer schneeweißer, früh, kurzlaubig. || 




















Diese Neuheit bringt eine große Anzahl | 
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| 20 1100 tz | 
Gr. 


‚Gr. |Kilo| Sommer-Rettig, Radis wete. 


Ss Alb 
| Straßburger halblanger weißer, sehr fein, zart . . 
| schwarzer runder, . . ». x 2 2 20.» % 
40 ! 1.30 Japanischer schwarzer frühesier ovaler von 
großer Zartheit und Wohlgeschmack, der feinste 
Sommerrettig - -. » 2. 2. 2... 2... 
Bier, ovaler weißer, baliebter Bierrettig . . » . » 
40- | 1.39 


Sommer-Relttig 
sener Treib), früher weißer Treib-, Salva- 
tor, der bei Mistbeetaussaat bereits im April 


„Salvator“ (Pil- 





15 


20 (1100| Ya 
Gr. | Gr. | Kilo 





3 IM Mb 
10 40 1.40 
15 | 40 | 1.40 

Bi 
20 | 60 | 2.- 
15 | 40 ı 1.50 





| 
I 
| 
| 
| einen frischen saftigen weißen Rettig von 
| 40 allerfeinster Qualität bietet, ist dem Liebhaber | 
rewiß willkommen. Bei’ uns sehr bewährt. | 20 60 | 2.— 
30 ‚Die Aussaat dieser Sorte geschieht am besten | 
In Mitte Januar in lauwarme Beete; Mitte März | 
| 30 entwickeln sich dann die schönen, weißen | 
| Retiige, 5—6 em im Durchm. und im Gewicht 
40 von 120-130 Gramm. Gleich gut bei Freilandsaat 
“ Herbst-Rettig 
| 40 Stuttgarter weißer Riesen, langer, sehr | | | 
40 RER Ne N TER Eee Re EEE ROT AU 
Gournay, langer violettrotschaliger, ein sehr || 
| appetitlich aussehender, wohlschmeckender | | 
| 40 Rettig NED Tea Se ehe a AED 2.— 
Chinesischer rosenroter, langer großer, | 
40 leuchtend roter, zarter Rettig „ «’/. » . | 15 | 40 | 1.50 
= Winter-Rettig eh 
50 Erfurter langer schwarzer, schr gut . 20 | 50 | 1.80 
| Pariserlanger kohischwarzer, zylinder- | | 
förmig, Schale schwarz, Fleisch reinweiß, 
| 50 |2.- Pariser. sehr beliebte Pariser Marktsorte, sehr zart | 
| (siehe nebenstehende Abbildung) . . . „120 | 60 | 2.— 
Winterrettig, Langer grauer von Laon, sehr grob | 
und zart. schöne Form, Geschmack vorzüglich ...20.| 60 | 2. 
140 | 4.— „ Runder schwarzer früher . . +. . 11 20 | 50 11.80 
Sauerampfer 





"außerordentlich dicker 
m Kochen einen 
. 1 Portion 40 9 
u. rotstieliger, der 


1, 20 Gr. 1.50 MU 
Rhabarber Rosen, Stengel fleisch- 
farbigrosa, früh, zart. 1 Port. 25 
20 Gr. 1.50 M 


" 





A 








diese Sorte leicht. 80% der Sämlinge fallen echt . 
Rhabarber Queen Victoria, 


1 Portion 20 
„, 


wie Stachelbeseren zubereitet, ein köstliches Kompott. 


länder“ vor, die Stiele sind durch 
und. durch rosa, das Kompott 
ist schön rosa gefürbt und wohl- 
schmeckend. 

Wir offerieren Pflanzen! 


Rhabarber, 
verbesserter Viktoria, 
kräftige 
Pflanzen,, 
1 Stück 1 MW, 
10, 8.M 
schwächere Pflanz. =” 
1 St.60 9,10 St.5.W7 i 
Rhab. Rosen, 
Vierländer oder 
Early Raspery, 
stark. Pfllanz. 1.20. 






und Spinat 


Rhabarber Early Raspery, Himbeer-Rharbarber, sehr wohlschmeckend. 
ı Portion 25 $, 20 Gr. 1 MW 
rotfleischiger Delikateß-. Durch ihr zartes rotes Fleisch 
bezw. den geringen Fasergehalt der dunkelroten Stiele ‘wie durch die 
schöne lachsrote Farbe des daraus gewonnenen Kompotts verkauft sich 
. 1 Portion 40 # 
verbesserte engl. Sorte, für Kompott. 
5, 20 Gr. 40 3 
Monarch, Stiele riesig, dabei zart und wohlschmeckend. 1 Port. 30 
Die Blattstiele der Rhabarber, geschält und in Stücke geschnitten, geben, 
Dadurch, daß die 
Haupt-Ernte in die obst- und gemüsearmen Monate April und Mai fällt, 
neaıes Gemüse wenig am Markte und dazu noch recht, teuer ist, ist der 
Rharbärber eine wertvolle u. angenehme ‚Bereicherung des Küchenzettels 
der Hausfrau. Vielfach zieht man den ‚verbesserten rosastieligen Vier- 











NR ll a 
Rhabarberstengel. jüng. Pflanz. 75 3 Spinat, dunkeigrliner. h 
DT TI | 00T 
IR OO) 7 Blatt- oder Stielgemüse. RE 
| A | Ab S Hi AM | M 
| = 3.—| — | Sauerampfer, bröitblättriger deutscher . x 2...» || 25 | 1.—| 3.— 
0 3.—| — von Belleville, schr großer » » vn 0 2 0.0 0. 25 | 1.—| 3.20 
Sauerampferpflanzen | St. 10 8, 10 St. 80: 9, 100 St. 5suI— I — 
Spinat, Winter-, langblättriger, scharfsamiger. 10 Kilo 5. | 10 | 0.25) 0.70 
Viroflay, rundblättriger Riesen „0 +.» „ 5 „| 10 | 0.25] 0.70 
Ss Viktoria, dunkelgrün, spätaufsch., für Sommeranbau 
30 1.20 = 5 besonders wertvoll, großblättrig . . . * “ . . * . 10 0.25 0.75 
ER „3 Dunkelgrüner spätaufschießender, breithlättrig, 
ei hält sich länger als die andern Sorten Ohne aufzu- 
a3 schießen, für Herbst und Winter . . „10 Kilo 10 .% || 10 | 0.30) 0.80 
;5” Winterspinat Riesen-Eskimo, soll hesond. 
q 4 ö s 
A, winterfest sein, außergewöhnliche Größe der Pflanzen, 
“5 daher außergewöhnlich hohe Erträge . 10 Kilo 15 WM ||. 10. | 0.30) 1.— 
Neuseeländischer (Tetragonia expansa) . » » « + „|| 20 0.60 2.— 
| Neuseeländ. keimt sehr schwer, so daß man diesen 
15 0.40 | 1.20 am besten in Töpfehen oder ins Mistbeet aussüet und 
15 050|2.—— anzieht und später im Mai auf 50 cm Entfernung sorg- 
Br r fältig mit dem Wurzelballen pflanzt. 
20 ‚0:60 | 2. Englischer ausdauernder Winter- (Rumex patientia). | 20 | 0.60) 1.80 
Letzterer ähnelt dem Sauerampfer, treibt immer 
wieder von den Wurzeln aus. Aussaat am besten in 
25 |0.70 | 2.50 Reihen, ebenso als Einfassung von Gemüsebeeten, 


z 
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Vogel- und Geflügelfuttersamen siehe Seite 27. 








(Onions, Oignons.) Lamberts „Gartenfreund“. 
I im Februar bis März gesäet, meist mit 


= L} 
Zwiebeln und Breitiauch. --.: 
= Sellerie ins Mistbeet und später ausgepflanzt. 





Sieckzwiebeln (Setzzwiebeln), mehrere 
Sorten gemischt . . . . „te Kilo 50 


Steckzwiebeln, Russische, s. schmack- 
haft und haltbar (Abbild. oben). !/a Kilo 70 3 


Steckzwiebel Mülhauser, kleine 
gelbe, wohl die beste Setzzwiebel, liefert die 
schönsten, größten, haltbarsten Zwiebeln. ann 

t/a Kilo 60 $, 5 Kilo 550 U Breitla 


Schalotten, braune dent- 
sche, besonders schmackhaft 
(Abb. nebenst.). /a Kilo 70 # 


Knoblauch, in Knollen. 
!/g Kilo 60 % 


Perlzwiebeln,kıeine weiße 
zum Einmachen; nur im Herbst- 
Aug. lieferb. „ !/s Kilo 1.50 MW 


Rockambol,kı.zwiebelohen, + 
die sich oben an den Zwiebel- es 
schossen bilden (Luftzwiebeln). ser 

20 Gr. 30 $f, 100 Gr. 1.— A 1 


FEAT 
. Werden gepflanzt und liefern SAL I 
im Herbst schöne große Zwiebeln. == 


= = ? 


Zwiebelsamen. 


Aussaat: März-April ins Freie in kräftigen lockeren Boden in 
sonniger Lage. Bei zu dichter Saat bleiben die Zwiebeln klein, 


Zwiebeln, blaßrote plättrunde harte Erfurter. . . . . 
Blutrote holländische plattrunde, sehr nut „ .„ .. 
Dunkelrote Braunschweiger, sehr haltbar . „ . » 
Strohgelbe plattrunde harte, breit, schwefelgelb , 

Bi es Zittauer runde gelbe Riesen, von 
4 schöner großer kugeliger Form, 
von feinem Geschmack und aus- 
gezeichneter Haltbarkeit, extra. 
@- (Abbildung nebenstehend) . .„ . 
# Zittauer hlutrote runde Riesen, be- 
sitzt dieselbe vorzügliche Eigen- 
schaften der allgemein geschätz- 
aM ten Zittauer gelbe Riesen ,„ » » 
Französische silberweiße 
u große. . ...,0 000 0 00‘ 
= Madeira, größte runde platte Rie- 
I gen, ExXITa 0 vr 0 a re N oe 
H Tripoli, frühe größte rote (Bas- 
u sano) . » “ « “ > ” * . “ 
i Mammuth, platte weiße Rie- 
sen, die größte aller weißen 
Be Sorten, vorzüglich . vo... 
Er Vausgirard, silberweiße frühe, 
4 weniger empfindlich gegen Kälte 


# Pariser weiße Konser- 
ven-Perizwiebel (s. unt. 


Zittauer gelbe Riesen. Neuheiten S. 4). 1 Portion 30 $ 
(Verkleinert.) Merveille, früheste kleinste 
silberweiße, zum Einmaohen . . 


Queen, früheste kleinste weiße, im Juli-Aug. reif 
zum Einmaohen, Perlzwiebel . . 2 2 2 2 2 2 0 ve.“ 


Zwiebelsamen, gemischte beste Sorten . . . 
Frühlingszwiebel, allerfrüheste, weiß. 1 Port. 30 $ 


Liefert wohl die ersten grünen Zwiebelschossen, also 
auch bereits in den Monaten April-Mai die erste Verbrauchs- 
zwiebel; Aussaat: Anfang Aug. ins Freie, an Ort u. Stelle 
in Reihen. _ Bei starkem Frost mit Tannenreiser schützen. 


Winterheckezwiebel, das saftige Kraut wird ge- 
Schnitten ünd'verwondet si: . u. 10H Aero dee 


Schnittlauch-Samen (ins Mistbest auszusäen und 
später auszupflanzen). Vorteilhaft ist der Bezug von 
Planzen . .. . . „1 Portion 25 # 


Schnittlauch-Pflanzen, gewöhnl. starke Pflanzen 
per Stück 20 $%, 10 Stück 1.50 Ab 


Riesenschnittlauch-Pflanzen, :. dicke Schoase, 
starke Pflanzen , . + . 1 Stück 40 $, 10 Stück 3.50 il 


Breitlauch (Porr6, Poireau). 















Ep ‚, Sommer-, früher dicker kurzer französischer . x... 
Riese von Carentän, sehr winterhart. . . . 
0... Musselburgh, große Sorte, besond. winterhart . .. . » 
4 . Gy 4 ji : z u > u6d ey 2 ‘ A 


FT AUE \ . >; I u 
Keen 7 ar . » fi 2 4 
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25 







uch Musselburgh. 20 Gr. 40 3 selbst ist klein und fest. Ye Kilo 60 3%, 5 Kilo 5.50 MW 














Steckzwiebel Mülhauser., 


Die Mülhauser Stockzwiebel ist eine hellgelbe 
Zwiebel von großer Festigkeit, die, im April ge- 
steckt, im Herbst die schönsten besten großen Zwie- 
bein liefert. Sie haben noch den Vornzg, daß sie 
außerordentlich fest u. haltbar sind; die Setzzwiebel 



















[Lauch 
säetman 
im le- 
bruar- 
Mürzins 
Mistbeet 
und 
pflanzt 
im Mai 
ins 
Freie. 
Frei- 
land- 
saaten 
eben- 
falle im 
März. 
Fort- 
pflanzen 
ist je- 
doch an- 
zuraten; 
kräftig. 
fetter 
Boden 
nötig. 


Breitiauch Riese von Carentan. 


Johannislauch. 
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{ MY ? Der Johannislauch ist unstreitig 
ANY EZARL 


DE rh 
d I N\ ZN die feinste aller Schalottenarten. Die 
. AAN Verbrauchszeit fällt von Ende April ab 
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in die Monate Mai und Juni, in welcher Zeit derselbe je nach Bedarf frisch 


aus der Erde herausgenommen wird. Ende Juni schon beginnt er abzureifen, 
wird dann gänzlich aus der Erde genommen und muß am vorteilhaftesten von Au- 
gust bisOktober wieder gepflanzt werden. Er treibt noch im Herbst wieder hervor, 
ist durchaus winterhart, deshalb für jede Gegend geeignet und beginnt schon 
Anfang März wieder sich‘’zu entwickeln. Auch das junge Grün ist im Früh- 
jahr gleich dem Schnittlauch zu verwerten. Johannislauchzwiebeln "2 Ko. 1.50 .M 


Küchenkräutersamen (Herbs. Heihes potageres), 


Küchenkräuterpflanzen siehe am Schlusse des Gemüseyerzeichnisses. 
Die Behandlung Jeder einzelnen Sorte ist im „Gartenfreund‘‘ beschrieben. 
Die Küchenkräuter werden fast ohne Ausnahme an Ort und Stelle ge- 
säet und bleiben auf dem Saatbeete stehen, dürfen daher nicht dicht ge- 
säet werden. Petersilie wird meist in Reihen gesäet. Tomaten säet man am 
besten im April in Schalen und Töpfe, wenn nicht ins Mistbeet, und pflanzt 


sie später im Mai an eine sonnige Wand oder Spalier ins Freie, vertragen 


keinen Frost. Einzelne Küchenrkäutersamen keimen sehr schwer, andere 

liegen sehr lange, wie Petersilie, die gut feucht gehalten werden muß. 

Sorgfalt ist überhaupt bei diesen Aussaaten zu beobachten, da viele Sorten 

außerordentlich feine Samen haben, die daher auch auf guten, fein bearbei- 

teten Gartenboden zu säen sind und nicht tief gesäet werden dürfen. 

AN ! 20 11001 'a 
Gr. | Gr. [Kilo 


Artischocken und Cärden .. Stielgemüse $. 15 x M | Mb 
BUNEIRRER 75 230 ai STEL BBESREBTRE EU Ba ILS 89 SAARREE RE ER € ES in 








Anis, großer Erfurter KEN TE Pa NE BTTene ee 
Arnica montana . . .» » 2. . 0... 1 Portion 30 SH | — | — 
Basilikum, feinblättriges krauses grünes s » * 2. ..+130 11201 — 
Bohnenkraut oder Pfefferkraut-Kölle, gew. ._. . || 25 1.50 2.— 

Y perennierendes, ausdauernd. 1 Port. 3 1 40 11.60 | 6.— 
Boretsch (Gurkenkraut), Zusatz zu Salat. x » . «|| 25 | 0.80] 2.50 
Cardobenedikten (Centaurea bened.) s. „Gartenfreund“ . . || 20 0.50) 1.80 





Dill, zum Einmachen der Gurken . 2. 2... *_. | 15 |0.40| 1.20 

Eierfrucht (Solanum Melongena), gemischte „ . 1 Pot. 29 1501| — 1 — 

Esdragon-Pflanzen, echt deutscher, dauernder aroma- ! 
tisoher, z. Einmachen der Gurken. 1 St. 40 $f,.10 St. 3.50 U || — | — | 


x 
ö u E ß ı dd = 
4 Mil 4 A ie % a ’u 4 eh ee 





Gurken, Melonen, Kürbisse nicht vor Ende Aprii-Mai ins Freie legen. 


L 20 ;, 100 | !/a 
.. A) Fort- er a 
Küchenkräuter S.,,. |°.| x Kilo 

. H | M | Mb 
Esdragonsamen, russischer 
Portion 5 $ I2M| — | — 
Der aus Samen gezogene Esdra- 
gon ist nicht so aromatisch wie 
der aus Pflanzen. 
Fenchel, süßer Bologneser . . || 20 | 0.50| 1.60 
Gartenkresse, :.unterSalat || 15 |0.40| 0.90 
Kamille, Matricaria Chamomilla 
1 Portion 25 $ || 80 | — | — 
Kerbel, einfacher . . . . . | 20 | 0.40 1.50 
„.  mooskrauser gefüllter . . || 20 | 0.40| 1.50 
Krausemünze (Mentha crispa), | 
reiner Samen 50 Korn 20.4 | — | — | — 
Kümmel (Carum carvi) . » ..19 | 0.40 nu 
Lavendel oder Spicke . » » »- 130 '1. Ind 
Liebstock (Levist. ofüc.) « » » || 50 11.801 — 
Liebesapfel, siehe Tomaten | | - 
Löffelkraut (Cochlearia officin.) | 5 )- 
Majoran tranzösischer echter | 30 |1.—3.50 
x perennierender, aus- | | | 
dauernd 1 Portion 25 ${ 150 | —_— | 


| Toma Ficarazzi. 
Tomate (Liebesapfeı). 
Große frühe rote, schr ertragreich „ » » » 








Goliat 
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| 20. 100| %a 
na Fort- : 
Küchenkräuter ©... 16. @r. Kilo 
| | H | Mb 
Mailve, schwarze Pappeln, vorzüg- | 
lich für Tees n . » “ “ ® s 20 0.80 re 
NMelissen, feine Zitronen 
1 Portion 20 $ || 50 1.601 — 
Meide siehe Stielgemüse Seite 15 | 15 10.50 — 
Petersilie, einfache, dicht- 
laub. verbesserte Schnitt . | 15 |0.40| 1.40 
„ mooskrause gefüllte, 
extra, sehr schön . . » « || 15 !0.50| 1.50 
„ Zwerg-Perfection, hell- | 
grün,'voll und dicht gekraust || 20 | 0.60 2.—— 
Pfeffer, spanischer, roter langer | 25 | — | — 
„ spanischer, eckiger milder roter I — | — 
n„ Kardinal, scharlachrot, 25cm | 
lange Fr. 1 Portion 20 $ 1140| - | -— 
„ Kaleidoskop, die. Früchte | 
erscheinen in allen Farben | 40 | — | — 
Elephantenrüssel, feurig |) 
scharlachrot, bis 30 em lang 
1 Portion 25 % 1 80 _ 


Waldmeister (Aspe- 


rula odorata, Maikraut) 

1 Port. 30 9, 20 Gr. 1.— M 
Waldmeister bedarf zum 
Gedeihen sandiger Laub-u. 
Walderde, sowie schattig. 
feucht. Standort, am besten 
unt. Bäum. Same liegt oft 
8,6—12 Monate u. säet man 
am best. gleich an besagte 
Stellen; man säe in ver- 
tiefte Reihen, bedecke und 
drücke an; Moos über- 
legen ist zu empfehlen. 


Tomaten. 


Die mittelfrühe 
ı Tomate Goliath 
entspricht allen Anforde- 
rungen. Sie ist, wie aus 
der nebenstehenden Ab- 
bildung und dem Namen 
ersichtlich, von einer un- 
erreichten Größe. Viele 
Pflanzen bringen bis 20 
pfd. Ertrag u. die einzeln. 
Früchte erreichen eine 
Schwere bis zu 600 Gr. Da- 
bei ist die Frucht v.ischön 
apfelart. Rundung, leucht. 
scharlachrot, festfleischig 
u. von feinstem Geschmack, 
enthält auch wenig Samen- 


körner. 1 Port. 40% Bu 


20 Gramm 25 $ 

















Tomate Trophy, spätere scharlachrote große 1 Port. 20 $, 20 


sc a. Fort- 

Küchenkräuter \....,. 
Pfeffer, Ungar. rule 
z. Kochen 3. gesch., 1 Port. 2 3 
1 Sortim. der schönst. u. besten 
Pfeffersorten in 8 Sort. 1.20 UL 
Pfeffermünze (Mentha peperita) 
50 Korn 20 Sf 
Pimpinelle, feine Garten-. . - 
Portulak, gelber breitbl.e . . » 
STUDEL NE Ne. ie Ka ie 
franz. starkes Gewürz 
1 Portion 25 
Salbei (Salvia offcinalis) . . » 
Sauerampfer und Rhabarber, 
siehe Stielgemüse Seite 15 

Tausendguldenkraut (Ery- 
thraea Uentaurium) 1 Port. 30 3% 
Thymian, dauernder deutscher 
Winter- . . . 1 Port. 20 Sf 
Weinraute, dient zu Küchen- und 
offzin. Zwecken 1 Port. 20 
Wermuth (Artemisia Absinthium), 
Bchter: 2. a Les 


n 
Rosmarin, 





1 Port. 20 3f -' 


100 | !/a 

.| Gr. |Kilo 

A | Ab 

BR 

1 

20 |0.70 250 

25 10.80) — 

25 |0.80 — 

I 

E 0.80 — 
} 

I EN al SA er 

| 40 11.50 —- 

| 40 |1.50. - 

40 11.501 — 





Tomate 
„Goliaih‘ 
1 Port. 40 % 


Gr. 1.— M 


Zwerg, früheste rote, extra waialnartne 1 Port. 20 FH, 20 n 80 n 
Ficarazzi, früheste und vorzüglich.zum Treiben, schar- 

lachrot, sehr groß, extra . . . . „ 1 Port. 25 20:00, 
Königin der Frühen, neu, glänzend schar- 

erhen sehr früh. © 2 2 2... 1’ Port. 20 Sf, 20 ” 80 „ 
Präsident Garfield, liefert riesige rote, nicht selten 

1a K'gr. schwere Früchte, extra groß 1 Port. 20 3%, 20 n„ 120 „ 


i i tbarste,'große, leuchtend rote glatte 
Dänischer Export, die beste, haltbarste Bi 4. 20 Gramm a n 


Sorte, sicherer Ertrag, extra . . . 1 Port. 
Mißernte 


Gurken. "ra. 


(Concombre - Cucumber.) 
Gurken säet man Anfang bis Mitte Mai ins Freie. 
in Rillen oder im April in Töpfe oder Schalen, daß 
man im Mai die jungen Pflanzen bereits aus- 
Pflanzen kann. Kälte und Nässe sind dem gesäten 

Samen stets sehr nachteilig. 

Näheres siehe „Lamberts Gartenfreund*, 


Einmach-Gurke 
k (Cornichon) 
Ur26 grüne Pariser. 








Einmach- und Salatgurke 
Bourbonne. 


/ 


(Cornichon). 


Pariser Trauben, 
grüne (s. Abb.) 1 Port. 25 $ 
Russische kurze grüne, etwas 
dicker wie Pariser 
Muromsche, 
kurze dicke, reichtrag., die 
1 Port. 20 
lange feine (Corni- 
ohon), stachelig, schmal, extra 
z. Einm., ausgezeichn. vorz. 
lange Salatgurke 1 Port. 20 
Bourbonne, verbess,, 
ist jung gepflückt die ertrag- 
reichste, schönste dünne Ein- 
machgurke, rauhe Schale. Aus- 
. gewachs. liefert sie vorzügl. 
50—60 em lange Salatgurken 
1 Port. 30 9 


allerfrüheste 
Meaux, 


"andgurken. 


Kiettergurke, Japanische (s. Abbild). Am vor- 
teilhaftesten an Stangen u. Reisern zu ziehen. Bleibt voll- 
ständig krankheitsfrei u. liefert die reichsten Erträge, sie ist 
äußerst ertragreich u. widerstandsfäh. Die Früchte, die sich 
8. früh entwickeln, sind dickfleischig, zart u. feinschmeck., 
sie erreich. d. Länge ein. gewöhnl, mittellang. Gurke u. sind 
walzenförmig; leidet bei nassem Wetter nicht.1 Port. 30 5f 
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früheste 
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|| 
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40 


100) 4.— 


Alice Roosevelt, neue Sorte, die als eine der frühestreifenden 
empfohlen werden kann .Die Früchte sind von tadelloser runder Form, 
groß, ganz glatt, dunkelscharlach in der Farbe, ungemein fleischig, 
150—200 Gr. schwer und von feinstem Geschmack; hat sich bei uns aus- 
gezeichnet bewährt 


. 1 Portion 25 $, 20 Gramm 1.60 ‚Il 


. 1 Portion 20 
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Up to date, trägt in Büscheln, mittelgroß, glatt, leuchtend karminrot, 
vorzügliche Marktsorte „ „ .- 
1 Sortiment der besten deutschen u. französ. Tomatensorten in 10 Sorten 2.— Mb 


#, 20 Gramm 1.— Ab 
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Jap. Klettergurke. 





13 „Lamberts Gartenfreund‘“ gibt ausführliche Anleitung über Kultur und Pflege der Gurken und Melonen. 
—— |. 











100 1a 


Landgurken (Fortsetz.) er. ' Gr. Kilo 


HMM 
Gurken, Erfurter, mittell.grüne l R | 
volltragende, gewöhnl., 15—20 cm || 50 1.80. 8 
; Früheste mittellaänge grün- | 
. bleibende, die früheste aller | 
Landgurk., A sehr zu 
empfehlen „, . 
Bismarck, halblange grünbleib., 
eine der ertragr. Freilandgurken 
Excelsior, lange grünbiei- 
bende, bes. reichtragend, zieml. | 


o 


am 
I 50 | 2 


© 


früh, hellgrün,weißstachelig, grün- 
bleib., 25-30 cm Ig., s.fleischig,neu 
Lange urline gewöhnliche 
voiltragende .....-. 
Chinenische lange grüne Schlangen 


Schlangen, verbesserte, extra lange 
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grünbleibende Marktsorte 1 Port. 30 


N Pariser, verbess, lange Schlangen, extra, die Dr er DR Hin“ RN 
ı > N A LHEEP ah P MD N 
schönste lange Gurke .„ . . . .„ „1 Portion .30 $ 3.50. 15 BD / PR N 
- 1 N AR PL TÜR - A /e 
Goliath, längste grüne Schlangen, 5-60 em lang, | NR ; / AR IN te 
schöne Form, fürs Freie und zum Treiben, extra, groß- \\ SNRY A INN. 
h artiger Ertrag, schöne Marktsorte „ . 1 Portion 30 % ‚120 15— 2 / N 
#9 Grochlitzer, extra lange grüne, eine der allerbesten Freilandgurken, | 
gesund, sicher tragend, hervorragende Marktsorte „ „ 1 Portion 30 3 60 boss 10 
Sikkim, lange späte dunkelgrüne. Besonders wegen ihrer Reife- | 
zeit bemerkenswert; wenn alle anderen Sorten absterben, setzen die To- | 
busten Pflanzen, welche der ungünstigsten Witterung trotzen, an u. liefern 





50 
50 
50 | 2. 9 
60 
80 





j eine Menge 30—40 em langer glatter dunkelgrüner Gurken, sehr gesund || 50 we 9 u 
Ausstellungs- Gurke verbesserte Schlangen, 
Gurke. 1 P.% a Treibgurken zesne DESOEDATD: 5 of extra lange grüne 1 Port. 30 9, 20 Gr. 60 $f, 100 Gr. 2.20 ‚U 
oncombres orcer. or BREITE TEE TTTELITT N ac ae 
cn 10 Kfz ” 
5 Zum Treiben säet man im Februar in kleine Töpfe oder Schalen u. Korn (P umpkin, ‚Gourds.) Näheres | Port. | 
x x stellt diese warın, setzt später die jungen Pflanzen mit Wurzelballen ür iSSe, im, ‚Gartenfreund „A ussaatin ar: i 
2 auf ein warmes Mistbeet, u. zwar 2—3 gute Pflanz. auf jed. Fenster. 5 Töpfe im April oder ins Freie. u | Bi | 
‚ Näher res im „Gartenfreund*. Halbe Port. sind nicht abgebbar. Anfang Mai, sonnige Lage erforderlich; kräftige | 
ahrhafte Erde, später reiche Bewässerung. | I 
\ Arnstädter SR en, grüne, sehr lang => 2 | j 
\ auch fürs Freie . . : i Br 20 Gramm 3.50 A 30 Speisekürbis, großer gelber '/a Kilo 2 ‚U | 159 | 
Nach den Urteilen von Fachleuten die großer grüner . „ee iu wry 2, || 15.149 | 
N Beste von Allen. beste aller Treibhanus- u. Mistbeetgurken, grüner Centner Nie, reis werd. bis „ 2 a 15 40 
ü außerordentlich ertragreich, krankheitsfrei . 100 Korn 3.50 ‚U || 40 gelber n 0 Kilo „ 2, | 15 40 | 
A st 1 S- Gurke Die langen schlanken glatt. Gurk. scharlachroter Centner / schwer „ 2 15 | 60 
N USSTE ung " werden bis zu 75 cm lang. Ver- Riesenmelonen, großer gelber, die | | | 
blüffend ist der reiche Fruchtansatz. Von diesen Riesengurken beste zum Einmachen, 50—80 Kilo schwer _. 25 120 
hängen oft 4-6 an einem einzelnen Fruchtstande. Nur für Kasten Mammuth Pumpkin, gelber amerikanischer, | 
oder Gewächshaus . . 2... .. 100 Korn 3.50 AM l| 40 wird bis 100 Kilo schwer . . . : . 20 80 
„Blaus Erfolg‘. (Neuheit 1911.) _Außerordentlich rasch Mirakel |mit schalenlosem Kern. Früchte | 
wachs., sehr früh ansetzend, an fast jed. Blattwinkel 2-3 Früchte, sind bis 12 Kilo schwer, v. dunkelgrüner Farbe mit 
so daß Pflanz. mit 40-50 ausgereift. Früchten bei gut. Kultur keine gelbl.-rot. Streif. Das Fleisch ist v. schöner Orange- | . 
Seltenheit sind. Fr, dunkelgrün, 30-40 cm lang, weißgestachelt, farbe u. ausgezeichn. Geschmack, gut z. Einmachen || 20 | 80 
Fl. auffall. fest, reinweib, saftig, s. wohlschmeck., harte Schale Schmeer, großer gelber Rind a 
u. erstaunl. Haltbark. Fürs Gewächbhaus u. Mistbeet, 10 Korn | 40 Marrow), besonders z. Einmachen Kilo 4.— At | 15 40 
Sensation, Einmach-Treibgurke. Sic entwickeln sich s. Speisekürbisse viele Sorten gem. 100 Gr. 1.50 „ || 15 ‚40 
schnell u. zeichnen sich durch langanhaltende Fruchtbarkeit aus. Zi rkürbis, Angurien, getleckt, schön zu 
Früchte ca. 20 cm lg. Bei unserem Versuchsanbau erhielt Sen- „auben, zum Einmachen geeignet . . 15 60 
sation das Prädikat lang, sehr reichtr. und sehr gut, extra 30 Bischofsmütze (Kaisermütze), dreifarbige "bunte 15 50 
Ideal. Hervorragende | Sorte. für Mistbeät al Waskohkkande: Herkuleskeule, großer weißblühender, lang 15 50 
Schneller und starker Wuchs und eine wunderbare Ueppigkeit Flaschen, weißblühend, lang . . Sour. 1 "50 
inbezug auf Fruchtansatz . - - 0. 020 Gr. 4.— M || 30 Bann an NmatgrEn.. aa AL nu. WA = ‚50 / 
we 
‚Deutscher Sieger‘, Neuheit, beste T'reibzurke f. Haus Siphon en Nee: ehr 15 2 \ 
und Kasten, ungem. RENT widerstandsf., schlank, dunkel- Warzen, halb grün, halb gelb. sah ldäR Bosten 15 | 50 
grtin, am Einde helle Streifen . » . 100 Korn 3.80 ‚MW, 10 Korn || 40 Türk 
Kö örff h gut, sich; Ertrag J Fr 30 rkenbund, buntfarb., weißrot n. grün gestreift || 15 | 50 
nigsdörffers Unermüdliche, >. gut, sich. Ertrag auch im Kleiner chinesischer, rot mit gelb und grün || 15 60 
Noas Treib, ertragr. bek. Mena auch im Freien, vi Apfelförmige, kleine Sorten gemischt . . 15 |60 
wertvoll und ergiebig, extra . . EB, 4. Mb 30 Apfel, gelb, rot gestreift . 2.2 2 2.0. 15 © 
Preskott Wonder verb. Sie ist schriell Sn stark wachs. Apfel, orange mit Warzen . . 15 | 60 
und äußerst reichtrag. Die Früchte wachsen schnell, erreichen Apfelsinen, kleiner . . . . 15 60 
eine Länge v. 40—50 cm u. sind von schön dunkelgrüner Farbe, m gelb gestreiffer, grüner , AS, 15 60 
extra, besonders gut f. Gewächshauszucht 20 Gr. 6 ‚U, 10 Korn 30 - Birntermi ae rn er . : 2 Op -.|,48 '60 
e xteine D01 1186 RR 
Rollisons ERIASronN, gebt 60-7 en an Bang: Eee hir Viele Seren eneihcht me : | 15. 60 
sehr reichtragend, eine der besten längsten Treibgurken, beson« Viele kleine Sorts A } ler. F ae 
auch im Freien ausgezeichnet, extra  . . . . .. 10 Korn 30 R. Bemischt Alien EORIER 15 | ‚60 





ktion Zierkürbisse in 12 Sorten 1.20 Mk. All d 
Schwanenhals. line der besten Salat urken, mit zart, woöhl- 1 Kolle orten Alle an erwärts 
schmeckend. Fleisch, auch Beenae BRasR ya 2 . 20 Gr..3.60 ‚A | 30 angebot. Sorten auf Wunsch. Zierkürbisse eignen sich besonders 


zur Bekleidung von Gittern, Balkons, Mauern, Lauben USW., 
Duke of Edinburgh. Herrl. längste dunkelgrüne engl. sowohl Belaubung wie Früchte bilden reizende Ziorden: 


Gurke, .die auch im Freien vorz. Ernten liefert, 60—80 cm lang, 
grünbleibend (siehe nebensteh. Abbild.) . - „ » „. 10 Korn 


Treibsorten, sehr gute Sorten gemischt . . 20 Gr. 350 M 


A Kultur wie bei 
i Me lonen. (Melon, Melon. Treibgurken. 
Im Freien recht sonnige warme Lage, lockere nahrh. Erde. Näheres 
siche „Gartenfreund“, Halbe Portionen werden nicht ausgegeben. 


Amerikanische, auch fürs freie Land, früh . . 20 Gr. 1.— AM 
4 Ananas, rottleischige . i IR; 
Cantaloup de Paris, vorz. Pariser "Marktmel.. gr. gelbe, "extra 
Cantaloup Korallenriff, schr früh, groß, Fleisch grünlich gelb, Im 
INNE, setzt reichlich an, köstlicher Geschmack : = 2 a 2 2 0... — m 
| li Golden Beauty, engl., neu, goldgelb genetzt, bis 11/ K. up 

"IH schwer, aromatisch, trägt sehr reich . DER Tat ie u 

llilimy Hochgenuß der afel, hervorrag. großfrüchtig, Tafelmelone Hi 
um Delikateß, neu, silbergraue Schale, Fleisch orangerot . . . . 
! Netzmelone Berliner, gestrickte, gelbe gute Marktsorte „ „ 


ui Wassermelone, gemischt . > . . re rite ..% .. 


Zuckermelone von Tours, rotlleischige 2 a 2 2 0. 
gr viele Sorten ‚gemischt ee 





Kollektion der besten dsutschen, französischen und englischen Melonen ' = 

in 10 Sörten 2 ‚dl. — Alle andern angebotenen Borken auf. Wunsch. | Zierkürbisse.. R 
i . f x 

{ 


Bades Duke of Edinburgh. 
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No.5 


Markerbse 


Telephon, 


bekannte 
bewährte, sehr 
großschotige 


PO FREE nn VE BEE SE EEE  APFEERGEGE NENNE nn nn nn nn ee ne au 
{ e - 
- 


Marksorte, die sich 
auber zu früher 


Aussaat besonders 
auch 
für spätere 
eignet; 


sicherer 
Ertrag, 
sehr 
 wohlschmeckend 


Höhe 130 cm 


109 Gr. 20 Pfg 
I 1,» Kilo 70 Pfg. 
10 Kilo 13 Mk. 


= a a 
| Erbsen. 


N er #4 


Die vorgesetzten Nrn. entsprechen denjenigen vorstehender Abbildung. 
N zum Auskernen. 
‘“. Auskernerbsen (Schalerbsen.) 
?9 De Grace (niedrige Buxbaum I), beste zum Treiben, aber 
auch fürs Freie, früheste. Erhält keine Reiser, bleibt niedrig; 
KalonRagand 17. a N Re 90 
33 Vorbote (Eclypse), ausgezeichnet, außerordentl. reichtrag-, 
li. wohlschmeck., sehr früh, grünbleibend . . Höhe U cm 
3 Allerfrüheste Ernte, xllerfrüheste reiehtrag. Sorte, sehr 
| gut gefüllt, ganz extra, Schote zieml, groß, ist die früheste, 


| 
| 
| 


reichtragendste Erbse, die von Marktgärtnern u. Privaten 
mit dem größten Vorteile gepflanzt wird; Schote mittelgroß; 
kann schon Anf. Februar an sonnigen Stellen gelegt werden. 
Liefert tatsächl. seit viel. Jahr. die 1. Ernte. Höhe 100-120 cm 


” Schnabel, verbesserte, großschotige, späte, ist 
‚ Pıne der ertragreichsten besten Sorten, besonders ‚auch für 
Spätere Aussaten gut. Von Marktgärtnern sehr viel gebaut, 
Fölne® Ertrag, extra 2 2.222 een u. Höhe 130 cm 
87 olger (Braunschweiger), grünbleibende, früheste. Die 
este, ertragreichste zum Einmachen, zu Konserven, (da- 

her vie] im Großen angebaut „ 2. . «. . ‚Höhe 99 cm 

2 olger hat außer den wertvollsten Eigenschaften zu Kon- 
serVenzwecken gleichzeitig einen hervorragenden. Wert als 


frühe, schmackhafte und reichtragende Auskernerbse 


ZUR Frischkochen, 

39 Wilhelm ı., frühe Sorte mit großen dichtgefüllten dunkel- 
grünen Schoten, sehr reichtrag., sehr gut; wird vielfach wegen 
Geschmack zu den Markerbsen gerechnet. Höhe 120 em 

» Unerschöpfliche Buxbaum Schnabel. neu- 
heit. Ungeheuer volltragend, langschotig, widerstandsfühige 

Schot. hüng, paarweise aneinander, etwas schnabelförm. gebog., 

‚ _ großartige Zwergsorte, bedarf keiner Reiser, extra. Höhe 30 em 


ı Saxa (Saxonia), siehe unter Neuheiten S. 5, extra 
j MR eh e raue get . 
Markerbsen Die Bezeichnung „Mark“ rührt von 
v 


dem markartig zarten und feinen 
Geschmack der Kerne her. Dieselben kochen sich selbst dann 
x noch zart, wenn die äußere Hülse bereits etwas zu reifen be- 
... ginnt. Sie eignen sich zu frühen und/späten Aussaaten. 
* E | Ä > 


MEER 
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(Peas, Pois nains et & rämes). 
Siehe Lamberts „Gartenfreund“, 
Zum Treiben kann man vo ı Januar an in Mistbeete säen. Ins Freie an sonniger 
Lage von Februar an die frühen Sorten in Zwischenzeiten von I4 Taxen bis 
3 Wochen, späte Sorten im April und Mai. Für sehr spät ist Duke of AIl- 
bany, Aldermann, „Telephon“ u. „Schnabel“ sehr gut. Man säet in 
Reihen von 50 cm Entfernungen oder in kleine Vertiefungen je 5—8 Erbsen. 
Sobald die Pflanz. aufgegangen, erhalten die höheren Sorten entsprech, Reiser. 








Ro 

100 | Y/e ! 10 
Gr. | Kilo' Kilo 
HI Mi MM. 
15 na 
15 | 0.60. 9.— 


} 
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15 0.457,50 
| 


l 5 

15 | 0.45 7.50 
| 

10 0.40 7. 
| 

20 |0.70 12 
el 
In 

15 !0.65 10 


15 |0.60 11 


5 Unsere Erbsensorten sind die Auslese der besten Sorten. 















erbsen. 


No. 





ı» Aldermann. Dies» Sorte kann man wohl.als eine Verbesse- 
rung der Sorten Telephon und Duke of Albany bezeichnen; 
die Schoten sind länger, vor allem aber dicht und vollgefüllt mit 
dicken Erbsen; der Ertrag ist größer. (Abbildung folgende Seite.) 

Höhe 120 cm 


2ı Duke of Albany, große dunkelgrüne volle Schoten, ähnlich 
wie 'lelephon, feinschmeckend, extra, gutgefüllt.e ‘ Höha 120 cm 


neu, bester Ersatz fiir Abundance, zrößer in 
1 Senator, der Schote, besser gefüllt, sehr reichtragend, gesund, 
sehr zu empfehlen, ganz hervorragend gute Sorte, Höhe 80 cm 


ı Sensation. Dice Schoten der Markerbse „Sensation“ sind sehr 
groß, recht gut gefüllt, so daß die dunkelgrün. lang. gerdd. Schoten 
mit 8—11 groß. dunkelgrün. Erbsen vollgepackt sind. Wird ungefähr 

60 em hoch, wächst kräft. u. gesund u. leidet 

nicht unt. ungünstig. Witterungsverhältnissen 


2 Arrieregarde. neuh. 
1913. Sehr späte Sorte, Erbse 
grünu.runzelig, dunkelschot,, 
ertragreichste u. widerstands- 
füähigste der späten Sorten, 

hat an jed. Zweig Schoten von 

unten bis oben, sie sind ein 
Drittel größer als „Gladstone“ 
u. enthalt. 9—12 Erb- 
sen, s. empfehlensw., 
in unserm Versuchs- 
feld extra groß- 
schot. H. 90-100 em 


3 William Hurst, 
außerord. früh, reich- 
tragend, mit längeren 
Schoten als „Wunder 
v. Amerika“ u. etwas 
höher, bedarf keiner 
Reiser, vorzügl. nie- 

dere. Höhe 30 cm 

4 „Wunder von Wit- 


tham“', vorbess. Amerika, 
Zwerg. Die niedrigste früheste 
Markerbse sowohl z. Treiben 
wie auch fürs freie Land, be- 
darf keine Reiser. Höhe 30 cm 
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Markerbse 
Wunder von Witham. 





1001 1/e I 10 
Gr. | Kilo) Kilo 
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15 |0.70| 12 
20 |0.90| 16 
20 |0.90) 16 
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} '8 Wachs-Riesen-Zucker-Brech-, mit wachsgelber Schote und 


20 





i/o 
Abb. No. Markerbsen. (Fortsetzung.) Be Kilo! 2 
44 (Gradus). Eine große Schote voll süßer Erbsen, || 777 
25 „ideal kannte man bisher unter den allerfrühesten Sorten | HM | Ab 
nicht. Diese erreicht eine Höhe von 80 cm und reift fast 
zusammen mit den ersten Maierbsen, Schoten von 12—15 cm 
Länge und tiefgrüner Farbe vollbesetzt mit 10—11 großen | 
runzligen, grünen Erbsen von dem vollendetsten süßen | 
Wohlgeschmack. Abbildung unten . . 2 2 2 4% - 1 20 0.80) 14 
Englische Erbsen-Neuheiten. Bas 
9» Buttercup, Enjlische Neuheit, herrliche reichtrag. Mark- | | 
15 | 0.70) 12 
I } l 


erbse, ungemein wohlschmeckend .„ . . . „40 cm hoch 


Zuckererbsen ‚ass, 


411 Sabel, englische, 


4 Bull 
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verbeten''. 
No. 19 Markerbse Aldermann. No. 25 Markerbse Ideal. 
100 Gr. 25 Pfg., Y2 Kilo 1.— M. 100 Gr. 20 Pfg., > Kilo 80 Pfg. 
In Stangenbohnen | 


Mißernte. Beans. 


Stangenbohnen-Aussaat, im Mai— Juni in Reihen von circa 80 cm Entfernung, 
in den Reihen 60 em Abstand; stecke zuerst die Stangen und lege um 
jede Stange in eine kleine Vertiefung 5--6 Bohnen, die alsdann mit 
Erde gedeckt werden. Möglichst warme, sonnige Lage. 






f = In l/a 
Stangenbohnen. Runner-Beans. Gr. | Kilo 
Die vorgesetzten Nummern beziehen sich auf die Seite 21 befindlichen | Me 
Abbildungen. 


| No. Stangenbohnen, gelbschotige. Mißernte. 


3 Wachs-Flageolet, gelbschotige. Besitzt dieselben guten 
Eigenschaften wie die Buschbohne Flageolet-Wachs. Sie ist sehr 
früh u. 3. ertragr., die Schot. sind lang, äuß. zart u. feinschmeck, 





weißer Bohne, sehr ertragreich und zart, langschotig . . . 


n mit den Schoten zu essen, 
. ‚niedrige frühe, volltrag., extra, 60 emhoch 100 Gr. 15 
No. früheste, niedrige, volltrag., 1 Fuß hoch 100 Gr. 


frühe große krummschotige, eine der 
reichtragend. best. großsehotigen Zuckererbsen, 
außerordentlich ergiebig und wohlschmeckend, 
140 cm h.-100 Gr. 20 $, /s Kilo 70 3,10 K. 13. 


4 Juni-Schwerit, neu, größere. Ab- 


bildung und Beschreibung Seite 4. 


Butter, dickfleisch. Speckerbsen. 
Diese allgemein im Handel befindli he 
Sorte ist noch so wenig durchgezüchtet, 
daß die eigentlich dickfleischige Butter- 
schote (Glaserbse) sehr veränderlich ist 
und vielfach enttäuscht. Wir führen sie 
daher nicht mehr, bis wir von unse- 
rer eigenen echten Züchtung 
dickfl. Butter (Glaserbse) 
für 1915 genügend saatgut haben wer- 
den; diese ist das Beste, was wir an 
diekfleischigen Zuckererbsen kennen. 


’ » ‚Moerheims Riesin“, 


Die Schoten erreichen eine Länge 
von 15—18 cm. Die Schmackhaftig- 
keit ist eine vorzügliche, selbst bei 
etwas älteren Schoten, so daß auch 
bei einem Uebersehen beim Pflücken 
etwas verloren geht. 
Pflanze wird d4—5 Fuß hoch und hat 
‚einen kräftigen Wuchs. 
pfänger bestätigen vollkommen das 
eben Angeführte u. können wir auch 

‚ mach unseren mehrjährigen Proben 
demnach „Moerheims Riesin“ bestens 
empfehlen. 100 Gramm 20 Pfog. 

Ein halbes Kilo 80 Pfg. 
10 Kilo 14 Mark. 


Zucker-Markerbse 


Staatsminister Eyschen 


J. Lambert & Söhne. 
Abbildung u. Beschreibung Seite 8. 


100 Gramm 20 Pfy. 
Ein halbes Kilo 70 Pfg. 
10 Kilo 12 Mk, 

NER UNESEEEEBNANHANAREAERNER REES ET mm 

WW Wir bitten uns zu gestatten, 
gleichwertigen Ersatz 
bessere Sorten zu senden, wenn 
eine oder die andere verlangte Sorte 
bereits ausverkauft sein sollte. 

Wenn dies nicht gewünscht wird, 
dann bitte zu schreiben „Ersatz 


Bohnen. 


Puffbohnen können von Finde Februar an nach und nach 


No. Stangenbohnen (Fortsetzung). 
ıs Gloria Wachs, 


Man setze Busch- und Stangenbohnen nicht vor Anfang Mai ins Freie. 


Abb.-No. Engl. Erbsen-Neuheiten. (Fortsetzung). 
7 Mayflower (Maiblume), Engl. Neuheit, sehr große, reich- 
tragende großschotige Erbsen . - 2 2 2. „40 cm hoch 


ı5 Little Marvell (kleines Wunder), früh, extra reichtragend 
sehr gefüllt, extra, großschotig „. « x » . . Höhe 60 cm 


3 Marvellous (Wunderbar) neu, bewährte sich 1913 so, daß 
wir sie einführen und rückhaltlos empfehlen; Schote groß, 
sehr gut gefüllt, dunkelgrün, extra. . . .„. 40 om hoch 


Vorstehende Sorten sind der beste Ersatz für die alten niederen 
Sorten; wir haben alle selbst ausprobiert und sie als wirklich 
bedeutende Verbesserungen gefunden. 


3, Ve Kilo 70 3 
20 $, Y2 Kilo 90 3 


voraussichtl. 


Die 
Alle Em- 


we Aa, ne AR 


oder 


Zuckererbsa. 


Haricots. 


führ 30-40 em von einander entfernt sind. 


werden und zwar in Reihen von 30 cm Abstand. 
ea een 


ohne Fäden. Neuheit 1909. Erwies sich 
bei uns als ganz ausgezeichnet ertragreiche 
frühe Wachsbohne, die eine große Zukunft haben wird, runde 
fleischige Schoten, extra, Bohne weiß . . „+. 


18 Wachs-Mont d’or, goldgeibe verbesserte frühe, sehr zart, 


feinschmeckend und ohne Fäden, reichtragende vorzugliche 

Sorte,‘ rankt nicht 80 hoch U. eve un 2,0 /owWeretie le 
Triumph Wachs, neu, sehr zart, reichtragend . 2... 
Wachs-Korbfüller, Mißernte. 2 





100 | ya 
en 
HM 

15 | 0.70 


15 | 0.70 
| 


25 |1.— 


No. 438 Moerheims Riesi 
100 Gr, 20 Pfg., "/2 Kilo 0.80 





Siehe „Lamberts 
Gartenfreund‘‘, 


Buschbohnen, Anfang Mai bis Juni. 5-6 Bohnen in Vertiefungen, die unge- 


bis Mitte April gesetzt 
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Br: -  Mißernte in Stangenbohnen, bitten daher früh zu bestellen. | 21 
a —mm 


- Lamberts Stangenbohnen-Sortiment. .%» ser nummer enisprech. untenstehend. 
| Unsere Stangenbohne FR ARE 


Ohnegleichen‘“ 
ist Seite 3 abgebildet, 


Stangenbohnen 
grünschotige. 


No.1 Stangenbohne®e 


Korbfüller, 


Zuckerbrech- 
bohne, allerlängste 
breite frühe volltra- 
gende, 20—30 cm lang, 
sehr reichtrag., frühe, 
ausgezeichnete Markt- 
sorte, ohne Fäden, zum 
is Einmachen vorzüg- 
; lich, extra, eine der 5 

allerbesten. b 
100 Gramm 30 8% A 
la Kilo 1.40 M 
ö No.2 Stangenbohne 


Phänomen. 


Eine weißsamigd, 
frühe, grünschotige 
Sorte. Die Schoten die- 
ser neuen Sorte sind 
dicklleischiger u, län- 
ger als die der ver- 
, besserten rheinischen 
Riesen - Zucker -Brech. 
Ob Laie oder Fach- 
mann, jeder, der die 
"Bohne sah, war voll 
des Lobes über den 
reichen Fruchtansatz 
und die schönen lan- 
gen Schoten, extra, 
Einmach- u, Schneid- 
bohne ersten Ranges. 
100 Gramm 35 3 
1/2 Kilo 1.50 


‚Stangenbohne 
allergrößte breite 
weiße 


-Schlachtschwert 


grünschotige, außer- 


ar , e H Page NT e zn o era g K u vr, . Br Re 
x \ ; j 





Ki ordentlich ertrag- 
Al reich; Schoten bis 
| | ...20—25 cm lang. 

I, . 100 Gramm 35 


‘Va Kilo 1,50 fi 
Lamberts Neuheit 
N, für 1911: 
1er Stangenbohne 


. Remontierende 
Goldquelle. 


Beschreibung siehe 9.8, 


EEE RT ON ARE TEEN LE NADEL RT LE N RN ER LER rn ADReR. MER 
100 Gramm 70 # Sm I | - | | En 


N l/a Kilo 3 M | er 





No. Stangenbohnen, gröünschoftige (Fortsetz.) Gr. | Kilo 


ı» Volltragende Büschel - Perl, auitallend dünne | # | 
grüne Schoten mit-längerem flachem Kern als die alte Perl- 
Sorte. Die fast geradlinıgen Schoten sind bis 14 cm lang 


No. Stangenbohnen, grünschofige (Wortsetz.) 


5 Lamberts Trierer Marktbeherrscher, 
00.) grünschotige, sehr lange, runde, fleischige Schoten » +» 


9 Lamberts Ohnegleichen, siche Säte3 . - - - 


a ve Avantgarde, une Erfurter Riesen, extra breite 
Eh frühe “ “ N .. EEE) 

0.7 Spargel oder Rheinische Speck, verb. lany- 
n\ ' schotige grüne, sehr groß und zart, bekannteste zum 
Einmachen, echt, sehr peichtragend . se ee. 
eisterstück, siehe unter Neuheiten Seite B. 


9 Amerikanische Riesen-Zucker-Brech, 
s ..  mittelfrüh, groß, dickfleischig, grünschotig, sicherer Ertrag, 
Bir besond. widerstandsfähig,trägt bis in die Spitze, verb. Carlos 


ı Don Carlos, Schote mittelgroß, rund, voll, grün, reich- 
tragend und widerstandsfähig, begnügt sich mit jedem Boden 
Fand rBgt sichern u a len) ee ne ER, ® 


14 Fürst Bismarck, äickfleischig, ohne Fäden, früh, 


"vorzüglich zu Konserven, weißbohnig, langschotig. Wir 
empfehlen diese Sorte sehr, zweifellos eine der zartesten 


besonders bis in die Spitzen hinein in Büscheln tragend . || 40 | 1.50 


ı Arabische oder türkische Feuer-, rotbIü- 
hende, schr widerstandsfähige Sorte, zart . ver.» 20 | 0.80 


Zweifarbige Feuer, sehr schön buntblühend, rei- |, 
zend durch die Blüten, auch für an Gitter und Lauben, dabei , 
sehr reichtragend . .» . +11 30 | 1.20 


„Arabische weiße langschotige, weiße Woll- 
bohne, schr widerstandsfähige Sorte. Diese Sorten blühen |» 
und tragen bis in den Spätherbst hinein, gleiche Form | | 
und Größe wie 17 . . + . “ “ . a 'V * . “ . . . . 20 ‚0.80 


»» Russische weiße Riesen (Czar). Uebertrifft die 
- arabische an Feinheit des Geschmackes, widersteht den Früh- 
'jahrsfrösten gut, ist ungemein ertragreich und für rauhe | 
Lagen ganz besonders zu empfehlen, weißer Kern, Schote 
sehr groß | PL . a 7 " ala ee 25 1— 


'1s Scharlachrote Riesen-Feuerbohne. Diese 
hat einen weitaus kräftigeren Wuchs, und ihre prächtig 


‚ 

i 

4 .. » . 
N - 





und, wenn jung gepflückt, fadenlos, ungcheuer ertragreich, PING 





Br Bi onen BESEHHORNRRTE Ne en se et et ER Blüten sind fast doppelt so groß ar die dr gr 
„=-eppelin, n llerlängste grünschotige Riesen .„ - tammsorte; auch die Schoten werden viel größer. Für f X 
005 Pr RN : N, ’ ' \ rauhe Gegenden besonders wertvoll . . . . .,30} 1.20 N 
85 Präsident Roosevelt. Zucker-Brechbohne mit Namens Arabisch 16o Riesen. na n 
0000 langen, Heischigen, sehr feinen Schoten, ohne Fäden, vor- a BOTEN ra ische weibe Rieser « Neuheit. * EN 
0.0000 Züglıeh zum Einmachen, weißes Korn, schr ‚gut, ganz be- Wirklich eine weiße Riesen-Wollbohne; die Schoten | | IN 
0000 80nderr m Einmachen, ganz extra . ....... erreichen durchschnittlich eine Länge von 22-80 cm und u 
N A NR | ' eine Breite von 3 bis 4 cm; sind besonders widerstandafäh. Br Ku. A 
a Zucker-Perl (Prinzeß), kleine weiße ohne Fäden, | . gegen Krankheit und im Herbst gegen Kälte, ganz aus- | | a 
REES AR wägt s. reich, früh, Einmachbohne u. Schnittböhnchen „30 | 1.20] gezeichnet „nu, es a plane ee mei E30 I ER Le 

EACH ENRERET mare N AR hilapaae Dar Heat ind du; Nee KEN EINER N 5 SR, Me RR 

: BE HR REEERAREN“ a KR ER DT IN aan A u a ET PET RB Se Di m REN Si Er 

r DER RR ERLEBEN NA EA ee al nein EENSRRTN SCHL TE 265 63 LARA a ERERSBIET S ae Gel BE AERB SERBE NIE aan REBEL U ED nn Re 

ANNE Au a El: VE RO I RER FOREN LM NARBE 71 ARE AR ET aha aut Mae 8 a ER DT NE A RRENERLENN 3,00 NE RT 
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Man lege Bohnen niemals vor Mai, Kälte und Nässe verderben die Saat. 


Busch 
bonnen 


ohne 


Stanoen u. Reiser. 


Dwarf Kidney Beans, 
Haricots nains. 


————tl@rer- 


Grünschotige Sorten. 


Die vorgesetzt. Nummern beziehen 
No. sich aufdie Abbildungen. 


4 Wunder von Paris. 
In Frankreich und ander- 
wärts als Haricots veris 
bekanrıtt und geschätzt, zu 
Konserven, als Schneid- 
böhnchen usw. am meisten z6- 
schätzt. Dieschmalen, flachen, 
dunkel5rünen Schoten sind 
bis 14.cm lang, sind äußerst 
zart und zum Einmachen 
wie auch als Schneidböhn- 
chen und Kornböhnchen gleich 

















gut, wunderbarer Ertrag. TEE TEE TORTE RETTEN 1001 1 
100 ara 8, "2 KOT Mb | Gr. Kol xo, Buschbohnen, grünschotige (Fortsetzung) 
Haricot vert, die geeignetste Sorte für die sogen. Hari- | # | A 7a Langschotige Hundert fürEine, Originälsaat. Ä Bun 
cots vert, die in Frankreich so beliebt . . 2 2.2.2... 30 | 1.20 Die Schoten dieser „Hundertfältigen“ sind beinahe doppelt so 
6 Hinrichs Riesen Zucker-Brech, bunte, sehr | lang wie die der alten Hund. für Eine, sie sind äuß, zart, fleischig, 
diek und langschofig, äußerst reichtragend, mittel- | rundlich, sehr widerstandsfähig und erstaunlich ertragreich \ . 1.20 
früh, vorzüglich, wird in großem Maße zu Konserven s Kaiservon Rußland, sehr früh, 20 cm lange, dick- | 


angebaut, gedeiht überall . «© 2 2. 02. . „10 Kilo 16.— MI 25 | 1.— 








5 S r £ | fleischige, äußerst zarte Schoten, reichtr., vorzüg]. für Kons.- | 
se Hinrichs Riesen Zucker-Brech, weißbohnige. Zwecke, Bohne weiß mitrot gesprenkelt, befriedigte unssehr | 25 | 1.10 
Die Bohnen dieser grünschotigen Sorte sind nahezu weiß, | s Harzer rosafarbige Zucker-Brech. Wir haben’ 
daher eine bedeutende Verbesserung; besonders zu Konser- | die Sorte, die man sonst noch sehr wenig angebaut findet, auch | 
ven und im Großen angebaut . „ .„ „1 Kilo 18.— ‚U || 25 | 1.10 im letzten Jahre wieder so ausgez. inbez, auf Ertrag, 'Gesund- 
Die neuen fadenlosen Hinrichssorten siche Seite 23. heit, Größe der Schoten, Zartheit und Fadenlosigkeit xefunden, | 
sı Flageolet, rote trühe (rote Pariser), langschotig, sehr | daß wir sie wiederum ganz besonders empfehlen müssen, be- | 
ergiebig, eine der längsten, haltbarsten Sorten, ‚grünschotig . sonders auch für rauhe Gegenden, extra früh, lang, zart . .) 25! 110 
| 5 10 Kilo 13 4 | 20 0.70| so Allerfrüheste zartschotige Brech, grün- 0 
ss Pariser weiße Flageolet. Man kann diese neue Sorte schotige. Diese Sorte ist von ganz enormer Ertrags- 
wohl als beste Flageolet bezeichnen. Die hochstaud. Pflanze fähigkeit, ist 10—12 Tage früher als die bish. bek. früheste f 
ist s. reich behangen mit 16—18 cm lang. u..fast 2 om breit. fleisch. Sorten, die Schoten sind mittellang, äußerst zart u. feinschmeck, 
Schoten wie Stangen-Spargelbohnen; die trockene Saatbohne Ausgezeichnet. für Mistbeet, zum Treiben und fürs Freie . . | 20 | 0.75 
ist reinweiß, mittelfrüh, sehr widerstandsfähig, für Konserven- | Schlachtschwert, s:ühe weiße extra lange breite, | 
zwecke besonders geeignet, grünschotig, extra. . .......1.25 | 1.10 ertragreich, beliebte Marktsorte 2 2... 2000 \e00.4 ll 25 | 1.10 
70 Mai, Holländische, früheste weiße Schwert, schr | 50 Triumph-Salat. Bei uns als ganz ausgezeichnetes Salat- | 
früh, auch zum Treiben, vorZügliche Marktsorte . . +»... 20 | 0.90 Prinzeßböhnchen erprobt, außerordentl. reicher Schotenbehang, | 
Nordsiern, Neuheit 1911, die allerfrüheste Schwertbohne, | ‘  zarttleischig, ohne Fäden. Abbildung Seite 3 . . 2. 22.125 |! 110 
breite weiße Treib- u. Freilandsorte, extra, reichtragend . . 25 | 1.10 Zucker-Perl (Prinzeß), allerfrüheste feinschalige | 
» Saxonia (Saxa). Ueberrascht durch ihre außerordent- | weiße, ohne Ranken, extra NEL OR RAN. 6) 10 m... mn 20 | 0.80 
“  Jiehe Frühreife, ihren großartigen Ertrag und ihre Widerstands- | ö2 Holländische Prinzeß, doppelte, ohne Fä- 
fähigkeit. Sie ist die früheste Bohne, im Ertrag unerreicht. | “den, eine der allerbesten Sorten, merkwürdig reichtragend, , 
Für Kons.-Fabr. bereits bevorzugt. Zum Massenanbau wie: | | ganz zartlleischig, selbst nach längerem Hängen noch gut ge- | 
für Private aufs Wärmste zu empfehlen, extra 10 Kilo 20 „U | 25 | 1.10 nießbar; ausgezeichn. Salatbohne, großart. ‘dickfleisch. Sorte | 25 1.10 
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- Die neuen 


faden- oder schleißenlosen Sorten 
sind abgebildet und beschrieben 
Seite 23, 
Unsere mehrjähriren Versuche haben bestätigt, daß 
diese Sorten tatsächlich selbst in reiferem Zustande 


noch vollständig zart und fadenlos, daher besonders 
zum Einmachen und zu Bohnensalat geeignet sind. 


NN 


nn: 
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BR No, 74. Buschbohne langschotige Original ‚Hundert für Eine“ No. 72. Buschbohne Saxonia (Saxa No. 78. Buschbohne, Har 2 pi 
e 1an ar . No. 72, 0. 78. ‘zer rosafarbige. 
1e, | 100 Gramm 30 5, 4, Kilo 1.20 U x „100 Gramm 25 3, Vz Kilo 1.10 Al. > 100 Gramm 25 St, 1/a Kilo 1.10 M hu 


’ h A % ? R E hr en j y 
@ / J un i va dr B ’ \ 2 4 vr. ' en u / 
h ö ’ ‘ ' 


> 
> 
> 
= 
% 
< 
x 
+ 
2 








Futter-Runkelrübensamen siehe Seite 24—26. ; 23 
8 lo 





Gr. | Kilo 


Buschbohnen, grünschotige (Fortsetzung). 


NT w = A e 
No. 66 Kaiser Wilhelm, "| ® 
allerfrüheste weiße) | 
Schwert, s. zart, ganz | | 
vorzügl., sow. z. Treiben 
als auch fürsfreie Land, 
sehr reichtrag. zarte u. 
lange br. Schot., extra 
10 Kilo 18 
Kaiser Wilhelm 
“7 Siehe Abbild, 
Riesen, breitere 
längl. Schot. wie die 
Stamms,., ausgez. Markt- 
sorie für jeden Zweck 
Chevriers grün- 
bleib. Flageolet, 


in Frankreich unt. dem 
Namen Harricot vert be- 
kannt. Das Korn bleibt 
im reif. Zust. grünlich; 
schmale, lange Schoten, 
@ vorzügl. z. Einmachen 
Osbornes Treib, 
englische Neuheit, allge- 
meinals die beste Treib- 
bohne fürs Mistbeet be- 
kannt u. gepflanzt, aller- 
früheste zarte Sorte, 
sehr wenig Fäden . 


Gelbschotige Sorten. 


| Buschbohne Wachs Hundert für Eine, Neuheit. 
| Die grünschotige Hundert für Eine ist bereits allgemein geschätzt. 
| Diese gelbschotige Hundert für Eine hat die gleichen vor- 
| züglichen Eigenschaften, sehr zart, sehr früh, sehr reichtrag., extra 
| 
| 
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25 11.10 

























Dar, o 
| 


bohnen. 


100 | 1/2 | 10 


Neue fadenlose (schleißenlose) Busch 
Unsere Ajähr. Versuche haben bestätigt, dab die nachstehenden Sor- 


ten tatsächlich selbst in reiferem Zustande noch vollständig zart und || Gr. |Kilo Kilo 
fadenlos, dah. besond. z. Einmachen u. zu Bohnensalat geeignet sind. 75 | u Tg 


42 Alpha, sehr frühe, reichtrag., rein ohne Fäden, gehört zu den | 
allerfrühesten Buschbohnen, runde dickfleischige lange Schoten, | 
zart und fadenlos, wird Marktsorte ersten Ranges „ . . . » 30 |1.20 20 

14 Fadenlose Weißgrundig. Hinrichs Riesen, | 
rein ohne Fäden oder Schleißen, sonst wie die alte weißgrundige | 
Hinr. Riesen, langschotig, fleischig, tadenlos.. 2 1.02.0000 11.80 2120| 20 

ıs Fadenlose bunte Hinrichs Riesen ganz faden- | 
los, sonst dieselb. gut. Eigenschaften der alten bunt. Hinr. Riesen || 25 |1.10) 29 
Markthallen Wachs Pariser, Spezialzüchtg. für Paris. 

3 
Marktgärtner, früh. gelbschot. Wachsbohne, fadenlose 15 em lange | 
Schoten, fleischig zart, Kern schwarz, sehr reichtragend, extra || 35 | 1.50 
sı Langschotige Zucker-Perl Perfection, ohne | | 
Fäden, ganz kleine reiz. Böhnchen, Schoten etwa 8—10 cm lang, | 
ganz ohne Fäden, wunderb. Sorte 2. Einmachen u. zu Salat, extra | 25 1.10 


Puff- oder dicke Bohnen. 


Saubohnen (Feve de marais). er 


Erfurter, breite langschotigs, | 377 | 
reichtragend, vorzügliche Sorte. N 
10 Kilo 4.50 U, 50 Kilo 20 ‚I 25 
Hangdown, lange abhängen- 
de reichtrag. zarteste Sorte; 
extra langschotig, bis 25 cm lang, 
sehr knappe Ernte. 
10 Kilo 8 W, 50 Kilo'32 45 
Hangdown, weißkeimige, 
lange abhäng,., ist noch besser wie 
vorstehende Sorten « » 10 Kilo 8 ‚AU 45 
Dreifachweiße weißblüh- 
ende u. weißbleibende 


langschottige, behält auch in 
gekochtem und konserv. Zustande ihre 
helle weiße Farbe . . 10 Kilo 14 Mi 75 





i \ h ® 35 11.50 
ıs Trierer hochtragende dickfleischige Wachs, 
geibschotige weißbohnig. Abbildung und Beschrei- 
bung siehe 8.3 2. 00... . 





30 | 1.20 


se Wachs - Dattel, 
gelbschot., der Flag.- 
Wachs ähnlich, jedoch 
früher, großschot,, von 
feinem Geschmack, er- 
tragreich, sehr zu em- 
pfehlen, sehr fleischig. 

100 Gr. 25 5, Ye Ko0.1.10. 


s; Wachs-Flageo- 


let, violett, bunt,, 
gelbschotige, schr 
reichtrag. mit wachs- 
gelben, sehr zart,., lan- 
gen, fleischig, ‘Schöten, 
früh, extra. 
Die beste der gelb- 
i scholtigen. 

100 Gr. 25 9, /a Ko. 1.16 ‚A 


sı Weißbohn. Fla- 
geolet-Wachs, 


gelbschot. Die lang- 
schotigste weißbohn. 
Buschwachsbohne. 
Hierbei sind die Scho- 
ten wegen der weißen 
Farbe des Kerns viel 
länger verwendbar für 
die Küche und außer- 
dem sind die reif, Boh- 
nen ganz vorzügl. zum 
Trockenkochen, Die 
Sorte ist mittelfrüh. 
Schoten überraschend 


No. 84 Weißbohnige Flageolet-Wachs. 100 Gr. 30.39; » Kilo 1.20. lang. 






Zwwyndrechter,früneste gan: 
breite weißkeimige. Ist die früheste, 
ertragreichste, wohlschmeck., von den 
Gemüsegärtnern bevorzugte Garten- 
bohne . 10 Kilo 8 ib, 50 Kilo 38 ‚U | 48 

Windsor, grüne runde Bohne, grün- | 
bleibend . = «© +... 10 Kilo 10. 1) 60 


K h dreifach- 9“ 
onserven-Pufihohne, "weise 
' langsohotige frühe. Hat lange ab- | 
hängende Schoten und gibt einen 
schönen Ertrag. Sie ist ganz erheb- 


lich wertvoller als die bisher für die ] Ne 
Konservierung geeigneten Sorten, Auch Konserven-Pufibohnre Dreifachweiße . 


‚nach der Konservierung zeigen diese Bohnen eine schöne helle Farbe. Die 
Bohne selbst, der Kern, ist kleiner, extra „ .. 10 Kilo ‚W 13.—, Ye Kilo 70 Sf, 





Kulturanweisung 
wird beigefügt. 
Die sicherste 
beste, echte Brut, 
frei von allen fremden 









“Bakterien. Siehe { 
2 nn diese Sparselsam ent. „Gartenfreund‘. 
ungfernbruft Man sät in möglichst sand., unkrautfreien Boden. Der Samen wird vorher 


= in gepreßten Briketts, 
welche. aus vollständig 
von den Sporen durch- 
is zogenem Dünger her- 
‚gestellt sind.  Tafel- 
& größe ungef. IX6 cm 
j Länge, 3Y/se em dick. 
Gewicht von 10 Brik. 
ungefähr 1/2 Pfund. 
Preis für 1 Taf. 40 $, 

5 Tafeln 1.50 Ab, 

10 Tafeln 2.50 ‚UL, 

100 St. 22 Al. 


Tafeln genügen, um ein Beet von 1 Quadratmeter zu bespicken, 
ignonbrut in loser Form, hervorragendste Pariser Brut, frisch. 





20 1100| #2 
Gi. | Gr. | Kilo 
\ Bu 1. | «Ab 
Spargel, Argenteuil, früh, gezeichn., groß „ . | 20 | 69 N 1.89 
Connovers Colossal, schr große . » u... || 20 | 80 |3.— 
Ruhm v.Braunschweig, Braunschweiger Spargel | 
sind überall geschätzt . . » =». vw. .° 20 | 80 1 3.— 
Schneekopf, hält die Köpfe viel lünger weib und | 
zart, Mißernte in Samen . » '. „1 Portion 30 | 60 | 250 110.— 
Spargelpflanzes in vorstehenden Sorten „ . . 100 Stück 3 lb 
(ausgenommen Schneekopf) 

Spargelpflanzen Schneekopf . . . .»..10 „ 4% 
1-2jährige Pflanzen sind die besten und sichersten. 
Stärkere oder ältere Pflanzen wachsen weniger leicht an; daher 
zieht man jüngere Pflanzen vor. ' Ber 

Kulturanweisung wird beigefügt. 33a N 


einige Tage eingeweicht undim März-April in Reihen 
von 10 cm Entfernung gesät. Die jungen Pflanzen 
müssen auf Abstand verzogen oder pikiert werden, 


a 
Champ 
Wir offerieren davon Kistohen, fertig verpackt, zu etwa 240 Gramm zu BO Sf 

in zu 1Kilo „ 2.60 Ab 





24 Die Samenernte in Runkelrüben ist wieder normal, daher mäßige Preise. 


Gemüsepflanzen. 


Abgebbar von Anfang Mai bis Ende Juni in kräftigen Pflanzen. Rotrüben, Sellerie und Lauch nicht vor Mai zu pflanzen. 
Bestellungen können mit den S$Samenaufträgen, aber auf dem blauen Zettel aufgegeben werden, Küchenkräuter, Gewürzpflanzen jederzeit im Winter Heferbar 
Wir säen nur die besten geeignetsten Sorten. 
a un ne nn 




















1.20 Melonen, beste Sorten, kräftige Pflanz.in Töpfen 1 Stück 12 % | 


Blumenkohl, Frfurter frühester 





Pr Erfurter mittelfrüher und später ii. N Ser IR | 120 | Speise-Kürbisse, „ „ » » 1... 2%, 341—- 
Glaskohlrabi, weiße und blaue, frühe und späte . .... — ‚0.50 BOCH N RE BR EP 2 re : ” = ” BER 3 
Rotkrauft, Erfurter frühes blutrote re Re Een NE EL EN BERSSPRISTERUN SEES ITS RL ESINEE HR & x " PR 

” BroBäs apiktaE KchiRalrötte EN | — 10.80 Esdragonpflanzen, echter, arozmatiach sn 2 ar All 
Sellerie, verb. dick.Knollen-, repikierte (verpflanzte) p.1000.M 7.50 | — 10.80 ae BEN een ı \ Fi ; ‚ $ ' y 10 2. Eos a 
Bleichsellerie, die Pflanzen in Gräben schlagen und anhäufeln | 20 |11.— Majoran, ausdäuernder, zweijährig . s ae 2 10 „ 0.601 — 
Breitlauch, Carrentan und Musselburgh 1000 Stück 3.60 M || — 0.40 | Meerrettig zum Pflanzen . .. .. . 0.80 7 
Kopf-Salat, beste Sort., Maikönig, Erfurter Diekkopf u. Trotzkopf usw. || — |0,40 | Melissen, überwinterte Ptianzen ,„ . ... 1 „12, 11.— — 
Salatrüben, rote Beete, beste Sorten, nicht vor Ende Mai-Anfang Petersilienwurzel . . . 2... .v.th „ 12, 1-1 — 

Juni, da sie sonst holzig werden . . 2 2 2.2.2.2... ..]-— 040] Rhabarber, veste Sorten zu Kompott . . . 1  „60-80-1M | — | — 
Weißkraut, Braunschweiger, Wredös, Nürburger und Schnittlauchpflanzen, starke Büsche . 1 „ 2D # 1150| — 
Glückstädter „ . 0. 2. 0... > one... | /080 | Riesenschnittlauch nit sehr dick. Schossen 1 2790 
Weißkraut, winningstädter, spitzes u. Ochsenherz, früh, spitz | — 0.70 Rosmarin, überwinterte Pflanzen . ..,»..1 , 10 A 0.80 A 
nei RW Salbei, a ;. ts | » Bu — 

Br sonkopf, mittelfrüh, extra . . . =... |0.60 Tymian, tberwinterte Pflanzen ° 0.80, — 

des Vertus und Kölner später . - © 2 2 2. 2.2... 1b 10.60 - EEE NK ? 

u h ermut, „ „ “ . * . . * * 1 „ 12 „ 1.— Er 

us icht Mai i u 
Tomaten, beste Sorten, pikierte Pflanzen ee Bun 60 | 5.— Zichoriensaläatpflaänzen, zum Einlegen im Winter in 
» beste Sorten (aus Töpfchen) sonnige Stellen 80 7.50 Sand oder leichte Erde eingeschlagen in den Keller oder 
Ban I Gewächshäuser. D lat i rüglich i hmack, beste 
Gurken, beste Treibsorten en, Pannen 1 St. x H 100. _ ah a One Ne 2 ans A TER a0 
D beste Freilandsorte BER MODROH I! „12, |100"— | Sommerblumenpflanzen siche Seite 100-112. 





Futterrunkelrüben 


(Dickrüben — Betterave fouragere). 


Jährliche Lieferung mehrerer hundert Zentner von Original-Runkelrübensamen an die Landwirte. 
Wir führen als Spezialität alle Original-Züchtungen. 


Mitgliedern des Bundes der Landwirte, des Rhein. Bauernvereins, des landw. Vereins für Rheinpreußen, des Hunsrlicker 
Bauernvereins, des Trierischen Bauernvereins und der Kreisvereine Elsaß-Lothringens liefern wir zu den nachstehenden Preisen, auch 
« für jedes Mitglied besonders gewogen, wenn die Aufträge der einzelnen Vereine gesammelt uns zugesandt werden. 

Unsere Samen sind tadellos und echt. Ratschläge für den Anbau der Runkelrübe in unserm Werkchen „Lamberts Bauernfreund“, 

Dünger kann zu Rüben nie zu viel gegeben werden, neben Stalldung wird sich meist auch künstlicher Dünger rentieren, Vielfach wird zu 
einseitig mit Chilisalpeter gedüngt, wir empfehlen, auch Phosphorsäure (Thomasmehl) nicht zu vergessen. 

Hacken, Boden offen und durchaus rein von Unkraut halten, auf 40-45 cm in den Reihen verziehen. Rübe nie abblatten. So behandelt 
gehört die Runkelrübe zu den sichersten, gegen Dürre und Nässe widerstandsfühigsten Kulturpflanzen. 

Saatbedarf, breitwürfig, 10—14 Pfd. pro Morgen, Unter 10 Kilo wird Y/-Kilb-Preis berechnet. 


6) Haupt-Vertriebsstelle 
' der Original Borries Eckendorfer Riesen-Walzen. 


Die ganze jährliche Samenernte der von Borries’schen Futter-Runkelrüben, 
Eckendorfer Riesenwalzen, ist für mehrere Jahre von einem Konsortium übernommen 
worden, zu dem auch wir gehören. Die Lieferung dieses won Borries’schen Runkel- 
samens kann daher in Zukunft nur mehr durch dies Konsortium erfolgen. Wir bitten daher die 
Besteller der Orig. Borries’schen Runkelsamen nicht mehr nach Eckendorf, son- 
dern direkt an uns die Aufträge zu senden. 

Wiederverkäufer für die Saison 1915 bitten wir, sich jetzt schon vor- 
i merken zu lassen, 
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Original Borries’scher Eckendorfer Riesen-Walzen-Runkelsamen 
BSTRLREN? gelb oder rot 
ist lieferbar in fertigen, abgewogenen, versiegelten Düten und Säcken 
von '/s Kilo, '/s Kilo, T Kilo, 5 Kilo, 10 Kilo, 50 Kilo, so daß jedes beliebige 
Quantum zusammengestellt werden kann. 
Wir berechnen Orig. Borries’schen Runkelrübensamen ! Kilo zu 40 Pfg. 
Gewichtsmengen von Va—5 Kilo zu 70 Pfg. das !/ Kilo Orig. Borr. R. 
„ 1 ‚3-25 „ „ 60 „ „ 1a „ Orig. Borr. R. 
„ 25 Kilo u. mehr „ 55 „ „ "Y „=55 Mk. für 50Kilo 
WEB“ Werden Mengen von mehr als 25 Kilo in Kleinpackungen von 


!a—5Kilo-Düten genommen, so wird ein Packungszuschlag von 2 Pfg. per Pfd. 
berechnet; es kostet also dann das Pfund 57 Pfg. = 57 Mk. die 50 Kilo. 
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"au Dach to Wir führen außer vorstehenden Original Borries’schen Eckendorfer Runkelsamen 
Be m auchnachstehend beste Nachzuchten aus Eckendorfer Ruben und bieten se, an: 
Ya Kilo ilo ilo 
SCHUTZ MARKE. Erster Nachbau Eckendorfer Riesen-Walzen gelbe | 50 Pf.|3 Mk. | 32 Mk. 
| 1006 Kormgawicht Be. Erster Nachbau Eckendorfer Riesen-Walzen rote | 50 „ |8 „ |32 „ 


100 Knäule entwickeln in 6 Tagen166 Keime. Diese beiden Nachzuchtensind ausgeprobt, ganz ausgezeichnet in Form u. Oröße 
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| Lieferung nur unter den Bedingungen dieses Verzeichnisses, siehe innere Umschlagseite. 





Original Criewener 
Eckendorfer Runkelrüben, gelbe Riesen-Walzen. 


Griewener gelbe Eckendorfer Riesen-Walzen-Runkelrüben-Samen (Originalzucht). 





In 150 Körnern Über 160 


Keime. Reinheit 98 


Die Criewener Eckendorfer Runkeilrübe, die heute so ausgedehnt bei den Landwirten gepflanzt wird, ist eine überall hochgeschätzte 


Eckendorfer Sorte, die im Ertrag den besten Züchtungen zur Seite gestellt werden muß. 


Öbensteh. Abbild. ist nach einer Photographie der Criewen’schen 


Kulturen und spricht dieselbe mehr wie jede Beschreibung. Rüben von 15—20 Pfund Durchschnittsgewicht sind bei guter Kultur häufig. Wir bieten an! 


Criewener Eckendorfer gelbe Riesen-Walzen (Original) '/« Kilo 35 Pfx., '» Kilo 60. Pfg., 10 Kilo 10.%, 50 Kilo 48 M. 
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Wh, 
FW , 
Keine Runkelrübe 
der Ü | f | 
rind 
Nach- 
zuchten Unuriat 
erreicht n ’ 
die kein Nachban, 
: 4.5 eine herrliche lange 
en. dicke hellgelbe 
un üte Runkelrübe, 
rößte Haltbarkeit 
unserer : im Winter, 


980% Reinheit. 
In 100 Samenkernen 
über 170 Keime. 
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Ueberall, wo noch 
lange dicke Runkel- 
rüben bevorzugt 
werden, sollte man 
ünbedingt Vauriac 


tg 


Ertrag der Rübe, . 


pflanzen, alle ande- 
ee Jahren ren langen Sorten 
? , 1900, 1902 erreichen bei weitem 
und 1903 nicht deren Erträge 
durehsch " F und Haltbarkeit. Auf 
5 nittlich Br unserem Versuchs- 
00 Zentner re felde war Vauriac 
vom Mor I unter zwölf Sorten 
gen x . 
und J eine der allerschönst, 
ahr. eh - u. allerertragreichst., 





wächst halb über der 


Runkelrübe Original Vauriac. Erde. 


Carter’s 


Halb-Zucker- 
Futter-Runkelrübe, 


weißlich mit rosa Kopf. 
Zuckergehalt 9—10%o. 

Fine Kreuzung zw'schen lange rote 
Mammuth-Runkelrübe und Elite-Zucker- 
rübe, so daß sie außerordentliche 
Größe mit höchsiem Zucker- 
gehali verbindet. Die Farbe ist 
erünlich weiß mit rötlichem Kopf, 
sehr dickbauchig, nach unten spitz 
mit einer Wurzel; wächst ein Drittel 
über der Erde. Die landwirtschaftliche 
Hochschule Berlin berichtet über ihren 
Anbauverauch unter anderem: Doch 
dürfte sie für jene Gegenden Beachtung 
verdienen, in denen die Rübe fir 
die Zwecke der Gelöegewinnung, 
Marmelade (Rheinisches Kraut), ange- 
baut wird, die in den niederrheinischen 
Kreisen ihren Mittelpunkt hat. Den 
Anforderungen, welche an eine Kraut- 
rübe zu stellen sind, a)hohe Zucker- 
ertiräge, b) ein Zuckergehalt, der 
gute Ausbeuten an Gel6e sichert, hat 
diese Rübe hier jedenfalls in- 
gleich besser enisprochen wie 
die als Krautrlibe bevorzugte 
Rheinische Lanker, die inbezug 
auf Zuckergshalt um etwa 2% 
hinter Carter’s Nalb-Zuckerrübe 
zurückgeblieben ist. Auch in der 
Beerntung ist die letztere nicht beson- 
ders difficile. Ein englischer Viehzüchter 
schrieb dem Züchter, daß sein mit 
dieser Halb-Zuckerrübe gefüttertes Vieh 
auf der Ausstellung den ersten Preis 
erhielt, und daß sein Vich keine an- 
dere Rübe fresse, er seinen Erfolg in 
eroßem Maße dem: Nährwert dieser 
Halbzuckerrübe zuschreibe. Ertrag pro 
Morgen = !/i Hektar 412 Zeniner. 


1/4 Kilogr. 0,30 Mark 


!a „ 0,55 ” 
10 6 ne 
50 ”„ 40, — „ 





Runkelrübe 


Ian 
null 


ıande TOIE- 
VOTDeSsone, 


extra. 
la kg 030 M 
la I; 0.50 „ 
10, 8— „ 


50 „32. 
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ausgezeichn. 
ertragreiche 
sehr grosse 

haltbare 
Rübe, die 
sehr beliebt, 
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Runkelrübe Mammuth, 
lange rote verbesserte, 





26 Samenkontrolle des landwirtschaftlichen Vereins Bonn, Kempen, Colmar, Zürich. 


In den letzten Jahren 
findet diese neue 


Runkelrübe, Ingnal Innen.-Tannenkrüger. 


Tannenkrüger 
Runkelrübe 


Anerkennung und ganz 
besonders, seitdem die 
landwirtschaftliche Ver- 
suchsstation eingehende 
Vergleichsanbaue mit 
anderen Sorten veran- 
stalten.Original-Tannen- 
krüger stand bei den 
zweijährigen Versuchen 
der Bonner landwirtsch. 
Akademieunter 20 Sorten 
an 2. Stelle inbezug 
auf Ertrag an Knollen 
und Trockensubstanz. 


Wir versenden nur -Cronemeyers Originalsaat 
Original-Tannenkrüger Saat, gelbe oder rote 
(in versiegelten Düten und Säcken lieferbar) 


1/4 Kilo 35 Pfg., '/: Kilo 65 Pfg., 1 Kilo 1.20 Mk., 5 Kilo 6 Mik., 
10 Kilo 11 Mk., 50 Kilo 52 Nik. 





om 1/4 | Ye | 10 
Zucker-Runkelrübe Kilo| Kilo Kilo 


Orig. Friedrichswerth. Futter-Runkelrübe| ” "|" 


Zuckerwalze (Meyer), verbess. gelbe, bekannte aus- | | 
gezeichn. zuckerreiche ergieb. Runkelrübe 50 Kilo 52 M | 40 | 70 | 12 





Das „Schießen“ der Runkeln wird verschiedenen Ursachen zu- 
geschrieben, doch kann man bis jetzt noch nicht sicher sagen, welches der 
eigentliche Grund ist. Es tritt auf wie der Erfurter Führer schreibt: 

1. bei zu früher Aussaat; alle Runkeln, die vor Mitte April ausgesäet 


sind, neigen mehr zum Schießen, als später ausgesäete; 2. wenn bei den 


jungen Bunkelpflanzen irgend welche Wachstumsstörungen vorkommen, wenn 
z. B. die im Aufgehen begriffenen Pflänzchen von einem Spätfroste betroffen 
werden; 3. wenn es sich um Runkeln handelt, die nicht an Ort und Stelle 
gesäet, sondern gepflanzt sind, sehr gerne dann, wenn die Pflanzen in den 
Saatbeeten zu alt geworden sind oder gar zu dicht gestanden haben. 


Runkelrübe 
Oberndorfer 
runde gelbe, bester Nachbau, 


sehr saftreich und haltbar, am Boden 
abgeplattet, mit einer Saugwurzel, 
daher sehr leicht zu ernten, außer- 
ordentlich saftreich, inbezug auf 
Zuckergehalt mit an erster Stelle. 


1/4 Kilo 30 Pfg, Ys Kilo 50 Pfg., 
10 Kilo 8 4, 50 Kilo 82 M 








Original 
Leutewitzer 


gelbe oder rote 
(Steiger). 
Auch diese Züchtung bringt 
glänzende Erträge hervor. 







Auch bei unserem letzt- 
jährigen Vergleichsanbau Rn ERERLSWER Pi 
et An \ 573 ie KyRR Ku 
war Original Leutewitzer DAR t We NEE 
gelb und rot zu den ertrag- STERNEN: RULES 
reichsten zu zählen. DIN Z jr 


Form ähnlich wie Oberndorfer 
plattrunde, jedoch anstatt unten 
abgeplattet, ist die Rübe im 
Boden ovalspitz; für mittel- 
schwere Böden sehr empfohlen, 
wohl mit die haltbäarste Sorte. 


SS W/ 
N‘ # 






Zuckergehalt großartig. Er >, 
3% 12 10 50Kilo N N); 
40 Pfg. 0.70 12 54 m ra 
In versiegelten Düten oder Säcken. J 








Runkelrübe 


Kirsches Ideal. 


Diese 
Runkelrübe 
entstammt d. 
Eokendörfer 
und Tannen- 
krügerform, 
zeichnet sich 
also durch 
ausserordent- 
lich hohen 
Nährwert, 
Zucker- und 
Trockensub- 
stanz wie Er- 
trag aus. 


Bei dem Ver- 
suchsanbau von 
Prof. Remy und 
Wohltmann 'be- 
wiäührte sich 
Ideal ganz aus- 
gezeichnät, 
in 100 Körner 
über 160 Keime. 
9800 Reinheit. 


1/4 Kilo 0,40 M. 
!/a „ 0,70 „ 
10 „ 12,— „ 
50 „ 50, — „ 





In versiegelten Düten oder Säcken. 








Runkelrüben 


halbzuckerige weisse, ovale, grün- 
köpfige verbesserte Riesen, mit einer 


Wurzel. 


Sehr zuckerreiche und daher sehr nahrhafte 
Sorte; sie wird mit jedem Jahre von der 
Landwirtschaft mehr und mehr geschätzt, 
besonders in Lothringen und Elsaß. Der 
Milchertrag steigt, wenn mit dieser Rübe 
gefüttert, nach genauer Feststellung bis 
um 25°. Die Runkelrübe muß sorgfältig 
eingekellert werden und hält sich bis Juni- 
Juli. Dasselbe gilt für Vauriac-Runkelrübe. 
Nach unsern Anbauversuchen bestätigt sich 
die Angabe des Züchters vollständig. Diese 
Runkelrübe war im letzten Versuchsjahre 
eine der best ausgebildeten, schwersten, die 
durch den gleichzeitig hohen Zuckergehalt 
unbedingt am nahrhaftesten ist. Wir em- 
pfehlen diese Halbzuckerige als nahrhafteste 
Sorte. 


Man soll diese Sorte 'an Ort und Stelle aus- 
säen und da stehen lassen, also nicht ver- 
pfianzen; sie läßt sich dann besser ernten. 
1/, Kilo 30 Pfg., Y/s Kilo 50 Pfg., 

10 Kilo 9 M., 50 Kilo 38 M. 





| Original Riesen-Zucker-Futterrübe Veni Vidi Vici (ges. geschützter Namen). 


Anerkannt als Original-Saatgut. 
Steht inbezug auf Gehalt an Zucker und Trockensubstanz, Gehalt an Nährwert infolge’ des hohen Zuckergehalts mit an erster Stelle. 


Der Gewichtsertrag ist wohl etwas geringer, aber der Gewichtsertrag der Trockensubstanz, also an Futterwert, ist größer. 


Besonders bemerkens- 


"wert wegen seiner längeren Haltbarkeit bis Juri-Juli, ohne wesentlich an Niährstoffgehalt zu verlieren. 


Zucker-Runkelrübe Veni Vidi Vici '; Kilo 30 Pfg., Ys Kilo 55 Pfg., 10 Kilo 10 Mark, 50 Kilo 40 Mark. 
Ferner Rheinische Lanker Zuckerrübe, höchster Zuckergehalt. "4 Kilo 30 Pfg., ‘/s Kilo 55 Pfg., 10 Kilo 10%, 50 Kilo 40 M. 








Runkelrübensamen sind eine große Spezialität unseres Samengeschäftes. 
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een Preisliste für Vogelsämereien und Futtermittel. 


an 


Unsere Vogelsämereien zeichnen sich aus durch vorzügliche Beschaffenheit, Reinheit und Zuträglichkeit. Alle hier nicht aufgeführten Vogel- und Geflügel- 


sämereien werden in kürzester Zeit geliefert. Für Samen, 











I 


EM MG 
30 280 | 3 





Kanariensamen, beste Qualität, echt 





Ameiseneier, sauber gereinigt, getrocknet . : 150 113.— | — 
Buchweizen. silbergrauer . . Be erreneraı BT IB 
Distelsamen für Stieglitze, gere inigt IT re 351 3— | 25 
Erdnüsse, kleine Afrikaner, Bapaseien. BereiDigh | 40 | 3.50 | 32 
Hafer, geschälter für Papageien . . ‘ . 30 | 2.50 | 22 
Hirse, weiße Silber, geschälte, für Kacken. 2%, 25117220. 1:20 
4 a mngshchället ne a ar mann 122,207 20 

rote .. EN ER a RE 25 2. 17 
Kolbenhirse für atistandische "Vögel Si Aa Dips = dl 60 5.50 52 
Senegalhirse „ \ N N Be er 
Mohnsamen, blauer, I. Qualität RER a 45 | 4.— | 38 
Hanfkörner, große . . . et, ee! 220 18 
Rübsamen (sommerrübs: at), i fein., süßer, it 30. 280 ' 35 
Rapssamen, dicker . .. . . 2... 30.| 2.80. | 25 
Leindotter für Waldvögel . . TE 80.280 RB 
Erlensamen für Zeisige und W aldvögel RE 65 ı 6.— | 5 
Birkensamen . a A EAN NT As 2te  O 
Fichtensamen für Waldvögel P Br ZU TBB Fre, 
Bucheker für Eichhörnchen und Papageien “SIERT EB 24 
Kürbiskerne . . . . 5! 4 | 86 
Negersamen, für NN und w aldvögel 1 35h 3— | 28 
Salatsamen . . BE Te RE Bi 
Sonnenblumenkerne, feinste weiße . . . | 30 | 250| 2 
„ schwarze, für Papagei 2 2208 
Leinsamen ...........2.. 20. | 2. (18 
FISIBERMBER ee 30 2.50 | 20 
Weizenbiskuitmehl . - : : . 2 2 2 2 2. 30 | 2.80 2 
Mohnmehl, viun . - » 2: 2222.22... 35 2— | 18 
Zirbelnlisse für Papageien . \ 65 | 6.20 60 


Pferdezahn-Mais, Papagei-Mais, weißer . 

Musca, bestes Futter für insektenfressende Vögel, 
100 Gr. 50 ${. Besonders geeignet für junge Fa- 
sanen, Kücken, Enten, ferner für Vögel, Forellen 
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und Süßwasserfische a ee aka 


ee ui ji 
} 
Vogelfutter, vorzügliche Mischung zum 1 Füttern | 








der Vögel im Freien . . gewöhnliche Mischung | 30 ; 2.50 | 20 
desgleichen . « . extra Mischung „ .„ . | 40 | 3.50 | 30 
Vogel-Biskuits, ! feinste Qualität, kleine. 
I Stück 60 $, 10 St. 5.50 il, 100 St. 50 Mb | 
Sing-Mischfuttur für Singvögel. | 
Singfutter für Kanarienvögel .. 30 | 2.8 25 
5 „ Drosseln und Amseln i 59 ‚ 4.50 Br 
n „ Stieglitze, EN? Zeisige und | | 
Meisen . . . Katz 40 , 3.50 
Mischfutter ,„ Papageien . . . . .....| 40 | 350 
; „ Kardinale .. ER RT HR - 
5 „ exotische Vögel KT =#.:80. Ag 3 7: 
is „ Wellensittige und Zwergpapa- 
; geilen .. ...» 40  3.5D 
Ossa Sepia in großen Schalen | | 
1 Stück 15 8, 10 St. 1.40 Mb, 100 St. 12. | | 
| 
Tauben- und Hühnerfutter. | | 
Bei Bestellung bitten anzugeben: „‚Zu FILE EDNANGG 
Wicken . . a 18 | 1.50 | 12 
Weizen, Gerste, Hafer nach Kurs . . . . .. .| 18 1150 | 12 
Mais, Pferdezahn, weißer -. -. » 2» 2.2..[] 18 | 150 | 12 
„ gelber Badischer BE ee N 18 | 1.50 | »14 
kleiner Perl, Cinquantino . . 2 2 22.2. 18 | 1.60 15 
Banana une hf aan an 18 
Futtererbsen . | 20160 | 15 
Uhnerfutter, gem. Weizen, Roggen, Gerste, Mais usw. 20 | 1.60 | 15 





Meis F tt A neu, weichen alle Meisenarten 
en- u er- ppara 9 aufsuchen, für Fenster, Balkons 
und Weranden. Sperlinge scheuen diese Vorrichtung. 
Man befestige den Futterapparat mit den zwei beiliegenden Schräubchen 
außerhalb des Fensters in beliebiger Höhe, sodaß die Einrichtung vom 
Zimmer aus gut sichtbar ist. Man fülle die Nußschale mit Butter, 
ungesalzenem Fett, das Siebchen mit Nußkernen und den Holzbecher 
init Hanfsamen, Sonnenblumenkernen, Brot usw. . . . 1 Stück 1 WU 


Salvatorfutter für kranke Vögel ehe 


balh 24 Stunden jeden Kanarienvogel oder andere körner- 
fressenden in- oder ausländischen V&;rel bei leichten Erkrankungen, 
Am ersten T age der Erkrankung und dann alle 8 Tage gibt man einen 
Eßlöffel Salvatorfutter auf das Körnerfutter. Genaue Gebrauchsan- 


Weisung wird jeder Dose beigefügt. . . .. . per Dose 40 Pfg. 
a BR 1 A nsnbiunsshsheiiuieneungg 

 Extur Vogelsand, Hauptniederlage, zur Gesunderhaltung 
— er Stubenvögel, siehe Seite 46. 


Niederlage der Spratis Patent- 


ktiengesellschaft. spratts Hunde- 9 
uchen bestehen aus garantiert reinem Fleisch er 
und Weizenmehl, nicht aus gewürzten Abfällen 
wie die nur scheinbar billigen Futtermittel. 
Man erzielt durch Spratts gesunde Hunde. 


au beziehen im KAPELLEN von 2i/e, 5, 
121/2, 26 und 50 Kilosäcken. ir 
5 Ko.|50. Ko. ie 

a Hundefutter: | MM 
Pratts Patent-Hundekuchen .. | 2.50 | 22 Spratts 

, Marzhhor ranbiskune 2". 1.220. 20 Hundekuch 

D z-Lebertranbiskuits .|3. 

= Pet. Biskuits !. Schoßhunde a ginge) u rn 


z 





die die dem Marktkurs unterworfen, sind die Preise veränderlich. 
[ve K.)5 Ko. 50 K.| 





Re ® 


| Bartmanns Fischfutter für Goldfische. Bestes u. billigstes 
Futter. Gebrauchsanweisung ist beigefügt. Weiteres siehe 8. 9. 

L kleine Büchse 25 9, Büchsen & '/ıs Kilo 50 #1, /s Kilo 80 %. 

Das Buch: Der Goldfisch und seine Pflege von Schulte von 

Brühl mit Anleitung zur Einrichtung und Bepflanzung von Aquarien 25 Pig. 


Terme 5 Nerbsts Fleischfaser- 
| 1 r BIER ns Hundekuchen 


f. Hunde aller Rassen u. jeden Alters 
5 Kilo 2.50 Mi, 25 K. 12 M, 50 K. 22 M 


Herbsts Fleischfaser Kraftfutter 0.0.5 für 
ji Hunde. 1K.60 9,5 K. 2.50 Al, 50 K.23 U 


i Herbsts Phosphor - Lebertran - Welpen - Fut- 
ter, Aufzuchtfutter für junge Hunde, 
Rekonvaleszenten u. säug. Hündinnen. 

1 Kilo 70 9, 5K. 3.4, 50K. 25 MW 

Herbsts Ceres-Kraftgries, dopp. Nährwert 
des frisch. Fleisches. 5K. 2.20, 50 K.20 AU, 

Herbsts Fleischfaser-Fasanen-Futter. 

i Kilo 60 $, 5 K. 2.60 Al, 50 K. 24 AM 


Herbsts Fleischfaser-Tauben-Futter. 
1 Kilo 60 #, 5 K. 2.60 .l, 50 K. 24 MU 
Herbsts reines Fleisch-Crissel zur Misch- 
ung mit Fasanen-, Geflügel- u. Kücken- 
futter, 1 zu4 Teile. 5K. 2.60 .Al, 50 K.24 
Herbsts Nährsalz-Fleischgries 0, zur Auf- 
zucht, Kräftigung u. Mast von Geflügel 
aller Art, auch für Enten und Gänse in 
scharfer Mahlung. . „ 1 Kilo 50 $, 
5 Kilo 2 AM, 50 K. 18 M 
Herbsts Original-Ceres-Salzleckrollen mit 
phosphorsaurem Kalk f. Pferde, Rinder, 
Ziegen, Schafe eto. 1 Rolle 40 $, 
10 R. 3.50 AM, 25R. 7 .M, 100 St. 25 Wb. 
1 Behälter zu den Rollen A 35 

(einmalige Ausgabe). 
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Alle anderen 
Herbstsohen Fabrikate 
sowie Zwinger- und 
Geflügelhof-Gebrauchs- 

"gegenstände laut 
Öriginal-Liste werden 
prompt besorgt. 
Original-Listen gerne 
gratis. 





„Ovator“-Geflügel- WESTDEUTSCHE MUHLE 
Trockenfutter. Ä 
RS übt den best. DLIESSE LDORF:H AFEN 


ıAlı5 bh 


Einfluß auf den Gesundheitszustand des I 
Geflügels aus, erhöht d. BEierproduktion 
und wirkt auf Befruchtung derselben. 
Besonders hat sich „Ovator“ bei Sport- 
züchtern beliebt gemacht, weil eg einen 
besonderen Einfluß auf den Glanz des 
Gefieders bewirkt und deshalb vor den 
Ausstellungen unentbehrlich ist. Man 
rechnet auf jedes Huhn 50-—70 Gramm, 
bei Enten, Gänsen und Truten ent- 
sprechend mehr. 

Am besten reicht man „Ovator“ den 
Tieren morgens, und zwar in prak- 
tischen Futtergefüßen, die zum Fabrik- 
preis bei uns erhältlich sind. Nach- 
mittags od. gegen Abend gebe man den 
Tieren etwas Körnerfutter. Um auch 
hier die richtige Zusammenstellung zu 
treffen, haben wir im Interesse der Ge- 


flügelzucht uns entschlossen, ein prima 
gemischtes „Körnerfutter“ in den Han- 
del zu bringen unter dem Namen 


„Rheingold‘‘-Körnerfutter. 


Unser Körnerfutter „Rheingold* ist Fragt 6 BILLIGSTES 


derart zusammengestellt, daß sämtliche 
Substanzen, die z. Eierproduktion bezw, a , u 

zum Knochenbau unbedingt erforderl. GEFLUGEL of Aal da, 
sind, sich hierin vorfinden. Sowohl des TROCK ENFU T j 3% 
hoh. Gehalts ale auch des billig. Preises 


wegen verlange man nur „Rheingold“. 





P ostsack 121/e Kilo 25 Kilo 50 Kilo 
Ovator-Fleischfaser-Goflügelfutter 1.80 4— 750 1450 M 
Rheingold-Körnerfuiter ,. 1.80 3.50 6.75 13.— AM 


Ovator-Fleischfaser-Kückenfutter 2.20 4.75 9. 17.50 WU 
u Walkers 60 Minuten-Wurmkur für Hunde 


entfernt Würmer irgend welcher Art schnell u. sicher, Das Mittel ist vollständig 
geschmacklos, in Gelatinekapseln eingeschlossen. Dem Hunde nüchtern einzugeben. 
No. 1. Für Hunde über 50 Pfd. schwer No. 4. Für Schoßhunde zwischen 4 und 

2 Kapseln. Jagdhunde, Bernardiner. 8 Pfund 1 Kapsel als Dosis. 
„2. Für Terriers usw, Pudel 1 Kaps. „5. Für Junghunde bis 40 Pfund 
„. 3. Für Fox-Terriers-Pinscher, Dachs- schwer I Kapsel als Dosis. 

hunde 1—2 Kaps. je nach Größe. Preis der Schachtel 1.40 u. 2.50 M. 
Tragende und säugende Hündinnen und schwachen und kranken Hunden sowie 
unter 6 Wochen sind Pillen nicht zu geben. 


Parasiten-Hunde-Waschseife . . a Stück 60 &, 3 Stück 1.50 U 


Emaillierte Trink- u. Futternäpfe Inhalt i 2 3 4 Liter. 
(Schüsseln) ! Stück 1.80 2.30 2.80 3.50 U 
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Eigene Kulturen und Kontraktanpflanzungen bester Sorten. 


Pflanzkartoifieln. 


Die Kartoffelernte 1913 war im allgemeinen ganz ausgezeichnet in Bezug auf Menge. Dagegen klagt man vielfach sehr über starke Fäulnis besonders 
der Frühkartoffeln, so daß man wohl gut tut, seine Vorräte gründlich darauf zu prüfen und die Beschaffung von gesunden Saatkartoffeln 
zu eigener Pflanzung nicht zu lange hinauszuschieben. 


Saatwechsel! Jede Kartoffelsorte entartet im Laufe der Zeit; durch Ersatz alter überlebter Sorten durch die neueren vortrefflichen 
Züchtungen sind Ertragssteigerungen bis 100% erreichbar. Die Entartung erfolgt bei einzelnen Sorten früh, bei anderen 
‚ später, tritt aber immer ein, und wird durch fehlerhaften Anbau, insbesondere anscheinend durch die Verwendung zu kleiner oder unvollkommener Knollen 
beschleunigt. Entartete Knollen eignen sich nicht zum Weiteranbau. — Jeder Kartoffelpflanzer sollte regelmäßig durch mehrjährigen Anbau neue Sorten selbst 
prüfen, da dies der einzige Weg ist, die für seine Verhältnisse geeignetsten und daher vorteilhaftesten Sorten herauszufinden. denn vielfache Erfahrung 
beweist, daß für bestimmte klimatische und Bodenverhältnisse einzelne Sorten sich ganz besonders eignen, oft aber erst, nachdem sie sich eingewöhnt 
haben, — Wir geben jedem Kartoffelpflanzer den eindringlichen Rat, doch vor Beginn der Kartoffel-Pilz-Krankheit nicht zu versäumen, das Feld mit Kupfer- 
vitriolkalklösung (gleich der Lösung zur Vernichtung der Peronospora an Reben) 2 bis 3mal zu bespritzen. Freudiges Weiterwachsen und Entwickeln der 
Knollen wird diese kleine Arbeit und Ausgabe lohnen; Spritzen siehe unter Geräten. y 

Bei größerem Bezuge in Waggonladungen für Vereine und Genossenschaften stehen Fir mit billigen Vorzugspreisen gerne zu Diensten, wenn die 
Anfragen uns bis 1. März zugehen. 

WW Der allgemeine Versand geschieht von Mitte März ab bei frostfreiem Wetter, — Bestellungen jedoch sobald als möglich erbeten, die bei guter 
Witterung eventl. auch gleich ausgeführt werden können. Neue Säcke A 50 Kilo kosten 50 $? und werden nicht zurückgenommen, kleinere Mengen werden auch 
den Samenbestellungen beigepackt. — Mit * bezeichnete Sorten eignen sich besonders für den Anbau im Großen. 

Nachsendungen von Kartoffeln sind vielfach unvermeidlich, da fast nie alle Sorten gleichzeitig am Lager sein können und im Frühjahr die Mieten erst 


später geöffnet werden. Die Nachsendungen gehen stets auf Kosten des Empfängers. Bei Frostwetter müssen die Kartoffeln fast immer nachgesandt werden. 
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'Friiheste Sorten. 





Marjolin, 


verbesserte lange gelbfi. 
Sechswochen, 
die allerfrüheste, schmackhafteste 


Frühkartoffel, besonders auch zum 
Treiben in Mistbeeten geeignet. 












Rheinische 


> Pilüchmölle 


ET (Mäuschen), 









Marjolin, | 
vorgekeimte echte allerfrüheste und 
ein Korb von unge- feinstegelbfleischige 
führ: — | es; Tafelkartoffel, 
® Kilo . . 3— A = 2 | { ya EN | er großartig in Geschmack 
Kr N; | ae u. Ertrag. Festes Fleisch. 
7 n .. 8-— Hervorragend als 
einschließlich Fisch- und Bratkartoffel, 
Korb. | N 1 Kilo 39 3% 
Siehe nebenstehende — EEE ERBRIEE . — NINO Ir INGE Rh" 10 Kilo 2.50 Ab 
Abbildung. Marjolın, allerfrühesıe Voryeksimie Knollen. IR SITRLAIM In 50 10 
Marjolin hat die Eigentümlichkeit, daß sie auch Knollen ohne Keime " Y\ RCVUS’ ! 1 2 


hervorbringt, die also beim Pflanzen nicht austreiben. Aus diesem Grunde 

und um diese Sorte noch früher zu treiben und noch günstigere Ergebnisse j 

zu erzielen, halten wir von Marjolin, vorgekeimte Kartoffeln, wie vorstehend | # S k in frühe lange weiße (Biskuit), gelb- 

abgebildete, die also gegen andere wieder etwa 14 Tage ee reif BN ecnsWwoc en, fleischig, glatte, vorzügliche Fisch-, 
i j / i iner Mengen wie auch in Körben | j 

BERN BB EUREN. OEree Bomann Dr Kleinaren n Brat- und Salatkartoffel, feine bekannte sehr frühe Tafelsorte, sehr ertrag- 


von ungefähr 2 Kilo, 3 Kilo und 7 Kilo. h 2 
Besonders für Treiberei. reich, liefert sogar Massenertäge schöner großer Knollen, extra. 


Marjolin, nicht vorgekeimte Knollen 1 Kilo 60 9, 5 K. 2 ..W, 50 K. 17.50 Al, | 1 Kilo 25 %, 5 Kilo 1 ‚U, 50 Kilo 6.50, 1000 Kilo 120 U 


——- 




















ne 
John Liewellyn, 


"Blaßrote Delikateß, früheste (auch Bovee, Expreß, 


Dr. Boenisch genannt), Es hat sich herausgestellt, daß die Aller- 
lischen Ausstellungen als die wertvollste Kartoffel anerkannt; nach früheste blaßrote Delikateß - Kartoffel eine der hervor- 





engl. Original, 
auf allen eng- 





eigener Probe eine Delikateßkartoffel. Sehr früh, gesund; Knollen 


mittelgroß bis groß, längliche Nieren, flache Augen. Hervorra- ragendsten Frühkartoffeln ist. Sie ist 1. von sohöner länglich-runder 
y . e , “ 


gendster Ertrag. Garantie für Echtheit. Hat sich im Anbau- Form, 2. von gutem Geschmack, 3. die allerfrüheste Kartoffel, 4. die 
versuch der Landwirtschaftl. ‚Hochschule in Bonn als beste Früh- ertragreichste der frühen Kartoffeln. Die Farbe der Knollen ist 
kartoffel erwiesen. (Siehe “ Rılo ah gr 5 Kilo 1.20 M, 50 Kilo 9 Al gelb mit etwas rötlichem Schein, das Fleisch ist gelblich weiß, wenig 
Sir John Liewellyn, erste sigene Absnat, PER, ge- Augen und ganz flach, «die Knollen liegen, wie die Abbild. zeigt, 


erntet, gleiche Eigenschaften wie Originalsaat. 5 Kilo 80 9,50 Kilo 6 A, dieht am Stocke, mehlig. 5 Kilo 1 M, 50 Kilo 6.50 ‚, 1000 Kilo 120 U 


Krankheitsfrei. Ungefähr 3000 Zentner Saatkartoffeln vorrätig.‘ Krankheitsfrei. 29 

















5 #50 
un \ 1% : = 
Frühkartoffeln (Fortsetzung). in Frühkartoffeln (Fortsetzung). Kilo |Kilo 
Ü d nk ” 
” Juni allerfrüheste bekannte besonders ertragreiche frühe | | 
y mehlige Sorte, große glatte Knollen, schmackhaft . . . |1.— }7.— 


"Edelstein. 


Weiße Frühkartoffel, in 
geeignetem Boden be- 
reits Ende Juni bis 
Anfang Juli erntereif, 
Knollen groß, läng- 
lich oval, Augen flach, 
Fleisch weiß, gekocht 
mehlig und von vor- 
züglichem Geschmack. 
Für Gemüsezüchter und 
Frühlieferanten beson- 
ders empfohlen, w 


1 Kilo 39 
5474 7°80:: 7 
0 „ 650 M 





Y 





Paulsens Juli. E / | 


* P i J f nierenförmige Kartoffel mit weißgelber 
au sens U y Haut, Fleisoh gelb, Augen flach, Kraut 

“ niedrig, eine der frühesten ertragreiohsten Sorten. Geschmack 
ganz vorzüglich; gedeiht auch auf feuchtem Boden, auch als 
Salatkartoffel geeignet; lieferte ganz hervorragenden Ertrag. 
Gute Fischkartoffell - „ » © - = = =... 1000 Kilo 115 M | 0,890 6.— 





Amerikanische frühe Rosen. 


Ducheß of Cornwall, | "Amerikanische frühe Rosen.) 


* Ducheß f Co n all Englische Originalsaat, nach | Altbekannte ertragreiche frühe schmackhafte weißfleischige 
0 mw J eignen Versuchen und Anbau aus- | mehlige Speisekartoffel, Schale hellrosa, ausgezeichnete Massen- 
gezeichnet in jeder Beziehung. Schöne weiße plattrunde sorte, bringt mit die ersten Ernten „. .„. . . 1000 Kilo 115 ‚WU 110.80 | 6.— 





Knolle, großartige Erträge liefernd. Kocht sich ausge- 
zeichnet, früh, vorzüglicher Geschmack; frei von Krankheit, 
kräftiger aber niedriger Wuchs, Originalsaat . „1 Kilo 30 & ||1.— | 8.50 


Brachte im Versuchsfeld von 5 Kilo 76 Kilo Ertrag. 
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Kartoffel „Perle von Erfurt“. 


* Eine Nierenkartoffel, hat sehr 
Perle von Erfurt. wenige und flache Augen, eine 
zarte gelbliche Schale, gelbes Fleisch und eine hübsche läng- 
lich runde Form. Der, Geschmack ist ein hochfeiner, Sie 
kocht sich vom #rsten Anfang an äußerst mehlig, eine Aller- | 
Kaiserkrone, feinschmeckende weißtleischige Frühkartoffel. weltskartofel - = 2 2 2 = 2 e2 2 2% + 1000 Kilo 115 M ||0.80 |6.— 





w " i N 
früheste mehlreiche reichtragende fein- 
Kaiserkrone, 


schmeckende Frühkartoffel. — Sie ist un- r Royal ashleaved Kidney. 


empfindlich gegen Krankheit, erzielte sehr hohen Ertrag; 


Form oval; Schale etwas rauh, Fleisch weiß, Augen flach. Eine Nierenkartoffel ähnlich der Pflückmölle, mittelfrüh bis 
Vorzuziehen ist leichterer Boden. Nach unseren großen An- früh, eignet sich auch zu Pommes soufflös; Fleisch fest, 
Pflangungen und wiederholten Kochproben kennen. wir keine gelblich, ganz extra, sehr ertragreich, hervorragend als Fisch-, || 
besser kochende mehlige schmackhafte reichtragende früheste Brat- und Salatkartoffel. Wir empfehlen diese Sorte besonders 


Kartoffel wie Kaiserkrone. Man wähle keinen zu schweren wegen ihres feines Geschmackes und ihres großen Ertrages. j 
ne ehe, Veen een a AO. MIO ITEM; 1 00T 1000 Kilo 120 M || 0.80 | 6.50 ID 





Saatwechsel ist für Kartoffeln immer von Vorteil. 
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_Mittelspäte und späte ' Kin | 
Kartoffelsorten. A 
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“er In Be und »esctweck der Magnum bonum ähnlich, doch be- 
rk. deutend ertragreicher, widerstandsfähig, anspruchslos, reift ee 
früher auf leichtem und mildem TROST besonders gut, weißfleischig. Universal- / 
kartoffelsorte I. Hangpe- „5 Kilo 30 #, 50 Kilo 5.10 Al, 1000 Kilo 110 W "Alma, mittelfrüh bis früh, große ovale Kar 


N toffel mit schwachem rosa Anflug, außer- 
IN 
en MN " Min ge ‚nm 


ordentlich ertragreich, vorzügl. Speisekartoffel ; kocht 
Hi m IM Il, IN au, ll N: sich ausgezeichnet, Massenkartoffel für alle | 
Ina! IN MN 
f l Ih * \ HN J 


Zwecke, wird.eine der gesuchtesten Sorten. 
| N 
\ He A | \ 
ll || \ NINA 
\! A } Mi Ir% ! 








1000 Kilo 90 Ab 10.60 | ‚4.50 
IN 


3 
" Original englische Saat, 
Up to date, a laher. Baltb: arer, besser | 
als Magnum bonum, gleichmäßige große ovale |) 
Knollen. Direkter Import, vorzügliche Massen- | 
sorte; gesundbleibend. War beim letztjährigen Ver- | 
suche mit die ertragreichste . . 1000 Kilo 145 M | 1.— | 7.50 


‘Up to date, erste eigene Absaat, 


deutsche Zucht, mittelfrüh wie Magnum br 

num, längliche platte Knolle, weißfleischig; bester 

Ersatz für Magnum bonum. Durchschnitts- 

ertrag pro Morgen über 150 Zentner. 20%o Stärke- 

gehalt. Ganz ausgezeichnete Tafelkartoffel, auch | 

I u) als Pellkartoflel, durchaus gesund. | 

I N \'RRL . | m ul 1000 Kilo 95 ‚Al, 5000 Kilo 450 Ab | 0.80 15 

8 ii 


| 

NUR: ' N I) * = Modrows Original, sehr große 

ll Nm H N INN) Industrie, Erträge,  leiks Auf iders Boden, | 
ji | il | Hl] | | I sehr widerstandsfähig, Knollen weiß, Fleisch 

hy En I ı Mn Mn Hin gelblich, sehr schmackhaft, sehr schöne 

U I I m ln Marktkartoffel. Ersatz “on A ch 

Im Magnum bonum, ganz vorzüglich zum Koc 


I Augenblicklich diegesuchteste Massensort®; | i 
mit großartigem Ertrag, Originalsaat. . » 1.— | 8,50 
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"Up to date. Original Sranseter Import. "Industrie, Absaalt, siehe vorstehende er 


au 
j 
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Kilo 1 At, 50 Kilo 7.50 ‚UL, 1000 Kilo 145 MW 
x ne a ne u von den Landwirten mit Recht darüber geklagt, daß ” Tans Hesari 
ie bisher so hoch geschützte und so allgemein verbreitete Sorte „Magnum bonum‘“ W sine der hervorragend? 
ausgeartet und nicht mehr so gewinnbringend sei. Das mag ja In ker che Beziehung | eltwu nder.zinanrungen. besonders 


schreibung. „ . 1000 Kilo 95 ‚W, 5000 Kilo 450 Ab | 0.60 |.— 


| 
zutreffend sein. Um nun aber diesen Landwirten mit einer ähnlichen verbesserten Sorte | in Größe des Ertrags ünd Vollkommenheit | 
zu dienen, haben wir .in diesem Jahre wieder eine größere Sendung Original eng- der Knollen, länglich-rund, rosa, weißfleischig; das | 
lischer Saatkartoffeln Up to date importiert, die wir hiermit außer der bisher Fleisch ist sehr stärkchaltig und schmackhaft, 
geführten deutschen Zucht angelegentlichst empfehlen. extra: # 2,4% l 1000 Kilo 105 tb 50.80 5.50 






NN a 

a N N \ N 
u a N “ .. N ö 
m il \ 


AM Yu En, NN 
{ in Mt 1 





Dr . Mittelspäte Speise- und Wirtschafts- 

Böhms Hassia. ee Kraut hoch, schmale Blätter, weiß- ie u i ieh 
violette Blüte, Knolle rund, mittelgroß bis groß, rauhe weiße Schale “ Mittelspäte, zu allen zw 

mit weißgelbem Fleisch. Für leichte Böden besonders ge- "Bö hms Vater Rhein. bare Kartoffel, für alle, besonders auch 


eignet. Massenkartoffel ersten Ranges mit gutem Stärkegehalt (17 für nasse Böden geeignet, sehr widerstandsfähig, Kraut mittelhoch, 

bis 190%). Diese Sorte ergab beim Züchter in den letzten Jahren Blüte rötlichweiß, Knolle rund, mittelgroß bis groß, frischrote rauhe Schals, 
0... den durchschnittlich höchsten Ertrag von 200 Zentnern mitteltiefe Augen. Ertrag beim Züchter im Durchschnitt der letzten Jahre 
N, ' pro Morgen. - Ertrag 1907 auf Sandboden in Arheilgen 206!’ Ztr. 180 Ztr. pro Morgen bei 19,600 Stärke. Ertrag 1907 auf Lehmboden in 


pro Morgen, 1908 auf Lehmboden in Erbesbüdesheim 199 Zitr. Büdingen 180 Zir., auf Sandboden in Arheilgen 209!/» Ztr. pro Morgen. 


nr Mörsenl.., , 6. Kilo.0:80 Ms; 50 Kilo/5,50XM, 1000 Kilo. 110 M.|.. c 5. Kilo 0.80 Al, 50 Kilo 5.50 di, 1000 Kilo 10.M 








Spätika rtoffel (Fortsetzung). 








* re N 
Eclips neu, Engl. Originalsaat, ist nach engl. Urteilen sowohl 
9 im Ertrag wie in Geschmack die allerbeste Kartoffel. Mittel- 
frühe Sorte; Verbesserung von Up to date; auch bei uns in Deutschland bewährt; eine 


sehr schöne mittelsp. weißfleisch. Kartoffel. Siehe Abbild. 5 Kilo 1.20 ., 50 Kilo 9 WU 
Unsere Kostprobe zeigte Eclipse als eine der schmackhaftesten fein- 


mehligen Sorten. Wir können diese Sorte sehr empfehlen. 


ER Röhms Erfole. 


Mittelspäte bis späte 
Speise- u.Wirtschafts- 
Kartoffel mit sehr hohem 
Ertrag u. sehr hohem Stärke- 
gehalt (bis 24,3%/0). Kraut 
ziemlich hoch, mit wenig 
schwach rötlichen Blüten, 
Knolle mittelgroß bis groß, 
rund, dicht am Stock sitz., 
gelbe Schale, gelb. Fleisch, 
flache Augen. Auf besseren 
Böden besonders hochertrag- 
reich, aber auch für leichte 
und feuchte Böden gut ge- 
eignet. Ertrag 1907 auf Lehm- 
boden in Gröbzig (Anhalt) 
212 Ztr. pro Morgen, auf 
Lehmboden in Kloster Had- 
mersleben (Pr. Sachs.) 211 
Zitr. pro Morgen, auf Sand- 
boden in Freistett- Varell 
(Hann.)194/2 Zir.p. Morg. 


5 Kilo 0.80 M 
50 
1000 
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nn 


Kartoffel „Prof. Wohltmann‘. 


* .. 
Prof. Wohltmann, Nr.34, Lochows Originalsaat, große, schön 
. geformte Knollen, wenige flache Augen, sehr wohlschmeckend, für alle 
Zwecke vorzüglich. 1897 in den 26 Anbaustationen der deutschen Landwirt- | 
schafts-Gesellschaft die ertragreichste aller Sorten, extra, Schale frischrot, 
genetzt, Fleisch weißlich, besonders ertragreiche Massen- und Speisekartoffel. 
r 1000 Kilo 150 | 


* | u. 
Prof. Wohltmann, Absaat, gleiche Eigenschaften 1000 Kilo 95 „ 
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Unsere Kartoffeln stammen von krankheit: "eier Aussaat. 


————— nn 
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Rheingold «kichter), 
neu, eine der vornehmsten hellgelbfleischigen Speise- 
kartoffeln für die Herrschaftstafel. Ersatz für die 

Hamburger Eierkartoffel; besonders widerstandsfähig 

gegen Blatt- uud Rollkrankheit, mit sehr hohem 

Ertrag; mittelspät, glattschalig, kocht sich ganz, 

verlangt kräftigen Boden. . vv ver. + 


* u 

Böhms ideal, neu, I. eigene Absaat. | 
Mittelfrühreif, feine Speisekartoftfel. Blüte hell- 
rosa, plattrunde bis ovale Form, weiße rauhe Schale, | 
weißes Fleisch, flache Augen, hochertragreich auch 
für leichte Sandböden geignet; widersteht der 
Dürre sehr gut. Reift gegen Mitte August. Zeich- 
net sich auch besonders dadurch aus, daß sie sich 
sehr schnell und sehr Uppig entwickelt und 
dadurch der Verunkrautung der Felder vorgebeugt 
wird. Brachte bei feldmäßigem Anbau auf leich- 
testem Sandboden noch 183 Zir. Knollen . . » 


"Böhms Odenwälder blaue. aAp- 
'  saat. Hervorragende Speisekartoffel, feinster, 
(teschmack; für schwere und leichte Böden, wider- 
standsfähi® gegen Nässe, gelbfleischig. Die Ori- | 


I. eigene Absaat, | 
Alb 








inalsaat gab 1912 unter 314 Sorten den höchsten 
nollenertrag;, 291 Zentner pro\ Morgen, extra, 
ziemlich frühreifend, bereits überall geschätzt . . 


Salatkartoffel. 


Nachstehende Sorte eignet sich besonders als 
Salatkartoffel. Das Fleisch ist fest, schmackhaft. 


Tannenzapfen, bekannte lange Salatkar- 
toffel, festes Fleisch, zapfenähnliche Form . . » 
Ferner besonders als Fisch-, Brat- uud Salat- 
Kartoffel zu verwenden sind noch die vorher an- | 
gebotenen ) 
Sechswochen, lange, gelbfleischig, 
Royal Kidney und 
Juli. | 
| 


0.90 


Neuheiten bester Kartoffelsorten 
sind Seite 2 angeboten. 


= | 


Topinambur, Erdbirne, ausdauernd, in man- 
chen Gegenden in großen Massen als Viehfutter 
gebaut, Kann im Winter im Freien bleiben . . 
Saatbedarf pro Morgen 500 Kilo. 


Stachys tubifera, japan. Knollenziest. 
Die Knöllchen werden bei offenem Wetter im März- 
April in gedüngte lockere, leichte, beöser®, sandige 
Erde zu je 3 Stück in ca. 10 cm tiefe Löcher ge- 
legt, die ungefähr 40 cm von einander entfernt |» 
KIHE A ee Et nu «Wa Kilo 2 M 


Solanum Commersoni, violett, Sumpf- 
kartoffel, Riesenkartoffel aus Uruguay; sie ge- 
deiht selbst in nassen ' Bodenarten, großartiger Er- 
trag, gegen Krankheit widerstandsfähig, auch für 
He N. Ver OO 12. — 

Bemerkenswert ist, daß bei dem Versuchs- 


anbau in jenem Lande, in welchem im vorhergegan- 
die 





— 


genen Herbste Gündüngung (Herbstsaat) war, 
rößten und besten Erfolge sich ergaben. 
ine Mahnung, Gründüngung in ausge- 


dehnterer Weise anzuwenden. 


Kartoiielsamen 
von besten Sorten gesammelt. Interessante Kultur. 4 
1 Portion 40 3, 20 Gramm 4 MW 





Kilo| Kilo 


A 


“ 


0.90 | 6.50 


0.9D | 6.50 


6.50 


1.50 12 


0.80 6.— 
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32 WB> Halbe Frachterstattung seitens der Bahn auf Wicken, Lupinen, Erbsen, Bohnen, Getreide. 
LE BEE AH ERLLT Dome NE rer RE LT an Er 


Grünfutter-Gründüngungspflanzen. 


Die Grünfutterpflanzen werden allgemein dort gebaut, wo früh und zu jeder Zeit große Futtermengen gebraucht werden. Nicht allein, daß die 
Mehrzahl sehr große Futtererträge liefert, sondern die Hülsenfrüchte sind auch wahre Düngersammiler, besonders Stickstoffsammler 
für die damit bestellten Felder, so daß also der Nachbau, seien es Körner oder Hackfrüchte, reiche Vorräte des wertvollsten aller Dünger, des Stickstoffs, 
vorfinden. Sowohl die zur Gründüngung umgepflügten Pflanzen wie deren Stoppel- und Wurzelwerk sind stickstoffreich. Der Anbau kann sowohl im 
Frühjahr als auch im Herbste als Misch- oder Reinsaat vorgenommen werden. Jedenfalls lasse man in Zukunft keine Felder mehr in der 
Brache liegen, weder im Sommer noch im Winter, sondern man baue Grlünd gungs- und Grünfuitterpflanzen. Weder Düngung noch 
Futter kann man zu viei haben. Das hat noch den Vorteil, daß die damit bestellten Felder unkrautfrei bleiben. 


Außerordentlich zu empfehlen zur sichersten Gewinnung ungeheurer Gründünger- und Grünfuttermassen ist die Mischsaat von Lupinen, 
Wicken und Erbsen; Aussaat entweder im Frühjahr (April) oder im August in Brachfelder, 


Untenstehende Preise sind veränderlich. Von 12'/, Kilo ab wird nach dem 50-Kilopreis berechnet. 





\ 
Ueber Grünfutter- u. Grün- 


düngung gibt „Lamberts 
Bauernfreund“ Auskunft. 

















\ An N | NN 
, Re, LAN) Dr 
Sandwicke Vicia villosa. Königsberger Wicke. Virg. Pferdezahn-Mais. Zuckerhirse. Lupine. 
F 12 1.50 = / 50 
Hülsenfrüchte zur Gründüngung Kilo| Kilo Preise veränderlich. Kilo] Kilo 
| H | Ab H M, 
= Lupinen, gelbe, 1. Qual., Aussaat pro Morg. 50—60 Kilo » \ 
f ’ , 1.50 
und Futtergewinnung, o# weiße, ertragreich und schnellwüchsig, 60—65 Kilo » 12.50 
® 8 blaue, sehr geschätzt, schnellwachsend, 50—60 Kilo » 10.50 
ı i 
Bohnen, Sojabohnen. In neuester Zeit wird die Kultur ee perennierende, ausdauernd (Aussaat 10-15 En 
der Sojabohne wieder aufgenommen, nachdem man durch Nitra- = pro Morgen), vorzüglich zu Wildfutter, besonders at ht 
ginimpfung (siehe Seite 35) das Wachstum der Bohnen außer- | an Eisenbahndämmen zu empfehlen, erfriert neh 75.— 
orden lich gesteigert hat. Die Sojabohne hat sehr großen Nährwert | 30 | 22.—— Lupinen. Wir haben eine tadellose Qualität. — D! 
BR; gelbe Lu;,ine wurzelt tiefer und ist schnellwüchsiger. — Die 
Pferdebohne, Vicia faba equina, Original Kraffts verbes- weiße Il,upine ist die ertragreichste und gedeiht auf 
serte, echte, gedeiht auf kräftigem Boden, liefert gutes Pferde- ganz leichtem Boden und verträgt besser anhaltende 
futter, sowie Mast- und Milchfutter für Schweine und Kühe. Trockenheit. 
Aussaat 60—75 Kilo pro Morgen, auch mit Wicken und Hafer Lupinen werden außerordentlich viel ausgesäet zur Grün- 
zu säen. Die Schoten dieser verbesserten Pferdebohne liegen düngung und ganz besonders vorteilhaft werden dieseiben auf 
aufrechtstehend an den Stengeln an, das Feld hat dadurch einen leichten, sandigen Boden in dieser Weise verwendet, sie 
viel besseren Stand, besonders widerstandsfähig gegen Unge- bringen dem Boden, wenn umgepflügt, große Mengen Stick- 
ziefer. Kann wegen der anliegenden Schoten sogar mit dem stoff. Aussaat April-Mai in Reinsaat oder auch in Kartotfel- 
BARGErF Bent Worlayi a le N ee a arte A AO felder zwischen die Reihen; auch in Erbsen u. Wicken zu süen. 
Pferdebohne, bester Nachbau Von Kraffts Pferdebohne, große || 15 | 13.50 Seradel la, SRDEBOBER: ullyne ‚ietehe, auch aan) 
ent } .96 nh., Keimkr — s 
„ Original Eckendorfer, außerordentlich ertragreich, Vorzüglich zur Aussaat im Frühjahr im April auf leichten lockern 
stand bei den Anbauversuchen an erster Stelle, von ausge- | 20 | 16 Boden als Reinsaat oder im Frühjahr in die Winterroggenfelder 
F Id Ekae Saatstämmen gezüchtet . 2 2000 0“ Re; gesäet, entwickelt sich besonders rasch nach deren Ernte. Ben 
- - z sich außerdem besonders gut zu frühem Grünfutter, wertvoll für 
eiger sen, große Viktoria, beste großkörnige Gründüngung. Aussaat 8-10 Kilo pro Morgen «eo. 18.— 
Felderbse, viel höher im Stroh und liefert reichere Körner- Wi 
erträge, wohlschmeck. Kocherbse, 90—95%0 Keimkraft || 25 | 18.— icke, Königsberger große graue Riesen, liefert 
„ gelbe kleine gewöhnliche, frühe, äußerst sehr hohen Ertrag an (irünfuttermasse, vorzüglich zur Mischsaat 
ertragreich und große Grünfuttermasse liefernd. Aussaat mit Hafer oder Gerste als Massenfutter. Unsere Wicke 
! pro Morgen 40—45 Kilo, 90—95 %n Keimkraft, sehr rar . . | 20 | 15. ist besonders schnellwüchsig und liefert größte Gründüngung. 
„ kleine grüne, schr zu empfehlen : 2 2 2 22.120 1.50] hochprima Qualität, Reinheit 99 %, Keimkraft 95 %, 
Original Heines Viktoria-Felderbse, frührei- vollkörnige Saat. . . . .... . 1000 Kilo 255 W 13. 
fende, bekannte schöne große Sorte, die auch gleichzeitig die gute Qualität, 98 %/o Reinh., 93 % Keimkraft, 1000 Ko. 220 .W || 15 | 11.50 
schönste große weiße Kocherbse mit vollstem Korn liefert, unge- Preis schwankend. Aussaat 40—50 Kilo pro Morgen. 
heuer ertragreich, brachte stellenweise 18—20 Zentner Erbsen 4 "0 " “ “ 
vom Morgen. nennen.) 22] Sandwicke, Vicia villosa, Winterwicke. 
Wintererbse im Herbst mit Winterwicke und Roggen aus- I. Qualität, rein, Reinheit 98/0, Keimkraft 90%. Aussaat 40—50 Kilo 
I gesäet, liefert diese ausdauernde Erbse im BEO: MOLRER Re RT a a IR IE Eee Aller 1er 80 N 
Frühjahre außerordentlich große Mengen des besten Futters; als Diese Sorte hat sich in der Laudwirtschaft als außerord. } 
bLeguminose besonders reicher Stickstoffdüngersammier | 35 | 0. ertragsfähig und nutzbar bewährt. Sie macht viel De. 
ü ic Bö Ersatz für Un- Bodenansprüche als die gewöhnl. Wicke, gibt ein wertvoll, Grün- | 
Peluschke Sanderbse, für leichte Hoden; en RER Fun und Trockenfutter, das von allem Vieh begierig genommen wird | 
y pine, Aussaat früh mit Hafer oder Sommerroggen; d h Der 
das Stroh liefert noch vorzügliches Futter für Schafe . „ „20 | 14.50 und gedeiht selbst auf trockenem Sande sehr gu Taf 
Aussaat bei Reinsaat 30—40 Kilo pro Morgen Sommeranbau geschieht am besten mit Sommerroggen od. Ha er, 
mit Hafer oder Roggen 10—121/g s etwa 20 Kilo Wicken u. 20 Kilo Roggen u. 25 Kilo Hafer. Die | 
. 2 De 2 Herbssaat verlangt weniger Wicken u. etwasmehrWinterroggen, 
Linsen, echte große weiße Hellerlinse. Die bessernoch Winterweizen, da durch den Blattreichtüum des Weizens | 
Körner sind sehr schön, groß, extra, wunderschöne Qualität | 40 | 36.— viel größerer Ertrag. Als Gründlingung äußerst werivoll. | 
F idlinsen ab h Diese Futterpflanze ist in den Notjahren am geguchtesten. 
„ re » gewöhnliche, ertragreichste Landsorte . . | 20 | 16.— ä | 
Linsen liefern selbst noch auf Boden, auf dem Erbsen unsicher Vogelwicke, Vicia cracca hirsuta, auch im Gemenge | 
‚sind, große Erträge. Das Linsenstroh ist ein wertvolles Futter für gesäet mit Gräsern, für trockenen Boden, für Wiesen u. Weiden | 
Schafe. Aussaat pro Morgen: gewöhnliche 40—55, Hellerlinsen oder Reinsaat, für Gründüngung, ausdauernd . . . . +». 151 2— 
60-—80 Pfund. / Aussaat 25—30 Kilo pro Morgen. | 


NG 


Halbe Frachterstattung seitens der Bahn für Saatgetreide und Hülsenfrüchte, Wicken, Lupinen, Erbsen usw., siehe auch Seite 42. 








® ls | 50 
Leinsamen — Hantsamen — Oelsaaten, = “-: 
8 | M 
Grünfutter- u. Gründüngungssaaten. 
1 silbergrauer, wächst sehr üppig. Vorzüg- 
Buchweizen, liche Grünfutter- und Gründüngungspflanze, 
Aussaat pro Morgen 25—35 Kilo . 2 2 2 2 2 2 2. 2.2.1) 20 | 17 
Badischer weißer Riesen, vorzüglich. Dieser 
Hanfsamen. Breisgauer Riesenhanf liefert das beste lange 
Produkt, auf allen Ausstellungen ausgezeichnet durch seine 
Länge u. Feinheit, extra, hervorragendster Hanf. Gute zuver- 
läsaige Saat in diesem Jahr rar. Aussaat pro Morg. 7Va— 9 Kilo | 45 | 40 
Hanfsamen, russischer, hochwachsender, sehr gute lange 
Borte,.Auiderwianllafähig. us 3 sad a. taa) ker east) van ewee Lard AD 1.18 
Kümme Carum Carvi, Wiesenkümmel, Aussaat 4—5 Kilo. Ist 
5} vegen Dürre unempfindlich, auf feuchtem Boden 
höhere Krträge; in kleinen Mengen auf Wiesen und Weiden 
verwendet ala (ewürzptlanze, die das Futter verbessert . . . || 35 | 99 
i (Flachs), Seeländer, echter langer, Rein- 
Leinsamen heit 98Vo, 85—90%o Keimkraft . . . A re, 
»„ Original Rigaer Kron-Saelein, echt livländisch, 
aut Fasar: BEzUCHtat 1 Va er ‚I 25 | 2 
Russischer weißblühender Steppenlein, sine 
neue weißblühende Sorte, deren Wuchs kräftiger und höher 
ist, lagert weniger leicht. In unseren landwirtschaftl. Zeit- 
schriften empfohlen. Wir raten dringend zu einem Anbauversuch || 35 | 30 
” Bei Bestellung anzugeben 
Mais zu Saatzwecken. orginal Badische Saat. 
„ gelber badischer früher. ...... .| 20 |14.50 
„ Cinquantino, sehr früh, kleiner, Perlmais, Hühner- 
mais. Aussaat 40-50 Kilo pro Morgen . . 2 » » «|| 20 115.5 
Zuckermais, frühester, zum Essen . ........J1250 | — 
Pferdezahn - Mais, amerikanischer 
(virginischer weißer), Original - Import, 
hochprima . » 2.2 0 een, 2 °.%.r . 1000 Kilo 275 Wi || 20 114.— 
Echter Virginischer weißer Pferdezahn - Mais, verbreitetster 
Mais, wächst besonders rasch und diokstengelig. Reinheit 95/0, 
Keimkraft 88—90'o. 
Pferdezahn-Mais, afrikanischer, weißer, 
hochprima gute Keimfähigkeit, 9700 Reinheit, 90,06 Keim- 
Kraft 2 2 2 0 en ee nenne. . 1000 Kilo 255 MU || 20 113.— 


Die schweiz. Samen-Untersuchungsanstalt Zürich schreibt 
uns wrtlich: 

Wir empfingen Ihre Karte vom 27. er. und antworten Ihnen, 
daß sich bei unsern Versuchen der afrikanische Pferdezahn- 
mais reeht gut gehalten hat. In einzelnen Versuchen übertraf 
er im Ertrage die amerikanische Provenienz, in andern kam er 
ihr wenigstens gleich. Sollte er immer in so schöner Ware ge- 
liefert werden, wie dieses Jahr, 30 wäre er der amerikanischen 
Ware entschieden vorzuziehen, da diese in der Keimfühigkeit 
doch immer zu wünschen übrig läßt. Jedoch sollte vom Afri- 
kaner etwas mehr gesäet werden, da er ein größeres Korn be- 
sitzt als der Amerikaner. 

Zürich, den 29. Oktober 1908. 

Schweizerische Samenunterguchungs- u. Versuchsanstalt Zürich. 


Unser Import ist wunderschön und höchstkeimend. Unter 
diesen Umständen empfehlen wir den Afrikanischen Pferdezahn- 
Mais ohne jedes Bedenken, wenn auch der Orlg. Virgin. Pferde- 
zahn-Mais daneben seine gute Aufnahme und langjährige Be- 
vorzugung nicht unverdient genießt. 

Der Pferdezahn-Mais liefert ein außerordentlich reiches 
Futter, das zur Grünfütterung einen enormen Wert hat. Im 
Mai, nicht früher, bei günstigem warmen Wetter gesäet, ent- 
wickelt er sich ungemein rasch zu einer Höhe von 1.50—2 m. 
Aussaat 35—40 Kilo pro Morgen. Preis veränderlich. 

BS- Zu frühes Säen ist nur von Nachteil, da Maissamen 
weder Kälte noch Nasse verträgt. Nicht vor Mai säen. 


Mohnsamen, blauer, Aussaat pro Morgen 1!/a—2 Kilo. . 


Oelrettig, Chinesischer, hervorragend für Gründüngung 
und Futter, Aussaat 8 Kilo pro Morgen, schnellwachsend, be- 
sonders für leichte Böden und für »toppelfelder, kann von Mai 
ah: gagät. WOrdEN ie 1. a Te Dei anne) lea 


Phacelia tanaceltifolia, Bienenfutter u. Gründüngung, 
88-—9%0/o Keimkraft. Aussaat pro Morgen 1!/»—2 Kilo. Um das 
ganze Jahr Bienenweide zu haben, säet man am besten in 3 
Zeitabschnitten „0 eier ae en een ee 


Pimpinelle Wiesen-, Poterium sanguisorba, Aussaat 10 Kilo 


pro Morgen, ist mehrjährig, besonders für trockene Wiesen 
und Koparsetköfelder ie: . ea m le em a acar Bere 


Winter-Raps, großer, zur Saat, Uckermarker . . ». ...» 
Sommer-RapS zur Saat . ». 2. 2 220 en 0. 


Senf, weißer, Sinapis alba, gelbblühend, prima , . x.» » 


Entwickelt sich außerordentlich rasch und liefert große 
Mengen vortrefllichen Futters, bereits nach 8 Wochen kann 
dasselbe geschnitten werden, also besonders für futterarme 
Jahre wertvoll. Im Herbste säet man denselben in umge- 
brochene Stoppelfelder, wo er bis zum Kintritt starken Frostes 
weiter wächst. Auch kann man im April säen. Zur Grün- 
düngung ausgezeichnet. Aussaat pro Morgen 5—6 Kilo. 


Schafgarbe, Achillea millefolium, hochprima . . - - 
Als Futterkraut in Wiesenmisch., Aussaat 1!/a Kilo pro 
Morgen. 


Spitzwegerich, Piantago lanceolata, wird häufig in geringen 
Mengen unter Weidegräser gemischt (Wegebreit) . . 2». 


Spörgel-Riesen, Spergula arvensis maxima, liefert eben- 
falls reichliches Futter. Aussaat 8—10 Kilo pro Morgen . . 


Kann noch im Herbst in die Stoppeln oder nach Kar- 
toffeln gesäet werden, um im Herbst als Gründüngung umge- 
pflügt zu werden. 


Stachelginster, uUlex europaeus, siehe auch Wald- uud 
Forstptlanzen. Aussaat 6—10 Kilo pro Morgen « 2 2 2... 

\ . (Sorghum saocharatum), gelb, sehr ertragreich 
Zuckerhirse und nahrhaft, als Grünfutter sehr verbreitet. 


Aussaat 12—15: Kilo pro Morgen. . ». » 2. vo. % 
Widerstehen in trockenen Lagen der Dürre besser als Mais. 
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1/a | 50 
Kilo Kilo 
M | AM 
0.50 45 
E 30 
| 
0.75| 72 
0.40 | 36 
0.30 | 24 
0.30! 24 
0.39| 25 
| 
120) Br 
0.20| 14 
0.25 18 
350 — 
0.20| 17 





Wald- und Forst-Samen. 








ia 10 
Kilo | Kilo 
Ab A 
0.90 | 17.50 


Die Preise sind dem Steigen und Fallen 
unterworfen. 


Akazie, Robinia Pseudo Acacia » » » +» . 50 Kilo 85 A 


Fichte oder Rottanne, Pinus Picea excelsa. Aussaat pro 
Morgen 6—8 Pfund Vollsaat, Reihensaat 6 Pfund, 75—80 %/o 
Keimfähigkeit, deutscher Herkunft « » » 2 2.2. 2.2. 


Kiefer oder Schwarztanne, Föhre, Pinus sylvestris 
Aussaat pro Morgen 4—5 Pfund. Voll- und Reihensaat 
4 Pfund. 7500 Keimfähigkeit, deutsche Herkunft . 


Lärche, Pinus Larix. Aussaat pro Morgen 8—12 Pfd, Voll- 
saat, Reihensaat 8 Pfd., 40% Keimfähigkeit „. . ... 
Schwarzkiefer, Pinus austriaca nigra, 70 %/o Keimfähigkeit 
eißtanne (Edeltanne), Pinus abies pectinata, in Schnitt 
09/0 Keimfähigkelt\.. . 0,0 mn ,2 2. nad ee 
Weymuthskiefer, Pinus strobus, 65/0 Keimfähigkeit , , 


Bienenfuttergewächse. 


Boretsch .,..... 
Clarkia elegans, gemischt BITTEN TEN EEE Hr 
Cynoglosum coelestinum, blaues Sommer-Vergißmeinn. 
Hedysarum coronarium, gemischt, ausdauernd . . . . 
Phacelia tanacetifolia. vie Pflanze ist einjährig, 

gelangt sehr schnell zur Blüte und kann die Aussaat zu 
Jeder ‚Jahreszeit erfolgen, sodaß selbst in der Zeit wo alle 
anderen Pflanzen verblüht sind (September — Oktober), 
diese Pflanze ihren Zweck noch ganz erfüllt. Betreffs 
der Bodenart ist sie nicht ganz wählerisch, liefert selbst 
auf mittelmäßigen Bodenqualitäten noch gute Resultate, 
Aber nicht nur zum Zweck der Bienenweide ist diese Pilanze 
von Wert, sondern auch zur Gewinnung von Grünfutter 
und zur Gründüngung % ler 50 Kilo 72 A 
Reseda odorata ee del, a 
Salvia Horminum, gemischt © » : + vr vr rn. 
Ein Sortiment Sommergewächse für Bienenfutter, 12 Sorten, 1Mk. 
Bienenwirtschaftsgeräte siehe auf der Geräte-Beilage. 





5.— | 90.— 
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17.5D 





3.50 | 65.— 
8. _ 

Bl sz 
2Uu 
Gr. 





1u0 1a 
Gr. Kilo 





0.60 2.50 
0.50 2=— 


ze 





0.30 0.75] 


Ueber Aussaat, Pflanzung und Pflege gibt unser Werkchen „Lamberts 
Bauernfreund‘“‘, kartonniert 1.20 ‚Al, ausführlich Auskunft. 


u 77 1 10 
Die Preise sind dem Steigen und Fallen Kilo | Kilo 








unterworfen. AM Ki 
Saateicheln, Quercus pedunculata, Stieleichel 50 Kilo 10 MW || 0.29 2.50 
„ rubra, Hoteiche . x x oc... 80% = 7:50:5.100:30.1 17.88 
Acer platanoides, Spitzahorn Ber + 10.60 | 11.— 
„ Pseudoplatanus, Spitzahorn . 1 0.55 | 10.— 
Alnus glutinosa, Roterle . . .». » -».. - 11 0.60 | 11.— 
Birke, Betula alba ,. . \ vo ve 0 0. . II 0.45 8.50 
Buche, Hainbuche, Carpinus betulus . . : 1055 | 10.— 
Esche, Fraxinus excelsior . 2 2 2 2. .2.. 1045| 8&— 
Spartium scoparium, Ginster, Besenpfriem . - 1 0.60 | 11.— 
Tilia europaea grandifolia, großblättrige Linden - 1089 | 15.— 
Ulex europaeus, Stachelginster . . » . 2. 22... 359 | 60.— 
Weißdorn, Crataegus oxyaeantha . 2 2 2 2 22000. 0.1 040 | 750 
Apfelkerne neuer Ernte, Holzapfelkerne . | 1.50 | 25.— 
Birnkerne neuer Ernte . 2 2 2.2 2 vr 22 0000. I d.— | 76.— 
Tr 10 

Port.| Gr. 

Erdbeersamen. a 
Monatserdbeeren, rote ohne Ranken . . ... . . || 30 | 3— 
5 weiße öhne Ranken . . : x 2 2 2 ee 2.0. 309 | 3.— 
,, Belle de Meaux, mit Ranken . . x... 35.1 2 — 
2 rote: MIit:Rankan’ ea KIN Ba 235 ı 2— 
Großfrlichtige beste Sorten, gemischt . . » .... » 5 | 2- 
„ neue Remontant St. Josef . . . . ... 50 _ 
Walderdbeeren ” . . . . . “ * . . . * [1 . . w 30 3— 

Erdbeerpflanzen Seite 9. | 





Tabaksamen 


Originalsaat. 
Habanna . 


Rano von Sumaätra . . . - E SR EN NE ER 
Türkischer KENNER 7,9 SSL HRSE RUND IE ae VE TER SER He OR 
Kentucky, gelber BE N N 
"Gonneeticut ,;. . - : . 2.2 0 »L» IE BE ee 












1 20 
HM 
30 | 250 
60 | 8.— 
30 I 3.— 
30 | 2— 
30 I 2.— 
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Landwirtschaftliche Samen. | 


Wir verweisen hier besonders auf die auf der innern Umschlagseite festgelegten Geschäftsbedingungen, 
die für jeden Bedarf maßgebend sind, 


Eine recht sorgfältige Bestellung der Felder ist dringend angeraten, eine recht vorsichtige Beschaffung des Saatgutes geboten. 
Die gquien Samen sind stets nur zu höheren Preisen zu beschaffen ; geringe Qualitäten sind zu billigsten Preisen zu teuer. 









Samen-Kontrolle in Bonn, 
Kempen, Zürich und Colmar. 








Die mit einem * versehenen landwirtschaftlichen Samen 
stehen unter der Kontrolle der landwirtschaftlichen Versuchs- 
station Bonn, Colmar und Kempen nnd werden teilweise gleichzeitig 
durch die Schweizer Samen -Kontrollstation in Zürich untersucht. 

Die vereinigten Kontrollstationen haben in Uebereinstimmung mit dem 
Samenhandel die nachstehenden Garantiebestimmungen bei Verkäufen 
festgelegt, denen auch wir uns unterwerfen. 


Untersuchung und Mängelrüge. 
Spielraum (Latitude). 

Diejenigen Saaten, für welche bestimmte Prozentzahlen der Reinheiten 
und Keimkraft bedungen sind, gelten hinsichtlich dieser Prozentzahlen als 
vertragsmäßig, falls das Ergebnis einer ordnungsmäßigen rechtzeitigen Unter- 
suchung einer zu bestimmenden Samenprüfungsstation keine Seidesamen 
nachweist und die Reinheit und Keimfähigkeit innerhalb der Spiel- 
räume mit den Garantien übereinstimmen. Die Spielräume sind: 

a) für die Reinheit: 1% bei einer Reinheit von 97/o und mehr, 2%/ bei 

Samen mit einer Reinheit von M und mehr Prozenten, 30/e bei Samen 
mit einer Reinheit unter 900/o. 
b) für die Keimkraft: 


4,2%o bei 95—99,9%% garant. Keimkraft | 8,8% bei 70—74,9%,0 garant. Keimkraft 
5,7% „ 9%0—94,0% E a 91% „ 65—69,9%0 3 . 
9,8% 85—89,9%0 5 a | 9,4% „ 60-—64,909/0 

77% „ 0—84,9%0 % 5 95% „ 55—59,9%0 . 
8,80%/0 75—79,9%o |9,6% „ 50-—54,9%0 n 


Für die Spielräume maßgebend ist der garantierte Wert. 
Wenn die Reinheit und Keimfähigkeit innerhalb der Spielräume 
mit den Garantien übereinstimmen, dann findet keinerleiErsatz statt. 


Garantie Wir verpflichten uns zur Zurücknahme des von uns 

" bezogenen Saatgutes, wenn dasselbe nach Untersuchung 
durch die Kontrollstation nicht den von uns gemachten Angaben ent- 
spricht, resp. über vorstehende Fehlergrenzen abweicht. 


Reklamationen nach der Aussaat können nicht berück- 
sichtigt werden, da etwaige spätere Einflüsse auf die Aussaaten 
einwirken konnten, für die wir nicht verantwortlich sein 
können, jedoch werden solche vorkommenden Falles stets in 
der entgegenkommendsten Weise erledigt; siche auch Seite 2, 

Etwaige Ansprüche und deren Gutheißung können jedoch 
nie den Betrag des bezogenen Saatquaniums überschreiten, 


Namentlich empfehlen wir uns: Landwirtschaftl. Kasinos, 
Vereinen, Genossenschaften etc. zur Lieferung von garantiert 
reinem, keimfähigem Saatgute; wir gewähren bei Aufgabe 
von Sammelbesteliungen die günstigsten Bedingungen bei ent- 
sprechender a a BUNG: Wir bitten, uns den Bedarf 
gefl, anzugeben, damit wir mit Spezialofferten dienen können. 

Die zahlreichen Anerkennungen, die uns von Behörden, Vereinen, 
Landwirten usw. für unsere Klee- und Grassaaten, besonders aber für 
unsere vorzüglich zusammengesetzten Gras- und Kleegras- 
mischungen werden, sowie der erfreuliche Aufschwung, den unsere Samen- 
handlung stets zu zerzeichnen hat, liefern wohl den sichersten Beweis und eine 
Gewähr für die Reellität unserer Lieferungsweise und die Güte unserer Saaten. 


| BR“ Vereine, genossenschaftl. Vereinigungen, Sammelbestellungen genießen 
besond. Rabatt u. Vergünstigungen, u. bitten wir unsere Offerten einzuholen. 


Ueber Gras- und Kleegrasmischungen S. 40—41. 


W- Die in den Kolonnen Reinheit und Keimfähigkeit angegebenen Zahlen bedeuten die in Bonn, Kempen ind Zürich sowie durch 


unsere Untersuchungen festgestellten Prozente der Keimfähigkeit und R 
Differenzmöglichkeiten beanspruchen; auch für alle nicht mit * und dessen 


einheit, für die wir obige von den Versuchsstationen festgesetzten Latituden, 
Angaben versehenen Saaten geben wir die feste Versicherung, daß dieselben 


frisch, rein, echt und von guter Keimkraft sind. Wo diese Zahlenangaben fehlen, waren die Untersuchungen bei Abfassung des Katalogs noch nicht beendet. 


Durch die späte Hereinbringung der Samenernte sind die Resultate 


schaffen; dies Werkchen wird ihm unentbehrlich werden. 


Seidefrei. 
Rotklee. 





Klee-Samen. 


Unser Rotklee (3jähr. deutscher) ist garantiert frei von jeder fremden, besonders von amerikanischer, italienischer 
oder südfranzösischer Beimischung und seidefrei wie alle unsere Klecarten. 


meist noch nicht endgültig festgestellt gewesen. 
Jedem Landwirte empfehlen wir, sich unseren landwirtschaftlichen 
Preis broschiert 1.— Mk. Näheres siehe Seite 123, 


Ratgeber, ‚Lamberts Bauernfreund‘ anzu- 





Seidefrei. 





Wir führen in diesem Jahre trotz 


großem Mangel auch Rheinischen, Eifeler Rotklee, der besonders zu empfehlen ist. Unsere Luzerne ist nur echte Provencer 


Saat und ohne jede andere Beimischung. 


Die kleeseidefrei garantierten Saaten werden von uns mittels ausgezeichneter Kleeseide-Reinigungsmaschinen sorgfältig gereinigt 


und sind laut Untersuchungsattesten alle seidefrei. — Die Preise der Kleesamen sind dem Schwanken unterworfen. 
50-Kilo-Preis berechnet. — Bei Bedarf größerer Mengen stehen bemusterte Sonder-Angebote zu Diensten. 


Von 12ls Kilo aufwärts wird der 
Wo die Gehaltsangaben fehlen, da waren sie bei 


der Herausgabe des Katalogs noch nicht abgeschlossen, können aber brieflich mitgeteilt werden. 





oder hr w \ | 60 
Luzerne Mediere ve) ers Appiidi a). Kilo Kiloles|z= 
Echt Provencer Luzerne. Sf | Ab | 90 | %o 
* Provencer, sehr gute Qualität, seidefrei 6.3 | 80 | 75 | 88] 96 
* Provencer, |. Qual., seidefrei . C. 1090 | 85 | 90) 97 


* Provencer, hochprima, seidefrei Sch. 688 [95 | 90 | 92] 98 
(Aussaatquantum 10—15 Pfd.) 


* Sandluzerne (Medicago media), besonders für | 
leichtere, trockene, sandige Böden, I. Qual., | 
seidefrei garantiert. (Blüht gelb und blau) . . | 95 


Ä 3-jähri Deutscher Kopfkli 
Rotklee, ( rifollum Dale). Wissenkins, 
Breitklee. (Siehe Abbild. b.) | 

‘ Eifeler Rheinischer, |. Qual., seidefrei 1260 | 95 | 90 | 85| 96 
‘ Eifeler Rheinisch,, hochpr., seidefrei W.G.13 1160 95 | 90, 97 


sehr grobkörnig. (Aussaat pro Morgen 12-15 Pfd.) | | 
| 





Die Preise f. Rotklee, 3jähr. deutsch. Herkunft, werden | 
wohl noch weiter steigen, In Deutschland ist nicht genü- 
gend für den eigenen Bedarf geerntet, so daß der Bedarf 
allgemein sein wird. Aus diesem Grunde muß jeder Land- 
wirt bei Rotklee ganz besonders bedacht sein, zuver- 
lässiges Saatgut zu erhalten. Unser vorstehend 
Benannt. Rotklee ist echte deutsche seide- 
freie Saat. 

Die Ernte in Rotklee ist in diesem Jahre in Deutsch- 
land wieder ganz außerordentlich gering und dazu in- 
folge des schlechten Erntewetters in Farbe und Korn 
meist verregnet und mißfarbig. Die bevorzugten Herkünfte 
Rheinland, Eifel und Luxemburg, sowie die Pfalz 
sind nur in geringen Mengen geerntet. Der Bedarf an 
Rotklee kann in Deutschland unmöglich in diesem Jahre 
ganz in deutschen Saaten gedeckt werden, auch Rußland | 
und Oesterreich haben wenig geerntet, so daß ohne allen | 





| 


} 





| 
| 





u ln 


Aweifel auf französische und englische Saat zurückge- | | 
griifen werden muß. Die Nordfranzösisch. Saaten 
sind aber auch durchaus für unsere Verhältnisse brauch- 
bar; der Erträg ist ein guter und auch die Haltbarkeit | 
genügt. Das Gleiche gilt von dem Englischen Rotklee. | 
Wir haben ein Urteil darüber von der Landw. Versuchs- 
station Zürich, die uns erklärt, daß der Englische Rotklee 

m den ersten zwei Jahren sehr gut gehalten hat, daß er 

im Ertrag den russischen und ungarischen sogar übertraf; 

sie bestätigt auch, daß er 8ich auch als durchaus winter- 

fest erwiesen hat. Wir empfehlen also außer unserem 
bewährten Rheinischen-Eifeler u. Luxemburger 
deutschen Rotklee, in diesem Jahre auch unten- 
stehend Nordfranzösischen und Englischen Rotklee. 
, £ # £. Ki ä j s CR 
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1/2 | 50 


UT We 0 |E&la= 

Roitklee (Fortsetzung). | Kilo] Kilo]32|32 

* Rotklee, 3jähr. Nordfranzösischer, | | # jo | wo 
I. Qual., seidefrei . . . . 2.2... M. 3081180 |75 


* Rotklee, 3jähr. Nordfranz., hochprima L |85 8093| 97 
, Rotklee, 3jähr. Englischer, |. Qual., ebenso | 





ertragr. wie deutsch. in den erst. 2 Jahr., seidefrei N. 376 || 85 | 82 85 97 
* Rotklee, 3jähr. Englischer, hochprima, aus- 

dauernder, tr ar dr AORHRE MORE HE 
* Rotklee, russischer grobkörniger, seidefrei. | 95 | | 88| 95 
* Bullenklee (Trifolium pratense perenne), aus- 

dauernder Rotklee, I. Qual.. . . . „ B. 20785 8080| 98 
* hochprima . . . . . B. 500 |95 | 90 | 88) 98 


Besond. gerne in Feldgrasanlagen angewandt, echt Original. 


Bucheggberger Mattenklee, neu. 


Ein neuer auf den Schweizer Alpen gezüchteter hoch- 
ertragreicher, widerstandsfähiger, nährstoffreicher Rotklee, 
der durch die Schweizer Samen-Untersuchungsanstalt Zü- 
rich erprobt und aufs wärmste empfohlen wird. Saatgut 
hierin ist bis jetzt nur in geringen Mengen im Handel. | 


Bucheggberger Mattenklee, Original, { 


Saatgut aus den Schweizer Bergen, seidefrei 100 Gr. 1 M. 700 U 8590 
Schwedischer Bastardklee /Trifo-) | 


I | | 


lium hybridum), Alsike. (s. Abbild. e.) 


“ sehr gute Qualität, seidefrei . . M. 67375 | 7278| 96 
e I. Qualität, grobkörnig, seidefrei M. 67285 | 80 85 97 
*  hochprima, grobkörnig . . . .. 665 1100| 95 | 90! 94 
* hochprima Qualität, seidefrei B. 133 1110100) 91! 97 


(Aussaat pro Morgen 6—10 Pfg.) 
Weißklee, vrsjnecias, ztomuss 
“ - sehr gute Qualität, seidefrei 4556 |120/118| 76) 94 
7012 |125120| 80) 94 


. I. Qualität, seidefrei . \ 
* _hochprima Qualität, seidefrei . . B. 1691130 125| 86| 94 
B. 160 /155/145! 90| 98 
Late] 


Derselbe wird auch als Wiesenklee oder Cowgras geführt. | 
| 


| 
R 
| 
| 


——— 


extra Qualität. uncut Un % 
(Aussaat pro Morgen 6—8 Pfd,) 
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lo lückenhaften Klee säe man im Februar-März 1jähr. Raygras; bringt Ende Juni-Juli bereits einen Heuschnitt. 35 
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Abbildung g. 
Seradella, Ornithopus sativa. 


Abbildung a. 


Luzerne, Provencer, Medicago sativa. un 
NENERSENENENNENEENENNENNENEENNNNENNEEENENEUNENENNNNnEN 

Völklingen a. $., 15.11.13. Ich spreche Ihnen hiermit 
meinen besten Dank aus für die im vorletzten Jahre 
gelieferten Sämereien und Saatkartoffeln. Es ist alles 


gut gediehen, besonders die Kartoffeln, welche ich zur 
Probe kommen ließ; von einem Kilo erntete ich 30 Kilo 

ist der beste, unverwüst- 
lichste, anspruchloseste 


schöne Früchte. Gerste war auch ae vo 
[eV } IN 
pl p 44 FIR 


25 Pfund erntete ich 4 Zentner. 
.— 





‚ Rosenhof b. Zweibr., 25.1,13. Im Februar 1912 bezog 
ich von Ihnen Kleesamen, der zu meiner vollen Zu- 
friedenheit ausgefallen ist. Ph. B. 


Börnighausen b. Dortm., 8. 9.13. Ich war mit den 
gelieferten Samen sehr zufrieden, 30 daß Sie auf eine 
größere Bestellung rechnen können. E.S. 


— 1. 


Holv., 4.2.13. Ich war im vorigen Jahre sehr zu- 
frieden mit Ihrem Samen, das beweist meine dies- 
Jährige Bestellung. c 
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NEUNNNERSSESNENDNENnaAnESEUNEREENEERENENEEENEEEENEnnnEnn ae 
MEN II AI U I U EEE I RD EZ DR DR N Röinee 
Immerath, 7.3.13. Der im vorigen Jahre von Ihnen bezogene Kleesamen 
(Provencer Luzerne) hat sich sehr gut entwickelt; ich denke, daß ich im nächsten 
Jahre noch mehr bestellen werde. Die Leute hatten hier nie das rechte Zutrauen, 
aus einer Samenhandlung Kleesamen zu kaufen, sondern kauften denselben 
bei den Bauern, wo sie aber oft minderwertige Ware erhielten. A. 6. 





Abbildung f. 
Incarnat- oder russischer Notklee. 





. 120. WER i | a LAN Wr Vie n ? 
Abbildung b, Rotklee 3jähriger deutscher. ‚Abbild. c. Schwed. Bastardklee, Alsike. 
Teifolium pratense. Trifolium hybridum. 


Mid: N ae h L n Er % z 




















sehr lange ausdauernd. Aussaat pro Morgen 6—8 Pfd. 


36 In diesem Jahre billigere Grassamenpreise, daher viele Neuanlagen zu empfehlen. 
Weißklee von Lodi. n| 50 [a8 &= | a | 60 [5%] dz; 
Wird seit 1848 beobachtet und fällt durch seine außer- Kilo Kilo |®= 3.2 Kleesamen (Fortsetzung). Kilo Kilo 3 |5 = 
ordentlichen Erträge gegenüber andern Weißkleeherkünften | | ___1 | ___ DEE EIERN: 99 
besonders auf, ebenso ausdauernd und widerstandsfähig, da- || & | M | Yo | %o | | Ab | Yo % 
bei auch auf etwas feuchteren Bodenarten sich auszeichnend. *Seradella (Ornithopus sativa), hochprima .|25/18188| 96 
Man von gewöhnl. Weißklee 23.098 kg grüne Masse Seradella eignet sich ganz bısonders zur Aussaat mit bis 
erntete > „ Riesen-Weißklee 23469 „ n n Sommergetreide, aber auch alleın gestet. Sie entwickelt 92 
1904: Weißklee von Lodi 34744 „ VER , sich ungemein rasch und liefert wirklich überraschende 
Weißkleo vo: a ne Na 00 en M. 450 Mengen des nahrhaftesten Fut.ers. (Aussat 20 Pfd.) 
ei WW n 2 . “ . ” o ” r. » EEE NEE EN 
a are. | Esparsette (Onodrychis sativa), ewiger Klee 
Schotenklee, gehörnter (Lot. eornieulatus) fi ve Kalkhaltean Baden 
* Corniculatus 1. Qual., seidefrei (s. Abbildg. h.) J. 14514080 90| _  >teinklee, tür trockenen, kalkhaltigen Bo c 95 90 
* wolliger zottiger (Lotus villosus, ulig.) 731220.200 80 80| 5 einschürige ). Qualität... ... 0.135 22175 98 
hochprima , h "25... K28523u180|90| ) ‚.», , hochprima Qualität. . . . . 85, 98 
Der Schotenklee ist bei Anlage von Wiesen, Weiden, zweiserürige, hochprima . . . ...% . .)80|25194|96 
und Futterfeldern in Mischungen sehr empfehlenswert. Liefert in einem Jahr 2 Schnitte. Aussaat 70—80 Pfd. 


Esparsette übertrifftan 

Futterwert alle Klee- 

arten, besonders auf 
trockenem Boden. 







Geilbklee, gelber Hopfenklee (Medicago lu- 
pulina) (siehe Abbildung d). 


* Eifeler, |. Qualität, seidefrei . . . W612 135130 [83| 93 ei, erg 
* Eifeler, hochprima, seidefrei . . . . 1314018590! 97 Siehe nebenstehende 


Abbild 
Bockharaklee,Riesen-Honigkliee( Melilothus | A 


albus), weißer, ausgezeichnet zur Gründüngung, | 
Behr. BrRlehie a... 2 ee OO 
Zweijährig; im rlerbst unter Winterroggen gesäet n. 
im nächsten Jahre nach Abernten des Roggens umgepflügt, 
liefert er dem Boden eine Trockensubstanz von 22-25 Ztr. 
pro Morg. Bockharaklee gedeiht am best. in kalkh. Boden, 
aber auch auf leicht. Sandboden. Vorzügl. Bienenweide. 
Wo Reinheit u. Keimkraft noch nicht angegeben, da 
waren die Resultate noch nicht endgültig festgestellt, 


Gelber Steinklee (Melilothus officinalis) .|70|65 | —| — 


Als Beimischung bei Weideanlagen benutzt; wohlriech. 
Bei Beinsaat 12—15 Pfd. pro Morgen, nicht zu ver- 
I 
| 


Batzdorf i. Oester. 
den 15. 7. 18. 
Ihr neues Gras 

(Westerwold. Ray- 

gras) hat uns viel 

Nutzen gebracht, 

Es haben Viele ihr 

Lob und Bewun- 

derung ausgespro- 

chen u. sämtliche 
wollen auch be- 
stellen. Ich be-f 
stelle wenigstens 
1 d. dreifache mehr. 
G. H. 


wechseln mit gelbem Hopfenklee (Gelbklee). 


*Inkarnat- oder russischer Notklee (Tri- 
foltum incarnatum), rotblühender (Abbildung H |30 126 | —| — 

Der Preis für die Herbstsaat wird im August festgesetzt. 

Inkarnat- oder russischer rotblühender Notklee ist ein 

außerordentlich raschwachsender Klee, der besonders 

bei Futtermangel sehr wertvoll wird. Im Spätsommer in 

die Stoppel gesäet, rein oder mit italien. Raygras, lie- 

 fert er im folgenden Frühjahr und Sommer ganz un- 

geheure Mengen besten Futters. Kann auch mit Roggen 

gesäet werden. (Aussaat 16—20 Pfd. pro Morgen). 


Wundklee oder Tannenklee (Anthyllis vul- 


nerarıa), hochprima (Aussaat 12 Pfund) . .„ .„ „0/5 — — 

Gedeiht auf leichterem Boden, widersteht strengster 
Kälte und Dürre, sehr gut als Grünfutter, aber auch 
als Weide; wird meist im Gemenge mit Gräsern u. Gelb- 
klee ausgesäet, auch mit Ueberfrucht, „ibt nach der Frucht- 
ernte vorzügl. Weide und im uächsten Jahre 2 Schnitte, 


Einjähriges 
vielblütiges 
Raygras 


(Lolium annuum 
Westerwolsicum) 
wächst ungeheuer 
rasch, nach 3 bis 
$1/a Monat nach der 
Aussaat erster 
Heuschnitt. 


Siehe Seite 38, 


FF, 





Esparsette (Onobrychis sativa). 
ewiger Kiee, Steinklee. 


Ausführliches in unserem | | Gras- und Kleegrasmischung 
| „Lamberts Bauernfreund‘“. | G r a = S a n e n u Seite 40-41. 


Vorbereitung der Felder zur Anlegung von Wiesen und Weiden. Die Frage des verstärkten Futterbaues steht überall im Vorder- 
grunde des Interesses und bei der augenblicklichen Laxe sollte jeder Landwirt sich beeilen, die vorhandenen geeigneten Flächen in Wiesen- oder doch Gras- 
ländereien umzuwandeln. Da nun aber der Erfolg abhängig ist von der richtigen Anlage, wird es gewiß manchem Landwirte willkommen sein, kurz auf 
einige Punkte aufmerksam gemacht zu werden, deren sorgfältige Beachtung zum Gelingen unbedingt erforderlich ist. Diese Punkte heißen kurz! Sorgfältige 
und tiefe Bodenvorbereitung, kräftiger Dungzustand und reichliche geaignnte Aussaat. Das Feld ist noch im Spätherbste tief zu 
pflügen und den Winter über rauh liegen zu lassen. Gerade auf die Vorteile genügend tiefer Lockerung des Bodens beim Grasbau ist ganz besonders auf- 
merksam zu machen: es leiden die Anlagen später weniger durch Trockenheit. Selbstverständlich darf es an einer kräftigen Düngung nicht fehlen. 
Was die Stärke und Auswahl der auszusäenden Samen betrifft, so spare man am Saatquantum nie. Bei Futterkräutern süet man nie zu dicht: 
dichte Saat hat den großen Vorzug, daß dabei der Boden vollständig mit Pfianzen besetzt ist, infolgedessen das Unkraut nie durchzuwuchern vermag. Zugleich 
achte man auf ein möglichst vollkommenes Gemenge der verschiedenen Pflanzen; es hat dies stets den Vorteil, daß, falls die vorliegenden Verhältnisse 
der einen Pflanzenart weniger zusagen, das Wachstum der anderen um so mehr gefördert wird. 

Der ganze Erfolg hängt vor allen Dingen von dem zur | Die übrigen Sorten und Qualitäten liefern gleichfalls sehr gute Resul- 
Aussaat gewählten Saatgute ab. tate und bemerken wir ausdrücklich, daß wir gewöhnliche Handels- 


Wie die Saat, so die Ernte ‚ware in unserem Geschäfte nicht führen. 


Von tirassamen öfferieren wir nachstehende Arten als die wichtigsten, 
Wir haben ganz besonders darauf Bedacht genommen, nur solche Samen 


welche hauptsächlich bei Anlage von Wiesen, Weiden, Feldgrasanlagen ent- 
als hochprima zu bezeichnen, die inbezug auf Reinheit und Keimfähig- weder getrennt ER Mischungen zur Anwendnng kommen. 


| 
| 
I 

keit unübertroffen sind. | Die mit einem ezeichneten Sorten eignen sich einzeln oder in Ge- 





ww ie den einzelnen Sorten beigefügten Zahlen bedeuten die in | menge mit andern niedern Gräsern zur Anlage von Rasenplatzen, 
Prorenten vorläufig festgestellte Reinheit und Keimfähigkeit derselben. 













BB” Die fertigen Mischungen sind am Schlusse | " | ® Eulaz geh Abbildungen der besten Gräser siehe 
dieses Sortiments angegeben. Kilo Kilo 123 4 folgende Seite. 
»rRFioringras (Agrostis stolonifera) M)%|%| Goldhafer (Avena flavescens) | Keimkraft 
“R 3 gute Qualität . . . . ... »H115110|90| 80 „ 1. Qualität,gewöhnlich, einjährig stets 
ın 
“R I. Qualität .. . . . No. 1381 1251120/92| 95 „ echter, hochprima, ausdauernd ) 8°r'n8 
a s i | & Letzteres mehrjährig. — Besond. für Bewässerungswiesen, 
"R n 'hochprima RT I TER nd 11 1135130. 95| 95 gedeiht jedoch auch auf trockenem kalkhaltigem und 
 Mehrjährig. Vorzügl. Mäh- und Weidegras für frische . fruchtbarem Sandboden. Sehr gutes nahrhaftes Unter- || 
etwas feuchte Wiesen und Weiden. Vornehmlich als gras. Nur in Mischungen angewandt. y 
Untergras angewandt. Saatquantum pro Morgen 8 bis | * Honiggras (Holeus lanatus), gute Qualität ie 20 1890| 45 
mE | | * „ sehr gute Qualität. . . . B.B.3033|30 |25 80| 55 
Geruchgras (Anthoxanthum odoratum) " F „ ‚hochprima, enthülstes . . . . 16615550 80185 
: y-'gsn ui Las enthülste Honiggras besteht aus dem reinen Samen- 
» (Puelli), einjähriges, I. Qualität . a 65 6070| 92 korn, wiegt sehr schwer und benötigt man daher ein viel 
” Y „ L. echtes, ausdauerndrs. hochprima 53 | Mehrjahrig. Gutes Mähgras auf besseren wie auch auf 


Kihe 65| 98 geringeres Saatquantum, pro Morgen etwa 15 Pfd. 


Letzteres ausdauernd, gibt dem Heu den Wohlgeruch, 
wird nur in beschränkten Quantitäten in Mischunren 
‘verwendet. 








mit anderen Gräsern u. schwedischem Klee verwandt. 
Fortsetzung von Grassamen Seite 38. 


= 


trockenen u. sandigen Ländereien, wird meistin Mischungen | 


37 


Für Saatgetreide zur Aussaat erfolgt Rückerstattung der halben Fracht nur durch die Bahn. 


L. 








Fioringras 
Agrostis stolonifera. 





Harter Schwingei 
Festuca duriuscula 
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Italienisches Raygras 
Lolium Itxzlicum 
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Honiggras 
Holcus lanatus 





Alopecurus pratensig. 
Spezialität. 


Wiesenfuchsschwanz 
Avena elatior, 


Französisches Raygras 
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= Bedeutender Vertrieb in „Original-Saatgetreide, Hafer usw. von Original-Züchtern. 
Original Westerwoldisches ERTL 


Einjähriges vielblüt, Raygras 


(Lolium annuum Westerwoldicum) 


ist nach allen bis jetzt vorliegenden Meldungen ein 
außergewöhnlich rasch wachsendes (iras. das 
bei Februar-März-Aussaat in ausgewinterte Klee- 
felder oder in ausgedörrte Wiesen bereits im Juni 
desselben Jahres den vollen ersten Heuschnitt 
liefert, sodann nach kräftiger Stickstoffdlüngung 
im selben Jahre weitere 1—2 Schnitte gibt. 
Bei unnormaler Trockenheit versagt 
dies Gras ebenso wie alle andern Gräser, dagegen 
auf etwas feuchten Böden oder bei nor- 
malen Regenniederschlägen ist es das 
ergiebigste, rentabelste Gras. Es ist un- 
bedingt nötig, das ECHTE Einjährige 
raschwachsende Westerwoldische Ray- 
ras zu erhalten. Die Aussaat muß, da in- 
folge der Schnellwüchsigkeit die Bestockung etwas 
schwächer ist, stärker sein. Man säe auf I 
Morgen (25 Ar) 40-—-50 Pfd. Samen. DANEBEN 
Zur guten Entwicklung dieses Grases ist ıtalienis 
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ches Raygras. Westerwoldisches Rayyras. Italienisches Raygras. 
wie für jede Samenart gedeihliches Wetter, Lolium annuum Westerwoldicum (Westerwoldisches Raygras). 
besonders mäßige Feuchtigkeit nötig. Ende März in Kistchen ausgesäet; photogr. Aufnahme Mitte Juni. 


Trifft dies zu, dann überragt Orig. Westerwoldisches Raygras jede andere Grassorte an Schnellwüchsigkeit; die dadurch 


I der 


verminderte Bestockungsfähigkeit muß durch dichtere Saat ausgeglichen werden. 





Grassamen (Fortsetzung). 


‚einträglichsten zur Aussaat mit Klee u. and. Gräsern, da es 
durch schnelle Entwickel. u. gute Bestockung wesent!. zu 
großen Ernten beiträgt. Saatquant. p. Morg. 25—30 Pfd. 





Kilo/Kilo 8 


a Baatgut dar echte einjährige Westerwoldische Raygras 
50888: 
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Grassamen (Fortsetzung). 


Einjährig. Gedeiht selbst auf ärmeren Bodenarten 
und liefert sehr früh ein gern gefressenes Mäh- und 
Weidegras, Saatquantum pro Morgen 30 Pfund. 


(Lolium annuum Westerwoldicum) 
Reinheit 97%o0, Keimkraft 9 ', 


15 I50|18%| 


Kilo! Kilo. SE 


, 





ommnsznce [nmnmensenn | > here Dyg vr 
6 | 5 a S . 
, Agrostis capillaris vulg. 
* Kammpgras (Cynos. cristatus), gute Qual. 7200 | 70 | 65 | 70 | 97 Rasenstraußgras, (Ag p 9 ) lan 
I litä 00285 80 |85 | 94 * „ hochprima Qualität ee 44 135/130 931 
*«R „ „ . Qualität er : ' Untergras, besonders auf ganz trockenen Weiden, auch 
*+R „ | „ hochprima 001 und 8161 90 | 851 90 | 97 für Böschungen; für Mischungen. | 
BE Be Sn Sr, BRRTE RR un: 9 90/90/99] Rispengras, Gemeines (Poa trivialis). 
Mehrjähr. Achst sehr gut auf trock. wie auf feucht. un y 9| ) 
torfigem, besond. aber auch auf Lehmboden, bildet über- | # RE ji Bu a Eu ‚= Ele 50 0 
all eine dichte Narbe, ist daher als Untergras für Weiden * “ „ sehr gute Qual. D.447|1 0 
sowie für feine Gartenrasen sehr wertv.,wird 1-2 Fuß hoeh' | «R h „ Ja. Qualität . - 123 11351130 22 99 
Knaulgras [(Dactylis glomerata). | *R Ri „,  hochprima 125 11401135| 94) 95 
4 x „ gute Qualität 5649 D.55 50 | 90 | 70 Mehrjührig. Sehr xutes Untergras für feuchten Boden, 
& f „sehr gute Qualität . ..B.165)60)85|90|; Schattige Lage, Weiden usw, | 
* R I. Qualität . M. 3 und 1121)70|65 92|90| Hainrispengras, schmalblättr. (Poa nemoral.) N | A 
x 5 hochprima M. 12180 75194 |93|+ „ sehr gute Qualität 4345 | | 85) —| 75 
Mehrjährig. Wächst auf allen Bodenarten, außer anf | | *R „ 1 Sa in ie lee 105 11101100| 75| 38 
feuchtem Sumpfboden, kann jährl. 8—Amal geschnitten | «R tz hochprima . . . . 108 11201115) 85) 94 
‚, werden’ und liefert ein außerord. nahrh. Futter in söhr | | Mehrjährig. Ein sehr ertragreiches, nahrhaftes Unter- 
groß. Meng,, wird 60-70 cm h. Eines der best. Gräser, wird | | gras, wird i—2 Fuß hoch und wächst gerne in Wäldern 
viel in Mischungen verbraucht. Saatquant. p. Morg.25 Pfd. auf schattigen Plätzen oder feuchtem freiem Boden, 
Raygras englisches [(Lolium perenne). Rs bildet einen feinen, sehr dichten Basen. 
as Sa: 20 Pfund. 
IS g gute Qualität ..v 2 No..311125 | 0 80 |82 Saatquantum pro RS une | | 
“R „ sehr gute Qualität . . . . „ 23125/22|85|94| r Wiesenrispengras (Poa pratensis). 031 en! de | 
*R PR Qualität age 26 128,26|92 1981| * „ gute Qualität . . 0... . dual ir | 
+“R „ hochprima, schwerstes (Paceys) „ 28|30)28|94,99|* „. sehr gute Qualität . . . . 1438 | 751 201 sol 93 
“R „ kleinsamig, schwerstes, besonders zu | | eg „ 1 Qualität . u... 00.0 110 80| 75. so I 
Rasenmischung oder Rasenanlagen No.5 85 |32, 85,981 * ».  hochprima . . . . DR " 
Zu Rasen, Wiesen, Weiden und Feldgrasbau? ist es | Mehrjährig. Ein Wiesen- u. Weidegras EN a 
ein gleich vorzügliches Gras und liefert auf Bewässe- widersteht allen Witterungsverhältnissen und liebt mehı 
rungswiesen große Futtermengen. In Mischungen mit | . trockenen wie feuchten Boden, besond, auch für leichtere 
Klee und andern Gräsern ist es sehr gut. Auch liefert Böden. Für Gartenrasenmischung sehr zu empfehlen. 
dasselbe, wenn kurz geschnitt, gehalt, einen hübsch. u. | Wasser-Rispengras (Poa aquatica), I. Qual. 1155150) -- 
dauerhaft. Gartenrasen. Saatquant. p. Morg. 25—30 Pfd. Für feuchte Lagen und an Flußufern, in Mischungen. 
Für Gartenrasen 120—150 Pfund pro Morgen. i ; 
BB” Unser englisches d italienisches Raygras Rohrglanzgras (Phalaris arundinacea), 
(Lolium perenne) wird von Ann direkt oa ie besten | Havelmiliz, hochprima IE 185 180| 65 
Quellen Irlands und Schottlands bezogen un innen wir HL, CR er 
dasselbe ganz besonders seiner großen Reinheit und aus- | Mehrjährig. eye - ERERSSUNNE Wiesen 
gezeichneten Keimfähigkeit wegen empfehlen. | | und Weiden, auch Havelmilitz genannt. 
Raygras Französisches [(Avena elatior). | | Timotheegras (Phleum pratense) ER 
# a „ sehr gute Qualität . . L.|60|55|85 80|* „ I. Qualität . BB. 1956| 45| 38| 06 
* % I. Qualität 2.165 60 88|85 | * „ hochprima . . . . ... BB. 1901 < | 
* " hochpri S.170 65 90190 Eines der ergiebigsten Mäh- u. Weidegräser, gedeiht 
„ ” ORRPEIA ;-i 7. [a ’ı. is : | < auf allen Bodenarten, am vorteilhaftesten auf schwerem 
7 „ er extra DEN ee No. | 75 | 70 |92 92 u. kräftigem Boden, Ebenfalls für Kleegrasmischungen | 
(auch Fromental genannt). [a | besonders zu empfehlen. Besonders fressen Pferde gerne | 
Mehrjährig. Bildet ein ausgezeichnetes Schnittgras, | Timotheegras. Saatquantum pro Morgen 10-14 Pfund. 
da es in Bezug auf Massen-Ertrag alle anderen Futter- Jutrske | T en | 
gräser übertrifft. Die hohen Halme sind sehr saftig und | | | resp v 5 Boch un d 
nahrhaft für alle Tiere. Es gedeiht, außer auf trock. | | Acker-Trespe (Bromus arvensis), ‚hochwac Isen j Ä 
Sand- u. Sumpfhod., überall. Wird in Ey ad 5 besonders für feuchtes Klima, hochprima | 50| 451 — 
vorzugsweise angewandt. Saatquant. p. Morg. 30-35 5 | i E Bromus ratensis). hoch rima | 60 55 80 
Raygras Italienisches (Lolium italicum). a; u a L; Ohshtar 65 60 90 
E NORLE Bee Be Se ihri r Gedeiht am bestem auf iscnen merge 
} ale | Mehrjährig. Gedeiht a 2 i schem, 3 
r » „ I Qualität . . 515 35 2885 97 a aninan Lehmboden. Diese Trespe hat nach || 
r » ” hochprima TE a .. 516 185 | 82 | 9097 mehrjährig. Versuchen selbst der langwierigsten Trocken- 
Mehrjährig. Außerordentlich schnell wachsend, so daß heit widerstanden und selbst dann die meisten anderen 
es bei einer Aussaat im April schon gegen Mitte oder Ende Futterkräuter an Ertrag übertroffen. Als Weidegras ist 
Juli geschnitten werden kann. Außer auf sehr oe es eines der vorzüglichsten. a 
Boden gedeiht dasselbe auf allen anderen Bodenarten k i Je i 
Nnd wird age, 3 Wuß hadı- Hal’ Rayyran Tet’ainen den * Weiche Trespe (Bromus mollis), I! Qualität . 1) 25 20) 56) 6 











1/a | 50 
Grassamen (Fortsetzung). Kilo Kilo 
I: ‚Ah 
Wiesenfuchschwanz (Alopecurus prat.) 
* „gute Qualität . .. 1543 1105 100 
* R anlıtat - Nasa 46 125 120 
* E hochprima Qualität 52 1130125 
Mehrjährig. Es ist das nahrhafteste aller hochwachs. 
Gräser u. ganz vortrefflich zu Wiesen u. Weiden, gedeiht 
am besten auf frischem, feuchtem u. fruchtbarem Boden u. 
liebt Bewässerungen. Saatquantum pro Morg. 45—50 Pfd. | 
* Wiesenschwingel (Festuca pratensis). | 
* = gute Qualität 5123 | 55 50 
* 2 sehr gute Qualität 1328 | 60| 55 
+R y, I. (Qualität 2055 65 60 
“R „ hochprima DR, 0.8| 75 70 
Mehrjährig. Ist auf guten, mäßig trockenen Wiesen 
eines der ertragreichsten Futtergräser, gedeiht ebenfalls 
auf nicht zu feuchtem Boden und liebt zeitweise Be. | 
wässerung. Vorzugsweise im (emenge mit anderen 
Gräsern und mit Klee zu empfehlen. | 
Saatquantum pro Morgen 25—30 Pfd, | 
Schmiele, gebogene (Aira flexuosa), I. Qualität 45 42 
Untergras für Waldböden, meist auf trockenen Stellen, | 
Schwingel, feinblättriger (Festuca ovina tenuifolia) 
„. sehr gute Qualität A.| 85, 78 
7 2 „ I. Qualität 82 11101100 
* g „  hochprima 85 1115110 
Für trockene leichte Böden mehrjähriges Untergras, | 
besonders bevorzugt von Schafen. 
* Sehwingel, verschiedenblättriger (Festuca hete- 
65 | 85 82 


rophylla), I. Qualität 
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Festuca heteropnyjila, 
verschiedenblütiger Schwingel. 











Festuca elatlor 
(arundinacea) 
hoher Schwingel. 


Säen Sie auf den Morgen 
mindestens 


30 Pfund Grasmischung. | 
Die kleine Mehraufwendung 
lohnt sich. 





RR 
7 ” N EN 
BORSEL- \ 
ft ) (? es 
Beh ANLIZEN = 


K P% Dr 
RE 


\ uf N { 


ANA 
N, f 
« ei 
Na TEN 
14 
N 


WW dl 

UN, s 
ANLAGE 

7 EL “ 










” 
2) 


Ye} 


[7 
W 
L 







| 
| 
I 
| 
| 
| 


| 
| 


f 
1 
l 


| 


| 
| 


7 
8 


1 
0 


80 


I 


0 





93 
92 
92 
98 


30 


19 
85 
93 


70 


Daetylis glomerata, Knaulgras. 
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de Bodenart und jeden Zweck. 
| i/a | 50 
Grassamen (Fortsetzung). ‚Kilo Kilo 
“ .. “ . A 
*Schwingel, härtlicher (Festuca duriscula). | * | 
* 5; sehr gute Qualität B| 65 60) 
+ I „ I Qualität . 2 75| 75, 70 
” s „ hochprima Ser 77 80) 75 
Schwingel, hoher, Festuca arundin. (elatior). | 
* 2 ze hochprima . B. 957 || 80) = 
Ausdauernd, besonders für sumpfigen Lehm- u. Ton- | 
boden, auch für Weiden. | | 
*Schwingel, roter (Festuca rubra), I. Qualit. M.2 || 70) 65) 
T " yi hochprima, echter 75 0 
Mehrjährig. Gedeiht am besten auf frischem, kräftigem, | | 
jedoch auch auf troekenem Boden, liefert ein vortreffl. | | 
Mäh- u. Weidegras. Saatquantum pro Morgen 40—50 Pfd. | | 
*Schafschwingel (Festuoa ovina), sehr gute Qual. B. | 65) 60 
* 1 „ I Qualität 71|| 80| 75 
x % „ hochprima E. || 85| 80 
Mehrjährig. Eines der nahrhaftesten Weidegräser, selbst 
auf trockenem Sandboden. Vorzügliches Untergras für 
trockene Wiesen, wird in Mischungen vielfach ver- 
braucht. Saatquantum pro Morgen 30—835 Pfd. | 
Mannaschwingel (Festuca fluitans) .1190| — 
Perigras (Molinea coerlea) . .» .». ... | 85| 30 
Schafgarbe (Achillea millefolium), hochprima . .|450)| — 
Strandhafer (Elymus arenarius) '. . . - . .|160| — 
-Queckengras /(Tritieum repens, Vulpia Cromoides) | 20 18) 
Bekanntlich ein Gras, dessen Bewurzelung den Boden 


fest durchzieht und so den Boden festhält, daher für | | 
Böschungen besonders geeignet, | 
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Aira caespitosa, 
Rasenschmiele. 


Kammgras,. 
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Cynosurus cristatus, 


Sehen Sie- gefälligst nicht auf 


sondern legen Sie Wert auf 
zuverlässigste Samen; 
rößere Befriedigung 


Aira flexuosus, gebogene Schmiele. 
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40 ‘ Der häufige Mißerfolg bei Wiesenanlagen wird durch zu sparsame, dünne Aussaat veranlaßt. 


Grasmischungen für dauernde Wiesen und Weiden. 


= ublu wie sie so häufig von den Landwirten vom eigenen Heuspeicher entnommen, zur Saat: verwendet werden, haben in 
e men, hundert Pfund höchstens 5—6 Pfund keimfähige Samen, die meist noch Unkrautsamen sind. 
® Wir warnen daher vor Verwendung der sogenannten Heublumen-Saat. 


Die Hebung des landwirtschaftlichen Futterbaues ist eine der wichtigsten Bestrebungen seitens der Königl. Staatsregierung, 
seitens der Provinzen und Gemeinden, denn auf vermehrtem Futterbau beruht vermehrte Viehzucht und damit erhöhter Wohlstand 
der landwirtschaftl. Bevölkerung. In Erkenntnis dieser Tatsache werden seit Jahren behördlicherseits ganz bedeutende Geldmittel 
zur Unterstützung dieser Bestrebungen ausgeworfen und wir dürfen ohne Überhebung feststellen, dass unsere Firma wohl selt 
mehr als 30 Jahren hervorragendst an den Lieferungen für solche Anlagen beteiligt ist. 

Sachgemäße Zusammenstellungen von Feld- und Kleegras-Mischungen für die verschiedenen Bodenarten, Lagen und Zwecke 
werden von uns als Spezialität betrieben und bei der Lieferung solcher Mischungen leitet uns stets als oberster Grundsatz: 


„Nur beste zuverlässigste Samen sichern guten Erfolg‘ —— 


und dementsprechend verwenden wir beste (Jualitäten zu angemessenen Preisen. 

Mit welcher Sorgfalt wir bei Beschaffung der einzelnen Samensorten verfahren, erhellt am besten aus der Zusammenstellung 
der seit 1897 von uns in Bonn, Colmar, Zürich und Kempen auf unsere Kosten veranlassten Voruntersuchungen landwirtschaftlicher 
Samen (meist Klee- und Grassamen) und der dafür aufgewendeten Kosten. 

Wir liessen untersuchen seit 1897 bis Ende 1913: 

in Bonn, in Zürich, in Kempen und Colmar ungefähr 1950 Proben für über 7000 Mark. / 
Bedeutende Lieferungen für den Landkreis Trier und viele andere Gemeinden sind seit Jahren zu deren Zufriedenheit ausgeführt. 
Betreffs der Grasmischungen erlauben wir uns zu bemerken, daß wir | Auf Wunsch setzen wir selbstverständlich bereitwilligst 








solche für die am häufigsten vorkommenden Bodenarten und Lagen, nach die Mischungen nach den uns Übersandten An aben zusam- 
unseren Seit vielen Jahren erprobten Erfahrungen, aus reinen, | men unter Berechnung der Einzelpreise der Sorten und liefern 
echten, keimfähigen Sorten in großen Mengen zusammengesetzt, vor- auch auf Wunsch die einzelnen Sorten getrennt. 
rätig halten. Zur Anlage von guten Wiesen und Weiden nehme man unbe- 
Wir bemerken dies ausdrücklich mit dem Wunsche, daß unsere werten || dingt 14—18 Kilo Samenmischung per !ı Hektar — 1 Morgen; die 
Abnehmer sich möglichst derselben bedienen möchten, da die Zusammen- || beste Zeit zur Aussaat sind die Monate März-April event. bis Mitte Mai; 
setzung der Mischungen nach den uns häufig zugehenden Rezepten vor allem ferner ist die Aussaat im August-September ebenfalls angängig. Vor allen 
meist viel zu reichhaltig ist, so daß viele Samensorten mitgekauft und be- | Dingen suche man die anzulegenden Flächen gut vorzube- 
zahlt werden, die wohl in vielen Füllen keinen Zweck in der Mischung haben. reiten. Bei Einsaat mit Ueberfrucht säe man erst, nachdem diese eingeeggt, 
Andererseits aber verteuern dergleichen einzelne Zusammensetzungen den und walze den Samen dann leicht an. Von der Ueberfrucht wird in diesem 
Samen ganz erheblich, da das Abwiegen der oft in sehr kleinen Wuantitäten Falle höchstens die Hälfte des Quantums der Reinsaat genommen, Weitere 
bestellten Sorten ungeheuer zeitraubend ist und gleichzeitig bedeutend mehr | Kulturanweisung wird jedem Auftrag beigefügt, siehe auch Lam- 
Packungs- usw. Kosten entstehen. \ ei berts Bauernfreund, I. Autlage, brosch. 1 Al. 

Da unsere Mischungen von uns selbst aus den reinen Gräser- und Kleesorten zusammengesetzt, daher einen 
bedeutend erhöhten Gebrauchswert vor anderen teilweise aus Ausputz und leichten Qualitäten hergestellten Samen 
haben, so ist der Preis dementsprechend ein mäaß'ger zu nennen. Den niederen diesjährigen Einzelpreisen für Grassamen sind die 
Preise für unsere aus besten Sorten zusammengesetzten Wiesen-, Weiden- und Feidgras-Mischungen entsprechend niederer, bieten 


aber dabei unbedingte Zuverlässigkeit. 


‚Mischung für Dauer Futerwiesen, Kilo r la n f 
ß 


I r Anlage von I... 
trasmischung der besten Futtergräser mit ungefähr 10-12°/ | 5 a z Zn 
Hleezusaz für dauernde Wiesen, eigener Zusammensetzung. # Böschungen, Eisenbahndämmen | " 


Dauerfutterwiesenmischung | s 
für leichten trock. Boden, hochprima Qual. | | | mit entsprechendem Kleezusatz 


(eigene Zusammensetzung). 4 
für leicht, trock. Boden, sehr gute Qualität | 40 | 35 
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Wir verstehen darunter leichteren sandigen oder trock. Mischung zu Böschungen, . Qual., brutto für netto 
u RT, ee En Es I = vorz. Zusammensetz. mit Sack 1009 Kilo 290 #.| 20 | 15 
r mitieischwer. irock. Bo en, hochprima 45 i > . 2 „ars 
N, ehr gute Qualität . . ....... „| 40 | 35 | Mischung für Böschungen, hoohprima Qualität . .| 80 | 25 
5 : Diese Mischung enthält uoch mehr Kl d besser 
für mittelschw. u. Boden, hochprima | 50 | 45 | ac s Rn 
sehr gute Qualität a a AN: Ei DE RACH 
Behrifzer halbschwerer Boden mit Ton vermischt. Luzerne und Kleearten siehe Seite 34 —35. 
Lehm- uud Tonböden, die wenig durchlässig sind. | ? E PEN ER, 
für Baumwiesen, Obstgärten, hochprima, Engl. Raygras, ausdauernd, 23, 1000 Kilo 500 46 25 | 22 
haltbare Gräser . ; , , BR a TE A FR 55 50 Geringere Qualität ist nicht zu empfehlen und wird von 
Geringere Qualitäten dieser Mischungen führen wfr nicht. den Verwaltungen nicht gebilligt. 
Diese Mischung enthält besonders auch solche Gräser, J DE e 
welche zeitweise die Beschattung durch Bäume vertragen. Bei der Wahl für vorstehende Mischungen wurde besonders 
für Moorwiesen, hochprima 50 darauf Bedacht genommen, solche Sorten zu nehmen, deren 


Wurzelbildung zur Festhaltung von Böschungen, Abhängen und 
Dämmen am besten geeignet ist und die doch gleichzeitig einen 
60 guten Ertrag liefern. 
Denselben ist ein Teil Lazerne, Gelbklee, Weißklee; Rotklee 
und Exparsette sowie Schafgarbe und Wegerich beigefügt. die 
besonders auch für Böschungen geeignet sind. 
, Die Mischung ist nach behördlichen Wünschen 
in Uebereinstimmung mit unseren langjährigen Erfahrungen 
zusammengesetzt, 


für Dauerweiden, hbchprima, Bodenart | 
bitten angeben, allerbeste, zu‘ erlässigste Qualit. 

Es sind hier ganz besonders vorzügliche Untergräser und 
Kräuter verwendet, die das beste Weidefutter liefern und das 
Bewelden vertragen; von außerordentlicher Dauer und Haltbarkeit. 
In dieser Mischung sind vorzüglich vertreten solche Gräser, die 
durch das Abweiden und Betreten durch Vieh sich gut 


Lehmiger Sand-, Kalk-, tonartiger Boden. | 1000 Kilo 480 A 
bestocken und jahrelang Ertrag geben. 





7 


Versdiedene Mittel zur Verfilgung der Kleeseide. une: 


1, Man isoliere jeden Platz, wo Seide wächst, durch einen Ruß so dick, daß der Boden nicht mehr sichtbar ist. — 3. Man 
kleinen Graben, steche die Seide mit dem Klee flach ab, löst 2 Teile Eisenvitriol in 100 Teilen Wasser auf und be- 
lasse sie etwas abtrocknen, decke Stroh darüber, giesse ein wenig gießt mit dieser Lösung die verunkrauteten Stellen. — 4‘ Man 
Petroleum darauf und stecke die ganze Geschichte an, 50 dass belegt die verunkrautete Stelle mit einer Lage Stroh. und ver- 
die Seide vollkommen verbrennt. Selbstverständlich miuss dies brennt dasselbe ; dadurch wird zugleich die Seide mit vertilgt. — 
vor der Samenreife und wiederholt geschehen. Da die Pflanze ö. Es wird eine Lösung von 10 pCt. Eisenvitriol und 90 pÜt. 
nur einjährig ist, so muss man bei beharrlicher Durchführung Wasser auf die verunkrauteten Stellen gegossen, die man dann 
dieser Vertiigungsart die Wiese wieder seidefrei bekommen: — umgräbt. — 6. Schwefelsäure wird mit 200-300 Gewichtsteilen 
2. Man grenzt die von der Seide verunreinigten Stellen ub, Wasser verdünnt und die betreffende Stelle mit dieser Lösung 
übersicht sie mit eisernen Rechen und bestreut sie mit gepulvertem mittelst Gießxanne überbraust. 





Sonst billiger angebotene Mischungen müssen aus leichteren 





‚ weniger guten Samen und Sorten hergestellt sein. 41 





Nlee- u. Feldorasmischungen für Mussenfutterhuu. 


(Siehe Lamberts 


Wo es sich um die rasche Erzielung großer vorzüglicher Fuiter- 
ernten handelt, und darin liegt heute der Schwerpunkt aller landwirtschaft- 
lichen Betriebe, da sind es vor allem die Klee- und Feldgrasmischungen, 
die sich am einträglichsten erwiesen haben. Von Staat und Provinz werden 
jährlich viele tausende Mark aufgewendet, um gerade in futterarmen Gegenden 
den Landleuten durch die unentgeltliche und billige Beschaffung der 
betreffenden Samen die Erzielung größerer Wuttermassen zu ermöglichen. 
Auch wir empfehlen diese Anlagen auf das angelegentlichste, 

Unsere Klee- und Feldgrasmischungen werden von uns selbst 
auf das gewissenhafteste zusammengesetzt, je nach den uns ge- 
‚ machten Angaben über Boden, Zweck etc. und haben sich daher seit vielen 
Jahren einer außerordentlichen Nachfrage zu erfreuen. 


Die von uns seit Jahren an Bauern-Kasinos, Vereine, Anstalten 
und Gemeinden für Hunderte von Morgen Land gelieferten 








Klee- und Feldgrasmischungen haben überall die besten Resultate 
geliefert und finden allgemeine Anerkennung, —..00. ra: 
Kleegrasmischungen für mehrjähr. Futterbau 
mit ungefähr 25°. Kleezusatz ag: 


für kürzere 3-5 jähr. Nutzung. Größte Puttermenze. I Kilo | Kilo 





N} s 
Saatquantum pro Morgen 25-35 Pfund. "| “ 
Kleegrasmischung für 3—5jährigen Frtrag: | 
No. 1 für schweren feuchten Boden. ,„. . I 60 55 
»„ 2 „ leichten i ah | 60 | 55 
n 3 „ schweren trockenen „ 60 55 
„x „ teichten » „ RE RER N 55 








Weltausstellung Brüssel 1910: 
1 Großer Preis: Kollektiv-Gartenbau-Ausstellung; 1 Goldene Medaille: 
Balkonschmuck; 1 Silberne Medaille: Gartenrasen. 






Man säe Grassamen für Gartenanlagen unter keinen Um- 
ständen vor Ende April, Anfang Mai, da lückenhaftes Auf- 
gehen des Samens und unschöner Rasen die Folge zu frühen 
Säens ist; Frost bei Anfgehen des Samens schadet sehr, 
Wir bemerken noch, daß bei jeder neuen Rasenaniage sich 
beim ersten Aufgehen des Samens mehr oder weniger Un- 
kräuter zeigen, deren Samen jedoch schon in dem Boden 
gewesen sein müssen; nach dem ersten Mähon werden die- 
selben verschwunden sein. Man bedenke, daß in Gärten, auf 
umgegrabenen Feldern ohne jede Saat, nach einigen Wochen 
massenhaft Unkraut wächst, | 
Zur Erhaltung eines schönen und guten Gartenrasens ist vor 
allem ein regelmäßiges Schneiden (mindestens alle 10—12 
Tage) nötig, und zwar am vorteilhaftesten mit einer bewährten 
Rasenmähmaschine, die wir stets in mehreren Größen 
zu Fabrikpreisen auf Lager haben (siehe auch Gerätebeilage). 


Düngemittel für Rasen siche Seite 117. 
Genaue Kulturanweisung wird jedem Auftrag beigefügt. 















Gartenfreund.) 


Bei Bestellung bitten wir um genaue Angabe, wie der Boden ist, ob 
schwer, mittel oder leicht, ob trocken oder feucht, ob Lehm-, 
Sand-, Ton- oder Kalkboden, da sich in jedem Falle die anzuwenden- 
den einzelnen Gräser und Kleearten ändern, ebenso ob für dauernde 
Feldgras- oder mehrjährige Kieegrasanlagen bestimmt. 


Auf Wunsch senden wir jede zu der Mischung erforderliche Sorte getrennt, 
andernfalls Klee unter sich, und Gras unter sich vermischt, da Kleemischung 
und Grasmischung stets einzeln ansgesäiet werden müssen, damit die schweren 


Samen nicht zuviel an eine Stelle fallen. Kulturanweisung wird jeder 
Sendung beigefügt. 


Im allgemeinen haben wir die nachstehend aufgeführten Mischungen 
in großem Vorrat, doch setzen wir bei näherer Angabe der Bodenver- 
hältnisse besondere Mischungen zusammen. 


Wir verweisen an dieser Stelle nochmals ganz besonders auf das schon 
früher Gesagte betreffs Uebersendung von Mischungs-Rezepten. 


m au nn an nn nn 


ungen für dauernde 


| Feldgrasmisch 








mit ungefähr 15—20°/ Kleezusatz. | BE RA 

Saatquantum pro Morgen 25-35 Pfd. | 
Feldgrasmischung tür 6--15jährigen Ertrag: | 

No. 5 für schweren feuchten Boden. . » 2 2... 55 50 

6 „ Jeichten 4 v EN Rn. Ir ar, 55 | 50 

 „. schweren trockenen „ RR ERIE 55! 5 

Ss leichten 5 n EEE U 55 50 





Grasmischungen für Gurtenrusen. 


Bei Aufgehen des Samens sich zeigende Unkräuter sind nicht in 
unserem Samen, sond. waren in dem Boden, wie dies sich auch 
Beige wenn man den Boden umgräbt und dann 4 Woch. unbear- 





beitet liegen läßt, es wird dann immer Unkraut vorhanden sein. 
Wer Freude an prachtvollem Rasen, dieser schönsten Zierde || Y» 50 
eines Gartens, haben will, der spare ja nicht an der Qualität und | Kilo | Kilo 
Quantität des Samens. Saatquantum: 75 bis 100 Kilo pro Morgen. Voent b 
Englisches Raygras, siehe unter Gräserarten. 7 5 
Garten- oder Bleichräsen, 1. Qualität 
Mischung zur Anlage eines schönen u. dauerhaften Rasens | 45 | 40 
Gartenrasen, hochprima, fein niedr. ausdauernder || 50 | 45 
Gartenrasen für schattige Lagen, hochprima | 55 | 50 
Tiergarten-Mischung, herrliche Mischung für 
große Flächen, für große Parkanlagen, wo weni- 
ger hänfig geschnitten wird, allerbeste Qualität . | 50 | 45 
Englischer Teppichrasen, 'isehung | 
für feinsten dauerhaften dunkelgrünen Rasen, auch für 
Lawnplätze geeienet . . . 2.2. 2..2.2.2..]60 55 
Unübertroffener niederer feiner Teppichrasen. 
Goif Links-Mischung, ausgezeichn. Zusammen- 
setzung nach englischer Art . . . . ., . 1120 !100 
Japanischer Blumen-Rasen. N 


Der Japanische Blumenrasen 
enthält eine sorgfältige Zusammenstel- 
lung reizend. Ziergras-Arten, 
vermischt mit den Hlieblichsten 
Sommerblumen, durch dessen Aus- | 
saat man von Anfang Juni an bis spät 
in den Herbst hinein ein ununter- 
brochenes Blütengefilde erzielt. Jeder } 
Liebhaber findet an unserem „Ja= £ 
panischen Blumenrasen viele 
Freude, 

Aussaat nnserese „Japanischen 
Blumenrasens“' bei offenem Wetter 
schon von März ab bis in den Mai 
hinein auf gut zubereitetes Land dünn 
ausgestreut, mit den Zinken eines Re- 9 
chens leicht eingehackt u. mit Brettern # 
unter den Füßen gleichmäßig festge- && 
treten, welche Arbeit allerdings nur bei & 
trockenem Werter verrichtet werden 
darf. Die Samen gehen sümtlich sehr X 
leicht auf. Nach dem Aufgange hat 
man nichts weiter zu tun, als von 
Zeit zu Zeit den Boden zwischen den #8 
Pflanzen etwas zu lockern und von 
Unkraut zu reinigen. In der Blüte- 
zeit ist es ratsam, zuweilen heraus- 
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t bgeblühs hat, damit 5, Le an RE 
zuputzen, was abgeblüht hat, dam N 
die Beete bis in den Herbst hinein Japanisc er Blumenrasen kostet } 


1 Portion 50 Pfg. 
Ausreichend für 5 Quadratmeter. 
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immer ein sauberes Aussehen behalten. 
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42 Spezialität. MB“ Original-Getreidezüchtungen. Spezialität. 
Halbe Fracht- | = 
vergütung. Saat-Getreide. Spezialität! 


Auf Hafer, Roggen, Gerste, Weizen, Hülsenfrüchte zur Aussaat halbe Frachtvergütung seitens der 
Eisenbahn bei Stückgutsendungen, 


bei Waggonladungen entsprechende Ermäßigung. 
Antragsformulare auf Frachtvergütung werden jeder 
Getreidesendung beigefügt. 


BER” Unser Saathafer ist alle auf Keim- 
fähigkeit und Sortenechtheit untersucht. Wir 


anregen, unterstützen und ausführen, haben wir, diesem 
Verlangen Rechnung tragend auch in diesem Jahre wieder 
besonderen Wert darauf gelegt, die meisten besten Original- 
Züchter- oder I. Absaatsaaten anzuschaffen und anzubieten. 
Wir glauben durch diese Bezugserleichterung solcher Ori- 
ginal- und verbesserter Saaten aus einer Bezugsquelle in der 
Nähe zur Hebung der landwirtschaftlichen Produktion bei- 


garantieren gemäß unsern Verkaufsbeding- 
gungen für diese Eigenschaften. 


Nachdem in neuerer Zeit die Erkenntnis sich Bahn ge- 
brochen, daß alle Sorten mit der Zeit der Ausartung und 
dem Rückgang in Ertrag und Güte anheimfallen, wenn nicht 


tragen zu können. 


senden, 


Wir empfehlen Ihnen besonders, sich unserer Einrichtung ' 
zu bedienen, Ihre Bestellungen aber möglichst bald einzu- 
da erfahrungsgemäß diese hervorragenden Züch- 
tungen alljährlich sehr früh ausverkauft sind. Wir können 


mit Befriedigung feststellen, daß unser bisheriges Vorgehen 
allgemein Anklang fand, so daß unsere sämtlichen angebotenen 
Original-Züchtungen, sowohl in Getreiden wie in Kartoffeln, 
sowohl zur Frühiahrs- wie zur Herbstbestellung, vorzeitig 
ausverkauft und nicht mehr zu beschaffen waren. 


immer wieder frisches, sorgfältig gezogenes und verbessertes 
Saatgut eingeführt wird, nachdem die Landwirtschaftlichen 
Behörden, die Landwirtschaftskammern, Landwirtschaftliche 
Schulen, Vereine usw. die Anbauversuche mit nsuen Getreide-, 
Kartoffel- und Runkelrübensorten in ausgedehntestem Maße 


Alle hier angebotenen Originalzüchtungen sind bei den Original- Züchtern 
Saat- Hafer :» durch landwirtschaftliche Sachverständige geprüft worden. 
BIS Wir verkaufen landwirtschaftliche Saaten nur nach unseren Lieferungsbedingungen Seite 2 des Umschlags. 


A. Originalzüchtungen. 





Schutzmarke fur vuriginal Strubes 
Schlanstedter Riesenhafer. 


*Original-Züchter-Saaten. en 
Din vorgesetzten Ziffern entsprechen den Ziffern der Abbildung. ELSE: 








* Original Svalöfs Goldregen-Hafer, Neuheit. | 
Voın Original-Züchter direkt bezogen. Neue Züchtung von | 
Syalöf aus Miltonhafer. Die Körner sind etwas kleiner, dafür 
aber auch dünnschaliger, oval, kurz und stumpf, grannenlos 
goldgelb. Bestockung vorzüglich, Halm hoch, elastisch und 
widerstandsfähig. Lieferte den höchsten Durchschnitts- 
ertrag. Größte Anspruchslosigkeit. Kür schweren und Mittel- 
boden. Auch diese Sorte ist eine schwerwiegende, feinhülsige, 
dankbare; die Aehren sind dicht besetzt. Wir schätzın diese 
Sorte ganz besonders hoch wegen der Schwere des Korns, der 
Anspruchslosigkeit, der Anpassungsfähigkeit, auch in trockenerer 
Höhenlage; Ertrag ganz vorzüglich 5000 Kilo 1500 ‚Il, 5 Kilo 2.— 116.50) 320 


+5 Original Svalöfs Siegeshafer, ein weißkörniges 
Gegenstück zu Goldregenhafer, vorzüglich 5000 Kilo 1500 .ıl 


zn 


16.50) 320 


“Original Leutewitzer 
Gelbhafer (Steiyers), 


direkt vom Züchter bezogen. 
Dicht besetzte, zahlreiche 
Aehren. . Korn gelb; voll, 
dünnschalig, nührstofi- 
reiches, straffes Stroh ;, Reife 
ziemlich früh ; wenig empfind- 
lich, für schwere und leichte 
Böden ,widerstandsfähig gegen 
Lagern. Diese Sorte hat 
wohl die weiteste Verbrei- 
tung gefunden, sowohl in 
der Rheinprovinz wie Elsaß- 
Lothringen; für Höhenlagen 
besonders zu empfehlen. Uni- 
versalorte für alle Ver- 
hältnisse, besonders für 
geringere und höhere 
Lagen. 


5 Kilo 

Bu 
1000 
5000 „ 


2— M 

; RREHR 
295.— „ 
1450 — „ 





Schutzmarke für Original 'Leutewitzer Hafer. 


*50rig.v.Lochows Gelbhafer (Petkuser) ist ge- | | 
züchtet seit 1902 aus einer in der Gegend von Petkus’ vielfach [ 


K x 
AN 0% e 


DAN 
R- AN: 

UN © 

NN 


Ba 
IN 
Ol 
LAN u * 
ae angebauten, unveredelten Landhafersorte, und zwar aus einer 


Pfianze — Individual- 
PER, 





auslese —, die in der 
Nachkommenschaft 
sich als außerordent- 
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aus unserem Versuchsfelde. 





Aufnahme 


lich ertragreich bei Gr 
= =. = - nügender Stand- 
Origin. SvalöfsSchwedisch.Ligowo-Hafer. | 5% |), Festigkeit erwriah 
Original-Saatgut der Deutsch-Schwedischen Saat- eninar 1 lem bi Nach sehr günstig 
zuchtanstalt. Dieser vorzügliche Hafer zeichnet sich in | Ab I eb ausgefallenen Versu- 








jeder Beziehung vortrefflich aus. Der Halın ist chen wurde derselbe zu 


ziemlich hoch, fein, dünnwandig, aber des den  Hauptanbauver- 
größeren Durchmessers wegen fest und steif, suchen der Deutschen 
die Reife tritt früher ein, das Korn ist auffallend Landwirtschafts - Ge- 


sellschaft 1909 und 
1910 für leichtere und 
mittlere Bodenarten herangezögen. Hier gab er im Durchschnitt 
den höchsten Körnerertrag bei niedrigstem Spel- 
zengehalt, und zwar reichlich 100 Kilo per Hektar 
mehr als die nächst ertragreichste Sorte. Er zeichnete sich aber 
auch auf besserem Boden durch schr hohe Körnererträge aus, 80 
daß er für 1911 auch zu den Hauptanbauversuchen 
auf schwerem Boden herangezogen war. Sehr zu empfehlen 
ist eine frühe, aber dünne Aussaat 5000 Kilo 1500 Al, 5 Kilo2.— 15.50 305 





diek, rund und stumpf, dünnschalig, von weiß- 
licher Farbe. Infolge der ungewöhnlichen 
Gleichförmigkeit der Körner ist der Prozentsatz 
der beim Sortieren abfallenden kleineren Körner 
weit zeririg'r als bei anderen Hafersorten. Der 
Ertrag ist sehr groß. Das Korn ist voll und 
glatt, die Bestockung vorzüglich, daher weniger 
Aussaat nötig. Unser Saatgut ist vollkommen 
‚rein, vollständig ausgeglichenes Saatgut. 


5000 Kilo 1500 M, 8 Kilo 2.— Al ||16.50| 320 
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Aufnahme aus unserem Versuchsfeid. 
50 | 1000 


Original-Saathafer (wortsetzung). Ks Kis 
«s Orleinal Strube’s Schlanstedter Riesenhafer. 3 


Vom Züchter (Strube) direkt bezogen. Von den 
berufenen Stellen anerkannt und zum Anbau empfohlen. Als 
mittelspäte Sorte für alle Böden mit Ausnahme von sandigem 
Boden. Das Stroh ist lang, kräftig, die Aehre außerordent- 
lich lang, vollkörnig, schwer. Der Ertrag dieser Sorte ist 
großartig. Durchschnittsergebnis von 4 ‚Jahren Körner- 
grund an erster Stelle, Strohertrag nazweiter 
telle. Widerstandsfähigkeit gegen Lagern erste Stelle. Auch 
auf zahlreichen sonstigen Versuchsfeldern von Schulen, 
Vereinen usw. zeichnete sich Strube’s Schlanstedter Hafer 


aus, Original-Schutzmarke siehe Seite 42. | 
5000 Kilo 1680 AM, 5 Kilo 2,50 ‚it 117.50) 340 


In fden Versuchen der D. L.-G. brachte dieser Hafer Er- 
träge bis tiber 30 Zentner pro Morgen. In 182 Anbauver- 
suchen der Jahre 1905—1907 stand Strube’s Schlanstedter J 
Riesenhafer im Körner- und Strohertrag an erster Stelle. 


Original Kraffts Beseler Il Hafer. }.: 1 vesiz: 


kräftiges, gegen Lagern sehr widerstandsfähiges Stroh 
und ist in allen Teilen ganz vorzüglich ausgeglichen. Er 
eignet sich für alle nicht zu trockenen Böden der Ebene und 
wird auch mit recht gutem Erfolge im Gebirge bis zu 600 m 
Meereshähe angebaut. Unter diesen Verhältnissen liefert er 
diehöchsten Körnererträge und erfreut sich aus diesem Grunde, 
sowie auch wegen seiner andern hervorragenden Eigenschaften 
sehr großer Beliebtheit. _ 5000 Kilo 1300 MW, 5 Kilo 2,— At |14.—| 275 


» SaathaferSchuldentilger (Mortgage Lifter) 


Früher schöner Rispenhafer, feinhülsig mit vollen schweren 
'Körnern, ungemein ertragreich. Bestockungsvermögen außer- 
ordentlich bei früher Aussaat und auf gutem Getreideboden. 
Unserm Züchter übergaben. wir im Frühjahr 1907 32 Kilo Aus- 
saat von Schuldentilger, womit 1!/g Morgen besäet wurden. 
Ernte 35 Zentner. Auch dieser außergewöhnliche Ertrag 
wurde uns bestätigt von dem Nachbar, der selbst auf 22 Ar 
23 Ztr. erntete. Gedeiht auf allen Bodenarten unter den 


verschiedensten klimatischen Verhältnissen und bringt gute 
Ernte. 5000 Kilo 1225 U, 5 Kilo 1,80 Ab 113.—| 250 


»» Original Hunsrücker Gebirgshafer are), 


ein später, außerordentlich widerstandsfähiger ertragreicher 
Hafer, gelbkörnig, sehr lange Aehren „ » 12.50, 225 


.ıs Original Fichtelgebirgs-Hafer. na, 


ıden, prachtvolle Qualität, vorzügl. im Korn. 5000 Kilo 1100 .ıl, 12.50 230 


























Original Kreuznacher Vereinsgerste Il. sen. 


Eine hochgezüchtete Spezialsorite, die, seit Jahren 
rein gezüchtet, nunmehr von keiner anderen Sorte über- 
troffen wird. Wir sahen in den letzten Jahren auf den 
Provinzial-Landwirtschafts-Ausstellungen etwa 40 Proben 
dieser Züchtung, die eine solche Volkommenheit und Aus- 
geglichenheit des Korneg aufweisen, daß deren Klassifizierung 
äußerst schwierig war. Diese Gerste ist eine Braugerste 
ersten Ranges, brachte bei unserm Züchter 18 Zentner 
Körner und 16 Ztr. Stroh pro Morgen 5000 Kilo 1100 ‚U 


+ Original Kreuznacher Vereinsgerste Il ». 


erzielte immer die ersten Frreise, best durchgezüchtete 
Sorte. Anerkanntes Saatgut „ . . 5000 Kilo 1250 \ 113.-| 250 


« Original Criewener Hannchengerste 403. 


Zeichnet sich durch Frühreife, Feinspelzigkeit und 
hohen Extraktwert aus, früh, anspruchslos, auch auf ärmerem 
Boden sehr zu empfehlen, etwa eine Woche früher als Chevalier- 
gerste; gestattet daher eine vorteilhafte Verteilung der Ernte- 
arbeiten, vorzügliche Braugerste, steifhalmig, widerstands- 
fähig gegen Dürre „ . .. 


Original Sommerweizen, 


a * Original Strube’s roter 
| Sehlanstedter Som- 


merweizen. 


Gegen Staubbrand ge- 
schützt. Bester Ersatz für 
Winterweizen. Bei besserem 
H Boden sehr hohe Erträge und 
Se große Widerstandsfähigkeit ye- 

N gen Lagern. Ernte bis 22 Zent- 
% ner pro Morgen. Werlangt früh- 
| zeitige Aussaat, 1 Zentner pro 
| Morgen; garantiert staubbrand- 


ME, rer 
RI * . 0 
- "Original Kraffts Bor- 
, u 
MN deauxweizen, extra. 
| Mittelspät, bringt volle Aehren 
| auf steifen Halmen, liefert die 
BR höchsten Erträge; fällt nicht 
* leicht aus, frühe Aussaat emp- 
a fiehlt sich besonders, für hiesige 
4 Verhältnisse und Klima ‚beson- 
N sonders geeignet, brachte in 
einzelnen.Jahren bis 2312 Zentner 
‘“vwom Morgen... » » 0... 


Original 


RL; v . ® 


u | * OriginalLochows Pet- 
| kuserSommerroggen 


% Wie Orig. Loch. Petk. Winter- 
roggen überall an der Spitze 
der Winterroggen steht, so wird 
aueh der Original Petkuser 
Sommerroggen eine hervor- 
ragende Stelle einnehmen, deı 
Ertrag steht vielfach nicht 
hinter dem des Winterrog- 
gens zurück. Unter vielen 
Verhältnissen ist der Anbau 
von Sommerroggensiche- 
rer als der des Winterroggens. 
Saatzeit Ende Februar bis An- 
fang April. Aussaat 6065 
Pfund pro Morgen . . » «+ . 116.50! 320 
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Nitragin-Samen- und Bodenimpfung für Klee und Hülsenfrüchte durch Nitragin. "m 


Durch Nitraginimpfung der Gründüngungssamen oder der damit 
zu besäenden Felder bilden diese Pflanzen ganz bedeutende Mengen Bakte- 
rlenknöllchen, die bekanntlich den Stickstoff der Erde sammeln und später 
un nekrter Sticksoffdünger’ der nachgebauten Frucht, seien es nun Ge- 
e er Be Kartoffeln oder andere Feldfrüchte zuführen. Aber auch Hülsen- 
d er oder Kleefeldern, die mager stehen, sollte man durch Nitragin-Bo- 
denimpfung Stickstoff zuführen. — Für Seradella, Lupinen, Pferdebohnen ist 


| ae Wirkung ganz erstaunlich. Die Ertragssteigerungen nach Nitragin- 


impfung sind in allen Fällen überraschend. Für verschiedene Pflanzen- 
gattungen sind verschieden® Nitraginzusammensetzungen nötig. Ns rauß 
daher ausdrücklich bemerkt werden, zu welchen Pflanzen es gebraucht wird: 
Bohnen, Erbsen, Esparsette, Kleearten, Seradella, Luzerne, Lupinen, Pe- 
luschken, Wicken, Linsen. Für 1 Morgen oder 180 Ruten oder 2500 qm 
Land reicht 1 kleine Flasche Nitragin. 

Bei großen Samen wendet man zweckmäßig die doppelte Menge an, also 
1 große Flasche. Preis 1 kleine Flasche 2.50 Al, 1 große Flasche 8.50 .M 


.  Waldplatterbse. 
 Esparsette, Seradella, Cichorie, Bullenklee, Luzerne, Schafgarbe, Ray- 


41 Halbe Frachtrückvergütung seltens der Bahn für Saatgetreide und Hülsenfrüchte. 





B. Absaaten anderer Züchter. 


: 


! Svalöfs Ligowo-Hafer, weißer früher. Eigene erste | 
Absaat aus Originalsaat .. . 6,9, oete e I— | 238 


2 Svalöfs Goldregen-Hafer. ae erste Absaat |12.—| 235 
> Leutewitzer Gelbhafer (Steigers),, „ „  . 12235 
5Lochows Gelbhafer Petkuser. Erste Absaat 112.) 235 


? Strubes Schlanstedter Riesenhafer. Erste 
Absaat, schönstes Korn . . x 2... . 1000 Kilo 1125 MW |12.—| 230 


8 Beseler Il. Erste Absaat. Eine Universalsorte, auch für 
höhere Lagen. Bei rheinischen Züchtern im Vergleichsanbau 
mit an erster Stelle stehend „ 2 x . . . 1000 Kilo 1200 ‚Au 1112.50) 245 


Sommerweizen. | 


Räckes Bordeaux - Sommerweizen, anal 
kannites Saatgut, hat sich bei uns vorzüglich bewährt, 
bringt großartige Erträge großer Körner, sehr gut. . . 13.50! 260 


Bordeaux - Sommerweizen, Rheinische Ab- | | 
BERE, AUSEEROIORNEN . . nee ee ea 13.— 249 





Lieferzeit: 
Septemb,-Okt. 


Herbst-Saaigetreide. 


Die Beschreibungen dieser zum Teil anerkannten 
Absaaten aus vorstehenden Originalzüchtungen 
sind die gleichen wie die der Originalzüchtungen. 


50 





1000 


Sommerrogssen. 


Sächsischer Riesen - Sommer - Stauden- 


rOggen, Körner und Aehrengröße fast wie bester Winter- 
roggen; Aussaat März bis Mitte April, guter Strohertrag. Als 
Sommerfrucht unschätzbar . “ ° . a “ o . “ > n . “ “ 13.— 250 


Johannisroggen. Die guten Eigenschaften dieser Sorte 


lassen sich kurz zusammenfassen, wenn 
wir sagen: derselbe gibt durch Bildung zahlreicher Wurzel- 
schosse, wenn früh im. Herbste gesäet, im Herbste einen, mit- 
unter zwei lohnende Schnitte oder einen Schnitt mit darauf- 
folgender Weide, ohne dadurch Körner- und Strohertrüge im 
folgenden Jahre zu vermindern. Gedeiht auch sehr gut auf 
Moorböden und ist sehr widerstandsfähig. Vorzüglich zur 
Aussaat mit Sandwicken im Herbste als Frühjahrs-Grünfutter ; 
zur Körnerernte muß im Herbst gesäet werden. x 2... 





Lieferzeit: 
Septemb.-Okt. 


Ebenso wie wir bei unseren Lieferungen von Sommerhalmfrüchten den größten Wert auf verbesserte, hochgezlichtete Sorten legen, 
die bereits durch ausgedehnte Versuche sich ala empfehlenswert erwiesen haben, so sind wir auch in der Lage, in Herbst- aatgetreide nachstehend 


erprobte Sorten anzubieten. Die Qualitäten sind hervorragend. 
Original Heines Hadmerslebener Kloster-Winterroggen, 
Original Kraffts Zeeländer Winterroggen, 

Original Jägers Norddeutscher Champagnerroggen, 


Original Strubes Schlanstedter Winterroggen, 
Original Lochows Petkuser Winterroggen, 


Nachzucht Lochows Petkuser Winterroggen, weizen, 


Nachzucht Beseler Square head-Weizen, 

Original Kraffts Siegerländer Winterweizen, 

Original Cymbals Elite Square head-Weizen, 

Original Leutewitzer Square head-Weizen (Steiger), 
Original Modr. Alt-Paleschkehner Riesenstaudenroggen, Original Strubes Schlanstedter Square head-Winter- 


Erste Absaat Strubes Schlanstedter Square head- 
Winterweizen, 

Nordstrandweizen, Teversonweizen, 

Original Wintergerste Mammuth, 

Original Wintergerste Mansholts Groninger: II usw. 


Beschreibung, Preise und andere Sorten im Hoerbst- 
verzeichnis, das im August erscheint, 


Gesen Flug- und Steinbrand der Getreidearten 


werden nachstehende Mittel empfohlen: 


Das Beizen des Getreides, Gegen den Flugbrand des Hafers 
empfiehlt es sich, das Saatgut zu beizen. Auf 100 Liter Wasser nimmt man 
/s Liter Formalin, mischt und taucht den Saathafer in einem locker ge- 
webten, nur halb gefüllten Sack eine Viertelstunde in die Lösung ein, legt 
ihn dann auf eine Ablaufvorrichtung, wobei man die ablaufende Brühe 
wieder benützen kann, schüttet dann den Hafer in dünner Schicht zum 
Trocknen aus, welches durch häufiges Wenden gefördert wird. Etwa übrig 
bleibender Hafer kann, nachdem er wieder ausgetrocknet ist, wie ungebeizter 
verwendet werden. 

Die meisten Verheerungen haben unter den Pilzen die sogenannten 
Brandpilze angerichtet. Der verbreitetste ist der Steinbrand des Weizens und 
der Flugbrand auf Gerste und Hafer. 

Das Beizen des Getreides war schon früher bekannt und wurde meistens 
mit Kalkmilch vorgenommen, Heute hat die Kupfervitriolbeize überall das 
alte Verfahren verdrängt und ihr ist es hauptsächlich zuzuschreiben, wenn 
der Steinbrand des Weizens nicht mehr 8o verheerend aufgetreten ist. 

Die vorgeschriebene Lösung soll in 100 Gewichtsteilen Wasser la Ge- 
wichtsteil Kupfervitriol enthalten. Letzteres löst man vorher zweckmäßig in 
keißem Wasser auf. Die ganze T,ösung bringt man am besten in ein Gefäß, 


Comirey (Symphitum asperrimum), 


eine Futterpflanze der Zukunft. 
———— Das ergiebigste Grünfutter für Schweine, mus 


Eine sehr billige Futterpflanze für die Schweinehaltung; wächst auf 
allen Bodenarten, wird bis 1 Meter hoch, kann jährlich 4—6mal geschnitten 
werden und hält 15—20 Jahre auf einer Stelle aus. Die Pflanze bleibt weich 





. und bietet grün oder mit anderen Futterstoffen gekocht den Schweinen ein 


gern genommenes Futter. 1000 Stecklinge genügen, um von dem Ertrag ein 
Schwein den ganzen Sommer hindurch füttern zu können. Das Setzen der 
Stecklinge erfolgt im April—Juni, ähnlich wie bei Kartoffeln, 4 cm tief ; 
Entfernung 35—40 cm. Wir offerieren: 
10 Stecklinge 30 $, 25 Stecklinge 60 $, 50 Stecklinge 1.— M, 
rößere Posten Preise brieflich. 


100 Stecklinge 1.50 M, 1000 Stecklinge 12 M 
” = u 
Gemüse- und Futtergewächs „‚Helianthi“. 
Helianthi ist wertvoll für den Tisch, wertvoll zur Mästung von Haus- 
tieren, wertvuil für die Industrie; wächst bis 2 Meter hoch. Der Wurzelbündel 
liefert das eigentliche Gemüse und Laub und Knollen das Futter. Als Wild- 
futter besonders empfohlen. Der Ertrag ist groß, etwa 40 bis 50 fach; 
die verwendbaren Teile sind Wurzelteile, die vom Herbst ab über Winter in 
füingerdicken 15—20 cm langen Teilen geerntet und verbraucht werden. 
Pflanzzeit Anfang November bis Ende April; jeder Boden ist geeignet. 
Pflanzenweite 1 m nach jeder Richtung; einmaliges Behacken und Behäufeln 
kenügt. Im Herbst, wenn die Stengel trocken, schneidet man diese ab, erntet 
je nach Bedürfnis die knollenähnlichen Wurzeln, die man im Keller oder 








Schuppen, auch in Gruben überwintert. Man kann auch die Stöcke im Felde, 


lassen, und so lange der Frost es zuläßt, nach Bedarf ernten. Wir nflerieren 
Setzlinge: 10 Setzlinge 50 Pfg., 100 Setzlinge 4 Mk. 


Wildfutterpflanzen. 


nz siehe Beschreibung vorstehend. 2 

Helianthi, „ ; : 

Sonnenblume, Helianthus annuum, 

Sacchalin-Knöterich (Polygonum saochalinanse), gute Aesungs- und 
Schutzpflanze, ausdauernd. 








gras, Lupinen. 


in welches man das zu beizende Saatquantum einhüllt, derart, daß der 
Samen noch eine Handbreit von der Flüssigkeit bedeckt bleibt. Dadurch 
verhindert man, daß beim Drellen die obere Schicht zu schnell abtrocknet. 


Je nach der Brandigkeit bleibt der Weizen 12—16 Stunden stehen. 
Alsdann wird er auf der Tenne ansgebreitet und trocknet unter mehrmaligem 
Schaufeln derart ab, daß er schon nach 12 Stunden mit der Hand und nach 
Verlauf von einem Tage mit der Maschine gesüt werden kann. 


Kühn hat empfohlen, nach voraufgegangener Beize den Samen noch 
mit einer Kalkmilchbrühe zu behandeln. Man rechnet dabei auf 110 Liter 
Wasser 12 Pfund guten gebrannten Kalk (für 100 Kilo Saatgut). Diese 
Kalkbrühe soll 5 Minuten lang einwirken, in welcher Zeit für gutes Um- 
rühren des Getreideg gesorgt werden muß. Ohne mit Wasser nachzuspülen, 
wird das Getreide jetzt ausgebreitet und durch wiederholtes Wenden zum 
Abtrocknen gebracht. Auch hier ist zu empfehlen, baldmöglichst nach der 
Beize zu säen. 


Wird die Beize richtig und gewissenhaft ausgeführt, so ist sie das beste 
Mittel, um der verheerenden Wirkung der Brandsporen Herr zu werden und 
den Ertrag der Körnerfrüchte sicher zu stellen. 


Auf Ausstellungen mehr- 
fach ausgezeichnet! 


Singt Ihr Vogel nicht? 


oder wollen Sie Ihren mun- 
teren Sänger erhalten, so 
ford. Sie sich einen Beutel 

Extur-Vogelsand. 

1 Kilo-Säckchen 25 $. 
Hält Bauer u, Vogel frei 
von Ungeziefer. 

Von großer Wichtigkeit 
bei der Behandlung der 
Vögel ist die Reinhaltung 
der Käfige, denn fast alle 
Stubenvögel haben Milben, 
welche nicht nur lästig, 
sondern auch sehr gefähr- 
lich sind. Sie verursachen 

























das Ausfallen der Federn, er 2 IE: a y 
Katarrhe, Abzehrung der gesetzl, geschult" ws 
Vögel usw. Die Folge ist, Ned are un a Fr . 
daß ein guter Sänger nicht Mlldager u, Yoral Irel von Un exlefet, 
mehr singt. Dieses ist zu — "Kalk, 
beseitigen oder vorzuben- euthält ausserdem noch phosphorsauren 






gen durch Extur-Vogelsand 
(nur echt in nebenstehender 
Beutelpaokung) per Säck- 
chen 25 $. 

Extur-Vogelsand enthält 
Präparate, welche den Vb- 
geln gleichzeitig zur Ver- 
dauung des Futters nötig 
und außerdem zum Auf- 
bau der Knochen vorzüg- 
liche Mittel sind. 

Wir haben die Haupt- 
niederlage für Trier, Metz, 
Diedenhofen, Saarbrücken, 
Cochem, Luxemburg, Saar- 
gemünd, Birkenfeld, Sim- 
mern und deren Bezirke. 

Wiederverkäuf. überall ges. 


\n die Vögel "zum: ‚Aufban der ‚ER ar : ” 
‚gebrauchen... - . 


I ie genan auf den Na u ERTIE 
"se lnderwertige Nachahmungedin PP". 
L Steuerrad-Farbmerk® I 
Al Pig, Nordenham. 25 PS 
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‚Strohmatte oder Papier zu verdunkeln, später beginne man bei günstigem Wetter etwas frische Luft zuzu- 








Für fehlende Sorten geben wir ähnlichen Ersatz, wenn nicht verbeten. 
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Aussaat feiner Samen in Schalen. 
Der Samen wird am besten nur mit einem glatten Brettchen angedrückt und die 


Schale bei starker Sonne mit Papier bedeckt bis zum Keimen des Samens, Treib- oder 





RAS 


Warmbeet mit Reihenaussaat. 




















Um unsern Blumenfreunden in der Anzucht der Blumen an die Hand zu gehen, versenden wir alle 


nachstehenden mit A bezeichneten Sorten in Düten, die mit den bunten Abbil- 

dungen sowie den genauen Kulturbesthreibungen der betreffenden Sorte versehen 

1] sind. Wir bieten damit eine weitere Hilfe zur erfolgreichen Blumenzucht und bitten unsere ver- 
® ehrten Kunden, diese Einrichtung recht fleißig a“ benutzen. — Zu einer erfolgreichen Anzucht und 


Pflege der Blumen, seien es Sommerblumen, Stauden oder Topfblumen, ist vor allen Dingen und 
weit mehr wie dies bei den Gemitisen der Fall ist, Aufmerksamkeit und Kenntnis bei der Aussaat und spätern Behandlung der Gewächse notwendig. Hier 
wird unser Werkchen „Gartenfreund‘ ganz besonders hilfreich dem Laien zur Seite stehen, und wir möchten im Interesse unserer Kundan die Anschaffung 
desselben aufs angelegentlichste empfehlen. 


Sortimente von Blumensamen. 


@ Bunte Blumen-Samen-Düten mit Kulturanweisung für die betreffenden Sorten sind zu allen in den Sortimenten verkauften 
Samen verwendet. Es ist dies für unsere geschützten Abnehmer von großem Werte, da dadurch erstens die zu erziehende Pflanze mit Blüten durch bunte 
Abbildung veranschaulicht wird und gleichzeitig die genaue Kulturbeschreibung der entsprechenden: Sorte beigegeben ist. Wir sind überzeugt, daß 
diese Kinrichtung vollen Beifall finden wird. — Die Sortimente enthalten nur vorzügliche Sorten und sind ao zusammengestellt, daß mit denselben eine 
ununterbrochene Blüte in allen Höhen und Farben vom Frühjahre bis zum Herbste erzielt wird. 


Fertige Sortimente mit bunten Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 


aus 10 Sorten M 1.— 1 Sortiment 
20 5 9.180 | Schlinggewächse für den Garten , . . 


„ “ - ” . in 6 Sorten A, 0.70 

1 Sortiment der schönsten Sommerblumen u 80 a zer Einfassungspflanzen, Sommergewächse u. Stauden . 10 „ 1.20 

EL: rn „ 4— | Sommergewächse für Bienenfutter. . . .. „12 » 0.90 

. 2 Ei 

Biondenu. Borgeined, audanemas SuhEMaEn HE 0 | enpmphanzen ti ea ee 

Blattpflanzen für Gruppen im Freien. . . . .„ 6 2 „ 0.80 ARTRUCHEBNG N TE NE Eh * „ 1.— 

Topfpflanzen für Kalt und Warmhaus . ... „12 5 „1.50 FIOEGRBSENL. Ge Ns Re ER EUR Rn „ 0.80 

Palmen . “ . ” * ” ” ” . * . . = ® . is n 6 n » 2.— Zier Urbisse * . “ * * ” ” n . . . “ * ” “ n 12 n n 1.— 

Verschiedene Sortimente in Prisen mit Abbildungen und Kultur-Anleitungen. 

Antirrhinum majus grandiflorum, Löwenmäulchen, | Goldlack, gefüllt, Busch u. Stangen 8 Farb. 1.50 | Petunia hybr. granditlora , x » „6 Farb. Ab 1.20 

neue hohe großblumige . .8 Farb, MW 1.— „ einfachblühend. . „2 ..8 ,„ 9„09|Phlox Drummondi grandiflora .8 ER: 

„ nanum, halbhoch . . . » .8 „ „ 1— |Lathyrus odoratus, neue’ englische Rittersporn, gef. Hyazinthen, hohe 8 ,„ „0.70 

„ Tom Thumb, niedrig . . .8 „1 Spencer, wohlriechende Wicke, extra Salpiglossis hohe großbl. . . .8 „1 

Astern, /werg-Chrysanthemum „ „8 „ 1.20 Sorten 2 0 2 0.2 20220, „1650| Tropsolum maj., rank. Kapuziner 8 ST ED 

a Ba EURE N BERN ER Levkoyen, großblumige Sommer „8 „ „1— „ maj., Lobbiannm, rankend. .S ,„.20.70 

a NyIBRORIEN N a ET E En „. großblumige Winter . . x» .8 „5,150 %»...n. Tom Thumb, Zwerg „. „8 „. ;,070 

„ Riesen-Hohenzollern (J.L.&S.)8 „ » 150] Lupinen, einährige . . 2»... 12 » „1.—|Verbena hybrida . . . . ..8 ,„. ,.120 

Balsaminen, gefüllte Rosen . „8 ,„  » 0:90] Malven Chatersche, extra . . „8 »  „ 1.50] Viola tric. maxima, Pensces „ .8 „ 1.— 

Kakteen . . ....... 12 ,„ „180] Nelken, Topfneiken, a 5 Korn .8 ,„ ,„ 1.60] Zinnia elegans fl, ps ,„ »».8 „ 1.— 

Celosia cristata nana, Hahnen- Ö Papaver paeoniflorum fl. pl,, 

ERDE. Ir da nie ee „ 1.20 Möbn,. gefüllt (una 2... 8, „1,080 
Centaurea Gyanus, Kornblume 6 „ „0.60 „ somniferum fl. pl. . . .8 „ „060 


An vorsteh. Sortimenten können keine Aenderungen gmacht werden, da dieselben fertig verpackt sind, 


Sommergewächse od. einjähr, Pflanzen (Sommerblumen).; | 


Man bereite für die Blumensamen die Erde bezw, das Beet sorgfältig vor, wähle vor allen Dingen 
leichte Erde dazu; die Samen dürfen meist nur ganz dünn mit leichter Erde (1--2? mm) überdeckt 
werden, siehe „Gartenfreund“ VIT. Auflage. 

Erklärung der Zeichen: Die mit m bezeichneten Sorten säe man zuerst in Töpfe, Schalen oder 
erwärmte Mistbeetkasten, und zwar in recht lockere Mistbeeterde mit etwas Sand vermischt. Man drücke 
die Samen mit einem Brettchen etwas an, nachdem ein raeht dünnes Ueberstreuen mit Erde vorhergegangen 
ist. Wührend der Keimzeit ist es vorteihaft, den Kasten oder Topf bis zur Keimung durch Auflegen einer 





assen, versäume jedoch nicht, bei Bedarf vermittelst einer feinen Brause den Topf oder das Beet usw. an- 
Zufeuchten. Sobald die jungen Pflänzlinge stark genug, werden selbe etwas ausgelichtet und diese dann 
Yerpflanzt. Im Mai kann man mit dem Auspflanzen ins Freie beginnen. Die mit F bezeichneten Sorten © 
sind direkt ins Freie zu säen; mit deren Aussaat wird von Mitte April an begonnen. Die mit $ bezeichneten 

Sorten sind Schlingpflanzen; die mit * bezeichneten eignen sich zu Einfassungen ; 
mehrere zweijährige Pflanzen (z) sind ebenfalls hier mit aufgeführt, die bei zei- 


/E 


PE tiger Aussaat im Frühjahr schon im erst. Jahre blühen; T bedeutet Topfgewächse, 


Halbe Prisen sowie Gewichtsteile unter 5 Gr., wenn nicht 
besonders angegeben, können nicht abgegeben werden. 
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A bedeutet Prisen mit bunten Abbildungen und Kulturanleitungen, 3010 A Ageratum, Blausternohen. i Portion 30 9 
| I 
Ne. Pr ise 20 Gr. 3010 Am* Ageratum mexicanum, Blausternchen. Reiz. nene Zwergs. Prise 20 Gr. 
3000mA Acroclinium roseum, rosen- || 9 d mit dicht. Dolden zierl. Blütenköpfchen. Bl. reinhellblau | # AM, 
rote Immortelle „oo. .11 0.50 Wunderb. schöne Teppichbeetpflanze. Abbild. vorst „| 30 | — 
3002 AF Adonis aestivalis, 25 3011 * nanum comp., Rotkäppchen, Neuheit 1911; das erste 
Blutströpfchen, rot 1 © © 5 || 10 | 0,30 niedere rosab'üh. Ageratum . . » 0 rer | — 
3003 FA  autumnalis, Herbst- (| „2 3012 * Little Dorrit, reinweiß, Gegenstück zu Blausternchen | 15 | 1.20 
Adonisröschen „. .) ® 2 10 | 030] 3013mT conspicuum, weiß, sehr schön f. Buketts, Winterblüher || 20 | 2.20 
3005 AmAgeratum mexicanum nanum, 3014 AF Agrostemma Coeli-Rosa (Himmelsröschen), rot. » „ .! 10 | 0.60 
blau, niedrig, sehr schön .|| 15 | 0.60] 3019 Am* Alyssum Benthami, weiße wohlriech. Einfassungspflanze | 10 | 0.60 
3007 Am* mexicanum imperial Dwarf, »021 mA* Benthami compaotum, schön, gedrungen, kugelig . . . .| 15 | 1— 
dunkelblau, niedrig . . .ı 20 »— 1 3022 m „ Procumbens, prachtvolle niedrigste weißblühende, zu 
3008 Am* Imperial Dwarf, weiß . . | 15 | 0.80 Einfassungen, sehr schön, wohlriechkend . . 2 2 ..115 !12 


46 


Alle Düten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen, bunter 





No. ‚Sommerblumen (Fortsetzung).| 

3025 m* Amaranthus abyssinicus, Fuchsschwanz, dunkelrot, 
25—40 em hoch, schöne Einfassung . .' vs 2 2 0. 

3026 Am* melancholicus ruber, blutrote Blätter, effektvoll] 25—40 
für Blattpflanzen-Gruppeneinfassung fe em 

3027 Am* tricolor, Blätter gelb, grün und rot, effektvoll hoch 

3029 Amberboä muricata rosea, Neuheit 1911. Kornblumen- 
art, langgestielte, 5—65 cm große hellrosarote Blumen, 
50—60 com hoch . . vn 0 ne een 

3050 Am Ammobium alatum grandiflorum, reinweiße Immortellen 
zu Buketts und Kränzen. ». 2x» eo ve ee... 0... 

Antirrhinum (Löwenmäulchen). 

3034 Amz majus, hohe Prachtfarben, gemischt „. 2 2... 
3086 Amz majus grandiflorum, sehr großblumig, lange Stiele, 
sehr gut zum Schnitt, gemischte Farben, extra .„ . 
3037 grandifl. roseum, rosa, großblumig . » vv v0.» 
3038 Amz grandifl., Königin Viktoria, großblumig, reinweiß, 
vorzügliche Schnittblume ee TEEN 
3039 grandifl. album flore pleno, Neuheit 1911, reinweiß, gefüllt 
3040 Amz majus nanum, halbhohe Prachtsorten, yemischt „ „ 
3042 Amz* Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, Prachtsorten, gem,, 
20 cm hoch, sehr schön, für Beete u. Einfassungen . 
3042 Amz* Tom Thumb Zwerg, 1) kermesinum, karmesinrot, 
2) album, weiß, 3) roseum, rosa, 4) luteum, gelb, jede 
3046 m* Tom Thumb fol. aureis, „Sonnenlicht“. Gold- 
laubiges Zwerg-Antirrhinum, weißlichrosa mit karmin, 
sehr regelmäßig punktiert und gestreift „ x» » +» 
3048 Am Arctotis grandis, wird bis 75 cm hoch, Blüten 7—8 cm 
im Durchmesser, weißblühend, sehr schön z. Schneiden 
3050 Artemisia sacrorum viridis, neue Sommertanne „ » 
3053 Fz Asperula odorata, Waldmeister, Kultur siehe unt. 
Küchenkräuter. Samen liegt sehr lange „. x 2 +» 

Astern (siehe Gartenfreund). 

Einfache Sommerastern. Licfern einfach- 
blühende geroßblum. Astern, ein vorzügl. Bindematerial 
für langatiel. Arbeiten, für Vasen, Körbchen, Sträuße. 

Einfachblühende Sommer- 

5059 m Eleganz-Astern. aster, die sich auszeichnen durch 
gesunden Wuchs, lange, kräftige Stiele, außerordentl. 

reiches Blühen, sehr große Blumen, lange Haltbark. 

in geschnittenem Zustande, 1) weiß, 2) lavendelblau, 

3) dunkelblau, 4) zartrosa, 5) dunkelviolett 6) gemischte 

Farben, prachtvolle Schnittsorten . .„. . je 200 Korn 

2A Orig. China-Aster, Aster sinensis, ein- 
fachblühend, 1) weiß, 2) rosa, 3) helllila, 4) violett, 
5) dunkelviolett, jede Farbe getrennt . . je 200 Korn | 

soss A Komet, mittelh., großbl., gem. Farben, ähnl. den jap. | 
Chrisanth., beste für Bind., 30 cm hoch ; „200 K. 

3071 Kaiserin Friedrich, große Blume, reinweiß, 100 K. 
2A  Riesen-Komet, mit noch größeren Blumen und 
langen Petalen, gemischte Farben . . 100 K. 

3073 A. 1) reinweiß, 2) lasurblau, 3) rosa, 4) lilarosa (Mauve), 
5) dunkelviolett . - . . . .„ jede getrennt 100 K, 

3074 A Riesen-Komest Rubin. Die Blumen haben einen 
Durchmesser von 8—12 cm, sind im Aufblühen präch- 

tig hellrubin, in dunkelscharlach übergehend. Die 

Farbe ist unter den Astern ganz neu . „ „. 100 K. 

3075 Riesen-Komet Kanarienvogel, gelb, neu, vorzügl. 100 K. 
3076 A Rosen-, großblumige, in prachtv. Farben gem. 200 K. 
080 A  Viktoria-, großblumig, gemischte Farben . . 100 K. 
1) weiß, 2) dunkelscharlach, 3) hellblau, 4) violett, 

: Mshellgelb- "en. 5... . jede Sorte 100 K. 

so» A Truffauts Paeonien-Perfektion, Paco- 
nienform, großblumige, gemischt . . . „ „100 K. 

3083 A 1) sohneeweiß, 2) rosa, 3) dunkelkarmoisin, 4) hellblau, 
5) sohwarzblau, jede Farbe getrennt „ „ . . IWK. 

3089 Aa*_ Zwerg-Bouquet- Pyramiden, verbesserte, schr 
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(Zwerglöwenmäulchen). 1 Prise 20 5 


 reichblühende, gemischte Farben . . „ 2 .1W0K. 


100 Korn 2} 
Prise| & 
| m 
10 | 0.40 
10 | 0.30 
10 | 0.70 
20 | 1.20 
15 | 0.50 
15 | 0.80 
15 | 1.20 
15 | 1.20 
15 | 1.20 
a0. 
15 | 0.89 
20 | 1.50 
25 | 2.50 
25 | 4— 
15 7. 1I.— 
6 I — 
22 | 1.50 
29 | 3— 
15 | 1.50 
23 | 2.80 
20 | — 
20 | 4.— 
20 | 4.— 
235 | — 
25 | 5.— 
20 | 3.60 
25 | 6.50 
a1, 
20 | 4.50 
20 | 4.— 
20 | 4— 





30:9A Aster, Zwerg- 


Bouquet-Pyramiden 


Bat 





No. Astern (Fortsetzung). 


500 Aa» Zwerg-Chrysanthemum-, niedrig, in pracht- 
TONER MISCHUNG . ... uhr a ee eu TOO RL; 
1) weiß, 2 rosa, 3) feurigscharlach, 4) dunkelblau, 5) hell- 
RB a RER PR ENBRBENHUT ES 
3094 A« Triumph-Aster, Zwerg, dunkelscharlach, wunderbar 
zu Gruppen, extra, auch für Grabbepflanz. 100 K. 
3095 „ reinweiße Zwerg- . . ». .....J1W0K 
8096 A Zwerg-Astern, beste Sorten gemischt „ „ „ 200 K. 
Vorstehende 4 Sorten sind vorzüglich für Einfas- 
sungen und ganze Beete; bei später Aussaat 

für Herbstflor und für Grabbepflanzung. 


Straußenfedern-Aster sind durch die besse- 
ren Hohenzollern-Astern ersetzt. 


398A „ Pluto, Neuheit 1908, tiefdunkelblutrot 
Lampberts verbesserte 
Riesen-Hohenzoliern-Aster. 


Unsere verbesserte Riesen-Hohenzollern-Aster zeich- 
net sich aus durch ihre Größe, die durchschnittlich 12—15 cm 
im Durchmesser beträgt. Die schön geformten Blumen stehen 
‚auf langen Stielen, sie sind, wie die Abbildung zeigt, wie 
japanische Chrysanthemen geformt und mit ge 
lockten und gewellten Petalen, die Füllung ist dicht, aber 
dennoch nicht schwerfällig, die Farbentinung so leuchtend, 
frisch und fein, daß keine andere Blume ihr an Wirkung und 
Als besonders fein und schön sind die 
und lachsrosa zu bezeichnen. 


3091 A 


100 K. 


Feinheit gleichkommt. 
Farben hellsilberlila, seidenrosa 


In Mannheim 1907 allgemein als die schönste Aster | — | —.— 


bezeichnet. 


sıı0 a Lamberts Riesen-Hohenzollern-Aster, Original 
0K.|20Gr.| gemischte Farben 


M | 8 bischofsviolett 


Abbildung siehe folgende Seite. 





eigene Ernte 


i reinweiß . . ... > 350] 9 purpurviolett . 
2 leuchtendrosa . .|} 20 | 3.50| 10 mauvefarben .. 
8 lachsrosa . . ..12%0130I| 1 Ma. „. vv... 
4 weißmitrosaSchein | 20 | 3.50] 12 chamois ...v 
5 hellsilberlila, feine 13 er&ömegelb a 

Farbe, extra . . .! 235 |! 4-—!14 malmaisonrosa . 
6 dunkelblau . . . .|| 20 | 3.:0| 15 terracotta . . - 
7 dunkelviolett . . .! 20 | 3.50] 16 zartseidenrosa . 


Als vorzügliche Schnittastern empfehlen unsere 


Hohenzollern-Astern, il. Qualität, alle Farben 
gemischt . * . . - “ . . . . - . . 

Diese II. Qualität entspricht allen Anforderungen an 
gute Sebnittsorten. Die Farben sind rein, nur sind 
die Blumen nicht gerade von der ausgesuchten 
Größe wie bei unserer Original verb. Riesen-H.-Aster 

Die: Farben No. 1, 2,84, la ans 2 N er eye 
Die Farben No. b; 6, 8, 9, 10, 11, 13, 15, ION" 18 03, ie 


Zwerg-Riesen-Hohenzollern-Aster, 
gemischtfarbig, diese Sorte wächst niedrig, 
buschig, reizend für en. RA Ne 

200K.259,20Gr.4M| 7 reinweiß ... 

4 hellrosa 200 2.20 2:20. 8 FOSA 140,0. 4 

5 malmaisonf. 200, 25,20 „ 4,„ 10 violeit .... 


Herkules-Aster, weiße Riesen-Aster, ähnlich der 
weißen Riesen-Hohenzollern-Aster . . 100 Korn 25 9 


sie aA Balsaminen, Camelien, verb., gefüllt, gemischt 
3123A Fürst Bismarck, leuchtend lachserosa . . .» 
3124 A efleckte, gefüllte, gemischte Farben x». . 
3126 werg, in schönster Mischung . x... . 
3128A Rosen-, großblumige, gemischt „. . 2. 2. 2... 
Begonien, siehe Samen für Topfgewächse. 
3134m$ Cajophora lateritia, Fackeltrüger, ziegelrot, recht schön 


3108 


* > “ . 


3108 
3108 


3105 


3 dunkelblau 


3115 


15 
20 





No. 3059. Aster sinensis, einfache Eleganzaster, 
gemischte Farben. 200 Korn 20 $, 20 Gramm 3 M 


Prise|20 Gr. 
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Abbildung und Kultur-Anweisung der Sorte In drei Sprachen versehen. 47 





Prise 20 Er. 
Sommerblumen (Fortsetzung). IM 


Der Hahnenkamm ist sowohl f£. 
Land- wie für Topfkult. vorzügl. 
geeignet, er verla ıgt bei der An- 
zucht mehr Aufmerksamkeit als 
viele der übrigen Sommerblumen. 
Er verlangt bei warmer Witte- 
rung viel Wasser, auch ist ein 
Dungguß sehr angewendet. 

Um die Sorten in ihrer ganzen 
Schönheit zu erhalten, verfahre 
man wie bei Blattpflanzengrup- 
pen. Man bringe in das Beet eine 
Schicht frischen warmen Pferde- 
dünger, etwa 25 cm hoch, fülle 
die Erde etwa ebenso hoch darauf 
und pflanze Ende Mai bei warmem 
Wetter aus. Lockere humus- 
reiche Erde sagt am besten zu. 


*3152 Centaurea Cyanus, nana 
compacta Viotoria, reizende 
kleine Miniatur-Kornblume, 
prächtiger Sommerflor, herr- 
liche Einfassung, blaublüh. 


Prise 20 %, 20 Gr. 1.50 A 

3153 Am Centaurea imperialis, 
über 1 m hoch, bedeckt mit 
zahlreichen langstiel. wohl- 
riech. Blum., gemischte Farb. 


Prise 15 Sf, 20 Gr. 1.20 M 


8154 Centaurea imperial. alba, 
weiß, großblumig. 


Prise 15 $, 20 Gr. 1.50 M 

8155 Centaurea imper. gigan- 

» tea, wird bis 1,20 Meter hoch, 

wohlriechend, straffe Stiele, 
neu, gemischt. 


Prise 20 3, 20 Gr. 1.50 M 





F 


3156 Am Centaurea | 
odorata, wohlriech., 
hellblau, großblum., 
extern ad ie 


3157 Am Centaurea 
odorata Chamaeleon, 
gelb mit rosa, wohl- 
riechend „ . . .| 20 | 2.50 


3158A Centaurea | 
odorata Margyaritae 
weiß, wohlriechend I 15 | 1.50 
3159A Centaurea 
suaveolens, zoldgelb, 
duft en Ad ” v . . 1 5 1 .50 


Alle diese sind 
herrlich zum lang- 
stieligen Blumen- 
schnitt. Ausdauernde 
Kornblume zu Kkin- 
fassungen, siche 
unter Stauden. . 


B 





Lamberts verb. Riesen-Hohenzoll.-Aster. Beschr.3.46. 
Prise 20 Gr. 
M M 








Sommerblumen (Vortsetzung). 


- 3136 Ams Calampelis scabra (Eccremocarpus), schöne Schling- | 

pflanze mit orangeroten Blumenbüscheln . . . 1 20 | 2.— 

8137 m$ „ scabra carminea, einjähr., leuchtend scharlach- 

rotblühende Schlingpfl., Blütenrispen bis 20 cm lang, 
sehr schön für Mauerbekleidung, an Lauben usw. || 15 | 1.50 
3138 FA Calendula officinalis fl. pl., gefüllte, gemischte . || 10 | 0.30 
8139 A ” „ Meteor, gef., hellorange, gestreift || 10 | 0.40 

3140 AF Calliopsis hybrida superba, Schöngesicht, niedrig, 
KORSTIRCHBI ne RE ea A Rare BO 

3142 AF* Campanula speoulum, blaue Glockenblume, niedr., einj. 
Ausdauernde u. zweijährige Sorten s, unter Stauden. || 10 | 0.50 


83144 Am Cannabis yigantea, echter Riesenhanf, schön, 3-Amhoch || 10 | 0.40 


Euer - 
f wi . 








Es ist vorteilhaft, 
den Riesenhanf bis 
zur Auspflanz. auf 
Gruppen einzeln 
in kleinen Töpfen s 
heranzuziehen. 


3146Am Celosia 
cristata nana, 


Zwerg-Hahnenkamm 


Zwergsortenmit 
großen Küäm- 
men, gemischt || 20 | 5.50 


A1 Prösident Thiers, 
karmoisinrot 25 | — 
A2 Empreß, pur- 
purrot „ » » 
A3 atropurpurea, 
scharlach „. . | 25 | — 
A4 aurea, gelb. . | 25 | — 
A5 chamois . . . | 25 | — 


5 
| 





3163 Chrysanthemum 
3158 Centaurea imperialis. 1 Prise 15 $ carinatum, 


A6 rosea,rosa „ „|| 25 
A? violacea, violett || 25 # 

31600 Am Chrysanthemum segetum Gloria. 
Rein goldgelbe, 8 cm im Durchmesser halt. Blumen 
außergewöhnlicher Haltbarkeit. Wertvoll 


3146 A Celosia coristata nana, Zwerg-Hahnenkamm. 


3148 Am Celosia pyramidalis plumosa, gemischte Farben, 


ARERHRSINN AN) ERLTR Fe) VORGE BORN “ 0,68 für Schnittzwecke „, « ce vo ve ee 2 oe. un. 00 15 0.60 
3150 Am Celosia pyramidalis plumosa, Thompsoni 3161 Am „ segetum Helios, neu, rein goldgelb, groß- 

magnifica, herrliche große Blütenbüsche mit wun- bumie  ae Te vereeRORTEN AO.N, ER 

derbarer Farbenwirkung; alle Farbentönungen. Die : 

Pflanzen erreichen bei einer Höhe von 50-80 cm eine 8162 A 4 carinatum, Nordsitern, neu, sehr groß, 

Breite von 30—40 cm, gemischte Farben . . » .» «|| 20 | 1.80 weiß, Mitte schwarz . 2 2 ee 0 0. 0. ..1 20 | 1.60 


3163 Am „ carinatum, einfache, gemicht, siehe Abbildung || 15 0.59 


3531 AF Centaurea anus, Kaiser Wilhelm user Komm: 
1 SH a } gefüllte, gemischt Ne a dere 15 1.50 


u blume, blaue, bekannte beliebte Kornblume , . .„ » || 10 | 0.50 1 3164 Am » „ 





48 Die Pflanzen der Sommerblumen siehe Frühjabrsverzeichnis Seite 102-109. 
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Sommerblumen (Fortsetzung). 
3165 A Chrysanthemum inodorum N. pl. „Brautkleid“, auf- 


feinbelaubten Pflanzen sind über und über mit 4 cm 
groß. reinweißen gefüllt. Blumen bedeckt. Als Gruppen-, 
Topf- u. Schnittpflanzen zu empfehlen (siehe Abbild.) 
3166 AF Clarkia elegans, einfache, gemischt (Bisnenfutter) . . 


83167 AF pulchella, einfache, in gemig£ehten Farben „. . s . „| 


3168 AS Cobaea scandens, rosablüh. Schlingpflanze für 
Mauern, Lauben, Balkons. Abbild. im Pilanzen- 
TORRELORDI a LEN ANIME . 
3169 $ „ scandens fl. alba, weißblühend .„ . 2» 2 2 2 2. 
8170 $ i „ macrostemma, viel schneller wachsend als 
die alte Cobaea scand. . . 2 2... 


3171 AF* Collinsia bicolor, lila mit weiß, schön für Einfassungen 


A bie. candidissima, schneeweiß, schön für Beete . . . 

2) verna, himmelblau mit weiß „ 2 2 a 2 ve eu 

3173 AF Convolvulus tricolor, niedrige dreifarbigre Winde 
3174 TS mauritanicus, Ampelpflanze, blaublühend . . . . 


3178 Ar Cynoglossum coelestinum, blaues Sommer- 
„Vergißmeinnicht, für Binfassungen und Beste, . . 
3179 AT* Iinifolium, weißes Sommer-Vergißmeinnicht f. Einfass, 


3180 Am: Dahlia variabilis, einfache Georginen in 


z 


Prachtsorten, gemischte Farben . 2 2 2 2 2 
„ sı2 A Einfache Kak- 

tus-Dahlien nit einzeln 
Fi spitz gedrehten Pet., s. schön 
BEN 31834A Kaktus-Dahiia, 
n gefülltbl., echte nadelig zuge- 
spitzte, in letzter Zeit beson- 
ders geschätzte Dahlia zum 
Schneiden und für Dekora- 
tion (Abbildung Seite 69-71) 
3ı85A Molländ.Riesen- 


dahlien, haibgefüllte, Neu- 


genannt. Beschreibung S. 69. 
Riesenblumen zum langstiel. 
Schnitt. „ !. .. ».20 Korn 
Die Dahlien aus Samen 
blühen noch im Aussaatjahre 
reichlich, und sind vollkom- 
men den aus Knollen ge- 
zogenen ebenbürtig. Aussaat 
im März—April in Schalen. 
Knollen Seite 69-—-71. 
Deiphinium 
Ajacis fl. pl., 
3IX AF Rittersporn 
niedriger, gefüllter hyazinthen- 
Be es: gem, Farben 
2 | 319 1 iß, 2 { ” 
3191* AF Delphinium Ajacis fl. pl. lila, eben lolett 
Riesen-Hyazinthen-Rittereporn. jede Farbe getrennt , 


3191 AF Riesen - Hyazinthen -Rittersporn, vc:- 
bess., gemischt, großblumig, wird 1—1,25 m hoch „ „ 

3191 A 1) weiß, 2) violett, 3) rosa, 4) indigo, jede Farbe getrennt 
sig Ar Hoher Rittersporn, elatior fl. pl., gem. Farben 
1) weiß, 2) Apfelblüte, 3) hellblau, 4) violett, 5) indigo, jede 

3198 AF Levkoyen-Rittersporn consolida fl. pl., 
Eos, Ritterap,..uamisoht... „6 ar... 0.0, 0 liel.e eur 

3193 1) weiß, 2) fleischfarbig, 3) lila, 4) violett, 5) schwarzblau 
3195 AF Kaiser-Rittersporn, imperiale fl. pl., gemischt .„ „ . 
3196 A Ranunkel-Rittersporn, gemischt . x » 2. +. 
Die ausdauernden und 2 jährig. Sorten s. unt. Stauden. 

3200 Aa* Dianthus chinensis fl. pl., gef. Chinesernelke, gem. 
8202 Ar 5 Heddewigi, einf., Heddew.-Nelke, sch. Farbenspiel 


3204 m Pypriaue Königsnelke, reizende gefranzte Bl. . 
%* 
 albu 


3208 Ak idus fl. pl., großbl., gefüllt, gemischt . . 
3210 * s fl. pl., weiße, gefüllt . » x 2. 2 2.0. 


8212 A* Dianthus Imperialis fl. pl., Kaisernelke, gefüllte, gem. 


Ueber Topfnelken, Federnelken usw. siehe unter Stauden. | 
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Godetia. 
E \ Alle Godetien lief. ein vorzügl. wirkungsv. Gruppen- 
r material: die Büsche sind übersäet mit Bl., 25-30 cm h., Bl 

hemum inodorum fl. pl. „Brautkleid“, auch als Einfass. zu empf. An Ortu, Stelle i, Freie güen. 3266 S Ipomoa purpurea flore pleno. Berchr. S. 1. 
IPrise/20 Gr. 
| 5 


rechter, kompakter Wuchs, 25 cm hoch; die straffen, |) 





“oO =000 nn. 


s230 Ar Godetia Duchess of Albany, mit zahlreichen 


8s|ı883 55 


3236 Am Gomphrenä globosa alba, 


= 
oO 


3237 mA Gomphrena rubra, schönc gote 


= 


3238 Ar Gypsophila ele- 


| 


3251 Ams Humulus japo- 


2 


3252$ Am Humulus jap. 


” schöne Färbung. 


3210 Ar Melianthus caii- 


> 
5 


3241 A Hel, globosus fistu- 


oO 


3242 A Hel, globosus multi- 


3244 Hel. cucumerifolius 
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Somme 


TI TI TI I Prise Dr. 
rblumen (Fortsetzung). | 
3218 A Elichrysum monstrosum fl. pl., Strohblume, gem. | 15 1.— 
3219 A album, weiß, gefüllt . 2 0 2 2 20 2 20 «35110 
»22A Eschscholtzia californioa, gelb . . 2...» 10 |0.50 
3225 A „ Mandarin, tieforange, prachtvoll . . . 2 = » | 10 0.7 
3277 Am Gaillardia picta, rot mit gelb, schön gemischt «|| 10 0.30 
3268 Am Lorenziana, prachtvoll, mit reizend gefüllten Blumen 


in schönstem Farbenspiele, von gelb bis purpur .|| 15 060 


229% Gamolepis Tagetes, gelbblüh., reizend, 15 cm hohe 


Tagetesblütige Sommerblume, sehr zu empfehlen -. «|| 15 0.80 











großen weißen Blumen, 15—20 cm hoch „ „ » 1 15 :1.— 
3231 A „ Giloriosa, leucht. dunkelblutrot, die dunkelste. „| 15 , 1.20 
3232 A „ Lady Albemarle, großbl., glänz. karmois., prachtv. || 15 | 1.— 
3233 A ü „ Satin Rose, wunderbar leucht., seidenart. 

dunkelrosa Farbe; Pflanzen übersäet mit’ Blumen || 20 | 1.40 








weiße Immortelle zum Trocknen. 


Prise 10 3. 20 Gr. E0 & 
Immortelle. Prise 10 8, 20 Gr. 5U Sf 


gans, weißes Gipskraut, für 
buketts. 
Prise 10 $, 20 Gr. 40 &% 


nicus, japanischer einjährig. 
Hopfen, ist die schönste und 
raschest wachsende aller bis 
jetzt bekannt. einjähr, Schling- 
pflanzen, ganz besonders zur 
schnellen Garnierung von Ver- 
anden, Lauben etc. Wird geg. 
6 m hoch und behält die Blätter 
von unten bis oben; unüber- 
troffene Schlingpflanze; Aussaat 
in Schalen oder Mistbeet im 
März. Der Same liegt oft sehr 
lange, bevor er keimt. Siehe 
nebensteh. Abbildung. w8- 

Prise 15 9, 20 Gr. 80 % 


fol. variegatis, Blätter weiß- 
bunt, schnellrankend, sehr 


Prise 20 1, 20 Gr. 1 .W 


fornicus flore pleno, gold- 
gelbe gefüllte Sonnenblume, sehr 
hoch wachsend. 

Prise 10 3%, 20 Gr. 40 &% 


losus fl, pl., safrangelbe ge- 
füllte, enorm gr. Bl. (Sonnen- 
blume). Prise 10 $%, 20 Gr.50 % 


florus fl. pl., zef., 5. reichbl.. 
mittelgr. Prise 10 $%,20 Gr.50 ® 


purpureus, Neuheit 1912, mit 
roter groß. Blume, prachtvolle 


Mannigfaltigkeit. 1 Port. 60 8 En e I zäh 
»45A Helianthus cucumerifol. nanus compao'us Perkeo, | | 
Zwerg-Sonnenblume, niedrig, gedrungen wachsend „ „| 15 | 1.20 
3246 A cucumerifol. Apollo, 30 cm hoch, kugelig gebaut, reich- | | 
blühende goldgelbe, einfache Blüten, reizende Sorte || 20 | 1.20 
8247 A cuo. Liliput, niedrigste Sonnenblume, 25—30 cm hoch, | 
einfache, strahlenblütige, gelb . © » 2» 2 2 2... 20 11.20 
3248 A cuc. nanus albus, weiße, niedrige, kleinblum., einfach || 15 | 1.20 
3248a ' cucum, fl. pleno, gefüllte Miniatur-Sonnenblume . . .115 11. 
3249 lenticularis, wird bis 3 m hoch, bringt sehr viele | |, 
mittelgroße Blüten, leuchtend gelb, gefüllt . . 2. | 10 | 0,50 
350raA Riesen-Sonnenblume (#H:1. uniflorus gigan- 
teus) wird bis 2,50 m hoch und bringt teilweise | 
Blumen bis zu 1 Fuß Durchmesser , . 2 2......115 '080 





ee De re ee en 


er 7: 





3271 


Blumenbeete von Sommerblumen sind billig und zeitgemäß. 





Sommerblumen (Fortsetzung). 


3251 Amy Humulus japonicus, siche vorhergeh. Seite. 
32541 Ar |beris amara grandiflora, weiße Schleifenblume zu 
EN 2 Einfassungen, 30 cm hoch . . WERE a ih ae 
3257 AF Empress, große reinweiße Rispen uhr . 
3256 AF* umbellata purpurea Dunnetti, dunkelkarmoisin 


3260 ATS Ipomaa purpurea, Trichter-Winde, in vielen Farben 


gemischt, rankt sehr rasch „ . a u 
262 | heder. grandiflora superba, himmelblau mit 
weißem Rande . . 
3264 $ imperialis, Kaiserwinde, herrlich gefranste Blu- 
men, gemischt, buntblättrig „ . 
3266 purpurea fl. pl., gefülltblüh. Varietät der Trichter- 
winde. Blume weiß, in der Basis bläulich oder röt- 
lich punktiert, siehe Abbildung Seite 48 . 2 2... 
3268 Laya elegans, niedrig, gelb mit weiß . .. .» 


»70 Ars Lathyrus odoratus, großblum.wohlriech.Wicke (Sweet 
peas). Wir haben nachateh. Prachtsorten notiert Dos 
3270 bieten sie den Liebhabern dieser schön. Schnittbl. 
I. König Edward VIl., leuchtend s. Princeß Beatrice, rosa. 
scharlach. 9. Othello. 


>. Emily Henderson, reinweiß. 10. Queen Alexandra, Neu, feurig 
3. Gladys Unwin, hellrosa, dunkel-scharlach. -_ 
4. Henry Eckford, leucht. lachsr. 11. Queen Victoria, gelb mit pur- 
5. Lady Grisel Hamilton, laven- pur schattiert. 

delblan. 12. Nora Unwin, reinweiß. 
6. Navy Blue, ultramarinblan. 13. Royal Robe, rosa. 
7. Primrose, "gelblich. 14, Stanley, dunkelkastanienbr. 


Aus vorsteh. besten Sorten, 10 Port. in 10 Sorten 1.50 .Il Jede Sorte 
Lathyrus-Neuheiten. 


1 Earl Spencer, leuchtend lachs- 19 Lojalty, weiß, tiefblau ge- 


orange I Port, 60 flammt 1 Port. 60 # 
17 George Stark, dunkelscharlach | 20 Townsend, weiß mit blauem 
1 Port. 30 % Rand 1 Port. 30 % 


18 King Manuel, tief dunkel- 
kastanienbraun 1 Port. 50H 


As 


21 Asta Ohn, beste Lavendel- 
farbe, Xtra,» . =» eo we, 


Lathyrus odor. Eckfords neue großblumige ba) 
wohlriech. Wicke, leucht. Farb,, gemischt (00 Gr. A 
1 Englische und Amerikan. großbl., sche oe 
2 N LDGRUENG nen riesenblum., mit ge- 
wellter Fahne „ . 
Cupido (Tom Thumb), reinw. "Zwergform, nichtrankend, 
liefert reizende Mopfpil: anzen, deren Blütenpracht und 
Duft entzückend ist, auch f, Beete oder Einfassungen 


Treibwicken, Neuheit, beste Sorten; die Samen 
werden von Oktober ab ausgesät, pickiert u. schlieb- 
lich im Gewächshaus oder heizbarem Kasten ange- 
pflanzt; blühen dann von März-April an 10 Korn 
Weihnachts-Lath., ncue früheste Treibs. gemischt 
praec. Le Marquis, uliramarinblau „. . 2... 
Die Lathyrus (Sweet peas) sind herrl. Pflanzen zur Be- 
laubung v. Veranden, Gartenhäuschen. Ihr süßer Duft, 
die mannigfalt. Blumen erfreuen jed, Beschauer. Als 
Schnittblum. zum Füllen der Blumenvasen sehr schön. 


Laihyrus latifolius, vorzügl. Schlingpfl., gleichz. 

Schnittblume, ausdauernde Wicke, gemischte Farben . 
EZ latifolius, rot 
hzA „ Weiße Perle, neu, ausdauernd, lange weiße Dolden: 


prachtvoll für Schnitt, reinweiß . 2 2 2 2 .. 
Levko en Die Levkoyen vereinigen in sich alle 
y "» Vorzüge, reichliches Blühen in mannig- 
fachen Farben, schöner, zierlicher Bau und ange- 
nehmer Wohlgeruch. Die schwächeren Pflanz. liefern 
gewöhnl. mehr gefüllte Bl., als die kräftig. wachsenden. 
Levkoyen, Sommer, engl. Topfsamen, Farb. gemischt, 
leuchtende Farben, Pracht-Mischung . . . 200 Korn 
großbl. Sommer, Topfsamen, leucht. 
Farben, gemischt. . . . 
großbl. Pyramiden-Sommerlevkoye, 
Himmelsauge, himmelblau . „ » 
Levkoyen, Riesen- -Bomben, 
großbl., beste für Schnitt, prachtvolle groß- 
blumige Gattung, gemischt . . » .. ..200 
1 reinweiß, 2 rosa, 3 karmoisin, 4 hellblau, 
5 schwefelgelb, 6 dunkelbraun jede Farbe „ 10 „ 
Bismarck, Sommerlevkoye, weißblühend, besonders 
große Blumen mit großem Prozentsatz gefüllter Blu- 
men, fortgesetzt blühend bis zum Herbst . 100 Korn 
ı Bismarck, hellfiiederfarben . . . . .100 „ 
2 „Goldball", kanariengelb .„. . » ...10 „ 
3 hellblau, 4 dunkelblutrot, 5 dunkelblau . je 100 „ 
Levkoyen, Triumph-Sommerlevkoye, feurig 
karmoisin, wird 30-40 cm h., stark verzweigt 100 Korn 
. Zwerg-Königin, dunkelblutrot, 15 bis 


20 em hoch, intensiv blutrote Farbe „ „. „100 „ 


Levkoyen, Dresden. Remontant-Sommer 
1 reinweiß. gefüllte, zum Schnittblumenziehen . 200 Korn 
2 kanariengelb, 5 dunkelblutrot vorzügl. für Binde- 
3 Apfelblüte, 6 dunkelblau I arbeiten 

7 Schöne von Nizza, zart, Fleischfarbe . . 


4 hellblau, je 200 Korn 
. 200 Korn 

Dresden. Remontant- - Sommer - Levkoyen, 
gemisonte: Wanbon. Hirte sn RR TE 


Levkoyen, Dresdener Riesen - Re- 


jr montant (Excelsior), 

1 sohneeweiß, sehr großbl., 60-—-70 em hohe 
EDER RR LORD IROEN 

2 hellblau . er TE TO EEE RT NN 100 » 

3 gemischte Farben a u  orareg AOD . 
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Prise 20 Gr]. 


10 
15 
10 


15 
15 


10 
10 
15 


15 


50 
20 
20 


15 
‘20 


15 


30 





AM 


0.40 
0.50 
0.30 
0.40 
0.60 


0.60 
1.20 


0.30 
0.40 


0.60 


0.60 


6.50 
4.50 


Levkoyen, Victoria-Bukett, Sommerlevkoyen. 
Jede Pflanze bildet ein regelmäßig. Bukett; vorz. für 
Töpfe u. zu Marktzwecken gemischt. Farb. 100 Korn 

1 dunkelblutrot, 2 weiß, 3 hellblau . 2v8°100 2 
Herbstlevkoyen, frühbl. in bester Misch. 100 „ 
Kaiser-, großbl., prachvoll, gemischt .„ „100 „ 


Winterilevkoyen, siehe Topfgewächse. 


Linaria, maroccana Excelsior, ausgezeichnet 
reich- und langblühende 25—30 cm hohe Schnittblume, 
ähnlich der Lathbyrusblüte . . 2... ng 


3298 AF* Ana grandifl. rubrum, Lein, prächtig Aare 


Lobelia. 

3302 A* Erinus Crystal-Pa- 
lace compacta mit groß. 
ultramarinblauen Blumen, 
besond. für Teppichheete 

3304 Am# erin.Kaiser Wilhelm 


3291 


3292 A 
3296 A 


3297 


siche Abbildunz nebenst. . 
8306m* comp. Goldelse,Laub 
hellgelb, Blüten leuchtend 
blau, gedrungen wachsend 
3312m* comp. pumila White 
Gem., pumila alba), rein- 
weiß, reizend, niedrig, sehr 
schön für Teppichbeete . 
3314Am* comp. pumilasplien- 
dens, dunkelblau mit groß. 
weiß, Auge, wie Schwaben- 
mädchen, ganz gedrungen . 
3315 erinus Prinz Heinrich, 
Neuheit, verb. Kaiser Wil- 
3304 Lobelia erinus Kaiser Wilhelm. helm, bleibt unbedingt nie- 
drig, geschlossen, gedrung‘ 


Blüten reinblau, Bl. größ. als die alte Kaiser Wilhelm 





3316 m Lobelia erinus erecta pumila magentarot, 
mit weißem Auge, neue Farbe, extra . . . ... 


Lobelia erinus Prima Donna, Blumen rot, sehr 
schön . . . “ . . . . . . . . ” . ® - “ 


3310 Am* Lobelia Royal Purple, dunkle Stiele, dunkelblaue 
Blüten, mit scHarf gezeichnetem weißem Auge .. 


en für Ampeln und Kästen. 


} 3317 Lobelia nybr. 
Miranda. Neue Am- 
; pel-Lobelia von pur- 
purrosa Färb. deren 
Wirkung durch ein 
scharf hervortretend. 
weiß. Auge noch er- 
höht wird. Die Belau- 
bung ist eher noch et- 
was fein. als bei der 
Hamburgia. Sieh. ne- 
bensteh, Abbildg. . 


3308 m* 





— 


brida Amanda, 

Nauheit 1910, rosalila 
in tief amarantrot 
übergehendmit weiß. 
N Re er 


8318 ir Lobelia u 


Hamburgia, großblum. 
Ampel-Lobelia, blüht ununter- 
brochen v. Mai bis zum Ein- | 
tritt des Frostes in dunkel- 
blauer Farbe, Belaub, dunkel. 
Bildet reizend. große Ampel- 
pflanzen, die 20—30 cm lange 


hängende Zweige bilden. 
Prise 30 #%. 


3319 m Lobelia 


Richardsoni, hervor- 
ragende Ampellobelia, stark- 
wachsend, hellblaubluhend, 
reizend, 1 Prise 30 9. 


3319 a Lobelia nybr. 


Saphir, Ampel-Lobelie, 
neu 1912. Tiefblaue Blum. 
mit reinweißem Auge, lange 
kräftige Ranken, extra. 

1 Prise 409 $. 


3320 m Lobelia tenu- 


ior, nicht hängd., reiz. 
Topf, Aussaat im Febr.- 
März, gezogen wie Lobelia 
erinus, in Töpfen kultiviert, 
später im Mistbeet unt. Glas, 
entwick. Lobelia ten. sich zu 
Pflanz. bis zu 30-40 cm Höhe, 
schmaler eleganter aufrecht. 
Wuchs; Blüt. bis 2 cm Durch- 
messer, himmelblau, extra. 
Prise 20 $, 20 Gr. 3 M 


3324 A Lupinus, 1jähr. halbh. gem. Farben, schön für Bukett: 
3325 nanus alba coccineus 2 .» . 2 vv.» 


3325 einjähr. texanus, azurblau .. 
3326 AF Malope grandiflora alba, weiß, großblumig 
8327 AF grandiflora purpurea, purpurrot ai re 


i 


leucht. blau, sehr kompakt, 


49 


Prise/2d Gr. 


"gr 2 


20 
20 
25 
25 


15 
10 


25 


20 


25 


20 


20 


..|} 20 


40 








Mb 
— 


-.— 


1.50 
0.30 





= 


50 Zur Aussaat von Blumensamen muß die Erde besonders zart und leicht sein. 




















3350 





Mina lobata. 


33550 Am Mina lobata. Diese 
prachtvolle Schlingpfianze 
sollte in jedem Garten Ver- 
wendung finden, da sie in- 
folxe ihres rasch. Wachsens, 
außerord. reichen Blühens 
und schöner Belaubung un- 
übertrefflich ist. Die Blumen 
sind hochrot und gehen in 
orangerot und reinweiß 
über, extra. 


20 Korn 20 5 



















Bath "Ui Ka * 2 ERENTTLN RE NEE une 100 5 70 ; Aa BT; 
No. 3370 Nicotiana colossea (Riesentabak). Aussaat: Februar-März in Schalen N0.3375. Nicotiana-Sanderae, 
{ Prise 100 Korn 25 # oder Mistheet. gemischte Farben „. . .„ 1 Prise 15 
— — — — — — — — — „—-  —— u m ——— —————————————m>—aask«q@hböi[ io — u 
? Prise 20 Gr Prise!20 Gr 
No. Sommerblumen (Fortsetzung). I Se .w | No. Sommerblumen (Fortsetzung). 5 HERR TO 


| »366 Am Nicotiana affinis, Tabak, große weiße, langgeröhrte 


| | 
3330 m Matricaria eximia fl. pl., EEITEMBLM ( anile;, 50 cm h. 15 11.— duftende Blumen, schön für Blattpflanzen-Gruppen || 15 | 1. 
3331 m eximia corispa fl. pl., mit fein gekrausten'ziezl, PARDREIR | 15 /1.— [9368 m atropurpurea grandifl., prächtige, rotblüh. Tabakpflanze ı 10 | 0.80 
3532 Am? ».,,nana fl. pl Goldbali, schön gedrungen wachs; || | 3369 m wigandioides, sehr schöne Blattpflanze, breitblüttrie . | 15 | 1.49 
25-50 em hoch; dicht mit gefüllten gelben | | f% e ’ 
Blumen überdeckt, besonders für Beete oder I | 3370 m Nicotiana colossea, Riesen- 
Einfassungen . 2. .....,. . 100 Korn || 20 | — tabak, herrl. Riesenblattpflanze, Blätter 
3355 m* „  nana fl. pl. Schneeball, reinweiß, gefüllt, | bis1 m h. u! 50 bis 60 cm breit, dunkelxrün. 
reizend für Einfassung, Töpfe oder Boote, | | Aussaat in 'lopf oder Mistbeet. 
25 cm hoch . : 22.2000... 400 Korn || 25 | Prise 100 Korn 25 3 
3334 Am$ Maurandia Barclayana, blaublühende Schlingpflanze . | 20 | Wir kennen bis heute keine Pflanze, die 
3335 Am$ albiflera, weißblühend . 2 2 u ee 0 0... 0 Korn; 20 | — gleich schnell eine gleich großartige Wir- 
3336 Am$  atrocoerulea grandiflora, neu, riesenblumige, tiefdunkel- kung als Einzelpflanze auf Rasenflächen 


blaue Sorte, extra. . „0.02 0 0, Korn 
3337 Am$ alba grandiflora, neu, großblumig, reinweiß 50 K. ıı 25 


| auf Beeten hervorruft wie Nicotiana coloss. 
1 

Maurand. eignen sich vorzügl. zur Bekleidung von 
| 


Angabe tiber Pflanzung S.105. Abb. oben. 
3372 Am Nicot.sylvestris, lange, reinweiß.. 


1 
1 
: zur Bi ? \estons auf Rabatten. | ü i 
Mauern und zur Bildung von Festons auf Ra | wohlriechend. Blumen, welche in Trauben 
| 


3342 Am» Mimulus cardixalis, Kardinalblume, hochrot . . | 20 über der Belaubung hängen, sehr schön als 
3343 Am* card. grandiflorus, dunkelrot, großblumig «."\üe, 0.0 20 Einzelpflanze od. auf Blattpflanzenbeeten. 


3344 Am* cupreus Fürst Bismarck, purpurcarmin, herrlich für j Prise 10 3, 20 Gr. 80 3 

















Töpfe, Gruppen und Einfassungen . . 2.» 2 | B 335Am Nicot. Sanderae hybrida, 
3316 AmT* meoschaftus, Moschuspflanze, wohlriech., schön f, 1öpfe et 0 gemischte Farben, herrlichblüh. Sommer- 
3347 Am’ „. compactus, bildet runde feste Büsche, «eignet blumen: (Beschreibung S. 105.) 
‚sich'waher besonders zur Topfkultur „0.“ 30 | Prise 15 3, 20 Gr. 150 MW N 0.3566. Nicotiana affinis. 
3348 m* quinguevulnerus maximus, großblumig, gemischt . . „| 15 | 250 | „.an, ji 2 REKEN 2 . , 
3349 Am*  tigrinus duplex, getigerte, doppelblütige «.. - » + - | 25 | — |°380*  Nycterinia selaginoides, niedrig, lilablüh., 15 cm . || 15 | 1.50 
hun | 3382 ın ÖOenothera acaulis alba, Nachtkerze, gut. Bienenfutter 15 | 1.20 
A Pi FD, ss: Ar Papaver paeoniflorumfl.pl., Paeonienmohn, sem. | 10 | 0.40 
ER a a A, Str 3387 A paeonifl, fl. pl. nanum, lachsrosa, niedrig, neu | 10 | 0.50 
a RE RN AN RE a / 3388 „ fl. pl. nanum album, weiß, gefüllt . . . \ 10 | 0.60 
RP: ar A er 3389 a ‚fl. pl. nanum, niedr. Paconienmohn, gemischt 10 | 0.40 
an N RN, KG ER N | | 3390 AF somniferum fl. pl., Gartenmohn, gefüllter, gemischt. | 10 | 0.50 
2 ER A | 3391 „ Federmohn, weißer, sehr schön . . . . | 10 | 0.60 
Tl aD 1838 P FA somniferum nanum fi. pi., niedriger, gefüllter | 
L | Gartenmohn, gemischte Farben . . 2. 2 2 0. 10 | 0.40 
| 3395 FF japanischer Pomponmohn, niedr., dichtgefüllt, gem, larb. 1512 — 
3396 A Danebrog, scharlachrot, Zentrum weiß . 2. 2.2... 10 | 0.40 
3398 Cardinal-Mohn, gefüllter, gemischt, halbhoch . . . . 10 1060 
3400 A Rhoeas Shirley, einfachblüh,, gem., prächtige Farb, 15 | 1. 
| 3402 A Rhoeas fl. pl., Ranunkelmohn, gefüllter, gemischt . . 15 | 0.80 
| | 34041 AF Murselli flore pl., dicht gefüllt, weiß mit rot . . 10 0.60 
3106 AF glaucum, Tuipen-Mohn, leuchtend rot, im Ver- 
| | blühen werden an der Basis der Petalen 2 schwarze 
ar || | Flecken sichtbar. Die Pflanze wirkt durch das weithin 
| lenehtende Rot der Blumen geradezu blendend . 15 .|.1.20 


3408 AF* Papaver umbrosum, 
niedriger, mit scharlachroten 
schwarzgefleckten Petalen . . 10 | 0.69 

Andere zweijährige Mohnsorten 
Pap. orientalis, ausdauernder Mohn, 
siehe unter Stauden. 


3410 Am* Perilla nankinensis, | 
Blattpflanz. mit dunkel- 
braunen Blättern, schön 
bei Blattpflanzengruppen 
als Einfassungen. (Ab- 
bi dung nebenstehend) . 10 | 0.50 

3411 Am* foliis atropurpureis lacinia- 
tis mit fein geschlitzten, 

ö dunkelroten Blättern . . | 10 | 0.50 

10 0.30 3410 Perilla. 3412 m foliis macrophylla compacta | 10 | 0.60 


a 2% RER nr 
3349 A Mimulus tigrinus dupiex. 
5352 Arz Mirabilis Jalapa, Wunderblume, Prachtmischung . . 


3354 zm longiflora, weiß, wohlriechend . x 2. 2 0.“ 
Myosotis, Vergißmeinnicht, siehe unter Stauden. 


»358A -Nemesiaäa strumosa Suttoni, reiz. Sommerbl. 100 Korn | 


3359 strumosa grandifl. superbissima nana, reiz.. großbl. 100 K. 
3360 AF+ Ne 2 ophila insignis (Liebeshainblume), himmelblau, | 


cm hoch * . “ “ * “ “ “ “ * * », % “ ” 





3362 Art in a ee 
3364 F* discoidalis, schwarzbraun, weiß berandet, vorzüglich || 
für Einfassungen und ganze Beete . x. 2»... 





u er 


Pflanzen zur Blumenpflege durch Schulkinder siehe Seite 116. 5l 


Prise 20 on 
Sommerblumen (Fortsetzung) Sommerblumen (Fortsetzung). H 5 
- - ai Hi I 
Petuniäa hybrida. >125Am Petunia hybr. grandiflora, zroßblumige | | 
a i Bet Prachtmischung . . er RIESEN TR, | 20 
ae V TOR DEE, der Petunie Aa SINE 3426 Am hyhr. grandifl. alba, großblumig, reinweiß 100 K. | 20 
sehr große. Rs lassen sich durch sie 3427 A „ grandifiora Purpurea, leuchtend rot, Purpur- 
prachtvolle reich- u. langblühende Beete künig i 100 K. en) 
in den Gärten herstellen; ebenso ee 342%) 3a 1799 brillantrosa, vor. für Balkonki isten 100 K. 20 
wendbar ist sie auch als Topfpflanze 3430 ‚ violacea, violett 100 K. en 
zur Schmückung von Blumentischen, uk En PERLE a “| 
des Fensterbrettes, Veranden ete.. kann 5134 „ „fimbr. aurea „Kanarienvogel ’ | | 
auch ins Freie gesät werden. rein kanariengelb, Blumen mittelgroß, || 
fein gefranst und gewellt, fällt außerordent- 
Petunia inimitablenana compactamultifi.e lich echt aus Samen .  . . . . WOK. |. 30 _- 





AuR La = eg : ER fimbriat EN, . gefranste, einfache, | | 
54. Balkon-u. Fenstersuimun- Du Rolsruher Rathaus Peiumia | "" "= 15. » MeRbnkahns wrdaunn era ee 


Petunia hybrida grandiflora „Veilchenblau‘. 3436 »„ » fimbriata Miranda, neu, dunkelcarmin, | 


E 2 Schlund scharlach . x » .*. . WOK.|| 25 
Mit unserer hier angebotenen Karlsruher Rathaus-Peiunie (KEin- | 5439 „ „„ brillantrosa, prächtig leucht. Farbe 100 K. 25 


führung J. Lambert & Söhne 1909) glanben wir eine Farbenabwechslung in] 3146 Am „ „ fimbriata f}. pl., gefüllt, zeiranst, liefert | 










die Kastenbepflanzung gebracht zu haben, wie sie feiner, wirkungsvoller und 25—30 : gefüllt blühende Pflanz. mit großen | 
schöner nicht gedacht werden kann. Diese leuchtende tiefsamtblaue gefransten Blüten in den herrlichsten Farben, | 
Narbe in Massen verwendet, wirkte außerordentlich vornehm, lieblich und extra (Abbildung Seite 105) . . . 50 K. | 39! 
entzückend. Zweckmäßig wird man im Frühjahr 2 Aussaaten, im Februar-| 3448 Am \ fimbriata fl. pl. rosea, rein rosa, gefranst, | 
März und im April-Mai machen, damit man nötigenfalls im Spätsommer © gefüllt, niedrig gedrungen wachsend . DO K. 40 ı 
nochmals die Kästen durch schönblühende jüngere "Pflanzen ergänzen kann. | 3450 „grandifi. flore pleno, gefüllt, gemischte Farh., | 
Wir offerieren solange Vorrat: Karlsruher Rathaus -Peiunie Pet. extra groß, blumig, gefranst. prachtvoll 50 K. | 49 | 
hybr. grangifl. Veilchenblau y 3451 Am » „fh pl. alba, großblumig, weißgefüllt 50 K. | 3 | 
i Bortion 25 9, 10 Portionen 2. Ab, 5 Gramm 12 „Al Prise| 120Gr.] 3452 Am »„ „9 „ brillantrosa, gefüllt . . . 50.K. | 30 
Im Mai junge Sümlinge 10 Stück 40 %%, 100 Stück 3 .W > h 3455 m „Liliput, nana compacta fl. pl., bringt reiz. || 
stärkere Pflanzen aus Töpfchen 10 St. 1.20 .it. 100 St. 10. w | a | M KLeRae; Te 40- 50% gefüllten a | = | 
2415Am Petunia hybrida, sehr schöne Mischung . 2 : 1 15 1201 „.-. GERTE VO EL IONRIE BEINE ee | 
3416 Am hybrida, L. Qualitäs in. Prachtmischung R ae rau GEN 156 ra Phacelia tanacetifolia, hervor. Bienenfutter 100 gr 30 &,l 10,1°2020 
3417 Am* ‚ inimitable,' gefleckte und gesternte Bl., niedrig . . | 15 ; 1.60 
3418 m* „Adonis, niedrig, gedrungen wachsend, für ganze | Phiox Drummondi 
Gruppen f, Einfass. od. Kastenbe nen Farbe | | : \ 
feurigr karmin, Sc hluı ıd reinweiß 2 ı 15 : 1.80 (Flammenblume). 
3419 m* :. compacta Eriordia, kleinbl., wächst huse "h. u.nie dr.. | Die Flammenblume stellt 
mit Blüten überdeckt, brillantrosa mit weißer Mitte, | 
vorzüglich für Kastenbeplanzung . are DO pracht u. Blütendauer der 


3420 Am* „nana compacta, Schneeball, Snowball, niedrig, | 


| Petunia würdig zur Seite. 
gedrungen. sehr niedlich. satinweiße Blüten be- | 


sich in reicher Farben- 
| Jede einzelne Sorte istan 


decken die Pflanze vollständig . 2830220 sich schön, doch ein Tep-% 
3421 * „nana compacta Brillant (Gloria), fenrigrosa En 25 | = pich von dunkelpurpurrot ® 
3422 Am* 2 „ multifl., Zwerg Petunie mit schönen, ragel- | oder von feuerroten, wenn 
mäßig weiß ge sternten Blumen, sehr etiektvoll, | | mit weiß umgeben, oder 
sowohl für Töpfe wie fürs Freie Sa a zahlt RT Se von andern entsprechend. 
3423 m „waiba, reinweiß,. . > 55:11 18/5128 Sorten, ist von besonderer 
34124 Lord Courtanay, ng Ne cheit, gi inz. leuch- | Wirkung. Phlox, in Töpf. 
tend rosa, für Beste und Fensterkästen - WOK. |! | — gezogen, eignet sich auch 
3424a A „ Norma, blau mit weißem Stern, kleinblättrig, wächst || | vorzügl. zur Ausschmück. 


der Fenster und Balkona. 





ziemlich gedrungen, schön « 2 2... 2 10 K. || 25 | — 


460 Am Phlox Drum- 


mondi, Flamme:- 
blume. in Pracht- 


Mischung. 
Prise 15 By k 
20 Gr. 1.50 MW 3470 Phlox Urummondi grandiflora. I Prise 15 3 


langgezackte und gezähnte Blumen mit sonderb. Form 
und Farben, extra * * * “ ” ” “ * . 


34166m Phlox Drumm. hortensiaeflora,, gemischt, | 
halbhoch, effektvoll, die schönste von allen, Br N | 
Blumen ä e “ll 20 | 2. 


170 Am PhloxDrumm. ‚grandifl.,; großbl., zeichnet sich | 


‘ durch die Größe der Blumen, das scharf gezeichnete 


3162 Am Phlox Drumm. cuspidata, gemischt, bringt | 





| 
} 1 
Auge und die prächtige Farbe aus, gemischte Farben I 15 | 1.80 
A 1 eranciflora alba, reinweiß, großblumig ı 20 2. 
A u atropurpurea, leuchtend dunkelscharlac 'h.. h 20 | 2. 
A 3 „ chameisrosa, herrliche zartrosa Farbe . . 20 | 2. 
A 4 „ kermesina splendens, karmoisin mit weißem RE 20 | 2. 
A 5 „ Isabellina, selb, herrl. neue Farbe | 20 | 2. 
>186 Am Phlox Drumm.nana compacta, Zwerg- | hun 
phlox, gumischt . . ..100 K..| 20 | >. 
A | nana atropurpurea, dunkelscharlach. ';. 100 e | 20 | 
2  „ chamocisrosa, zart chamoisrosa . . . WOK. | 25 | 
3 „ coerulea stellata, blau . . EROO Bl 
4 . hortensiiflora, extra schön, großbl." 100 K. || 20 - 
5 „ Isabellina, wunderbar schöne Gruppen- und ' 
Einfa:sungssorte, isabellenfarbig . . . 100 K. | 30 
A 6 ,„ nivea (Schnechball), reinweiß u race 00ER: 120 
7 Viktoria, reizende, tiefscharlachrote, leuchtende | 
Farbe, extra s , RR 100 K.:li 25 | — 
Bir 6 aprikosenfarben, Neuh., herrl. Farbe 100 KR, | 5 | — 
Die Zwerg-Phlox. sind reizende, ganz niedere kom- | 
pakte Einfassungspflanzen oder für ganze Beeie. 
3490 An" Poriulaca grandiflora, Portulakröschen, einfache 
Sorten, gemischt ; ‚115 | 0.60 
3492 Am filore pl., dicht gefüllt, [.« Yu: ‚lität, ge ‚mischt u 25 | 
Pyreihrum siehe unter Stauden. | | 
3502 A Reseda odoraia, wohlriechende Resede 100 Gr. 1b . 109 | .0.30 
3503 A grandiflora, großblumig, wohlriech. 1:0 Gr. 1.20 A | 10 | 0.40 
3504 As ameliorata (Golden Suepn) mit de Riten I | 
großblumig . 1 15 | 1.60 
3506 A#'l Machet, beste Sorte 2. Topfkultur. BR Wuchs, | | 
rötlich gelbe Blumen „ . i ı 20 | 1.60 
3508 AT Rubin, Blüte leuchtend kupferscharläch, Wuchs ge- i | 
drungen, Blume groß, Stengel kräftig ä Ä ı 253 | 2.50 
23510 Weiße Perle. Weißhblühende Sorte der großblumigen | 
2435 Petunia hybr. grandifi. fimhbr. Prachtmischnng. 100 Korn 20 9 Machet-Reseda. ein prächtires Gegenstück zu „Rubin“ \. 25 3.50 








Sommerblumen 


(Fortsetzung). 


Reseda 


odorata 
grandiflora 


si Ta Bismarck, 
neu, außerordentlich 
robust, dunkelsrü ‚os 
Laub, pzramidenförm., 
sehr große Blüten, extra 


x Resedu Goliath, 


leuchtend rot, 
Abbild. nebenstehend. 


Es ist, das schönste 
Reseda, das es bis jetzt 
gibt. Goliath ist von 
gedrungenem kandela- 
berartigem Wuchss, mit 
saftig grüner Belau- 
bung, die Blütenstengel 
sind \stark, straff und 
aufrecht wachsend, am 
auffallendsten aber sind 
bei ihr die riesigen Blü- 
tenähren, die manch- 
mal eine Länge von 
18 cm und an der Basis 
einen Durchmesser von 
6V/2 cm haben; die ein- 
zelnen Blütchen errei- 
chen bis zu 13 mm 
Durchmesser. 

WW Reseda wird 
sehr gerne von den 
Erdflöhen befallen, 
muß daher bis der Sa- 
men aufgegangen und 
die Pflanzen etwas ab- 
gehärtet sind, reichlich 


bespritzt werden; der 
Same muß ziemlich 


feucht zehalten werden. 


»ıs Ricinus Bor- 
boniensis arbo- 
reus, Wunderbaum 
Ricinus Cambodgensis, herrliche, dunkellaubige, rasch- 
wachsendste Sorte, Blätter u. Stiele fast schwarz „ 
Gibsoni, schön, mit metallelänzenden dunkeln Blättern 


3520 A 


3521 A sanguineus, Prachtgruppenpflanze let a Are Sala 
3522 Zansibariensis, schönste Sorte mit riesengr. Blätt., gem. 
3526 Am Salpiglossis 


variabilis, viele 
Sorten gemischt. 
Prise 15 3% 
20 ar. 1.— Mb 
8528 Am Salp. variabilis gran- 
diflora, in großhl. 
Prachtsorten. 
Prise 20 # 
20 (Hr. 2.50 A 
Abbild. nebensteh. 
8530 Am Salp. variabilisnana, 
niedrig, gemischte 
in allen Farben. 
Prise 15 # 
20 Gr. 1.60 
3532 Am Salvia coocinea, 
scharlachrot, schön 
(Bienenfutter). 
Prise 10 
20 Gr. 1.— Mb 
35341 m Salvia farinäcea, wird 
ca. 1 m hoch, mit 
prächt. lvucht. hell- 
blauenBlumen, blüht 
sehr lange. 
Prise 20 % 
Salvia Horminum, rotblühendes Rienenfutter „ . . 
patens, reiz. himmelbl. Bl., auch f, Töpfe „15 Korn 
Andere Splendens-Sorten siehe Topfpflanzen-Samen. 
3538 Am* Sanvitalia procumbens, gelb mit schwarzer Mitte ... 
3539 Am* proc. flore pleno, dicht gef. Bl., niedr. Binfassung . . 


0A Scabiosa atropurp. grandifl. fl. pl., gefüllt, hohe, gem. 


Ü 


a 


3535 
3536 Am’T 


A 1) weiß, 2) rosa, 3) schwarzpurpur, getrennte Farben jede 

3541 „ atropurp. „Die Fee“, neu, helllila. 2 2 2... 
3542 „ grandifl, compaota, halbhohe, gemischt , „. 2...» 
1) weiß, 2) rosa 8) schwarzpurpur . x. 2 v2 .% 

3544 A „ atrop. nana fl. pl., niedere in gemischten Farben . . 
3516 A SeneciO eleyans nanus fl. pl., gemischt, niedrig . . 
3547 * eleg. pompon. citrinus, neu, leuchtend zitronengelb „. „ 


3549 A Schizanthus hybrid. ic großbl,, 

gem. Farben. Baut sich gedrungen u. pyramidal. 
Farben variieren in allen Schattierungen. Gedeiht 
sehr gut bei Freilandsaat (März-April), direkt an den 
Standort gesäet, aber auch bei Aussaat ins Mistbeet 
und Kultur in Töpfen, 6—10 Pflanzen in einen Topf 


it . 
Wr? % 


| 


a un nn nn 


! 


25 


Salpiglossis variabilis grandifl, 


10 
25 





Prise 20 Gr. 
| 3 . 
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3548 A 
Schizanthus 
Wisetonensis, 
verschiedenfarbig: 
gelb, karmesin, rosa 
oder braun getleckt. 

Schizanthus hat einen 
sehr großen Wert als 
Markt-, Kalthaus- oder 
Z/immerpflanze, um so 
mehr, als die Blütezeit 
6—8 Wochen andauert. 
Aussaat in Töpfe oder 
Schalen, in Töpfe 
pikieren. Abb. nebenst. 
1 Prise 40 5 
3550 A 
Schizanthus, 
gem. Farben, sehr reichbl. 
Sommerpflanze 
Prise 10% 3 
20 Gr. 60 5 
35: Schizanthus 
trimaculatius, karminrot 
gefleckt. 
Prise 20 
20 Gr. 1.50 .W 


3556 AF+ Silene 
pendula rosea, 
leuchtend rosa, prächtig 
f. Beete u. Einfassungen. 
Prise 10 % 

20 Gr. 30 $ 
3558 r« Silene 
pendula alba, weiß. 
Prise 10 3 
20 Gr. 30 5% 


Var’ 


A 


3559 A Silene pend. fl. pl. Bijou, neu, lachsrosa, herrlich . 
3560 * pend. compacta fl. pl. Fliederblau, neu, reiz. Farbe, gef. 
361 * a 
3562 AF* compacta ruberrima, leuchtend karminrot, gedrungen 
3561 A* Silene 
compaclta fl. pl. 
Triumph. 
Diese neue Silene hat 
leucht. karminrote, wös- 
chenart. dichtgefülit. 
Blumen, nur 10 cm hoch 
und kompakt wachsend, 
Silene Triumph wächst 
mehr in buschiger Breite 
und bildet ein dichtes m. 
Blumen übersäetes Pols 
ter von gleichmäß. Höhe. 
Bei Aussaat im Aug. oder 
Anfang Sept. erhält man 
bei der 8. leichten Ueber- 
winterung im Freien von 
Silenen einen sehr frühen 
Frühjahrstior für Beete etc. Silenen siehe auch Seite 118. 


Solanum siehe Topfpllanzen. 
Statice prassicasfolia, hellviolett . 





3565 


3566 „ macrophylla, dunkelviolett . . . |} Neuheiten 
3567 NDRRRE DIAUSAN 040 203 et der Insel 
3568 »„ Puperula, dunkellila . . . 2... Teneriffa. 


3569 u * „hybrida. Neuheit . . x... 

Neuheiten in Staticen, in warmen Gegenden im Freien aus- 
haltend ; sonst zweijährig als Topfpflanze gezogen, prachtvolle, 
extra großblumige Sorten. Bei früher Ausasat blüht diese "at- 
tung schon im ersten Jahre. Im Herbst in Töpfe gepflanzt, erhält 
man während des Winters herrlich blühende Topfpflanzen, deren 
einzelne Blütenrispen 2—3 Monate halten. 


35570m Stevia Eupatoria, weißlichrosa . 
3572 Am „ purpurea, rötlich . . . . 
3574 m serrata, reinweiß . . . .. 


3576 Am Tagetesrscta fl. pl. Samtblume, gefüllte hohe, gemischt 


schön für frische 
Buketts. 


hohe goldgelbe, großblumige „ . . 
niedere, gemischte Farben „. . . 


phurea, leucht. goldgelbe, niedrig . 
3580 A* Tagetes patula nana bicolor 
(Ehrenkreuz), neu, wunderschön wir- 
kende 20--25 cm hohe Sorte ; 
3581 A* Tagetes patula nana Gold- 
rand, sehr sch“sn , N 
3684 Am* Tagetes signata pumila, 
dichtmit orangegelben Blumen über- 
säet, sehr niedrig . 
3586 AmsT Thunbergia alata, xe- 
mischte Farben, s. schön blühende 
Schlingpflanze, auch für Töpfe 
3588 AmsT Thunbergia grandiflora, 
großblumig, hellblau .10 Korn 


3590 Ag Tropzgolum canariense 
(peregrinum), goldgelbe, mittelkleine 


2 
1 
a 


2 2 





> 
RB MP 
or 


RT Blüten, prachtvolle Schlingpflanze, 
RES RR OO besonders für Wandbekleidungen, 
8590 Trop. oanariense. Veranden usw. (siehe Abbildung) ) 


8548 Schizanthus Wisetonensis. | 


comp. fl. pi. Pfirsie blüte, leucht. rosa, gefüllt . .| 


I 


3577 A Tagetes erecta fl. pl. sulphurea, 
3578 Am Tagetes, erecta fl. pl. nana, 


3579 Tagetes erec'a fl. pl. nana sul- 


Alle Düten der Blumensamen-Sortimente sind mit Namen, bunter 








Prise 20 Gr. 


Bu 
25 
20 


15 
15 
15 


15 
15 
15 


15 
15 


15 


3 


nn u 


Ab 
Az 
Ban 









3564 Silene Triumph, gefülliblühend. Prise 15 3 20 Gr.40 # 


1.50 
1.50 
An: 


1.20 


1.20 
1.20 
1.20 


.£ ’ „u bi 
| 3592 8A Tropzolum majus, rankende Kapuziner- | { S 
2 Kresse, gemischte Farben - » « » » «+ +1 1010390] 2 
2 3592A 1 „ majus fol. variegatis, Neuheit, buntblättrige | & 
Br Sorten, weißmarmorierte Blätter . . 2.2...) : 0.60 5 
83598 SA = Lobbianum in Prachtmischung, rankt am | | = 
a besten, reichblühend . » » 2». »...... .]) 10 | 0.50 2 
3594 $ x „ Asa Gray, weißlich gelb, rankend .„ . . . || 10 | 0.50 r 
3594 5 Brillant, dunkelscharlach „ x » » » » » | 10 | 0.60 
3595 $ = „ Napoleon Ill., goldgelb, braungetleckt . . 15 050] — 
3595a $ ä „ Geant de bataille, gelb mit rot. 11 15 10.60 | s 
3596 $ 5 „ Lucifer, leuchtend scharlachrot, dunkel- > 
Tas N RT ET E25 1 ET 
3597 $ a „ Margarete, hellgelb mit blutrot . ... » 15 | 0.60 5 
3598 & » / » Regina, leuchtend lachsr0ot . . ++ 15 | 0.63 = 
3599 $ h „ Schwarzer Prinz, schwarzpurpur . 15 | 0.60 2 
Die Lobbianum-Varietäten sind mit das Schönste, was ® 
die Kapuziner-Gruppe bietet. Die schnellwachsenden x 
Ranken sind vollständig mit Blumen übersäet. s 
360 A+* Tropzolum majus nanum Tom Thumb, \ - wi 
N Zwerg Kapuziner, gemischt . . . . . . = 110 1030] 3 
A 1 „ . Empreß of India, dunkellaubig, niedrig, dun- 2 = 
kelscharlachblühend - » 212 2 2.» 5 11 15 | 0-20 
A 2 „ atropurpureum, scharlach . » 2... E15 050] 2 
3 5. King Theodore, schwarzrot . . 2... #115 |050| & 
kt „Prinz Heinrich, hellgelb mit scharlach 2 | 10/040] > 
5». Vesuvius, lachsrosa . . . » TR Le - 115 |650° 5 
Gerade für Bepflanzung ganzer Beete, Wegränder, Vor- | Se 
pflanzung usw. ist Trop. Tom Thumb wunderbar, | 2 
den ganzen Sommer bis zum Eintritt des Frostes a 
blühend, daher sehr billig, auch für Fensterkasten, | N 
3602 Aı* Tropzeolum Liliput, rankt nicht, gedrung. wachs., | = 
gem. Farben, sehr kl. Bl. u. Blätter, reiz. als Einfassung 15 | 0.70 
Verbena hybridaäa. Neben Astern, Goldlack, Lev- | 
koyen, Plox etc. sind die Verbenen eines der schönsten 3620 
reichblühendsten und überall anwendbaren Sommer- | ER 
gewäüchse. Die Verbenen sind 80 reichblühend wie fast A 
keine andere Pflanze. Kleine u. große Gruppen, Teppich- | a 
beete, Einfassung, lassen sich aus ihnen zusammenstell. A 
3610 Am Verbena hybrida, sehr. schöne Mischung . TUR | 1.50 
3611 A I. Qualität in extra feiner Mischung, nur von Nummer- | 
x blumen gesammelt . » » #0 9 0 2 0.0 0.0 .| 25 |2— 
1 hybrida auriculaeflora, großblumig, mit scharf gezeich- | A 
nötem Auge, aurikelblütig “ 2 2 2 2 2.2.2 .] 20 | 2.50 A 
A 2 oandidissima, reinweiß, großblumig . . .. .11 20 | 3.— 
A 3 coccinea, scharlachrot . + = = m 2. 0... | 20 |3— 
A 4 Defiance, reinleuchtend scharlachrot, extra . . . . .|| 25 | 3.50 
A 5 Mammuth, bringt ganz besonders großblumige Blüten . || 25 | 3.50 
3614 * Verbena hybr. nana compacta, gem. Farben, Zwerg || 25 | 3.50 A 
e l „ hybr. candidissima, weiß . . ....100 Korn || 30 4.50 A 
Be »  Defiance, scharlachrot . . . 50 30... 
3 5 blau, violacen . 2... ....100 30 — 13622 A 
4 R x coccinea stellata, leuchtend rot . . .| 25 | 4.50 
Die nana compacta-Sorten sind ähnlich in Farbeu- | 
reichtum und gedrungenem niedrigem Wuchse den 
Zwerg-Phlox; eignen sich sehr gut zu Einfassungen, je- A 
doch auch zu ganzen Beeten, dicht gedrungen, niedrig. 
3615 Verbena hybr. gigantea, neu, Riesenverb., alle 
Farb. gem., übertrifft alle bisher. Sort. an Größe. 50 Korn || 40 | — A 
3616 mA VWerbena venosa, eine niedere blaublüh. Sorte, | A 
die besonders schön zu Gruppen und Einfassungen ist || 15 | 1.50 n 
3617 Verbena Aubletia grandiflora, leucht. lilaviolett || 15 | 1.20 ö 
3618 % Aubletia compaclta. Auf der Gartenbau- | A 
Ausstellung in Zürich 1907. erregte eine beptlanzte 
Gruppe berechtigtes Aufsehen. Der Flor währt ununter- ik: 
brochen vom Juni bis tief in den Herbst-hinein. Die | | N 
Blumen haben eine schöne leuchtende, rötlich-Iila Fär- 
bung. Der Wuchs der Pflanzen ist gedrungen. Gruppen- | 
pflanze I. Ranges. Ganz eigenartig schöne Färbung .| 25 |2.— A 
Vergißmeinnicht, siehe unter Stauden Myosotir. N | 
ir 3 tricolor er: 
3620 ın*z Viola maxima ei 
“ ‘ : 6 
(Stiefmütterchen, Pensee). 
Meistens zieht man die Pens6des BR 
zum Wrühjahrstlor. Zu diesem 3654 
Zwecke säet man den Samen 3656 A 
ı von Mitte Juli bis August auf 
ein kaltes Mistbeet u. pflanzt 
die jungen Pflanzen im Sept. 
auf gut vorbereitetes Land in 
; Abständ. von 10 cm nach jeder 
Seite. Hier entwickeln sie sich 
so kräftig, daß sie den Winter 
gut überstehen, wenn etwas 3620 Nr. 6. Viola tricolor maxima, 3662 
mit Tannenreisern geschützt, Fariser, großfleckige. 
3620 A 1 Viola tricolor maxima, engl, Stiefmütterchen, gemischt || 15 | 1.50 | 3554 A 
A. ı2 französische großblumige gemischte, größere Blumen || 15 11.50 BR 
4 Odier, Cassier, Bugnot, extra großblumige, beste Pracht- | 3666 A 
3. mischung, sehr schöne Farb. u. Zeichnung. 200 Korny 35 | — 2 
A Odier, 3- u. 5fleckige, extra großblumige. 200 20 KilaE 
Br Cassier, großblumige, gefleckte, nur von/Muster- | 
blumen, besond. gute Haltung der Blumen. 200K&. | 20 4,50 
} A 6  Trimardeau Pariser, sehr großfleckige, herrlich. | 3668 Ar 
großblumige Sorte, in besten Farb. gemischt. 200 K. | 20 | 3.50 
A s  Bugnot, original. Wir können den Freunden | Bb70 * 
der Stiefmütterchen mit obiger Sorte eine Viola 
offerieren, die in Bezug auf Größe und vollkom- 
menge Form der Blumen, sowie auf die ganz neuen 
i Färbungen und Zeichnungen unerreicht dasteht (Ab- | 
R ‚bildung oben rechts) . « » 2... 100 Korn | Na? 
Fu ) ’ Bugnot, Nachzucht, ausgezeichn. Färbungen. 200 K. || 25 — 
(N, h jun! 3680 A Sommerblumen, Mischung in vielen Sorten. 





Abbildung und Kulturanweisung der Sorte in drei Sprachen versehen. 


Sommerblumen (Fortsetzung). 





a 


| 


Prise 20 Gr. 





3660 Amr Zinniä elegans fl. pl., gefüllte in Prachtmischung . » 


Sommerblumen (Fortsetzung). 





rı AXeranthemum annum fl. albo pl., Papierblume, 


Viola tricolor maxima (Fortsetzung). 


11 Weiß mit Auge, sehr wirkungsvoll . x v0. + » 
12 Goldgelb mit Auge, extra . ». 2 ee. 
13 Germania, neu, dunkelbraun mit groß. Flecken, 
gekräuselte Blume, sehr schön . . .. . 200 K. 

{4 Meteor, dunkelbraunrot, wohl die schönste dunkel- 
bBraune.Sorte zw Neiille Ve ine wein ee fe ie 

15 aurea pura, reingelb, Goldelsee „ x ve...» 
17 Präsident Carnot, höchst wirkungsvoll. Die 
große, weiße Blume ist mit violetten Flecken. 200K. 

18 Psyche, neu, violett, weiß gerandet, Petal. ge- 
’ krüuselt, sehr schön, wirkungsvoll . „ -200 K. 

19 Faust, schwarz, die dunkelste Sorte x ee.» 
20 Mme. Perret, hervorrag. herrliche Farben- 


mischung mit großen Flecken, extra . ..- 


Riesen-Pens&ss oder Trimardeau. Eine 
ganz prächtige Klasse von kräftigem kompaktem 
Wuchse; die Blumen sind gut geformt und von sonst 
unerreichter Größe, extra, gemischte Farben . . 

Fünffleckige goldgelbe, gedrungene Büsche, sehr 
reichblühend, straffe Stiele, die großen leuchtend 
gelben Blumen mit großen dunkeln Flecken. 200 K. 


23 


24 Riesen-Pensöes, Adonis, hellblau mit Auge . - 
25 „ candidissima (Schneewittchen), atlasweiß, Riesen 
26 „ . Gelb, reingelbe Farbe, ohne Auge . . » 200 K. 
27 „  €elb mit Auge, Riesen, dunkle Mitte . . 200 „ 
28 „. Indigoblau . . oo 00 00 nen 200 5 
29 „ Kaiser wilhelm, Riesen, ultramarinblau 
und violeth..., 1.4.4. EN la U a 
30 „ Lord Beaconsfield, viol., Rand in weiß überg. 
31 „ Weiß mit Auge, Riesen. Diese und gelb mit Auge 
bilden sehr schöne wirkungsvolle Beete . 
32 „ schwarz, Riesen . . . x 2 ee... 
33 „ Vulcan, dunkelrot, mit 5 großen schwarzen 


Tlecken| (Germaniaklasse) „ » » +» . LOOK. 


Whitlavia gloxinoides, großblumig, blau mit weiß . 
grandiflora, blau „ ao vo ee een. . 


n 


gefüllt, weiß “ . . . “ . * . * “ . . * . 
superbissimum imperiale fl. pl., prächtig dunkelpurpur- 
violett » eo a 2,0,» 
superbissimum fl. pl.,, purpur, 
alle Sorten gemischt . » « sv 2 e0.0° 
Zinnia. Die Zinnia, namentlich die gefüllte, ist neben 
Astern eine der wertvollsten’ Zierpflanzen für den 
Herbstälör. Ihre herrlich gefärbten Blüten sind zur 
Ausstattung der Blumenbeete und zur Bildung 
größerer Gruppen sehr geschätzt. 


pomponblüt.,, sehr schön 


eleg. fl. pl. crispa, gekrauste Blumen, eigenartig g0- 
formt; lockere, wirr und kraus übereinanderliegende 
Blumenblätter, schön . . 0 2 ne an ee ne ... 
grandiflora robusta plenissima, gefüllte Riesen-Zinnia, 
gemischt, sehr großblumig . . 
eleg., pumila fl. pl., neue, halbhohe, 


prachtvoll gemischt 


1, coccinea fl. pl., dunkelscharlach, gef., niedrig . 
2. „  .salmonea, gef., niedrig „on ne ne een. 
3 „ aurea, goldgelb, gef., niedrig |. 2. 2.“ 
t alba, reinweiß „ . .- \ ; 


eleyans fl. pl., Tom Thumb Miniatur, gemischt, ganz niedriger 
kompakter Wuchs, zu Einfassungen geeignet . . 
Zinnia elegans nana fl. pl., dunkelrot, eine ganz bestündige 
niedere 30 cm hohe gedrungene rein dunkelrote Zinnia, 
herrlichste Gruppenzinia . » » 2 2 00er 0. 
Diese neuere Sorten bilden in getrennten Farben 
gepflanzt schöne leuchtende Gruppen. 


3672 Am Zinnia Haageana fl. pl., reizend mit leucht. orangegelben 


Kleinen Biumen. 2... le .. u... 0 en joy 0.“ 


Prise 10 8, 20 Gramm 30 $, 100 Gramm 1.20 A 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 


Samen von zwei- 


und 


mehrjährigen Pflanzen 


(Stauden). 


Da die Staudensamen zu sehr verschiedenen 
Zeiten und meist schwer keimen, so ist es zweck- 
mäßig, dieselben in Näpfe oder Kästen oder ins 
Mistbeet auszusäen und später erst an Ort und Stelle 
zu pflanzen; die mit z bezeichneten Sorten sind 
zweijährig, werden meistens im Sommer ausgesäet, 
später verpflanzt und im Freien überwintert, blühen 
im folgenden Jahre und sterben alsdann im Herbste 
meist ab; alle anderen sind immerwährend; die 
mit * bezeichneten eignen sich zur Einfassung. 

Näheres über Aussaat usw. im „Gartenfreund‘“. 


# 


3800 


3802 
3804* 


3805 


38506 Az 
3812 z 
3814 Az 
3815 
3816 2 
3817 
3820 A 
3322 A 
3824 A 


3828 
3830 A 
3832 A* 
3833 Ar 


3835 * 
3840 
3842 % 
3844 * 
3848 


3850 


3851 * 
ZEH2E_ 
3854 A* 
3856 Ar 
3858 Ar 


3862 Ar 
3865 A 


3866 A 


3867 *A, 
BAH8 «A 


3870 


/ 


Achillea ptarmica fl. pl., Perle, reinweiß, kleine 
doldenblütige Scehnittblume, wird bis 50 em hoch 
100 Korn 

Aconitum Napellus, Eisenhut, dunkelblau . . . . . 


Adonis vernalis, gelb, herrlich . . 2 2 2.2.2. 


Aetheopappus (Centaurea)pulcher.,neu, wird 80cm 


hoch mit fiederspalt. weiß ilzigen Blättern, Blumen 
langgest., 5—8 cm Durchmesser, rosa, ähnlich Cent. 
Anper.. lange Dalthan, I 7 0 100 a ae ee ie 


Agrostemma coronaria, prächtige rote Lichtnelke . 
Althaea siehe unter ‚‚Malven“. 


Althaea hybr. semperflor., (Malva), einfache ein- 
jährige Malven . . . “ . . . . . . . * 


Alyssum saxatile compaotum, gelb, sehr schön, niedrig 


„. saxatile luteum, ausdauernd, zartgelber 
Blütenteppich, blüht bereits im März-April, gedrun- 
gen, niedrig wachs., reizend für Felspartien 100 Korn 


Anchusa incarnata, fleischfarbig. gutes Bienenfutter . 


„  italica Dropmore, Neuheit, prachtv. indigo- | 
blau, herrliche Staude „ 40—50 cm hoch 20 Korn | 


Aquilegia, Mischung gefüllter und einfacher Sorten 
chrysantha, prächtig goldgelb, reizend . . 2... 


coerulea hybrida, großblumig, schwefelgelb, mit 
blauen, langen Sporen '. „2 2 2 2.50 Korn 


nivea grandiflora, milchweiß . VÄTER IE 
Skinneri, scharlach mit hellen Spitzen  ,„ „ 50 Korn 
Arabis alpina, weiß, 10 cm hoch, frühblühend . . » . 


„ alpina grandifl. superba. Neuheit, eine groß- 
blumige Verbesserung der beliebten weißen Früh- 
lingsblumen; die Blütendolden sind verbenenartig, 
reinweiß, niedrig, reizende Einfassung . . 100 Korn 


Arenaria montana, niedrig, polsterartig, weiß, 100 „ 
Asclepias tuberosa, orangefarb. Blüte, 30 em hoch 
Asperula odorata, Waldmeister (Maikraut), keimt schwer 
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Oben: Hyacinthen-Rittersporn (Delphinum Ajaeis fl. pl. Seite 49) 
Unten: Campanula medium, Giockenblume, verschied. Farben (9. 54). 
Photographische Aufnahme in unserem „Paulinusgarten“, 








‚Merise28 Gr...) 0 7., TE RS a FT TPrise]20 Er. 
Br AM BY AR 
0 | _ 139%2A-* Campanula carpatica, Glockenblume, blau, 

IB niedrig. 2 71.0 ee ae TED 
15 190 3874 A+ „ carpalica alba, (lockenblume, weiß, niedrig’. || 15 | 1.20 
3876 Az „ medium, einfache blaue Glockenbl., 40 em hoch | 15 | 0.80 
3377 Az „ medium flore pleno, blaue gefüllte Glockenblume, | 
BONO HOGN 97 nah leere Inte ee NN DU 
30 | 8878 Az „ medium alba, weiß, einfach, 50 em hoch „ „. „|| 15 | 1.- 
15 | 0.80 1 3879 Az „ medium fl. albo pl., weiß, gefüllt, 30 cm hoch . || 20 ) 2.50 
| 3880 Az „ medium rosea, rosa, einfach . » 2. .3.+.113]1. 
| 3881 Az „ medium rosea fl. pl., rosa gefüllt. . 2» 2.» +1 20 |! 3. 
20 | 1.20 3382 Az „ medium calycanthema, sehr große becherförmige 
15 | 1— Blumen, gemischte Farben „ . 2» 0. .»12%0 !3- 
3883 Az „ medium, Prachtmischung aller Farben s » » 1 15 | 1,50 
3 | — Campanula. 
20 | 2: | 994% glomerata acaulis, 
| stengellose kugelige Sträuße, 
30 Fr dunkelblaue Glockenblumen : 
10 | 0.60 für Felspartien, blüht im Juli, 
| ausdauernd, 25 em hoch. 
20 | 2.— 100 Korn 20 | 
20 3555 A persicifolia, Die Fee, 
| Far neu, azurblau, 40 cm hoch. 
15 | 0.30 100 Korn 20 
20 | — 3886 A persicifolia alba grandi- 
20 | 1.20 flora, großblum., weiße, extra 
100 Korn 20 $ 
3858 A persicifolia grandiflora, 
blaue, grobbllımige, 
| — 100 Korn 20 % 
30 | — 138% A persicifolia gigantea alba 
| — fl. pl., reinweiß, besond. große 
15 1 Glocken, gefülltblühend, 40 cm 
; hoch, 100 Korn 20 3 
15 | 1.50 


Aster alpinus, Alpensternblume, blau, reichblühend „ . 


„ hybridus, gelb, neu, 30—40 cm hoch, aufrecht- 
wachsend in gleichmäßige Höhe, dicht überdeckt mit 
kleinen sternförm. gelben Blüten . x 2 2 2 0.» 


Astilbe Davidii, bringt bis 2m hohe sehr starke 
Stiele mit rosig violetten Blüten . . 2 2 2 2 2. 


Aubrietia Moerheimii, rosablühend, 10 cm 
hoch, reizende polsterartige Pllanze . . „ 50 Korn 
graeca, reizende blaue Einfassung, für Felspartien . 
Bellis perennis, qı. pl., Maßlieb, 1. Qualität, 
gefüllt, gemischte Farben (Abbildg. S. 80—81) 

per. fl. albo pl., weiß gefülltes, I. Qualität, ge- 
ZOIBOBE. "eu. nerefgenke een. Butt Aa 


% fl. albo pl. Schneeball, große weiße 
BORD... N, 12,0: A REN EN ALLEN 


* fl. pl., Longfellow, rosa Blume . . . . 
4 monsitrosa, extra großblühende, wirkliche 
riesenblum. gemischte Farben . . 50 Korn 

2 monstrosa alba, weißblühende Riesen- 
bellis * “ * “ “ . * . “ * * 50 Korn 

5 monstrosa, rot, extra riesenblum. 50 Korn 
ö monstrosa, rosarot, prachtvoll gewölbte 
MaltUng Nasa ee ee re DROHEN 
Bocconia japonica, treibt bis 1,50 m hohe, leicht zre- 
baute weißliche Blütenrispen, sehr dekorative 
Einzelpfianze ... "sr ak Ah 


1 


3592 A persicifolia Humosa, 
1 Meter hohe Stengel, blaue 
gefüllte Blumen, schön. 

ol En 100 Korn 20 & 


3893 A persicifolia grandiflora 





25 multifiora, außerordentlich 
reichblühend, blau. 
40 100 Korn 20 
20 — 13894 A persicifolia fl. pl. Pfit- 
zeri, Neuh., große gefüllte 
20 Glocken, blau. 100 Korn 20 $ AG 
3895 A persicifolia grandiflora, AIR 
0 gemischte Farben, großblum. . Km 
EI 100 Korn 20 9; = VAN v 
25 _.. 138% z pyramidalis, blau, sehr 85 EM rn) A} 
schön reichblühend, pyrami- HM 
25 IF denförmig, 1—1,20 m hoch- ANY y 
wachsend. LE ZI AW ALLER WE’ 
Si 77 Prise 15 9, 20 Gr. 1.80 M EN N AN AN N Bi 7 
- RU In Z wm ß 4 X N , 
3897 z pyramidalis alba, weiß, & EC, NS ws Si „a TE 9 
30 =, 1—1,20 m hoch. we nr ROT NA, nA 
| — Prise 15 5f, 20 Gr. 2.— .l 3883 Campanula prsicifolia grandiflora. 
390 Am Canna Crozy-Varietäten (Blumenrohr), hervorra- | 
30 ER, gend durch ihre prachtvoll gefärbten, groß. schönen | 
Blumen, niedriger Wuchs, extra (Abbild. S. 6768) || 15 | 0.60 
, Der Same liegt lange; warm süen, Knollen im ( 
18.7, Herbst ausheben und frostfrei überwintern. | | 
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Centaurea 
3%04A*T candidis- 
sima (argentea 
vera), vorzüglich. 
Einfassung mit 
silberweiß. Blätt,, 
15 em hoeh. 


100 Korn || 25 
3906 *T gymno- 
carpa, schön 
silber. geschlitzt- 
blättrig. 100 Korn || 15 
3908 montanaalba, 
großblum. weiß- 
blüh. Kornblume. 
50 Korn || 20 
3910 ruthenica, 
großbl. blaßgelbe 
Kornbl. 50 Korn || 20 
Serastium 
39l4z* tomento- | 
sum, niedrig, 
weißbhlättr., 10 cm 
hoch. 50 Korn || 15 
3916z Chamzs- 
peuce dia- 
B cantha, Elfen- 
3004 Centaurea candidissima. 1 Prise 25 beindistel m. weil. 
Stacheln . .» -1 15 
3917 Chamzepeuce Casabonnae. Blätter dunkelgrün mit weiß. 
Adern und braunen Stacheln, als Einzelpfl. im Freien || 20 
3918 Chelone barbata hybrida, Schildblume, rotblühende 
60 cm hohe Rispen . .» » ee... 0... || 15 
3904 Chrysanthemum maximum, Prinzeß 
Heinrich, schöne margueriteähnl. groß. weiße Blüten, 
prachtvolle Schnitt-Staude (Abbild. S. 81) „ 100 Korn 20 
39201 A max. Graf Kobbo, extra großhl., weiß „ .50 Korn | 20 
3920bA max. Harry Sander, außerord. großbl. weiß 50 Korn | 20 
3121 max. semiplenum, eine Pe; einf. Marguerite || 
mit doppelter Reihe, weiße Pet Ei 
3922 Leucanthemum, hybr., Frühlings-Margar., 
ausdauernde, weißbl. Marg., wie Marguerite frutesc., Bl. 
bis 8 em Durchm., blüht ununterbrochen „ „50 Korn || 20 
39224 Shasta-Marguerite, halbget., winterh. Staude 
für Schnittzwecke, schneeweiße, halbgef. Marg. 50 Korn || 25 
3922» Hybriden, neue einf. u. halbgef. frühblüh. 


Chrysanthemum, (Winterastern) sind z. Zt. besonders 
beliebt, die alten Sorten blühen etwas zu spät. Diese 
frühblüh. blühen bei Aprilaussaat in Schalen und Aus- 
pflanzung Ende Mai ins Freie bereits im Juli. Der Flor 
ist ungemein reich und andauernd; für Beete und zu 
Schnittzwecken hervorragend, auch für Töpfe; alle 
Farben sind vertreten „ « » * =». ..'. 1 Portion 


” - 
39934 Cheiranthus KewensiS, Winterlack, monate- 
lang dauernder Flor, blüht bereits 5-6 Monate nach der 
Aussaat, eignet sich namentl. für den Wintertlor. Blüten 
gelb bis purpurviolett, auch verschiedenfarbig, Aussaat 
A N en el el Re ae DLR 


3926$ Corwolvulus althaeoides, vorzügliche lilarosa, aus- 
dauernde Winde RS De at 0 re) Va SSERENE FT ER 


39901 Coreopsis grandiflora, mit sehr großen gold- 


gelben Blumen, vorzügl. Schnittblume, extra, 50 cm h. 


3981 Ianceolata oculata, reizende Neuheit, mit großart. 
DUnNMIBR Mitte. 2 Ana ne ee nt ne. m. TB © 
3932. Delphinium chinense pumilum album, Rittersporn, nie- 
drig, weiß,-im Juli ausgesäet, blüht im nächsten Jahre 
3934 ‚ehinense pumilum coeruleum, niedr. blau, blüht im nächsten 
Jahre . . . idee . . . N“ . +76 Ye “ . . . 
3935 ohinense Tom Thumb, ultramarinblau, Neuheit, wird etwa 
20 cm hoch, breitbuschig, den ganzen Stamm über mit 
den prachtvollen blauen Blumen überdeckt .„50 Korn 
3936 eardinale, leuchtend scharlachrot 20—25 cm hoch 50 Korn 
3938 Az formosum, dunkelblau, prachtvoll, 1 m hohe Stengel 
3940 A elatum hybridum, fl. pl., gef. Prachtsort. gem., 50 K.., 
3941 BIER 5 i Sortiment in 8 Sorten 1.20 ‚Ib 
3942 A nudicaule, prachtvolle halbhohe Staude of scharlach- 
roten Bl. blüht zeitig im ersten Jahre . .50 Korn 
394 Az Zalil, lange Rispen gelber Blüten, herrlich . „50 Korn 


3946 Az Dianthus barbatus, Bartneike, 
einfache . » . - ne 
947 Dianth. barb.roseus Pink 
Beauty, engl. Neuh., halb- 
hoch, buschig' wachsend, Blum. 
karmin lachsr0osa . x... 
3947 1 Pink Beauty, lachsrot, 
dunklere Farbe ... x... 
3948 Az Dianthus barbatus fl. pl., 
gefüllte Varietäten in bester 
Mischung » » » . vo #. . 
3949* Dianth, deltoides, I0 cm 
hoch, kriechend, blutrot blüh,, 
POiZENDUE un TEE 
3950 Azm Dianthus ca hyl- 


Ius fi. pl., Topfnelken, 





Prozentsatz best gefüllter Blu- 
MER Ne ta. 01,00 MORN 


extra gefüllte in Pracht- 
mischung liefern ein. hohen 
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Denken Sie bitte frühzeitig an den Fensterschmuck Jhres Hauses. 


Prise 20 Gr. 
BE 


A 


1.20 


1.20 


2.20 
0.80 


0.80 


1.20 


nn nn. nn 


\ - 
3992 a+ Dianthus piumarius, ein- | 





Nr. Stauden oder Perennen (tortsetzung). 
;9»A Dianthus Remontant-Nelken, 1. Qualität, 


reiches Farbenspiel, gemischte Farben „ „ „20 Korn 
Rem. Riviera Markt, Guillaud-Nelke, die schönste 
Remont.-Nelken-Klasse. Die Sämlinge blühen schon 
5—6 Monate nach der Aussaat und bringen meist ge- 
Falle Ban. re A ee ON ICOEN 
Riviera Markt, Riesen-Rem.-Nelken, von den 
schönsten und größten Bl., gem. Farben, extra 20 Korn 


3954 A 


3956 A 


3057 A <caryophyli. americanus, amerikan. immerbl. Nelken. 
Von besten Blühern gesammelt, bringen diese amerik. 
Nelken vorzügl. großbl. gefüllte Blumen best. Farben 
Horrörk SEA N ee KOLFLOEN 
3958 Rem. Chabaud Comtesse de Paris, reingelb, frühbl. 50 K. 


3960 A Chabaud Riesen-Nelken, immerblüh., neue harte 
Klasse, 40—50 em hoch, kommt binnen 7 Monaten zur 
Blüte, reichblühend, besonders auch für Herbst- und 


Winterflor geeignet, gemischte Farben . . 50 Korn 


Garten- od. Landnelken, fl. pl., gefüllte. 


3962 Az non plus ultra, Prachtmischung . . » » 20 Korn 
3964 Az Landnelken, bunte Sorten, sehr gute Qualit. 100 Korn 
3965 A u gelbgrundige . » » . . ...100 Korn 
3968 Az Wiener Landnelken, frühblühende Prachtmischung 100 Korn 
3966 Az Grenadin, fl. pl., scharlach, gefüllt, von niedrig. gedrun- 
gsenem Wuchs blüht früh. als jede andere Nelke. 100 K. 
Grenadin, weißblühend . . - .. .. . 100 Korn 
Topf- u. Gartennelken soll man im Juli süen, pikieren 
und im Herbste schon auf die Beete pflanzen. 


z Margareten-Nelke (siehe Abbildung folg. Seite) 
blühen schon 4 Monate nach der Aussaat: im März- 
April ausgesäet, blühen sie im August-September ; im 
Mai-Juni ausgesiäüet, liefern sie, im Herbst in Töpfe 
gepflanzt, schön blüh. Nelken für den Winter. August- 
saat blüht im Juni-Juli des folgenden Jahres. 

Margareten-Nelken, halbhohe, gemischt „ 200 Korn 

weißblühend . . . 200 Korn 


Riesen-Margareten-Nelken, außerordentl. 
großbl., gut gefüllt, schöne Farben . . 100 Korn 


3977 Zwerg-Margareten-Nelken, niedere, gem. 100 Korn 


3980 a» Dianthus plumaris, fi. plen., Federnelken, 
gefüllte und halbgefüllte, gemischte Farben, sehr wohl- 
riechend 1. MENT ER 100 Korn 


3970 Az 


3974 A 
3975 A 


3976 A 





fachblühend, gemischte Farben. ” 
Prise 15 $. 20 Gr. 1.— .% 
plum. Cyclop, dunkelrosa, mit 
karmoisinrot. Ring, einfachbl. 
Prise 100 Kors 20 # 
SCOtICUuS flore pleno, 
schottische Federnelke, gem., 
gefülltblüh. Sorten, sehr duf- 
tend „ „ Prise 25 Korn 40 
Semperflorens, winterharte, 
immerblühend. sehr wohlriech. 
Nelke, gemischt, einfache. und 
gefüllte „ „ . 100 Korn 20 % 
3988 A Dictamus fraxinella, rot, 
Diphtam (Beschreibung 8. 82) 
Prise 10 % 
990 A Dielytra spectabilis 
(Frauenherz), zierliche Staude, 
rosabl. Abbild. nebenstehend 
Prise 20 Korn 40 
3996 A Digitalis purpurea, Fingerhut, Gift- 
pflanze, gemischt. 
Prise 10 %, 20 Gr. 50 3 


3983 * 


3984 * 


3986 A* 


3997 Doronicum caucasicum, große gelbe Strahlenblume, 40 cm 
hoch, sehr frühblühend . . . » 2... 25 Korn 
3999 Dracocephalum virginian., Drachenknopf, Physosiegia, 
lilafarbig, dankbar blühend, für Gruppen und Rabatten 
(00  Echinacea Helianthus purpurea, rote 
perenierende Sonnenblume, wird 1,50 m hoch, große hoch- 
rote einfache Strahlenblume . . . 2.» .. 25 Korn 
4001 Echinops Ritro, violett, Bienenfutter, kugelförmig ge- 
formt, Kornblumen-Att .. 2 he ee nn ee ne 
400»  EremuruS robustus superbus, großart. Staude 
mit 1,50-1,80 m. hoh. Blütenkolben, prachtv. extra 25 K. 
4004 rob. Elwesianus, hellrosa . . . . » . . 15 Kom 
1006 Erinus alpinus, Alpen-Leberbalsam, violettrot 50 Korn 
4008  Eryngium giganteum, Silberdistel, silberweiß . 
4010 amethystinum, Blumen u. Blütenstiele blau 50 Korn 
4011 planum, azurblau, sehr verzweigt aus viel. kleinen Bl. 
4014 * Erythrina Crista galli, Korallenstrauch „10 Korn | 
40165 Fragaria indica, Ampelpflanze, mit scharlachroten rei- 
zenden Erdbeeren . . 2... 2 vn ein. a 
4018  Francoa ramosa hybr., Brautkranz, reinweiß. Blüten- 
rispen, sehr schön, halbharte Staude, im kalten Kasten 
überwintert . 5 : EN! RR « 
#10  Freesiahybr. Ragionieri, neuheit, verschie- 


5% denfarbig, lieblich duftend. Die Anzucht aus Samen 
Y lohnend, blühen nach 6—7 Monaten, im zweiten Jahre 
vollblütig, Aussaat früh im Frühjahr 15 Korn 


„»Aı Gaillardia grandiflora, eine ausgezeichnete 

reichbl. Staude, gelb mit rot blühend, gute Schnittblume 
4021 A Gentiana acaulis, blauer Enzian, schöne tiefblaue Blume 
4026 Gerardia hybrida reichblüh., rote 40 em lange Rispen 


’ 
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3990 Dielytra speetabilis. 


1.850 
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4100 A Incarvillea Delavayi grändiflora. 


Neuheit. 


Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 


9 Incarvillea Delavayi 


Blumen groß, rosa, gloxinienähnlich, herrlich. 








es 


30—35 cm hoch. 25 Korn 20 # 


Blumen sind bedeutend größer, 
extra. 25 Korn 25 
























| Ab 
4077A Gerbera Jamesoni, rothlühend . . . 25 Korn | 50 | er 
4027aA hybrida. Die Blüte erinnert in der Form an eine | 
Margarete ihr schöner Bau wird noch durch den Farben- | 
schmelz gehoben. Das Farbenspiel umfaßt bei'den ver- 
schied. Pflanzen nahezu alle Schattier., die Blütenstiele 
sind oft 46—50 em lang. Gemischte Farben 20 Korn || 50 ‚oe: 
41028*A Geum coccineum atrosanguineum, Benedikten- 
kraut, scharlachrot, halb gefüllt . 25 cın hoch || 15 | Er 
4029 cocc. atros. fl. pl. Mrs. Bradshaw, neu, extra, groß- 
blumig, prachtvolle Staude Höhenmesser 30—40 cm | 49 | — 
1030 Gladiolus Gandavensis, schöne Varietäten, ge- 
mischt, bekanntes Zwiebelgewächs. Abbild. Seite 64 || 10 | 1.20 
4032 hybridus, Lemoine’sche halb winterharte, schön ge- 
zeichnete Züchtung, Abbildung Seite 64 . i 10 | 0.80 
4034 „Praecox, blüht im ersten Jahre bei früh. Aussaat. 
Großartige Neuheit in Gladiolen 50 Korn || 30 . 
4036 Nanceianus, das Beste, was es in Gladiolen gibt; 
die Blüten sind außerordentlich groß und prachtvoll 
gezeichnet, wie Orchideen, siehe Seite 64 ...1 15.1120 
4088 At Gnaphalium Leontopodium (alpinum), das bek. u. 
‚beliebte echte Edelweiß der Alp. Abb.s.$.84 50 Korn || 20 
'40399A  sibiricum, neu, größtdold. Edelweiß, reichblüh. 50 K. || 25 
4040 Az Goldlack, extra gefüllter, hohe Sorten, gemischt 100 K, || 20 | - 
4042 A extra gefüllter, niedrige Sorten gemischt „ 00: 2 
4044 Stangenlack, hoher gefüllter ,, 4 100: 2.11 20% |. 
4046 Buschlack, gefüllter, hoher 5 hd era VRRREN 20 | 
„it goldgelb, 2 dunkelbraun, 8 blau, jede . . 100 „| 20 | 
4048 „ gefüllter, niedriger Zwerg, gemischt ‚, le DI I 
nn » #Pgoldgelb, 2 blau, 3 dunkelbraun, jede 50 „|| 20 
vw Einfacher Goldlack, ganz besonders zum Schnitt 
4052 A _ Pariser frühester, hellbraun, blüht s. früh im Herbst 100 K, || 10 | 0.80 
4053 A blutroter einjähr., sehr schön, leuchtende Farbe „ 100 „| 15 | 1.20 
4054 A Dresdener Treib, schwarzbrauner . . „ . 100 ,"15 112 
4056 A Goliath, später, dunkelbraun, sehr zroßblumie. . 100 15 | 1.20 
4058 Tom Thumb, cinfacher gedr. 
niedr. W., blutrot; reichverzw. 
100 Korn 15 $, 20 Gr. 1.— U es RER 
4060A Einfacher, atie Farben 0 ET URY) © 
gem. 100 K.153,20Gr.80% & RE Er DSL 
I braun. Harbinger, 2 Belvoir-Castle ER | AERSIE RN NEERT 1), Me 
3 goldgelb, 4 violett, jede getrennt Ua, RE 
100 Korn 15 3, 20 Gr. 80 37 ET FRE RNTER Rz % 
4062  Goldlack Einf., Ruby Gem. #5 R ie: u ya 
/ rubinviolett mit blau. RW RS 
100 K. 2 8, 20 Gr. 1.— A 
+063 „ Einf., Vulcan, halbh,, blutrot 
i Prise 15 3, 20 Gr. 1.20 AU 
170A Gypsophila paniculata, 
Schleierkraut, weiß f. Bu- 
ketts, Abbild. s.nebensteh. 
Prise 15 3, 20 Gr. 1.20 „U 
4072 „ acutifolia, rosa 
Prise 10 #, 20 Gr. 60 
40742 Hedysarum coronarium, rot, 
vorzügliches Bienenfutiter. 4070 . 
\ Prise 10.8, 20 Gr. 80 & Gypsophila paniculata. 
40860 MHelianthus rigidus (Harpalium), ausdauernde 





. (Marianne), großblumige weiße wohlriechende frühe Bl. | 29 | 


leucht. gelbe reichblüh. Sonnenblume, Bl. mittelgr. 25 K. 
Hesperis matronalis nana candidissima 
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4159 A* Myosotis hybr. Ruth Fischer 

13. Neu. 
Wesentliche Verbesserung von Myos. Liebesstern, 
größere edlere Blume, klare, himmelblaue Farbe, 
lange Blütentriebe, das beste bis jetzt existierende 
Vergißmeinnicht für Topf- u. Gruppenbeflanz., bildet 
herrl. Sträuße prachtvoller Blumen. 

50 Korn 40 





halbhohe 
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[Prise 208. 


ET 


I 


Stauden oder Perennen (vortsetzung). 
Heuchera sanguinea, leuchtend karmoisinrote | 








4084 A 
Rispen, vorzügl. zum Schneiden, extra . . 100 K. 
4085 A sanguinea splendens, dunkelrot re 100 | ı 
4086 alba, reinweiße Blumen, äußerst zierlich „ „ 100 | gt 
4088 A hybrida, herrliche Farben gemischt „ „ . 100 , et 
4090 gracillima, neu, Blütenrisp., ca. 40 cm h., rosa Blüt., ext. 50 „ 
4091 Rubin, leuchtendes rubinot . » » » - » 100 „ te 
4094 A Hyacinthus candicans, /wiebel mit weißen, 
glockenförmigen Blumen, im Herbste auszuheben und 
frostfrei überwintern. Abbildung Seite 64 . . FR 0.60 
4096* Jberis sempervirens, weiß, reichblühend, 30 cm h. | Kir 
4097 A* gibraltarica, niedrig, lila Iberis, reizend, ausdauernd 87 
4098 - IJnula glandulosa grandiflora, dunkelorangefarbige Strah- | 
lenblume, einfach, großblum., 5. schön für Binderei 25 K. I 30 a 
3271 ag Laihyrus jatifolius, ausdauernde Wicke, vorzüg- | 
liche Schlingptllanze, gemischte Farben ... +» .115|11- 
32755 Lathyrus latifolius, rot, leuchtende Farbe . 15 | 1.— 
3276 AS k „.Weiße Perle, neu . . ......125 | 
4102$ Linaria Cymbalaria, reizend für® Ampeln, blaublühend || 20 | 
4103 Lindelofia spectabilis RN EEE, ' 10 !0.80 
4104 KLinum flavum, Lein, gelb. Prise 15 $ 





4105 A Linum perenne, 
blauer Lein, reich- 
blühend, ; 

Prise 10 3%, 20 Gr. 60 $ 

4106 A Linum perenne, 


gemischte Farben. 
Prise 10 3, 20 Gr. 60 3 


410A Lobelia cardinalis 
atrosanguinea, schar- 
lachrote Blumen u. 
Blätter 50 K. 20 &% 


„ cardinalis Quren Vioto- 
ria, dunkelroteBelaub. 
Bl. feurig scharl., mit 
ca, IL mhohen Sten- 2 

geln. 50 Korn 20 3 # 


= 
ne 


1112 A 


Da 


En 


I) 
Durham 





4113 A „ cardinalis robusta EN 
grandiflora,  schar- ep y 
lach, dicke Rispen, N MR 
neu. 50 K. 50 BY a, 
4114A „ Gerardii hybrida, 2 
gemischt, alleFarben, NY 
vom hellsten rosa bis EN 
scharlach u. violett, ER 
herrl. 50 K. 25 . N; Ä 
4116  „ Iugdonensis, zart- ME INS 
rosa, großblumig., ar 
50 Korn 25 % Lobelia .cardinalis Queen Victoria. 
4118A Lunariäa biennis alba, Petersmünze, Judaspfennig, 
wejßblüh,, bekannter Zierstr., für Winterbuketts , , „115 |! 1.— 
2A Lupinus polyphyllus, ausdauernde Lupine, ge- 
mischt, vorzüglich zum Schnitt : - 110 1060 
4121 A „ Ppolyphylius albus, weißblühende Lupine . .| 15 |) 080 
4122 polyphyllus roseus, Neuzüchtung, lange, rosa 
Blütenrispen, von langer Dauer 25 Korn || 30 |  — 
4124 „ Moerheimi, neu, rosa und weiß . . 2. 30 | - 
4125 „ arboreus, neue gemischte Impinen „ .20 Korn ı 35 | — 
4126A kLychnis Haageana atrosanguinea, scharlachr. Bl. || 15 | 2.60 
4130 A chalcedonica, scharlachrot A Eh 10 | 0.80 
4131 Lagascae rosea, Neuheit der zierlichen 10 cm hoh. 
alpinen Pflanze mit lichtrosa Blumen . 50 Korn || 30 | — 
4152 ERRRDEDOHAH EG: WOLLEN an EN. va En A a AR 
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Prise|20 Gr. 
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Blumensamen-Neuheiten Seite 6. 
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i Stauden oder Perennen (Vortsetzung). Stauden oder Perennen (Fortsetzung). 





j 1 & Al, x H l } 
. 4158 Lythrum roseum superbum, Weiderich, ins +167+ Primula Forbesi, zierlich rosa-lila Blüten, blüht 
Mistbeet oder Schale süen, schön für Gruppen und bereits im dritten Monat nach der Aussaat 50 Korn || 30 | — 
Rabatten, feucht halten, für Teichränder 115 1 0.80 | 421? malacoides alba, neu, weißblüh. zierliche Primeln | 
4134 Az Malva - | für Winter- und Sommerflor . : 50 Korn || 39 pe 
a a schottische, 20 12— 4218 pulverulenta, neu, große lebhafte purpurrosa | 
4186 Az  Chater’sche, gefüllt, in prachtvoller Mischung 50.K. | 23 | — a ee ren Mita Do Korn | 
| „ I reinweiß.2 rosa, 8 scharl., 4 goldgelb . jede 50 K. | 39 | — ‚anb Brettend; ‚BekbnE Enptpfänze, jözira BU Korn | 28 17 
| 4219 denticulata grandiflora, sehr großblumig, | 
= dieht und gewölbte Blütenköpfe in allen Färbungen |) 
| von weiß bis violett und rötlich 50 Korn || 30 | 
| | | 4220 at Primula obconica grandifl., großblumig, ge- | 
| | | mischte Farben, sehr schön für Töpfe und Buketts, | 
| l blüht ununterbrochen . error 20 1 
| | A 1 obconica grandifl. rosea, leucht. rosa 50 „ | 20 | 
| | | A 2. „ grandifl. lilacina violacea, nur | | 
: | | violette und lila Farbentöne . 50  „ ) 20 
a RR alba, weiß °.. ..' 50 20 
| A E heilllla Farben . .’. .....-. DO“ „ 20 | 
, A 5 ‘ ‚ kermesina (carminea), | 
| leuchtend karminrote Blumen 50 , 20 
coerulea, lichtblasse Farben a ee | 


conica grandifl. 

| Apfelblüte, beson- 

| ders zartrosa Fär- 

bung 50K.20 % 

4220 A8 Primula ob- 

| conica grandifl. $ 
| 


4920 A7 Primula ob- 


oculata. Die 

Blumen sind mit“ 
| telgr. u. meist von 
hell bis dunkel- 
lila Farbe. Ander 
Basis der Petalen 
zeigt sich ein 
dunkellila oder 
dunkelbraunes 








4143 Myosotis alpestris indigo ameliorata compacta, 





4140 Ask Myosotis aipestris, Alpenvergißmeinnicht, blau, niedr. | 15 | 1.2 i 

4141 A* alpestris alba, weiß. - _ RT ELIA E20 Auge. 5) K.20 

4142 A* „ Indigo, neue schöne indigö Farbe FE NTROTD: 4220 A9 Primula ob- 

4143 * n „ ameliorata compacta, angenehme dun- conica gigantea 

f kelhlaue Färbung, größere Blumen, mittel- Feuerkönigin, 
| hoch, gedrungener Bau, wunderbar klares in leuchtend 
Indigoblau, sehr schön a RR 30 | 3.50 lachskarminroter 
{ 4144 Az* „ Victoria, von niedr. kugelf. Wuchs, Blume him- | Färbung, ganz 
melblau, Mittelblume gefüllt . 2.0. 20 | 2.20 besonders wir- 
4146 A robusta grandiflora (Elise. Fanrobert), blau, großbl. Bl. 20 | 2.20 kungsvoll. 
4147 robusta grandiflora de rosa, robust wach- | 5u Korn 309 5 n 
send, die Mittelblume gefüllt , rn; 25/| 3.50 4220 A 10 Primula ob- A \\N NUR e 

4148 * alpestris nana compacta alba, weißes Zwergvergißm: || 20 | 2.20 conica pur- PN a Na AM Kerr ee 

4150 * ' . vi „  coerulea, blaues R #20 | 2.49 purescens, RR I N. 

4152 * n » » +r08Pa, TOB8 “ 25) | 3.50 dunkellila bis N ah 

4151 * „. gracilis, reiz. blau, gedrung. wachs. 100 K. || 25 | — _purpur. : 

4157 * hybrida Liebesstern, blau, zroßbl. schön 100 K. | 25 | — 50 Korn 20 8 

4159 A* „ Ruth Fischer, neu. ER u. Abbild. Seite 56 | 40 | — 

4162? A* Myosotis palusiris semperilorens, echtes Sumpf- 
Tem auch gibt einen ununterbrochenen Flor 1222 A Primula obconica grandiflora fimbriata, groDr 

vom Frühjahr bis zum Herbste, wintert nicht aus . 20 | 2.50 blumig, gefranste Blüten, herrl. Farben gemischt 50 K 20 

4164 A* pal. Nixenauge semperfl. granzifl., ausd. großblumiger | 25 | 3.50 | 4991 A Primula obconica gigantea com- 

4166 Orobus lathyroides, sehr schöne niedere Staude 15 | 1.50 pacta, neu. Wuchs ganz gedrungen, Blütenstand 

4168 Az+ Papaver alpinum, niedr. Alpenmohn, gemischt, 2jähr. | — gleichmäß, dicht geschloss. über dem Blattwerk 50 K. || #9 

4169 „ alp. semiplenum, reiz., halbgefüllt, gemischt 100 K. || 20 | | 4226 A obconica gigantea. Blum. außerordentl. groß, 

a170A „ hüdicaule album, weiß einfach Bi 15 |156 rund gebaut. Der Wuchs der Pflanzen ist kräftiger. | 

4172 A „ aurantiacum, goldgelb . . » niedrig, 15 | 1.50 Die Blumen treten hoch über die Belaubung heraus. | 

ARTRa „ leuchtend gelb . - -» 7 7,7, ° 25 cm 15 | 1.20 Gigantea-Prachtmischung 50 K. || 30 

4176 A „ hudicaule, einfache Hybriden, gem. Farb. hoch 15 | 1.20 | 4096 A 1) gigantea helllila, 2) gigantea rosea . . 50 „ | 30 

4178 A n „‘ gefüllte, Prachtmischung 15 | 1.60 Pri Ia Kewensis ; 

- { 297 7 $ Im | 
we MAbane oriantale, Riesenmohn; 1suchtend RE ee auf verzwei RO IS DK 30 | 
scharlach. großblumig - =» = 2 u 2.20... 1 15 [1.50 3 EFCRNANT 8 BET REN | 

4181 Goliath, riesenblumig, 2 RI HRR . 50 Korn 2 — I 2257 Primula Sieboldi, Mißernte. | 

£ 4 iosio P x r 2 - 5 < 

1183 nero: Marne BROM dunkelachasl; > b 50 | __ [4230 4* veriS (elatior) Gartenprimel. | 

4184 Prinzessin Viktoria Luise, auf allen Ausstellung. De ji 2 Prachtmischung, I. Qualität, herrliche Farben 200 K. || 20 

Eu : M \ A) r - 8 alba, weiß N ET a ee re N ae 100 „ 20 

dert, extra groß, mit groß. dunklen Fleck. 50 Korn 20 Ar inte. wersgeit 100 a 

. . 2 r 7 un g » . . ” . . * » „ s 

4186 orient. winterharte neue Hybriden, gemischte Farben, 50 K. || 20 u Kduniex, Soppelhlade chin. 2.2 2. 0 u 00 9 
4190 Pentstemon glaber, Bartfaden, glänz. blau, trau- A 5b coccinea, neu, scharlach, extra . AL 100 „ 20 
benblüt. schön, niedr. schöne Schnittbl,, 30 cm hoch || 15 | 1.20 A. 6 veris grandifl., großblum. Gartenprimel 100 „, 25 

4192 A gentianoides hybrid. grandifl,, Deapht. 1231* Primula vulgaris, gewöhnliche Wiesenprimel, 

mischung, großbl. Hybrid. (Abbild, S: 107) 50 Korn || 25 | — N Primrose, gelb ER eh ie RN 20 

419% gent. grandifl. albus, neu, weißblüh., vorzügl. 4232» Prim. acaulis Virginia alba, weiß. . 50 „|| 30 

R für Vasenschnitt . . .. 25 Korn || 40 | — 14233 *A coerulea, Neuheit, sehr schön, blau .„ 25 „ 30 

4195 pulichellus hybrid. a erheben sich i 4234 Ar Hybriden, gemischte Farben 2.800 426 

leicht u. elegant mit zahlr. Glockenbl. in allen Farb. || 15 | 1.— 

Ss | #35 * rosea grandifiora, prachtv. leuch- | 
4198A  Phloxperennis (decussata), Prachtsort, gem. 50K. || 20 | 2.— kond YORBı le La N ER Bez N 
#004  Physalis Franchetti, Ballonpfl., orangerote Früchte || 20 | — |4236A Pyreihrum roseum, rosa, einfachblühend, Insekten- 

4201 Physostegia virginica compacta rosea, eine pulverpflanze , . . . - BERGE TEEN 20 
der schönsten Herbststauden für Schnitt und Gruppen, 4239 hybr. grandiflorum, großblumige einf. Pyr. 100 K. || 20 | 
reiz., lange Blütenrispen, großblumig und reichblühend || 20 | — |} 4239 hybridum fi. pl., halbgefüllte Varietäten gemischt, 

‚ s . . ” > 1 er i 

4202 A Potentilla, gefüllte, Prachtmischung, erdbeerartige vorzügliche, langstielige Schnittblume 50 K. ı 30 

' Blätter, 25-30 cm höch . . 0 0... ./ 50. Korn || 30 | — [4210 Atz Pyreihrum parthenifol. aureum, mit gold- 

h Primula auricula Aurikel. “hndnnen Bar gelbe Belaubung für leppichbeete . . » ..» ..118 

en Ar auricula, I. Qualität, gemischt . . . .:. . 50 K. || 20 ı — [4241 A*z Pyrethrum parthenifol. aureum fol. laciniata Per- 

Asia in EURER ELISE, Mischung I. Ranges . ..50,1235| — : fektion, gelb, geschlitzte Blätter . . - . .|15 

ee esenblumige, extra großblumig .'. . 50 30 | — 42 Ak nfndi 1b. sehr schön farnblättrig, bleibt 

4214 Ar Cachemiriäna, ganz hart, ist die früheste aller | ar ar a ) z e key; ? a. Dr 15 

ABS A Primeln, Dolden rosalila . ... . . 50 K. 30 Nie 200 3 

Tg „Rubin“, die Blumendolden sind von tief rubin- | / | 4245 z Rehmannia angulata, mit 80—90 cm hohen | 

Y; ri} purpurner Färbung ... su... 0 0...5%Korn || 30 | — Blütenrisp., große Incarvillea ähnl. rosa Blüt. 50K. | 25 

AN hr | K: 4 }\ ö ‘ N 
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98 Die Aussaat von Staudensamen geschieht am besten in Schalen oder Töpfen in leichte Erde. 


Prise 206r.| 4»s;;, Tritoma (Kniphofia) 
Fortsetz s | 
Stauden oder Perennen (Fortsetzung) 44 | aybride mirebiiie, 


nn nn 





4245 z Rehmannia angulat. Pink Perfektion, neu; / Eine neue,niedrige Klasse, 
Farbe leuchtend rosa, Blüte größer, extra . 50 K. || 40 | — welche vor allen anderen 
Im Sommer ausgesät, im Herbst eingetopft oder Tritoma-Sorten den Vor- 
geschützt überwintert, blüht im Mai—Juni sowohl zug hat, im 1, Jahre der 
in Töpfen wie im Freien. ee Se 2 Ye: 
4246 Rheum Emodi, Rhabarber, sehr großblättriger loan ten wall ed ihil 
Zierrhabarber x R j BT RE ie S au eb Ada Saar era 
4248 palmatum tanguticum, mit großen, braunroten schön a an 4 
gezackten Blättern, prachtvolle Einzelpflanze . „| 10 | 0.80 fang Julian ununterbrochen 
4249 palmatum tanguticum ruber, leuchtendrote Blüten . 10. | 0.80 bis zum Spätherbst. Aus 4 
4250 Rudbeckia Neumanni, sehr schöne Schnittstaude, der gefälligen, grasähn- 
große leuchtend gelbe Blume, 40 em hoch . 50 K. || 20 | — lichen Belaubung erheben 
4254 bicolor superba, großbl. gelb m. groß., dunk. Fleck. || 15 sich die 60—80 cm hohen 
4256 A Salvia argentea, mit glänzend silberweißen wolligen bBlütenstiele mit ihren zier- 
Blättern und lila Blütenrispen N DEN 10 |ı1— lichen, dicht mit röhren- 
4257 globosa, Neu, Blätter silbergrau behaart, Blume | fürmigen Blumen besetz- 
weiß, schön . . . ....- 50 Korn || 20 | Ne ten, 12—15 cm langen, 6 cm 


Andere Sorten siehe unter Topfpflanzen oder Sommerblum. breiten Blütenühren, deren 
3 Farbenspiel in allen Nu- 
4258 * Saxifraga cordifolia, für Felsenbekl., 10cm . 50 K. || 25 | ancen von hellzitronengelb 
4260 * Saxifraga decipiens grandifl. hybr., neu, groß- bis goldgelb u. hellorange 
blumige, moosartıge Saxifragen; zu Einfassungen bis orangescharlach vari- 
für Felspartien sehr dankbar; die 10—20 cm hohen | iert, Die Plütenstiele er- DANS 
Blütenstiele bilden ein dichtes Blütenpolster, schat- | scheinen zu mchreren aus 4285 Tritoma (Knipholia) hybrida 





tierend von weiß bis dunkelrot . . . ...50K. || 20 s demselben Triebe. Die Blu- 


. yi in or mirasilis. ‚Prise |20 Gr. 
4261 A Scabiosa caucasica, lilablühend, ausdauernde men e1geon sich = zügl. zu Y. er ” Er HR Prise 20 Gr. 
Scabiosa, langstielige Schnittblume, Abbild. S. 841 35 | — Schnittzwecken. Port.60 3 Siehe auch Neuheiten Seite 6.1 4° | .W 

4262 A caucasica alba, weißblühend °. . . 2.3 K.| 35 | — 114286 Thalictrum aquilegifolium, reiz. lilablühend . .1 20 | — 

E 4264 A. „ perfecta, großbl., gefranste blaue Blüte, 25 K. || 25 4287 adianthifolium, reizende zierl. Wedel . . 50 K. || 25 _ 
4265 Mauthneri, extra großbl. braun .„ „ . . 25 Korn || 30! 4287a dipterocarpum, neu, sehr schön, selten „ . 50 „| 30 | — 

4266 ‚ japonica, lila, reichblühend ae N RER RE PERSB Trollius jap. fl. pl., orangefarben. kugel. Bl. 50 „| 30 | 0.80 

= - N u 4290 »mischte Farben, reichblühend . . .. ' 
9  Scutellaria baicalensis coelestina, e ee Eu ne 10 | 1.6) 
Blüten groß, in einseitigen langen Trauben, hell- 4292 o ympicum, Königskerze, zelb .. 15 1.60 
blauen Blum., mit hellerem Fleck auf der Unterlippe. 4294 pannosum, 1,50 3 hoch, große weiße wollige Blätt., 

Erinnert in Form an Salv. patens, 40-50 cmh. 5K.1 25 | — Rebe B er N nee. a 10 | 00 

4300 A* 10lA cornuta Purple Queen . . . .. 20 = 

0  Solidago canadensis, zgoldg. schöne flache RR TEL le ee TE eh > 

| Kispen, für Vasen, haltb. Schnittbl., 60-80 cm h. 25K, || 15 | — Ar 3, „ Admiration, dunkelblau, extra Banerne 20 | -—- 

4271 Stachys lanata, mit silberweiß. filz. Blättern. schön | 15 | 0.80 ae ln d,, „ Mauve Queen, hellblau . . . ganzen | 20 | — 

4272 Statice incana nana alba, weiß, vorz.z. Schneid.\für Bu- || 10 | 0.80 A 4, „ Perfection, hellblau, großblum. | Sommers 4 20 | — 

4274 tatarica, weiß, die beste zum Trocknen ._., Ketts 15 080 A le? „ FOsea, Tosa, neu .„ . . . » blühend || 19 = 

lie neuen tGanarischen reizenden Staticen siehe unter Ar 6 „ White Perfection, Le sch. weiß { 20 Se 

Sommerblumen. A 7 Tufted Pansies, engl. reich und langbl, gemischt || 20 | — 

% | | A B,.; „ admirabilis, gefleckte Hybr., seltene Färbung |} 20 -— 

4250 Tritoma uvaria grandifl., bek. Zierpfl., durch ihre A 9 ,„ „ Ardwell Gem, gelb, großblumig „ » » » » 1 20 | — 

/ leucht. Blütenkolben sehr zierend; wird frostfrei Viola cornuta Thüringen und G. Wermig, s. Neuheiten. | 80 | — 
überwintert: UN sn . 120 | — 1|4302 A Viola odorata semperflorens the Czar, wohlriech. Veilchen || 20 | — 

4282 Uväria hybrida nana, gedrungen wachsend, reichbl. Die Samen der Viola odorata liegen sehr lange, ehe 
Abbildung Seite 66 . . e . a . . . . . . 25 u sie keimen. 

TR 4284 „ grandifl. Remontant, bringt fortwährend neue 4306 A\ Wahlenbergia grandiflora, blau . 2 2 2 2 22.415 12. — 
Blüten, reichbestockt . : . . ...25 Korn || 25 — 14307 A A + alba, wiß ....0 0. 208151 2 








Topf mit Aussaat. 


.. - - - - 
Ueber den Topf wird eine Das Vereinzeln - Pikieren 
Glasscheibe gelegt, die bei ei der jungen Sämlinge 
starker Sonne schattiert wird. a in einen andern Topf vermittelst Holzpinzette- 


Täglich lüft an die Schei- 
BALLON. ZUEROE TERN Die Pflanzen werden nur ganz 


ben etwas; wenn die Samen Auch in dieser Abteilung haben wir unsere Auswahl auf Eee 
keimen, lüfte man auf einer nur die besten und kulturwürdigsten Arten beschränkt. ROHR EB BRTOGUULGIER 
Seite fortgesetzt und lasse Die Aussaat von Topfgewächsen wird in der Regel in Töpfe 


später das Glas ganz fort. oder Schalen gemacht und zwar alle Warmhaus- und die meisten 

Kalthauspflänzen in nahrhafte leichte Erde (Mistbeet- oder Heide- 
erde mit Sand vermischt); feinkörnige Samen wie Begonien, 
Calceolarien, Gloxinien werden am besten gar nicht mit Erde be- 























} deckt, sondern nur mit einem glatten Brettchen angedrückt. Nach der 
| Aussaat wird die Schale mittelst einer feinen Brause angefeuchtet 

und mit einer Glasscheibe bedeckt, die man etwas durch Papier verdunkelt. 
| Man stelle den Topf oder die Schale alsdann etwas warm. Die jungen 
Pflänzchen werden später an Licht und Luft gewöhnt und dann in 

andere Töpfe pikiert. Sobald sie stark genug sind, werden sie 
einzeln eingepflanzt. Ueber die Art der Verpflanzung siehe Abbildg. 
Bei allen hartkörnigen Samen z. B. Acacia, Canna, Musa etc. empfiehlt 

es sich, dieselben einige Tage in lauwarmem Wasser zu weichen oder sie 
vor der Aussaat etwas anzufeilen oder anzuschneiden; man hüte sich je- 
E doch den Kern zu verletzen. W bedeutet Warmhauspflanzen. 
Die weitere Pflege der Topfpflanzen finden unsere werten Kunden ganz ausführlich in unserem „Gartenfreund“ be- 
schrieben, den wir bestens empfehlen. VII. verbess. Auflage. Gebunden 1.60 
| —i ni ee este teres TE tere: mm mn m en a nn ang mn nn mh 
| Topfgewächs-Samen. nn Topfgewächs-Samen. .- 
| r € 
L 4350 A Abutilon hybr., Schönmalve, beste Sorten gemischt. 25 K. || 25 | 4360 A Asparagus Sprengeri, Zierspargel, ungemein zierl., 
E 4351 A „. hybrid. maximum, riesenblumige, gemischt; groß- schnell wachs.end, beste Hängeptlanze. Abbild. 8. 77. 

artige Blume... nee. ei ee nee een er 28 Korn 11-40 100 Korn 60 3, 25 Korn || 20 
| 1353 Acacia,lophanta, 4362 $ plumos. nanus, reizend, kletternde Sorte . 25 Korn || 40 
> st anm azia* ar . 
| Su a ER ıs6ı5 Asparagus plumosus robustus, wichst viel ! 
N . 20 Gr 40 8 || 10 schneller, sehr lange Ranken mit breit. Wedelm, „ „25 Korn || sc 
N 43554  Acacia, viele Sor- 1 ; i auch fürs \ 
| ten gemischt Begonia hybrida (Knollenbegonia), Freie, 
! 20 Gr. 50 % | 10 Unsere Knollenbegonien werden wohl nicht übertroffen, sowohl 
} 4356 Achimenes Hybriden, was Reinheit der Farbe als auch Größe der Blumen betrifft. Die 
g prachtvolle Zimmer- Abstufungen aller Farben sind in größter Vollkommenheit vor- 
| und Gewächshauspfl.; hanıen, Nähere Beschreibung über Pflege und Verwendung,im 
4 nur in Knöllchen „Gartenfreund“. Preise für Knollen Seite 64 und 110. 
zum Antreiben liefer- er - ; . 
Bar iBeac 20 @ 0 4370 Begonia, knollentrag., großblum. gute ' Mischung 200 Korn || 16 
, {0 Stück 1.80 Y A ‘1 gigantea, Riesen-Sorten, extra großbl., | 
4858 ; - = beste Farben gemischt ". 2. ...2.....200. ,„ 25 
Aralla Sioboldl, Ya großblumige, rosa . . x». ...200 ,„ 20 
ekannte haltbare, Zim- Ar 06 .... "Melschfarbig .... ......%%: 2005, 20 
merpflanze, Samen im a 5 dunkelrosa:  ... 2... '7.:.2.200. „ 20 
ya ee x Fa April lieferbar. 25 Korn | 20 Ya i hellgelb und gelb . - . .» ...200 „ 20 
RT TORE B 359 „ Mooseri,kompak- | AB Bi wei BEN « EN 29 

BLSES, WB ter Wuchs, dunkel- A 7ı „ kupfer- und bronzefarbige, großblumig, 
I 4358 Aralia Sieboldi. grüne Bliätt. 25 Korn | 25 ausgezeichnete Farbe . .... .......1..%200 209.20 77% 
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Die Blumensamen-Neuheiten von 1913 sind in die allgemeine 


Topfgewächs-Sa men (Forsetzung). 


Begonia knollentragende. 

A 8 dunkelfeurigpurpur, amarantrot, großblumig, ganz extra, 
zeichnet sich durch Größe der Blumen, leuchtendste Farbe 
und aufrechte Haltung aus . . .» i 200 Korn 

A 10 hybr. gigantea, zartrosa, Riesenblumige, Bl. rund, 


sanz glatt und flach, reizende Farbe 100 Korn 


4370 


Au 


marmorata, Schmetterling. Kräftiger Wuchs, die 
Blumen sind entweder scharlach oder karmin mit viel 
unregelmäßig aufgetragen. weißen Flecken, . 100 Korn 
giganiea „Kronprinzessin‘, extra großbl., Blume 
lenh. karmin, geht in der Mitte än weiß über. 100 Korn 
gig. Mammuth, neu, hellscharlach, Riesenblume. 100 K. 


ART 
a | IN AN 
a 2 5 U I.“ 


4373 Knollenbe- 
gonie odorata 


„Herkules“, 
Neuheit 1910. Pracht- 
volle Neuheit, feurig 
karminrot, straffer 
Wuchs . . 1 Portion 


43744 Knollenbe- 


gonia gigantea 
crispa, einfache 
gekrauste. Die 
sehr großen aufrecht- 
stehenden Blumen er- 
scheinen in der Art 
wie die gefransten Pe- 


tunien wellenförmig 
h gebaut, gemischte 
Farben 100 Korn 


4374A Begon.crispa 
it. scharlach, 2, rosa, 
3. hellgelb, 4. schnee- 
weiß, getrennte Far- 
ben jede 100 Korn 


1376 A Knollenbe- 
gonie gigantea 


cristata; bärtige 
Riesenbegonie; auf 
der Innenseite der 





Blumenblätter bilden 
er sich hahnenkammart. 

ee \ Verdoppelungen, gem. 
4373 Knollenbegonie Herkul.s, 1 Prise 50 Farben , .100 ben 


4373 A Knollenbegonie, gefülitblühende, prachtv. Mischung, 
liefern 25—30 %/o gefüllte Blumen ee ar ER TLORT 
4379 A gefüllt, «elb, reinweiß, rosa, scharlachrot jede 100 Korn 


43% A* Begonia semperflorenS gracilis, rosabl., elegant 
gebaut, niedrig . . NE RIO ROT 


A* 2 gracilis, dunkelrot, neu, Bl. dunkelrot . 200 , 
A 3 „NIuminosa, neu, dunkelscharl., Laub rotbr. 200 
a39l A „Mignon, neu, niedr., leuchtend lachscharl. 200 %„ 


4392 A» Begonia semperfl. compacta Vernon atro- 
purpurea, Teppich-Konigin, 10—12 cm h., besonders 


für ganze Beete und Kinfassungen, Blüte leucht. scharlachrot; 
Blätter färben sich dunkelrot. Abbild. unten . 200 Korn 


1393 Begonia semperfl. Treviris, ver- 
besserte Zulukönig, wunderbar 
wirkungsvolle leuchtend blutrotie 
Färbung. Laub saftig dunkelbraunrot, 
Blüten blutrot, für ganze Beete, für Fried- 
hofbepflanzung unübertroffen . 200 Korn 

4394 Begon. semperfi. Rote Lubeca. 
Gleich der bekannten rosa Lubeca niedrig 
gedrungene Blume, leuchtend karminrot. 

200 Korn 

4396 A Beoonia gracilis Prima Donna, 

ne Neuheit, reichverzw. Pflanz. bis 25 cm h., 

mit großen klar rosafarbigen, nach der 

Mitte karmin getönten Blumen. 100 Korn 


re 
Bez 


Beg. semp.Teppichkönigin. 


4397 Beg. semperfl. Pfitzers Triumph, neu, schneeweiß, 
großblumig, locker gebaut, extra, auch als Topfpfl. 200 K. 

4398 A „ semperfi. Erfordia oder Erfurter Kind, schönste 
karminrosa niedere Gruppenbeg., 20 cm hoch „ „200 Korn 

4399 „ Erfordia grandiflora superba, verbess., rosa, 
sehr großblumig, extra schön, vorzügl. Neuheit „ 200 Korn 
1400 „ Lachskönigin, Neuheit, Prachtvolle Lachsfarbe, ist 
sehr: wirkungsvolle mer ne 200 Korn 

4101 x Württembergia, metallisch, schwarzbraune Blätter, 


vorz. wirkungsvoll. 200 K. 


Begon. metallica, mit 
metallisch glänzend. Blät- 
tern, Zimmerbegon., Topf-, 
Zimmerpflanze .„ 100 Korn 


Beg. Rex-Hybride 
(Blattbegonien), Schiefblatt, 
sehr schöne Blätter (siehe 
Abbild. 8.72), gem. Sorten 

50 Korn 
Begonia Rex, Ru- 


bens, Varietäten mit 
roten und rosa Blättern, 
prachtvolle Farbentöne, 8. 
widerstandsfähig gegen 
Krankheit. 50 Korn 
Siehe nebenst. Abbild. 


Blumen leucht. karminblutrot, 
4412 T 


4414 A 


4415 










4466 A 


Kollektion eingereiht. 


59 





4.0 Kakteen, beste 


Sorten gemischt. 


121 Calceolaria, 


toftelbl., getuschte 


4424A Calc. getuschte und 


mischung . WOK, 


Graciosa, 
Neuheit 1912, ge- 
mischte Färben, die 
schönste diesjährige 


größere und kräf- 
tigere Blumen ; die 
Blumen sind nicht 
getupft oder ge- 
tuscht, sondern ein- 
farbig, in weiß, gelb. 
gelblich, orangerot, 
karminrot, ganz ex- 
MAX... 





Be BEUTE 
4227 Calceolaria rug. Triomphe du Nord. 
4425 b Calceol. hybr. Vesuv, Neuheit, einfarbig, hochrot, 
STOBblUNg te are ie TR he), 
4426 Az ruUgOSA aurea, reingelb, s». schön für Gruppen. 100 „ 


4427 Az. „ „ Triomphe du Nord, neu. Bedeutend groß- 
blumiger als die alte bekannte geschätzte gelbblühende 


sehr 


Gruppen-Calceolaria, große goldgelbe Blumendolden auf | 


straffen Stielen . . .50 Korn 


4428 Az „ rugosa Golden Glory (Veitchs Neuheit), ausdauernde |} 
harte Calceolaria, deren Blütezeit außerordentlich lange 
dauert, glänzend goldgelbe Blüte. . » ...%0 Korn 

4429 z „ Veitchi, neuheit, eine milchweißblühende strauchartige 


Calceolarie für Zimmer und Gewächshaus. Wer die große 
internat. Gartenbauausstellung im Mai 1912 in London 
besuchte, dem wird, als eine der besten Neuheiten der 
ganzen Austellung diese Calc. Veitchi aufgefallen sein. Es 


Trauben von reizenden milchweißen Blüten. Eine wun- 
wo sie mehrjährig ist. Aussaat mäßig warm im Januar— 
März . i 3 


M39az _, „Die Bronzezeit‘, Neuheit, war ebenfalls in London 


farbiges mit hellen Schattierungen, 


4438 Ciner. hybr. grandiflora azurea, 
großbl., himmelblau. 
4440A hybr. Matador, Neuheit, 
rein leuchtend rote Farbe, 
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blumig, prachtvoll. 50 Korn 
„> 11:1A hybr. grandifl. atrocoeru- 
‚ lea, großbl., tiefblau. 50 K. 
4142A hybr. grandifl. kermesina, 
leuchtend karmesin 50 K. 

4444A hybr. grandiflora nana, 
niedrige großblumig. BDOK. 

4445 hybr. grandiflora nana 
„Stella“. Großbl., strah- 
lenblüt, Cinerarie mit ge- 

dreht. od. geröhrten, bizarr 
geformt. Blumenblätt. 5OK. 


4446A Cineraria, polyanth. rad. 


hybr., Sternblumen gem., 
Br gut als Schnittbl. zu ver- 
4444 Cineraria hybr. giandifl. nana. wenden. ;zierl. Ausseh. 50 R. 
1447  Cineraria polyantha (stellata), kleinblumige, vielver- 
zweigt, reichbl., prächtige Dekorationspflanze 50 Korn 

4448 A hybrida pleniss., dichtgefüllte, gemischt 50 n 
4450 ZA maritima (candidissima), reinweiß, Blume zu Einfas- 
sungen fürs Freie, 20—25 cm hoch 00 -KOTR 


Diamant, Blätter von reinstem Weib, Blätter nicht so tief 
eingeschnitten, im ganzen größer . „100 Korn 


4454 Am Coleus, beste Hybr., Prachtmischung, großblättr. 50 „ 


4452 Z*A 


4460 Cordyline [pracaena) australis, reiner Samen . 25 „5 
4462 indivisa, reiner Samen, schmalblättrig ar 1: 
4464 A lineata, reiner Samen . MI 


Cuphea platycentra, scharlächrote Blüte auch f. Freie 50 „ 
Cyclamen, persicum giganteum, Alpenveilchen, Pracht- 
mischung, extra großbl., Aussaat am besten im August- 
September . . :  . SDAKLOLN 
pers. 1. leuchtend dunkelrot, 2. leuchtend rot, 3. Rosa von 
Marienthal, 4. weiß mit karmin Auge, 5. Käthchen Stoldt, 
6. fliederfarben AR . je 25 Korn 


4470 A 


4471 A 


7. Ruhm von Wandsbek, lachsrot, extra . 235 » 
8. Rosa von Wandsbek, lachsrosa, extra . 25» 
pers. Papilio, Neuheit, Schmetterlings - Alpenveilchen, 

großbl., interessante Form, gemischte Farben .. 20 Korn 


(Abbild. S. 79) 50K. | 


hybr. grandifl., Pan- } 
100 K. } 


getigerte in Pracht- | 


4425A Calceolariahybr. | 


Neuheit, bedeutend $} 





.‚50 Korn 


50 Korn |} 


war in der Tat die bemerkenswerteste Neuheit. Etwa 70 | 
bis 90 cm hochwachsend, ist diese Calceolarie von unten | 
an verzweigt und bringt an den Enden der Triebe volle |} 


derbarePflanze für Wintergärten, Gewächshaus u. Zimmer, | 
„1 Portion 1.60 Wi 
bemerkenswert, hat die gleichen Eigenschaften wis Veitchi, | 


nur ist die Farbe der Blüten ein tief mahagoni bronze- 
wächst nur 40—50 cm |) 


ER OR LE EN AR eva i Portion 1.60 Ab 
4%  Chrysanthemum japonicum, fl. pl., Winterastern be- | 
annte und beliebte Herbstblume >00 RENT 
4432 A „ frutescens (Marguerite), weiß, Winterblüher OR 
43 a Cineraria hybrida, Prachtmischung, I. Qualität . DO 1, 
4436 A „ hybr. nana, halbhoch, Prachtmischung, I. Qual. .50. „ 
4437 A n „ grandiflora, großblumige, hohe, in lebhaftesten 
Farben gemischt, I. Qualität . .» . . 50 Korn 


5OK. |! 


kräftigerWuchs, extra groß- $ 


Prise 


40 
25 


40 


50 


25 
30 
30 


30 


30 


25 
30 


15 


20 
30 


20 
20 
20 


60 


838 





60 Nicht hier verzeichnete Sorten werden gerne verschafft. 
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4454 Coleus hybridus. t Prise 30 #. 
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Abbildung unserer Prachtcyclamen. 
Derartige Prachtpflanzen sind lieferbar. von September bis Neujahr 
a 1.503 .M, kleinere Pflanzen von 60 $f an. 

4474 Cyclamen persicum Rokoko, Neuheit, das großartigste, 
was eg an korm von Alpenveilchen gibt; stark gefranste ganz 
geöffnete Blumen, herrlich TE A HRES HERR. LEN 20 Korn 

Dianthus, Topfnelken, s. Stauden. 


Dracaena, huntblättrige Sorten, gemischt, keimt sehr 
schön aus Samen IR 42, 10 Korn 
Eeheveria de Smetiana. Schöne weißblättr. Einfassungs- 
ptlanze für Gruppen und Gärten (s. Abild: oben) 50 Korn 
metallica, für Teppichbeete . A N REFEHD P 
Eucalyptus globulus. Blaugummibaum. Fieberheil- 
baum. Die Auspflanzung dieses Baumes soll in fieber- 
reichen Gegenden die Fieberepidemien vermindert haben . 
Fragaria indica, reiz.-f. Ampeln mit scharlachr. Erdbeeren 
Fuchsia hybrida, einfache, großblumige, gemischt , 25 Korn 
hybrida, fl. pl., großblumige, gefüllte ‘ 25 Korn 
4489 Francoa ramosa hybr, Brautkleid, neu, 


zahlr, zierl. weiße Blütenrispen von 40 em Länge . 50 K. 


Gazania splendens hybr. grandifl., Blüten 
bis 7 cm Durchm., straffe Stiele, Büsche 40—50 em breit, 
gelb, goldgelb und orangefarbig bis weiß und öfter auch 
achieferfarbig, reizende niedere Einfassungspflanze. 10 K. 

Gesneria, Hybriden, in prachtvoller Mischung . . 50 „ 


macrantha, sroße scharlachr, Bl. 1 Stück 
„ Zebrina discolor, orange geileckt. 25 9 
„ hybrida-Mischung u 16 Skitok 
ausgezeichnete reichblühende Zimmer- u. 2,10 M 
Gewächshauspflanzen, De? 


Gioxinia hybr. grandifl. erecta, großbl,, in Prachtmisch. 50K. 
erecta hybrida Defiance, scharlachrot, aufrechtstehend, 
extra, leuchtende Farbe Eh 50 Korn 
gigantea Goliath, neu, riesenbl., purpurviolett, mit breit. 
weißem Rand, Schlund punktiert .„. . . : »...50 Korn 
gigantea, Riesen-Cyclop, neu, besonders großblumige, 
leuchtend karmin mit weißem Rand . . . . . 


4476 
4480 * 


4181 * 


4016 & 
4488 A 
4487 a 


4490 A 


4492 w 


n 


zur Wei- 
rkultur 


hiervon 
Knöllchen 





I & 


30 
40 


20 
20 
30 
30 


50 Korn) 30 


















4480 Echeveria de Smetiana. 1 Prise 30 >| 
Topfgewächs-Samen (Fortsetzung). ‚Prise 
4500 Aw Giloxinia (Fortsetzung). uf 
A 5 erassif. Feuerkönig, leucht. Farbe, dunkelscharlach. 50 Korn 25 
A „ Kaiser Friedrich, leuchtend scharlachrot mit reinweißem f _ 
Rande, extra . » 50 Born | on 
A 8  „ Kaiser Wilhelm, dunkelviolett mit weiß. Rand. 50K. 35 
4501 Glox. erecta crispaWaterloO, allerneueste, schwarz- 
purpur, nach dem Rande in leucht. karmoisin übergoh., 
beste Marktsorte . : =... en Dar Eiern 1.00 
s Briabe En ecköntg Y beide vorzügl. gekräuselte Blumen. 50K., 40 
Kaiser Gloxinias siehe unter Sinningia. | 
Knollen von vorstehenden Gloxiniensorten sind lieferbar f 
1 Stück 30 $%, 10 Stück 2.50 U, 100 Stück 20 WI - 
02 Grevilea robusta. reiz. dankbare Zimmerpfl., zierl, Belaub., 
ET Marktpflanze 20 
[ca r - - 
1504A Heliotropium 
hybrid. grandifl. | 
„Mammuth“. | 
100 Korn 4 40 
Unterscheid. sich we- | 
sent]. von d. sog. Ries.- | 
Heliotropium. 
Mammuth baut 
sich bei ein.Höhe |} 
v. 0a. 60 cm ganz 
enorm, oft bis 
zu 80-100 cm 
in die Breite | 
rehend aus uud 
% bringtstarkduft. 
m riesig große Blü- 
’ tendold, v. schön. 
heliotropblauer | 
r Bi Den Wen Tarbe hervor. 
4dvo A. Heliotrop (Vaniile) Frau Med.-Rat Lederle, dunkel- $. 
blau, extra großblumiges . : : "2 2 nenn 0 
4094  Jmpatiens Holstii, leuchtend zinnoberrot . 50 Korn | 30 
4511. A * Sultani, bekannte beliebte Zimmerpflanze, rosa- 
blüh. einfache Balsaminenart, fleißiges Lieschen. 50 K. | 25 
4516 Kalanchoe fiammea, schönste Sorte,Blütenstengel ungef. } 
rn; 30-40 em h., Blüte orangescharl., vorz. haltb. Zimmerpfl. 25 K. 20 
s18A Kochia trichophylia, Sommer-Cypresse. Ende 
April ausgesäet bildet sie im Juli bereits Pflanzen von 60 | 
bis 70 cm. Im Sept. bedeckt sich die dann rötlich gefürbte 
'Belaubung mit zahllosen kleinen rötl. Blüten, 20 Gr. 1.20 M || 20° 
4519 Lantana nybrida, niedere, in viel. Sort. gem., f. Gruppen $ 15 
4520 A levkoyen Winter-, großbl., in schönst. Mischung 100 K. # 20 
“ gioßbl., schneeweiß, von gedr. Wuchs mit reinw., dichtgef. 
31., bedeutend früher als alle anderen Winterlevkoyen, 
iefert 3080 %0 gefüllte . 1 . 100 Korn I 30 
4524 A Kaiserin Elisabeth, verzweigt sich sehr und baut die 
Rispen kandelaberartig, außerordentlich groß und reich- 
olühend, ‚schöne leuchtend karminrosa Blütenrispen, vor- 
zügliehe Schnittsorte Su; . 50 Korn # 30 
4525 A Weiße Dame, pyramidenart. Buk., große weiße Bl. 50 30 
4526 A Ruhm von Elberfeld, frühbl., weiß, beste Schnittsorte 50 K. | 30 
4528 A Nizzaer Riesen, Schöne von Nizza, fleischfarb. rosa 50 Korn | 25 
A 1 £bundantia, neu, zahlr. Rispen, große karmin- 
-osa Blumen . EN ER NE BROT 30 
2 „Bnigin Alexandra, neu, zart lilarosa . . 50 ,„ 25 
» Mandelblüte, neu, weiß, rosaangehaucht . . 50 „ 25 
4530 2 eru-Kugel, brillantrosa, leucht. Farbe, kompaktwachs. 50 K. f 25 
45388 Akonhospermum scandens, reichblüh., prächtige Schling- 
ptlanzen, rosablüh., auch fürs Freie, Balkon usw. . 4 25 
45408 !.stus peliorhynchus, rotblühende Ampelpflanze, reich- | 
blühend.. ol mal ee a RR FOR. 3 Year SIEEUNSISOTEE EAU 
154413 Medeola asparagoides, reiz. Ampel- u. Schling- 
pflanzen, sehr wertvoll für Binderei, wächst sehr rasch an 
Stäben aufgebunden il Te ee al a 6 RR Ze 
1545 Ag Medeola asparagoides myrtifolia, Myrtenblätter, Braut 
medeole, außerordentl. zierliche Belaubung, sehr schnell- 
wüchsig. An Stärke u. Haltbarkeit unübertr. Geschnittene, 
Ranken halten sich im Wasser 10--12 Tage, extra. 50 Korn $ 25 
A Mimulus moschatus, siehe unter Sommerblumen. 
4552 A Mimosa pudica (Noli me tangere), Rühr mich nicht an, sehr 
interessant Ne Aue MR 15 
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Das Frühjahrspflanzen-Verzeichnis befindet sich Seite 100116. 
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Knöllchen 


von Saintpaulia 
jonantha und jon.ja- 
ponica, prachtvoll. rei- 
zendes Topfgewächs, vor- 
züglich. Winterblüher, die 
niedlich., lieblich, blauen 
Blümchen überdecken das 
niedrige Topfpflänzehen, 
blüht Sommer u. Winter 
im Zimmer und Gewächs- 
haus. 
Abbild. nebenstehend. 


Kräftige 
Knöllchen zur 


Weiterkultur. 
I Stück 30 $, 10 St. 2.80 A 
100 Stück 20 AM 
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4:93 Eegonia semperfl. Treviris. 200 Korn 25 3 


ug 
UM 
I 


fal3 j A h, 
RR N IP PER 


45358 A Saintpaulia jonantha. 50 Korn 20 %. 
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Nr. Topfgewächs-Samen (Fortsetzung). | il i Topf- 
1560 Musa Ensete, Banane, prachtv. Blattpflanze (Abbil- | ewächs- 
dung und Beschreibung Seite 104). Ital. Samen. 10 Korn g 
4562 Musa Arnoidiana, erreicht in ihrer Heimat die Höhe Samen 
von 5 Meter bei 1 Meter Durchmesser, Blätter 2,50 m lang, (Fortsetzung)- 
70 cm breit, extra . - . RE NEN 5 Korn “ 
4564 Musa religiosa, Fetisch-Banane, robuster und wider- 4581A Primula 
stan'sfhirer als Ensete, maiestätischer Wuchs 10 Korn 60 chin. fimbr., 
una Sm Wine gefranste Sorten 
t»rsehr trocken in prachtvoll. Mi- 
und nicht zu Seal schöner 
warm halten. NE 
Samen in: war- ih 50 Korn 30 $ 
mer Schale mi 45844 Primula 
leichter Jird: chin. flore pi. 
ee FR 
SL OR 3. einen hohenPro- 
Seite N zentsatz gefüllt. 
Myosoltis Blum., gemischt 
siehe unter 25 Korn 40 
Stauden. = 
5 Passiflora Su ne B 
6 ule ifl.. - nica Sorten 
Ben siehe unter Primula 
blume (Abb. 8.77) Staudensamen.. chinensis, 
Prise 20 x ins e ! 
45ssAPelargonium TOO Ra NER LEI URS 
ne Toner mit zıerlich, Trauben 
Geranium, ea 2 no 
Prachtmischung, N nenn ee 
herrliche Farben. ‚5894 Saintpaulia 
20 Korn 30 jonantha purpu- 
swAPelargonium rea, lilarote Blüten, 
hybri. nrändifl, ebenso zierlich wie 
Re dultar vorstehende Sorte. 
(Englische) Pelar- era AR eig 
glische) in Schalen im Warm- 
gonie, diesich durch SER: haus in leichte Hei- 
niederen Wuchs, 7 N deerde 50 Korn 20 3% 
üppige Belaubung, Eau ji 7 
abe. Jchpan Bl. Ki SE 4590A Salvia splendens, 
ten mit auffallend. “ Bee) SLR. Bildet 
Farb. auszeichnet. 457 z üsche von 50 cm H,, 
20 Korn 70 3% ADD Pelargonie Englische (Odier). Me lange, leucht. 
s572 Poinselttia pulcherrima, scharlachroter Weinachtssterh Mn CRe Euch 7 Wil 
blüht aus Samen im ersten Jahre . . . ET NEG Korn 50 50 Korn 30 11 BB” 
Primula chinensis fimbriata, gefranste Topfprimel. 45924 Salvia splendens 
45850A 1 „ chin. fimbriata alba, großblumige weiße „ „50 Korn || 30 Zürich. Frühestbl. 
A2 „ „ coerulea, blau, sehr schön. » » » 2,28 „ 30 niedere scharlauhröte 
A „ coccinea, leuchtend rot wi a TE ze 30 Sorte. Bleibt niedrig 
A4 „ . kermesina splendens, großblumig, 8 . wie Feuerball \ 
leucht. karmoisin mit gelbem Schlunde 50 30 50 Korn 30 3 
KU ‚ pulcherrima, weiß mit rosa od. lila Mitte 50 a 30 Si a i 
A6., Karfunkelstein, tiefes rot ER, 50, 40 aBITA, ınnıng a 
AT, magnifica alba, reinweiß mit gelben Au- i (Gioxinia) Regina 
gen, extra gLOB - . 0 sine ie.e = .25 \ 40 hybrid. imperia- 
Au.07 y „ Morgenröte, prachtvolle zarte Färbung 25 3D lis, neu,Kaiser-Gloxi- 
nn „ Mauve, neu, neue Farbe, rosalilla . ..8 3 25 nia, kräftig. Wuchs, 
AlO „ „ Röve d’or, ncu, tiefgelb. Zentr., äußerer r herrl. weiß geaderte 
Rand weiß, schön » „oe » ne...» 25 40 ‚elaubung. Bl. auf- DR 
a „ „ Mont Blanc, reinweiß, großblumig . . „50 z 30 ee Schat- RTL A: RE RR RENATE 
ueen inwei | vr 
non en A TER SD 5 x 50 Korn 30 8 4590 Salvia splendens: Feuerbal!. 50 Korn 
AB „ „ reinweiß bronzelaubig, neu, pracht- ? 4598 A Sinningia Regina wird bis 25 cm hoch; Bl. dunkelgrün Prise 
Ark ae Wirkung „ee 000. RR! 30 Rückseite purpurfarben, Blumen hellviolett, häng. Blüte- 
u n uchesse, jreinweiß, mit fleucht. karmin- a zeit 6 Wochen, wein er, KOLRUN SO 
Alan, u Fan. Sa . Re ; a: z 30 4599 A en ee neu, lebhaft karminrosa Blüten. 
AI& \ "Riesen, a OBER ng ERRT 50 ' N 46 Solanum ET RER DER U Lo ” ala ” 
5 Aid: ” SB y Boni R h „ 00 Cabiliense argent um marginatum), silber- 
A18 n her er TSSUHIR E26 30 weiße Blätt., auch f. Freie z. Einf. u. f. Blattpflanzengruppen 15 
hr A ” ” Karf re 3 RN I OEL EEN ER ER EEe 60: 4602 Hendersoni, Korallenkirsche, mit zahlreichen leuch- 
ah? .n n arfunkelstein, extra . -. .25 „ 50 tend orangeroten Früchten, schr hübsche Zierpflanze . „| 20 
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62 Alle feinen Samen dürfen nur ganz wenig mit Erde bedeckt werden. 
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Topigewächs-Samen (Fortsetzung). Prise 
Al 
4606 Solanum pyracanihum, die schönste für Einzelpflan- 
zung und um Blattpflanzengrupp., Blätt. mit rot. Stacheln 
besetzt | { La s Hash RO 
4608 robustum, prächt. Blattpflanzen für Gruppen ins Freie „. 20 
4610 A. Streptocarpus hybridus, verbesserte Hybriden, 
außerordentl. reichbl. Topfpflanzen, niedrig, für Zimmer, | 
Blumentische, ‚Jardinieres, ganz herrliche Farben, Si 
großblumig, blau, weiß, rosa, rot gemischt. Siehe Abh. 
Seite 65 a Be ln ie. 0 Korn 180 
4610 Strepiocarpus-Hybriden in getrennten reinen Farben 
1) weiß, 2) rosa, 3) blau, prächtig für Jardinieres, jede 50 K. 50 
Knöllchen bezw. Pflanzen von Streptocarpus 
zur Weiterkuliur 1 St. 25 Sf, 10 St.2.20 .lL, 100 St.20 .U | 
Getrennte Farben rot, weiß, blau, rosa 1 Stück 30 #1, 
10 St. 2.50 .4,. 100 St. 22 ‚U. 
4615$A Thunbergia alata, 
schöne Farben gemischt, 
auch fürs Freie, als Am- 
pel- oder Kletterpflanze || 20 
46165A Thunbergia grandifl., 
eine reiz. Schlingpflan,e 
mit großen hellblauen 
Blumen . . .20 Korn || 50 
420  Torenia  Fournieri 
grandiflora, mit him:- 
/ melblauen Blüten, nied- 
liche Topfptlanze 50 K. || 25 
62 Wigandia wigieri, 
x schöne Blattpflanze . „| 15 
U) EM Siche Abbildung. 
1623  Wigandia caracasana | 15 
4624 imperalis . . . . . 15 
Wasserpflanzen Pflanzen siehe Seite 89, 
Kultur: siehe Lamberts Gartenfreund. 
700 Cyperus alternifol us, s. beliebte Wasser- 
pflanze für Zimmer , TE hier ; 20 
701 altern. nanus compactus, gedrüng., zierlich 25 
1702  papyrus, schönste Varietät, auch für 
Bassins im Freien EN Ve DO 
4703 Nelumblum speciosum. gemischt 5 K. || 30 
4704 Nymphzea alba, See-Wasserr., weiss 20 30 
4706  coerulea, blaublühend 10 „ 40 
1708 Zanzibriensis cosrulea, blaubl. 10 „ 40 
1710 Sagittaria sagittifolia, Pfeilkraut . 25 
5 4712 montevidensis Re 20 K. || 30 
4743 Fhoenix 6 „nariensis. 4714 Scirpus natalensis . 20 





Töpfe zu säen u. 
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Die meisten Sorten der Ziergräser geben sowohl ungefärbt wıe 
Buketts, einige andere dienen zur Dekoration von G 


‚hrere Arten bereits schon im Herbst. Hat man jedoch nur k rn \ Ur 5 
ren ERaleT zu verpflanzen. Sümtl Brise für getrocknete Buketts müssen vor der Reife geschnitten werden. — Untecı 


ruppen im freien 


nachsteh, Ziergräsern befinden sich nur die wertvollsten Sorten, 
® Die mit p bezeichneten Sorten sind mehrjährig. 
an Ze EB Ben : 2 


Farne Aussaat am besten auf Torfstücke oder Heideerde, 
“= die gleichmäßig feucht und warm zu halten sind. 


Aussaat im Gewächshaus. 


Farne x 
Same, für Gewächshaus 


in schöner Mischung, reiner A 






4651 Baumfarne in schön. Mischung, reiner 
Same, für Gewächshaus ie 50 
4652 Farne Freilandsorten gem. . 46 
4654 Adiantum cuneat., bek. Venushaar 40 
4655  scutum, sehr haltbar; größer 40 
4655a scutum roseum mit rötl. Wedeln 40 
4656 Alsophila australia, prachtv. Baumfarn | 40 
4:58 Aspidium aculeatum . . N, 40 
4660 Blechnum brasiliense . . 2.0140 
4664 Lomaria Gibba, herrl. Zimmerfarn , 50 
4665 ciliata ‘ , . . . . . . . . 60 
46566 Nephrolepis bostoniensis , . . || 5 
4667 Piersoni BE Re A N 
46658 Polypodium vulgare . ... 40 
4670 Pteris argyrea . .....+]1 % 
4672 cretica albo lineata. . . .». 60 IR — re 
46574 Ouvrardi (major) RD ae, 60 nn nn 
4675 tremula, elegant, hochwachsend „|| 60 4679 Struthiopteris germ 
16577  Wimsetli, wertvoll Ba . .\l 68 
4578 Scolopendrium vulgare . . » 2 2 0m... 50 
4679 Struthiopteris germanica, Freilandpflanze N ER ER 





Die Samen der Palmenarteu 


liegen meist sehr lange, 
ehe sie keimen. 


Es ist nötig, dieselben in Töpfen oder 


Palmen. 


Schalen zu säen, diese dann ‚warm und feucht zu stellen und mit 
einer Glasscheibe zu bedecken. 


Nähere Beschreibung im „Gartenfreund“. 
4720 Areca Baueri, schr haltbare 
gedrungenem Wuchs , 
2 sapida, schr schön ? Ä 
4 Chamzerops excelsa (Fortunei), bekannte 
haltbare Palme 5 25 K. 
humilis elegans argentea, Zwergfächer- 
palme . \ ARE { 
Cocos Weddelliana,| reizende Palme 
(AbhN0: 8:22: hs RL TE 
4730 Corypha australis, prücht. Wächerp. 25, 
732 Geonoma gracilis, ähnl. wie Cocos. 10, 
4734 Kentia Belmoreana \ vorzügl. feine „ 
4736 Forsteriana haltb. Palme „ 
4738 Latania borbonica (Livistonia), Fäücher- 
palme, eine der dankbarsten u. schönsten 


Prise 


Palme von 
SUN 
1025 


c 


4 
4 


I =] 
DD iv 


4728 


Zimmerpalmen (Abbild. S. 1) . .WK. 
4740 Pandanus ulilis . : . ....410 , 
742 Phoenix, daotylifera, a ausgez. \20 „ 
4743 canariensis . Sr Zimmer- 
ı745 reclinata, eine d. schönst. 30 


Roebelini, beste Einführung, schönste 4734 Ken.ie end. sand. 


Zimmerpalme » 2.2... ..,10 Korn 
gefärbt ein vorzügliches Material für getrocknete und frische 
Lande; Ziergräser können sofort an Ort u. Stelle gesäi worden, 
so dürfte es vorteilhafter sein, sie in 


20 „ 
pflanzen J20 “ 
4747 





kleine QWuantitäten auszusien, 


welche für Buketts u. Dekoration im Garten empfehlenswert sind. — 
Im ühriren bleibt die Bedeutung der Zeichen wie vorher. 























== ne Prisef®06r- 
Prise 20 Gr. | ze ; 
4750 Am" Agrostis nebulosa 3 | .I 4774Am Lagurus ovatus, für Bu- n = 
(plumosa', sehr fein | ketts. . 0.60 1 
und zierlich . .1 15 1150 4776qm Melica altissima atropurp. | 
4751 Am* pulchella, s. schön | 15 1.— Perlgras a Be 10 | 0.50 
1 mm pi 6 j 
1751 Am Briza maxima, Zitter- | | 4778 mT ee Ti leg 
"as. Abb. nebenst. || 10 | 0.60 w BEHONITUR EDEN EN 
REN Sa” -acil).ziarl 10 | 0.60 4779 m sulcatum, s. sch, f, Topfk. 15 | 1.60 i 
4755 Am  minıma (gracı N s | . 4780 Am Pennisetum longistylum, | 
47565 Am Bromus brizaefor- | | schön fiir Buketts, mit | | 
mis, zittergrasähnl. | 10 | 0.40 weißlichen Ben BE | 10 | 0.80 
PRORDO. -) mh ee ; 4789 } : nata eder- | 
157m  madritensis, reiz. | 10 040 a lchrn. fr | 
1 | N : .t EB \ Bw 3 
4759 Am Eragrostis elegans, | Griserbuketts 1718 j% 
s. wertvoll f. Buketts || 10 | 0.50 4783 qm elegantissima, s. elegant | Era 
NY. 17%66m  Euchlaenaluxurians, | | ‚und dekorativ. . . 0 2. 0 
ur kuss. schnell wach- | | 4785 qm Uniola latifolia, », dekora- j 
AN 4 = Ay send, dekorativ 1 10 ' 0.40 tives Gras für Buketts 15 | 0.80 
= EEE  41762pT Eulalia japonica Ze- | | 4786 m zaR, Barsuuny Biesanmeler | A 
A TERTE brina, s. schönes bun- || | ekorativ "uppe ; 
4754 Briza maxima. tea Gras für Tönrfe | 20 1.69 2 ki x 
RE a es Gras für Töpfe \ 29 | 4787 Zea gracillima (minima), NS ha Be 1 1630 
4763 38 UTa un . . . . » “ | .—- DR . a. ne, sehr schön yuntblättr Ä zier!. £ 7 
766 h ä R um (Pampasgras), prachtvolles | 4188 { 2 varlegat 2 sehr schön buntblättri sowohl als | 
4166 gm’, Gynerkum argente ; HARERAN) BEIN | | 4789 A jap. fol. variegatis, sehr schön, g, | 
dekoratives (Gras mit Silber-Aehren für Gruppen |: | . Einzelpflanze auf Rasen wie auch in Gruppen AR 10 \030 
Be ER LEO EL nee en | as 4790 A jap. gigantea quadricolor, Neuheit, prächtig vierfarbig gestreift || 15 | 0.50 ‘ 
4767 qm jubatum, prachtvoll mit dunkeln Blättern und röt- | | 1791 A jap. quadricolor Perfecta, buntbl. Ziermais, von niedr. 
lich: silberweißen Blütenbüscheln IR ö | 18. 1,BO:E EN, y buschig. Wuchs, Blätter gelb, grünrosa u. dunkelrot gestr. | 20 | 0.80 1 
4769 Am Mordeum jubatum, ne re ee j | 10 | 0.80 4792 1 Sortiment schönster Ziergräser in 8 Sorten . 0 el | 
2E Isolepis yraeilis (tenella), Frauenhaar, sehr schöne | | 2 R D> y ‚ ; 
N ne für Er Aquarien \ 50 .Korn || 25 | — [4800 mA Ziergräser, schönste Mischung für Buketts 10 | 060 
An. & £ L % Di z ‘ 
“ = i a a richten wir die ergebene Bitte, falls sie keinen Gebrauch von demselben machen 
An alle geschätzten Empfänger dieses Verzeichnisses könncn, cs an ihnen bekannte Gartenfreunde und Blumentieb- 
übermi r uns deren Adresse gefl. mitzuteilen, worauf denselben alsdann ein Verzeichnis direkt zugehen WIrd, Wir S ; 4 
ee ee a al enedabe von Blumen- und Gemüsesamen oder Blumenzwiebeln für ihre Freundlichkeit zu erkennen u.bitten Wünsche geltend zu machen. 
eg Ant artike i t bert und L yert & Reiter hierselbst sind wir stets gerne bereit, diesen zur Aus- 
a” Aufträge auf alle Baumschulartikel der Firmen Peter Lambert un am»er : Ba a 3 
führune zu übermitteln, ebenso wie alle an genannte Firmen gelangenden "Bestellungen auf Samen, Blumen etc. uns lberge i 
höfl DEF ten die Aufträge auf getrennte Zettel notieren zu wollen. — Von Preisverzeichnissen erscheinen u. werden gratis u. franko VERBERODN. 
j '/ Im Januar jeden Jahres das Haupt-Preisverzeiohnis über Samen, Pflanzen, Bouquets etc. (Vorliegendes er Exemplare 
von August „ D „ Blumenzwiebel-Verzeichnis, sowie Anhang über Sämereien zur Herbstaussaat : nn 5% 
J. Lambert 5 WERNE » » Herbst-Saatgetreide-Verzeichnis aller Originalzüchtungen SNR | ; | 
& Söhne Januar ,„, „ „ Engros-Samen- und Pfianzen-Verzeichnis für Samenhändler und Gärtner 4 00 4, 
Im September jeden Jahres das Haupt-Verzeichnis über Rosenkulturen, Erdbeeren, Form-Obst, DRNCNERE, er 
Von März jeden Jahres das Rosen-Neuheiten-Verzeichnis. Bedeutende Landschaftsgärtnerei. Uebernahme von Neuanlagen. 


. P. Lambert Die Anlage von Gäite , 


Parks. Obstgärten wird von P. Lambert, dipl. Gartenarchitekt und Baumschulenbesitzer ın 
Trier übernommen, der auf Wunsch die Entwürfe und Pläne anfertigt und Kosten-Ansohlägs sendet. 
Von Lambert & Reiter im September jeden Jahres das Haupt-Verzeichnis über Obst- 


und Zierbäume, Rosen, Sträucher, Wildlinge etc. Da 
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Blumenzwiebeln u. Knollengsewächse. 


Ausführliche Kulturbeschreibung in „Lamberts Gartenfreund‘“, VIl. Auflage, gebunden 1.60 Mark. a 
Die Blumenzwiebeln und Knollen lassen sich sehr gut gleichzeitig mit den Samenbestellungen bis Ende April versenden. Die im Wachstum befindlic"en 
werden in den Töpfen verschickt. Nach der Blütezeit sterben die meisten Knollengewächse bis auf die Knolle oder Zwiebel ab; diese müssen in Sand oder 
trockener Erde, Torfmull oder dergl. frostfrei überwintert werden, big sie im Februar-Miry „ieder in Töpfen oder Mistbeeten angetrieben werden, 
Für Topfkultur verpflanze man nur alle 2—3 Jahre. Zwiebeln nach Empfang gleich 


- 
Amaryllis. pflanzen in Erdmischung Ys Lauberde, !/s Mistbeeterde, ‘/s lehmiger Sand; auf den 


Boden des Topfes reichlich Scherben u. Holzkohlenstückchen leren. Die Töpfe dunkel stellen bei S— 10 


Grad R. Wärme. Wenn die Wurzeln gebildet sind, dann erst gieße man und bringe die angetriebenen 
Ptanzen ans Licht in Zimmerwärme. Von Oktober. bis Januar lasse man die Zwiebel im Topfe im 


Ruhezustande; das Antreiben nehme man von Februar an vor, 


r 


N N % ie 
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egonia Lafayett». 


— 


Knollen-Begonien, gefüllt blühende, 


in den besten Farben gemischt, in gut gefüllien 
Sorten ohne Namen 
1 Stück 40 $, 10 St. 3.50 A, 100 St. 30-6 
gefüllte, in besten Sorten mit Namen 
trorkene Knollen 1 Stück ‚80 8, 10 St. 7 Mb 
extra Sorten . „186 12150 M, 10 St. 9-12 Mb 
Begonia Graf Zeppelin, dichtgefuitt, 
herrlich scharlachrot, 15-20 cm hoch, kleinblumig, 
aufrechtstehend, von Blumen vollständig übersitet. 
1 Stück 40 , 1 St. 3.50 ‚Ab, 100 St. 30 „U 
Graf Zeppelin wirkt entzückend, da solche Beete 
geradezuf nur Blumen . hervorbringen, so dab das 
Laub katım zu sehen ist. 


Begonia Lafavette, gefüllte, reichblühendste 
prachtvolle Sorte für» Freie und für Töpfe, leucht. 
scharlachrot. 1 St. 55 3, 10 St. 5 Al, 100 St. 45 ‚W 

Die Farbe dieser Sorte ist noch leuchtender, die 
Blüte noch etwas größer ’als Gr. Zeppelin, daher 
noch wirksamer; speziell diese Sorte blüht ununter- 
brochen, die Ptlanze wächst schön gedrungen und 
ist mit den herrlichst. leicht gefüllten, scharlach- 

K oe Blumen übersät. 

aenegunie Helene Harms, gefülltblühens, 
Be TUOHE. geibes (iegenstück zu der reiz. roten 
R rt, Zeppelin, bitht ebenso reich u. dauerhaft 
16 jene „ 1 St. «0 Sf, 10 St, 5.50 U, 100 St. 50 Ab 











Amaryllis (Hypeastrum), Hybriden. 
Diese Amaryllis liefern herrlich blühende Zimmer- 
pflanzen. In Größe, edlem Bau und brillanter 
Farbenpracht der Blumen übertreffen sie alle an- 
deren Amaryllisarten. Blüten von 15—20 em Durchm. 

Amaryllis hybr., prachtv. Säml. ohne Namen, 

großhl., sicher blühend. 1 St. 1.60 Ab, 10 St. 15 .M 
do. in 10 Sorten mit Namen, feinste Sorten 
1 Stück 250 Al, 10 Stück 22 M 

Amaryllis formosiseima, Sprekelia, groß- 

blumig, karmin mit goldgelb 
ı Stück 35 SH, 10 Stück 3.20 Ab, 100 St. 28 Ab 

Amaryllis Vallota purpurea, leuchtend rot, 

blüht sehr leicht, karminrot, kleinere Blumen 


1 Stück 45 $#, 10 Stück 4 Al, 100 St. 3) Mb 
Amaryllis Halli, (Lycoris Scamigera), 


vollständig winterharte Amaryllis mit prachtvoll. 
büscehelblütigen rosa Blüten. Die im Frühjahr 
ausgetriebenen Blätter reifen im Juli ab, die Knolle 
ruht 1-—1!/2 Monate, treibt dann aber die herr- 
lichen Blütentriebe in kurzer Zeit hervor. Die 
Knollen können im Winter im Freien bleiben. Die 
Zwiebeln sollen etwa 4—5 cm tief in der Erde 
stecken ce» » . . 1 Stück 60 $f, 10 Stück 5 


fulgens, ausdauernd, leucht, 
Anemore datt eos Blüten. Pflanzzeit 
im Herbst von Oktober ab und im Frühjahr in 
Töpfe oder direkt in den Garten, blüht vom 
März bis April- Mai, aber auch im Herbst 
Sept.-Okteber (siehe nebensteh. Abbildung). 
1 St. 8 $, 10 St. 75 Sf, 100 St. 6.50 lb 
fulgens fl. pl., gefülltblühend, scharlachrot 
1 St. 7 Sf, 10 St. 60 $, 100 St. 5.50 MW 
fulgens Cardinalshut, s. reichbl., tiefschar- 
lach „ „1 St. 10 8, 10 St. 80 $f, 100 St. 7 lb 


Andere Anemonen, Hepaltica usw. 
siehe unter Stauden. 


Knollen-Begonien. 


Nicht angetriebene trockene Knollen. 
Dankbarsie Pflanze für Blumengruppen. 
Die trockenen Knollen können jederzeit 
den Samensendungen beigepacht we: den, 

Die Knollen-Begonien sind im Sommer zum Aus- 
pflanzen ins Freie geeignet; man bringt die Knollen 
im TFebruar-April im Gewächshaus oder warmen 
Mistbeet, selbst auch im Zimmer zum Austreiben, 
so daß sie beim Auspflanzen im Mai bereits voll- 
ständig fertige Pflanzen sind. Die Pflanzen sollen 
dann, bevor sie ins Freie ausgepflanzt werden, all- 
mählich an Luft und Sonne gewöhnt werden. Wenn 
im Sommer in Töpfen kultiviert, ist ein Verpflanzen 
in größere Töpfe notwendig. 





Begonia, knollentragend, einfache 
ls natürliche Größe. 





nn nn 


ıw Caladium, buntblättr., prücht. Va- 


Begonienknollen,einfache fi | 10 1100 rietäten in best. Sorten. 1 St. 70 3, 10 St. 6 AM 
trockene, nicht angetriebene. | St. | St. | St. | TW Caladium argyrites, herrl., wein- 
AM bunt, s. haltbar. . „1 St. 50 H, 10 St. 4 „lb 


großblumige in gemischten | 5| 

Farben . . »... +... II 15 
„ leuchtend rote . . » 
„ leuchtend dunkelschar- | 


| Die’Knöllchen werden im Frühj. in Heide- mit 
| 
: | 
tachrote, extra . & 18 !1.60| 15 


Mistbeeterde u.Sand vermischte Erde in Töpfe 
gepflanzt u. im Warmhausangetrieben. Calad. 
sind sehr dekorat. Blattpt. für Gewächshäus. u. 
Glaskasten im Zimmer. Kultur im „Gartenfr.“ 


Saladium Comtesse de Warwyck. 


1.30, 12 
13 [1.60] 15 


RR 18 | 1.60) 15 
„, hell- und dunkelgelbe . 20 | 1.801 14 W 





eu en re er EB 1.60, {5 Neu! Das haltbarste Calad. für Zimmer u, 
kunferfarben nzefarb. | | | Jardiniöre, schöne braunrote,  mittelgrobe 
3. DRONER | | | zahlreiche Blätter. . 1 St. 2 .U, 10 St. 18 


Färbung, von herrlicher Wirkung, 
großblumig, extra . . - | 


ER 20 
König Karl,tiefdunkelschar- 





1.80) 16 w Caladium candidum, praohtv., bei- 


nahe weiße, leicht geaderte große Blättır. 


| rd 4 si Al, u 
lach, es ist diese die Schönste und | | 4 1 Stück 2 „U, 10 Stück 18 „Ib 
Wirkungsvollste für leuchtende || Caladium antiquorum esculentum, 
Gruppen, großblumig; extra || 35 |2.20| 20 prächt. großblättr. Blattpflanze, besonders l\r 


Bun Or | 
Knolien-Begonie crispa, 


einfache, gekrausie. Die Blu- | 
menblätter sind am Rande zierlich| 
gekraust, gefranst u. gezähnt, sehen |) 
reizend ausundtragen sich meist auf | 


I 
| Einfassung von Bassins, Gruppen usw.,auch als 
straffen Stielen, sehr großblumig . 1:25 12, 18 


Kinzelptlanze im Rasen, im Herbst auszuhehen 
u. frostfrei überwint. 1 St. 70 3, 10 St. 6 .b 
Calla, siehe unter Topfpflanzen Seite 74. 
Cypripedium calceol., Frauenschuh- 
Orchidee fürs Freie, braun mit gelber Mitte, 
ausdauernd, 
1 St. 40 3, 10 St. 3.50 Ab, 100 St. 32 AU 
Ferraria, Tigridia canariensis, 
schöne, buntgefleckte Blume, auch fürs 
Freie, im März-April zu ptanzen. 


Knoiien-Begonia hybrida| 
giganitea cristata. Die bärtige | 
Beg., ganz eigenartig. Die Blumen- | 
blätter der Innenseite | 


zeigen auf 


e . n a | 
eine hahnenkammariige Auflage in | 


| 
Kreuzform; sehr interessante und | | 1 St. 6 8, 10 St. 0.50 Al, 100 St. 4.50 A 
Bo DEE sehr groß und auf- | 2 pavoniaspeciosa, blüht im Aug.-Sept. 
Bagonia glg. ortatata a erlapaı 1. St. 6 5, 10 St. 0.50 Ab, 100 St. 4.50 ‚Al 
} I 


Freesia refracta alba, weißblühende 
Maibl. vom Cap der guten Hoffnung, zum 
Treiben geeignet, -5—10 Knollen in 1 Topf. 

1 St. 4 #, 10 St. 30 Sf, 100 St. 2.80 Ab 

Freesia hybr. Ragioneri. Nau! 
Diese Hybriden blühen in verschiedenen 
Farbetönungen, weiß, gelb, orange, karmoi- 
sin, purpuür, violett, prachtvoller Duft. 

1 St. 15 8, 10 St. 1.20 .W, 100 St. 10 MW 


in rosa, scharlach, weiß, gelh, ge- | 
trennte Farben oder gemischt .„ „| 25 


Alle vorstehend angeführten Begonien haben wir | 


2 18 





auch im Mai angetrieben, fertig zum Auspflanzen, 
in großen Mengen vorrätig. 

(Siehe am Einde des vorliegenden Verzeichnissas.) 

Andere strauchartige Begonien für Zimmer 


x ma 


u.Garten siehe $. 73, sowieimFrühjahrs-Verzeichnis, 








Denken Sie gefl. frühzeitig an den Fensterschmuck Ihres Hauses. 





Dielytra 


spectabilis 
(Herzblume) 
schöne 
winterharte 


Staude. 
1 Stück 0.50 Ab 
10 HYAT, 


Dielytra spectabilis. 


persicum 


Cyclamen sz:ieer, Alpenveilchen 


im Wachstum befindliche und blühende von 
August bis Januar lieferbar. 


Näheres siehe Seite 74. 


Cyclamen persicum, Alpenveilchen, junge 
Sämlingspflanzen zur Weiterkultur von Januar bis April 
100 St. 8—10 Mb 


„ stärkere . «‘ . ® % “ . » * ” " 100 » 12—15 „ 


Cyclamen europaeum, das wilde ausdauernde Alpen- | 


veilchen, duftend, kann im Freien überwintern . 2... 


Gloxinla. 
1 | 10 - - EN FETT ST TE ST 

Stück | Stick Gloxinia-Knollen 

B Ab Im Frühjahr, März-April, warm angetrieben, in Töpfe gepflanzt, 
blühen selbe im Juli-August-September. 

Gioxinia hybr. grandiflora erecta, großblumig, sehr 

schöne Farbe. Prachtsorten, gemischt, aufrechtblühend . 

„ hybr. Defiance, leuchtend dunkelscharlach ee 

„ Kaiser Friedrich, rot mit weißen Rändern We 

„ Kaiser Wilhelm, (dunkel violett mit weißem Rand . . 

12 do „ Goliath, neu, riesenbl., purpurviolett mit weißem Rand 

20 1.50 „ Feuerkönig, leuchtend dunkelscharlach „ ., », 2... 

„ Riesen-Cyclop, leuchtend karmin mit weißem Rand , 

„ erispa Meteor, gekrauste Blütenränder . . . 2... 

20: . 1550 „. „ Waterloo, neueste, schwarzpurp., in karmoisin übergeh. 





Hyacinthus 


candicans. 


Wächst sehr gut 
und blüht leicht. 
Der Blütenschaft 
wird bis 1 mhoch 
u. trägt zahlreiche 
‘ weiße Glockenbl. 
Die Zwieheln wer- 
den im Winter 
trocken und frost- 
frei aufbewahrt. 
Pfianzzeit März- 
April ins Freie. 


18St. 5 $ 
19,48%; 
100 „ 4 M 








Bl 


II 35 


SIT: 
Stück | Stück 


Hyacinthus candicans. 


10. 


‚A 








Durch das lebhafte herrl. Farbenspiel u. den lange andauernden 
Blütenreichtum sowie durch die leichte Kultur nehmen die Gla- 
diolen eine hervorrag. Stelle als Gartenzierde ein. Schneidet man 
die Stengel beim Oeffnen der untersten Blumen ab u. stellt sie 
in Wasser, das zeitweise zu erneuern ist, so entwickeln sich in 
8-14 Tagen alle Knospen. Dankbarster Zimmerschmuck. 


Gladiolus Childsi, prachtkollektion, s. großbl. herrliche 
Sorten 2 2 2... 2... ..10 Stück in 6 Sorten 3.50 Ab 
Amerika, zart rosa, extra, lange kräftige Blütenstiele, 
weitgeöffnete. Blumen "cs eile.e 0,0 je, nt ie.c 
Giadiolus Childsi, großblumige, gemischte Farben . . „ 
Gladiolus gandavensis, großblum. blühbare Zwiebeln 
kirsch- und karminrot, gemischt „. x 2 2 0 2 2 2 2. 
dunkelamarantrot, rosa und höochrosa . u » = 2 0... 
lila und violettgrundige, weiße und weißlich Pk 
gelbe und gelbgrundige Ber ar DO ai ToliNarı)ra ri: ah Zara N 


Gladiolus gandavensis, beste Farbenmischung, großblum. 
„ gandavensis Riesenblumige, extra Pracht- 


- mischung,. Sortiment Pi 5... slim are 
„ Augusta, weiß mit zartlila schattiertt . x. 2. . 
„."geneor. Erln2,:8olb ne ee re 
‚ Dora Krais, schwefelgelb mit dunkeln Flecken , „ . .« 
‚ Hohentwiel, feurig dunkelrosa mit gold. karmin gez. Fleck. 
„ Lapageria, feurig dunkelrosa . 2... ne 02.0. 
A Mephisto, dunkelpurpur, herrlich, dunkelste Sorte „ . 
„ Silvretta, schönste, beinahe reinweiße Sorte, lange 
prachtvolle Blütenstengel, feine Bindesöorte « x » » 
„ Negerfürst, glänzend samtblutrot mit lila. . x... 
Heinrich Küster, schwarzrot . . 
Frau Dr. Haym, violettkarmin mit 


> 


strohgelben Flecken . 


1 Sortiment Gladiolus gand. 10 Stück in 10 Sorten mit Namen 3.50 « 


Neuheiten: 


Giadiolus gand. Europa, dis schönste reinweiße 
Glad., straffe lange Stengel, entwickeln bis 24 Blumen, schnell 
u. gerne aufbl. überall prämiiert, Zwiebeln bis 10 cm Umf. 


Glad. gand. Schwaben, allerneueste 1913, rein kana- 
 riengelb, auf kräft. Stengeln, bringt bis z0 große edelgeformte 
BL, kräft. Zwieb. entwick. oft 2-3 Stengel. Zwieb. v. 10 cm Umf. 


E 
> Bud { ’ 
DarınE es . h f - ' a { 


1 110 1Wolar 


St. | St. | St. 
HM | A 
25 12.—| 18 
20 |1.50| 12 
15 | 1.40| 12 
15 |1.40| 12 
21 11.0| 15 
20 |1,60| 15 
18 /1.50| 13 
30 12.50| 22 
20 11.80) 15 
5 14,50] 40 
35 | 3.20! 830 
18 |1.50| 12 
25 12.) 18 
35 |3:—| 28 
30 |2.80| 26 
40 !3.50| 832 
50 |4.50| 42 
40 |8.80| 35 
150 12—| — 
300 |25—| — 


Gladiolus. 


Beste Pflanzzeit April-Mai-Juni in 14tägigen Zeitabständen, 
Im Herbst hebt man die Zwiebeln aus, schneidet die Stengel 
ab, überwintert sie frostfrei und trocken. 





Gladiolus gand. Childsi-Sorten. 


m  . 





Zeitabständen. 


Gladiolus hybr. Lemoinei, Lemoines großfleckige 
Sorten, gemischte Farben . . . 2. 2.20% ... 

„ Lemoinei blaue, lila und violette Sorten. . M. 

a „ Germania, rein dunkelblau, herrl. f. Vasen, großbl. 

5 „ Baron J. Hulot, samtig dunkelviolett, schönste blaue 

4 „ Prof. Dinkelacker, tief dunkelrot, exta . .». 
Die Lemoinei-Hybr. zeichnen sich durch scharfe Farbenzeich- 
nungen, Reichblütigkeit u. leichte Fortpfl. durch Brutzw. aus. 


Gladiolus Brenchleyensis, ı. Größe, leuchtend 
scharlachrot, großartige Farbe, beste Schnittsorte . - - - 


: ’ Orchideenblüt. pracht- 
Glaciolus Nanceianus. Sinn 
weit geöffnet, ungeheuer bis 15 cm gr. u. herrl. in d, Farben; 
Nanceianus gefällt unter allen Umständen. Die Blumen sind 
meist noch einmal so groß als die der bisherigen Sorten. 


Gladiolus Nanceianus, gemischte Farben . va». 
„ Pracht-Sortiment mit Namen von 10 Stück in 10 Sorten . 


Ideal-Gladiolen. Kreuzung\zwischen gandav., Lemoinei 


und Nanceianus, ganz hervorragend 
schön, etwa 3000 fallen in helllila, blaue und violette 
Farben; schönere, leichtere Blütenstengel, wertv. f. Binderei 


‘ Frühe Treibgladiolen. 


Gladiolus coivilli alba ‚Die Braut“, reinw. vorz. Schnittbl. 
» Colv. roseä, r05a DE HORDE Er a NOTE 6 

„ Colv. rubra, rot, sehr schön für Binderei . . +» « 

„»„ hanus Königin Wilhelmine, hevorr. schönste Sorte, zart 
rosaweiß mit 3 dunkelrot gezeichn, oberen Petalen . 

„ nanus Blushing Bride, zart rosa in weiß übergeh., 
mit dunklen Flecken im Schlund ... » so». 

„ nanus Pfirsichblüte, rosa .... 0... 

n „ Sapho, mattlilaviolett . » 2 2 2 0 02 2 0 


Gladiolus Colvilli und nanus pflanzt man im Winter u. Früh- 
jahr zu 3-5 Zwiebeln in einen Topf, stellt sie kalt, entweder in 


Kasten, Kalthaus oder gräbt die Töpfe bis z. April in Erde ein 


u. läßt gie dann im Früh). u. Sommer langsaın im Freien wachsen. 


‘ 1 { 75 ! ' j 


Beste Pflanzz it für Gladiolen April-Mai-Juni in 14tägigen 


v.kadicius, Nanceianus, 





iı» 
st St. 
BY A 
15: | 1.20 
35 |8_ 
35 |8,— 
35 |8.— 
25 | 2. 
10 0.80 
15 | 1.40 
50 14, 
15 !1.40 
4 |0.30 
5 10.40 
4 | 0.35 
8 10.70 
3 10,20 
4 10.55 IB. 
4 10.35 13. 
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Luxemburg 1903: 1 Ehrenpreis, 8 goldene, 8 silberne, 2 bronzene Medaillen. 


Lilien. 





Pflanzzeit in Töpfe von Januar ab; langsam kalt anzu 
treiben, Pflanzung ins Freie im Herbst und im Frühjahr; 
halten im Winter bei leichter Tannendeckung aus. 
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\ Lillum auratum. 






Im Herhste ausheben u. trocken im 


Nonibretia Keller überwintern. Eignen sich zu 


ganzen Gruppen oder als Einzelbüsche in Rasen 
Yorzügl. Schnittblume, auch zur Einfassung von, 
Giadiolenbeeten. 


rn 
= 














Montbretia 
crocosmieseflora. 


2 


s Monibretia orocosmiaflora, si 10 9 
Stammform, prachtvoll, Zwiebelge- |St.| St. | St. 





wächs, außerord. reichbl, mit reiz., | Sg] AI .A 

lebh. orangerot. Blütenstengeln, aieı Be 

für Binderei s. wertvoll sind. Starke 

Zwiebeln, beste Sorten gemischt 810,706, — 
% Etoile de feu, prächtig zinnober .|| 8]0,70|6,— 


7 Excelsior, flache Blum. reing., extra || 50 
I Feu d’artifice, orangegelb, nach 
außen rot, großbl., sehrschön . 
12 Gerbe d’or, niedrig, reichblühend 
xoldgelb, sehr schön . . . . . 
ı4 Montbretia Germania, 
hervorrag. Neuheit, herrl., außer- 
ordentl. großhl., leucht. hellschar- 
lach mit orange beleuchtet. Blumen 
an langen üppig wachsend. Rispen. 
Extra als Schnittblume u. für Grup- 
pen (Abb. siehe obenstehend). 
heingold, Neuheit 1913, leuchtend 
goldgelb, Mitte mit bräunl. karmin, 
sehr großblumig LTD Vr4 
27 Vesuy, Neuheit, scharlachblut- 
rot mit goldgelbem Zentrum . 
Abbild. und 


Saintpaulia jonantha, Seschicibe. 
s. unt. Topfgewächssamen, prachtv. reiz. Topf- 
gowächs, vorzügl. Winterblüher, die niedl. blauen 
Blümchen überdecken «das niedr, Topfpflänzchen, 
biüht Sommer und Winter im Zimmer und Ge- 
wächshaus. 1 St. 30 9, 10 St. 2,50 , 100 St. 20 


Saintpaulia jonantha purpurea, lilarote 
Blüten, ebenso zierlich wie vorstehende Sorte. 
1 Stück 35 9, 10 Stück 3,— Mb 


Sinningia (Gloxinia) Reg. hybr. erecta, 
neu, ähnlich den Gloxinien. Blätter jedoch schön 
8ezeichnet, die Blüten sind etwas kleiner, Blüte- 
zeit aber länger. Abb. siehe unter Topfsamen. 

1 Stück 40 %, 10 Stück 3,50 M 


Sinningia Reg. Dr. Masters, neu, lebhaft 
ö arminrosa Blüten, silbergeaderte Blätter. 
1 Stück 40 $, 16 Stück 3,56 ‚MU 


) 


10/0,80|7,— 


Ba 20|1,80| 16 
23R j 


6015,50! — 


2512,20| 20 








„ 
die bestv Löngi 
L: auratum, Goldbandlilie.. Die Blumen dieser köstlich duftenden | 
Lilie sind weiß, die einzelnen Blumenblätter mit einem goldgelb. | 
Mittelstreifen versehen; purpurrote Flecken heben die Färbung | 
noch wesentlich hervor. Zur Topf- und Freilandzucht gleich 


Siehe Abbildung. 


ß rubrum, sehr star 
Melpomene, dunkelste, karm 


» 


Näheres im „‚Gartenfreund‘. 


Lilium longiflorum multiflorum, langbi. weiße Oster- 
Iilie, blüht außerordentlich früh, so daß meist in einem Jahre 
zwei Blütezeiten erzielt werden können, extra starke Zwiebeln 
longifl. giganteum (Takesima), verbess. reinweisse 
Osterlilie, blüht schon im Okt. in Töpfe gesetzt u. bis z. Jan. in | 
frostfraien Keller gestellt, zu Ostern am sonnigen Fenster. N) 
Extra starke Zwiebeln, 23—25 em Umfang . 
Mittlere Zwiebeln, 20--23 cm Umfang RR 
longiflor. formosum, aus Japan importiert, extr. star 


2 ‚mittlere Zwiebeln von 23—25 cm 
fl.-Art zum Frühtreiben 


_ “ - - * 


Extra starke Zwiebeln 27—30 cm 


roseum, rosa 


. - 


pur, reichblühend eo 


Iris (Schwertlilien) siehe unter $ 








Kleinere blühbare Zwiebeln 25—27 cm . 
candidum, bekannte weisse Gartenlilie, blüht Mai-Juni 
tigrinum aplend., Feuerlilie, leucht. orangerot m. schwarz. 
speciosum lancifolium album Kraetzeri, sehr stark, weißblüh. 


K, rotblühend 





T790 

Ser 

| Mb 

55 |5,— 
l 

. . ” ” || 55 5, — 

050 „+11 40 | 8,50 

K. Zwieb. | 65 6,— 
Umfang, | 

lee 2 | 4,50 
l 

De: a 70 | 6,50 

60 | 5,50 

0 e 28 1 Be 

Punkt. || 15 | 1,20 

60 |5,— 

35 |3,— 

R . 35 3,— 
inpur- 

- - . 50 4,50 

tauden. 
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Liium longifl. multiflorum 
(Osterlilie). 


Maiglöckchen 
(Convallaria majalis). 


Auc in diesem Jahre 
teuer. Von Oktober 
bis April in Treib- 
keimen lieferbar zum 


. 
I N 
NA 


EN 












Treiben. P 
Sehr großblumig, a \ 
vielglockig. N 
Extra starke blühbareh | # \ 
Treib-Keime, nichtge A -_ EN 







trieben. Extra-Treibqual R\ f! | 
10 Stück 0,70 Ab Wi 
100 „550 M N 
1000 92, Mb 
Maiglöckchen, Prima Treib 
ı0 Stück 0,55 U 
100 „9 M 
1000 445, Ab 
Maigiöckchenkeime, 


II. Qualität z. Spättreiben 
10 St. 35 3%, 100 St. 3 M. 
1000 St. 24 «lt. 
Blühende Maiglöckch. 
in Töpfe gepflanzt, 
von Dez. bis Mai lieferbar 
10 Stück 1b, 100 St. 9 Al. 


Unsere Maiglöckchen sind von 


“| ganz hervorragender Qualität lassen sioh sehr 
N früh treiben, sind großblumig. 
0 AM, Treibverfahren siehe ‚Gartenireund'. 
& * vierblättriger 
Oxalis Deppei, "giickskiee 


1 Stück 5 #, 10 Stück 45 $. ! 
Oxalis purpurea, neu, dunkelrosa, grolß- 
blütig 1 Stück 15 #3, 10 Stück 1,30 ‚U 


Schizostylis. 


Schizostylis coccinea, m. schön., leucht. 
scharlachrat. Blütenstengeln, mehrere Zwie- 
beln in einen Topf pflanzen, 30-35 cm hoch 

1 St. 5 8, 10 St. 40 3, 100 St. 3,50 ‚U. 


Streptocarpus 
beste engl. und deutsche Hybriden. 


Kultur sehr einfach. Verlangen ziemlich 
leichte Erde, Heide- mit Mistbeeterde und 
Sand, niedere Töpfe, reichl. Topfscherben- 
Unterlage; im Frühjahre angetrieben ohne 
besondere Wärme, blühen dieselben von Juli 
an in herrlichen Farben bis zum Spätherbsi. 

“Vorz. Topfpflanze und für Jardinidre, für 
Zimmer und Gewächshaus. Frostfrei und 
trocken zu überwintern. 

Beste rote, rosa, blaue, weiße Farb., gemischt. 
Starke blühbare Knollen 
1 St. 25 3%, 10 St. 2,20 U, 100 St. 20 Al, 
Getrennte Farben wie oben 
\ 1 St. 80 $f, 10 St. 2,50 ‚Ab, 100 St. 23 Al. 
‘im Sommer fertige blüh. Pflanzen in Tönfen. 
1 Stück 60 #, 10 Stück 5 Al. 
Es ist uubegreiflich, daß diese herr- 


Strepto- liche anspruchslose Püanze nicht allgemeine 
Verbreitung hat, sie bedriedigt jeden; selbst 
carpus als Schnittblume für Binderei, besonders aber 
hybridus, auch als Jardinidre-Pflanze zu verwenden. 


{ 
“ Ve 


66 Angetriebene fertige Canna in Töpfen durchwurzelt zum Auspflanzen, im Mai lieferbar 10 % teurer. 


ur 









| 10 1 St. | 30 x 
i Pflanzzeit | St.| St i i _—— 
N: ITEOMA. an en St St Nicht angetriebene, trockene starke ar 
13 Tritoma Pfitzeri (immerblühend) | °' | 4 Canna-Knollen. 
zeichnet sich durch bes. reich]. 
Blüte aus, die Blütenschäfte sind - or 6 
voller u. kräftiger, lachsfarb. rot || 60 | 5,50 Crozy Canna, gemischte Sorten ohne Namen. | 25 | 2,— 
18 „ Tuckli, außerordentlich reich- | | sB itdi 
x : a aron Karl Merck, Laub hellgrün, Bl. goldgelb mit dichten 
A früheste, hellere Farbe 40 | 3,50 blutrot. Tupfen. Zentrum leuchtend rot, extra Färb., halbh. 35 s— 
20 „ varia hybr. grandiflora, ı; Carl Cropp, 1908. Blä 
E u 3 . Blätter dunkelgrün, Bl. leuchtend 
großbl., öfterblühend . . . . 40 | 3,50 karmin, scharlachrot beleuchtet „ . » WE RSERIG 3,50% 
21 „ Uvariahybr.nana, m.orange- ı# Cyclop, grünbl., Blume feurig blutrot, sehr großblum. | 35 | 3,— 


t itleuchtend Blüten- . 
no arheien »# Direktor Freudemann, neu, Laub braun, Blume 
rispen, wächs buschig u. bringt , ’ , 
scharlach, orange behauoht, ganz effektvoll „ oo » . .|| 45 Ay 


zahlreiche Blütenstengel . . .. 140 | 3,50 “ 
23 „ Uvar. hybr. nana remont,, 27 Direktor M. Holze, Biätt. hellgrün, Bl. leuchtend 


neu, uiedrigbleib., öfterblüh. . 50 | 4,50 zitronengelb, in der Mitte dunkelkarmin punktiert; extra { 
: Date reichblühend, für Gruppen, niedrig. « 2 2 2 ee. .| 3 3,— 
Die Tritomas sind im Sommer bis in den 28 Direktor Weber, Blätt. dunkelgrün, Bl. samtig purpurrot || 35 .n 
Herbst hinein part leuchtend., in Kolben stehend. 31 Dr. Markus, Laub braun, die runden Blumen sind leuch- 
Blumen geschmückt, sie halten unter Bedeckung tend samtig dunkelscharlachrot, halbhoch gedrung. wachs. || 40 3,50 
im Freien aus. Herrliche Gartenschmuck- 33 Dr. A. Lilienfein, Laub grün, Blume dunkelste schar- j 
pflanze, als Schnittblume großartig; die abge- lachrote Sorte, große Dolden, extra . » 2» 2 2 2.2.1.3 8— 
schnittenen,Stengel halten 8—10 Tage im Wasser. 47 Frau Dr. Wendhausen, L. grün, Bl. feur. gummiguttgelb 60 — 
ee nneafeen andeiE, 48 Frau Luise Kuntze, L. grün, Bl. karminrosa, liebl. Farb. | 35 | 3,— 
e i £ 
vor starkem Frost zu schützen. Sicherer ist das 4 Frau Geheimrat Borsig, Laub grün, Bl. rein 
Tritoma Uvaria hybrida grandifl. Überwintern in trockenem, frostfreiem hellem dunkelkarminrosa, neue Farbe „ „ oo 0 0 0 0 .1/0 4,— 
Raum, in Töpfe eingepfianzt. so Frau Gartenbaudirektor Siebert, 1. braun, 
Bl. gelb, sehr groß mit scharlachbraunen Linien nach 
dem Schlund, extra .„ » 2»... ... 100 Stück 18 M || 20 2,— 
Tuberosen 54 Friedrich Benary, L. grün, aprikos.-gelb m. rotgelb. Rand 40 3,50 
a 56 Fürst Wied, Laub dunkelgrün, Blume samtig purpur, 
ß > extra aroß und edel gebaut, niedrig . . 2... % 50 anE 
The Pearl, großblumige Sorte. 1 St. 10 $f, 10 St. 0,90 Al, 100 St. 8,—"M. 65 en Stapel, dunkelkirschrote Bl., s. reichbl. 30 9/56: 
Gefüllte, amerikanische importierte, treiben ca. 1 Meter hohe Blüten- 69 Gruß an Mainz, Blätt. braunrot, Bl. scharl. zinnober . || 30 950» 
stengel, auf der sich eine Rispe reinweißer, prächtig duftender Blumen ent- 70 Gruß an Rom, Laub dunkelgr., Bl. scharlachpurpur, niedr. | 30 Ben 
wickelt, die für Buketts ein unschätzbares Material liefern. Pflanzzeit von 74 General Merkel, L. gr., leucht. kapuzinerrot mit dunkel- , 
Januar ab in Töpfe; kalt antreiben, im Sommer mit dem Topf ins Freie stellen. 2olb punkb Mitte 00 et 2.0 ab g.. 
’ 


s2 Hofgärtner Hoppe, Bilätt. dunkelgrün mit braun; 
Blume purpurblutrot mit dunklerem Schein „ . . 


Watsonia-Ardernei. 85 J. D. Eisele, feste Blütendolde, Blume scharlachrot, nach 


dem Schlunde zu gelb gefleckt zz 0 0... . .| 40 3,50 
Das Ideal einer langstieligen Sohnittblume ; Gladiolen ähnl. Blüten an 1 bis 9 Königin Charlotte, Biätt. grün, stahlblau schim- 


1,20 cm hohen Bluütenstengeln, schneeweiße Blüte, so rein, wie man es sonst mernd, gedrungener Wuchs, eignet sich als Gruppen- und 

nicht findet, Blatenform und Rispenbau zwischen Gladiolen und Montbretien. Topfpflanze. Die Blütendolden, große Blumen, granat- 

Blüht von Mitte Juli bis Ende September. Pflanzzeit der Zwiebeln ins Freie blutrot mit leucht. hellkanariengelb bordiert » » » » | 85 _ 
i » m = ’ 

von April hits Mai. 1 Stück 25 , 10 Stück 2,20 Ab, 100 Stück 20 AM. | 98 Louise Dittmann, Blätt. bläulich grün, B1. leucht. 


aprikosenfarbig. extra * ° . . . > “ . ° * . . . 

100 Ludwig Kopp, Blätt. dunkelgrün, Bl. hellorange m. gelb || 40 3,50 
109 Mrs. Kathe Gray, Blume enorm groß, aprikosen-orange- 

a n na- no & n scharlach mit gold. Wiedersch., hoch, extra, großbl. .|| 45 

= 110 Mrs. Geo Ströhlein, Blume großbl., rot. » +» 45 du 


116 Prof. Hanfstängel, Blätt. dunkelgrün. Blume dunkelkar- 








Als Einzelpflanze minrosa mit kirschrot, extra große lockere Dolde . . » 35 57 
auf Rasenplätzen 117 Prof. Fritz Röber, Laub hellbraun, Blume leuchtend 
und für Gruppen karminpurpur, große Dolde, extra schön, hochwachsend 35 3— 
123 R. Wallace, Blätter grün, Blumen sehr groß, leucht nd 
zu empfehlen. 1ace, “ 
kanariengelb, lockere Rispen, extra, hoch . . x + +) «|| 40 3,50 
Jeder Garten- 127 Rud. Seidel, L. hellbr., Bl. ziegelrot mit orange u. karmin || 30 2,50: 
freund, der ein 132 Stadtrat Heidenreich, Blätt. braun, Blumen leuchtend 
wirkungsvolles, dunkelfarbig, lockere großblum. Dolde . 2. . + »|| 45 4,— 
herrliches, den | 134 Stadtgärtner Zenzinger, Blätter dunkelgrün, Blume 
ganzen Sommer feurig orangescharlach mit gelbem Schlund, sehr große 
über erfreuend, Dolde, extra reiehblühend; extra . . 2 ee. er. "| 80 2,50 
Beet haben will, | 155 Wilh. Bofinger, Blätt, dunkelgr., Bl. feurig samtig ka- 
der pflanze ein puzinerrot waere te a Se 100 Stück 20 Al 30 2,50 
Beet, ‚Blühender | : 
Canna‘'. 
Neuere Crozy-Canna für 1909113. 
Pflanzzeit zum 
Antreiben der 2ı Dernburg, Bı. grün, Bl. goldig saturnrot mit blutrot, neu || 50 | 4,— 
trocken. Knollen 51 Frau Margarete Mühle, Blätter blaugrün; Blume hell- 
vom Februar an karminrosa, extta 2 2 2 0 ee 00 0 tr. = || 60 5,— 
in Töpfen od. im 76 Guido Reichle, Blätter bläulich grün, Blume leuchtend 1 
Mistbeet, Aus- kanariengelb, bräunlich punktiert „ ee... 60 ,— 
pflanzen ins Freie | 95 Johanna Kanzleiter, »1.grün, Bl.rahmgelb bisweiß | 40 | 3,50 
nicht vor Mai. 88 John Farquhar, Blätt. braunrot, Bl. salmrosa m. orange || 60 ,— 
Trockene ’» Karl Luz, Blätt. dunkelgr., Bl. extra groß, rein dunkelgelb 60 u ; 


Knollen, nicht | 107 Miss Ellen Willmot, neu. L. br., breit, Bl. leucht. 
angetrieben, Karminrosa 0 0 4 ee ae ee 120 10,— 
Versand mitden | 118 Nadir wird 1,50 cm hoch. L. br., Bl. karminrot . . „|| 80 7,— 
' Sämereien den 137 Stuttgardia. Biätt, breit, grün; Bl. glüh. scharlach- 
dr Winter orange mit gelb umrandet . . 2 er deren. Ei 
CH Sämtliche angeführten Canna-Sorten haben wir im Mai angetrieben, in Töpfer 
eingewurzelt, fertig zum Auspflanzen in den Garten vorrätig. 


[2 (anna Der Preis ist dann 100 höher wie für vorstehend offerierte trockene Knollen; 
r ; Bestellungen können jederzeit für spätere Lieferung aufgegeben worden. 








Groß- 
blumige, gla- u u. f u 
diotenbiut. | Dahlien-oder RosenstäbeausSchmiedeeisen 
Cannas. - schwarz lackiert, unverwüstlich, halten Jahrzehnte lang. 3 
Diese Klasse 125 cm lang a A Ar AN TREE Eh 1 Stück 36 $, 10 St. 3,40 ‚Mo 
150 N a Re N. a rar Fe 13 AA REN RE 


n n 


ziert insbeson- 5 
175 „ ae 


dere die herrlich, 


Blüten. ia are 
2, | Dahlienstäbe oder Pfähle aus Tannenholz 
Juli—Oktober. geschält und gespitzt, offerieren:! 1 


1 ndang. 2 RE EUER AM, 100 St. 10 Ab 
. ErEBRR ER N a ER NN 52” DON TE 
bieten an: LO ne EN NE RE N A? BL a 


“ “ 1 „ 48 „ 10 n 4.50 » 





Große Dahlien-Kulturen von J. Lambert & Söhne, Trier. 67 


Edel-(Kaktus-)Dahlien (Georginen). 


G 
Unsere Ausstellungen abgeschnittener Edel- (Kaktus-) Dahlien vom 5.—8. Oktober 1902 auf der Industrie-, Kunst- und Gewerbe- 
AussteHung in Düsseldorf, sowie 1903 auf der internationalen Gartenbau - Ausstellung zu Luxemburg erregten allgemeine Beachtung 
und Bewunderung. Unsere Düsseldorfer Dahlien- Ausstellung von 1904 wurde als vollkommenste inbezug auf Größe der 
Blumen und Schönheit der Sorten bezeichnet; in Darmstadt 1905 und Berlin 1906 als hervorragend erklärt. In Mannheim 
1907 und in Trier 1908 glänzten wir mit unserer Dahlienausstellung durch Vollkommenheit der Blumen und Reichhaltigkeit des Sortiments. 


























\ 
Die mit E (bedeutet Einzelpflanze) bezeichneten Sorten eignen sich ganz besonders zu Schnittzwecken, sowie als Einzelpflanzen, daher selbstredend auch für 
\ Grup da sie ihre Blumen frei über dem Laube tragen. 
Die den einzeinen abgebildeten Blumen fügten Nummern bezeichnen die Sorten, deren Namen und Beschreibung 


\ in nac hender Liste aufgeführt sind. Die mit * bezeichneten Sorten sind abgebildet. 
ma Einzelne der abgebildeten Sorten haben wir im Laufe der letzten Jahre eingehen lassen, da diese durch neuere übertroffen sind. Wir werden 
daher diese ausgeschiedenen Sorten durch bessere neuere ersetzen, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten wird. 


Lambert’s Dahlien-Neuheiten. 


Ban EITISCCITEEE . Seit einigen Jahren 

m ® x r A EN . , ü ” pn e g 

eG N De RE. DR ee befassen wir uns selbst 

FR IM Fi Fr auch mit der Zucht von 
A 








Dahlien- Neuheiten, da- 
bei uns nicht an be- 
stimmte Formen und 
Klassen haltend, sondern 
was uns irgendwie wert- 
voll erscheint, sei es 
für Binderei, für Vasen- 
schmuck, für Einzei- oder 
für Gruppen - Pflanzung, 
gleichviel ob die Blu- 
men einfach, halbgefüllte, 
Riesen, Kaktus - Hybriden 
oder echte Kaktus-Dahlien 
sind, wurde von uns 
sorgfältig nach mehr- 
jähriger Prüfung ausge- 
lesen. Unter Berücksich- 
tigung dieser Umstände 
bieten wir dieauf den Ab- 
bildungen vorgeführte 
Sammlung unter der Be- 
zeichnung an als 


Lambert’s 
Schmuckdahlien. 


Die dıesen Abbildungen beigefügten Zahlen sind die alten Nummern. Wir bitten dringend, nur nach den neuen Nummern zu bestellen, siehe Seite 68. 
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Allerneueste Sorten für 1913 


(3. Lambert & Söhne) 
eigener Züchtung, abgebar in kräftigen Knollen. 


Unsere nachstehend aufgeführte Neuheiten-Kollektion für 

1913 enthält ganz besonders reizende Sorten in Bezug äuf 

Farbe, Form und Haltung; wir können alle Sorten unum- 
wunden empfehlen. 


2 Amtsgerichtsrat Lüntzel, nalbgefüllte Kaktus- 
Dahlie, extra großblumig, bis 20 cm großer Durchmesser, 
etwas gewellte, gelockte Petalen, leuchtend feurigschar- 
lachrot, 1.20—1.40 m. Außerordentlich reichblühend, Blumen 
frei über dem Laub stehend „ 1 St. 40 3, 10 St. AL 3.50 


„Frau G. König, halbgefüllte Kaktus-Dahlie, flach 
gebaute sehr große Blumen auf langen Stielen, salmrosa 
mit gelb geflammt „ . .„. . . 1 8t. 40 $, 10 St. Ab 3.50 


ı03 Ausonius, Kaktus-Hybride, extra großblumig, sattes 
feuriges dunkelscharlach, breite Petalen, nach den Spitzen 
heller, lange straffe Stiel. Blumen stehen über dem 
Laub. Extra . . . . . . 18 50 8, 10 St. M 4:50 


ı3ı Karthäuserhofberger, Kaktus-Hybride, halb- 
hoch, gedrungen rund wachsend, Blumen karminrosa- 


violett mit helleren Spitzen, reizend. : 
1 Stück 40 $, 10 Stück Al 3.50 


151 Georg Schmitt, Kaktus-Hybride, kupfergelb mit 
leuchtend 'karmin Streifen, untere Petalen in salmfarbig 
übergehend, straffer Stiel; vorzügliche feine Bindeblumen 
(Komponist des Moselliedes) „ 1 St. 40 $, 10 St. MW 3.50 


213 Balduin, echte Kaktus-Dahlie, Zentrum gelb, untere Pe- 
talen bronzefarbig; Petalen spitz godreht; langer straffer 
Stiel. Fein für Binderei . . 1 St. 40 Sf, 10 St. U 3.50 


», Brauneberger, dunkelbordeauxrot, Zentrum dunk- 
ler, eigenartige Farbe, spitz gedrehte Petalen, über dem 
Laub stehend . . . +... 18t. 40 5, 10 St. W 3.50 


117 Kommerzienrätin Rautenstrauch, echte 
Kaktus-Dahlie; Verbesserung von Gräfin Potaky, sehr grob- 
blumig, gut gefüllt, Mitte dunkel grünlichgelb, nach den 
Spitzen und nach außen crömeweiß; ganz extra feine 
Bindeblumen, extra . . . 15t. 60 $, 10 St. Ab 5.— 


+1, Wawerner, echte Kaktus-Dahlie; leuchtend blutrot, 
halbhoch, großblumig, sehr reichblühend, extra. 
j 1 Stück 50 9, 10 Stück U 4.59 
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nas ganze Sortiment, 9 Sorten ä& 1 Stück, 
zusammen Mk. 3.50. 





68 ‚Unsere Dahlien wurden in Darmstadt und Kreuznach 1905, Berlin und Trier 1906, Mannheim 1907, Breslau 1913 allgemein bewundert, 


Lamberts Schmuckdahlien von 1909. 














Wie die Abbildung zeigt, enthält diese Sammlung 8 in sich ganz | £ | 10 
verschiedene Sorten in Form und Farbe; sie bringt einfache und || St. | St. 
halbgefüllte Riesendahlien, Kaktus-Hybriden und echte Kaktus- I, | u 
Dahlien. Die Farbenwirkung dieses abgebildeten Straußes war HM 





Wir empfehlen die Xanze Kollektion zu nehmen, geben aber auch 
gerne jede Sorte einzeln ab. 


Neue Alte 


entzückend, die Blüten hielten sich 3—4 Tage tadellos in der Vase. | | 
Nr Nr Man bestelle nach den neuen Nummern. | 


mithellem Rand, gedrang. wachsend, sehr reichblüh,, 
vorzüglich als Vasenschmuck, ausgezeichnet . . E || 30 


33 4 *)Josefshof. Halngef: Riesen-Paeonienbl., feurig 
scharlach, Spitzen rosa . 2 2» 0 2 nen .n 35 


18 116 *Graach. Kaktus-Hybride, lebhaft Testoutrosa 


54 42 *Oberemmel. Halbgef.Riesen-Paeonienbl.,lachsrosa 
mit gelblicher Mitte, herrliche Prachtblume auf langen 
Stielen, die herrlichste wirkungsvollste Sorte, ganz 
extra; allgemein geschätzt . 22... 0. ° A 6 


5 40 KQJEWIg. Halbgefüllte Riesen-Paeonienblütige, 
hell fleischfarbig rosa mit weiß, sehr groß, hoch über 
dem Laub er N eh 
} 
| 


81 3 *5charzhofberg. Halbgefüllte Riesen - Paeonien- 


blütige, Füllung etwas voller, zart weiß, nach dem 


ı 2,80 





TER Aue Ye a in: aaa) Innern in fleischfarbig rosa übergeh., ähnl. der Mal- 
ee re ee: Re 2a er; DE N maison-Rose. Vorzügl. Bindesorte (Kaktus-Hybride) || 30 
a De Be 84 al *Thiergarten. Halbgef.. Riesen - Paeonienblütige, 
Bi; | | PRE | N r r feurig karminrosa mit violetten Spitzen, sehr groß. E || 30 
0 en Er a N) STR E Vorstehende 6 Namen bezeichnen die berühmtesten 
BR Re ® STAR ER, BE Weinlagen bei Trier. 


Maria Lambert. Kaktus-Hybride, hell rein zart- 
rosa, gegen den Herbst werden die Blumen halbge- 
füllt, außerordentl. reichblüh. Für Binderei eine der 
wertvollsten Sorten, lange straffe Stile . » » sE 30 


50 410 KExzellenz Kuntze. Echte Kaktus, neue Form, 
Petalen unten breit, nach den Enden spitz gedreht, 
karmin mit heller gestreift, Zentr. heller, nach den 
Spitzen und die Rückseite hellrosa gestreift, hervor- 
ragende Schmuokdahlie . » » » er .. E || 60 


Die ganze Kollektion Lamberts Schmuck-Dahlien 
für 1909, 8 Sorten, Mk. 2.50. 


-4 Die der nebenstehenden Abbildung beigefügten Zahlen 
sind die alten Nummern. 


Wir bitten dringend, nur nach den neuen Nummern zu 
bestellen. 
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Unsere Dahlien-Neuheiten für1911 


Züchter: J. Lambert & Söhne. 
In starken Knollen lieferbar. 


Diese Auswahl unserer Dahlien-Neuheiten reiht sich 
würdig der von 1909/10 an; auch diesmal haben wir die einzelnen 
Sorten ohne Rücksicht auf die. Rassen oder Klassen gewählt, 
sondern lediglich nach der Beurteilung der Verwertbarkeit. 
Allen Sorten ist guter Wuchs, außergewöhnlich reiches Blühen, 
hohe Stengel und Blüten über dem Laub eigen, so daß diese 
Sorten als Einzelpflanzen wie für langstieligen Schnitt höchst 
wertvoll sein werden. 

Neue Alte Man bestelle nach den neuen Nummern. 
Nr. Nr. Kräftige Knollen. 


62 45 Pilot Haas. Doppelreihige schneeweiße, päonien- 
blühende Dahlie, mit langen Stielen, wird 130-150 
cm hoch, für langstieligen Schnitt und als Einzel- 
pflanze prachtvoll . . 10 Stück 3 ‚U, 1 Stück 35 

231 431 Kapitän Engelhardt. Großblumige leuch- 
tend dunkelseharlachrote Kaktus-Dahlie, regelmäßig 
geformt, reichblüh., 120—140 em hoch .1 St. 35 


1265 432 Jeannin. Blume mittelgroß, aber ungeheuer reich- 
blühend, sodaß das Laub vollständig überdeckt ist 
mit Blumen; dunkel’pflaumenfarben mit karmin und 
helleren Streifen, 120 em hoch .„ . . Stück 35 Sf 


403 43 Thelen. Im Aufblühen gut gefüllte, echte fein- 
strahlige Kaktus-Dahlie, die bei weiterer Oefinung 
halbgefüllt erscheint; lange dünne Strahlen, zartes 
leuchtendes Rosa, 100 em hoch „ „ „ 1 Stück 35 


116 118 Frau Oberbürgermeister v. Bruch- 


hausen. Line Schnittsorte I. Ranges, große volle 
regelmäßige Blumen; lilarosa, feine Bindesorte, un- 
geheuer reichblühend; Pflanze hat guten gedrung. 
regelmäßig. Wuchs, kräftig. Laub u. kräftige Stiele, 
prachtvoll als Einzelpflanze, 10 St. 3.50 Ab, 1 St.40 Sf 


15 43 Frau Reg.-Präsident Dr. Baltz. Hybride. 
Blume mittelgroß, ungeheuer reichblühend auf straffen 
Stielen; Farbe lebhaft rosa. Die Mitte der regel- 
mäßig schönen Blumen dunkler gefärbt, 120-—140 cm 
hoch, Blumen hoch über dem Laub „ 1 Stück 40 8 


356 435 Philippine Lambert. kReizende, ganz ge- 
drungen wachsende halbhohe Sorte. Die Blumen um- 
geben und überdeeken die Büsche vollständig, rein- 
weiße mit etwas ins gelblichgrüne tönende Färbung, 
kleinere, regelmäßig gebaute, gewölbte Blume, die « 
eine ausgezeichnete Schnittsorte für Kranz- und 
Korbarrangements darstellt. 1 m hoch. 1 St. 40 


Ä 
Die ganze Kollektion unserer Schmuck-Dahlien von 1911, 
starke Knollen, 7 Stück in 7 Sorten, Mk. 2.—. 
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 _Dahlien pflanze man 80 bis 100 cm weit auseinander und gebe frühzeitig Stäbe. 69 


Nr. 20. 


.. Halbgefüllte Kaktus-Dahlie 


Frau Irma von Reden. 


Neuheit von 1911. 
(). Lambart & Söhne. 


Die Abbildung zeigt deutlich den 
Reiz dieser Sorte. Die Pflanze wird 
1—1.20 m hoch, wächst ganz geschlos- 
sen, gedrungen, mit straffen, aufwärts 
gerichteten Zweigen, aus denen die 
kräftigen, geraden, dunkeln Blüten- 
stengel emporwachsen, auf denen dann 
die ungeheuer zahlreich erscheinenden 
wie kleine einfache gelbe Sonnen- 
blumen oder wie gelbe Rudbeckien 
(Harpalien) aussehenden Dahlienblüten 
sitzen. Die ganze Pflanze ist in der 
Blüte ein Gartenschmuck von größtem 
Reiz, und als Schnittblume für Vasen 
ist diese Neuheit ausgezeichnet, da die 
Blumen lange halten. Selbst als Topf- 
pflanze wird Dahlie Frau Irma von 
Reden zu verwenden sein. Die ein- 
zelnen Blüten bestehen aus 2 bis 
öreihigen Petalen, extra. 


Edel-Dahlia 


(Georginen) 


Starke Knollen, jeder Zeit den Samen- 
 sendungen beizupacken. 

- Dahlia (Georginen). Unser Sorti- 
ment enthält nur die vorzüglichsten 
älteren und neueren Varitäten der 
einzelnen Klassen.. 
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o BIS” Was nicht mehr in Knollen sich RE 
| NEE abgebbar, wird in kräftigen Steck- _ Be Wen, 
| m ii — lingspflanzen, die im Wuchs u.Blüten- _ 
Nr. 20. Halbgefüllte Kaktus-Dahlie Frau Irma von Reden. reichtum den Knollen nicht nach-  Prunk-Riesendahlie: Nr. 158. Souvenir de Gustav Doazon. 
Beschreibung nebenstehend, Kräftige Knollen. 1 Stück 50 Pfg. stehen, im Mai nachgesandt. Beschreibung unten. 1 Stück 50 3, 10 Stück „Il d.»U 
— Ts ss nung. au ——————mo ————— Tr ——T nn 
; . mit et i 11 St. | wo. 5 ; f z is 
an ktus-Dahlien-Hybriden a as a No Echte Kaktus Dahlien (F ortsetzung). le 
satz zu den spitz., gedreht. Petalen der echten Kaktus -Dahlien. 273 Gräfin Potaky, reinweiß mit grünlich tiefgelbem Zentrum. ‚Wir 
2 . . A j 5 halten diese Sorte für die schönste des Jahrganges. Eine feinere 
113 Flieder. Fliederfarben mit weiß; ‚für moderne Binderei hervor- Bindesorte existiert nicht, extra N 10 St. Al 3.50 E 40 
ragend, regelmäßige Form, extra feine Farbe . . . . . » - 30 | 275 Gracie, engl. Neuheit, kleinere reichbl. Edeldahlie auf.festen Stie- 
123 Havel. Seerosen-Dahlie, (ienaue Form einer Seerose, lachsfarben | REN indesorte. Reinweil ‚gelbli de, ganz || » 
e x i : 09 len, extra feine Bindesorte. Reinweiß auf gelblichem Grunde, & 
mit dunklerer Mitte, reizende Bindesorte, extra schin . . . .E| 40 Re PILATES TE: AERRG -IR RRIURE in 2.50 | 30 
129 Kaiserin Auguste Viktoria, reinweiß, die hervorrag. weiße, | _ |977 Goldregen, tiefes gelb, lange steife Stiele . . . 10 St. Mb 2.50 E || #0 
großbl. Dahlie, zum Schnitt u, für Topfkultur, frühbl,, 1.20mhoch. E| 35 | 979 Goldkind halbgefüllt leucht. frisches gelb, lange Spitzen . „E|| 25 
u Maitchleß, dunkelsamtig schwarz, schr groß, schöne Farbe u. Form, 280 Goldfasan, leucht. aprikosenf,, Hohenzollernfarbe, großbl. „ » E|| 25 
herrlich für Binderei, extra, AD a ENERN RORRT S Ei 30 Tags Harmonie, leicht gebaut, rötlich, lachsfarben mit helleren Spitzen 
Ey 145 Berla’/de la Täte'dfor, reinweiß, extra groß, flach gebaut, krüft. aus gelber Mitte, feine Bindesorte » 2 =... 0... 10 St. Ab 2.50 E || 30 
ji Stiel, außerordentlich reichblühend; etwas höher wie Kais. Aug. - [288 Hermine Marx, extra zarte Farbe für Binderei, groß, spät ; Farbe | 
Vikt., sehr gut, fin, . » cur nn nennen ne Ei 35 Loreley od. Kriemhilde, jedoch zarter, weißlich rosa. 11 St. Wb 2,5 E|| 30 
1585 Souvenir de Gustave DoäaZoOn, aufsehenerregende 290 Hohenzollern, aprikosen -bernsteinfarbig; vorzügl. für Binderei, 
| Riesendahlie, rote Sonnendahlie, die riesenblumigste Dahlien-Hybride, 180 cm hoch „ . 2 2... „ 100 St. Ab 20.—, 0 St. „Ib 2.50 E 30 
Blüten meist bis 20 cm Durchm., leucht. ziegelrot, Prachtblume, 292 Hilda Shoebridge, große Strahlenform, lachs-terracotta, extra 5 
1801.40 m hoch si. %., N are em re mr 10 Stück M 4.50 E:| 50 reichblühend, sehr gut . x. ee ee 0.» ‚0 St. Ab 2.— El 25 
" Nadelig zugespitzte und gedrehte 291 Hofgäriner Kuhnert, tiefleucht. amarantrot mit en samtig. 
Echte Kaktus-Dahlien. Blumenbiätter. Schimmer, groß, spitz gedreht, sehr langstielig, Sen Sn \ 
205 Alt Heidelberg, langstiel. Blume, eigenartige. Form, brillant schar- 296 Hungaria, s. gr. Bl., aprikosenorange, hochwachs. 10 St. Ab 2.50 E || 30 
lachorange, reichblüh. Sorte . . » = * 2... 10 8b. |2.— E|| 25 [802 3. Jackson, dunkelsamtrot, nach der Spitze samtpurpur 2». || 30 
207 Aurora, zartes TOsa in weißl. übergeh., Innen gelblich, reichbl., } 814 J. B. Bryant, sehr groß, zart gelb mit braun, gedrehte Petalen, | 
hervorragende Sorte, langgestreckte Petalen ... 10 St. lb 2— E|| 25 eigenartig schöne Bindesorte, extra . . . ... 10 St. Ab 2.50 E | 30 
209 Aschenbrödel, feingedrehte, lange Petalen, orangerasa mit feinen 309 Juliette, rosa, zedrehte Pet., freundliche Farbe . 10. St. M 2.— E|| 25 
gelblichen Spitzen; sehr groß, extfa .- » » «= =» =» 2.2.0.2 .E| 30 [311 Ivernia, Riesenblume, feinstrahlig auf straffen Stielen, lachsfarben 
214 Balmung, sattes leuchtend dunkelzinnober, lange spitze gedrehte mit orange, hochwachsend, sehr groß. . . ;. . 10 St. Al 2.50 E || 30 
Blumenblätter . 2 2 2 2 2 2 0/2 0 0.0. 10 St. Ab 2.20| 25 [8316 Keyne’s White, reinweiß, mittelgroß, echte Kaktus-Dahlia, 1.30 
216 Berlichingen, karmin violettrosa, große vollk. Blumen auf straf- Dia LEO Mh ae ee Dein ter, ke Br 2.50 || 30 
fen, dunklen langen Stielen, eingedrehte spitze Petalen, 1.20 bis 318 Königin Luise, frei aufrechtstehende edle Schnitt- und Gruppen- ; 
AO A ee aaa ale le ae LTE REDE I 80 sorte, feinstrahlig, herrlich zartrosa, Mitte weißlich. . . . .E| 25 
218 Beatrice, langgestielte Bl. Lilarosafarbe, extra Farbe, 1.80 m hoch. 319 Kriemhilde, schönste Edel-Dahlia, feinstrahlige Blumen, leuchtend 
10 St. MW 2.— || 25 frisches rosa, nach der Mitte fast reinweiß, sehr lange feste i 
220 Bella Donna, violettrosa mit gelbem Zentrum „ 10 St. W2.— E| 25 Stiele, die schönste Sorte für Binderei, extra, 1.30—1.40 m hoch. 
222 Brunelle, dunkelweinrot, sehr groß, extra schön „ 2 2 2. .E| 35 100 Stück AU 22.—, 10 Stück Ib 2.50 E || 30 
u 224 Brunhilde, lock. strahlige Blumen, vollständig geröhrt in eigen- 321 Lady Fair, engl. Nenheit, neue Form, die spitzen Strahlen vorne 
artiger Form; Farbe leuchtend pflaumenfarben, extra. . . . .E, 35 geteilt, zartgelb mit rosa . 2. m nee. 10 St. AM 2.50 || 30 
230 Captain Broad, glänz. feurig scharlach, Blumenbl. geröhrtt .E | 25 |322 Lawine, reinweiß, spitz, Blume mittelgroß . . . 10 St. W2.— E|\ 25 
232 Cattleya, hochfeine reinlila Schnittsorte, prachtvolle Haltung, 324 Lenau, salmrosa, nach innen dunkler, schöne Farbe, großblumig. 
große echte Kaktussorte, extra Cattleyenfarbe . x » 21. 2. 50 10 Stück W2.— Ei 25 
234 Counteß of Lonsdale, lachsfarben, Mitte aprikosenfarben bis 326 Lisa Baerecke, dunkellilaviolett, große, lange, steifo Btiele, her- 
ER rosa, wohl die reiehblühendste Sorte, haltbare Stiele, Kugelform, vorragende Bindesorte BEE BET N Te 10 St. Ab 2.50 E ” 
X nadelig spitz, 1 m hoch, extra . 100 St. WU 20.—, 10 St. Ab 2.20 E | 25 328 Lovely Eynsford, Farbe der Hohenzoller ndahlie. 10 St. AU 2.50 E 
239 Dainty, zitronengelb mit tiefgelb u. rosa schatt., hochfeine Sorte. E | 25 339 Mrs. George Stevenson, dünn ausstrahlende Blumen, leuch- e 
241 Desdemona, kanariengelb mit weißl. Spitzen, geröhrt, mittelhoch || 830) tend gelb, straffe Stiele . „0 0 nn es 10 St. db 2,20 Ei 235 
248 Elsaß, eine der wertv. Züchtungen, Schaubl., rein scharlachf. . . 30 |343 Mrs. Peart, elfenbeinweiß, reichblühend, vorzüglich Zur Binderei. 
252 Erecta, frisches samtscharlach, spitz gedreht, extra veichblühend, y SE 10 Br 2.50 || 30 
an 80-40 em lange steife Stiele . 2... 2.2. El 80 [332 Nerthus wahre Prachtblume in Bezug auf Färbung und Korm, 
N 256 Fighting Mac, gewölbte Kugelform, igelig nadelig spitze Blumen- y lange straffe Stiele, Blumen rosakarm,, nach außen in 
u blätter, Farbe feurig karmesin, 1.30 m hoch . . 10 St. 2— E| 25 lilarosa auslaufend, nach dem Innern in dunkelbraungelb aus- || _ 
NR 258 Frute, außen weißrosa, nach innen crömefarbig, reinrosa, lang- strahlend, extra feine Sorte, eine der besten, der tateten a BalRS E|| 50 
Sn 26 gestielt, 1.20 m hoch . » . 2 2 2 2 2 2... 10 8. U2—|| 25 [862 Pink Pearl, leuchtend malvenrosa Testoutfarbe, die lieblichste, 
v0 Fritz Severin, sehr groß, dunkelrosa mit lila Reflexen, gedrehte leuchtendste Farbe; im Grunde und an den Spitzen In zart fleisch- 
\ az 2 RE NEN ER N a ae LOBEN AU ZEIN. 28 farben übergehend, Prachtfarbe 1. Ranges . . . 10 St. A 2.50 E 30 
#64 Florence M. Stredwick, große weiße ins grünlich-gelbe übergeh., 364 Prima Donna, sehr groß, reines elfenbeinweiß, nach außen zart- 
000.0. Pet, lang, spitz gedreht, Inneres dunkel grüngelb, straffe Stiele hoch N violette Abtönung, gedrung. wachsend, extra. . . 10 St. Ab 2.50 || 30 
2.270 über dem Laub, Schnitts. f. feine Arbeiten, extra . . 10 St. ‚Ib 2,50 | 80 | 371 Rever. D. R. Williamson, dunkelkarminrot mit dunklerem Rand, 
N ‚Gladiator, Prachtb,, aprikosenfarben, nach den Spitzen in lachs- eigenartige sehr große Kaktus-Dahlie, extra „ . . 10 ‚St. „IL 2.50 | 30 
„7084 übergeh., sehrllangstrahl. nadelspitze Bl. auf drahtart. Stiel E | 30 | 378 Ringdove, hellrosa bis braunrote Mitte, äuß. Spitz. hellfleischfarbig- Ä 
linde, zierl., g estrahlt, auf straff., dünnen Stielen. 10 St. W2.— | 25 I . rosa, lockere lange spitze nach innen gestellte Petal. Feine Farbe. E 30 
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Nr. Echte Kaktus-Dahlien (Fortsetzung). 






















375 Rother, schön dunkelscharlach, spitz gedreht, extra reichblühend,, H 
1 m hoch, vorzügl. Schnittsorte, 100 St. Ab 20.—, 10 St. Ab 2.20 E| 25 

377 Roland von Berlin, lange Stiele, leucht. dunkelzinnoberrot, auf- 
fallende Farbe, idealer Wuchs, extra . . . . .10 St. Mb 2.50 E || 30 
390 Sandy, goldig orangefarbig mit bräunlich, große Bl. . 10 St. | 2.— | 3 
392 Schwan, reinweiß, vorzügl. Schnittsorte, spitznadelig. 10 St. Ab 2.50 | 30 

1023 Thusnelda, Massenblüh., eigenartige Farbe u. Form, fleischfarbig, 
chamois verlaufend, gedreht, extra. - . . . „10 St. Mb 2.50 E|| 30 

411 Uncie Tom, tiefsamtig schwarzbraun langgestielte, spitzstrahl. Bl., 
feinste dunkle Sorte, dunkler wie Matchleß, extra. 10 St. 2.— El 3 

4122 Vulcan, schr lebhaft ziegelrot, reichblühend, mit Blumen gerade- 
zu überschüttet, ungeheuer reichblüh. „. . . „10 St. ! 2.50 E || 30 

130 Warjag, kräftig orange weinrot, nach den Spitzen lila getönt, gr. Bl., 
prachtv. Einzelpflanze, ungewöhnl. reichbl., extra. 10 St. AL 2.50 E || 30 

432 William Cuithbertson, leuchtend karmoisin, früh und extra reich- 
blühend, geröhrt, 120 mhoch. . . .». ..2...20S8.M2—E| 3 

433 William Marshall, riesige Bl., feine Form, reich orange mit gelb 
extra.groß, hochwachsend „. „. 2. 2 2 2 2.10 St. M 23.— £ 25 

435 Weiße Dame, reinstes weiß, gut gefüllt, extra für Binderel, lange 
EIRERERBBELT TROLITROEREE. u 0. arg een ee he de 50 

136 Wunderkind, strahl. mittelgr. Bl. auf festen Stielen, im Grunde 
chamoisgelb, nach den Spitzen mit amethyst Anflug. 10 St. 2.50 E)| 30 

10 Stück in 10 Sorten aus vorstehender Sammlung unserer Wahl Mk. 3.— 

„ „ 2 „ „ „ „ ” „ ” ar 

100 „ „ 50 „ ” „ „ ‚” „ ” 1; 

Allerbeste Sorten aller Züchter. 

Neue Dahlien für 1910/11. In kräftigen Knollen lieferbar, 

50 Propaganda, Kaktus-Hybr., Halbgef. Riesen-Paeonienbl. Dah- 

lien 1911, sehr früh- u. reichbl., leuchtend rein chromgelbe, 20 bis 
23 cm große lockergefüllte Blumen, tadellose Haltung, extra. . 60 

244 Detlev von Liliencron, Blume 20—25 cm Durchmesser, nadelig 
spitz, dunkelgelb, Spitzen lichtgelb bis weiß, extra. 10 St. ML 4.50 || 50 

281 Gwendoline Tucker, Kaktus-D. Feste starke Stiele, gute Halt,, 

Bl. frei über dem Laub, lang ausstrahl. Bl., Mitte elfenbeinweiß, 
nach außen in‘rosa-lila übergeh., Durchm. 18—20 cm, ganz extra | 60 

313 Jolanthe, K.-D. Karmin, nach den Spitzen in orange verlaufend, 
nach der Mitte in gelb übergehend „ . .,.. . „10 St. M 3.50 || 40 

» Liegnitz, Kakt.-D. Frühblüh., leucht. hellbordeaux mit erdbeer- 
farbig, in salmrosa übergehend, neue Farbe, extra. 10 St. db 4— || 50 

345 Mary Purrier, Kakt.-D. Aeußerst feinstrahlig, wunderbar 
blutrot, straffe Haltung, sehr groß, extra . „. . .10 St M 5.—I| 60 

»79 Record, K.-D. Extra straffe aufrechte Stiele, dunkel scharlach- 
orange-aprikosenfarbig . . 2 2. 2: 2. 2. ....:.10 8. M5—E| 

»50 Rheinkönig, 1911 K.-D., blendend schneeweiße Bl., 15 cm Durchm., 
feste Stiele, abgeschnitten sehr haltbar, extra . .10 St. M 5.— || 60 

»s1 Reform, K.-D. Gerade auf dem langen Stiel sitzend, sehr groß, 
nadelig spitz, leuchtend dunkelblutrot, extra „ „10 St. |W4— E) 50 

32 Rheintochter, 1911 K.-D., edle Form, lange Petal,, zart weich lila- 
rosa Färbung, frei über dem Laub, vorzügl. Bindesorte. 10 St. W5.— | 60 

104 The Imp (Teufelchen), ganz feinstrahlige krallige Form, fast 
schwarz mit samtigem Glanz, 180—140 cm hoch „ „ 10 St, Mb 4.50 | 50 

+ Vater Rhein. Riesen -Edeldahlien, freistehende, breitpetalige 

Blumen bis 20 cm Durchmesser, auf goldlachsfarbigem Grunde, 
nach außen lilarosa Br Ne ir (05 4, dee area, a)! er nn 80 

"7 Wodan (Riesen-Kaktus-D.), 18-20 om große Blume, doch gefälli 
und locker gebaut, orangerosa mit altgoldgelber Mitte, eigenartig || 80 

Vorstehende 12 Sorten Mk. 7.—. 
: \ Abgebbar In 

Neue Dahlien für 1912/13. „ueber m x 

110 Delice, Hybride, zartes frisches Rosa mit weißen Reflexen, das 
schönste bis jetzt existierende rosa, ganz extra Farbe , ,„ .„ „. |L— 

II Epoche. Riesenblumig, tiefrot, extra, nur in jungen Pflanzen 
Im Mal Nr Tre Fewen er TRETEN De 

32 Rosennymphe. Breitpetalige Seerosenform, zartfleischfarbig 
BIS EUSRIGRIN ie einen Aalen aa). 0 ae ae en 


Im Mai sind ‚alle jetzt in Knollen offerierten Dahlien in kräftigen Stecklingpflanzen lieferbar. 
Frühjahrs in Knollen vergriffenen Sorten im Apri-Mai dementsprechend nachliefern ; Wuchs, St 


Halbgefüllte oder Paeonien-Riesendahlien. 


'Prachtvolle Blumen, Über dem Laub stehend. 


Die Blumen dieser 'Dahlienrasse (Georgine) sind extra roß, 15—20 cm im 
Durchmesser, haben eine lockere, elegante Form und sind am besten zu ver- 
zleichen mıt einfach und halbgefüllten Paeonia chinensis, getragen auf schr langen 
Stielen, starke Knollen. Die Rasse ist für die Binderei von sehr großem Wert. 


Starke Knollen: Jede Sorte, wo kein besonderer Preis angegeben. 
25 3] das Stück, 10 Stück A 2.—, 100 Stück M 18.—. 

1 Anna Sutter, (unkelkanariengelb mit orange, schöne Riesendahlie, 
13 Dr. van Gorkom, weiß mit rosa durchscheinend. 
2) Herzog Heinrich, sehr groß, bordeauxrot. 
»5 Lily Ensinger, karminrosa, außen lila, einfache Riesendahlie „ 30 
37 Königin Wilhelmine, reinweiß, extra schön. 
38 Königin Emma, lachsrot mit lila. 
42 Monna Vanna, alabasterweiß mit rosa Schein. 
44 Mosel, weißlich mit scharlachsrosa Spitzen, hellrosa, extra. 
456 Monte Rosa, weiß mit zartrosa und blutrot. 
52 Neptun, leucht. gelb, Mitte der Petal. braunrot, halbgef. Riesenbl. 30 $ 
53 Ortler, leuchtend scharlach, karmin beleuchtet, niedrig, extra. E. 
56 Paul Krüger, panaschiert, weiß und rot, extra. 
58 Philadelphia, purpurkarminrosa, in zZartrosa übergehend, äußerst 


wirkungsvoll, ungeheuer groß und reichblüh., extra. E. „ . . .30 H 
60 Pius X., zartgelb mit dunkler Mitte, etwas lachsfarben. 
69 Riesen-Edeiweiß, Form einer Edelweißbl., reinweiß, reizend E .40 


7 Ruhm von Bearn, zartrosa, niedrig, aufrechtstehende Stengel . 40 „ 
‘‘ Saturn, leucht, schwefelgelb, lange Stiele, ziemlich gefüllt  . „40 „ 
‘) Säntis, halbgef. Riesendahlie, bernsteingelb mit orange, extra. „80 „ 


85 Uranus, karminpurpur mit violetter Spitze an a al Be 5. 40.. 4 
I Weser, lilarosa, Mitte weiß, feine Farbe. 
95 Weichsel, leucht. dunkelgelb mit purpurrosa , .„ . . 50 


100 Zugspitze, goldig zitronengelb, Rückseite orange, ganz extra. E. 
ni Verstehendes Sortiment, 22 beste Sorten, in starken Knollen M, 4.50. 


j 4b 


Wenn Ersatz verbeten, dann bitten dies anzugeben. 
Nr. Neue Dahlien (Fortsetzung). —— 


215 Barmen (N. & H. 1912), große, locker geb. Blumen von leucht. 
brillantkarminrosa Farbe, am Grunde gelb, Spitzen grünl. gelb 
283 Gustav Scherwitz, vorzügl. Schnitt- und Dekorationsdahlie, 
sehr lange kräftige Stiele über dem 1 m hohen Busch, zart hell- 
blau abgetöntes Lilarosa, in Knollen . «© » » ».10 St M 5.— 
295 Hoffnung (Tölk 12), wahre Riesenblumen, tiefe strahlige Form. 
Grundfarbe chamoisrosa mit lachs vermischt, im Grunde lichtgelb 
355 Nibelungenhort, sehr mächtige edelgebaute Blumen auf 
kräfrigen Stielen, zartes Lachsrosa mit terrakotta Anflug, fein 
365 Prinzessin Juliana, Edeldahlie, besonders dicht gefüllt, schön 
reinweiß mit feinem grünlichem Ton, sehr lange Stiele, hält ab- 
geschnitten sehr lange, extra. - » < 2» 2: 2.10 St. M 7.— 


374 Rheinischer Frohsinn (G. & K.), neueste für 1913, Grund der 
Blumen schmelzend weiß, in halber Länge erglühen die einwärts 
gebog. lang. Petal. in warmen leucht. karminrosafarb. Tönen, extra 


Vorstehende 6 allerbesten Neuheiten für 1912/13 zusammen Mk. 10.—. 


i i Nur im Mai in jungen 
Neuheiten für 1914. Pflanzen lieferbar. 
&2 Trier. (7,1. u.S.) Halbgefüllte bis einfache Riesendahlie, die mit 


ihren leuchtenden gelbroten Petalen die trierischen Stadtfarben 
darstellen, sehr reichblühend, in Knollen lieferbar . «x » 2». 


331 Liebreiz, Cactus-D., pass. Bezeichn. für diese liebl. Sorte, Farbe 
ist ein sanftes Hellblutrot, nach den Spitz. allmähl. in weiß übergeh. 


397 Sirene, Cactus-D., im Grunde breitpetal., sonst sternförm, überaus 
zart. Rosa mit fein. lila Anflug; im Grunde weißl., feine Bindesorte 


Weitere 1914er Neuheiten werden erst in unseren Kulturen auf ihren 
Wert geprüft und dann im nächsten Jahre verbreitet. 


Eine eigenartig geformte Rasse, es 

Halskrausen-Dahlia. sind er einfache Dahlien, Aber 
deren. großen Petal. ein Kragen anderer glatter weißer Pet. liegt. 

176 Comtesse Icy Hardegs, frische karminrosa Farbe mit weißen 
Spitzen u. heller Längsaderung, in der Mitte strahlt, sich scharf 
abhebend, der weiße Kragen heraus. Blumen aufrechtstehend, 

frei über dem Laub, gedrungen wachsend. . .„. . x ce. E 

179 Diadem. Blume leicht gedreht, zugespitzte warm rosakarmin 
Blütenblätter mit silb. Spitze, worauf der schneeweiße Kragen | 
liegt, prachtvoller Farbenkontrast, langgestielt; herrlich „ „ „, E| 

185 Leitstern, Halskrausen-D. Regelmäßig. spitzstrahliger Stern, hell- 
kastanienbraune Blumenblätter mit regemäßigem Kranz, schnee- 
weiße Strahlenblüten, wunderbare Wirkung . « 2 2 ee s =» „E! 040 


a Di dichtgefüll kugelförmigen Pom s 
Pompon-Dahlien. iese diohtgefüllten, kugelförmig pondahlien 


kommen seit einigen Jahren wieder, entsprechend 
der heutigen Mode, sehr in Aufnahme. Auch für die modernen kompakten 
Bindereien werden sie wieder vielfach verwendet. Unsere Kollektion 
enthält besonders schöne niedere, gedrungen wachsende Sorten bester 
Farben. 

465 Frau Dr. Knappe, niedrig 
blüh., milchweiß, kugelrun- 
der Bau in perlenform „ „50 


468 Ganymed, orange mit lila 50 „ 
470 Modekind, ganz kleinblu- mois, junge Pflanze im Mai 50 „ 
mig, feine Fliedertönung „60 „ |477 White Aster, reinweiß , „50 „ 


Großblumige gefüllte Kugelform-Dahlien. tx“ &«. 


sich wieder bester Aufnahme. Wir empfehlen im Mai junge Stecklings- 
pflanzen, beste Sorten und Farben. 
450 Crescenzia Späth, rein- 455 Fürst Alexander von Bul- 
WwaID ie te ee garien, leucht. ziegelrot 30 $ 
457 Hermann Köppe, gelbmit 


0,50 


472 Rosa Perle,lichtrosa, kleine 
kugelförmige Blume, junge 
Pflanze im Mai .,.,., 60 

475 Venus, crömefarbig mit cha- 


451 Centifolia, rosa „ .„ . „40 „ 
hellrot „ » » « en, 
453 Fantasie (nur in jungen 462 Vulcan, Riesenblume, Bamtig 
Pflanzen im Mai), rot, w«iß, reinblutrot, nur in jungen 
hellgelb gelammt „ . .68, Pflanzen lieferbar „,„ ,o ni 


Wir werden daher alle im Laufe des 
rke und Blütenreichtum stehen den Knollenpflanznn nicht nach. 


Einfache Dahlie. 


Einfache, in allen Farben 
Rees gestreifte, 
gefleckte u. reinfarbige. 


1 Stück . . 20 Pfg. 


Starke Knollen. 





10 5» « » Mk. 1.80 

1 , un € 16.— 
BB> Zur Binderei und 
besonders zur Anfertigung 


eleganter, leichter Vasen- 
bukets und Blumenkörbe 
sind die einfachen Dahlien in 
letzter Zeit unentbehrlich ge- 
worden, halten - abgeschnitten 
sehr lange. 
Unsere einf. Dahlien 
enthalten ein außergewöhnl. 
reiches Farbenspiel. 


x:. Einfache halbhohe Dahli 


200 Roi des Bordures, 
wird nur 50—60 cm hoch, 
leuchtend scharlachrot, wir- 
kungsvoll, langstielig. 

1 St. 30 ®$, 10 St. Ab 2.50 

201 Lustige Witwe, cin- 
fachbl., blend. leucht, rote 
Farbe, blüht unermüdlich 
von Juli bis zum Frost, 
herrl. Schmuckdahlie, Blüt. 
auf lang Stiel üb. d. Laub. 

1 St 40 $ 10 St. Mb 3.50 
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Düsseldorf 1904: Kunst- und 





Gartenbau-Ausstellung 10 Preise. 





1 


für Zimmersehmuck, Warm- und Kalthaus. 


Empfehlenswerte Pflanzen 


u 








1887 Luxemburg: Höchster Preis. 

1890 Strassburg i.E.: Silb. Medaille. 

1889 Trier, Kunst, Gewerbe und In- 

dustrie: Silberne Medaille. 

<U 1895 Darmstadt: Höchster u. Erster 
Preis der Ausstellung. 

1895 Mülheim (Rh.): Ehrenpreis. 

1897 Berlin: Ehrenpreis. 

1899 Krefeld: 4 Silberne Medaillen. 

1899 Trier: Höchster Preis. 





WA, NERDIENSTE \SBE 
IF um HEBUNG 


Auszeichnungen: 








1894 u. 1901 Mainz: 5 gr. silb. Me- 
daillen,2 Ehrenpreise, 1 Diplom. 
1902 Düsseldorf: 
1903 Luxemburg: 1. Ehrenpreis, 8 
gold., 8 silb. u. 2 bronz. Med. 
1904 Düsseldorf: 10 Preise. \ 
1905 Kreuznach: Ehrenpr. u. s. Med. © 
1906 Kassel: silb. Medaille. N 
1910 Weltausstellung Brüssel, Grand 
Prix, goldene u. silb. Med. 








Der Versand von Pflanzen geschieht stets auf Gefahr des Empfängers. Für gute Verpackung 
wird bestens gesorgt; es werden nur die Auslagen dafür berechnet. 
Bei franco Rücksendung der Verpackung wird ®/; des Betrages dafür vergütet. 
W bedeutet Warmhaus-, K Kalthaus- und Z solche Pflanzen, die sich besonders für Zimmerkultur eignen. 
Sämtliche hier aufgeführten Pflanzen sind in unserm „Gartenfreund‘‘ beschrieben und deren Pflege eingehend behandell. 
Für Schaupflanzen (Prachtexemplare) Preise brieflich. 


Palmen. 


Die dankbarsten, haltbarsten und schönsten 
Zimmerpflanzen sind die nachstehend 
abgebildeten Palmen. 

Sie sollten in jedem Hause sein. 


Goldene Medaille 1902. 
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Araucaria excelsa (Edeltanne), tadellos. 
(Nicht zu warm aufstellen, Pflanzen im Winter 
und Sommer mehrmals in der Woche bespritzen.) 


Sem 








IE 


Latania borbonica (Livistonia sinensis) 
‚ Junge Pflanzen „ „ 1 Stück 150-2 —3—4 Al 





Phoenix canariensis. 


Pflanzen mit 2—3 Etagen 1 St. 1,50—2,50 M Stärkere Pflanzen Ey I} —7 „ Pflanzen mit 5—7 Wedel 1 St. 1,50, 2—3—5 ML 
h „ 3—4 a 94 „ Starke Pflanzen. » » n ae 8—10 „ 5 710 7 ae. 
“ „ 3 Y vn 5—t Sehr starke Pflanzen „ „» . 15—20 „ „ ET ne irn an AED 
Prachtpflanzen . » » » « vn 8s—10 „ _  Großartige Schau-Dekorationspflanz. 30—100 „ Prachtpflanzen, Kübclpflanzen . 20-40 „ 


1 sehr zierl. Wuchs, feinge- 
Areca sapida, fied. dunkelgrüne Wedel, 
vorzügl. Zimmerpalme. 
\ ir große schöne, gefiederte Wedel. 
1 Stück 1,50—2 M 
Cocos Wedelliana, eine ganz reiz. zierl., 
sehr haltbare Palme . „ . 150-3 AM 
starke Pflanz. einz. od. in touffes 3—6 „ 
Prachtpflanzen 8—15„ 


» 


” n ” n 


Be, 5 In der Belaubung ähnlich wie Kentien, nur 
> 3 L3 viel zierlichere, schmälere Blatteinteilung, 
I, wenig Wasser, kleine Töpfe, nicht so warm. 
— TE ah : racilis, ähnlich der Cocos- 
Fe Geonoma ° 


j palme, jedoch etwas breiter ge- 
fiederte Wedel, sehr haltbar 1,50—2,50 Ab 


Corypha australis, austral. Palme, dank- 


barste f. Zimmerkultur 1,50—2—4 ‚U 

humilis elegans, außer- 
Chamaerops ordentlich haltbare Palme 
mit handförmigen flachen Wedeln 2—4 U 


Phoenix Roebelini, Neuheit, die wert- 
vollste Sorte für Zimmerschmuck, 
viel zierlichere Sorte „ 1 Stück 2—15 M 
extra starke Schaupflanze mit 20—25 We- 
deln... sr'% 30—50 AM 


Fl 2 e 
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Pt Kentia Belmoreana. 

2 Junge Pflanzen „ 1 St. 1,50, 24 Ab 
Stärkere Pflanzen „ „1 ,„ b—8 „ 
Starke Pflanzen Se. 9—12 „ 


Schaupflanzen, prachtv. 1 „ 15—25 „ 
Kentia Forsteriana, schlank. gebaut, aufr. 
wachsend, haltbar „ 1 Stück 2—8 ML 

starke Schaupflanzen „ „ 1 „ 10-20, 
Kentia Sanderiana, reiz. zierliche Neuheit, 
die eleganteren Wedel sind viel zier- 

licher, sehr haltbar . „ 1 Stück 6—8 Mb 
Livistonia rotundifolia, Zwergfächerpalme 
mit reizenden scharfgezähnten 

Wedeln er 1 Stück 2,50 Ab 
Die haltbarsten, zugleich elegantesten Zimmerpalmen sind unstreitig die Kentien. Sie lieben im Winter 
ein mäßig erwärmtes Zimmer, 8—15° R. Selbst kältere Temperatur, d—8 Grad, sagen ihnen zu. Vor allen 
Dingen versäume man nicht, diese, wie überhaupt alle Zimmerpalmen regelmäßig rein, d. h. gewaschen zu halten, 
und zur Förderung des Wachstums ist das Überspritzen der Pflanzen alle 1-2 Tage mit Wasser unerläßlich- 
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Kentia Belmoreana. 


Cocos Wedelliana. 


21 L’ami Steinmetz 


‘2 Blumenschmuck am Fenster und Balkon erfreuen Besitzer und Vorübergehende. 





Fast alle unter dieser Bezeichnung hier angebotenen Pflanzen 








Anthurium 
Scherzerianum, 


glänzenden scharlachroten Blumen, 
eigentümliche Form, 
kräftige blühbare Pflanzen 
NM 2—3—4—6. 
A Anthur. Andreanum 3-4 Al 


5 
N 


| 


mit 


Anthur. cruentum 
„ tarneum 
„ Rotschildianum 6.4l 
„ salmoneum 
prachtyolle großbl. Sorten 
starke Pflanzen sowie ver- 
schiedene andere herrliche 
Sorten; 


1 Stück 5 


Eine ausgezeichnet dankbare 

haltbare Zimmerpflanze, deren 

Blütezeit der einzelnen schö- 

nen, leuchtend roten Blüten 

2 bis 3 Monate dauert, wodurch man bei- 

nahe das ganze Jahr hindurch Blüten hat, 
liebt Feuchtigkeit. 


——- Nichtblühende Blattpflanzen., — 
Aralia elegantisima, ganz schmale schwarzbraune Blätter „ 2-35 M 
Asparagus, Zierspargel. — Die zierlichen, sehr schnell 


wachsenden Zierspargelsorten ‚bilden außerordentlich beliebte Zimmer-, 
Kietter- und -Hängepflanzen. Die einzelnen Ranken. werden zur 
Tischdekoration, Ampelverzierungen usw. mit Vorliebe verwendet. 
Asparagus plumosus nanus, 
schönste Sorte, die einzeln. Ranken- 
teile sind wedelartig gebildet, rankt 
8. schnell. Al 0.60—1.50. 
Asparag. Sprengeri, 
Hängespargel, s. Abbild. 
unt.Ampelpflanz. M I—5 


a w 
Aspidistra, 
eine der dankb. Zimmer- 
pflanzen, die in Staub 
und trockener Zimmer- 
luft unverdrossen fort- 
wächst und nicht einmal 
eines großen Topfes be- 
darf. Sie gedeiht in Zim- 
mern ebenso gut als in 


-10—20 









Gewächshäusern. 
Aspidistra elatior 
(Plectogyne), grün- 


blättrig, starke Pflanzen 
1 Stück MW 1-—-2.50 
Aspidistra elatior fol. 
variegaltis, buntblättr. 
i Stück M 1.50—4 





Aspidistra elatior fol. variegatis. 


Blattbegonien 
(Schiefbiatt) Rex-Varietäten. 
Bekannte und behebte Zimmerpflanze. 


Von folgenden Sorten offerieren wir 
junge Pflanzen im Frühjahr 
zu 30 9 das Stück; ° 


starke fertige Pflanzen 
im Laufe des Sommers 

zu ‚A 0.80-—1.20 das Stück 

No, Schaupflanzen im Aug. 1.50-—-2.50 Ab 

‘2 Andr& Be 

4 Begonia carminata, vorz. f. Jardi- 
niöre, rötl. klein. Blatt, AM 0.60—1.5U 

5 Begonia Credneri 1 St. „ 0.60—1—2: 

10 Fearnley Sander 

13 Garteninspektor Duschaneck,weißgeperlt, 
rosa geflammt, junge Pflanzen A 0.40 

14 Graf von Zeppelin 

15 His Majesty 






Beyonia 

Rex-Sorten. 

19 Beg. Kronprinzessin Cecilie, Mitte und Rand samtig schwarz, Zone 

leucht. karminrot, nach außen zartrosa, leuchtende Farbe. 

No, 

26 Morning Rise 

33 Perlevon Ohorn, für Schnitt- 

- u. Topfkultur, mattsilberfarbig 
rosa überhaucht „ „ . MW 0.40 

34 Prince Albert 


» Begonia metallica, 
wohl mit die beste Zimmer-Blatt- 
begonie, verzweigt wächs., Blätter 
klein, sehr haltbar, auch blühend 






23 Meteor REM 43 Begonia Scharffiana 
21 Mrs. Moon 1 St..0.60—1—2 Mb 
25 Mari hmalfuß, hochwachsend, 47 The Radja 

' stark gezähnt, rosa geperlt MM, 0.40 50 Vesuv. 


WVorstehende Sorten junge Pflanzen 1 Stück 40 $f 


| ‚Das ganze Sortiment, 16 Sorten in Jungen Pflanzen, 5 WU 
Extra starke prächtige Pflanzen, im Sommer lieferbar, 1 Stück 1.20-3.50 Mark, 
Die Farbenwirkung dieser Sorten ist entzückend. - 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen. 





sind ausgezeichnete Zimmerpflanzen, denen Zimmertemperatur sehr zuträglich, 


——— nn mn nn nn nn nn 


Hängende Begonien. 


62 Beg. Limminghii, wirkungsvollste Hängebegonie, wächst sehr schnell 
Blätter dunkelgrün, lange, lanzettlich geformte Blüte orangerot, sehr 
zu empfehlen . ... .1 St. 0,60—1.M, extra starke Pflanzen 2—3 A. 
Begonia Pelliana Daweana, . . . . . 1 Stück 10 $ bis 1,50 ‚il 
ss repens Ba N eh N 60 5 „1,50 ” 
Diese Sorten bilden reizende hängende Pflanzen, ähnlich wie Ficus repens. 
Beg. Gloire de Lorraine usw. (Hybriden) siehe unter blühende 
und strauchartige Begonien Seite 73, 
Bromeliaceen. Interessante, sehr haltbare Warmhanus- u. Zimmerpfl. 
deren Blüten meist Monate lang dauern. Beste Sorten 1 St. 3—8 M 
Billbergia nutans, haltbarste Bromeliacee, blüht sehr leicht. 1.503 
Caladien siehe unter Zwiebeln und Knollengewächse Seite 68, 
Croton verschiedene beste Sorten - - 2 2 2 2 2 u. . . AM 2-5 
„„. sehr starke Pflanzen „ ; . une 2.0. BR ri a le OO 
Wir besitzen eine ausgezeichnete Kollektion; hervorragende Schmuckpflanzen 
für W intergärten. Croton sind äußerst dekorative Blattpflanzen für Zimmer 
u. Warmhaus. Die lanzettlichen Blätter sind sehr schön bunt gezeichnet. 
Cyperus siehe unter Wasserpflanzen. 
Carex gallica variegata, zierliche ganz schmale lange weiße Blätter 
mit grünem Rand, sehr haltbar für Terrarien, Jardinidren. .M 0.40-—-0.80 


Dieffenbachia, Bausei, Boromani und elatior alba picta, 
Blattpfßanze mit 8—15 cm breiten, langstieligen bunten Blättern, für Zimmer 
und Warmhaus, verschiedene Sorten - 2 2.2 2. 2.2 2. .Mb 1.50-4— 


Dracaena indivisa, schmale, lange, grüne, spitze Blätter, regel- 
mäßig gebaut, schön, auch als Einzelpflanze, in Vasen, auf Rasen usw., 

Ku0H IUr8 'Brei6 .., 0 \o, et Vieh dla a N u ee LEEREN RT 5: 

„ stärkere Prachtpflanzen mit kleinen Stämmen, passend als Deko- 
rationspflanzen, Stamm 1,20—2 Mieter hoch „ „ „ 1 Stück 8-20 Al 

. lineata . . HAN Te ara. wnita EM RE a in a ie hate ERRO 
Bruanti, eine der härtesten Zimmerpflanzen, wächst schmalblättrig in 
die Höhe, Blätter grünlich braunrot 1 Stück 1.—, 1.50-—2 A 

„, fol. varieg., reizende gelbgestreifte Blätter . . . 150-2 AL 
Douceltti, Neuheit, sehr schöne buntblättr. Drac,, saftig grün mit 
weißer Einfassung, auch für Kalthaus u. im Sommer fürs Freie 6—12 .1U; 
„ terminalis rosea, elegante, rot mit rosablättrige Drac. .„ „ 2-4 Mb 


Icus elastica, Gummibaum, allgemein beliebt und bekannt, 
eine der haltbarsten Zimmerpflanzen . » »’» » =... + 0.80—2 Al 


“ repens und stipularis siehe unter Ampelpflanzen. 


u Parcelli, weisbuntblättrig, schr hart, auch zum Bepflanzen von 
Jardinidres geeignet . 2 2 2 2 2 De nennen. 1-2. Mb 
Fittonia argyromensis, zierliche, niedere, grüne, weißgeaderte Blätter, 
Warmhauspflanze, flacher Wuchs . . . 2... . 1 Stück 30-50 5f 
Maranthäa Kerchoveana, zierl. buntgeflecktes Laub 1 St. 50-80 
FE} Lietzei - * ” * - ” ” . . “ ” * ” < . 1 N 80-120 7 
Maranthasorten, Perteana, Sanderiana, mosaica, Zettora, 
Chantieri, Alberti, rosea picta und sanguinea, wunderschöne 
Blattzeichnungen und Formen. Feine Wintergartenpflanzen . 2-5 M 
Marantha sind sehr haltbare und auch für Jardiniöres geeignete Zim- 
merpflanzen. 


Ophiopogon Jaburan fol. aureis varieg., eine der härtesten bunt- 
blättrigen Zimmerpflanzen für Kalt- und Warmhaus; die schmalen 
Blätter sind bis 30 cm lang, kommen aus den Wurzeln büschelartig 
heraus, Blüten eigenartig blaublühend in Rispen .‚ 1 Stück 150-3 M 


65 
67 


Pandanus utilis, braungr. Blätter, scharf gezähnt, jge. Pflanzen 0,691 .M 


Pandanus Veitchi, weißbunte Warmhaus- und Zimmerpflanze, lange 
2—3—5 Mı 


scharfgezähnte lanzettliche Blätter . . 2 2 2 2 2 0. 


# 


Peperomia resedae- 
flora, hübsche kleine 
Blattpflanze mit re- 


sedaähnl., 15 cemlangen 
Blütenrispen 50—80 3 


Platycerium 
alcicorne, (Geweih- 
farn) interessante Zim- 
mer-, Gewächshaus- 
und Wintergartenpfl., 
wächst . auf Kork- 
stücken befestigt an 
Wänden aufgehängt, 
sehr dekorativ, ver- 
schied. Sort. 1St.6-15 .lL 


Peristophia foı. 
aureis variegalt., 
eine ganz reizende 
gelbgrün gestreifte u. 
gefleckte Topfpflanze, 
Blätter lanzettförmig, 
buschig wachsend, für 
Blumentische, Jardi- 
nidres schr geeignet 

1 St. 60—80 


Philodendron 


pertusum. 8" 
Blätter glänzend grün, 
herzförmig durchbro- 
chen, eine der härtes- 
tenBlumentischpflanzen 
unverwüstlich, bedarf 
eringster Pflege, auch 
für Kalthaus. 1St. 3—6.ll 
Sehr starke 6—8 Ab 





Bere 











Weltausstellung Brüssel 1910: für 


Warmhaus- und Zimmerpflanzen 


en Strauchartige Begonia- 


Strobilanthes Dyerianus, blau, me- 


Fenster- und Balkonschmuck silberne Medaille. 73 
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a Den rennen nn dr 


a 
Hybriden. 
tallisch glänzende lanzottliehe Blätter, pracht- | Fertige Verkaufspflanzen in Blüte sind.stets von September ab lieferbar. junge Pflanzen zur eigenem 

VOM. 20 een een Mb 1-2 | Weiterkultur von Februar bis Juli. Alle anderen Blütenhegonien, SempefBorabk Sorten zur Garten- und 
m = ; 2 iehe*Früh -Y ichni nde des Katalogs. 
Scutellaria violacea, Einführung No. Gruppenbepflanzung, siehe“Frühjahrspflanzen-Verzeichnis am g | 
aus Birma und Java. War bisher nur in | 14 Begonia hybrida Giloire _ | nn Ka u Öl U 


wenigen botanischen @ärten bekannt. 


deLorraine, rosabiühend. 
Die schönste blühende Pflanze in der 
Zeit von Oktober bis März. Zu Weih- 
nachten besonders in überreichem Flor 
von.hinreißender Schänheit. Siehe neben- 
stehende Abbildung. 

Die etwa 25-830 cm hohen, kugel- 
förmig gebauten Pflanzen sind in der 
angegebenen Zeit förmlich mit Blumen 
überdeckt, so daß dieselben wie zartrosa 
Ballons aussehen. Wenn nicht aufge- 
bunden, bilden sie herrliche Hänge- 
pflanzen. 

Blühende Pflanzen von Oktober ab bis 
März lieferbar 
1 Stück 0.50—1 WM, 10 Stück 510 M 

Extra starke, schöneblühende 
Pflanzen . . .1 Stück 150—2 .iı 

Junge Pflanzen zur Weiterkultur im 
April-Mai-Juni 1 St. 25 $, 10 St. 2 M 

100 „18 Mb 


116 Beqonia Guttata, reizende, 
punktierte Blätter, sehr haltbar, blüht 
im Herbst und Winter „. . 0.60—1 Ab 


ı»» Begonia Konkurrent, neu, 
Blattwerk außerordentl. groß, kräftig, 
grün; die Blüten sind viel größer, die 
Pflanze haltbarer; Farbe wie Lorraine. 

Junge Pflanzen im Frühjahr . 

1 Stück 30 #, 10 Stück 2.80 Al Aa 

Im Herbst starke Pflanzen 1 St. 1—2 .U 


ı93 Begonia Luzerna, schöne gr. 
weißgedeckte Belaubung, Blume in 
leucht. karminroten Trauben blühend. 
Aeltere Pflanzen bilden prachtv. Blü- 


anpflanzen;: besonders f. Wintergärt. \ TER ar an 
er "Junge Pflanzen 0.50—0.80 AU Begonia hybrida Gloire de Lorraine, rosablühend. 


Blühend von Oktober bis April lieferbar. 
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Ein allerliebster reizen ler Sommer- u. Winter- i 
Kiüher für Gewächshäuser, Wintergärten und Warm- Starke n 1.50—2.50 „ 
häi ser, der geradezu ununterbrochen blüht; schneidet 


DE 2 N PERF ERED bis aufs Laub zu- | 194 Begonia hybrida Turnford Hall. Hine weiße Abart von Caledonia, Blumen etwas: 

Blattwink E etwa nach 3-4 Wochen in allen "größer, weiß mit zartrosa Anflug. Diese Sorte ist auch etwas wüchsiger, die Blumen stehen: 

Blattwinkein neue Blütentriebe. Die Pflanze wird 30 eleganter und freier über dom Laub. 

ae a te ee St Junge Pflanzen A Weiterkultur im Mai . . x. .18t. 25 3, 10 St. 2 M, 100 St. 18 kb, 
ß, ar > ken die anze voll- Baer ‚ Pflanze ı N 

ständig und entzücken durch ihre intensiv himmel- Eeraae an a von Septamkor. ‚ab bilhend „BO. 

blauen Blüten. Verlangt im Winter temperiertes bis Germania-Begonien, prachtvolle Rasse, Wuchs pyramidenförmig, 50—60 cm 


Warmhaus, im Sommer Kalthaus. Im Gewächshaus 5 en e ; i ; 
/ . shaus ichblühend vo j Ä ‘ ä 
und geschlossenen Räumen heller Standort, nahe am hoch, enorm reic n August bis Ende Oktober. Kultur wie bei Fuchsien 


Glas, also viel Licht. 130 Preußen, leuchtend rosa, Laub bronziert | 138 Württemberg, korallenrot, Laub dunkel- 
Starke Pflanzen . . . „ „1 8t. 60 8, 10 St. 5— Ab dunkelgrün. grün, hellpunktiert. 
Junge Pflanzen .. :. ....,1:,.800,..10 2.50 ;,, . Junge Pflanzen 1 Stück 30 $f, starke Pflanzen 1 Stück 0.80—1.50 Ab 





Kalthaus- und Zimmerpilanzen. 


Blühende und Blattpflanzen fürs Zimmer und fürs Freie, für Blumentische, Ständer. 


Auch in dieser Abteilung empfehlen wir nur eine beschränkte Auswahl, die fast ohne Ausnahme vorzüglichste Zimmerpflanzen sind, im Sommer jedoch 
meist auch im Freien, auf ‘Balkons usw. stehen können. 
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1 Stück 


MM 





Abutilon (Schönmaive), reichblüh. 
Pflanze mit großen glockenförmigen 
No. Blüten. 


t reihe, Weißblebendi.i. ne a BRARON 
9 . Golden Fleece, goldgelb, einfach „|| 0.60—1.5D 
20 „ rote, großblumige . 2 » or... 0.50-—1.00 
24 „ Sawitzer Ruhm, reiz.'grünlaub. mit 
reinweiß, vielfach als ‚Einfassung um i 
\ größere Gruppen verwendet 10 St. 3b 0.35 
27? „ Thompsoni fl. pl., gefülltblühend . 0.60—1.50 
29» „ Triomphe, riesenblumige, weitgeöff- 

nete Blumen von 7—10 em Durchmesser, 

kosa alt wollen Mitte 2 BIETER 


Acacia lophanta, stub:n - Zimmer- 
akazie, zierliche Belaubung . . . . 0.60-—1.09 


FF Mn N 

hr er R „ paradoxa (Mimosa) mit gelben 

alullunge Blütenrispen, sehr hart, im Sommer ins | S 
Aralia Sieboldi. | Freie, starke #flanzen mit Knospen, . 1.50— 3.00 


Aralia Sieboldi, dankbare schöne Zimmerpflanze. (Siehe Abbildung.) | 0.80—1.50 
fol. varieg., buntblättrige Sorte „. . x ee... 1.50— 2.59 


„ „ 
Azalea indica (indische Azalea), reich mit Knospen oder Blüten, in besten 
No. Sorten, weiß, rosa, gelb oder buntfarbig, ohne Namen . i 1.20— 3.50 


119 „ indica Mme. Vandercruyssen, großblumig, rosa... nn nn 1.50-—3.00 





225 „ »„,ABbpollo, scharlachtöt 0.» er. en en ee 1.50— 3.50 

27 „ „ Deutsche Perle, reinweiß, blühend von Dezember ab . nr. 1.204,00 . 

229 „ „ Simon Mardner, rosa panaschiert, gefülltblühend , » 0 0 vn nun 1.50—3.50 

326 „ „ Vervaeneana, gefüllt, reinrosa mit großem reinweißem Rande, mit pur- 

BEER RESTE RR NE I ENDE UN 7 Var RE URURATG A. le; Zul, 

340 5 „3 B. Varonne, orangerosa mit weiß berandet „ on em nonnoe 1.50—3.50 Azalea indica 


410 BE ee RE Es RU RU ae ei Mit Lei nes 6 Dar N ll BRETT 
a x Mme Petrick . . 1.50-—3.00 in Blüte lieferbar von Dezember bis Ma 


’ Vervaeneana alba, weiß gefüllt 2.2.2 2 nennen ns. 1 1150-8,00 1.505 M. | 
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“1% Für fehlende Sorten geben wir Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten ist. 





Kalthaus- und Zimmerpflanzen (rortsetzung | u 


Ab; 
Azalea indica R. de Smet . . . : : : 2. ..12.00--2.50 


„ Prachtkollektion, beste Sorten mit Namen || 1.50—4.00 . 


n 
Die indischen Azaleen sind allgemein bekannte wie beliebte | 
Pflanzen, deren Blütezeit von Dez. bis Mai fällt, daß sie einer 
besond. Empfehl. eigentl. nicht mehr bedürfen. Unsere Pllanz. 
sind hübsch gedrungen gewachsen u. führen wir die besten 
Sorten in weiß, fleischfarben, rosa,karmin, dunkelrot u. gestreift. 
Azalea mollis-Hybriden, Feisenstrauch. Es 
gibt im Frühling (Mai und Juni) keinen schöneren Garten- 
schmuck als eine gut besetzte Gruppe von blühenden Azalea 
mollis. Obgleich die Blumen sich vor völliger Ausbildung 
der Blätter entfalten, so gewähren sie doch durch ihre 
Menge und durch die prächtigen Farben einen überaus herr- 
lichen Anblick, Besonders zu empfehlen sind dieselben 
als Vorpflanzung zu Rhododendrongruppen. Als Topfpfl. getrie- 
ben, blühen sie schon von Jan.-Februar an im Zimmer. Sie 
sind vollständig winterhart und brauchen keine Bedeckung. |} 2.008,90 


Azalea sinensis, Freilandazaleen, auch als Topfpä. geeign. || 2.50-—-3.00 
Anth. Koster. 2.50—8.00 


n „ » n n n 

„ elegantissima odorata, wohlriechend . . . . . | 1.60-—2.00 
E „ Yrdogawa, Neuheit, lila . . 2 22 2 2 2.2.2.1 300-4.00 
i „ Hynodegiri, Neuheit, immergrün, feurigrot . . » . | 3.00-4.00 

„ altaclarence, mit goldgelben Blüten . 2 2 . + | 2.00--3.00 

„ rustica fl. pl. Gefüllt blühende, ausdauernde Azalea, 


Blüten bilden volle Buketts, wohlduftend, herrlich 
leuchtende Farben, eine gefülltblühende Azalea mollig'| 2.002,50 


Boronia elatior, s. zierl. Zimmerpfl. mit purpurroten 
erikaähnl. Blütenrispen, btühend lieferbar von März bis Mai || 1.50—2.50 


: Bougainvillea giabra.Sanderiana. Blüht von Mai 
bis Winter hinein. Die zahlreich erscheinenden leuchtend 
weinroten Blüten überdecken die Pflanzen. Die Pflanzen 
lassen eich in allen Formen ziehen, hängend, kletternd, 
ballonartig, Kronen- oder Pyramidenform. Ueberwintert im 
Zimmer sehr gut . . starke Pflanzen 1 St. M2--4, jüngere | 1.00—1.50 
Bougainvillea glabra Sanderiana fol. varieg., weiß- 
buntlaubig, reizende, haltbare Zimmerpflanze . . . . . 3.00 


Bouvardia, sehr dankbar blühende Zimmerpflanze 
3 angustifolia, feurig hochrot, frühbl., auch für Gruppen || 0.40—0.80 
15 Humboldti corymbiflora, weiß, großblumig, wie 
Orange duftend, „ ala Eve ahead, air OROE,BO 


Calla Perle von Stuttgart, viüht schr reich, 


4 niedrig, busohig, weißblühend, großblumig. (Siehe Abbild.) 1.00—1.50 N 


‚ extra starke Pflanzen . - » 2... 2.00-—3.00 
„ compacta grandiflora, niedrig, zeichnet sich 
durch reiches Blühen und größere Blumen aus . „ „| 1.00--1.50 
„ Eliottiana (Richardia), Knollen-Calla, große gold- 
gelbe Blumen und weiß gefleckte Blätter; werden in 
löpfen angetrieben. Die leuchtend dunkelgelben Blü- 
ten halten sich an der Pflanze über 2 Monate „ „ „|| 250--3.50 
Trauer-Calla (Arum sanctum), Die schwarze 
Calla. Große Knollen „ . . . . 10 Stück 3.50 Al 0.40 


Camellia japonica tı. pl., Camellia, 

j Farben (weiß, rosa, rot), gefüllt. . .. + 11.80-—4.00 
| 5: SEMDDON u 4) nie: at elnsrrhänie Marne Tal ER re ARE 
n n handleri Br Ve a N tee a 3.00—4.00 


verschiedene 


Cameltia albo pl., 
weiß gefüllt. 
I St. 2004.00 Ab 


Camellien stelle man 
nicht zu warm, jedoch 
hell, Diese Pflanzen 
erfreuen sich in den 
letzten Jahren wieder 
fortwährend steigen- 
der Beliebtheit, 


Cassia floribunda 
A: Boehm, reichbl. 
Gruppen- u. Einzelpfl., 
im Sommer fürs Freie 
und für Töpfe, gelb- 
blühend, verlangt son- 
nigen Standort, Kalt- 
hauspflanze. » 


Junge Pflanzen 
50 9 
Starke Pflanzen 

2-3 A 


Cinerarianybrida 
und stellata, be- 
kannte von März an 
blüh. Zimmerschmuck- 
pflanzen. Prachtsgrten. 

1 St. 0.60—1.00 Ab 

Clivia miniata 
robusta (Imantophyl- 
lum), bekannte aus- 
gezeichnete, haltbare 
Zimmerpfl. Die feurig 
orangeroten Blum. steh. 
doldenförmig auf straf- 
fen Stielen, die zwisch. 
den langen, dunkel- 
grünen,ı lanzettförmi- 
gen Blättern - hervor- 
kommen. 

1 St. 2.00—4.00 Ab 
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Abbildung unserer Pracht-Cyclamen (Alpenveilchen). 


Derartige Prachtpflanzen sind lieferbar von September bis 
a 1.50—3 Al, kleinere Pflanzen von 60 3 an. 


Neujahr 


Junge Sämlinge unserer besten Sorten zur Weiterkultur empfehlen 


von Februar ab zu 8—12 M per 100 Stück. 


Chrysanthemum fructescens, Marguerite 
Bekannte, sehr beliebte Zimmer-, Gewächshaus- und 
No. Freiland-Marguerite. 

1 Großblumige weiße Marguerite . . .». z 2 a» oe.“ 
5 Etoille d’or, gelbe Marguerite, großblumig . . 2 20% 
7 florikfunda, niedrig gedrungen wachsend, weiß, kleinblumig, 
sehr dankbar * ” ” * - * - ” ” ” * > “ . “ . . 
ı Königin Alexandra, gefülltblühende, großblumige, 
reinweiße Marguerite, bringt an einer Pllanze einfache, 

 halbgefüllte und gefüllte Sternblumen hervor. 
Junge Pflanzen „ .„ » 
Starke » .eo. 
ı» Königin Elisabeth, neu, weiß, gefüllt, extra,beste für 
MOREDAHANEON: = 6.0 .Hoia am a Van Mer ee Ne aka: ae 


14 Saharet. Groß, weißlich gelbe Farbe, langstielig, extra 


Citrus sinensis, Orangen, kleine Zwergorangen, 
mit Früchten besetzt, haltbare Zimmerpflanze, reizend . .. 


Crassula coccinea, bekannte, haltbare  Zimmerpflanze, 


dickfleischige Blätter, rote Biiien , 0 u 0 0% wo. 0 


Cylisus (Genista) racemosus, bekannter, zierl. gelbblüh. 
wohlriechender, ginsterartiger Winterblüher, blüht bis Juni-Juli 


Datura arborea, wohlr., große weiße Trompetenblume , , 


Dodecanthus parvus, tiefviolett blühende 30-40 cm hohe 
Zimmerpflanze, sehr schön . 2 2 2 0 2 2 se ee oo 0% 


Dracaena siche Seite 72. 


Erica (Heidekraut). Die Heide-Arten sind bekannte, sehr 
geschätzte Pflanzen von ungemein anziehender Erscheinung; 
fast alle lassen sich gut im Zimmer ziehen, man kann bei 
einer guten Sortenwahl den ganzen Winter hindurch blü- 
hende Pflanzen haben. Man gieße die Erica reichlich, 


„ gracilis, reizend rosa, regelmäßig von Okt. ab lieferbar . 
n floribunda > * ” . ” . . “ “ “ . 4 “ ..,4 . . “ 
„ hyemalis, mit großen, weißlichen Blütenrispen, von No- 

vemper’ab' NIUNSNA 10 Lore ie ea, KRoye eier de Nee 
„ persoluta alba, zierlich, weißblühend, von Februar ab 

blühend 5 ee EEE ET Een u 
„ cylindrica beide wunderschöne, haltbare Sorten, f . . 

ventricosa deren Blütezeit Juni-Juli ist 


n 
Eucalyptus globulus, Fieberheilbaum, Blaugummibaum, 
schönes blaugrünes Laub, hält sich sehr gut im Zimmer, 
No. soll in fieberreichen Gegenden das Fieber verhüten . . . 


s impatiens Holstil, herrlich zinnoberrot blühend . . 
9 „ carminea, lila carminroa . 2 2 2 2 re. 
12.2 Liegnitziana, niedrig, gedrungen wachsend, leucht. 
karminrote Hlüten - BER Ne IR EEE ee tere 

7 „ Sultani, Balsamine (genannt fleißige Liese), rosa 
blühend, gedeiht überall gut, besonders aber für Zimmer- 

KÜUMUT ‚07 2.020 N ER PER NO we a 
Bekannte, haltbarste, leichtest zu behandelnde Zimmerpfi. 
Besonders zu empfehlen für Blumenpflege durch Schulkinder. 


— 
m IT 


t Stück 





0.40-—0.60 
0.40—0.60 


0.30—0.60 


x 


0.30 
0.50—1.00 


0.30—0.80 
0.40—0.60 


3.00—6.00 
2.— 


1.00—4.00 
0.80—3.00 


0.380—1.20 


0.80— 2.00 
1.20 


1.20—3.00 
1.20— 2.00 


1.50—2.50 
1.50—2.50 


10.60—1—1.50 


0.30—0,60 
0.30—0.60 


0.30—0.60 


0.30—0.50 


MT. Mr Su 
N Ind Er ya 


Hydrangea japonica paniculata. 











No. 
10 


17 
24 
29 


30 


32 
34 
37 
38 
39 
40 
54 


61 5ouvV«. de Mme Chautard, lebhaft L08 8 2». 0 0 0 oe.» 


La Perle, reinwiß ....0.% 
Louis Mouillöre, weißlieh TO8A, BILL ee are de te tin a 
Mme E. Mouillöre, reinstes Weiß, mit lila Staubfäden, reizend 
Mme, Raymond, reinweiß mit leichtem rosa Hauch „x... 
'Mme Maurice Hamar, frisches Rosa . vo vo vr...» 
Mont Rose, kräftig wachsend, blüht an jedem Trieb, frisches Rosa 
Radiant, sebr lebhaft carminrosa, extra . ee ee ee... 


56 Saarbrücken. Neuheit 1911. Großartige Neuheit, die schönste in 


‘ Wir liefern für ci» Fensterausschmückungen auch die benötigten Pfianzkasten. 


Kalthaus- und Zimmerpflanzen (Fortsetzung) 
Ficus australis fol. varieg., buntbl. Zimmerpflanze, 


reizend und haltbar „. . » so ee oe 2 0 ne... 

Hibiscus chinensis, chines. Rose; im Sommer an 
warmen Stellen fürs Freie. Auch Zimmerpflanze. 

N0.34 subviolaceus, halbgefüllt, hellkarmin mit violeit . . 

49 aurora, halbgefüllt, erömefarben mit orange . . . -» 


Fuchsien, Heliotrop, Geranien, Margue- 


rite USW. siehe im Anhang dieses Katalogs [Frühjahrs- 
Pflanzenverzeichnis]. 





ab blühend lieferbar. 


Hydrangea hortensis rosea, iiebliche 
auffallend leuchtend rosa Farbe. Prämiiert 1903/4 Berlin, | 

| 

| 


Wien, Düsseldorf. Winterhart, blüht bei mäßigem Treiben | 
No. von März an eo sie en ne ee 





ı Hydrangea Otaksa monstrosa (nor- 
tensia), erzielen schon als einjährige Pflanzen sehr 
große, bis 30 cm Durchmesser, Blumen, hellrosa bis 
weiß blühende Hortensia, schon von Januar an blühend 
MELATHAr ea N NT Kaas BE}, ee LE RR. 0 7 .e 


Neuere Hortensien. 


Von Oktober ab fertige treibfähige Pflanzen. Prachtvolle von 
Februar ab blühende Pflanzen. 


1 Avelanche, reinweiß, die reinste weiße Hortensie. 
Blüht am frühesten, schon als kleine Pflanze, gedrung. 
Wuchs, stärkere blühbare Pflanzen „ „oo . ee... r 

5 Baby Bimbenet, extra, niedrig, lebhaft r088 . . . » 

6 Beauts Vendomoise, weiß mit karmin Reflexen , . » 


” Hydrangea hort. Bouquet-rose, Kreuzung 
von rosea X monstrosa, ebenso reichblühend und wüchsig, 
jeder Zweig bringt große Blumen, rosa in dunkelrosa 
übergehend, stärkere blühbare Pflanzen „eu... 


8 Botaniste Peltereau, rosa, enorm gTOD . 2... +. . 


Dentelle, wüchsig, gedrungen, sehr reichblühend, die einzelnen Blütchen 


gezähnt, cerömeweiß in zartrosa übergehend, stärkere blühbare Pflanzen 


Generalin Vicomtesse de Vibraye, lachsrosa „oe ve... .* 
Innocence, sehr reichbl,, rosaweiiß ee een 00... 
La France, weiß mit rosa Auge N ’te Aare ie Free arte ie ee 


La Lorraine, extra, bis 22 cm große Dolden, zartrosa in lebhaft rosa 


übergehend, stärkere BHOREON u 7 ae TE EEE Fe 


.». 2 » . . » 
PR ee Nr 2 WET 


Bezug auf Belaubung und beste im Wuchs, kr. Stengel, bis 25 cm große, 
lebhaft rosa gefärbte Blume, starke blühbare Pflanzen „ oo...» 





‘2 Souv. de Mme Raoult, lebhaft rosa mit 08 zoo eo eo... 


Neueste Sorten für 1912/13. 


Blühbare Pflanzen. i 


9 Attraction, 1913, außerordentlich reichbl., groß, reinstes Hortensienrosa, 


33 
36 
41 
57 
58 
59 


gedrungen na en harte, We)! SE Rh RE Tee . 


Louis Mouillöre, 1912 . . 2 2 0 2 ee eo 0 ee. e.- 
Mme Lögou, 1912 . . 2... 02 ee. eo 00009. > 
Mme Rene Jaquet, 1912 . . v2 ee re een... 
Frau A. Rosenkränzer, 1912, stärkere Pflanzen „, vo oe ee re. * 
Frau Nik. Lambert, 1912, stärkere Pflanzen een denn 
Baronin Freifrau von Stumm-Halberg, 1912, stärkere Pflanzen „ . 


Vorstehende 7 hervorragendste Neuheiten für 1912/13 Je 1 Stück zusammen 10 


Hy 


drangea japonica paniculata, große lockere, weiße Dolden, 
winterhart, also auch fürs Freie zum Auspflanzen. Für ganze 
Gruppen wirkungsvoll, jederzeit versendbar. 


In ruhendem Zustand niedere Topfpflanzen von Oktober ab 
extra starke niedere Pflanzen „ „ 
Im Mai-Juni blühend lieferbar . . . 


n 


Hydrangea japonica paniculata, Halb- und Hochstämme. Die 


Kronenbäumchen sind herrlich als Schmuckpflanzen in den Gärten, besonders 
als Einzelpflanze. Die Blumen sind großdoldig ünd haltbar, Die Pflanzen 
sind bei gut vorgebildeten Pflanzen mit Blüten vollständig bedeckt, voll- 
ständig winterhart. 
Wir offerieren schöne Pflanzen mit ungefähr 80 cm hohem Stamm und 
kräftigen Kronen, im Winter in ruhendem Zustande .... 
im Juni blühend lieferbar zu 2—3 Ab 


Man schneide im Herbst nach der Blüte die Triebe auf 2»5—30 cm zurück. 











> 
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1— 





_ Hydrangeen — Hortensien. 


Die Hortensien sind die dankbarsten, schönsten blühenden Pflanzen, 


von März 
Blühbare 
Pflanzen 





Ab 
0.50— 2.00 


1.20—5.00 


202,50 
.20—3.00 
.20— 3.00 


bu fh fun 


1.20— 2.50 
1.50=-3.00 


1.20—2.50 
1.20—3.00 
1.20— 3.00 
1.20—3.00 


1.20— 3.00 
1.50— 3.00 
1.50—3.00 
1.50— 3.00 
1.50—3.00 
1.50—3.00 
1.20—3.00 
1.20—3.00 


1.20—4.00 
1.20— 3.00 
1.50— 3.00 


1.50 
1.50 
1.50 
1.50 
1.00 2.00 
1.00—2.00 
1.00 2.00 


0.80—1.20 
1.20-—1.50 
1.00— 2.00 


1.50 


„ 


76 Das Spezial-Haarlemer-Blumenzwiebel-Verzeichnis erscheint jedes Jahr Ende Juli. 


Malva capensis, Reuters „Nitre 
Liese“ (feiß. Liese). Immerblüh. Zimmer- 
oder Baummalve; eine der reichblühendst. 
dankbarst., anspruchlosest. Zimmerpti.; 
Bl. lebhaft rosa gefärbt; Pflanzen mit 
3—500 Blüten ist keine Seltenheit. 
Nimmt mit jedem Standort im Zimmer 
vorlieb; keine höhere Wärme nötig. 

1 St. 0.50--1 ‚Al, stärkere 2—3 U 

Musa Ensete und religiosa, siecheim 
Frühjahrsverzeichnis, 1 Stück 2— 10.4 

Myrihen, Brautmyrthen: passendes 
Geschenk für eine Braut oder zur Kon- 
firmation. 


Myrthen, Buschige pyramidenförmige 
Junge Planzen . . 1 Stück 40-60 3 
stärkere „ 1 „ 1.00—2.50 


Niyrihen, Kronenbäumchen, reizend 
1 Stück 1.50-—4.00 MU 
extra starke Kronenbäumchen mit 40-—50 
cm hohem Stamm an 6—10 A 
Oleander, Nerium, weiß und rot 
h l Stück 1.00—2.00 AM 
Passifiora, Leidensblume, siche unter Schlingpflanzen $. 78. 


Plumbago capensis. Zart himmelblau blühend in zierl. Dolden. Im 
Sommer ins Freie an sonniger Stelle gepflanzt. blüht Plumbago uner- 
müdlich, im Herbst hereinbringen und frostfrei hall überwindern. 

Juuge Pflanzen 50—80 $f, sehr starke mehrjähr. Pflanzen 3-5 U, 


F Primula 


obconica 
grandifl. fimbriata 
und gigantea 
helllila, rosa, weißlich, 
carmin, weiß, 
Sämlingspflanzen zur 
Weiterkultur im März 
10 Stück 1.20 AM 
2007, 0 IE 
Junge Pflanz. v, Junian 
1 St. 0.30—0.40 ‚AL 
Starke blüh. Pflanzen 
von September ab: 
1 Stück 0.80-—1.50 M, 
Die bekannte allge- 
mein eingeführte und 
beliebte Primula obco- 
nica ist durch sorg- 
fältiges u. langjährige 
Bemühen zu ungeahn- 
ter Vollkommenheit ge- 
bracht worden. Die 
früher kleinen Blumen 
erreichen jetzt eine 
Größe bis zu einem 
Markstück, so daß der 
Wert dieser Pflanze 
sowohl als Topfpflanze 
wie als Freilandpflanze 
ungeheuer gestiegen 
ist, blüht unaufhörlich, 
} reizende Farbenab- 
Frimula obconica erecta grandiflora. wechslung. 


Orchideen. 





Malva capensis. 












Leichtigkeit im Zimmer pflegen 


herrlichen Blüten erfreren 


093 Kr 
Stück 
Re 
Coelogyne cristata, herrliche, | A 
reichblühende Sorte, weiße Blumen- 


rispe, sehr starke Pflanzen -... . 5—10 


Cypripedium barbatum, Hi 





tiger Venusschuh . 2... 2... 3—6 
barbatum grandifiorum, großblumiy . 4 
insigne, bekannte verbreitetste und 
haltbarste Sorte . 2 ..20.% 3—h 
insigne, sehr starke Pflanzen . . . 8—15 


Sedeni “ * “ “ - . . - . “ * * 
villosum ” “ . “ . “ ” ” . “ “ | 5—8 


JAWFENDSBNUME 2 Sa ee Taken | 8 





Sämtliche Cypripedien blühen gern und 
blühen jedes Jahr; sie sind die haltbarsten aller 
Zimmer-Örchideen. 





Nepenthes. u 
R 5 
Ki Fleischfressende Pflanzen: 
"= ir} N th Außerordentlich interessante Pflanzen, deren Blattenden in kannen- oder pfeifenkopfähnlichen Schlauch auslaufen; sind für Wintergä"ten, 
3 | epen es. Gewächshäuser sehr schöne und haltbare Zierpflanzen . 2 CS 2 2 2 2 a 2 2 sv 2 2. 5 1 Stück je nach Größe und Sorte 6—15 M We 
E # E j y Tre Mi 
A sm ’ 4 { j ; l ri 


Die Orchideen finden in den letzten Jahren eine ganz besonders günstge 
Aufnahme in Deutschland, besonders aber jene Sorten, welche sich mit 
lassen, die keine besonderen Ein- 
richtungen erfordern und dennoch uns in jedem Jahre durch ihre 
Wir führen nur die haltbarsten Sorten. 


Kultur im „Gartenfreund“, 





Pe ee 





Primula thiienis, 


einfache, weiß, blau, rosa 

oder rot blühend, liefer- 

bar von Oktober bis März 
1 Stück 0.40—0.60 Ab 


Rhododendron 


hybridum maximum 
(Alpenrosen). 
In verschied. best. Sorten 
und Farben mit Knospen, 
schöne gesunde Pflanzen 
l Stück 1.50, 2—5 Al 
Sehr starke Prachtpflanz. 
1 Stück 6—12 M 
Rhodod. Christmas 
Cheer. Weihnachts- 
blüher, treibt sich am 
besten 2.00--3.50 Mb 
Rhodod. Pink Pearl, 
starke Pfl. 5—7.50 A 


Rhododend. Catawbiense 
grandiflora, zanz besond. schön 
reinlila blühende Sorte für ganze 
Gruppen, hat noch den besonderen 
Vorzug vollkommener Winterhärte. 

1 Stück 4-8 W 
DieRhododendron 
sind vorzügliche Frei- 
land- und Topfpflanzen, 

im Garten, auf Beete mit 

Heideerde ausgepflanzt, 

gedeihen sie vortrefflich 

u. bilden bereits im Mai- 

Juni herrliche blühende 

Gruppen; von Januar an 

blühend lieferbar. 

Jederzeit versendbarund 

zu pflanzen. 
Vorzüglichste Heideerde 
zur Herstellung der 

Beete für Azalea mollis 

und Rhododendron 
offerieren 50 kg 2 Mb 
500 kg 16 Ab 
5000 kg 120 „ 


Sparmannia 
africana, Zimmerlinde. 

Ausgezeichn. Zimmer- 
pflanze, Laub ähnl. der 
Lindenblätter, ebenso die 
ungeheuer reichlichen 
Blüten, die einen zarten 
Duft abgeben; verlangt 
reichl. Gießen u. Ööfteres 
Düngen. 

1 Stück 0.50—1.50 


Streptocarpus sichs Seite bs. 


Veronica diosmaefolia, reizd. myrtheähnl. Ehrenpreis mit weißen zierl. 
Blumenrispen, s. gut fürs Zimmer . . 2... 1 Stück 0.40—1 M. 


s Bolit, neue, großblättrige und großblumige Sorte mit großen 
leucht. dunkelblutroten Blütenrispen, prachtvoll. 
Junge Pflanzen 30 $. Starke Pflanzen 0.60—1 


Orchideen. 


och 1 Stück 









Rhododendron- 
Hybriden. 















EV Mi 
_ Dendrobium thyrsifiorum . . ... 10 
197 METER WObIIE NE a Rt 


6—15 
6—15 


y f ME 
Tl ET, 


Wardianum . . » | 
Miltonia Vexillaria - : 2 2... | 
| 
} 
I 
I 
| 


| Odontoglossum Rossi majus, 
"prachtvoll gezeichnet 





triumphans, prachtvolle große ge- 
HaoteN BIURBOVN. :6. 0 % 58 
: . 8—15 
BOORBUUNY Eriatı el a 6-—8 
scoeptrum ae ET ER a RL SE a 10—15 
Alexandrae, prachtvoll . . 2» . 1 8—15 


’ 
1 EN a a ae ie 
N a a 
Lykaste Skinneri, reizende große 
Blüte BED Ve TE Er 6—10 
Stanhopea oculata, stark duftend, 
zum Hängen sl. via tale 
Zygopetalum Makayi, reizend vio- 
lette, duftende Blüte . 2. 2 2... 16—8--10 


Ferner: 


Eine größere Anzahl der wert- 
vollsten Blüher. 












ETEEN 


Wir machen besonders auf das Frühjahrs-Pflanzenverzeichnis am Schlusse dieses Verzeichnisses aufmerksam. 77 


Zimmer-F arne. I er Selaginella Emmelliana und amoena, beste Sorten, sehr I Stück 


haltbar in Jardinieren „ . . ss » 10 Stück 5.— M 0.60 








' Wir besitzen eine prachtv. Kollektion der besten Zimmerfarne, die bes. „Apoda, reizend., polsterartige, hellgrüne Selag., wunderbar 
für Jardinieres u. Blumentische zu empfehlen sind; für Binderei vorz. für Wintergärten usw. RER EIER BENDZ I ne 
Adiantum elegans, Venushaar, besser als cuneatum, schnellwachs. || 0,60 -1.00 „caesia, stark .wachsend, sowohl kletternd wie hängend; 
| „Ruhm von Moordrecht, Farleyense, Neuh. 1911. Das schönste Belaubung herrlich metallisch blau glänzend; vorzügl. für 
großblüttr. Adiant, eleganteste große Wedel von heller bis rötl. Ampeln, Blumentische und Jardinieres „ .„ 10 Stück 4—6 Ab | 0.50-—0.80 
ö gelber Farbe; feinste Bindefarbe, sehönste Sorte für Jardinieres „oaesia arborea, wächst kletternd, auch zur Mauerbekleid. |; 1.00—1.50 
| starke Pflanzen 1 Stück 2—3 ‚U, junge Pflanzen || 0.30—1.50 „Wildenowi, herabhängend wachsend, sehr schön . ... 0.80 
„ Ppubescens, sehr haltbares Jardinierefarn 2 2 8.0. + 10,50—1.00 4 Sortiment der schönsten Zimmerfarne in 6 Sorten . „2. | 5.00 
„sceutum, starkwüchsiger, großblättriger „. » 2 2 2. 00... 0.50—1.00 " 
i „ roseum, das schönste dankbarste Ad,, die jungen lang- F = F ie | 
stieligen Wedel sind prachtvoll braunrosa gefärbt . . „0.501,50 reiland- arne here z IStäck 
3 tar oph‘ > "1 4 ne / I 4% »b. jmb ’ 
: bei I Be schönster, kn Ad. BEE | RE Bilden an schattigen Stellen, zwischen Felsen, Steinpartien, Ge- | | u 


A ı | 
büschen usw. gepflanzt, herrliche Schmuckpflanzen, erfrieren nicht. 3 | A 


Aspidium theylipteris, Schild- | 


„ Delabriformis, die einzeln. zierl. Wedel hängen rankenförm. herab 1 0.50 —1.00 
Alsophyllia australis, australischer Baumfarn, sehr schöne breite | 





Wedel; bildet als ältere Pflanze vollständ, Stämme; starke Pfl. |} 1.50—3.00 FRI. ie el. 
Aspidium falcatum. Die Wedel sind äußerst dauerhaft, lang, „ spinulosum „0 200% ».160 | 5.50 
zierlich, wertvoll für Binderei ae SB TE LEN n acrostichoides, schön .. | 70 | 6.50 
„Rochfordi, Neuheit 1912 . v0 00 nenne 2-3 „ aculeatum (Polistichum) . || 70 | 6.50 
Biechnum brasiliense, schöner breiter Wedel , » » » ..  . 0.50—0.80 „ Lonchitis A . 1160 | 5.50 
Lomaria ciliata, herliches Zimmerfarn; eleganter Bau, vorzügl. Sheyliptis il dire 6015 


Aihyrium, Hufeisenfarn, Filix 
femina (Farnweibchen) . . |) 50 | 4,50 
Blechnum spicant, s. schön || 50 
Osmunda regalis, Königsfrn. 
Polistichum, Filix mas.. . . | 60 
„ Filix mas. cristatum . . | 50 
Polypodium vulgare, niedr. || 50 4.50 
| 


Topfpfl. Dieses Farn hat das Aussehen einer schön. haltbar. Palme, 
wächst ganz regelmäßig aus der Mitte heraus u. hält sich vorzügl. |) 0.50—1.00 


Nephrolepis Neuberti, Neuheit, übertrifft Nephr. Whitm. durch 
schnelleren Wuchs, unübertroff. feinste Fiederung, zierl., fein. 
Wedel und Haltbarkeit, jüngere Pflanz. 0.80—2.00 ‚U, stärkere Pfl. 3-4 
„Piersoni, Federfarn, außerordentlich hart u. widerstandsfähig, || 1.50—2.50 
Zimmerpfl. I. Rang. Die einzelnen Wedel erreichen eine Länge und 
bis zu 1 m, vornehmer Bau; auch als Ampelpflanze herrlich . . | 3.00-—4.00 
„ Pracht-Schaupflanzen, 60—80 cm Durchmesser „2 ev.» 10—25 


In 
> 





Scolopendrium vulgare, 
Hirschzunge . . x + ..160 
Strutiopteris germanica, 


„ Whitmani, ist wohl das wertvollste Zimmerfarn; wegen seiner Ihtvolles Far 0.6 
Haltbark, u. Schönheit d. Wedel, dicht. Belaub., bestes Jardiniere- ‚prachtvolles Farn . . . - | 7 gr 
| Freilandfarne, gem. Sorten . | 50 | 4.— 


farn, als Einzelpfl., als Ampelpfl. sehr starke Pfl. 1 St. 3—6 ‚A, || 0.80— 2.00 
„Dawvalloides furcans . . .» .» » eve.“ 0.60—1.20 
„ duplex Bernstili N N BEN N Sr aha a DAMIT ORT NND 
„ exaltata DAN IE BE N RE Er ei aa ertite . 110..80—1.50 
„ exakata imbricata Ka N Ta a rt ERNST OLE 

Osmunda palustris, das haltbarste Zimmerfarn, wüchst s. rasch, 
großblättr., sehr dekorativ ala Einzelpfl. und für Blumengruppen || 1,50—2.50 

Platycerium alicorne, an Korkrindenstück. od. auf Brettern 
aufgebund. u. in Zimmern od. Gewächshäusern aufgehang. wachs. 

sie schr gut. Belaubung hirschgeweihähnlich, sehr interessant || 5, 6—15 

Poiypodium glaucum, reizende, metallisch glänzende Wedel „|| 0.80—1.50 
„erispa, etwas gekrauste Wedel 2. 00 ee. ee 0,80—1.50 
Pteris argyrzea, weißbunte Wedel . 2 2. 00 en nn 0.500,80 
„eretica major, buntblüttrig, niedrig, kräftig „ «on. 0. 0.50—1.00 
„ flabellata, sehr haltb. als Zimmer- u. Jardinidrepflanze, sehr gut | 0.40—0.80 
SRISRandba? N N a a ee ar aeg fa er ll car 1: RO 
„‚Quvrardi oristata, ...%:%% Wsins sa eilier er en Jedımı lin © 0.60—1.20 
„Gauthieri, neu . . . » 0.80—1.50 
„umbrosa, echte Berliner .. . 0 on ee ne nie.“ 0.,40—0.80 
„Wimsetti, sehr hartes Farn . » 2. ev. een 0.50—-0.80 
“  „ Dutriana, die Wedel meist gekraust und größer . +‘ » 110.50-—0.80 


Freilandfarne, in besten Sor- 
ten mit Namen . . . . .60 | 5. 





» 
. 
. 








Ly opodium und Selaginella, sowie mehrere andere Sorten — N ee 
zur Bepflanzung von Jardiniören usw. . . .„ 10 Stück 3,50 „MW 0.40— 0.60 Strutiopteris germanica, rolistichum Filix mas 


Verlangen von allen Pflanzen wohl die geringste 
Pflege. 





————  —— —— 
Vertragen jede Temperatur mit Ausnahme von Frost, 
a en n n wenig giessen. Nehmen mit jeder Pflege vorlieb. 
KUN My. Ä KIN 4 Fon Q N 


PIErTTe 


pe 
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Br Ba m pgment Pr ii u... u time 
ur ill" ag > 


Echinocaotus bicolor.  Opuntia tuna. Philocereus senilis (Greisenhaupt). 


nigra geben rn eng nn et nn nee nen 
| 1 Stück 


Tereus grandiflorus, Königin der Nacht, Mb | 
Im. PiAHZEnT ae ee 2—4 
one a ERNEUT ENTER UL N ME nee: 
ac Donaldi ka pH... rhilvärutg Ri, 
aldiae, starke Pfl., ähnlich vorsteh. 2—5 Önuntle tina“. N" a ie sarah 15 





che Kaiserin. 























| Phyllocactus phylantoides Deuts 
e Die lebh. karminrosa Blüten erscheinen. in enorm. 


Mamillaria Haageana . » vv...» Anzahl. Sie blühen bei geringster Pflege alljährlich 


\ „ Mundtei OD N BR FE EL a U 2 unermüdlich und besonders im April—Mai, wenn 
speciosus, sehr belicbt „ . x 2... 2—4 : bessere Blütenpflanzen rar. Gedeiht in leichter 
REEIROBRE Tin De ni. a, a. mh hen Mr wall 2 hg I  ISENLS 12 Mischung aus Heide- oder Mistbeeterde mit etwas 

Echinocactus, Blumen groß, zartrosa, ® a, extra stark 2. 0. 2—3 | Lehm oder Sand, im Sommer an sonnigem Standort 


platyavdantha . . . 2 We 0% 
GE a at ie In aa Hi 
85 INOHIDGTR: u ra 900 ut ae 
Et Pylocereus senilis, Medusenhaupt . . - 


im Freien. Von August ab gießt man weniger und 
hört damit im Spätherbst ganz auf. Von Januar- 
Februar ab beginnt man wieder mit Gießen. 
Wir offerieren junge Pflanzen per Stück 1.50 ML, 
stärkere blühbare Topfpflanzen 1 St. 3—5 ll. 


Kakteen-Sortiment in 10 Sorten aller Gattungen 10 
N RE ER = Einige extra starke Kakteen offerieren zu 
10. «1 1,503 5—10 U per Stück. 


Kieine Miniatur-Kakteen, reizende Kollektion in 10 Sorten 1 Stück 60 9, 10 Stück 5 Ab 


seidenfarbig mit purpurrotem Grund . || 1,50—8 ? 
. in 5 verschiedenen Sorten „ „ » 8A 
longihamatus . . . » 
Williamsi » 
Echinocereus caespitosus . 2 2... 
5 Stück in 5 Sorten „ „.. 4-8 M 


_% “ » » 3—6 


(Greisenhaupt) 
Phyllocactus 
Krane Wear une SR 
superbissimus roseus, hochröt . . .» 


1-—3 


Scherrii, schöne Blüte 
Echinopsis triumphans . . 
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78 Nan verwende bei Balkon- und Fensterschmuck mehr Schlingpflanzen als Umrahmung. 


Schling- u. Ampelpflanzen für das Zimmer, Gewächshaus oder Veranden. 





— 
a SITE 


Zimmer- und Gewächshaus- 





E Be .. Bin une 
Schlingpflanzen rankende Pflanz. > 2 Aue 
AlemanniaWilliamsi, Me 


eine sehr schnellwachs. Ge 
wächsh.- und Wintergarten- 
Schlinpflanze mit schönen 
großen lanzettförm. dunkel- 
grün. Blätt. u. groß. dunkel- 
gelben becherförm. Blüten. 

1 Stück 1.00—2.00 Ab 


Asparagus plum.nanus, 
vorzügl. schnellwacha. Zier- 
spargel. Beschreibung S. 72. 

1 St. 0,60—1,20 Mb 

Asclepias (Hoya) carnosa, 
allbekannte vorz. Zimmer- 
schlingpfl. (Wachsblume ge- 
nannt), die Blüt. sind weiß- 
lichrosa. 1 St. 1.50-2.50 AM 


Cissus discolor, reiz. 
Schlingpfl. f£. Zimmer u. Warm- 
haus, die Rank. sind wunder- 
bar braunrot mit sailberig 
weiß gezeichnet, lanzettlich 
geformt. 1 St. 0.30—1.50 

ClerodendronBalfouri 
Blum. weiß mit leucht. rot. 
Herz, 1St. 1-2 M, s. starke 
Pflanz. 3 M, läßt sich sehr 
schön als Ballon ziehen über 
Drahtgestell. 

Cobaea, ;iche im Frühjahrs- 


pilanzenverzeichnis S. 109. 
Efeu, siehe Seite 89. 


Lonicera brachypoda aurea retioulata, auch fürs Freie, gelbgefleckt, winterhart, auch 
als Ampelpflanze, extra starke Pfianzen 1 St. 1.50—83 ‚M, junge Pflanz. 1 St. 40-60 H. 
Manettia vine bicolor, zierlich belaubte Rankpflanze, mit rotgelben Blüten, für Gewächs- 
haus, Veranden UBW ul 0 ;< 0,0, a ai m 1 Stück 60—80 H- 


Medeola asparagoides, smilax, außerordentlich schnell wachsend, zierlich 
belaubt, auch für Tisch- und Ampeldekorationen, 2—8 m hoch werdend, an Bindfaden, 
Draht Öder Stäben wachsend . - . 0 a 0 0 0 a one. . 0. 18 0M0— M 


Medeola myrtifolia, mit kleinem myrtenähnlichem Blatt, rankt schnell 1 St. 50 $. 


Silene pendula rosea, blüht im Mai 


Glycine chinensis 
im März-April in Kästen gesetzt. 


1 St. 1.60 AM 
100 Silenepflanzen M 3.—. 











ug‘ 


Passiflora (Passionsbiume, Leidensbl.) vor- 
zügliche Zimmerpflanze; zien.L reichl. gießen, 
Standort am Fenster, siehe Abbildung. 

„ coerulea, weißl. hellblau, stark 1 St. 1-2 M 

„ Imp6ratrice Eugönie, wohl die schönste 
großblumige hellblaue Sorte „ „ 1 8t. 1—2 M 

„ ConstanceElliot, reinweiß. „ i St. 1-2 AM 

Solanum jasminoides floribunda, reiz. weiß. 

\ Blütendolden, schöne Belaub. 1 St, 0.80—1.20 Al 

2 » ein schlingendes, bie 2 m-hohes, saftig 

Solanum Wendlandi, grünbelaubtes Gewächs, das an d«n 
Endspitzen bis 30 cm große Buketts bildet, die Pflanze weı- 
langt im Sommer einen warmen sonnigen Standort an «eincr 
Mauer etc., die großen Bl. sind prächfig dunkeltifta, von etner 

Schönheit, wie sie nur wenige Pflanzen haben. 1 St. 1-2 MU 


Zimmer-Ampelpflanzen, hängend. 


Vitis Ampelopsis orientalis, sehr kleinblättr. wild. Wein, mit lang herabhängend. 
zierl. Ranken; dunkellaub., 8. haltb. für Gewächshaus, offene Veranden und fürs Freie, 
für Binderei, als Tafelschmuck herrlich 1 St. 0.40—1 M, starke Ampelpflanzen 1.202 

. tricolor, reizende Belaubung, die Blätter sind zierlich rot-weiss, gelblich gefleckt und 
gesprenkelt, im Sommer auch fürs Freie . 2 2 2 2 2 2.2... t Stück 60-80 $. 
„ Menryana, neu, gleichfalls für Wohnräume, Gewächshaus und fürs Freie, die 
schnellwachsenden Ranken zeigen braunrote Blätter, die fein weißlich geadert sind; 
feine Tischranken, klammert sich auch an Wänden an. .„ . . 1 Stück 0.01.50 M 

Asparagus Sprengeri, Zierspargel, die schönste, haltbarste Ampelpflanze, sowohl 
fürs Zimmer wie für offene Verandas, Fensterschmuck usw. . „ .„ » 3 Stück 1-5 M 

Hängende Begonien ;iche 8. 72. 

Campanula Mayi. Campan. Mayi gilt als die sehönste blau ölühende Ampelpflanze, 
fabelhaft reichblühend, herrliche Wirkung der blauen Blumen zu den sriberig grauen 
Blättern, auch fürs Freie, für Wohnzimmer zu empfehlen . . 2. . X 8 1-2 U 

Cocosophylum metallicum, samtiges Blatt in brauner Farbe mit zartrosa Stre’fer, 
reiz. Ampelpflanze f. Gewächshaus, blüht rot in der Art wie Achimenes 1 St. 0.501 Mt. 

Ficus stipulata, klammert sich selbst an den Wänden fest, auch 2ls Rankpflanze 

geeignet; sehr schön für Wandbekleidung und Wintergärten . . . 2 3t. 40-60 $l. 
radicans, foliis arg. variegatis, buntlaubig, kriechend oder hängend, kleinbl, 
Fieus, lebhaft weiß-grün gezeichnete Blätter, sehr widerstandsfähig im Zimmer und 
Sur domsBiumentksoh at a a a ee a RE 
radicans, sehr haltbare Ampelpflanze; die einzelnen Blätter sind etwa 8—10 em lang, 


lanzetttörmig, nehr gut » oo 2 0 0 0 2 ea ee ne 5. 1 St 0,60-—1,50 M 
Fragaria indica, erdbeerähnl. Pflanze, zierlich. Belaubung, niedlich. Früchte 1 St. 30---60 FM. 







n 


Ampelopsis Veitohi purpur. 


Kastenbepflanzung an unserem Bürofenster. 





1 58. 120 M 





Ampelpflanzen (Forts). 

Fuchsia hybrida, neue häng. 
Klasse, siehe im Frühjahrs- 
pflanzenverzeichnis. 


Fuchsia procumbens, 
reiz., mit miniaturbl. Fuchsia, 
äuß. zierl. Bel. 1 St. 50—80 $%. 

Glechoma nederacea 
fol. var., eine reiz. Schling- 
u. Ampelpfl., der, Belaub. den 
Pelargon. vellst. ähnelt. Die 
rund. Blätt. sind zierlich grün 
mit weiß geränd., wächst sehr 
schnell und ist äußerst hart; 
f. Kalthaus, Wintergarten und 
f. Freie. 1 Stück 40—80 $ 

Lobelia Hamburgia u. Richard- 
soni, siehe im Frühjahrsverz. 


Lotus peliorhynchus, reiz. _ 


Ampelpfl. mit 30—40 cm langer 
häng. weißstahlbl. zierliche Be- 
laubung, Blüte ähnlich der Ko- 
rallenblume. 1 St. 50—80 $. 


Lycopodium caesium, 
stahlblau, moosartige Belaub., 
reiz. Ampelpfl. 1 St. 0.80—1 MM 

Micania scandens, Zimmer- 
efeu, ale Ampelpflanze, vorz. 
haltbar. 1 St. 30—50 8. 


Panicum variegat., vorzügl. 
Ampelpfl. f. auf Blumentische, 
in Ampeln usw., lange, schmale, 
lanzettl., weißgrün gestreifte 
Blättchen. 1 St. 30-60 9. 


Pelargonium peltatum (Schlinggeranien) siche im Früh- 


Jahrspflanzenverzeichnis, Efeugeranien. 


Phalangium lineare fol. var., beliebte Zimmerpflanze mit 


n 
n 


weißbunt. Blätt. als Ampelpflanze sehr schön, da sich an 
den hängenden Blütenstengeln wieder junge Pflanzen ent- 
wickeln .„ .. 
Tradescantia discolor, buntblättrig 
viridis, grün 
Zebrina, buntbl., grün m. weiß. Streif. 
Thuringia, neu, lebh. weißbunt mit himmelblauen 
-Bkiten, entzückend schön, sehr haltbar. 1 St. 50-80 9. 


“000. 1 Stück 50-80 8. 


} 1 St. 40-60 &. 


'„ fluminensis myrtiflora, naltbarste Sorte, die 


n 
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Ampelopsis, Vitis Veitchi. 2jähr. 


Blätter sind etwas kleiner, baut sich aber wunderschön 
rund, hüngend, übersäet mit kleinen weissen duftenden 
Blüten . . . 
hypophaea, Be 


. . . 1 Stück 0,60—1 M 


lanbung eigenartig rot braun, blüht eben- 
falls reichlich. reizende Wirkung. « + s . 0.601 AM 


un 
- + 


dr 
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Pflanz 


Mit zierl., herrl. gefärbter, kl. Belaub., rankt selbstklammernd 
an jeder Wand. Die Herbstfärbung ist entzückend prächtig blutrot, 


prachtvoll. 


y 


1 Stück 1.20 M, 10 Stück 10 Al. 
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. Ale anderen Sommer-Schlingpfla 
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Fensterkastenbepflanzung mit Silenen, 


Rankpflanzen 
Rankpflanzen rechts 


u Berankung an unserem Bürogebäude. 
Links: Clematis Ville de Lyon, prachtvoll karminross; 
rechte: Boussingaultia baselloides. 











nzen wie Gobaea, Humulus, Maurandia, Mina usw. im Frühjahrspflanzen-Verzeichnis. 79 











Ampelpflianzen (Fortsetzung). 1 Stück 
Saxifraga sarmentosa, häng. Steinbrech, s. hart, KM. 
reiz. Blatt, bildet an den Rankenspitzen neue 
Pflanzenbüschel in Blattrosetten . . » » +» 0.60 
„ sarmentosa rosea, wunderschöne Färbung 
der Blätter, rosa mit braunrot, neu re er 1.00 
„ sarmentosa tricol. superba, wunderschüne 
R Färbung, die noch kräftiger wirkt . > 1.00 
Yinca major, großblättriges Immergrün . . || 0.80—1.00 
” „ fol. varieg., buntblättr., s. schön . | 1.00—2.00 
„ minor, kleinblättriges Immergrün . x. +.» 0.50— 1.00 


Bekannte, fürs Zimmer u. Freie besonders geeignete Hängepflanze. 


Schlingpflanzen 
fiir Lauben, Mauerbekleidungen im Freien usw. 


Mehrjährig, winterhart, ausdauernd. 
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m quinquefolia (Wilder Wein). Um schnelle 1 St. | 10 St. 
Ampelopsis Bekleid. zu erzielen, pflanzt man diese | ch 
30-40 cm auseinander; starke Pflanz., besond. f. Laub. 
geeignet, müssen gebunden worden. 100 St. 30 M || 0.40 | 3.50 
„ hederacea muralis, selbstklammernd, rankt ohne | 
besond. Befest. an Wänden hinauf. 100 St. 45 Al || 0.60 | 5.— 
„ Henryana, neuer, schnellrankender wilder Wein, | 
mit braunrotem gefingertem Laub, das mit hellen | 
Streifen panaschiert ist. Im Herbst wird die Färb. || : 
noch schöner, klammert sich an. 1 St. 0.40 AM, bis | 1.50 | 3—12 
„ orientalis, neu, Ampelpfi.s.5. 78 1 „ 0.40 „ „| 2.— |3.50-18 
„ Veitchi..purpurea, siehe nebenst. u. 8.78 | 1.20 | 10.— 
Aristolochia, Pfeifenblatt, mit großen runden | 
dunkelgrüneu Blättern, winterhart . + «| 1.50 | 14.— 
Bignonia radioans, Trompetenbl,, s. starkwachs,., mit | 
prächtig orangeroten Blüten, liebt sonn. Standort | 1.60 — 
Boussingaultia baselloides,ungeheuer wüch- | | 
sige Schlingpfl., sowohl für Drahtspannung wie für | | 
Spalierwände. Knofien hebt man im Herbst aus | 
und fiberwintert sie frostfrei u. trocken wie Dahlia; || 
übersteht auch milde Winter im Freien „ . » » | 1.30.47 
Clematis Waldrebe, herrlich blühende Rankpfl., | | 
» wunderbar für Lauben u. Balkons, ferner | 
zur Bekleidung von Wänden, winterhart, man | 
muß nasse Pflanzstelle vermeiden, ebenso heißeste |) 
Sonnenstellen Der Boden muß durchlässig sein. | 
n BeRSBROUR Bell, reinweiß . vs... 00. . 1.20 | 10. 
„Duchess of Edinburgh, reinweiß, gefüllt . . 1,20 | 10.— 
„ Gipsy Queen, dunkelviolett, purpur „0. « 1.20 | 10.— 
„Hybrida Sieboldi patens, zartblau . 1 1.20 | 10.— 
„pat. Jeanne d’Arc, reinweiß „ » « a RO EN 
„ Jackmannl, dunkelblau er ee Rd | 10.— 
- “ alba, weiß a 2 ah 11.20 | 10.— 
„ Lawsoniana, hallhlau‘; 0% ira s . 1 1.20 | 10. 
r blüht im AprilMai; Pfiansung im März. „ Lilacina floribunda, lilapurpur » » » . „|| 1.20 | 10). 
ar ee Bimeneis, Einu SS BSSBENgNEN n Lord Neville, extra dunkelpflaumfarbig . || 1.60 15.— 
unseres Hauses und Be e-2 AORREB, » Lucie Lemoine, extra weiß mit blaßgelb. | | 
Staubfäden TE N N ae 0 ER 15.— 
Clematis Marie Desfoss6&, weiß, großblumig . . ... . | 120 10. 
„Mad. Le Coultre, weiß . x... ee... 512.20 | 10.— 
„Mevroux Le Coulitro, weiß . te 2 . || 1.20 | 10.- 
‚„ Miss Batemann, Wölß: a; s> n::0 u De sur 220 130. — 
„ Mad. Granger, purpurtot.. 0’ nenne lie elle ie iv na 1 1.80 1 A0.— 
„ Nelly Moser, hell mauve mit leuchtend roten Staubfäden . » | 1.20 | 10.— 
„ The President, leuchtend blau . vo. ee. 1.20 | 10.— 
Ville de Lyon, lsuchtend rot, siehe nebensteh. Abbildung . | 1.50 | 14. 
" » Lasurstern, Neuh,, rein lichtblau, Staubfüden weiß, extra 
ö großblumig, die hervorragendste hellblaue Sorte . . .. || 2,50 
„ montana rubens, Neuheit, reinrosa, absolut winterhart, April- 
h| Mai-Jnni blühend, starkwachsend . 0 0 0 3 ee. » 1.60 | 15.— 
ig „grandiflora, im April-Mai-Juni mit de 4—5 cm großen 
rosa Blüten überschüttet, extra . ». - «ee.» 1.60 | 15.— 
„ viticella kermesina, schöne karmesinrote Blüte, sehr hart . . 1.20 - 
„inteyrifolia Durandi, stahlblaue feste Blume, bilden ganze Sträuße 
von Blüten, die für Blumenbind. s. wertv., Form d. Blüten ähnl. 
dam eisernen Kreuz; wachsen ungeführ 4 m h., s. widerstandsfüh. || 1.50 | 13.— 
” paniculata, sehr stark wachsend, in 1—2 Jahren 3—4 m hoch 
wachgend, vorzügl. für Lauben, Pfosten- u»w., Laub glänzend | 
grün, dicht besetzt, wie übersäet mit kleinen weißen, jasmin- 
duftenden Blüten, vollständig winterhart, extra stark . . » 1.50 | 13.— 
Ciematis. Um das häufige Absterben der Clematis mögl. zu verhüten, 
sorge man, daß die Pflanzstelle einen vollständ. Wasserabfluß hat, 
der Untergrund also ganz durchlässig ist, eventl. muß ein solcher 
durch Stein- und Scherbenunterlage im Boden hergestellt werden. 
Mittelschwerer, etwas lehmhaltiger Boden sagt am besten zu. 
Ef kräftige Pfl. aus dem freien Grunde, 50-60 em h. 100 St. 35 0.45 | d.— 
eu, Efeuwände usw. siehe 5. 89. » Topfpflanzen 100 „ 45 , || 0.60 | 5. 
G} i chinensis (Wistaria), bekannte, in blauen großen Rispen | 
ycine blühende Schlingpfl., besonders schön an Häusern, Balkons, | 
Lauben, starke Pflanzen. Abbild. siehe Seite 78 und oben . «» 1.60 | 15.— 
chinensis, in Töpfen, jederzeit verpflanzbar, extra stark . . 8.50) — 


” 
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latifol. 


n 


Polygon 


in unz 


Humulus iupulus aureus (Gold. Vlie 
terhart, 
Iupulus, echt bayr. 
u. Herbst wirken wunderschön, wäc 
Lathyrus ıatifol. WhitePearl, ausdauernde Wicke, 
Rispen, . 


& z * 
Lonicerä caprifolium, Gaisblatt, 
gelb- oder 
fuchsioides, reizend fuchsienblüt. 


&hl. weißlichrosa Blütenrisp., vollkomm. winterh., liebt sonnig. 
Standort u. durchlüss. Boden ; f. Lauben 
Schlingrosen, siehe unter Rosen. 


ß), ausdauernd, vollst. win- 
Hopfen, rankt außerord. rasch, ist hübsch belaubt |) 0.80 | 6.— 
Bierhopfen, winterh., die blüh. Ranken ji. Somm. 
hst ungeh. rasch; krüft. Fechser 


gelblaub. 


2.59 


0.30 | 
reinweiß, gr. 

* * “ » ” * » ° “ * “ ” . “ 2 = 0.30 bis 
fl, rubro, ausdauernd, violett rotblühend „ . 0.30 bis 
Jelängerjelieber, jasminduft., 
Iiwachsend, starke Ranken . 
Jelängerjelieb., härteste Art 


rankt4-6 m h., blüht v. Juni- Okt. 


35 
A 


0,60 
0.60 


1.50 14.— 


rotblüh,, winterhart, schne 
1.50 


um Baldschuanicum, 


günge, Verand., Mauerbekleid. |{} 1.50 


30 
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Stauden und ausdauernde Pflanzen. 


Es gibt keine dankbarer., 
anspruchslos. u.doch herrl. 
a. reichblüh. Pflanzen als 
die Stauden. Einmal ge- 
pflanzt, bedürfen sie Ei 
jährl. Dünger u. 2— 5mal. 
Lockern d. Bodens eigentl. 
keiner besond.Pfleg’e mehr. 

Wenn die Büsche nach 
einig Jahr. zustarkgewor- 
den sein sollten, so genügt 
einfaches Teilen derselben. 
ImWinterbedürf. siekeines 
besonderen Schutzes, wäh- 
vend die meisten überhaupt 
jeder Kälte widerstehen. 

MOB Bei längerer Trockenheit 
muß kräftig gegossen werden. 

Indem-wir der jährl. sich 
erhebl. steigernden Nach- 
frage nach ausdauernden 
Pflanzen Rechnung tragen, 
haben wir unser Sortiment 
in jedem Jahr bedeutend 
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Wir haben alle bedeu- 
tenden Ausstellungen der 
letzten Jahre besucht u.da- 
bei ganz besonders Gele- 
senheit gehabt, das Beste 
in Stauden zu prüfen und 
anzuschaffen. Versandvon 
Oktober bis April in Frei- 
landpflanzen, später in 
Jungen Topfpflanzen. 


PS- Um unsern wer- 
ten Kunden die Aus- 
wahl zu erleichtern, 
haben wir nachstehend 
zunächst eine Zusam- 
menstellung der aller- 
besten und hervorra- 
sendsten Staulen für 
besondere Zwecke an- 
gegeben, die jeden Em- 
Pfänger unbedingt be- 
friedigen. Beigrößerem 
Bedarf bietet dann fer- 


‚ner die untere ganze 
allerbeste Auswahl getrof- | ER Kollektion weiteredank- 
fen, so daß Enttäuschun- bare Auswahl. Beschrei- 


gen unseren wert. Abneh- Viola cornuta G. Wermig, Neuheit, 1 Stück 30 3, 10 St. 2,50 ‚U, 100 St. 30 ib bungen und Preise siehe 
mern erspart bleiben. Ausdauerndes Hornveilchen. beschreibung siehe unten. unter Stauden. 


erweitert, jedoch nur die 





Die 12 besten Blütenstauden zum Die 12 besten Stauden zuEinfassungen | Die 12 besten Stauden für Einzel- 
langstieligen Schnitt. oder für Grotten, Felspartien. pflanzung in Rasen oder Vorpflanzung. 


Anemone japonica Ajuga reptans fol. varieg. Anemone japonica, verschiedene Sorten 
Astern — Herbstastern, 3. Abbild. folg. Seite Arabis :alpina fl. pl. Chrysanihemum maximum 


Aquilegia Armeria rot oder weiß Dielytra spectabilis 
Campanula persicifolia Aster alpinus Doronicum plantag. 
Chrysanthemum max. Prinz Heinrich Aubrietia Eyrei Herbstastern 


Dianthus deltoides Harpalium rigidum 
Iris pumila, blau:und gelb Helianthus multiflorus 
Phlox setacea oder Wilsoni Iris germanica oder Kaempferi 


TZoreopsis grandiflora 
Delphinium hybridum 
Gaillardia grandiflora 


Heuchera sanguinea, rot oder weiß Primula veris oder auricula Paeonia;chinensis fl. pl., Pfingstrose 
iris germanica und Kaempferi Saxifraga Rudbeckia Neumanni u 
Phlox decussata Sedum Solidago canadense 


Tritoma Uvaria grandiflora und Sorten. 


Veronica spicata nana 
Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 3.50 MW 


Vorstehende 12 Stttck ir 12 Sorten 1,50 AM 


Scabiosa caucasica 
Vorstehende 12 Stück in 12 Sorten 3 M 


Allgemeine Stauden-Kollektion. |.“ 


* — Einfassungen. $ — Schlingpflanzen. 


Achillea ptarmica „The Pearl", unaufhörlicher Blüher. Die Blüten sind 
reinweiß, kleinblittig . 2 2 22 2 2 0. 0 020. ..50—-60 cm hoch || 25 |2.— 
Achillea..miliefol. Cherise Queen, leucht. kirschrote Btum., äußerst 
dankbar, blüht den ganzen Sommer über, wunderbare Farbe.(Schafgarbe) $ 40 | 3:50 
Aconitum tauricum, Eisenhut, tiefblaue Farbe, 1,50 m hoch „ . » .. 1.20 | — 
„ Napellus bicolor, Blüten blau mit weiß . 2 2 2 2 2 2 0 u 40 | — 
„ Fisheri, herbstblüh., niederer Eisenhut, dunkelblaue Bl., 60-70 cm .| #4 | — 


Actaea japonica (Cimicifuga), prächtige Dekorationspfl., zierl. Blattwerk, Sa SS MN N NE ee HL, PR N 
für halbschattigen, feuchten Standort. Die meterhohen, reinweißen kol- | RZ ES W723 RU RES 2 INV/ 2/ = DER N 
benartigen Rispen liefern herrliches Bindematerial; Aug.-Sept.-Okt. „ . || 40 | 3.50 RNIT, NN =. N EN 

Aethopappus pulcherrimus, Blütenform ähnlich der Kornblumen (Gen- BIN 107724777 7 NS: \ Ba N ee) ı\ 
taurea). Büsche werden bis 80 cm hoch, mit fiederspaltigen, weißfilzigen N 7% RS Kor ITTN N 
Blättern, lange Stiele mit einer Fülle von rosafarbenen Blumen, hält ab- EN UA! AN! N u) „file. Ar Re J RN 
geschnitten sehr lange . „ . 50 !4.50 \ \ iR en x N N 


Agrostemma coronaria, rote Lichtnelke, reiz, "dunkelpurpurne Blüten | 20 | 1.50 
Althaea pı. pl., Chatersche gefüllte Malven, in besten Farb., starke-Pfl. | 30 1 2:50 

„ schottische, gemischte Farben 2 2 0 u 0 2 2.2... 12— 

" Alyssum saxatile compactum, ganz niedr., gelbblüh., silbergraue Bl. || 20 | 1.50 
„ saxatile luteum, niedere gelblühende Dolden bildend . .;, 2. 2. ..13512— 
Anchusa italica Dropmore, blaublühend, auf !/a m hoh. Stengel, große 


gentianblaue Blumen, ganz prachtvoll tiefes Blau, reizend „ „ „ „| 40 | 3.50 
„ myosotidiflora, neu, 25 cm hoch, vergißmeinnicktbl. Bl., harte Pfl. 140 | — 
Anemone japonica Honorine Jobert, reinweißbl., prachtvoller 
Blüher, vorzüglich zum Schnitt, blühen September-Oktober . . . .!| 30 | 2,50 
„ Jap. Whirlwind, weiß, halbgefüllt, außerordentlich haltbare Schnitt- 
blume. Abbildung siehe nebenstehend . . 2 2 2 2» m 2 2.) „30. | 2,50 
„ jap. Brillant, rotblühend, sehr schön, 40 em hoch . . 2.2...” 
* „ pulsaftilla, Küchenschelle, niedrig, blaublühend . . 2.2 2, 1 35 | 1.20 
* „ memorosa alba, weißes Windröschen BET s ar ; 8 10201 -- 
„ » v. BIONA,:GSLUlIt, Weib. TEN, 8 1 0:70] ” 
Anemone fulgens Seite 63. Andere Anemonen siehe unter Hepatica Seite 83. 
* Ajuga reptans rosea, niedrig, kriechend, buntblättrige Teppichbeet- |. 
und Felsenpflanze; s. schön, mit lila Blüte, 5—10 cm h. .\ 100 St. 814 | 12 | 1.— 
* Antennaria tomentosa, mit silberweißer Belaubung, ganz niedrig, 
teppichbildend, auch für Felsen, verteilte Pflanzen „ „ .100 St. 8 Kl 12 | 1.— 
Aquilegia, Akelei, in gemischten Sorten, starke Pflanzen . . 2 2» „| 20 1 1350 
„ coerulea hybrida, reizende Sorte, blau mit gelb und rot . .ı.| 25 |8— 
„ nivea grandifl., weiße Blüten 22 2 2.2 2 22 2 2 002 4145 
„ Skinneri, gelb mit roten Sporen 20 0 eu 2 m rin 2 2 2.130 19850 
„ chrysantha, reingelb, sehr große Blume . 2 2 2 2 2 2. 2 2. 2 [925 |, 








Für ausverkaufte Sorten senden wir Ersatz, wenn dies nicht besonders verbeten ist. 8l 


1 St. 10 St. 1St|10 St. 





Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 





Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung), u 
























3 M 
*Arabis alpina fl. albo pl. Die gefüllt weißblühende sAster amellus Emma Bedau, Neuheit, wird etwa 40 cm hoch, | x; ; 
Pflanze ist in ihrer Schönheit u. Verwendbarkeit als reichverzweigt, große Sträuße leuchtend ultramarin -violet- 5 
Schnittbl. levkoyenähnlich. Blütenrispen sehr duftend, ver Färbung, prachtvoll Wer. Bet: SR ME “ee euee, 26er 1500| — 
niedrig, auch als Einfassung, 12—15 cm hoch, sehr 45 „ hybr. Rosalinde, fein belaubt, bis 1 m hoch, lockere (5 
frühblühend (Abbildung Seite 88) . . 100 St. M 12.— || 15 | 1.40 Rispen, leuchtend reinrosa, Sept.-Okt. . - 0 . . . (2 || 30 | 2.50 
‘* „ alpina, einf. blüh., weiß, niedrig, 10 cm h. 100 St. A 8.— | 12 | 1.— 54 „ „. Schneeflocke, weiß, 60-70 cm hoch, volle Dolden |. || 80 | 2.50 
Br „ grandiflora superba, Neuheit, große Daldön 57 „ amellus Triumph, Neuheit, spätbl. mit dunkel lavendel | 
verbenenartiger einfacher weißer Blumen, rei- blauen Blüten, großblumig, 50 cm hoch, extra „ . . .|2 35 | B— 
zender Frühlingslor . . ws wre 56 180] 2.50 61 „ hybr. Weiße Königin, sehr dankbar blüh., niedrig wachs. / 2 || 30 | 2.50 
« _ alp. fol. variegatis, reizende weißbunte Belaubung || 20 | 1.50 Astilbe Davidii (Spiraea), Neuheit aus China, wächst üppig, 
“Arenaria montana, niedrige, moosartige Pflanze mit kräftig, mehrf. gefiederte spiralenartige Belaub., blüht Juli-Aug. 
weißen Sternblütchen „el. a ie heraus, wre. 101120 in 100—120 «m hohen lockeren, lilarosa Blütenrispen, reizend | 40 | 3.50 
 *Armeria Laucheana, Grasblume, s. schöne, ausdauernde, „ hybr. jap. M. E. Gladstone, extra schön, groß, weiß . . || 50 | 4.50 
| ganz niedere, rot und lila blühende Einfassung, 10 cm n n Queen Alexandra, reines frisches Rosa „ «x . . + || 50 | 4.50 
DOOR Er TOOL MB AO en arte Peach Blossom (Pfirsichblüte), zart pfirsichblütenrosa, | 
+ „ alba, reinweiß, 10 cm hoch . . : .„ ».100 St. „ 8— || 12 1l..— beim Treiben etwas kühler halten . - » 2 =...’ 80 | 5.50 
Artemisia lactiflora. Blätter dunkelgrün, elegant. ” n Arendsi, rosa Farbe, extra. 2 oo on. 0 nn» 20 | 1.60 
Die 100—130 cm hohen Stiele bringen reichverzweigte 5 enthalten prachtvolle lang- 
weiße wohlriechende Rispen „ » R EN a ER e „140 | 3.50 Neue Arendsche Spiraeen stielige gut gefärbte Borken: 
Asclepias tuberosa, unschätzbar für Bindorei ; Buunande Pink Pearl je 1 Stück dieser 
bildet zierliche Blütendolden, tief orangerote Blüte, Bun Vonus Sorten 75 $, 
Juli-Septbr., 30-40 em hoch. . . » = =. 0. | 80 | 2.50 une |." Vesta 100 Stück MW 7.— 
*Aster alpinus, blaue asterähnliche Alpensternblume, Diese neuen Arendschen Spiraeen sind das Herrlichste, was 
niedrig, 25 em hoch . » » 2 2 rm nr ee 0 en » 1 25 | 2—| in den letzten Jahren dem Handel übergeben worden ist. Die Sorten 
sind alle schön, unterscheiden sich durch längere oder kürzere Rispen 
en : E und hellere oder dunkelrote Blüten. Blühende Pflanzen entzücken 
FERN HH X u y‘ jeden; lassen sich leicht treiben. 
ROUTE ki \ ee 4b. *Aubrietia Eyrei, gute niedrige, blaublüh. Einfassung, polster- 
I a A NEE bildend, für Steinpartien reizend „. . . . „100 St. Mb 8.— N ee 
Rn KERN Jah > NEE * „ Moerheimi, neu, rosa blüh., wohl die größtblumigste aller 
N FE SAN en 7 N I a Aubrietien, blüht von Ende April bis Juli, niedrig, 5 cm hoch 30 | 2.50 
S REN N *Bellis perennis pı. pl., Maßlieb, 
5; N et TE > 8 DH, schön gef., Farbe gem. 100 St. „U 4d.— 8 | 0.60 
TE oe „ fl.albo pl., reinw., gef. 100 St. „ 4.— 8 | 0.60 
„ fl. roseo pl., Longfellow, gefüllt, 
rosablühend . . . 100 St, Ab 5.— || 8 | 0.60 
! ee N, ) „ fl. alba pl., Schneball, schr großbl., 
BEEANT ER Na} \ weiß, gef. 2 . . . 100 St. Mb 5.— 8 | 0.60 
EN EN Rd ESEL — nu „ menstrosa, Riesen, rosarot, un- 
RZ BEN a 5 xcheuer großbl. . 100 St. Ab 6.— || 8 | 0.70 
ER 3 N ERS AN „ „ Riesen alba, großblumig, weiß 
EN OMAN IN | 109 Binck dh 6] 9:1 ,0770 
BE RTR BEN EBENEN | Kronprinzessin Cäcilie, 
DE ERRETTNU. IL Say RE Neuheit, extra großbl., dicht gefüllt, 
Dr = Ne Fe RN e gewölbte Form, reinweiß, extra . . || 30 | 2.50 
SIE EN ar) y Rn ' schönstes Bellis 
2 SE a N ER EN leuchtend amarantrot, dicht gef., geröhrt, bringt nie Samen. 
au RR EN EEE RR Blumen bis 5 Markstück groß (Abbild. S. 84). . 100 St. Ab 12.— || 20 | 1.50 
es DE ee ge Da hate 7" ac Bocconia japonica, metallischgrüne Belaubung mit 2—3 m 
N 2 = I RR ft RER hohen Blütenstengeln, prachtv. Einzelpflanze, zierl. weißl. Rispen 20 | 1.50 
ARE Be RT Calla, buntblättrig, ausdauernd, als buntlaubige 
RE N N ER Zierpflanze zu verwenden, 25 cm hoch; die Samen- 
N W LE . risp. sind reiz. rote Kolben, die sich s. lange halten | 35 | 3.— 
: ut a N ; 
’ VETTREN En palustris fl. Pl-, 
Ye icht gef., Form uns. alten 
” EISEN ne de ER Sumpfdotterblume, besond. 
’ nieht zu verwechseln mit Chrysanthe- für feuchte Stellen . . .| 30 | 2.50 
ee Herbst-Astern mum-Winterastern. Blühen A Sept.- || ° - 
Okt. in allen Farben in unerschöpfl. Reichtum. Zierliche, Campanula pyrami- 
Re langstielige Blumen von reinweiß, blau bis rot. Vorz. für dalis, Glockenbl., blau und 
= Vasenschmuck, halten in Vasen geschnitten wochenlang. weiß, herrliche, bis 1mhohe 
' Aster hybridus, herbstblühende, winterharte Sorten. en. a 
% „ Abendröte, wohl eine der allerschönsten, wird bis Yo er ee 
1/ma hoch, bringt im Oktob. breite lockere Rispen, EL en nz es nn 
Di leuchtend dunkelrosafarbige Blumen „ ı ...» 40 | 3.50 | KV ee h DA 27 95 |9 
@ „ acris, sommerblühende, ausdauernde Aster, niedr. RG BEL ARE TRE IC CHI 1 
gedrung. Wuchs, dichtgedrängte blaue Stern- | 7 Purfs C. medium. 2jährige 
bitmchen, Sxirs I | N st. len. 40 | 3.50 | SS Pal, \ Glockenblume, ver- 
4 „ Beauty of Colwall, die erste gefülltblühende | 6, pflanzbar von Okt. 
Herbstaster. Die gefüllten Blumen sind lavendel- bis April, blüht im 
blau und blühen in reicher Verzweigung auf auf- | Mai-Juni, vorzüg- 
. rechtstehenden bis 1.20 m hohen Trieben .. . 40 | 3.50 lich. Schnittglocken- 
5 „ coeruleus, himmelblau, großblumig, 1.20 m hoch 830 | 2.59 | blume, 50 cm hoch, 
6% „ cordifolius elegans, hellblau, zierlich . . . » 30 | 2.50 blau, weiß, rosa, ein- 
? „ hybr. Coombe Fishacre, schönste ihrer Art. I fach- oder gefüllt- 
less bilden eine breite einseitige Rispe von | 4 | blühend. 
ila-rosa Fleischfarbe Bu ie ste u ara ee m 30 2.50 i “ 
8 „ hybridus Datschi, eine herrliche, zierl. weibbl. 3 EN h 
Eh, Staude, blüht Okt.-Novbr., 80-100 em hoch . x . |S || 30 | 2.00 kräftige _pikierte i 
9 „ kybr. gelb, neu, sehr schön, 35—50 cm hoch, auf- | & Pflanz. 100 St. W4.— | 6 | 0.50 
! ne Aster, blüht bereits im August in | 3 im Frühjahr: 
ee dicht stehenden kleinen gelben Blütchen . . . %8 50 | 4.50 i ; 
i8 „ Herbstzauber, kleinblumige nied. Sorte, 60-80 |.3 ug 12|4 
u cm hoch, buschig, kleine dunkelblaue Sternblumen 5 a 
I In dichten Blepen- Maar era BR 1, c. carpalica alba, 
#1 „ ibericus ultramarin, leuchtend dunkelblaue Blü- | = | weiß und. ooerulea, 
A tendolden, 60 em hoch, prächtig - = » = «+ . 1 || 40 | 3.50; blau, niedrig. . „15 | 1.20 
ee = c rsicifolia fl 
 # „» Lindieyanus nanus, niedrig, 50 cm hoch, | . pe o . 
a 9 amethystblau, reizend als Vorpflanzung . . . » 30 | 2.50 ' albo pl. gigan- 
0») mesa rande speciosa grandifl., blüht von | tea, weiß, gefüllt, 
Ri H; Juli-Herbst mit feinstrahligen, großen tiefblauen Neuheit! Blüten- 
ae Strahlenbl., lockere Dolde, herrliche Schnittblume 40 | 3.50 1 Are bie 60 cm Be 
X „ Novi Belgii, ehe amethystfarbig . . » 30 | 2,50: u RE 2.50 
1 » Novi Belg. Pleiad, purpurrosa, niedrigbl., schon s 2. persicifolia 
von Sept. ab blüh., geschlossene Büsche bild. 30 | 2.50 » grandiflora mit 
„ Angliae Lady Frevelyan, 1.20 m hoch . 80 | 2.5043 groß. blauen Glocken 
ya ROnaKE BrHaK, Broßblumig, Bipe siz 30 | 2.503 Campanuia persicifolia grandifiora, ausuauernd, (siehe Abbild.) „ . | 30 | 2.50 
.Bowmann, dunkelblau, großbl. , . 80 | 2.50 
amellus „Preciosa‘, herrlich errnkalrieie Campanula persicifolia en alba, großblumig, reinweiß | 30 | 2.50 
Je mit gelb. Zentr., schöne Form, großbl., blüht persicifolia mult flora, reichblühendste Camp. mit 
918 Okt., ganz hervorrag. schön, extra, 40 cm hoch 40 | 3.50 seidenartig glänz. dunkelblauen groß. Glocken, extra, 50 em h. || 30 | 2.50 





Des, 


82 Auch Stauden sind für Bodenliockerung und für Gießen dankbar. 








Warez il | 
1 St. St. 11 St.}10 St. 
Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). : 2 Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). Fe m 
| 1 17 Delphinium Carnegie Bsuhaltı efülltblühend, zart- | 
Campanula persicifolia „Die Fee‘, rein zartlila Farben, N D mit blauem ISOr N E A x re | 23H | — 
ü ile 50—70 e lütezeit Juni . . 2.2 .2..180 195 | 
a 2 Ba N ae “ chinensis nudicaule, an seat hie | 
„ Perslicifolia grandiplena Capri, prachtvoll, BER ENINNR: Rittersporn, 25 cm hoch , . | 20| 1.60 
glänzend hellblau, h: ılbgefüllt “ “ . . . 5 . .ı 30 | 2.50 * ” chin. pumilum album und coeruleum, bl: EN 1 
“ „ grandifl. Pfitzeri, Neuheit, weit er halb ge- || blüh., halbh., etwa 40 cm, 2jähr., vorz. zum Schnitt . 15 | 1.40 
füllte Camp., großbl., blau . . > o “ a . . . “| 55 3.— ” pumilum Tom Thumb, liramariı blau . . . * a 20 1.60 
Centaurea ruthenica, ausdauernde Kornblume, über { m h. Dianthus barbatus fi. pl., Bartnelken, gefüllte „. . „| 25| 2.— 
wachsende Blütenstiele, gelbe Blütenköpfe, großbl. Kornblume | 40 | 3.50 „ barbatus, einfach blühend , „1702081. 1:06 
montana rubra, ausdauernde große rotblüh. Kornblume ,„ „ | 35 3 n n„ Pink Beauty, Neuheit, herrl, leuchtende salmrosa | 
| alba, weiße | 95 Blütenpracht, duftend, extra .„ » | en en 
I R in; ; : "ib oL * deltoides, ganz niedrige, ros: ‚blühende. Einfassung ur .D 
%* IDp iß L Oc 20 ‚St , Ü 
Cerastium tomentosum, niedrig ‚teppichartig, weißblättr., ‚10 cmh. ( L 50 a i kenlectem, Fresht ne nenne Kineriänkireinai 
Chelone barbata, leucht. karminroten Blumen, Felsenpflanze, reiz. . .|| 40) 3.50 
schöne Staude, deren Federnelken und andere Sorten siehe unter Nelken S$. 88. | 
DNDLHEN nen Dianthus semperflorens und Remontant- und Topfnelken S. 88. 
8 'h werden. . R . 
je er en Dictammus Fraxinella (Diotam), Nauen, | Kt 
BR pyramidale Blütentrauben, lilarosa, 60—70 cm hoch . | 80 | 4.5 
50 | 4.50 
Chrysanthemum „ alba, weiße Blüten . . nenne 5 
maximum Prinzeß Dielytra spectabilis, Fliegendes Herz, Herzbl., dehon | 
inri auer rosa, hängende Traubenblüten (s. Abbild. S. 64) ...| 50| 4— 
Heinrich,ausdauern- Diaitali Fi hut, ofü 11 pa ieti | 20| 150 
de Marguerite, niedrig, * g 15 Purpurea, inger u offizine © anze, gi 1g . | - Pr 
35—40 cm hoch, extra Doronicum caucasicum, sehr frühblüh. (April) mit | 
großblumig, reinweiß gelben margueriteförmigen Blüten, niedrig, 8. schön . | 40 | .— 
ınit breiteren Blumen- plantagineum excelsum, prächtige, 40 cm hohe || 
blätt. Siehe Abb. rn Blütenstiele mit schöngeformten großen gelben Schei- \ 
1 St. 30 8, 10 St. AU 2.50 benblumen, vorz. Schnittbl., blüht im April-Mai . . | 40 | 3.— 
Chrysanth. maxim. Dracocephalum virginicum (Physostegia), 1 m hohe | 
semiplenum Blütenst., mi#lang. Aehren, rosarote Lippenblütchen || 30 | 2,50 
halbgefüllt, extra groß- „ Virgin. compactum roseum, rosablühend „ . . | 40 | 3.50 
blumig, breite Petalen, Echinacea purpurea, Helianthus, rote Sonnenbl. Einfach. || 
die doppelreihig üb ‚er- Strahlenblüte von leucht. purpurr. Färbg., 60—80 cm h. 50 1/4.50 
einander liegen, daher EchinopsS Ritro, Lleucht. blaue, runde Blütenköpfe auf 
er langen, silberig schimmernden Stielen (Kugeldistel) . 40 | 3.50 
aa. REN) Eremurus robustus, eine ausdauernde Pflanze, deren | 
1 St. 40 Sf, 10 St. AM 3.50 Blütenstengel bis 1.50 m hoch werden; die eigentliche 
kolbenblütige Blüte erreicht eine Länge von 60—80 cm, 
Chrysanih. maxim. \ prachtvoll; im Winter durch Tannenreiser schützen „ | 180 | — 
Harry Sander, % ‚ut Se me. Üruaa „ Eiwesianus, rosablühend , va 0 mer 0. | 200 5 
neu, sehr großblumig, AV SER Vs DS KISS RN \ „ Himalaicus, weißblühend. . » 2 2 2 2 2 2 0. | 1500| — 
reinweiß mit großem N/ATRSSIN Sa \ \ Erigeron i it blaßblauen Sternbl., 30 cm h. || 30 | 2.50 
Br E NY, g speciosus mit blaßblauen Sternbl., || 
RE a a N a fa at rn „ Pphiladephium, neu, 50 cm hoch, mit zahlreichen | 5 
Henn FObal sind ner herbstasterähnliechen rosa Blüten . » » 2 2». .| 40] 35 
Be Be EA BE 5 *Erinus alpinus, niedrig, blaublühend, 20 em hoch » »-. | 25 | 2— 
1 56.40.87 10.8. A 3.50 Eryngium amethystinum (eseldiste), prachtv., 40 
VRR 7a RR Bitten u. Befeischereiich tetallieshhlau achimnmernd. "| 60 | 5360 
FRE EN Not üte 3 3 £ 9. 
GrafKobbo, sehr X 2 ER pr? ER e ETENU III „ giganteum, prächtige Elfenbeinfarbe, 50—60 cm hoch | 40 | — 
großblumig, bis 10 cm } Er 123 Mm ka A Zr ” planum, 1 m hohe, reichblühende Blütenstaude mit | 
BTL mAOR. ” reinweiß, = ie vielen kleinen blauschimmernden Disten . x» + . | 35] 2— 
betalen Idckeren, an | N Ra NA | Erythrina crista galli, Koralienstrauch, mit leucht, | 
ı St. 40 9.10 St: 3.50 Mb KT A ET De a NN; el NER, scharlachroten Blüten. Eine vorzügl. dankb. blühende | 
Chrysanth. ae Dekorationspfl., die sowohl in Gruppen alg auch einzeln | 


in jedem Garten eine herrl, Zierde ist. Blüht jedes Jahr | 
u. wird im Wint. trock. wie Canna od. Dahlia üb« rwint, | 
extra starke Pflanzen 2—5 Mark das Stück ' 120 1 12 — 


themum hybrid,, 
Frühlings-Mar- 
guerite, blüht viel 
früher n. reicher, ähnl, 
der weißen Marguerite, 
unaufhörlicher Blüher. 
1 St. 20 Sf, 10 St. „W 1.80 
Chyrsanth. indicum, 


Winterastern, 
s. am Schlusse des Verz, a 
(Frühjahrsverzeichnis.) Chrysanthemum maximum Prinzeß Heinrich. - 


ll 
Cimicifuga (Actaea) racemosa, Silberkerzen, schlanke weiße | 
lange kolbenförmige Blütenstengel, aufrecht wachs., Endspitzen | 








neigend, reizend für langstiel. Schnitt, VRI-ADBrUIE en n ie | 40 | 3.50 
Clematis siehe unter Schlingpflanzen Seite 79. I 
Coreopsis Re Die großen reingoldgelben einfachen | 

Blumen sind. an langen harten Stielen, ‚blüht ununterbrochen | 

Von Fun Dis. Oktoper "2: NR ee a 25 | 2- 


| | 

Coreopsis lanceolata oculata, Neuheit, ununterbroch. Blüten- | | 

fülle, die mittelgroßen goldgelben Strahlenblumen haben am | | 

Grunde‘einen. blutröten Fleck ; ru 0 mir | 45 | 4.— 

yprinedkum calceolus, Frauenschuh . . . » „:..1.40 | 3.50 

| 

| 

} 





| 
| 
Cyclamen europzeum, siche Seite 64 (Waldalpenv eilchen) . «I 20.| 1.50 
Delphinium formosum, Rittersporn, bekannte schöne | 
hell- und dnnkelblaue Staude . s I 25 | 2.— 
1 „ form. Albion, halbgefüllt, anfangs bläulich, apiäter beinahe | 
weißblühend .„ .. . IH HD _ 
2% „ Alfred Henderson, hellblau mit weißer Mitte Berry | 40 
In n Bella Donna, als Schnittblume unübertroffen wegen | 
Reichblütigkeit und zarter hellbl, Farbe, blüht von Juni || 
bis Sept. in leichten zierlichen, locker gebauten Rispen . | BILL, BE 
00,5 „ Drummondi, dunkelblau . . 2» 2 Mr rs 2. UI 
10 HRMOHEMEFOB +... \n.e anal et ae wi 
12 MRRCHRRGE ER ON 004 Neinıa) eo vater RA. ve NE en. 'a II AR RS 
1: „ Franz Holi . ... N Vie lt SE TE OT Je 
IE. „ coelestinum, liehtblaue Rlüten ae TTS a eu RO 
20 „ a Moerheimi, Neuheit, reinweißer Sport, blüht ech | 
in einer Saison, beste bish, weiße Sorte . 0 0 0 ee» | 150 | — 
221.5 „ Neomit, gefüllt . . EG a 
2, „ »„ Order of merit, leuchtend hellblau mit schwarz. Zentr. | 40 | 3.50 
Zu „ Paul Girardet, gefüllt . . . | 50 | 
27 „ Provost Haye, himmelblau, 7088 Mitte, Hache feste Blüte I 60 | 5.50 
2 „ Ramolo, dunkelblau, gefüllt Ba RICH N me ar aa at ar N 
SU on „ St. Paul, gefüllt . . j BR URS u en 
85. |, „ Victor Lemoine, dunkelblau mit schwarzem Zentrum 3 | 40 | 3.50 
s „ hybridum 2 ‚pl., beste hell- und dunkelblaue Be | Gaillardia hybrida grandiflora, Rheingauer Hybriden, gemischte, 


Sorten ohne Namen, gemischt . . . he . | 830 1 2,50 1 St. 30 %; in Sorten mit Namen 1 Stück 40 $, 10 Stück M 3.50. 





Stauden gedeihen überall, erfordern aber zeitweise Düngung. 
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Gynerium argenteum. Gypsophila paniculata. 
Stauden und andere Pflanzen wortsetzung. | °t 108. 
Gynerium argenteum Pampasgras, nır-| 7 | 
liches schmuckvolles Gras, dessen lange, silberweiben Blü- | 
tenschwingel großartig wirken, im Winter einbinden und | 
schützen. (Abbild. siehe oben). Starke Pflanzen 1 AU | 80 | 7.50 
Gypsophila paniculata, weißes Schleierkraut, wert- | 
volles Material für Binderei. . » » 2 00. .| % | 2.50 
2 paniculata fl. pl., weiß, gefüllt blühend. Schleier- | | 
kraut, wertvolles Bindematerial, sehr schön - . - - | 60 _ 
n acutifolia, T034 © * * “ “ “ “ . ” “ “ . . . | 20 | 1.50 
Harpalium rigidum, Helianthus rigidus, ausdauernde | | 
Sonnenbl., reingoldgelb, langgest., halbgef. Blumen | | 
BER TEE TE FERNE EN RETTET mit schwarzer Mitte, 1 m hoch, weitleuchtende Blumen | 30 | 2,50 
Arabis alpina fl. albo pl. (Beschreibung Seite 81). „ rig., Daniel Dewar, mittelfrüh, schöne dunkelgelbe | 
7 mn nn mm m m mm hm g—F = — — Blumen 120 m hoch | 35 Be 
u } x | x n ’ J “ . - * v . . - “ . “ > 
Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). 1 St. 10 St. semiplenum, halbgefüllte ausdauernde Sonnenblume, | 
Eulalia japon. gracillima univittata, Ziergras, hoch- x BE] Mı leucht. gelb mit großem schwarzem Zentrum, s. schön \ 30 2,50 
wachsend, die schmalen grünen Blättchen haben einen | | Helenium autumnale, Gartensonne, bis 1,20 m hohe | 
silberweißen Mittelstreifen, starke Pflanz., 80—100 m h. | 80 | 2.50 gelbblühende Staudoe sie ie... nee. | 30 2.50 
Eulalia Zebrina, zierlicher Wuchs, Blätter gelblich, |) | „ autumnale, Riverton Beauty, wird Im hoch, blüht | 
zebraartig gestreift. « » = * * . . 80—100 cm hoch | 60 | 5.50 er Mitte Reh Ende Ser en, ne |’ an 
5 zitronengelb mit schwarzpurpurner kegelförm. Scheibe, ı 83.50 
Euphorbia polychrome, etwa 85 cm hoch, stark | sa h „ autumn. Riverton Gem, stärker wachsend, bis 1,50 m | | 
verzweigt. Busch, leucht. goldgelbe Blüten, ganz winterhart | 50 | 4.50 hoch, altgold mit terrakottafarbenen Blumen. Pracht- 
* Funkia undulata univittata . » 2 > 2 2-3 | 8— „voll, in Ladengeschäften bevorzugt 2 o . . . . | #0 3.50 
*‘ „ aurea varieg., gelb gestreift „ . ._ « 25 cm hoch | 40 | 3.50 Helianthus multiflorus pl. fl., gefüllte gelbe klein- | | 
* „ Sieboldi, große metallisch glänzende Blätt,, 30 cm h. | 40 3.50 blumige, ausdauernde Sonnenblume - x 2 oe 2... .| 80 9,50 
Alle Funkien sind sehr beliebte schönlaubige blü- || „ multifl. maximus, kräftiger Wuchs, großes Laub, | 
Gaillardia hybr. grandiflora, großbl., einfach, s.schön | 25 | 2.— „ multifl. narus. niedrizer Wuchs, 50-60 em; gelb . 30 | 2.50 
„ Rheingauer Hybriden, eine Kollektion der größt- | „ Mrs. Mellish (Harpali am), neu, größ. Blumen, kräf- | | 
blumigen Sorten mit wunderbarer Farbenzeichnung. | tiger W ..us, doppelreihige Blumenblätter, gelockt . | 3 | 9 
Blumen regelmäßig gebaut, gemischte Sorten „ . « | 30 2.50 Helianthus rigidus, s. Harpalium rigidum | 80 ı 2.50 
„ Gelblack, orangerot mit gelbem Rand | Helianthemum mutabile, kupferfarbige | | 
„ Frauensteiner, karminrosa mit breitem gelbem Rand, flach. | S braune Blume ı. a ae siehe el RB | ar 
5 Nußbrunner, tiefweinr. mit helleröme Rd. u,schwarz. Scheib, | > Melleborus niger, Weihnachtsrose, l | 
a Neudörffer, kirschrosa, in sandfarbenen Rand auslaufendl | 49 3.50 in. Winter weißhlühend = 2. 0 0 | 0 9,50 
Rüdesheimer, dunkelweinrot mit gelbem Rand | Helleborus niger, | | 
Mittelheimer, hellbraun dunkel amarantrot mit breitem] |) Stra starke pHänzen || 230%\1 10% 
leuchtend gelbem Rand | „hybridus, beste Hy- | 
Vorstehendes Sortiment, 6 Sorten, 2.— (ll | ". "briden, Weihnachts- | 
Die großbl. Gaillardien gleichen großen Kokarden, deren rose. in den besten | 
schöne Färbung weithin wirkungsvoll ist. Abb. S. 82. dunklen und. hellen | 
Galega officinalis grandiflora alba, blüht in weißen | Farben; entwickelt | 
langen Blütenrispen, sehr gute Schnittblume ui.» »| 10 |, 3.50 selbst unterm Schnee | 80 
Gentiana asclepiadea alba, schlanke Stiele, 90-120 cm h.,weiß 60 E ER ihre Blumen . . »| Tas 
Gerbera Jamesoni, dierote Märguerite, in wärmeren | | a Hemerocallis au- | 
Gegenden vollständig winterhart, die Blumen sind strahlen- | | rantiaca, eine der äl- | 
förmig gebaut, leucht. orange zinnoberrot; 3. gute Schnittb!]. | 80 | 72:50 en we ne 
. . leduien Jilenart, un. 
Geum atrosanguineum, Benediktenkraut, leuchtend || { | Stauden, die sich durch 
scharlachrote Blüten, 30 cm hoch . . » vr en nn « 25 2. Reichblütigkeit, Halt- 
: ; barkeit u. leucht. orange-)| 
Geum ooooineum Mrs. Helleborus niger [Weihnachtsrose]. en Blumen en | 90 2,50 
J.Bradshaw,präch- r TEST IB N 
tige Neuheit, mit großen * Hepatica alba, Leberblümchen, weiß . . 100 Stück 20 Ab | 25 | 2.20 
gef. leuchtend fonerroten * „ angulosa, himmelblau, großblumig s 20: 1:20 | 2.20 
Blumen oxtwa. * „ coerulea, blau . » 2 2 2... be 12 3.1.11. a0 1.60 
I SH. 60 gt, 10 St. 5.— Al * „ rubra, dunkelrosa „. 2» vs... > 20.5 | 30 | 2.50, 
Gerardia hybrida, lange, FHlesperis matronalis nana candidissima (NMa- | | 
penstemonähnliche rosa- rianne, Nachtviole), weißbl. wohlriech. Bl. gute Schnitt- | 
röte Blütenrispen, 60 em staude, 40—50 em hoch , . . BL 80. | 2.50 


1 St. 25 8, 10 St. 2.— MW 


sanguinea, Purpurglöckchen, scharlachrote | | 
* Giyceria spectabilis | 


Blütenrispe, blüht außerordentlich reich, äu- | 


Heuchera 

















fol. var., goldbuntes, nie- Berst lebhafte Farbe, extra, 30—40 cm hoch . . » | 25 | 2.— 
deres Ziergras, reizend, „ alba, weißblühend SUR ER De | 25 | 2.— 
25--30 cm hoch. „ sanguinea splendens, lebhaftere Farbe „. . . » 80 I 2.30 
1 St. 40 3, 10 St. 3.50 „ brizoides gracillima, zierliche, fein verzweigte | 
. Ri Blütenrispen, rosa mit karminrosa Spitzen ad I 30 | 2.50 
GnaphaliumLeon- „ rubescens, Rispen bis 60 cm hoch, leuchtend kar- | 
topodium (Edel- minrot, große weißliche Blütchen „ . » 2 0... li 30 | 2:50 
% a ®- “ * * ! - | 
weiß), gedeiht gut in MA? Wi RE Iberis sempervirens, ausdauernde niedr. weißbl. Iberis | 25 2.— 
age ve Br na RA TU ruhe, : * = gibraliarica, ausdauernd, weißblühend . . . | » 2.— 
altigem Boden, schön für RETTEN TR I Ne * a Delavayi. Knollenartige Pilanze aus China 
aisbepflanzungen. = CR VS N Incarvillea mit sehr großen karminrosafarb., trompetenr- | 
1 Stuck: 25 a ı „ / art. Blum., die in Büsch. auf hoh. Stielen blüh. Blütezeit 
10 na db Gnaphalium Leontopcdium. Mai-Juni-Juli, extra; etwas Winterschutz zu empfehl. 40 3.50 
%* - - - ! - 
Gnaphalium Leontopodium sibiricum, | | x Delav. grandiflora, tief karminrosa, doppelt so 
| ” E a ’ ’ pP 
bedeutend großblumiger als das alte L. alpinuım „. . . -» | 380 | 2.50 groß wie Delavayi, extra, wunderschön „ „ . » 50 4.50 
Gunnera scabra, wird 3--Amh. mit ries. Bl., großart. I Inula landulosa, einfachbl. Composite mit prächtig | 
13 Ä ’ I ' ‚ pP 2 | - | 
Einzelpfl. Blätter i. Herbst abschn. u. Pfl. geg. Frost schützen | 120 | — 8-10 cm großen goldgelb. Strahlenblüten, 50 cm hoch U 50 I 4.— 


in 


84 Man pflanze Stauden 


wenn möglich in Gruppen einer Sorte. 
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Bellis fl. pl. „Ruhm von Frankfurt‘, 
Beschreibung Seite 831. 


1 St. | 10 St.| 





Ds ü d Du 
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Incarvillea Delavayi. 


Iris Kaempferi. 
Beschreibung siehe vorhergehende Seite. 


Beschreibung siehe unten. \ 














| 
i 10 St. 




















r a, No.}rij manica. Irisköni Et 
Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). | Hi | as nn ALIB Bet a een RE EN = 
En ("7 Tragen zB NER, Di a 2 23 Contraste, zart hellblau, braun mit breit. Goldrand 150 — 
iris. KEBESSRE/E AN DR untere Petalen dunkel-vio- 72 Leopold, blau, untere Pe- 
a N ER 2 Sr lett, extra. talen dunkelblau, 
Sämtliche Iris- E a al ER \ 28 Darius, chromgelbmitrot, | 76 Magnet. 
Sorten lieieın ein ; \ { VRR blaßgelb gerändert. 75 Mammon. 
unuchätzbarse 40 Fiorentine [Gambetta]; | 0 Massenet. re 
EUR für une frühblühende für den Biuu- | ® Mrs. MH. Darwin, 
a en menschnitt, groß, weiß, rein wachsweiß, häng. Blu- | 
Farben zum Sy innen perlmutterfarbig. menblätt., weiß m. violett 50 
Blumen Die a 42 Gajus, rein lichtgelb, unt. 83 Mrs. Reuthe,zartlilablau 
ser: toben er Blätter gelb mit scharfen 86 Othello. 
Größe bis zu 15 roten Linien, netzartig ge- 90 Penelope, gelb gespren* 
a Eh adert, reichblüh., extra. kelt, untere Blätter netz- 
anenuich En 43 Gazette. artig violett geadert. 
Da ng 45 Grachus, blaßgelb m. rot- 92 Prince Alexandre, 
EB afe ee genetzt. niedrig, blau mit weiß, in 
eher ae 47 Gelblas. scharf getrennten Farben, 
en freien Sonn 52 Hector. a8 allerkz GIObL-EIRUR. 
’ ö ü rince Antonie. 
feuchten Standort. »* Her Majesiy, neu. | „, spectabilis, tiefblau mit 
Iris anglica und 1 St. 40 $f, 10 St. 8.50 reinrot. frühblühend 
hispanica lieben 56 Hortense, dunkelviolett. | gg pri 22 an de Paris 
leichteren sandig. 62 Jastrow. ne nbanıee 1- 
a er ld 100 Victorine, weiß, dunkel 
Dan Iriskönig, neuest.Sort., blau gefleckt, untere Pe- 
Kaempferi töncht herrliche Bl. mit zitronen- talen dunkelblau. | 
Hoden Derürsmägk gelber Kuppel, die breiten | 101 Virgilius. 
Ben Obige Sorten 1 Stück 25 $, 10 Stück 2 A 
Iris anglica „1 Sortiment Iris germ. gemischt in 10 Sorten 2 M 
blühen im Juni- Laja elegans, Gazania ähnliche reingelbe Blüten, 
Juli, also nach den äußerer Rand rahmweiß . 2 2 2 2 00 m 0 0. 25 
ae Lathyrus Iatifolius, White Pearl, neu, ausdauernde 
nen Ban, roß großbl. weißblüh. rankende Wicke, extra . 2 o . . 40 
vorsüglicher. nu „ latifol. fl. rubro, rotblühend, ausdauernd . . » « 35 
tenschmuck und 2 ER m hllh Lindelofia spectabilis, 30 cm hoch, blaublühend rue 25 
für Binderei Iri rrP h Linum perenne, blauer Lein, sehr schön, ausdauernd . 12 
; ris anglica. * „ flawum, gelbblühend; niedrig, sehr schön . » +» + «+ 20 
Iris anglica, englische, in prachtvoller Mischung. Lithospermum prostratum, Zwerg-Felsenstrauch. 
Pflanzzeit im Herbst . . 2. 2... 100 St. 3.50 M Dag graugrüne Polster ist im Mai-Juni mit dunkelblauen 
. Anal. er reinweiß, großblum. 100 „ 3.50 „ Blüten bedeckt al ar HT N ern aa I 2r: 50 
„ anglica in orten mit Namen „ . .„ 100 „ 6.— „ a K Die Lobelia cardinalis-Sorte 
5 * Iris pumila, niedrig, als Einfassung in getrennten Farben, Lobelia cardinalis. Lac nerniche Gern 
BRD; : ‚ weiß, blau, hellblau, gelb, jede Farbe . 100 St. 9— AM | 12 | 1— Blütenstengel und Rispen sind 50-80 cm hoch und dauert 
17 * „ pumila hybrida excelsa, Neuheit, rein ockergeib. a we a na ee ee nit] Haan 
N Farb., Blütenstiel 30 cm lang, extra . . 2» 2... .| 30.] 250 | ORONRBSEDSANGUSHORLIBNENE. ZUNKEAD NE: bi en 
MR „ Susiana, Dame in Trauer, fast schwarz, fein geadert, & .„ @arnrdlsiiybridem versbiedenfartie ZDEN Ea 2. 
7 sehr fein, vorzüglich für Binderei . . 100 St. 28 M 35 Bu IR 4. Lugdonensis, sehr großblumig, leuchtend rosa. (Ab- t 
EN Iris pallida fol. var., Neuheit, buntblättr. Sorte. Die 18 A rs sr Laub mit dunkelschar- FR 
N ne Blätter sind weiß, gelb- und .grüngestreift. Blüten- ? 


: ı schöne Gruppen- 
stiele 30 cm.hoch. Blüte mattlila, wohlriechend, extra | 120 | — a Re Be Beer ee 


a Iris Kaempferi (japanische), gem. Sorten 100 St. 6 4b 8 | 070 | 99 ,„ cardin. robusta grandifi., s. großbl., gr. kräft. Risp. | 30 | 2.50 


i ‘ 2 ! 
ee BREIT RT Lunaria biennis fl. albo, Judasmünze oder Peters- 


In: a = | + pfennig, die getrockneten Scheidewände der Samen- 
Bi Ir iS germanıca Schwert- kapseln silberweiß, reizender Vasenschmuck . ., . 30 :| 2.50 
u, a au Een: Lupinus polyphyllus, weiß und blaublühend, ausdau- 
N sr "80 ; Er hab, un u ‘ernde Lup., lange Blütenrispen, für Vasen . . . .| 20 1.60 
he: ee en or Mi konfanden & BOIYRNYD: ne neu, lange reinrosa Blütenrispen, er eh 
Kan Du N a cm NOcC we ae EEE, ee 6, 5 
a nn nenn gedeihen injedem „ Ppolyph. Moerheimi, neu, schönste Staude, blüht sehr 
f% aa, der ers aber wo es etwas lange auf 1 m hohen Stielen, elegante Rispen, rosa 
I 5 mit weiß gefärbten Blumen . . . 2» 2 2 2 2 02% 60 es 
er! Iris germanica, vorzüglich £. 'Lychnis Haageana, rotblühend . 2. 22.0 e.l| 8 | 2— 
an Blumenschuitt, frühblüh., beste „. chalcedonica, brennende Liebe, rotblühend . . . „| 2 | 2— 
Hi. No. Sorten gemischt . 100 St.8 ||| 12 | 1.— „ Sieboldi, weißblühend . . 2.2... ne | 290] 150 
RR; 1 Adonis,. „ viscaria splendens, Pechnelke, mit purpurkarmoi- || 
3 Alberti, sehr früh, schwarzblau,. sinroten, weitleuchtenden Blumen, Mai-Juni blühend, br 

AEhr. oh Au ae 25 2.— unverwüstlich, stärke Pflanzen . . 2 2 22 0. cl ı 2. 

5 Antiope, lavendelblau, Lippe * Lysimachia Nummularia, niedere, rasenbildende Pflanze | 3 | 2— 


weiß genervt, reichblühend . . 25 2.— 
7” Annemarie. 
9 Arc en ciel, gelb, untere Petalen 


Lythrum roseum superbum, Weiderich, schön f. Grupp., 
Rabatten, auch an Teichrändern, liebt feuchte Stellen 25 | 2.— 
Malven siehe Alihaea Seite 80. 25 | 





j weiß mit braun „oo 2 2... 3 Megasia [Bergenia], cordifolia, großblättrige Steinbrechart; 
10 atroviolacea. blüht sehr früh im Frühjahr in rosafarbenen Rispen- 
Ei, 12 Butterfly. blüten, auch für feuchte Plätze geeignet, niedrig, für 


tris yermanioa 14 barbata aurea. Felspartien, wird 25—80 emhoch „ . 2.2.2.2." 2.80 


’ i { i 
| ; 





gain “43 2 E R i f f 
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| 1 Kollektion Stauden, 25 Stück in 25 Sorten unserer Wahl, liefert Blüten von April bis November. Preis 6 Mk. 


ı St. |108t. F 3, 22 
Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). ah VE 

















































| *Myosolis palustris semperfl., Sumpf-Vergiss- a 3 
meinnicht, leucht. blaublüh. ausdeh. 100 St. 6 ||| 10 
* „ palustris, Nixenauge, leuchtend himmelblau, 
großblumig . . 2... 100 Stück 6 M || 10 | 0,80 
Oenothera spliendens, Nachtkerze, sehr schön, 
leuchtend gelb blühend, 39 em hoch . . . . .1 23 | 2— 
Orobus, lathyrusblütige Pflanze, sehr schön . . || 50 | 4.50 
„ Varius, s. frühbl. Blume, rot und gelb gezeichnet 60 | 5.50 
lathyroides, 40—50 cm b., blüht im Juni-Juli 
mit zahlr. dunkelbl. Blütch., für schatt. Rabatten 50 | 4.50 
Pentstemon (Bartfaden) glaber, mit schönen 
leucht. blauen groß. Blütenrispen, frühbl., 30 cm 30 | 2.50 
„ gentianoides-Hybriden, neue, großbl., ver- 
schied. leucht. Farb. gemischt. Abbild. S. 107 || 30 | 2.50 
„ gentianoid.-Hybriden, in Sorten mit Namen, 
prachtvolle Sorten . » 2 2 2 2 2 2 00.“ 40 3.50 
„ pulch. hybridus, außerordentl. dankbar blüh., 
die einzige Blüte der langen Rispen sind klein, 
dunkelrosarot . 2 2 2 0 ee 0 0. 0 «| 30 | 2.50 
Southgate gem., neu, nicht ganz winterhart. 
Überwinterung in Kalthaus oder Mattenkasten, 
L 40-50 em hohe Blütenrispen von Juni bis zum 
PN Frost, leuchtendes Karmin mit hellem Schlund | g0 | 5.— 
f . Diese dankba 
= Pfingstrosen, Paeonia. gruppenvn. komme 
N in den letzten Jahren infolge der bed. Verbesse- 
ir A rungen ungemein in Verbreitung; für Schnittblumen- | 
in ur TE ee gewinnung hoch geschätzt. Unser Sortiment ist ent- 
Lobella oardinalis, Queen Viotoria. zückend. I | Lobelia Lugdonensis. 
Außerdem em ; 1 St. |10 St. | 
R Peg A ee, Phlox decussata, Flammenblumen (Fortsetzung). |" 7 it rn 
ae0nia chinensis Pfingstrose, gemischte Farben 80 John Laing jr., ziegel- weiße Sorte mit Pracht- 
Ohne Namen... 0 an we ie are 50 4.50 orange mit scharlach. dolden, reinweiß mit dun- | 
in 6 besten Sorten mit Namen unserer Wahl jede Sorte . 60 &.— 82 Iris, hellviolettblau. kelgerösteten Knospen u. 
Nr. 2’ Paeon. chinens,. alba plena, lockere Paeonienform, 9% Kommerzienr. Merk, Stielen. 85 3.— 
schneeweiß mit elfenbeinfarb. . . 2 2 ee... 60 5.— ee mit weiß, | 149 Rheimsiram.durgeisore 50 4.— 
E ruppen. 1 “ 
- Paeonia chin. Neuheiten und Prachtsorten. 10 Wire, Goresluhrtken 1 geile N 
Ko. 3 Alfred de Musset weiß mit zartfleischfarben . „ . || 100 a ar a an a ke TERYBRSKEN. nern: 
„32 Edulis superba, reinrosa . . 2... 0.0.) 70 | 6— | 108 Mile. ne hi umig. mann, zinnober orange 
„ 37 Festiva maxima, große Rosenform, reinweiß | halsı.  Teiswaf Rue. mit roter Mitte. 
neu, die Mitte mit karmin ge- | at entre 2, ‚beste | 189 BEUIS REINE. ÄUTEER, 
Fandort. 0x8.) 2 00 ee ee. ee le 7.50 1 ? e 
„ 25 Duchesse | 26 Duchesse de Nemours | 40 Formosa superba ||\ 99 > Montezuma, dunkellila | 160 suffruticosa Snow- 
d’Orlcans | 39 Festiva 44 L’Elegante = Te RS SEN TEN hi 
Die chinesischen Pfingstrosen sind in Bezug auf Farben- ' „ m. schön. wohl- 
i RR ine 146 Reichsgraf v. Hoch- geformten blendend weiß. 
reichtum und Formen der Blumen herrlich; sie ge- -bera, ti 
And. : ; ; 9, tief leucht. ama- Blumen in großen Dol- 
deihen in jedem Boden, verlangen jedoch kräftige Dün vantrot /Sx A t lich 
gung; völlig winterhart. Man pflanze sie nicht zu tief; 148 Rheinoa x fr h en, : a N eg h ° 10 
der volle Flor tritt erst im zweiten Jahre ein. Sg Alena he een Schnittblume, re 8,50 
raschend schön, einzig in | 184 Wolfgang v. Goethe, 
F Paeonia arborea baumartige Päonien, entwickeln holz. seiner Art, größtblühend, leucht. karminrosa, extra. 
" y Triebe, so daß ältere Pflanzen schr Wo keine Prei k 30 
große Stauden bilden. Blumen ungeheuer groß, bis 25 cm 10108 au 1a jede Sorte & 1 Stüc Sp 
Durchm., dicht gef., herrl. Farben; beste Sorten mit Namen 350 ne) Stück 2,50 ‚U. | 
1 Papaver orientale, Riesenmohn, herrlich. großblum. Phlox decussata, perennierend. Phlox, gem. Farb. | 25 2.— 
| ausdauernder, scharlachrot, Bl. bis 15 cm Durchm. 2 A sr, nivalis, Frühjahrsphlox, niedrig, bedeckt mit 
„ Hybriden, gemischte, rot, rosa, kupferig u. lila Färbung 4 milchweißen, rosa geäugelten Blüt., blüht schon im Mai | 25 | 2.— 
„ orientale, Prinzessin Viktoria Luise, hervorrag. * „ amoena, ganz niedrig, schmale Blättchen, leuchtend 
leuchtend rosa, erregte in Düsseldorf und Kreuz- karminlla Bintehen lu See 25 Be 
nach allgemein Bewunderung . . » « » . . .|| ‚40 | 3.50 „ onen Auen, Bilget n Blütenteppich | 30 | 2.50 
ä : ; 1 „ : F. Wilson, reizend, niedrig. Flor mit unzäh- 
I also.) am: Ügen himmelblauen Blüten > «> . Abom hoch | 35 | 2— 
Es „ „ Goliath, riesig große scharlachrote Blume. . » 50 4.5018 , divaricata canadensis, dankbarste Früh- 
2 B „ Proserpina . -. ». » ». 2 ee. ee. 40 3.50 jahrsbl,, bildet volle Pflanz. von etwa 25 cm Höhe, be- 
* ) nudicaule, kleiner sibirischer Mohn, niedr., sehr zier- deckt mit lockersteh. zierl. gezackten blaßblauen Blüt, 85 8.— 
Bi licher Mohn, in dunkelgelb, hellgelb, weiß, orangerot. „ divaricata Laphami, Perry’s Variety, größ. 
k: Farbe, Blumen rund gebaut, sehr haltbar . . ». » 20 1.60 Blütendolden auf 30 em hohen, kräftigen Stielen und 
* „ nudicaula alba plena, weiß gefüllt, Medrig. s.0r. 20 1.60 länger andauernder Blütezeit, bed. Verbesserung der | 
* „ alpinum, der kleine Alpensohn, reizend, niedrig, gem. 20 1.60 re ueDb; etwas dunkler in der Farbe . . » 50 4.50 
ah * „.. gra caroliniana, schönste rosa Alpenphlox mit | 
, Phlox decussata, Flammenblumen. großen Blumen auf stark. Stielen, paßt zu Phl. divaric. 40 3.50 
% Die dankbarste, wirkungsvollste blühende Staude; vollständig „ Ppilosa, neu. 30-40 cm hoch, frühblüh., leucht. rosa 
5% winterhart, vorzügliche Schnittstaude. Blütenrispen; etwas höher wie Phl. canad., extra . . 40 3.50 
No. Wuchs, frühe Blüte, groß- pilosa splendens, neu. Blüte leuchtend rosa. Blüt. 
6 Bacille, rosa, extra. artig für ganze Beete . 35 8.— sind größer wie bei der Stammform. Als Beet- und |, 
KO Cassiope, helllila mit 53 Freya. Neu. Licht fleisch- Gruppenpflanze ausgezeichnet MBIT BI TEL A Re 60 5.50 
18; Ei Mitte. geh Er ae Arendsi. Neue Rasse. Kreuzung zwischen früh- 
1 Gendrillo RE a ” blühend. Phlox und Phl. canad. mit Phlox decussata, 
1 4 “mit bläul. an una 657 Georg A Bau. BR. schließt sich deren Blüte an den Flor der Frühlings- 
3 Ch : pyramıd. Dolden, einzeine phloxe an; werden 40--50 cm hoch, beginnen Ende 
| ; r. Wagner, reinweiß. Blumen bis 4 cm oß x ? 
4 Slaud iu, dunkellila. ' ee Mai zu blühen; besonders wertvoll für Landschafts- 
16 BAER ARME ODER scharlachorange mit dunk- A ka: 
| 16 Coquelicot, leuchtendste ug 7 ur gärtner für Rabatten oder Vorpflanzung. 
je galler roten Sorten. f8 'GartendirektorLedim R \ Arendsi, Charlotte, weiß mit zartlila Augen. 
Arie x: artendirektorLedim, ” : Pe s 
\  ® Croix deLorraine, kar- helllila mit. weiß. n „ Grete, weiß mit etwas rosa. 1. 
erg 8 min mit weiß gestreift. 60 . « 5 „ Helene, lichtlila. ‘ 
 ..%6 Ed. Lockroy, samtig vio- Gruppenkönigin, £ „ Luise, helllila mit lilakarmin Auge. 
| ung „lett schieferfarbig. malvenrosa mit purp. Auge Jede der Phlox Arendsisorten kostet 1 Mark das Stück. 
' 98 Erkmann Chatrian, prachtvoll, sehr großblum., x | 
a DR al Eosn ante Annk- a N ax. Be Phragmites communis aureus, Abart des gemein. 
ler Mitte. 70 Hanny Pfleiderer, rosa- Schilfrohres mit gelblichen Blättern und herrl. gold- 
| 4 Elisabeth Campbell, weiß bis lachsfarben mit gelben Blütenwedeln „cn or nun ne el 180 _ 
e ARkor hell lachsfarbig. karminrotem Auge, für Physalis Franchetti, Ballonpflanze, im Herbst 
BER In ‚vor nung, milch- Gruppen Sept.-Okt.-Nov. mit groß. orangerot. Fruchtkapseln; ab- 
I 0 g,00, für Gruppen. 73 Mermine, bildet als nie- geschnittene Zweige halten sich monatelang im Zimmer 
Ma ‚Francilion, lackrosa. drigster Phlox mit seinen p teqi ieh ter Dracocephalu 30 2,50 
D. " Frau Jiona v. Barczey- dicht besetzten Blüt. einen FPBOREN BD N as = et 
Va Waldeck, groöhl. rein- weissen Teppich, 25 cm h, | 35 | 3.— Podophyllium Emodi majus, beste Neuheit, 
2 j ar extra. J 78 fduna, neu, zartlachsrosa blüht im Juni mit rosa Blumen auf fleischfarb. Stielen, 
BT Innlicht, n u, herrlich, mit weißer Mitte; dichte Blume ähnlich der Christrose Die Blätter sind rot 
AB KERLORS, große festge- kugelförmige Dolden, ge- marmoriert, auf stramraen bis 90 cm hohen Stielen „ . || 200 —_ 
Ku 088. Dolden, gedrung. drungene Sorte x. 2.» 35 8.— Potentilla, gefüllt, gef. blüh. Fünffingerkraut, gem. Farb. 25. 2,— 
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* Primula veris elatior, Garten- 
primeln, beste Faben gemischt, zu 
Einfassung, Beetbepflauzung. 

1 St. 10 3, 10 St. 60 $f, 100 St. 5 M. 


* Primula veris duplex, doppel- 


* “ 
Primula rosea grandiflora, leuch- 
tendste rosa Farbe 
1 St. 25 $, 10 St. 2 Ab, 100 Stück 15 Al. 
* Primula acaulis alba, einfach weiß. 
1 St. 12 8, 10 St. 1 .M, 100 St. 8 ll. 
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h 
{ « Primula ac. alba plena, weiß ge- blüsig. 1 Stück 25 $, 10 St. 2 AM. 
füllt. „. „ 1 Stück 35 8, 10 St. 3 M. - : 
s Pri 2 . * Primula veris alba, 
| rimula ac. Iutea 7 ie € 
5 ’ Gartenprimel, weiß. 
gelb. 1 St. 12 3, 10 St. 1.M, 1 St. 10 3, 10 St. 80 8, 

: a - 8 Mb. 100 St. 6 dl. 
) ac. coeru- Dei 2 
7 lea, dunkelviolettblan, P LEN Yas ae 
y E St. 40 , 10 Dt, sn Ab. 1 St. 10 HH, 10 St. 80 HM, 
N * Primula acaulis 100 St. 6 M. 
p atropurpurea, leuch- *Primula ver.coccinsa, 

tand violett karmin. leucht. rot. 1 St. 15 8, 
i 1 St. 40 $, 10 St. 3.50 MM. - 10 St. 1.20 $f, 100 St. 10 Al. 
Primula acaulis. Primula acaulis fl. pl., 1 St. 35 %, 10 St. 8 MW Primula veris. ! 
Zn = — ee gg m u = 

1... | 10 St. | 1 St. | 10 St. 
Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). | # u | Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). | a | Mm 
i * . . i _ 
Primula auricula, Aurikein . . . 100 St. 12 MM 15 1.20 RETTEN ER ER RER ATRRERE SA TR LEE 
I * „ @achemiriana mit dichten violetten Blütendolden ', | 20 | 1.50 N Be a ARE ", 
e N 7 Rubin, rubinrot “ ” “ - “ ” - “ - . * “ ar 20 1.80 
RN „ Kewensis, winterblühende Hybride fürs Kalthaus und 
/ zımmer, gelbe starke Pflanzen, herrlich „ os 2 0% 50 4.50 
„ Cockburiana, neu, leucht. orange scharlachr. Blum., 
? Blütenstengel bis 80-40 cm h., viel verzweigte Köpfe || 60 5.50 
i * „ denticulata grandifl., großbl. - » -»- -» - 2... 30 2.50 
er „ obconica grandiflora (Ronsdorfer Hybriden), 
} rot, rosa, lila, weiß, junge Pflanzen von August bis 
| Sept. lieferbar. Abbildung Seite 6. 2... 30 | 2.50 


Von Okt. bis Mai starke kultiv. blüh. Pflanzen 0,60—1| 5-—8 
Primula pulverulenta, reiz. Sorte für Topf u. Frei- 


land, die Blütenrisp. werden 25-30 em hoch, die karmin- 
roten Blüten stehen rispenförmig, sehr schön, im Winter 


Ewa chin N a 50 4.50 
* „ Sieboldi, japanische, winterharte Primel, blüht im 
BR. | April-Mai in unvergleichlich schönen Farben in . 
h lockeren Dold, Sie haben ein herrl. Farbenspiel, lieben Kr | 4 2 
j halbschwere Erde und im Sommer bei brennender Sonne ah a a u _ 


etwas Beschattung, auch zum Frühtreiben in Töpfen. 

Gemischte Farben ohne Namen „ „ 100 Stück 15 Mb 2 

= 1 Sortiment 6 St. in 6 besten Sorten mit Namen 1.50 ‚Al. 3 
Pulmonaria coerulea, Himmelsleiter, mit schöner dun- 

kelgefleckter Belaubung, himmelblaue Blütenrispen ° | 25 2.— 


TR 


0 1.80 
0 2.50 






u EEE 


TTrWwen 


Scabiosa caucasica. 


Rehmannia angulata, verlangt im Winter Schutz, am 
sichersten ausgehoben und frostfrei überwintern, Blüten- 
rispen bis 1 m hoch, glockenförmige, rosa Blüten, im Herbst 
in Töpfe gepflanzt, frostfrei überwintert, blüht als Topf- 





Sy. pflanse von Mai an:berrlich .. .. ". N. N aaa 35 8 
‚ N Rheum, Rhabarber, aueen Victoria, zu Kom- 
Pr pott, starke Pflanzen . . 2 . . . 1 Stück 80-100 $. — 15-8 
N u Fu) o f, j Emodi, riesige handförm. Blätter, s. schöne Ziersorte 6 | 5.— 
LE Au u cr; BR - NE „ palmatum fl. rubro, mit festen Blättern u. rot. Blüteu, 80 _ 
Pyrethrum ullginosum, Herbst-Marguerite, Andere EB-Rhabarber siehe im Gemüsesamenverzeichnia. 
im Hintergrund freistehende Pyramide von Clematis paniculata. Rodgersia tabularis, neu, Blätter mit einem Durch- 


messer von 40—80 cm auf bis 1 m langen Stielen; die 


” ae ) | 
Pyrethrum Tschihatchewi, ganz niedrig, dunkel- Blume wird circa 1,50 m hoch, ähnlich einer weißen Astilbe 


a a Et ET ET 2, 
. R E e e . 





/ grüne rasenbildende Pflanze „ . „ „ . 100 St. 10 Mb 15 1.20 Erabees ' "suc a 
„ hybridum fl. pl. Blütezeit: Mai—Juni—Juli, langge- | er ARSTER ARROTNEN. IE POEIONL 200 HER N TR ae an. 
stielte, gefüllte, schöngeformte Blüten, in gemischten Rudbeckia Neumanni, außerordentl. reichbl., langstiel., 
? No, Farben, vorzügliche Schnittblumen 30-40 cm hoch 35 u. Blüten sind braungelb mit schwarzer Mitte, Blüten sehr 
R I7 35 „ Mont Blanc, reinweiß, gefüllt, gute Schnittblume 50 4.50 DEISDAF  „e/..c te farm ke fe a ae RE 30 2.50 
| 236 „ »„ The Bride, reinweiß, gefüllt „ 30-40 em hoch || 50 4.50 purpurea, mit karminroten großen Blüten. Blütenstengel 
‚ . 1,20 m h,, HETEHOR 1. FE ERE o EN ER a re 50 4.— 


Br Neue engl. Sorten, prachtvoll, großblum. 
ir 9,14 RE EMOMAB. a ee es 





laciniata flore pleno, Goldball, hochwachsendes, unge- 
heuer reichblüh., dichtgefüllt, gelbblühend, 1,20—1,50 m h. 35 3.— 





! 
10.5 James Kelway, die leuchtendste Pete | tulgide SOMDAaCEM : 5 re N 50 | 4.— 

7 18 a N EEE & Gr purp. Abendsonne,,. neu, weithin leuchtend wein- 
Net, a7 Guven Mary RE ke ehe > ARUERENERERLERR 5 rot, vollkommen kreisrunde, geschlossene runde Form der 
04 - n . “ . 2 “ “ . “ ” » * . ” “ * .\ . F pe 
2 Diese Sorten sind 1912 auf der großen englischen BE RE VERS NIE M ES ERNEE eich 
N Ausstellung ausgewählt. Scabiosa caucasicCäa, lieblich blaßlila, reiz, Farbe 40 3,50 
aM „ multiflorum, gefüllt, rosa „ . . . 30-40 cm hoch 40 | 3.50 Siehe Abbildung oben. 
Ber „ hybridum, einfachblühend, gemischte Farben . . « 25 | 2,— “ „ cauc. perfecta, Blume größer - 2 2 2 2 2 2 2. 50 | 
u: ‘ „ uliginosum (Chrysanthemum), Pilanz. werden »„  „ Maufihneri, neu, doppelt großbl., himmelblau . | 10 | — 
R bis 1/’a m hoch, übersäet mit langstieligen, weissen. n „ alba, weiß, blüht auf langen Stielen, mittelgroß . 35 3.— 

Te margueriteähnlichen Blüten, vorzügl. als Einzelpflanzen 30 2.50 „ japonica, reichverzweigter Busch. mittelgroß, helllila, 


Siehe Abbildung oben. gefüllte Blüten auf 50—60 cm langen Stielen . „2. 40 e— 


Vorbereitete Treibsträucher lassen sich in Wohnzimmern zur Blüte bringen. 87 


| ı St. | 10 St. ! | ı St. | 10 St. 
Stauden nnd andere Pflanzen (Fortsetzung). ' &$ |. | Stauden und andere Pflanzen (Fortsetzung). Eure 
Salvia argentea, flzartige silberige Salbeiblätter, kleine | « Yiola cornuta G. Wermig (Abbild. siehe $. 80) 
en EEE EEE la “ 5 Blum. der Stammform V. cornuta, aber von unvergl. | 
n 8. Se N ie Bus ‘h tanı Toli- 5 schöner veilchenblauer Farbe, können als Ersatz für | 
„ vVirgala nemorosa, neu, run a er an Veilchen verwendet werden. Die Blüte beginnt Mitte 
August mit tief gentianblauen Blumen bedeckt; blüht Mai und dauert bie zu den Herbstfrösten, herrliche | 
sehr lange, extra & o e o ° o “ “ ® * . . . | 150 — Pflanze u X L Ä 5 h r S j ; 100 Stück 20 Ab 30 1 250 
2 Saxifraga, Steinbrech, niedrig, rasenbildend; dunkel- In unserer Binderei verwenden wir diese Viola vom 
grün, polsterartig, kleine weiße Blütchen, 15 cm hoch, Frühjahr bis zur Frostperiode als Veilchen. Bildet || | 
100 St. 7 M 10 0.80 herrlichste Beete; die beste Neuheit der letzten zehn | 
« „ decipiens, weißblühend, sehr niedrig, rosetten- i Jahre yon | 
artige Belaubung wie Sempervivum . 2. . 0. + 25 2.— „ cornuta gracilis, seltene Sorte, wunderschöne, | 
„ Cotyledon pyramidalis, sehr geeignet zum Schnitt, tiefblaue Blume mit kleinem weißen Auge, blüht schön | | 
schöne Rösetten von Blättern, weiße Rispen . .„ - +| 40 3.50 im, Frühling . a Be Dan a Fe 5 OT 
« Schöne von Ronsdorf, leucht. dunkelkarmin, blüht Zu tz N $ | 
x außerordentlich lange, sind fortgesetzt mit den rei- | n Corn. Thüringia, Neuheit, dunkelblau mit weißem | 
zenden kleinen rosa Blütchen bedeckt . „. 2». »* 60 5.50 STODEN AUgB To, (tele Ma are are En Du Tape 80 Y} 5.— 
Scutellaria baicalensis coelestina, 50 cm hohe Veilchen, viola odorata, wohlriechende. | 
Stiele mit tiefbraunen Salvia ähnl. Blütentrauben . || 30 2.50 A 3 | 
E Sr | no. ı Admiral Avelan, Blumen sehr groß, langstielig, | 
+ Sempervivum, Hauswurz, ne ne ro- | purpurviolett gefärbt, neue Färbung . 100 St. 10 U 15 | 1.20 
ıtte j > Pflänzche ie sic > ‚18 ZU WINn- . ; 5 
eh en E Bi a, EN „ 5 Augusta, Treibveilchen, dunkelblau, reichblühend, | | 
terharten Teppichbeeten, Kinfa ng 2 epflan ve starke. Bitacha 100 St. 12 AM 20 1.50 
von Steinpartien usw. eignen, selbe sind in grün, weib- \ e : OR EN RE A ee. ; 2 | : 
lich, braun und rot vorhanden „ » „ 100 Stück 5 Mb 8 0.60 »„ 7” Belle de Chatenay, gefülltblühend . .... - | 15 | 1.20 
* semperv. fimbriatum | semperv. Browni 100 $t. = ns Deutsche Perle, ihnlich wie Königin Charlo‘te | 25 2, 
„ triste „ arachnoideum- 9 Ab 12 1.— | 
" cornutum gnaphalium d „ıs Frau von Bernock, neu, vorzügliches Treib- | 


« Sedum, ähnlich wie Saxifraga über den Boden krie- veilchen, großbl. dunkelblau, extra . vo vv... 25 | 2. 
chend, grün, zur Teppichgärtnerei, Bepflanzung von BT: Italiener, frühblüh-, auch zum Treiben, dunkelblau 15 | 10 


Felspartien, Einfassungen usw. + . 100 Stück 5 ‚U 8 0.50 e = n | 
= Lydium glaucum, stahlblau schimmernd, niedrig « » » 25 ne: n 18 en EERSBRIEN, a a use | 
. - au, auf 15—20 cm lang. Stielen, sehr duitend, reich- 
Senecio tanguticus, mit 40—50 cm langen Blüten- Ip 2.50 blühend, extra utsete eTieren: nn 8 hayiusitkert ai e 15 I 1.20 
MEIDEN ee LED Aeene 107 0 Er e 2.) ya NE j | 
; » Königin Charlotte, neuheit, das reichblüh. 
Solidago canadense, goldgelbe, reizende, zierliche, z blaue, frühe Veilchen, extra, übertrifft alle Sorten an || - 
lange, flache Blütenrispen, extra, vorzügl. für Vasen 30 2.50 Blühwilligkeit, blüht beinahe zu jeder Zeit, unüber- | | 
„ Shortii, 1—1,50 m hoch, a breite Blüten- FR troffen, starke Pflanzen . . . . . 100 Stück 18 ll 32 
kronen, leuchtend gelb, sehr dekorativ. 2 0 0. « 23 „ 26 odorata alba, einf. reinweiß, sehr gut zum Treiben 20 | 150 
: Spiraea, Aruncus, Kneiff, neu, prächtige farnartige | „ 30 Prima vera, großblumig, dunkelblau . ..... 12 | Ba 
herrliche Belaubung, lange reinweiße Blütenrispen » 80 2.60 „ 36 FUSSICA, russisches, großblumig, auf langen kriäf- 
„ astilboides, prachtvoll, großblumig, weiß... lee 50 4.50 I Ta EN Ba an 2 er De 90 | 150 
„ Peach Blossom und Gladstoni, siehe unt. Astilbe || 6 5.50 „ 42 sulphurea, gelb. einfach « vv oe ee 0... 15 1.1.20 
Seite 31. 
Von März-April ab in BE blühenden Topf- E87] z 
pflanzen & 1.50 Al. EKIEETERT] 
‘Stachys lanata, niedrig, eignet sich vorzügl. zu. Einfas- %] 
sungen und für Felspartien, Blätter weißfilzig . « » 30 2.50 ; 
Statice eximia fl. albo, weißblühend, getrocknet, hält n Veilchen 
die Farbe sehr gut, ausgezeichnetes Bindematerial. 40 3.50 ke: 
“ “ 
„ Äncana nana, weißblühend, zum Trocknen „ . . +» s0 | 2.50 Königin 
tatarica, beste zum Trocknen x ev. ee ee. 30 2.50 








n a 
„ arborea hybrida ” . . ‘ . . “ - » “ “ % a 50 4.50 
„ Perezii, Neuheit 1911, von Canar. Inseln; extra ) = j Charlotte. 
großbl, Sorte, blaublühend, kräftige Topfpflanze | N _ 40 3.50 BER 
„ puberula, Neuheit 1911, gleichfalls von Teneriffa ©8 TR DENE a. Einfach, außerordentlich 
stammend, dunkellila, extra großblumig . . » Ss 40 8.50 6. > N Br FE KR A 
:aschesten „ » » » f2£ 40 | 350 1 Ka | HEN ARERAL ERER 3 
„ brassicifolia, wächst am RR & u h NT Guy RR reichsiblühende 
u 5 1 Der N 
| Letztere drei Sorten müssen Im Herbs heraus- eb Ar \ ER az auge en 
| eenommen werden; bilden großartig blühende | = i u a Menke blaue Veilchen. 
Topfpflanzen, frostfrei uberwintern . ” an 
| Tradescantia virginica, frischgrünes, schilfart,, schmal- Ü 
blättriges Laub, mit kleinen Blüten an den Enden, beinahe das ganze Jahr. 
v0, 6 hoohiine tnlen Due Mae er 30 2.50 
Tritoma, siehe unter Knollengewächse, Seite 66. | | - 1 Stück 25 $. 
. 10 z 2 Mi 
Thalictrum adiantifolium) Venushaarähnl. s. zierl. 30 2.50 ” FE 
„ mediterraneum S Belaubung, 50—60 cm ,‚h. 30 2.50 100 18 
dipterocarpum, besonders reizende Pflanze, wird 
R er 2 m hoch. Die einzelnen Blumen sind rosa- 
purpur, Staubfüden zitronengelb, für sonnigen Platz 60 5.— 
Trollius nybridus, ganz vorzügl. Schnittblume wegen 
der langen Haltbarkeit, langen Stielen und reiner y 
gelber Farbe; zahlreiche kugelförmige Blüten, gefüllt 40 3.50 Viola 
„ hybridus in 8 verschiedenen Sorten, prachtvolle lang- 
haltende Blüten . 2 2 2 vie oe a0 oe 00. 60 B.— I: cornuta 
Valeriana, gemischt . .» - +... .| 30 | 250 ag 
Verbasoum olympicum Ka Dekorationsstaude Thüringia, 
mit lang., weiß., filzig. Blätt.; 50 | 4.50 
„ pannosum Blütenschaft bis 1,50 m hoch neuestes 
Caledonia, neu, große, bräunl. lachsf. Blütenstengel 50 4.50 | - \ 5 
” 3 un ; 2 , 5 % großblumiges 
„ demiflorum. Blume kupfriggelb mit dunkler. Zentr. 0 4.50 
i x i Horn-Veilchen, 
Veronica Hendersoni, sehr schöne Staude mit blauen | 
großen Blütenrispen . » «oe ee een. | 50 a Blumen 
* alpina, ganz niedrig rasenbild., bildet blauen Teppich 20 1.6 1. ern at; 
* P Eltate nana, Siörlich blau blühend . 25 em hoch | 20 1.60 weitgeöfine 
R 2 rosea, ınit rosa Blumenrispen 2 ee . #0 in 50 4.50 fa. 
Viscaria spiendens, Pechnelke, rotbl. „ „ 40 cm höch 2 | 2— 1 St. 60 Pig 
Ne Wahlenbergia grandiflora, große glockenfürmige dun- ı I 8: 10 St. 5 Mk. 
Ei N ae BICDERE A N ee ala e Te heral 2.50 
„ grandiflora alba, reinweiß. » a end 30 | 2.50 


Ein Sortiment der besien Stauden und Perennen zu allen Zwecken: == 
25 Stück in 25 Sorten unserer Wahl 5,— Mk., 10 Stück in 10 Sorten unserer Wahl 2 50 Mk. 


PD Extra starke ungeteilte Freiland-Pflanzen 25 % teurer. 


Beste Stauden ohne Namen: ı st. 3 Pfg., 10 St. 2Mk., 1008. 1811k. Extva starke Freilandpflanzen ohne Namen 25% teurer. 
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88 Die senönsien Frühlingsblüher für Beete sind: Stiefmütterchen, Silenen, Vergißmeinnicht. 
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Versand 
aus kleinen Töpfen 
COODODOD OOOOGDOD bis Juli möglich. OODOODODDD OOOGODODD 
i —___ | Für fehlende Sorten geben 






wir besten Ersatz. 






Dianthus caryophylius fl. pl. (Topf-Chornelken). 


Extra gefüllte Topfchrrnelken aus allen Gattungen gemischte Farben, prachtvolle großblumige Sorten ohne Namen 1 St. 30 $f, 10 St. 2,80 M, 100 St. 25 M 
Topfchornelken in besten Sorten mit Namen 1 St. 85 5f, 10 Stück in 10 besten Sorten mit Namen 3.20 ‚I, 100 St. 30 M 





Remontantnelken. 
(Winterblüher). 


blühen von Oktober ab. 


Kräftige Stecklingspflanzen 
zur Weiterkultur von April-Mai an 
lieferbar 1 St. 30 $f, 10 St. 2.80 M, 
100 St. 25 Ab 

6 Stück in 6 Sorten 1.60 il 

Man pflanzt die Stecklinze im 
April-Mai ins Freie ; im Septemb.- 
Oktober eingetopft, entwickeln 
sie im Herbst und Winter ihre 
herrlichen Blüten. 

Im Herbst jeden Jahres sind 
fertige blühbare Pflanzen ab- 
gebbar & 60—80 9 das Stück. 


Remontantnelken- 
Sämlinge, gemischte Firb., 


während des ganzen Winters und 
Frühjahrs bis Mai lieferbar, 

kräftige pikierte Pflanz., bringen 
viele gute gefüllte Blumen. 
10 St. 1.20 AM, 100 St. 10 M 


Rem. Comtesse de Paris, 
reingelb, 10 St. 1.20 Mb 
100 „ 10.— „ 
„ Chabaud Riesen, 
immerblühend, gemischte — A, Er 
Farben 





















10 St, 1.20 M, ur RN es 
100 „ 10.— „ Wiener Land- u. Gartennelken. 10 St. 1.20 M, 100 St. 10 M 


Riviera Markt, extra 
Wiener Land- oder Gartennelken, üverwinterte 


10 St. 1.20 AM 
100 10 KB Freilandpflanzen, bringen immer einen Teil einfach. Blüten. 
= ine nass Versand bei frostfreiem Wetter, liefern sehr reichen und 
reinweiß. Eine schönere, mannigfaltigen Flor. 10 St. 1.20 M, 100 St. 10 M 


>: Topf- und Freilandnelke Deutsche Braut, :&“:'"; unense, "Gronie, 





n 





” 








No. 124. Topfnelke ‚Deutsche Braut‘‘. 








migere, reinweiße Topfnelke kennen wir nicht. Ein Beet solch blühender weißer Nelken Gartennelke Grenadin, halbhohe gef. rote) 10 Stück 
ist entzückend. Topfpflanzen davon sehr dankbar. 1 St. 30 $, 10 St. 2.50 M, 100 St. 22 MW „ Grenadin, reinweiß, gefüllt . . 1.20 M 

Deutsche Braut ist die beste und schönste aller einfarbigen gefüllten Nelken. Reine n„_ non plus ultra, schöne Mischung, ( 100 Stück 
Farbe, sehr großblumige tadellose Formen der Blumen, aufrechte Haltung derselben, 30—350/0 gefülltblühend . . . 10 Ab 







schönes gesundes Wachsen der Pflanze, auffallend lange Blütendauer, langstielige, ein- 


zelne Blumen, dies alles sind die Vorzüge dieser Sorte. Zum Bukett- 


binden vorzüglich geeignet. 
No. Germania leuchtend kanariengelb, die beste und reichblühendste 
130 y gelbe Nelke. Blumen, Bau und Haltung wie die weiße 
Deutsche Braut. . . . . 1 8t. 50 3, 10 St. 4 M, 100 St. 35 M 


Federnelken, Dianthus plumarius. Ya wontzuden 


® gehören diese wohl zu den 
dankbarsten und ausdauerndsten. Sie bilden dichte polsterartige Büsche, 
die auf 20—25 cm hohen Stielen stehenden Blüten erscheinen in solcher 
Menge, daß die Belaubung darunter verschwindet. Dabei haben die Blumen 
den herrlichsten Wohlgeruch und sind äußerst dauerhaft. Zu Schnitt- und 
Bindezwecken sollten diese reichblühenden frühen Nelken eine viel allge- 
meinere Verwendung finden. Als Einfassungsnelke entzückend. 
Dianthus plumarius fl. pl., Federneiken, bekannte Einfass.-Sorte 


n „Diamant“, Federnelken, blendend weiß, gefüllt, wohlriechend. 
1 St. 20 $, 10 St. 1.80 AL, 100 St. 15 „Wb 
n „Marktkönigin‘“. Wertvolle weiße Federnelke, übertreffen alle 
anderen an frühem und reichem Blühen, gedrungener Wuchs, groß- 
blumig,/zum frühen Schnitt unersetzlich. 
2 1 St. 20.5, 10 St. 1.80 Ab, 
n„ Her Majesty, weiß mit geschlitzten Blumenblättern. 
1 St. 20 &, 10 St. 1.80 A, 
ı „Roter Vorbote‘“, Farbe ähnlich der Rose de Mai, 
schöneres Rot, blüht früher und überaus reichlich, 
1 St. 20 $, 10 St. 1.80 U, 


100 St. 15 „Ab 


100 St. 15 A 
jedoch 


100 St. 15 MU 


beste Neuheiten, f 1 Stück 

plum. Bavaria, neu, heilrosa >mal hlühend, ) ‚30.91, 
3 3 Frankonia, BOMn. dunkel- gesund, robust- Re Stück 
a nike wachsend 50 AL 





# 


Federnelke Jarmila, Neuheit, karminrosa mit lila, deren Riesen- 
blumen stark gefüllt und auf festem Stengel getragen sind, ist sehr robusten 
Wuchses, bildet starke Büsche, eine überaus sehr zu empfehlende Sorte für 
Töpfe, Fenster und Balkone, ihr williges und reiches Blühen liefert ein 
vorzügliches Schnittmaterial. Man kann sie bestens jedermann empfehlen. 

Starke Pflanzen 1 St. 30 #, 10 St. 2.50 M 

Federnelke Rosina, Neuheit, lichtrosa, Fliederfarbe, schöne an- 

mutige Farbe, große Blume, die nicht platzt und aufrecht getragen wird. 
Starke Pflanzen 1 St. 30 #, 10 St. 2.50 M 


Dianthus plumarius scotticus, schottische Federnei- 


ken oder schottische Pinks. Gefülltblühend. 
Schott. Federnelken, Ba gemischte Sorten, ohne Namen 
St. 30 $, 10 St. 2.80 M, 100 Ss, 25 MU 
„ semperflorens. RETTEN Nelken. Diese Nelken 
zeichnen sich aus durch ihre Winterfestigkeit, ihre immerwährende 
Blütezeit und ihren Wohlgeruch, bilden niedere Büsche, die mit Blüten 
überdeckt sind. 
„ semperfl., immerblüh., einfache, rosa blühend 1St.10 %, 10 St. 80 
„ Cyclop, einfach, sehr großbl. mit dunkl. Auge 1 St. 10 %, 10 St. 80 
„ fl. pl., gefüllte Sumlinge, sehr schön, enthalten auch einfach- 
blühende “ . . ” . r . “ . . . 1 St. 12 A, 10 St. 1 M 


leuchtend dunkelblutrot, blüht von Früh- 

Hängende Gebirgsnelke, jahr an bis zum Eintritt des Frostes 
Die Pflanzen haben einen hängenden Wuchs, daher für Fenster, Vasen- und 
Balkonschmuck sehr geeignet. ‘Junge Pflanzen 1 St. 40 $, 10 St. 3.50 M 

i Starke n 1 „150 M, 10 „12.— . 
Hängenelke Feuerkönigin, leucht. purpurrot { Junge 1 St. 40 9 
J Rigi, feuerrüt ee. 00000 Pflanz. 10 „3.50 Ab 





Diasren für den Frühjahrsilor. 


in jedem Jahre von Oktober bis zum Mai abgebbar. — Versand gleichzeitig mit den Samensendungen möglich, wenn kein starkes Frostwetter herrsoht. 


 Gartennelken, siche unter Nelken oben, 
Goldlack, einfachblühend, wohlriechend, zum Blumenschnitt, aber auch 


zur Gruppenbepflanzung ausgezeichnet „ „ „ 10 St. 2 .it, 100 St. 15 Ab 
Myosotis, (Vergißmeinnicht), alpestris, blau 10 St. 40 %. 100 „3 
„ Victoria und gracilis, großblumige, bau 10 „ 40 „ 100 „8 „ 
„..nang alba; weißblühend ".. al are OR 0 By 
„ nana rosea, rosablühend „ .„ . RE nz BD rl ROT ED A ng NT 
„ palustris semperflorens, ausdauernd . . . .. W Y50 100 4 


| Pensee (Stiefmütterchen), Viola tricolor, in repikiert., here, Pfanz, 
großblumige Sorten in bester Mischung . er 
in getrennten Farben, weiß, gelb, schwarz, rot 5.) >. 60 Sf, 100,58. 5 .W 
. ‚Kaiser Wilhelm, Lord Beaconsfield usw. 


Pens6öe, Pugnot, Odier, Cassier, extra, DESBPTRIGS, De I. Qualität 
0 St. 80 #, 100 St. 6 M 
„ Pariser, großfleckige, herrliche Farben . . » 10 DO BO 5 
„ Mme Perret. extra, großbl., leuchtende Farbe 10 „ 80 „ 100 „ 6 „ 
Die großbl. gefleckt. Stiefmütterchen sind ganz herrl., sowohl inbezug 
auf F ärbung, Zeichn., Form wie auch durch Größe und schöne Haltung. 
Silene pendula rosea, schöne rosablühende Frühjahrsblun'e, für Beete 
u. Einfassungen, kräftige Pflanzen 10 St. 40% 100 st. 3 M 


n „  ruberrima, rote . ie dr 4 ER a 
„ „ Bonetti fl, pl, gefüllte rote . .10 „ 20. 200 8%, 
’ „ alba, weißblühend . .. 0 0.80. 7 20 URN 
d „ Triumph, gefülltbl., leuchtend rot 10 „DO, MO 4% 
n „ Flieder, prachtvoll tiederfarben . 10 „ 50., 100... 4’ 


Wir verweisen auf die Abbildung Seite 78, eine könstörkastenbapfianzung aus Silene, die im Mai herrlich blüht BR sehr billig ist. 
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für Veranden, Terrassen u. Balkons. sowie immergrü ine Pflanzen zurSchmückung 
von mr von TrpnpeHaufgängen, Einfahrten; VOrgiätzan SUIR MI FIMZEAREE Einfahrten, Vorplätzen sowie als Einzelpfianzen in Rasen.. 


Ausführung von Ausschmückungen jeder Art, auch von Feststraßen usw. 


Dekorations-Pfi Pflanzen 











m 















Araucaria imbricata, Chilitanne, 1 St. Efeu 12 (hedera N RT en Wkeserahilerklonn, Haben wirin groß- | Y'St. 
eigenart. Dekorationspfl., die bei gutem ||”, artiger Ware, Pflanzen in allen) u 
Winterschutz sogar im Freien aushältu. sich Stärken. Es gibt bekanntlich keine schö- 
dann allmähl. zu 3-4m hoh. Bäumen ent- neren u. besseren Pflanzen für Einfassung, | 

ae starke. Pflanzen +. Mb 6210 Die 20 für Ne ganze Beete, zur Bekleidung 
ucuba japonica, Goldorangs von Wänden, Terrassen, Treppen usw. 
prächt. Ausschmückungspfl., deren Blätter Br starke Bjährigs Pflanzen as 0.00 
schön gelb panaschiert sind. Ueberwinterg. ge ER En 100 St. 45 M 1 
in frostfreiem Raum, bei mildem Winter hr ] kire Pf bis 2 Met 

oder wenn ausgepflanzt, sogar im Freien len Slam a re ae ae 
ee ep ‚MW 2 Een bis DT Efeu, kleinblättriges, selbstklammernd, | 

A 1 ® .n» ” : auch für Grabbepflanzung . 10 St.5 AM 0,60 
zalea mollis, ausdauernde Frei- in schmalen meterlangen 
land- Azalea, zur Bepflanz. ganzer Beete Efeuwände, Kästen gepflanztes fan, 
vor Villen oder auf Rasenplätzen, auch an Spalieren von 1201. 50 m Höhe x 
zum Treiben, schöne Farben; siehe auch R oa Breite 1,20 m, zur Herstellung 3 
Kalthauspflanzen S. Re M 1, “r nr 2.50 Lönben, zur Deckung von Gängen, Balkons, 

Aa NN r Restaur., Hotelgärten usw., überall ver- 

Bambusa aureäa,starke Topf- oder wendbar . n N N ; 10—12 bis 15.— 

M 
Kübelpflanzen, 1,50—3 m hoch AM 6—3 bis Kar Efeuwände miti m hohem Spalier A 8 bis |110.— 
J üngere Pflanzen 2.— Samen 
Ueberwinterungin jedem frostfreien Raum. UNS JURONICHS |eebon RS 
BuxXusS, Kronenbäumchen, schön ge- | _ ad apöra Phaus), in 8040. ae 
schnitten, 50-60 mh.Bäumch. W3.— bis || 9. i 50-100 cm hoch M 2 bis ‘_ 
„ extra starke Kugelbäumchen, ee a N Kr 
70-90 cm hoher Stamm . Ab 6.— bis | d.— gelb und weißbunte, 
5 ” i 
„ Bann 35-40 cm ne Nr B junge Pflanzen bis 30 cm h. M 0.50 bis |} 0.80 
en RECHT! am. stärkere Pflanzen . - - „2. y De 
„ Büsche, stark, 50- 60 cm h. 4 5. — bis 6.— sehr starke Püanzen 6. ee 19.— 
n Pyramidenfor nn 85- Be CET ei Fr * „ radicans, außerordentl. haltbare im- 
» AR 25 “ schon 7 50 bie NE mergrüne weißbunte Pflanze, die auf- 
» n ® wo: a Fee 18 Kr gebunden sehr schöne haltbare Büsche | 
Die vorsteh. angebotenen Buxus, Kugel-, liefert. In Felspartien wirkt sie | 
Busch- od.Pyramidenform,entsprechen den prachtv., vorzügl. Einfassung MU 0.80 bis $ 1.50 
heutigenAnforderungen an scharfgeschnit- * radicans junge Pflanzen zu Einfas- ‚ 
tenen Linien im Garten sowohl wie bei son- n sungen Bepflanzung von ßrabstätten N 
stigen Dekorationen ;außerordentlich halt- außerordentl. beliebt, da scharf im 
bar, lassen sich jederzeit gut in den For- Schnitt gehalten werden on 
men halten. Abbildungen unten. 10 St. 2 M, 100 St. 18 A 125— 
' Jiex (Distel), von Oktbr. ab lieferb., diese 
N schöne beliebte, besond. zur Weinachtszeit 
bevorzugte Stechpalme inimh. Pfl. W4bis || 5.— 
Höhere Pyramiden bis 1,50 m hoch }f S— 
N\ TE Laurus tinus, weißblühende haltbare } 
N \ Efeuwände, 190-150m hösh, 1 ‚0 zn breit, 15% Pflanze . . . Junge Pflanzen MW 1 bis || 2.— 
N stärkere n 0 en 
N Dracaena_indivisa |! S.| Laurus tinus, Kronenbäumchen, reizend, 40—100 cm hoch Mb 5 bis |} 8.— 
und Re kecnio; M Laurus cerasus, Kirschlorbeer, bekannte vorzügl. harte 
ge Se num b a Ausschmückungspflanze. Die schönen, dunkelgrünen länglichen Blätter f 2.— 
—  unempiün Hr Ser 5 18 KEcE sind 8. schön zur Kranzbinderei, jüngere buschige Pflanzen M 0.60 bis || 5.— 
ö u „dn ae starke Pfl., 1,20-1,50m h. 4 4—5, Kübelpflanzen z. Dekoration M 6 bis f 10— 
w PA@HR Abbildung. Myrten, slahe unter Kalthauspflanzen. 
Drac. mit 80-100 em Stamm- Rhododendron hybr. maximum (Alpenrose).DieRhod. 
höhe sind außerordentl. ge- sind vorzügl. winterh. Freiland- u. Topfpflanzen. Gedeihen am besten 
eignet als Einzelpfl,, sowie auf Beeten mit Heideerde u. blühen bereits im Mai-Juni (s. Seite 76) 25 
auf Verand., Vorplätzen usw. sehr starke Pflanzen: . I6—10 
Eugenia australis, Rhod.hybr. Pink Pearl, s. gut z. Treib,, zart rosa, groß. Buket böbis | 2.50 
8. harte Aussmückungspfl. ce White Pearl, weiß biühend . . - ge 
Dracaena indivisa. 8. schöner Wuchs, glänz. ” atawbiense, grandifl,, helllila, neu, ganz winterh., beste, Sorte 143 
Blätter, myrthenähnl.Blüt. YucCärecurvata pendula, bek. winterh. Schmuckpfl. AM 2 ‚50 bis | = 


„ filan entosa, prachtv. weiß blühende Freilan Isorte „ 


6.— 


sehr wertvoll. Junge Pflanz.. 40--50 em 0.50—1.l, stärkere Pfl. M 1.50 bis 





ganze erforderl. Arbeit, Zeitwei- 
ser Dungguß im Frühjahr und 
Sommer fördern ‚das Wachstum. 
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M.. Blizus-Pyramiden 310 
Preise siehe oben. 


Lorbeerhäume. 


VOrAEnE Jedlaret 
möglich. 


Sämtl. Paare sind gleichm. schön , 


u. gerade gewachsen mitschönen 
Kronen u. Stämm., regelm. Form 
u. gesund. Wer dauerh. vornehme, 
wirkungsv. Schmuckpfl. für Vor- 
gärten,Veranden usw. oder als Ein- 
zelpfl. auf Rasenfläch, haben will, 
dem empfehlen wir in erster Linie 
unsere Lorbeerbäume. Dieselben 
eind in allen Größen von Topf- 
pflanzen bis zu den größten 
Kübelpflanzen vorrätig. 
Die Pflege der Lorbeeren ist 
höchst einfach, Im Sommer ge- 
deihen sie überall. Reichl. Gießen 
u. 1- bis 2mal. Spritzen der ganz. 
Pflanze an heißen Tagen ist die 





Im Winter genügt ein Raum, 
dessen Temperatur nicht unter 
2-30 R. unter Gefrierpunkt fällt. 
Kellerräume, Souterrains, Haus- 
flure, Remisen sind gegebenen 
Falles benutzbar, Zeitweiliges 
Lüften der Räume u. 2- bis 3mal. 
Gießen im Monat genügen meist, 
um diese schönen Schmuckpäl. 
gut durch den Winter zu bringen. 


Lorbeer-Säulenbäume 
20—50 ‚AM das Paar. 
Die säulenförmig gezogenen Lor 
beeren erfreuen eich in neuerer 
Zeit einer Bevorzugung, da sie 
noch besser zur Ausschmückung 
dienen; diese käume sind gleich- 


Buxus, kugel-uU. Kronenform 3-8M mäßiger im Durchmesser von 


Lorbeer-Kronbäume. 


Die Größen können nur ungefähr bezslohnet werden. 


Lorbeer-Pyramidenbäume. aas paar 


Lorbeerbäume werden auch einzeln abgegeben. 
1 m hoch, gute Dekorationspflanze 1 Stück 2—5 AM 


unten bis oben geschnitten. 


Kronen-Durchmesser Stammhöhe das Paar | 1,20 cm hoch in Töpfe, sehr schön . « 28 

35— 40 cm 1—1,20 m in Kübeln 15—18 MW | 1,40 mh.. 35-40 cm Durchm. über dem Topf, in Töpfen 12—15 „ 
40— 45 „ 1—120 „ c 4 20.4 1.401,60 m hoch, 50— 60 cm Durchm. in Kübeln 20—25 „ 
40— 50 5 1—1,20 ‚, > a 25 „ 1,601, ‚go RN N 60— 70 „ 2 M y 30 ,% 
60— 70 „ 1—120 „ d 4 30 „ 1.802,00 IE" 70 75 „ & 5 u 85—40 „ 
70— 80 7 1—1,20 „ ” n 40 a» Le 80 n n n n 50 
80— 90 „ 1—1,20 „ & „ 50— 60 „ 220—250 np 80— 90 „ ä I 60-—-75 
100—120 „ 1—1, 20 , „70-100 4 2,508, 00 5 m ...100-120 n 80—100 „ » 


8—10 MW, 


20—6 Mh 





Lorbeer-Büsche, vollbuschig, bis 
In anderen Ausschmückungspflanzen haben wir gleichfalls sehr schöne Answahl und bitten wir bei etwaigem 
Besuche der Mosel-Metropole, der gesegneten Wein- und Gartenstadt Trier, unsere Gärtnerei (im Mittelpunkte der Stadt) 
durch eine Besichtigung zu beehren. Die Sehenswürdigkeiten, Tri riers sind weltbekannt und stehen a 


AR Interessenten ‚gerne unentgeltlich und postfrei zu Diensten. hi 
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Für vergriffene Sorten geben wir geeigneten Ersatz, wenn dies nicht ausdrücklich verbeten Ist. 


DEN. 


In Töpfen 
kultiviert. 


Wenn wir hiermit un- 
sern verehrten Kunden 
Rosen anbieten, so be- 
merken wir vorerst, daß 
wir selbst eine spe- 
ziele Rosenzucht 
nicht betreiben, da 
auf diesem Gebiete die 
beiden hiesigen bekann- 
ten Bosen- und Baum- 





geschäft dıe langstie- 
ligen Blumen liefern, 
s»llen. Daß gerade diese 
Sorten auch zur Gruppen- 
bepflanzung in Gärten die 
dankbarsten u. schönsten 
sind, ist zweifellos und 
haben wir uns aus die- 
sem Grunde entschlos- 
sen, von unserer Kollek 

tion die nachstehenden 
Sorten, aber auch nur 
diese, in Töpfen zu 
kultivieren, um sie 
während des gan- 
zen Jahres ohne je- 
des Risiko versender 

und pflanzen zu können, 
sei es als Ersatz für ein- 
gegangene Pflanzen odeı 
zur Anlegung neuer 
ganzer Beete. 


Die Pflanzen sind be- 





schulen v. P. Lambert, sonders stark, gesund 
Trier (St.Marien), sowie und von April an 
Lambert & Reiter, in der Entwicklung 
Trier, die beide gerne in Töpfen liefer- 


bar. Es sind dies dann 
auch jene Pflanzen, die 
zur Treiberei in den 
Wintermonaten 
vorbereitet und zu 
empfehlen sind. 


ihre Verzeichnisse ein- 
senden, in ausgedehn- 
testem Maße den all- 
gemeinen Bedürfnissen 
aller RosenfreundeRech- 
nung tragen. 

Wir selbst beschränken 
uns auf die Heranzucht 
der etwa 40 allerbes- 
ten Rosensorten,die 
uns für. unser ausge- 
‚dehntes Blumenbinde- 


Wenn die nachstehen- 
den Sortenim Sommer 
als blühende Topf- 
pflanzen geliefert wer- 
den, so erhöht sich der 
Preis um 10-200. 


mm mm nn nn nenn mn nme mn 





Remontantrose Frau Karl Druschki (Zücht. P. Lambert) als Wegebegrenzung in uns. Gärtnerei, Paulinusgarten. 
Als Einzelpflanze gepflanzt nnd nach einigen Jahren zu einer Rosenhecke verbunden. 
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Monatsrosen. 





‚ Die schönste reichblühendste, haltbarste Monatsrose HMermosa, rosa, 
in Fäpfen kultiviert 1 Stück 50 Sf, 10 Stück 4.50 AM, 100 Stück 40 A 


. DaRLE, u fi ] 


Blühende Topfrosen 


obiger Sorten, in Töpfen kultiviert, sind stets in den 


| SUN Bonn RIGEDARS 


; 2,70 g7' Pin h 


’ = ! = 
Niedere in Töpfen Prachtrosen re Polyantharosen für Gruppen und Einfassungen. ur Sr 
| , 
: 401 Aennchen Müller (Pol.), 40—50 cm h., dunkelkorallrosa || 0.80 | 7.— 
während des ganzen Jahres lieferbar, 431 Erna Teschendorff, dunkelleucht. karmesinrot, extra | 0.0 | 7.— 
für Gruppenbepflanzung und Wintertreiberei 566 JESSI@, kirschzinnober . „ | 0.80 | 7— 
, 450 Katharina Zeimet (T.), reinweiß, lockere Dolden ae EB 
No. ' (vorbereitet). 518 Philippine Lambert, silberrosa . 2». 2... .| 0.70 | 6,50 
5635 Arthur R. Goodwin, extra feine Sorte „ 2 0... .| 8 y 8 55 Mrs. Cutbush (Polyantha), herrl. Topfrose, nied- 
1856 Betty (T.-H.), eigenartige Farbe, kupferig rosa, s. groß „|| 80 7.— riger wie Levavasseur, rosa bis purpurtot „ . = . | 0.80 | 7,50 
1870 Charles Grahame (T-H.), dunkelzinnoberrotmit orange, e 45 Mme Norbert Levavasseur (Pol), Zwerg- 
ZACHETOBB In nu. 8.30 aide! aan hier Behalten Crimson-Rambler, In ganzen Gguppen besond. schön oder 
1980 Etoile de France, 1905 (T.-H.), langgestreckte zu Einfassungen um andere Men ie ia seierie + 1.0.75... 
Knospen, herrliche Form, samtigrot, leuchtend „ „ „| 8% 7.50 
2000 Farbenkönigin (T.-H.) leuchtend LO8a .. 70 6.— H h 13 F ht 
2004 Ferd. Batel (T.-H.), orangegelb mit zart Heischfarben., 6 80 .— 0C S ämmige raCc rosen 
5000 Frau Karl Druschki (xem.), reinweiß, extra gr., in gleicher Weise in Töpfen gezogen, so daß sie während des 
besonders auch als Einzel- oder Pyramidenr. geeignet 80 nk ganzen Jahres lieferbar sind, offerieren in folgenden Sorten. 
2040 Friedrich Harms (T.-H.), rahmgelb mit orange ,„ » . 80 Ye 5635 Arthur R. Goodwin (Pernet.), extraifeine Sorte, kupfer. —_ 
2055 General Mc. Arthur. ı9os. (T.-H.), scharlachrot, orange » | — 
extra, für Schnitt . „ [4 he else 75 nad 4000 A. BE: Wllamns. (Rem. 37 dunkelscharlachrot, "sehr "schön AO. 
2079 Georg Arends (T.-H.), La Frändeifuche Re tes 70 6.— I Betty, kupferig rosa ,„ . .. 2.50 -_ 
2071: Gruß an Teplitz (B.-H.), leuchtend scharlachrot , . . | 60 5.50 870 Charles Grahame (T.-H. ), dunkeisfünoherröt m: orange 2.50 a 
3004 Merzogin Marie, Antoinette I ginsah, altgold, "BB Comtesse de Frigneuse (Tee), rein kanariengelb . || 2.50 & 
3080 Th oe. RE nn re 4a] 180. 11 1980 Etoile GERTnnen (T.-H.), leuchtend samtrot .„ . 1250 | _ 
aiserin ugus e or a CT. 2 ), rahmw. || 70 ah 2000 Farbenkönigin (Tee-Hybr.), leuchtend rosa „ . 0» » | 250 er 
3142 La France (T.-H.), bekannteste, bestduftende rosa Rose 70 Ba 4097 Fisher & Holmes (Rem.), dunkelscharlachrot „ . » 1220 | _ 
315 Laurent Carle (r.-H.), lange Knospe, langer Stiel, soo Frau Karl Druschki RL ESPRDTUgINN (R.), 
scharlachkarmin, extra dunkel „ . 2 2 2 0 2. .] 9 7. ar ae . Ki ee: = na a eribce an 39 
n > Genera c ur m. ı sc arlac rot 2 0 
.3200 EIaREORE ‘ Er .), neu, die eigenartigste Farbe, lachs- BE Bee 3004 Merzogin Marie Antoinette (T.-H.) orangealtgold BE 
3250 Madame Abel Chatenay (T--H.), karminrosa . . .| 70 | 650 | 30% Der ee iktoria, ranmweis . 20 | — 
-Hybr.), silberig rosa , . » ARE u. 
2 ae no un Testout (T.-H.), leuchtendrosa, | 70 | 6— | 3175 Laurent Carle (T.-iL), glänzend scharlachkarmin . . | 250 | Br 
arecna Ei (T.), leuchtend gelb, beste Treibs. 80 7.— 3200 Lyon-Rose (T.-H.), hervorr. lacdhsrot mit lese 2501 
3373 Mildred Grand (T.-H.), rahmweiß. sehr gr., aufrecht „ 80 7. Torat | 
915 Mareöchal Niel, hellgelb, bekannte gelbe Treibröse „ Bil 
5079 Mrs. John Laing, (R.), rosa, vorz. Gruppen- u. Treibs. 70 6.— | - 
5086 Oberhofgärt A.Si 3250 Mme Abel Chatenay, karminrosa .„. . . . . .1250 
; ernoig ner A. Singer, reichblühendste, 3260 Mme Caroline Testout, seidenartig rosa „ „|| 2,50 | 
leuchtend rein karminrote Sorte, herrlichster Duft, Treib- 3363 Marquise Litta, karmin, Mitte zinnober DENN 
sorte (Remontant) „ . . - . 80 Gr 5079 Mrs. John Laing (R.), rosa ER TEN RN nz 
'512 Orleans Rose (Pol.), geranienrot mit rosa Schimmer || 100 9. { N ee NS | Re 
n E 977 Nyphetos, herrlich reinweiß . . Mieten el 2 ERO 
5088 Oscar Cordel (Rem.), leucht. karmin, langstiel Schnitts, 60 5.50 er 
3426 Papa Lambert (ru 5086 Oberhofgärtner A.Singer (Rem.), dtoretehke 
pP (T.-H,), hellrosa, groß, gefüllt, Oenti- blühendste, leuchtendste, rein karminrote Sorte, herr- 
97P an yardi te ee Re u on licher Dutt, sicherer Blüher ! os 2... EB, Zr 
erle des Jardins (T.), dunkelgelb „ . 2. 2... 7.— 997 Perle des Jardins, dunkelgelb . 2 2 . +11 2.50 a 
340 Pharisäer (T.-H.), weißl. rosa mit dunkellachsrosa . | 70 6.50 3440 Pharisäer (T.-H.), weißlich rosa mit dunkellachsroga + || 2.20 2; 
3451 Prince de Bulgarie (T.-H.), fleischrosa mit lachsorange 80 7.— 3451 Prince de Bulgarie ('T.-H.), fleischrosa „ „ 2.» +» 12.20 u 
64 Radiance 2 H.), lange Knospe, leucht, karmin, lachs- 3464 anne (T.-H.), leucht. karmin, lachs mit rosa, extra || 2,50 | _ 
mit KORB OEUED 4.0. m. ee al ae . 80 De 5649 ayon or (Pernet.) neu, orangck ferf, :har- 
& gekupferf., schar 
34758 Rhea Reid (T.-H.), rot, langstielig, extra Treibsorte “| 80 .— lach-karmin gestreift, die schönste aller gelben e 00 
3486 Richmond (1905) (Tee-Hybr.), dunkelrot, extra Treib, DR BROINDNOREEN LEE) ABBOIcBi. DIEETIEROLN. DEIIRESOELR. SIR 
prachtvollste Knospe, Schnittrose . . . 80 a 3909 Souvenir de la Malmaison, weiß in rosa übergehend || 2.50 2 
1045 Souv. de Cath.Guillot(T.),kapuzinerrot auf orangegelb | 7 6.50 352: Souvenir du FOR ERBROIAE Carnot, teischfarb. | 2.50 { 
3909 Souvenir de la Malmaison (Bourb. ), weiß mit rosa „|| 7 6. 1062 Sunrise, neu ,„. BIT ET RE a a es N AEON w 
3526 Souvenir a er Carnot (T.-H.), zart ARE 3539 Sunburst-v.-n. Shen lakokt. gelb mit orangegelb.Mitte || 2,50 | | 
Gr MR une ee Bee nnd 2 ET 5133 Wan Houtte, amarantfeuerrot mit schwarz schattiert „|| 2,50 | 
3 ? . . . nd .. w _. 
5133 Van Houtte (item.), dunkelstes Samtigrot » » » - .| 0 | 6 | Mochstämmige Prachtrosen in HabIen 
4000 Williams A. K. (Rem.), dunkelkarminrot . oe 2 2. .| 7% 6. unserer Wahl mit Namen . . . . 2 2 2.“ 2.20 | 20 





Chrysanthemum (Winterastern) siehe im Frühjahrs-Pflanzenverzeichnis. . 91 





Schling-,Kletter-u. Trauerrosen « 


1 Aglaia, außerordentlich reichblüh., große Blütenbüschel, 
hellgelbliche Blumen „. © © = « » 0... Niedere || 1 
Hochstämme || 8 


ı9 Crimson Rambler (Roter Herumstreicher), 
scharlachrote Bl., blüht in Büscheln, eine Zierde für 
jed. Garten, als Einzelstr, od. zur Berank. von Lauben, 
Veranden gleich wertvoll. Niedere starke Topfpflanzen 1 








Hochstämme || 3 

20 Dorothy Perkins, vorzüglich a. Säulen- u.Trauer- 
7088, Tacharosa. lee a ie ai we Niedera L: 
Hochstämme 3. 

2 Miawaltha, einfachglänzend rubinrot mit weißem 
Auge und goldgelben Staubfäden „. « „ . Niedere || 1. 

so Lady Gay, Verbess. von Dorothy Perkins, lebhaft 

rosa, nach außen heller, erstklassige Säulen- und 

SUHORTORO: u NOTE 
Hochstämme || 3. 








1 10 VD 
Sun | Schling-, Kletter- u. Trauerrosen (Fortsetzung). | OH tut 
Ab M : A, 
63 Leuchistern, prachtv. Wirkung, leucht.rosa. Niedere || 1.— | 9,— 
| 9I— 105 Rubin, als Säulen- und Trauerrose, rubinrot. Niedere || 1.— | 9.— 
— — Hochstämme || 3.50 — 
121 Tausendschön, zartrosa, große lock. Dolden. Niedere |} 1.— ! 9.— 
122 Thalia, reinweiß . . ” n “ . E “ - a “ “ Niedere L— | 9,— 
ı28 Trier, die erste öfterblühende Schlingrose, rein- 
— | 9I— weiß mit gelben Staubfäden und Zentrum, reizende, | 
3.— | 28.— leuchtende, wirkungsvolle Sorte a. » » » » Niedere 1.20 | — 
Hochstämme } 3.50 | — 
—- | 9- | 
50 t | 
nu. v 
5 Hochstämmige Trauerrosen. 
Schönster Grabschmuck oder als Einzelpflanze auf 
Rasen. Prachtvolle hohe starke Stämme, im Topf kulti- | | 
a u = viert, also jederzeit lieferbar; verschiedene Farben . » » | 3.50 | = 
0 | 








EEE EEE 
Zum frühen Treiben im Winter u. Frühjahr vorgebild. Treibsträucher mit Topfballen, deren 


EEE ns 
22 za zu 
i rel bsträucher Blüten oder Belaubung für Binderei, als Schnittblume oder als ganze Pflanze zur Ausschmückung von 
M Wohnriumen oder Wintergärten sich eignen. Ueber Treibverfahren siehe „Lamberts Gartenfreund*. 
REDET IT NER RE ERNT REEL TREE ENRNTCH EC TETRITER FTSE EITE A NN ENTER FREE LEE 





Azalea mollis una sinensis, siehe Seite 73. 


Cytisus Laburnum, Goldregen, mit leuchtendgelben Blü- 
tentrauben, mäßig warm zu treiben, aus Töpfen . . » » eo.» 
Deutzia gracilis, zierliche, zahlreiche weiße Blütenrispen, 
blühen getrieben von Januar an, aus Töpfen „. oe oe . .'e 
Flieder, Syringa, besonders zu Treibzwecken kultiviert und 
vorbereitet, reich mit Knospen besetzt; lassen sich im Zimmer 
treiben. Beide Sorten Marly Michel Buchner, Marie Legraye, An- 
denken an Louis Späth, Buschform, Topfkultur 10 St. 18—25 UL 
Helleborus niger, Weihnachtsrose, weißblüh., zum Treiben, 
starke Pflanzen Er ar ie aaa ae 


„ hybrida, verschiedenfarbig - «vr ne 0. 
Hydrangea paniculata grandifl., Freiland-Hortensie, 


niedere, starke Pflanzen „, 2» 2 ce ee 2 2 2 ee ee. 0. 
extra starke Pflanzen - -— © «| ee de 0 el. Keine 
halbhochstämmige Kronenbäumchen (Abbildung 8.75)... » 
Funkia aurea varieg., wegen ihres schönen freundl. Laubes 
beliebt, wird 25 cm hoch, reizende Topfpflanze. Siehe unter 
Stauden Seite 88... al re arten 0 „10 868.50 MW 

„ cand. med. picta, buntlaubig „ . . . „10 „ 350 „ 


Magnolia Alexandrina, rosa . 


“ - . - . 
„ Soulangeana, rosaweiß - » 0 eo ve... blühbare 
„ Julan, reinweiß, starke Pflanzen . . vr Pflanzen 
„ Halleana er Be WERT AR AR 


Magnolia. Prachtvoller Blütenstrauch; die tulpenförmigen | MM 
großen weißen bis rosafarbigen Blumen erscheinen im Früh- 
jahre im Mai schon vor der Belaubung an der Spitze der Zweige. 
Größere mit hunderten von Blüten besetzte Bäume sind die 
schönsten Schmuckpflanzen für Gärten; Magnol. lassen sich 
®ehr leicht treiben und blühen dann im Gewächshaus oder 
Zimmer bereits im Februar-März. 


Malblumen, Convallaria majalis (Maiglöckchen), siehe Knollen- u. 
Zwiebelgewächse S$. 65. 10 St. 60 $, 100 St. 5.50 W, 1000 St. 50 ib _ 


Malus Scheideckeri, Zierapfel, wertvollste Sorte, treibt 
sich e. leicht u. blüht schon von Januar ab; schön gefüllte rosen- 
rote Blüten, Knospen reizend rot, vorbereitete Treibpfl., niedere 2.50—3 


Prunus triloba, Ziermandel, reizender rosa blühender Strauch, 
‚treibt sich leicht, niedere Pflanzen . » =» x 0 ee... 12.00-83.00 
„ triloba, halbstämmige Kronenbäumchen, reizend 0 » oo» « 2.50—3.50 


Rhododendron, siehe Seite 76 und 89. 
Spiraea, siehe unter Stauden $. 87 und unter Astilbe S. 85. 


Viburnum opulus sterile, Schneeball, bekannter Treibstrauch 
mit weißen Blütendolden, niedere, aus Töpffen . . » » e 1.50—2 
„ opulus sterile, halbstämmige Kronenbäumchen, aus Töpfen . » 2.50—8 
„ Plicatum, reinweiß, schöne kugelförmige Blüten, aus Töpfen | 1.80—2.50 
n mentosum grandifl., neu, sehr große Blüte .. +.» 2.503 
„ opulus fl. pl., gefülltblühend . . -. » » oe... + 2.— 











Sumpf- und Aquarien-Pflanzen 


Siehe „Gartenfreund* VII. Auflage. 


Zur Kultur in Bassins, Aquarien und Glasglocken (Fischglocken), 


6 verschiedene Wasserpflanzen offerieren zu U 3.50 


Acorus calamus, Zwerg-Kalmus ss oo os eo. 
Acolilas (Elodea) canadensis, Canad. Wasserfarn, auf dem 
Wasser schwimmend (Wasserpest) „ 2 » 0 0 2. 
Cyperus alternifolius und gracilis, bekannte Wasser- 
pflanze, die Triebe haben am oberen Ende schirmartig 


ausgebreitete Blätter, Töpfe können im Wasser stehen „ 1 St. 40-80 „, 
„ papyrus, im Sommer für Bassinn,. . . » ... 4 Stück 7D:.,, 


Cabomba caroliniana Haarnixe, lebhaft grüne) zier- 
liche geschlitzte Blättchen „. «v2 ee eve. «dl 
Echinodorus ranunculoides (Alisma), lange, grasartige 
Unterwässerpflanze, auf und über dem Wasser blühend „ 1 
solepis gracilis, Frauenhaar, gedeiht sehr gut, wenn 
der Topf in wasserhaltendem Untersatz steht, reizend 
für Fischgläser uud Zimmer-Aquarien . 2 2 2 2... 
Juncus zebrinus, buntgestreifte Bine . ze...“ 
Myriophylium proserpinacoides (Herpestes), auf den 
| Boden des Bassins oder Behälters zu pflanzen, winterhart 
Nymphaea alba, Seerose, weiß, für Bassins „. » . . « 
Pistia Stratioides, Wasseraloe, blaugrüne Rosetten, 
schwimmen frei auf dem Wasser « » +» or 0... 
Peltandra virginica, dekorat, Wasserpflanze (Wasserarum) 
Pentederia cordata (Fichhornia), Wasserhyazinthe, 
schwimmen frei auf dem Wasser, winterhart . .. » 
Sagittaria sagittifolia. schwimmendes Pfeilkraut „. . . 
Salvinia natans, reizende Schwimmpflanze, Schwimmfarn 
Trianea bogotensis, frei schwimmend „, . 2... 
Vallisneria spiralis, auf dem Boden des Aquariums oder 
Bassins zu pflanzen EN ren Un, al ei 


pi 


MHrirkpa ph An 


- 





Aquarien-Fischgläser, 


ganz aus Glas, deckig, kräftig, zu Fischbehältern besonders geeignet, 
offerieren wir in nachstehenden Größen: 

















Nr. 102 Viereckig, ungefähr 20 cm lang, 18 cm hoch, 10 cm br., 1 St. Ab 1.— 


eo. 1 Stück 50 Nr. 103 20 18 15 ’ 2 1 „.» 1.20 
j il la ne nn Ann 30 
1 Portion 40 Nr. 1 ” » 30 „ ” 22 ” ” 22 ” » 1 „ » 3.— 

r Nr. 115 » ” 36 ” ” 25 „ ”„ 23 „ ” 1 nd 4,— 


Nr. 119 Gefäße zur Aufnahme von Aquarien-Pflanzen: 
42 cm lang, 28 cm hoch, 28 cm breit, 1 „ „ 7.50 


Runde Gefäße, in verschiedenen Größen, von 8—12 cm Durchm. ‚ll 0.60—1.20 


00% Aquariensand, rein gewaschen, per Liter . 2 2 2 oe ee. 50 9 
Aquarienkies, „ „ s „ „ '. . “ Burns . . 50 „ 
» 60 „ » N L y 
Erdmischung für Aquarienpflanzen „, a Er ee DR 
50 Goldfischfutter, Universal - Fischfutter (auch für andere Fischarten 
” 1a passend), viel besser als Ameiseneier. Dasselbe ist von einem als 
” Autorität bekannten, prakt Ichtyologen, dem Herrn Fischereidirektor 
609 G. Bartmann in Wiesbaden, nach vieljährigen Versuchen und Beobach- 
” 1 3 tungen hergestellt und von uns die Niederlage übernommen worden. 
” Eine Messerspitze dieses Futters reicht zur gesunden Ernährung eines 
206 Goldfisches für 3—A Tage aus. Man gebe niemals mehr als der Fisch 
er s bei der Fütterung frißt. Wir können dieses Universal - Fischfutter 
nu a welches sich erstens bewährt hat und sozusagen ohne Konkurrenz da- 
1.50 steht, ganz! besonders empfehlen. — Preise ‚des Universal-Fischfutters: 
„ nn 3, 1 kl. Büchse 25 3, Büchsen & !/ıs Kgr. 1 St) 50 $f, & Y» Kgr. 1 St. 80 
2 
»„ 80 „ Das Buch „Der Goldfisch und seine Pflege‘. Schulte vom | | 
„80 5 Brühl. Mit Anleitung zur Einrichtung, Bepflanzung und Belebung von 
6 Bol Aquarien. 24 Seiten mit vielen Abbildungen 25 . 





\ 





auf leichtem Sandboden. 


[ un 

e Bi & 

| .. (Koniferen, Lebensbäume und dergl.) 

Zur Bepflanzung von Grabstätten, von wirkungsvollen Partien in Gärten, 

Parks usw. sind die Nadelhölzer (Cypressen) die schönsten und 

besten Pflanzen. Dieselben gedeihen in jedem Boden gut, mit Ausnahme | \ 
' 

v . 


| Wir liefern alle gewünschten Sorten in gesunden schönen Exemplaren in allen Preislagen. 


Thuja — Taxus — Buxus 





Silber-Blautannen, Singen Triebe erscheinen, A Mk. 5-10. 


— Juniperus — Retinospora — Cedern 


prachtvoll blaugefärbt, besonders wenn die 


92 Telegramm-Adresse: Lambert Söhne, Trier. — Fernsprecher Nr. 8. 


Zierbäume —- Ziersträucher. 


Starke Bäume, kräftige Sträucher. Bestellern, welche die Sorten nicht näher kennen, bieten wir nachstehend die schönsten wirkungsvollsten 
blühenden Ziersträucher an, deren Anschaffung Niemanden gereuen wird. 
1 aNor Don von 6 verschiedenen schönstblühenden Ziersträuchern unserer Wahl 6 ‚ib 1 Kollektion von 6 schönsten buntlaubigen Ziersträuchern unserer Wahl 2 M 
10 


” 7 ” ’ „ „ „ 8 „ iR) „ E) „ 2 ” ” ı 
1 „ LE „ ’ „ ” ’ 14 ” 








Die Kollektionen buntläaubiger Sträucher enthalten: 
Diese-Kollektionen blühender Sträucher enthalten: 























i Berberis Ahorn, weißbuntbl. 
Cydonia japonica, rot. | Philadelphus | Weigelia Cornus Corylus purpur., 
Calycanthus fl., Weinrose | Pirus (Malus) Flieder Kerria Bluthaselnuß 
Hydrangea paniculata | Prunus Ceanothus Ligustrum vulg. aureum Sambucus lutesc., 
Deutzia crenata Rhus Hibiscus Prunus Pissardi gelbblättr. Hollunder 
Forsythia, gelbblühend Ribes Sambucus Weigelia Sieb. varieg. Fagus silv. purp., Blutbuche 
Spiraea aricefol. Staphylea (Hollunder) Philadelphus coron. fol. & 1.20 M 
Kerria, gelbblühend Viburnum,Schneeball | Tamarix varieg. 
a an r = Ben un a A ? 
Hochstämmige Zier- und Alleebäume. | „—- Trauerbäume-Hochstämme 
Preise nur für extra starke Ware. ; 
Ahorn, extra starke Hochstämme, Acer, verschiedene Sorten . 3—5 Trauerbirke, Betula pendula tristis . . 
„ weißbuntblättrig (Acer negundo fol. arg.) . . . . SR 3—4 
Akazie, Kugelakazie, Bessons, Robinia . BERNER, 26 Trauerbuche, ragus silv. pendula . . Preis 
Bi inuche, und semperflorens, extra stark . . 2 2 2 u. 2—6 Traueresche, Fraxinus excels. pendula 
3 Fagus atropurpurea major . . 2. 2 2 2 2. 3—5 - j e nach 
„ extra starke verpflanzte mit Ballen 2 0 0 oo ı 2 a 6—10 Trauerweide, Salix pendula „ „ .. ; 
Buchen, ragus, gewöhnliche Pyramiden 80 # . Hochstamm 2—5 Trauer-Sophore, Sophora .3—6 MW Stärke 
Birken, Betula, Hochstämme, stark . 2. 2 2 2 2 2 0 0 2—4 Trauerulme, Ulmus, americ. pendula Na 
Esche, gewöhnliche (Fraxinug excelsior) . 2. 2 2 2 2. 2—3 100 
Eberesche, sorb ia, Vogelb = Stück | Stück 
s BEN UHR DEREN N OB ORNSDEOR MAtbe MOLEEU EN EEL 8 Akazienpflanzen für Böschungen, Hecken usw. Mb ; 
Linde, euchlora. Krimlinde, etwas schwäch. 2-3 /W, stark, hochst. 4—8 she 150 19 
Silberlinde, ritia tomentosa, ,„, „ 23, stark . .| 4-8 a ae RT Er 
PISTANG, Hoc NE 3 Re OR en Re 80-120 „ ., Irak 2.80 | 25 


Roßkastanie, Aecsculus, weißblühend, hochst, . 2... 2—6 


„ zotblühend, hochst. . . „oo... nen...) 346 | Weißdornpflanzen, ınris. . . . . -. .| 250 | 0 
Ulme, Ulmus, eampestris, Feldrüster, hochst. . . ..2 2... 2—6 = 2: "una BIADTIE 1...ux CH SErrB— 26 


Obstbäume. 


Wir liefern nur ganz tadellose gesunde Bäume aus den hiesigen bekannten Baumschulen von Peter Lambert und Lambert & Reiter, die wir zur 
Bequemlichkeit unserer Abnehmer soweit möglich mit den Samen- und Pflanzenlieferungen versenden. Unsere ständige Verbindung mit diesen Baumschulen 
ermöglicht es uns, stets das allerbeste Vorhandene auszuwählen, wodurch die Preise sich im Durchschnitt etwas höher stellen wie Durchschnittsware. 

Die außerordentlich häufige Nachfrage nach Bäumen aller Art veranlassen uns, diese nachstehend anzubieten. Wir oflerierien, solange Vorrat: 





nn nimm 








1St. |10 St. 
Ae i ienet 7 lb Mb 
pfel, niedere, beste Sorten, = Karte Re Kirschen (sus- u. Säuerkirschen), Pyramiden, sehr stark Se Bi 
„ ” ” ”„ Pyramiden, 2- u Bjährige . ” Spaliere, 2 Etagen, stark a." ON SR Le TR er 2 
3- u. 4jähri k Hochstämme, sehr stark, 9-10 cm . 2 2... E 2 
„ „ ” ” ” - u. 2janrige, 8. star 2 Halbstä 1.50 14 
F * % % A 4—bjährig, extra stark „ a 5 mme . . “ “ “ “ . ” . . . . . * » 
„ Spaliere mit 1 Etage, starke 3—Ajähr. . x 2 2. Quitten, buschige Pyramiden, stark . . . . . . 140 | 13 
* ); » 2 Etagen, verpflanzt, 3—4jähr., extra » s; Hochstämme und Halbstämme . .. . . .| 2.20 21 
„ Cordons, Schnurbäumchen, verpfl., larmig, 2- u. 3j. Mirabellen, Nanziger und  Metzer Spaliere,2 Etag. | 2.80 26 
= ” 2 j u 2armig, stark PflI n . A Buschform . . 1.20 11 
R A RUN. en Manap. N aumen, Amarellen u. Aprikosenpfl. 2 Dt a 4 
„ Mochstämme, nur Prima’ Wa cm Stammumf. Rei Eyram AR “ 
2. ’ eineclauden 
Birnen, Pyramiden, verpflanzt, sehr stark . . . . . m. Hochstämme .|| 2.— 19 
5 5 „ 2etagig, extra,”2 Astserien . Zweitschen, Hauszw. u. Wangenheims a 19 
„ Spaliere, 1 Etage . - > ” “ . * - . . ” . . 2. “ . 
n „ 2% Etagen, verpflanzt, sehr stark . . . . .! Haselnüsse, beste Sorten, stark, niedere . . 2 2.“ „0.80 7.50 
Hi 5 5 „. prachtvoll, extra er E EOIDIBBERI RO u re ee ee re ne ea Tre a ll” Adih g 
„ Hochstämme, nur Prima Wahl, 8-10 cm Stammumfang | Mispeln, großfrüchtige, Pyramiden 1.80 MW, . . niedere | 1.20 | 10 


Aprikosen u. Pfirsiche, Spaliere, 1 Etage, stark, 8. Walnüsse, dickfrüchtige, hochstämmig, extra stark . . || 2.50 24 












































) „ ”„ ” Etagen 2,8 u . 1 } 
. „ „ Hochstämme, 85-0 cm . . Kastanien, Macronen, eßbare dicke, Hochstämme . 2.50 | 22 
E 3 „ Halbstämme . .. ..:.n 1. . „ niedere Pyramid., Buschform | 1.20 | 10 
RE ER TEEN EFEET STONE ELITE N 
Beerenobst. 
FAR Leles] Pe st 
| Ab AM | MM 
Brombeeren, großfrüchtige, starke Pflanzen „ . » .. | ash Hagebutten (Rosa pomifera), zu Kompott, großfrüchtige || —.60 | 5. 
! “ 
“ | Re »H “ | 
Himbeeren, bewährteste Sorten, gelb- oder rotfrüchtig . | —.60 | 5.50 Johannisbeer EN, niedere, krüftige Sträucher, groß DR 
Immertragende von Feldbrunnen, trägt von Juni | a De ri NEE He Re an | Dr 
y n nı u a : 
bis Oktober, Farbe tief dunkelrot, aromatisch, groß- | Johannisbeer - Hochstämmchen, vorzüglich | 
artige Tragfühigkeit, erstaunliche Widerstandstähig- gt EDER, ehe nt BR a | 
ei 1 : “. % stick Al'30.— || —. 885 leichter Ernte und großer Fruchtbarkeit. este grob- || 
ah = Gülie Er en N an ; | > AN früchtige Sorten, rote und weiße, Stammhöhe 80-100 cm | 9 
5 vunz eer 18 und höher “ “ . * . . * ” * “ * * “ “ * . “ . Ö on‘ 
Him eere 0 ia a sehr starkwüchsig; über- | | 
VeAbanBer La ManU MIELE TE TE ee | 2) \ 0; | Nragbarkeit alle Stachelbeeren, niedere, kräftige Sträucher, beste | 
anderen Sorten, Frucht groß, von hellroter Farbe, | engl. uroßfrüchtige Sorten 170 6.50 
® feiner Körnung, hübscher Form und ediem Aroma Er Ba BE aa 
reift 8-10 Tage früher als Fastolf; vollständig winter. Es arhenechähei. aakae . ° 
hart, Pflianzweite für Großkultur 2 Meter für die Reibe, | HEFVOTRRBONABE RITA, EDIRBSEH. ale nie 8 ne ER x : 
50 cm in der Reihe. In dem ersten Jahre ist Z/wischen- I IV 78 Stacheilbeer-Hochstämme, beste großfrüchtige 
ae möglich ” ” ” ” . ” ” 100 Stück Bi 3..— Hi —,50 ! Aion englische Sorten “ . “ * * “ * * . “ * “ - “ “ ” I 1.80 16.— 
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Erdbeeren. 


Man pflanze Erdbeeren nie bei heißem Sonnenschein oder bei scharfen trockenem Wind. 
Beste Pflanzzeit bei trübem Wetter; bei heißem Wetter in den Morgen- oder Abendstunden. Nach dem 
Pflanzen muß stark angegossen werden; in den ersten Tagen überbrause man die Pflanzen mit Wasser. 
Die Beete sind unkrautfrei und locker zu halten; das Belegen derselben mit verrotteiem Pferde- 
dünger ist zu empfehlen. 

Wir bieten hier nur die allerbesten Sorten an, die jeden vollständig befriedigen müssen. 
Alle 2—3 Jahren ergänze bezw. ersetze man die Beete mit jungen Pflanzen, die man sich selbst durch 
Ausläufer ziehen kann, und zwar wenn irgend möglich an anderer Stelle des Gartens. 


Pflanzzeit: Frühjahr: März — April — Mai; Herbst: August — September — Oktober. 93 











Remontierende öftertragende Erdbeere. 


Diese remontierenden Erdbeeren haben die vorzügliche Eigenschaft, während des ganzen Sommers 
bis spät in den Herbst hinein Blüten und reife Früchte zu entwickeln; auch für Treiberei geeignet. 





Monaterdbeere, verbesserte rote; 


ohne Ranken.. 


großfrüchtige, neue 
Sanct Josep $ remontierende Tird- 
beere, reichtrag., mittelgroß, den ganzen 
Sommer mit Blüten und Früchten be- 
deckt, leuchtend zinnoberrot, Fleisch fleisch- 
farbigrosa, vorzüglicher Geschmack, eine 
der frühesten Sorten, trägt jedoch bis in den 
Herbst. Ernte noch im Septemb. bis Oktob. En 
10 Stück 40 $, 100 Stück Al 3.50 St. Antoine de Padua. 10 Stück 40 Sf, 100 Stück Ib 3.50. 


\ 
1" " > 3 Die Früchte stehen über dem Laub, sind größer, von aus- 
St. ntoine de adua, remontierende. gezeichnetem Geschmack, festfleischig und sehr haltbar. .. 


(Siehe obenstehende Abbildung.) 10 Stück 40 Pfg., 100 Stück Mk. 3.50. 


























| . [10 St. |100 St. 
Remontierende Neuheiten. Iftertragende FE 


St. Fiacre. Großfr., immertragend, länglich runde Form, 
mattrot, festes Fleisch, ausgezeichnet . . . 1 Stück 10 5 80 Be 
Merveille de Bon SecourS. Starkwüchsig, wider- 
standsfäh., große kammförmige saftige Fr., rot 1 St. 10 Sf 80 Ba 
„ de France, großfrüchtige, extra gute Sorte 1 St. 10.3 80 do 


E Großfrüchtige Erdbeeren. 


| von außergewöhnlicher Frühreife, Früchte 
Avantgarde, schön rot mit rosa Fleisch, vorzügliche 
Qualität, außerordentlich reichtragend, extra . .... 
Wunder von Cöthen. Frucht glänzend dunkelbraunrot, 
Fleisch blutrot, sehr fest, doch butterhaft schmelzend, eigen- 1" 
f artiges köstl. Aroma, wächst s. kräftig, extra groß, ergiebig 40 3,50 
I: Belle Alliance, Verbesserung von König Albert von 
Sachsen, Aroma und Ergiebigkeit vorüglich, extra, trägt 
nöch.an den Auslanforn |. rar li TR 40 | 3.50 
Consum, neu. Wahre Paradefrucht! lebhaft karminrot, | 
Ei, unregelmäßige Form, sehr haltbar und fest! . 2... .| 5 
'  Delikateß, neu. Niedrige Busch, leuchtend hellrosa, 
R) Fleisch weißlich, hervorragend saftig und würzig, extra . 60 5.— 
Ar; Deutsch Evern, eine hervorragende Sorte für Massen- 
Er produktion, außerordentlich früh und ergiebig. Die mittel- 
Be! großen Berren sind festfleischig, leuchtend rot, milder Ge- 


L’inepuisable, neu, sehr groß, dun- 
kelrot, Fleisch dunkelscharlach .„ . 
Louis Gauthier, cine der aller 
besten inbezug auf Fruchbtarkeit, 
Wolhgeschmack und Haltbarkeit, rosa 
Bruücht,.:g7r0oD., N leere) ,e 


Frucht enorm, teils breit 
Meteor. teils kegelförmig, pracht- 
voll dunkelrot, Fleisch fest, zart rosa, 


schmelzend, vom köstlichsten Pfirsich- 
geschmack, mittelfrüh . * .».. 


Royal Sovereign, leucht. schar- 
lachrot, Fleisch weiß, fest, köstlich, 
besonderes reichtragend . » » 


Rübezahl, neu, extra groß, länglich, 
fleischfarbig rosa, bei der Vollreife 
karminrot, Fleisch hellrosa, hochfein, 
6—10 Tage früher als Noble; trägt 
schon als junge Pflanze große Früchte, 
sehr haltbar; Rlesenfrüchte und Mas- 
SEHANIFEgE.. I... 0, a ee: 


Sieger, neu, rund geformt, sehr 
groß, früh, Fleisch rosa, fest, sehr 
wohlschmeckend, Massensorte . 


Walluff (Jucunda), Tafel-, Markt- 
u. Konservenfrucht I. Ranges, für 


40 3.50 








) schmack; man zählte an einer ljähr. Pflanze bis zu 40, an Kr Massenbau besonders zu empfchl. 4 I.— 
er 2jähr. Pflanze bis 100 Früchte. Massensorte ersten Ranges 40 3.50 RN 
x - 2 WW Ä 
Garteninspektor A. Koch, neu. Sehr groß, längl. | OBER FAIRUTIS Hade, Berrosrag, 1.950 
1 abgestumpft, hellr., s. aromat., früh. wie Noble, einz. tragb. 40 1 3.50 Kae ” 
Ba Kaisers Sämling, frühe, rote, eine der vorzüglichsten | M t F dh 
er großtrüchtigen Erdbeeren, vorzügliche Versandsorte ; Früchte | ona nn r eeren. 
Bi mittelgroß, festfleischig, Aroma gut, früher als König Albert . 
MB; „kräftiger Wuchs, extra, allerertragreichste . » x 2... | 40 3.50 Verbesserte rote, ohne 
Br König Albert von Sachsen, bekannte; sehr große, Ranken., 2. oc. eo. 40 3.50 
a" kirschrote Früchte, aromatisch, sehr reichtragende Sorte; Ar ' 5 
DEN iebt kräftigen; smdigen Lehmboden . .. . . u. | 40 | 3.50 „ Weiße, ohne Ranken . „| 40 | 3.50 
eh La Produktive (Die Fruchtbare), widerstandst. gegen Belle de Meaux, sehr reich- 
68 BK e Trockenheit und von größter Fruchtbar- tragend, süß, rot, groß, rankend « 
HR ' keit. Trägt sehr früh und bis in den Herbst s. reichlich. (siehe Abbild). .- . Jeizeudet T% 40 3.50 
KB Frucht mittelgr., brillant; Fleisch rosa, herrl. Geschmack . 35 3.— 
wer ! rdbeere t i 
J Laxtons Noble, bekannte Massensorte, früheste, schöne | MDREIS ? x =" Sr 40 3.50 ; 
Yun Frucht, karminrot, köstlicher Wohlgeschmack, ertragreiche || RE TAN oh Pa SH 
r Sorte, sehr widerstandsfähig . x «2 ev 2... 1 8 3.50 Walderbeere, Lamberts Hochtragende, sehr aromatisch 50.4 4— 2 
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' Erdbeerhalter aus verzinktem Draht, um die Frucht vom Boden hochzuhalten, ae me 
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94 Schaufenster-Wettibewerb Trier 1911. Höchster Preis: Ehrenpreis der Stadt Trier. 


Abteilung für Binderei. 


Kaiserbesuch in Trier am 14. Oktober 1913. 





Wohl selten ist unser Kaiser unter herzlicherer und freudigerer Anteil- 
nahme der ganzen Bürgerschaft in irgend eine deutsche Stadt eingezogen, 
wie am 14. Oktober 1913 in unser altehrwürdiges und doch so ‘mächtig vor- 
wärtsstrebendes Trier, aber wohl noch seltener begrüßte ihn eine so inte- 
ressäante, harmonisch u. reichgeschmückte Stadt wie ‚Trier zu 
jenem Einzug. Ganz wesentlich hat zu dieser Tatsache beigetragen, daß die 
Stadtverwaltung die allgemeine Straßen- und Häuserausschmückung der 
Bürgerschaft selbst überlassen hat, ihr nur für die einzelnen Straßen- 
züge und deren Häuser, künstlerisch und praktisch veranlagte Berater em- 
pfohlen hatte. Dadurch war der freien Entfaltung des persön- 
lichen Interesses und des Wetteifers der Einzelnen unter ein- 
ander die Möglichkeit gegeben, während ‘die Berater nur allgemeine Richt- 
linien und Wünsche anzugeben und allenfallsigen Auswüchsen zu begegnen 
brauchten. 

Die Wirkung des Häuser- und Straßenschmuckes war 
überraschend schön, reich und geschmackvoll, ja man kann im 
Gegensatz zu vielen andern Stadtausschmückungen (Berlin im letzten 
Jahre) sagen einwandfrei! 

Die Hauptstraße Triers, die breite Simeonstraße mit anschlie- 
Sendem Hauptmarkt und Grabenstraße, die unsgarer und Harın Architekt 
Proppe und Herrn Weilers Beratung unter- 7 
stand, erregte das allgemeinste Interesse; 
fast gänzlich vermieden waren an den 
Hausfassaden Wappen, Schilder, dis 
kleinen Fähnchen, Papierblumen 
usw., dagegen aber zeigten Alle Häuser 
reichlichen Girlanden- und Blumen- 
schmuck, der überall dem Stil und 
der Eigenart des Hauses entspre- 
chend angebracht war, dazu dann natür- 
lich reicher Flaggenschmuck. Ganz vermie- 
den wurden Masten auf der Straße und über 
die Straßen gespannte Girlanden. Dafür aber, 
und darin bestand die eigenartige Feinheit 
des Straßenschmuckes, wurde die Fahrbahn 
der an einzelnen Stellen etwa 25—830 Meter 
breiten Straße durch eine Palmen- und 
Lorbeerallee, die auf meterhohen Posta- 
menten aufgestellt, eine Höhe von 4-5 Metern 
erreichten, geschmückt. Auf beiden Stras- 
senseiten zwischen je zwei Lorbeerkronen- 
bäumen standen auf Säulen von 1,40 m 
Höhe große Körbe mit blühenden Bego- 
nien Gloire de Lorraine, Abwechselnd damit 
standon die bis 5 m hohen Palmen. 


ERREITNRRRIRERERRRRTRTEER 
Allerhöchste 


Anerkennung 


Sr. Majestät 
des Deutschen Kaisers und 
König Wilhelms Il. 


bei Gelegenheit seines Allerhöchsten 
Besuches am 20. Oktober 1911 im 


Hotel „Eifeler Hof“ (W. Schulte) 
in Kylilburg über unsere 


Ausschmückung des Wintergartens 
des Hotels. (Siehe Seite 1.) 


Be N a Va er Sr 
B. HAT, ro Sa 


„ 


TEE UNE 
ee x 


vorn <« 


f BI ler 


Blumenk 





Örbchen, gemischte Pflanzung, 





Wir dürfen ruhig behaupten, daß wir mit dieser Pflanzenaus- 
schmückung das Beste geleistet haben, dasirgendwo zu Ehren eines Kaiser- 
einzuges ausgeführt wurde. 

Sr, Majestät hat denn auch seiner Anerkennung lauten Ausdruck ge- 
geben. Unsere Blumenausschmückung der gesamten Räum- 
lichkeiten in der Wohnung des Herrn Regierungspräsidenten, wo Sr. 
Majestät mit Gefolge abstieg und wo er das Diner einnahm, war über- 
aus geschmackvoll und erregte die besondere Aufmerksamkeit und Aner- 
kennung. Die Tafel war mit einem Mittelstreifen feurig dunkelroter 
schönster Rosen geschmückt, der sich in einer Breite von 20 cm und 
einer Höhe von etwa 15 cm über die ganze Länge des Tisches hinzog. Auf 
einer Panele rund herum an den sonst weiß gehaltenen Wänden zierte ein 
graziös gehaltener Laub- und Blumenstreifen, bestehend aus prachtvoll 
rot und braun gefärbten Wilden Weinranken und anderm graziösen Herbst- 
laub und einigen schönen dazu passenden Blumen die Zimmer. In allen 
Räumen waren herrliche Blumenvasen und Blumenkörbe aufgestellt. 

Der Gesamteindruck war überaus lieblich und ent- 
zückend 

In gleicher Weise waren unsere Ausschmückungen im Empfangs- 
bahnhof, im Provinzial- Museum, im Kaiserpalast, Amphi- 
theater und an den übrigen hervorra- 
gendsten Plätzen Triers, Arbeiten feinsten 
Geschmackes, 

Aus diesen ausführlichen Be- 
schreibungen wollen unsere ver- 
ehrten Biumenfreunde ersehen, 
welche Fülle von Arbeiten wir dank 
unseres großen Personals und un- 
serm außerordenti. reichen Pflan- 
zen- und Blumenmaterial, gleich- 
zeitig ausführen konnten. 


BB Wo immer sich solche Ge- 
legenheiten bieten, zgleichviel in wel- 
cher Stadt es auch sei, sind wir im Stande, 
die höchsten Anforderungen zu be- 
friedigen. Wir bitten uns frühzeitig zu 
diesbezüglichen Besprechungen einzuladen, 
wir stehen überall und jederzeit mit Rat 
und Tat zu Diensten. 


Hochachtend 


J. Lambert & Söhne, 


Hoflieferanten., 
KRHRRRIHRETRTRRN 
Höchste 
Anerkennungen und Preise 


für 


Blumenbinderei. 


1896/1900/1 Trier. 
1895 Darmstadt. 
1903 Trab.-Trarbach. 
‚ 1902 Wiltingen a. S. 
1891 Trier. 
1887/1903 Luxemburg. 
1890 Straßburg i. Els. 





verschiedene Ausführung 4, 6, 8—10—20 Mark. 





hne Überhebung dürfen wir in Bezug auf unsere Blumenbinderei erklären, daß sie auf der höchsten Stufe steht. 


Unsere hiesigen wie 


auswärtigen zahlreichen Kunden, sowie die vielen aus hervorragenden Blumenstädten nach Trier verziehenden Familien urteilen einstimmig, 
daß größere Mannigfaltigkeit der Blumen, großartigere und geschmackvollere Ausführung aller Arbeiten ihnen in 


keiner anderen Stadt geboten worden seien. 
Schaufenster ist täglich vollständig wechselnd, 


Unser Blumenladen inmitten der Stadt ist glänzend, die Ausschmückung der 


Alle Aufträgso auf Blumenarbeiten und Blumenarrangements können umrzehend ausgeführt werden, so daß sie zu einer festgesetzten Zeit 


mit Bestimmtheit eintreffen. 


Söhne, Trier, 


Bei eiligen Aufträgen ist telegraphische Bestellung sehr zu empfehlen und genügt die Adresse: Lambert 


gap» Bestellungen schreibe man nicht auf Postanweisungen oder Postscheckabschnitte, da diese erst über 
Cöln an uns gelangen. 








Fernsprech-Nr. 8. 








MS” Bei sehr eiligen Sendungen werden Pakete, Kistchen oder Körbe mit jedem Kourier- oder Schnellzug befördert als Expreßgut 
oder als Passagiergut ohne Mitreisenden; ferner als Eisenbahnpaket mit Schnellzügen. Es empfiehlt sich dieser Versand sehr bei frischen 


Blumen. 


Bei geil. Aufgabe von Bestellungen auf Buketts usw. bitten den annähernden Preis angeben zu wollen. 


Bindereien aus frischen, lebenden Blumen. 


Durch unsere zweckmäßige Verpackungsweise können wir Blumenbindereien aus lebenden Blumen nach den weitesten Entfernungen versenden, 


ohne daß dieselben durch Hitze oder Frost leiden. 


Gute Ankunft ist in jedem Falle gesichert, 


——— ma Bei Telegrammen genügt Angabe der Nummer und Preis. m 
Nach der heutigen Geschmacksrichtung werden fast alle Blumenbindearbeiten aus langstieligen Blumen angefertigt, so daß Man- 


Die langstieligen Blumen kommen fast stets mit ihren natürlichen Stielen zur Verwendung. Unsere großen eignen 


Schnittblumenkuliuren bieten uns die Möglichkeit, alle Blumen täglich frisch in jeder gewünschten und nötiren Form zu schneiden. 


schetten uni Umhüllungen wegfallen. 














Der Herbst und Winter mit all’ ihren Begleiterscheinungen, 
ihren Anforderungen sind gekommen; auch uns gaben sie wieder 
Veranlassung, die Vorbereitungen für die winterliche Geschäfts- 
zeit zu treffen, die für den Blumenzüchter und Blumenbinder in 
gleicher Weise mehr oder weniger wichtig ist wie für alle anderen 
gewerblichen Betriebe, die den Bedürfnissen der winterlichen 
Gesellschaftszeit Rechnung tragen müssen. Blumen und Pflanzen 
aller Art, Blumenbindereien u. Blumen- 
ausschmückungen sind heute so all- 
gemein u, so unentbehrlich geworden, 
dass überall und bei jeder Gelegenheit 
solche Verwendung finden. 

_ Wir brauchen hier nicht her- 
vorzuheben, wie sehr der passende 
Blumenschmuck auf der Gesellschafts- 
tafel, gleich ob gross oder klein, ob 
reich oder einfach, der Festlichkeit 
den Stempel der Fröhlichkeit, der 
Gemütlichkeit und der Behaglichkeit 
aufdrückt, wie er das Bild belebt und 
Anregung bietet; dazu ist es nicht er- 
forderlich, dass solch’ Blumenschmuck 
ein recht kostspieliger ist, nein, es ge- 
hört vor allen Dingen dazu, dass die 
Blumen passend gewählt und ent- 
sprechend geschmackvoll verwendet 
werden. Gerade hierin glauben wir seit 
vielen Jahren allseitige vollkommene 
Anerkennung gefunden zu haben. 

Wir legen besonderen Wert 
auf sinnige, passende und geschmack- 
volle Ausführung aller 


ren 
m las sin. 


Den Räumlichkeiten, deren Ein- | N 
richtung, den Gedecken u. s. w.passen | 
wir den Blumenschmuck stimmungs- hi 
voll an, unter Berücksichtigung der 
Art des Festes. 

Die Preise für unsere Lieferungen sind allen Verhält- 
nissen (von den bescheidensten bis zu den allerhöchsten An- 
sprüchen) angepasst. Unsere grossen gärtnerischen Einrichtungen 
ermöglichen es uns jederzeit, sofort jeden erforderlichen Blumen- 
schmuck zu liefern. Unsere Gewächshäuser bieten während des 
ganzen Winters die geeigneten Blumen in frischer Ware. 


— 
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Bindereien aus lebenden Blumen. 


i. Braut-Kranz aus lebendem Myrtengrün und künstlichen Myrten- 
biten- 4.7208 Ne.» Ar ER ALERT. vr. DM 

2. Braut-Kranz mit Brautkleid-Garnitur und Myrten-An- 

steck-Buketts * - * “ . “ “ " “ “ “ . “ . * * 6 —12 Mb 

Unsere Brautkränze aus lebendem Myrtengrün und Blumen er- 
freuen sich durch ihr schönes Aussehen einer allgemein günstigen 
Aufnahme. 

Braut-Sträuße, dieselben werden nur von feinen weißen Blumen 
der Jahreszeit entsprechend in feiner Ausführung mit Myrtengrün 
durchstallt sobunden- 2,2 a Ne a Re 

4, Braut-Sträuße aus feinsten Blumen mit Schleife 10-25 ‚U u. höher 

5. Orchideen-Brautstrauß, nochtein „ . . . . . 30-100 lb 

Die Auswahl der Blumen für die wertvolleren Buketts beschränkt 
sich nur auf die feinsten und kostbarsten der Saison. 

. Brautführerinnen-Sträuße . .. ...... 2-44 

; in feinerer Ausführung, gewählte Blumen 8—15 Ab und höher. 
Auf Wunsch wählen wir der Farbe der Kostüme entsprechende 

Blumen. Diese Sträuße werden überhaupt, soweit möglich, mit natür- 

lichen Stielen und in reinen, nicht gemischten Farben angefertigt. 

8, Tisch-Sträußchen zu Hochzeiten und anderen Festen, flach oder 

pyramidenförmig geb., mit natürlichen Stielen 0.30—0.50 A 

3, . in feiner Ausführung ” . . = . = “ “ 0.60-—1 AM 


1 7) 
“ 


I, y in hochfeiner Ausführung von ausgesucht schönen 
Blumen, so daß die Damen dieselben später zum An- 

stecken benutzen können „ vs +“ 2 MM 
1}, für Herren oder einzelne Knopflochblumen zum Anstecken 


n 


1 St. 0.20—0.50 AM, 10 St. 2.504 ib 
12. Ball-Sträuße in hübschen Zusammenstellungen „ » +. 26 4 


13, 5 mit Schleifen, in Farben der Toilette der Dame entsprechend 
6—15 M und höher. 


Telegramm-Adrasse: Lambert Söhne, Trier. Fernsprech-Nr. 8. 


Blumen-Arbeiten zu Gesellschafts-Festlichkeiten. 








wälfinachts-Zimmersenmuck, Kronteuchter mit Kerzchen. 
zu 5—10 Mark. 













































Unsere Blumenbinderei am Hauptmarkt ist auf schnelle 
und pünktliche Bedienung bestens eingerichtet. 
| Als Anhaltspunkt für die Berechnung der Kosten für 
den Blumenschmuck der Tafel bei Festlichkeiten dient im all- 
gemeinen die Angabe der Anzahl der teilnehmenden Personen, 

Wir führen derartige Tafeldekorationen aus zu 50 Pfg., 
75 Pfa.. 1 Mark bis 3 Mark pro Person, sodass z. B. eine Tafel 
ee für 25 Personen zu ungefähr 12, 
20, 25 bis 75 M. geschmackvoll ge- 
liefert werden kann. Selbstredend 
auch zu billigerem Preise. Wir sparen 
bei solchen Gelegenheiten nichts, um 
das Ganze einheitlich und anziehend 
zu gestalten, 


Nach Auswärts, auf jede | 
Entfernung, übernehmen , wir die 
Lieferung jeglichen Blumenschmuckes 
für die Tafel und die Säle und leisten 
Gewähr für pünktliche unversehrte | 
Ankunft. 

Recht gerne sind wir bereit, auf | 
Wunsch persönlich oder durch unsere | 
Angestellten die Ausschmückung an 
Ort und Stelle vorzunehmen, wie wir 
dies in zahlreichen Fällen in Bonn, 
Wiesbaden, Strassburg, Saarbrücken, 
Mettlach, Saarlouis, Bernkastel, Waller- 
fangen, Schloss Kesselstatt, Schloss | 
Lieser, Dillingen, Traben- Trarbach, 
Mülheim a. M., Taben a. $S., Mülhausen, | 
Kyliburg u. s. w. auch für allerhöchste 
Besuche in glänzender Weise durch- 
geführt haben. (Siehe Seite 1 u. 94.) 


Indem wir unseren geschätzten | 
Kunden hiermit unsere Empfehlung 
ergebenst unterbreiten, bitten wir, im 
Bedarfsfalle uns mit dem Auftrage 
gefl. beehren zu wollen. Mit Vor- 
schlägen und Berechnungen stehen 
'wir bereitwilligst zu Diensten. 





Hochachtungsvoll 


J. Lambert & Söhne, 


Hofblumenbinderei Sr. Kgl. Hoheit des Grossherzogs von Hessen 
und Sr. Kgl. Hoheit des Herzogs von Sachsen-Coburg und Gotha. 





Bei telegraphischen Bestellungen 
genügt Angabe der Nr., Preis und. 
Adresse. — 





14. Vollständige Ballgarnituren aıs Haarbuketts und -Zweige: 
Schulter-Ansteckbuketts, kleinere Buketts oder Blumen zum Garnieren 
des Kleides von lebenden Blumen . 2 2 2. 2...» 2.50—10 Bir 

15. Geburts-, Verlobungs-, Reise-, Abschieds-, Auf- 
merksamkeits- etc. Sträuße in eleganter Bindeart, 
meist langstielige Blumen . » 2 2 2.2.0... 3—10 ıW und höher. 

16. Sträuße zu Jubiläen, Namenstagen, Gedächtnisfeiern etc. mit Namens- 
zügen, Zahlen ete, Preis je nach Anzahl der Buchstaben sowie Fein- 
heit des Straußan u. 00 0 en 0 10-80 M und höher, 

17. Sträuße zu Silbernen und goldenen Hochzeiten, Jubiläen.. 
Um auf die Bedeutung des Tages hinzuweisen, werden die Sträuße mit 
silbernen resp. gold. Myrten-Blüten, -Blättern und -Aehren durchstellt, 
auf Wunsch auch die Jahreszahlen. angebracht 6—30 ‚lb u. höher. 

18. Kotillon- und Blumenwalzer-Sträuße, zute Blumen, 

meist mit natürlichen Stielen „ ,» 2 =». 10 Stück 3-6 Al 

19. n aus besten Blumen, prachtvoll, meist mit natürlichen 

Sata ne Een el 30 DUCK 6—10 MW 
Diese kleineren Strüußchen werden jetzt meist aus langstieligen 

Blumen ohne Manschette (Umhüllung) angefertigt, sehen viel schöner 

aus und können, wenn aus besseren Blumen hergestellt, als Ansteck- 

sträußehen benutzt oder in Vasen gestellt werden. 

20, Fiieder-Sträuße, wohlduftend, herrlich, hochfein, von Oktober 
ab, zu 1—10 M. und höher. 

21. Maiglöcken-Sträuße, von September ab, wohlduften. 
leicht gebunden, sehr beliebt, 9—10 M,. und höher. 


22, Veilchen-Sträuße, zu Gratulations- oder Ballzwecken 
1—10 A 
23. Sträußchen, kleine, als Ansteck- oder Tischbukeltts 
1 Stück 30-80 #9, 10 Stück 2,50—7,50 A 
24. Nelken-Sträußchen, reizend, in allen Farben; im Winter und 
zur Nelkenzeit Juni-Juli 2 „ . . . 1 Stück 0,40—1 Al und höher. 
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| 95 Bestellungen sende man nicht auf Postanweisungs- oder Postscheckabschnitten. 








Blumenzusammenstellungen für verschiedene Zwecke. 


Ganz besonders auf diesem Gebiete ernten wir ungeteiltesten Beifall, indem wir bedacht sind, stets eigenartige liebliche 
Gebilde durch anmutige Formen und Farben herzustellen. Unser Material an Körben, Vasen, Gestellen, Jardiniöres ist so außer- 
ordentlich reichhaltig, daß wir für jeden Preis und für jeden Geschmack etwas Passendes liefern können. 











Blumenspenden, 


Lorbeerkränze, 


Bouquets, Blumenkörbe, 


für Theater, Konzerte etc. 
zu allen Preisen und in moderner 
Ausstattung. 


Blumen-Grü Be, 
Duftende Grüße, 


in eleganter Umhüllung in den 
besten Blumen und Grün, 
geschmackvoll gefüllt, zu 1.50—3 I 
Reisen als Muster ohne Wert. 
Besonders zu kleinen Aufmerksamkeiten 
geignet. 


Niedliche 
kleine Blumenkörbehen 
in reizender Ausführung 


liefern wir schon in den Preislagen 
von 3, 5, 6, 8—10 Al 

sowohl mit lebenden Pflanzen, wie 

auch mit abgeschnittenen Blumen. 


a 


Blumen-Lyra 35 ar 
Blumen-Harfe. 


Herrliches Arrangement für Musikfreun- 
dinnen, Künstler etc. aus jeweilig. Saison- 
F blumen, 15, 20, 25, 30 AM, und höher. 

Siehe nebenstehende Abbildung. | 








nn 


Größerer Blumenkorb a 





für Künstler, Verlobungen, Hochzeits- 5, 8, 10, 15—20 di 


gaben usw., hochelegant 15, 20, 25-50 Ab 














Slumen-Füllhorn 
. mit lebenden abgeschnittenen 
Blumen-Fächer. Blumen, der Jahreszeit entsprechend, 
u. * hochelegant, 
Blumen-Kleeblätter. “ 10—15, 20, 25—50 Ab 
| Sehr passende Glückwunschgabe zu Ye Ser a Fe 
n Verlobungen, Hochzeiten usw. ‘ f Blumenkorb 
b ! r 9r rt - 
Bi a © | mitabgeschnittenen lang- 
| = 
. j stieligen Rosen 
Blumenstaffelei | je nach Jahreszeit, Größe und Form 
a 
h 


Blumenspenden 


für Theater, Konzerte, 


| Blumenkörbe 
Ä Fest-Aufführungen. 


Phantasie-Künstler- ee ENTER DER 
Arrangements En xı. so. Lorbeerkranz 


Zen x Blumen-Harfe, besounaers für Sänger, Musiker, Theater-Künstler Nyond gebunden 
ın jeder Preislage. je nach Größe und Feinheit der Blumen, 15—20—25—30 U u. höher. uk Schlallan sen Mark a ae 
“ ’ ’ 








u ui 





u a I ee 








a —— Pflanzen-Jardinieres, bepflanzte Körbchen, Schalen etc. 


a A 
rt nr ur Be ne VER 
Fe nö 


vn 
m: 2 





Alpenveilchenkorb, bepflanzt, blüht von Oktober bis Frühjahr, in reinen Erikakorb, bepflanzt, von Oktober bis Februar lieferbar, je nach Größe 
Warben, weiß. rosa oder dunkelrot, je nach Größe 5, 6, 8, 10, 12-20 5, 12V lb 


Besonders schöne Weinachtsgabe. Reizend sind Bepflanzungen mit einer Pflanzengattung wie 


Diese Ba, er Pa Bene BRORGBEH Pr En un es Alpenveilchen-Körbchen, je nach Größe . 2... 5-6 -10-20 Ab 

sich darum handelt, dem Empfänger eine länger dauernde Erinne- x A 1 
rungsgabe zu widmen, und wird namentlich Blnmenpflegern und Blumen- Maiblumen-Körbchen, ORNOHRR April, je nach Größe „8510-20 „ 
freundinnen die größte Freude bereiten. Erika-Körbchen, reizend, je nach Größe . . 2 .....5—8—10-20 „ 
lieferbar von Oktober bis Februar. ’ 





Wir Yefern solche in schönster Bepflanzung haltbarer Pflanzen, in Natur- 
holzkörbchen, Ton, Rohr- und Weidengeflecht usw. je nach Wenn ung der Zweck angegeben wird und die Wahl uns überlassen 
Y angelegtem Preis zu 83, 5, 8, 10, 12, 15, 20-30 s bleibt, wihlen wir einen dazu passenden Gegenstand aus. / 
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Weihnachtskorb mit natürlichen haltbaren 
Beeren, Zapfen, Früchten 1 Stück 8—4 ‚I- 


Langstielige Vasenblumen — Sehnittbiumen. 


Während jeder Jahr 
Tungen oder 


ehr haltbar, 


einigen Jahren 


außerordentli 
beliebt. 


Weihnachts- 


schmuck 


zum Aufhängen mit 


ı Band 


Ab 3—5 das Stück. 


Weihnachts- 
blumenschmuck 


zum Aufhängen in 
den Zimmern zur 
Weihnachtszeit, 


zu besonderen Zwecken zu liefern. 
Solche Blumen zu senden und garantieren für gut 


Telegramm-Adresse: Lambert Söhne, Trier. — Fernsprecher Nr. 8. 


Weihnachts-Ostergrüße. 


















Topf- 
Christ- 


seit schön geformt 


ch und verziert, 





Stärkere 






bäumchen, 


30—50 cm hoch, 
1 St. 1.20—2.50 AM 


60-80 cm hoch 
1 Stück 3—4 Mb 
















Weihnachtskorb mit Beeren, Zapfen, RER “ 
Früchten 1 Stück 3-6 Mb BU HHARR er 


eszeit sind wir infolge ungerer großen Kulturen in der Lage, lan 
Wir übernehmen es gerne, auch nach ausw 
e, pünktliche Ankunft. Wir liefern in den Monaten: 
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5 « Zimmerschmuck aus Tannengrün, arrangiert mit Bändern und 

Zu Weihnachten: Schleifen als Wandschmuck. Werden seit einigen Jahren sehr 

gerne gekauft. 1 Tannen-Wandschmuck mit Schleife „. x » 2 0. ..33—5 MU 

Mistel-Zweige (Mistle-toe) zum Schmücken . . . . . die Portion zu 1, 1.50, 2—8 „ 

Zu Ostern: Duftende Ostergrüße, verzierte Arrangements von Maigköckchen, Flieder, 

"» Frühlingsblüten, Pfirsichblüten, Apfelblüten, Haselnußblüten, Weidekätzo‘’en usw. 

dazu passende Kästchen, Vasen „ 2.2 2 so er0 0.0.0.0. 0 2 2,8, 4 56-10 M 

Reizende Österhasen, mit Blumen arrangiert . . 2 2. 2...%52, 3,4 5, 6—10 „ 

Die Ostergrüße werden in ähnlicher Weise geliefert wie die Weihnachtsspenden, 

nur daß entsprechende Frühjahrsblüten und -Pflanzen in passenden Gefäßen, Oster- 
häschen, Körbchen, Vasen usw., gewählt werden, Zusendung unbedingt pünktlich. 


2 RT 
EN ZB 
YRr " . x 


SR NE 
- i 
“a = 

+2 
y 
2 
f 


h 


NY 





haltbares Grün usw. zum Zieren des Geschenktisches 56 8---10 ‚4 


r 4 AA 
u) " / pi EN 


Maiblumenkörbchen, 


hi 
er 


prachtvoll, un refähr 8—4 Wochen 
blühend, von Nov. bis April lieferbar, je nach Größe und 
Körbchen 3-I—b-—-10-—20 Ab 


stielige Vasenblumen sowohl in regelmäßigen Liefe- 
ris, regelmäßig zu bestimmten Tagen, etwa zu Sonntagen, 


Januar | Rosen, Flieder, | April\ R i \ 

R 3 ; osen, Flieder, Stauden Juli Rosen, Gladiolen, Mohn, Astern, | Oktob. ) Dahlien, Chrysanthe- 

ar een ji Mai Iris, Pfingstrosen, August \ Lupinen, Gaillardien, Scabiosa, Novbr. mum. Haloidokohen, Flied:r, 
glöckchen. | Juni Mohn, Rittersporn. Septbr. J überhaupt Prachtstauden, Dahlien | Dezbr. } Herbstastern, Marguerite. 


| 
Bi uh P 
Wir offerieren jedes Jahr im Dezember außer den im Verzeichnis = 
uühende Pijlanzen. "rn, Bene ea : 
| 1 Stück M | 1 Stück ME 
Biunenue arena von September ab "000. 0803.00 | Bllhende Orchideen, Cypripedien . . . .» 2. 83.00-10.00 E 
Bluh ass zn Ed weiß, rosa oder buntblütig . “ x» » ... 1.60-—4.00 | Blühende Maiglöckchen, nach Zahl der Blütenstengel . . 0.60 1.20 = 
Biuhe 2 amellien, weiß, rosa oder bunt .„ ir 47.22.00 -4.00 Blühende Maiglöckchen, große Töpfe, 15—25 Blüten ,„ . 1.50 2.50 ® 
Baron e Clivien, vorzügliche Zimmerpflanzen . x x» » » 2.00.00 |; Billihende Primeln, einfache . . 2... 2% 020040 0,60 = 
| Binnonae Eriken, rosa, weiß oder bunt, “0 en. 1.00—3.00 | Blühende Primeln, gefüllte, weiße . 2 2 2 2 22 2 2: 0.60 0,80 u 
| Ensac® BIENEN } nach Zahl der Zwiebeln { +. 0.50—1.20, | Biühende Primula obconica, prachtvoll . . . 2 2... 0.60 1.00 ® 
en e Tulpen im Topf «0500.80 | Bilhende Begonia Gloire de Lorraine, prachtvoll . . 1.00-- 2.00 ® 
2, u 


WW Solche regelmäßigen Lieferungen können ausgeführt werden zu 1 
PAR ER ED EG 


PA II TO EN 


‚2,3, 5 Ab pro Lieferung je nach Jahreszeit, Umfang und Art der Blumen. 


{ 








98 J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 
Nr. Arrangements für Grab- und Sarg-Dekorationen. 


“© Trauerkränze, oval oder rund gebunden, in geschmackvoller “4 Blätterkranz, SOHN: oder ae sehr schön 











Es von nur weißen oder hellen lebenden Blamen und frischem und haltbar . . ; Sie eh er u Be ; 
a . . . A 2-15 und höher 45 Erika Kr: R 
#4 dasgl., bei Frostwetter auf Wunsch mit (risohem Grün und künstlichen 4 Lorb Be =  Heiderrani ( ka) TR Blütezen % NE Ba Pr 
Blumen . .. DRIN I ETF NEN RER T AR ASTONE ARE TE orbeerkranz in eg Bindeart mit Schleife, rund oder oval 
Schleifen in enokisde on. Farb B t den K BERUNEBN A =: 5 RER sung 
enen Farben sam Befestigen an Dh er 47 g größere uni große Kränze mit feiner Schleife und | 
Beinste Atlasschleifen . . . ee ig 2 Widmung, rund oder oval gebunden k ur M 15 18 | 
Für Bedrucken der Schleife mit einer Widwong wird aur der Palmwedel, das Symbol des Friedens. | 
en berechnet, etwa M 1.—. Angab« der Drucktaxtes Wir liefern dieselben ‚je nach Größe des Wedels (Cycas revoluta) 
a wird gewünscht. in tadelloser Beschaffenheit mit GB again Bukett und 
Blumenkranz mit Palmen und Schleife, nochfein . . M 15—0 is Atlasschleife . . . .. Au 10, 12, 15—20 
“2 Waldkränze. Unter dieser Bezeichnung verstehen mir Kränze, Doppeiter Palmwedel (oyoas revlıta) am unteren Ende mit 
die aus natürlichem Laub, Waldbeeren, Tannenzapfen, Immergrünem Bukett und Schleife . . . . 2.0 Mb 12-15 
Laub, herbstlich gefärbtem Laub usw. hergestellt sind. Dieselben 50 Fächer- Palmwedel (Latania), mit Bukett Hd Schleife, hoch- 
ünden ganz außerordentlichen Anklang, da sie wochenlang haltbar fein e Ab, 15-40 
sind und schön aussehen. Ganz besonders zu Allerheiligen und 51 ni : CR REN | 
zum Totenfeste sind solche zu empfehlen, da Frost diesen Dreifacher Palmwedel (Cyoas revoluta), > tadelloser An“ 
Krandennläht schadel £ we mi : Be = uke a o a Atl 9 a De MM a: 60 
48 = 4 ır empiehlen diesen Sargschmuck ganz esonders zıer- Korps, 
Waldkränze oder Laubkränze empfehlen zu il 3, 4, 5, 8, 10-15 Vereinen, Kasinos etc. als letzte teilnehmende Gabe an dahingeschied. Ka- 


meraden u. Mitglieder. Drucktext für die Schleife bitte stets anzugeben. 


32 Palmwedelkranz mit Blumen und Schleife, hochfeine Gabe in 
verschied. Ausführung (siehe nebensteh. Abbild.) . . Ab 15—20, 25--50 


53 Anker von frischen Blumen, geschmackv. gebunden . Ab 4—20 u. höher. 
54 Kreuze von frischen Blumen, je nach Feinheit „ . ».. . . Ab 3-20 
5 Trauerkissen, werden sehr gerne gewidmet . . . .,.M 10-20 


56 Hochfeines Palmen-Arrangement aus verschied. Palmen 
(siehe untenstehende Abbildung) „ „. M 25, 30, 40-50-—80 und höher. 


Nr. 57 
Girlanden 


von frischem, hübschem 
Grün gebunden, 
nach Wunsch durchstellt mit 
lebenden oder künstlichen 
Blumen . per Meter .M 1—3 


Nr. 60 
Vollständige hochfeine 


Sargdekoration 


Durchschnittspreis Ab 50. 


Dieselbe besteht alsdann aus 
Palmwedel mit Buketi 
u.Schleife u.6Kränzen. 
Girlanden werden nur meh: 
selten gewünscht. 


Desgl. in einfacherer Aus 
führung 
Durchschnittspreis ‚Il, 40. 


DasArrangementwolle 
man uns vertrauens- 
voll überlassen. 


Pflanzen-Aus- 
schmückungen 


übernehmen wirin jedem Um- 
fange auch nach auswärts. 


Die Ausschmückung der 


Zimmer, Kirchen, Grabstät- TE EN 
ten usw. wird geschmackvoll Nr. 56. Hochfeines Balman-Atrengemeni 


Nr. 52. Palmwedelkranz. Hochfeines Arrangement. M 15—20—25—50. und vreiswert ausgeführt. M 25—30—40-—50—80. 











Dahlienkranz, sehr wirkungsvoll | Weißer Isiandmooskranz 
kenn in allen Farben hergestellt werden. mit Beeren zu M 5—6—10. 
) 


Nr. 43 Waldkranz, Iangs haltbar. 
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Bepflanzung 


und 


Grabpflege. 


Wir übernehmen in Trier und aus» 
wärts die 


Bepflanzung vonGrabstätten 


in jeder Ausführung nach Vereinbarung; 
ferner auf den Trierer Friedhöfen die 


jährliche gärtnerische Unter- 
haltung von Grabstätten, 


Reinhaltung, Entfernen von Laub, Be- 
gießen, Beschneiden, Pflegen, ohne Be- 
pflanzung fürs Jahr. 





Trauer- 
Arrangemenis 


für Allerheiligen 


und 


fürs Totenfest. 
‘Grabkreuz 


zum Aufstellen, 
monatelang haltbar, 
aus Island-Moos oder anderem 
haltbarem Material, 


u. Beeren- u. Blumenschmuck 
Mk. 15—20—30. 


Wirkungsvoller Grabpflege: 

| 1 vierstelliges Familiengrab . . Mk. 15 
Grabschmuck 1 zweistelliges Eigengrab . - » „ 6 
| 1 Reihengrab Erwachsene . . „ 4 
| 1 Kindergrab (bis zu 12 Jahren) ,„ 3 


zu Allerheiligen, 


besonders wenn noch kein Grab- 
denkmal vorhanden ist, 
auch in jeder andern Ausführung. 


Abbildung nebenstehend. 





Besondere Bepflanzung im Frühjahr 
und zu Allerheiligen mit blühenden 
Pflanzen usw. zu M 3—30 und 
höher, je nach Vereinbarung. 





Nr. 61. Grabkreuz. 











Nr. zo. Immortellenkranz, Nr. 64. Islandmooskranz mit Rosen- 
sehr schön, zu Mk. 5-10. garnitur zu Mk. 5, 6, 8, 10, 12. 
ERSNERR Ehre END 22 52 SEEN ABRATRBENGE RER RAR RER NEE STB AN RBB DEE REN SE 
62 Islandmooskranz mit Haltbarste MFADRLANZE sind Blätterkränze 
Herbstgarnitur zu Mk. 5, 6, 8, 10. a Waldkränze Bag 5 
“Em BER ' Aucuba oder Kirschlorbeer, 


aus rosa za Mk. 3-5—-8—10-15. Mk. 3-5—-6--8-10—20. _ 
»Erikakränze "era |-nmhontanh Kr; A a | 
‚(Heidekraut), zur entsprechenden Blütezeit Buchenlaub-Kränze, ermirde \ Immortellen- und Staticekränze, 


prachtvoll, zu Mk. 6-8--10--20. mit oder ohne Blumen. herrliche Wirkung, & Mk. 4-10. 


_"prachtvolt, su Mk. 6 8-10-20: | mit oder oh 
Pflanzen für Gräberschmuck zu Allerheiligen. vu: tue: zecntzeite meter 


Für Einfassun . EERIGER NDR 
ar Elurensunnen De! Blühende Pflanzen. 








Bu : Inte = 
ee winterhart, 20 cm hoch ..., » .» | a 5 Alpenveillchen. . . » v1 Stück Ab 0.50, 0.60, 0.80, 1—2 
Ameria Laucheana, rosablühend r EEE a 8 Erica gracilia, rosa blühend „ 2. eve“ 1 Stück MW 0.80, 0.90, 1—2 
Bacie Dee an 2 ne de 1.— 8 Primula, einfach weiß oder rot . x» » » .. 1 ,„ „0.40, 0.50—0.80 
raga, Steinbrec NT 1.— 8 R 
ts perennis, Maßliebchen, verschied. r EEE RER 0.60 5 n ahsonica, prachixoll ; . <> ER a 
eu, EanNie f a RN 5:50 B0 Winterastern, gewöhnl. Friedhofsorten . 1» „ 040-1 
rig . . . * . “) oO » ze ” 
Evonymus lioahs, weißgrühd: Einfäse, n ak | 95 1a re i ? bessere großbl. Sorten, Prachtpflanzen . 2 2. . Mb 2— 
ns&e (Stiefmütterchen), winterhart « 2» v2 2 020... | 080 4 Vinca major und minor, Immergrün, als Einfassung und für ganze 


Phlox nivalis, setacea und amoena ee Behr AS Beste 2.2 0 ee 5 » 1 Stück 25 $, 10 'St. MM 2, 100 St. vW 15 


\ 
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Blumenkorso Trier 1910. Rossnausschmäückung. 


ua N Bi FE. imma. 
Vorschlägen Se De PN Das RER Mar sig WU: 
r Rn a. | 
stehen wir a RE VRR FR 


bereitwilligst 


zu | 
Diensten. 


re er 


Nebenstehend 
abgebildete 
Autos u. Wagen 
wurden durch 
uns geschmückt. 
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ze. et Perg a A 3 “) 
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Sthumenkorso Trier 1910. Gladi 
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Große Auswahl 


“in 


Trauerkränzen 


N0.66. Herz für Trauergelegen- 
heit aus Islandmoos und Kosen 
8-15 Mk. 


Große Auswahl 


Trauerkrünzen. 


No. 67. Buchenlaubkranz mit Dahlien 
‚5-10 Mk. 
68. Dahlienkranz 3 10 Mk. 
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Viktoriawagenausschmückung. 
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- , LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 


Frühjahrspelanzen für Gartenbepfiunzung 1918. 


Man benutze für folgende Bestellung den blauen Bestellzetiel. 
des Empfängers. 2. Pflanzen etc. werden meist 


Versandbedin un en für Pflanzen „|. Jede Versendung geschieht auf Kosten und Gefahr 
ü g = in Kistehen oder Körbe verpackt und.zwar auf Kosten der Besteller, Nur Seibstkosten werden berechnet. 
> Wenn die Körbe oder Kistchen franko unbeschädigt zurückgesandt werden, wird für die Verpackung in jedem Falle mindestens ein Drittel berechnet. Zur 
Begründung dieser Bedingung bemerken wir, daß das zahlreiche Personal, welches mit dem Packen beschäftigt und das Moos, Stroh, Watte, Papier, Leinen, 
welches dazu gebraucht wird, uns bedeutende Kosten verursachen, die wir andernfalls nicht vergütet erhalten; häufig nimmt die Verpackung einer Sendung 
im Betrage von 10—15 Al einen Zeitraum von 1 Stunde in Anspruch, und das zurückgesandte Packmaterial ist fast immer beschädigt oder unvollständig. 
3. Porto bezw. Frankatur wird nur dann vorgelegt, wenn die Sendung nicht mehr wie 5 Kilo beträgt, jedoch dieser Betrag stets in Rechnung gestellt. 5. Rekla- 
mationen werden stets in entgegenkommenster Weise erledigt. 
Hervorragende Neuheiten von Blumen und Gemüsearten von besonderem Werte, (die sich in Hänc 
noch nicht im Handel sind, suchen wir stets Anzukaufen und bitten um Angebote. 


Der Empfang einer jeden Bestellung wird, wenn dieselbe nicht sofort ausgeführt werden kann, durch Karte angezeigt. 


— Ungehinderter Versand nach allen Ländern. 


Zur gefl. Beachtung bei ankommenden Pflanzensendungen! 


Man mache es sich zur Regel, alle Pflanzensendungen nach Ankunft sofort auszupacken. Topfpflanzen müssen 
gleich gründlich begossen werden. Pikierte Pflanzen aus dem Mistbeet oder aus dem freien Beet müssen, wenn in Pückchen zusammengebunden, 
sofort geöffnet und im Keller oder sonst kühlem Raum bis zum Pflanzen aufbewahrt am besten mit den Wurzeln in Erde eingeschlagen werden. 

Das Pflanzen soll, wenn an heißen Tagen, nur abends oder früh morgens geschehen. Beschatten der Beete soll an den ersten folgenden 
Tagen bei heißem Wetter nicht unterlassen werdeu, ebenso das wiederhoite Bespritzen mit Wasser nicht versäumt werden. 

Das Pflanzen geschieht am besten mit einem Setzholz; man bringe die Wurzeln gerade in das Loch und drücke die Erde von der Seite und von 
unten nach oben an die Wurzel. Beim Hartwerden des Bodens versäume man das Auflockern desselben nicht. Man beachte stets, daß ohne Pflege 
keine Pflanze gedeihen kann. 

Bei den heutigen Post- und Bahnverbindungen ist der Versand lebender Pflanzen nach allen Gegenden leicht, billig und 
„icher, so daß der Bezug einem jeden Blumenfreunde möglich ist. 


Sommerblumen-, Topf-, Dekorations- und Blattpflanzen, 


die sich zum Auspflanzen ins Freie und für Gruppen eignen. 
Im Interesse der geschätzten Auftraggeber wird im allgemeinen mit dem Versand nachstehender Sommerblumenpflanzen erst 
vom 5.-—10. Mai ab begonnen und bitten wir sehr, auf einer früheren Zusendung nicht bestehen zu wollen. 

Unsere Pflanzen sind alsdann durchweg kräftig, sowohl solche in Töpfen, wie auch die pikierten (fortgepflanzten) Sommerblumen. Auch sind dann 
Schäden durch kalte Nächte nicht mehr so leicht zu befürchten. 

Um gefl, recht frühzeitige Einsendung geschätzter Aufträge bitten wir dringend und ersuchen gleichzeitig höflichst um recht deutliche Namens- 
unterschrift des Bestellers, sowie Wohnort, nächste Post- resp. Eisenbahnstation. Der Versand der lebenden Pflanzen geschieht, wenn nicht 
anders vorgeschrieben» gewöhnlich per Eilgut, wenn nicht per Post. Man möge sich möglichst beifolgender blauer Bestellliste bedienen. 


Unsere Sommerblumen sind bereits einmal fortgepflanzt 


ı möge sich möglichst beifolgender blauer Bestellliste beienen” 
Sommerblumen-Pilanzen. (pikiert), daher das Anwachsen gesichert. 





len von Privaten befinden und 











Weitere Beschreibung der einzelnen Sorten ist im vorderen Haupt-Samenverzeichnis enthalten. — Für etwaige fehlende Sorten bitten wir, uns Ersatz zu erlauben. 
* bedeutet Einfassungspflanze. — $ Schlingpflanze. — p. ausdauernde oder zweijährige Pflanzen. 


Bei Abnahme 


unter 25 Stück wird der 10 


—————ccceäe — 


Nicht die stärksten Sommerpflanzen 
wachsen am besten an, sondern die selbst 
kleinstenPfianz., wenn sie nur pikiert waren, 


-Stilck-Preis berechnet. — Sommerblumen unter 10 Stück werden nicht abgegeben. 
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a Zwerg-Chrysanthemum-Aster. Einfache Eleganz-Asier. 
ER 2 m TI  T m ne m me = 
j b | 110 | 100 10 | 100 
Antirrhinum majus, Löwenmäulchen. | Rate I St. |. St. Sommerblumen (Fortsetzung). St | Ste 
nn nn nn Br TR HM 





%* “ “ - y » 
Argeratum mexicanum nanum, blau, niedrig . »......120 | 1,50 Astern, Truffauts Paeonien Perfection, extra großbl., alle Farb. gem. | 18 | 1,60 
„ » album, blau, ei RE ee I ART ARROO Zwerg-Chrysanthemum, alle Farben gemischt, niedrigste «» 

mex., Blausternchen, himmelblau, niedrigst. Abbild. 5.104 | 30 | 2.50 hellblau, dunkelblau, scharlach, weiß, rosa . 


Amaranthus tricolor, dreifarbig, vn Blattpflanzen- || Triumph-Aster, dunkelscharl., ganz niedr,, reiz. Einfass. || 18 | 1.60 


„ 





, 


2 


2 u x »* 


Fuchsschwanz Gruppen, wird 5 ARE „ Zwergkönigin, reizend, niedrig, gemischt . . 


melancholicus ruber, scharlach J 30-40 em hoch || 25 | 2,— Lamberts verb. Riesen-Hohenzollern-Aster. 


Antirrhinum majus, Löwenmäulchen, hohe, gemischt .„ ‘. .|18 | 1.50 ie usrtassarte Rieseh-Hohanzollern-Aster zeiöhhet eich zus 
„ maj. grandiflorum, großblumigste, wächst 30-40 em hoch; DSeTr® S 1 5 " SOUNY Br 
I are ER : ? durch ihre Größe, die durchschnittlich 12—15 om im Durchm, 


sehr schön, gute Schnittblume „2. 0... .|18 | 1.50 e : : fl Stiel 
„ grandifl. Königin Viktoria, reinweiß, vorz. z. Schnitt || 20 | 1.80 beträgt. Die schön geformten Blumen stehen auf langen stie Si 3 
sie sind wie japanische Chrysanthemen geformt mit gelockt un 


maius nanum, halbhohe, gemischte Farben . . »:. »1120 | 1. : 2 } 
J 2 ‚8 4 gewellten Petalen, die Füllung ist dicht, aber dennoch nicht 


r „Tom Thumb, Zwerglöwenmäulchen, gemischte Farben . „|| 20 | 1.80 EOUB1 ‘ N 
* Y In getrennten Farben, gelb, weiß, dunkelscharlach, rosa 0 | 1.80 schwerfällig, die Farbentönung s0 leuchtend frisch und fein, 
A Einfache Eleganz-Aster reizende Sorte für | daß keine andere Blume ihr an Wirkung und Feinheit gleich- 
stern. e 1. | kommt. Als besonders fein und schön sind die Farben hell- 


Gruppen und Schnitt in weiß, lavendelblau und dunkel- : . ö ; s 
rosa, sind ganz hervortagend schön, jede Farbe getrennt „15 1.20 silberlila, zart seidenrosa und lachsrosa zu bezeichnen. Wir 
offerieren nachfolgende Farben: 


Astern, gefüllte Rosen, großblumige, alle Farben gemischt || 18 | 1.50 {0 St. 100 St. | leuchtend rosa . . . . || 20 


» Comet, hellblau, violett, Lila mit weiß, dunkelblau, rosa, aliwelß.. RE ER ER dunkelrosa . . 2.2 .] 20 


Riesl niedrig, getrennte Farben oder gemischt . . jede || 18 | 1.50 | weiß mit rosa Schein „ 20 1.80 „ GE De ee PN 
e - , g Rar n : ri! g > . x 2 mauve arpen . . . . » 
„ sen-Comet, m. größ. Blume, gemische Farben || 18 | 1.60 | hellsilberlila ä 25 „ » | Alle Farben gemischt . | 20 


” „ weiß, später lila, weiß mit rosa, hellblau, | zart seidenrosa . . . - 2 „ 2— „ 
mauvefarben, dunkelviolett © 0.“ . jede || 18 | 1.60 | lacharosa „ . . . ». 30: RER ©, 1000 Stück 16 Al 
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blumenpäckchen sollen 
sofort geöffnet und 
gepflanzt werden. 


|. eingetroffenen Sommer- 
44 
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Centaurea imperialıs, 
wird über 60 cm hoch, mit zahlreichen wohl- 
riechenden Blumen, gemischte Farben. 

10 St. 20 3, 100 St. 1.60 A. 








Guter Boden und sorgfältiges Pflanzen sind zum Gedeihen erforderlich. 























Phlox drummondi grandifliora, 


großbl. gem. Farben 10 St. 20 $, 100 St. 1.50 ‚A, 
in getrennten Farben, weiß, rosa, rot u. gesterut 
10 St. 20 $f, 100 St. 1.60 MM. 
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Sommerblumen (Fortsetzun 2% = | 
s 8) Ur TEE Sommerblumen (Fortsetzung). Du 
Gewöhnliche Hohenzollern-Aster, nachzucht, 3 | & 3 
weiß, herrlich, Blütengröße 10-12 cm Durchm., für Binderei || 18 | 1.50 Delphinium, Rittersporn, muß an Ort und Stelle ausgesät werden. ' 
„ silberlila und hellblau, wunderbar liebliche Farbe, i f£ i uhr . 
großartige Farben für feine Binderei . . 2 2 2 2.120 | 1.80 D anthus chinensis fl. pl. u. imperialis. gefüllte Chineser-Nelke || 15 
„ lachsrosa, dunkelrosa, weiß mit rosa Schein, dunkelblau, » Heddewigi und diadematus gemischte Farben . .. . .. . 115 | 
getrennte Farben . . „. . . . 1000 Stück 15 fl, jede || 18 | 1.50 „ na nanus fl. pl., reinweiß . = la Na se = 
Balsaminen, gefüll 3 „ nobilis, Königsneike, gefranste Blumen . » » +. +» 
3 gefüllte Rosen, Camellien, Zwerg-Camellien i rie dies’ ılke 
'-Solferino und nelkenartig gestreifte, verb. Camellien, jede 18 | 1.60 Pu Margareten-Nelken, wohlriechend wie ah 30 
+ Celosia ori AR ae TIERE reichblühend, gemischte Barbaren N Te 
cristata nana u. Präs. Thiers, Mahnenkamm, niedrig | 25 | 2.20] p „ „ weißblühend, wohlriecchend . x » . » .. 0... .] 80 
* » Zwerghahnenkamm, ın getrennten Farben, weiß, gelb, | R Remont. Chabaud-Nelken, gemischte Farben, ganz aus- 
scharlachrot, rosa, kupferchamois und violett. . jede 25 | 2.20 gezeichnete Sorte, die bis spät in den Herbst mit hohem 
5 Celosia > Prozentsatz gefüllter wohlriechender Blumen blüht „| 35 | 3. 
Hall Dyr amı- „ Landnelken, Wiener und Grenadin, gemischte, rein- 
Th 5 p!Iumosa weiße oder rote Farben, bringen im Sommer bis Herbst 
Bra “ großen Prozentsatz gutgefüllter Blumen . x » » .|35 | 3.— 
I * » 
Blütenbüscheeö mit Elichrysum monstrosum fl. pl., gef. Strohblume, gem. ‚ 1.50 
wunderbarer Farben- Gaillardia picta, rot und gelb, reichblühend . x vv. 1.1.20 
ne} e8 ns I „ Lorenziana, sehr schön gefüllt blühend . » +... 1:50 
reten alle arben- \. 
tönungen. Die Pflan- \ Gamelopsis;Tagetes, 15—20 cm hoch, reizend gelbblüh. 
zen erreichen bei einer Tageteg ähnliche Blume, geschlossener aufrechter Wan 
Höhe von 50-80 em! blüht bis zum Frost; ausgezeichnet für ganze Beete wie für 
eine Breite von 80 bis Eintassung ,.. “he 0,0 as ee wre ae 1.80 
80 eg Helianthus californicus fl. pl., gelbe gef. Sonnenblume 11.0 
Kr Mr „ ealifornicus fol. variegatis, buntblättrig .„ » + + * 1.60 
10 Stück 20 „ nanus fol. variegatis, buntlaubig, halbhoch . . +» +» 2. 
100 ,„ 180 W ee OR eN: nan. comp. Reed: Br un ET 
ARE Apollo. neu, 40 cm h., kugelig wachsend, g0 Sl, 
“ „ Liliput, 25—30 cm hoch, strahlenblütig, reizend . » HT 
Der Hahnenkamm ist „ lenticularis, neu, wird bis zu 3 Meter hoch, sehr zahl- 
sowohl für Land- wie - reiche mittelgroße Blumen, wirkungsvoll, gefüllt . - » 2.— 
für Topfkultur vorzüg- „. globosus multiflorus fl. pl., reichblühend, gefüllt. . 2.— ii 
F lich geeignet. ” ı ; 
Pe ' ee Helianthus, Riesen-Sonnenblum®, er Inge 
Cälasla oriatefa haha,” “Hahnenka : 2,50 m hoch und bringt ungeheuer grobe Blumen „ » + » 2.50 
is ar ee Bei Lathyrus (Wohirischende, Wicke), siche Schlingplanson. 
Centaurea odorata, Kornbl., wohlriech., hellblau, langstiel. | 20 | 1.50 Levkoyen, grossblumige, gef. Sommer-, in rn eher nr 
| ', Chamaeleon, äuftend, gelb und rosa 5 20 | 1.50 5 Riesen-Bomben-, beste großblumige, gemischte Far ä 2.— 
„ Margeritae, weiß, duftend 7 | 20 | 1.50 n._ \n. ‚neitwelses, karmin, hellblau, rose, 8815 als. Burn Dar 
„ suaveolens, goldgelb, duftend Mi 20 1.50 „ Dresdener Remontant, reinweiße, beste Sorte \ 
nl MPOrERI GIBEMBOR, BIOSIRIUMIGEL BAIUINEILE "23; © |SEOE Er = ale jener. en Men e ree |a 
: 1 ‚„ rein » re FT 
Diese wohlduftenden, sehr großbl. Kornblumen blühen den | 5 e Zwerg-Königin, nfedrig: dünkelblutrot, 25 cm gi 


ganzen Sommer über, eignen sich vorzügl. zum Schnitt und duften 
herrl., Form wie ob. Abbild. zeigt. 

' Im allgemeinen soll man diese Centaureen an Ort und Stelle 
säen und nicht fortpflanzen. 


Chrysanihemum carinatum, ein- 
fache großbl. Sommermarguerite, ge- k e 
mischte Farben; sehr wirkungsvolle 
Sommerbl., auch gute Schnittblume 


Levkoyen dürfen nicht zu naß gehalten werden, lieben 
kräftigen Boden, der aber locker zu halten ist. 
Bismarcklevkoye, besonders kräftiger Wuchs, große 
Blütenrispen, gut gefüllt, beste Schnittsorten . . 
hellfliederfarben u. Goldball, reichverzweigt wachsend, 
beste Schnittseorten : v2 ee. ne ee. 


Alle’ Levkoyensorten bringen stets einen Teil einfach- 


n 





für Vasen. Siehe nebenstehend . „| 20 | 1.50 > 
carinatum, gefüllte, gemischt „ . „20 | 1.50 binhender Pilanzen: 
, seget. Gloria u. Helios, neu, 30 cm Ampel-Lobelie 
hohe Pflanzen mit goldgelb. gefüllten 
\ Blüten überdeckt; dankbare Schnittbl. | 20 | 1.60 Lobelia nybrida 
; „ Iinodorum zı. pı. Brautkleid, Miranda und 
neu, kompakter Wuchs, 25 cm hoch; Amanda. 
die straffen feinbelaubten Pflanz. sind Neue Ampel-TLobelia 
über und über mit 4 cm großen rein- mit purpurrosa bezw. 
weißen gefüllten Blumen bedeckt. Als roter Blüte, Y 
Gruppen-, Topf- u. Schnittpfl. zu em- deren Wirkung durch 
Ü pfehlen, (Abb. Samenverzeichnis) „|| 20 | 1.80 ein scharf hervortre- 
Dahlia variabilis, einfache Dahlien (Georginen), gemischte | 40 | 3.— tendes Auge noch er- 
Holländische Riesendahlien, halbgefüllte u. einfache || 60 | 5.— höht wird, Die Be- 
Kaktus und Kaktushybriden, gemischte Farben . .| 60 | 5.— laubung ist eher noch 


etwas feiner als ‚bei 


Die Dahlien aus Samen entwickeln sich genau so üppig wie solche 
der Lobel, Hamburgia. 


aus Knollen, blühen ebenso reichlich und in so wunderbarer Farben- 





ah mischung und Verschiedenheit der Blumen, nur etwas später, daß wir Siehe nebenstehend . 
Ir diese auf das angelegentlichste empfehlen können. Siehe auch S. 70. Starke Topfpflanzen 
23 Ko k | 





BR. 19 ah 
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Für ausverkaufte Sorten geben wir passenden Ersatz. 





























| Lobelia Kaiser Wilhelm. Kimilus tigrinus duplex, Salpiglossis variapilis grandifl. 
| 10 St. 25 8, 100 St. 2 M. 10 Stück 20 Sf, 100 Stück 1.50 AL 10 St. 18 3, 100 St. 1.60 ML 
|| 10 | 100 u 
Sommerblumen (Fortsetzung). ‚St. | St. Sommerblumen (Fortsetzung). Pikierte Pflanzen. 


) 


| 2 - HM 
Lobelia Hamburgia und Richardsoni, Ampel- * PhloxX cuspidata, eigenartig gezahnte Blume, gemischt . « 











Lobelia; auch für Balkon, ER Mo lansen 40 | 850 „ hortensiaeflora, hortensienblütig, großbl., extra schön 1.80 
Stärkere Topfpflanzen „ . . 200 15.—]| * Portulaca grandiflora, einfaches Portulackröschen . . ‚| 1.80 
„ Crystal Palace compacta, niedrige, blaue, Einfass. BI 2.—I * „ flore pleno, gefüllt, niedrig, in allen Farben leuchtend 2. — 
„ Kaiser Wilhelm, niedrige gedrungene dunkelblaue Sorte 5 | 3,—I « p th 
„ pumila alba, White gem., niedrig, reinweiß . . . 125 | 3— yre rum parthenifolium aureum, gelb leuchtend 2. 
” 'erinus Prima Donna, rot, schr schön . . . . . | 20 1,80 | * » laciniatum, geschlitztblättrig . gelbe 2. - 
„ Prinz Heinrich, bleibt unbedingt niedr., geschlossen, S y selaginoides, ganz niedrig Einfassung 2.— 
reinblau . . » N . ai EL er u. En + || 30 | 2.50 Ricinus, siehe unter Blattpflanzen Seite 104. 
x elbl. Blüt.ınj ;B, 5 
„ ‚Royal Purple, dunkle Stäole, <uR ae age | 20 |, 1:80 Salpiglossis variabilis, hohe, gemischte Farben . . » 1.60 
Matricaria eximia fl. pl. Goldball. zilast 25 - var. grandiflora, großblumig, hohe. Abbild. s. oben . . 1.60 
bis 30 cm hohe, runde, dichtbelsuDie Rn Ben 5 . a nana, niedere, gemischte Farben . .. .: 1.50 
i j i en bede i Be rs 
Br De :B k e Ge 1 22 Salvia coccinea, leuchtend scharlachrote Blume’, . . » 2.— 
- ER 1 TOR. e1yen WROLEADIONNT spiendens,; „Feuerball‘, bildet, wie die Abbildun 
reizend für Einfassungen oder ganze Beste . . . . 25. 3— ü Pkite 108 zeigt, einen runden Busch, auf welchem sich 
Mimulus cardinalis grandiflor., blüht rot. Abbild. S. 103 || 25 | 2:— die breiten, langen, leuchtend scharlachroten Blüten- 
Fürst Bismarck, purp. karminr. Blum., auch schön f. Töpfe | 25 | 2.— rispen in unerreichter Zahl erheben ; blüht schon früh, 
a quinquevulnerus maximus, großblumig, gemischt ER 20 1.80 s bis in den Herbst hinein, pikierte Sämlinge a 6.— 
„ tigrinus duplex, getigerte, doppelblütige „. . . ».. » | 20 1.80 Säanvitalla procumbens, schön, gelbblüh. Einfass., 15 em h. 1.50 
Nicotiana Rene ls * „ fl. pl, gefülltblühend, “ 4 15 „h 1.50 
r j anz I : 
co „ Tabak, siehe unter n Ben Scabiosa atropurpurea major fl. pl., gemischte Farben 1.50 
Petunia hybrida, I. Qualität, gemischte Farben . »« .» .| 20 | 1.50 „ atrop. grändifl., in getrennt. Farben, weiß, rosa, schwärz 1.50 
A Renee Por KR ne für gen = N Ne 20 | 1.50 Solanum, siehe Blattpflanzen Seite 105. 
hybrida u osa Bonheur, elegant wachsen r | 
? Becte und Vereibepflansting‘ leuchtend dunkelrosa " + | 20 | 1.60 R Tagetes, Samtblume, patula und signatä pumila 
„ hybr. Adonis, niedrig gedrungen wachsend, für ganze und erecta . . x ve ee. rennen. 1.50 
Gruppen oder für Einfassungen und Fensterkasten, „ erecta fl. pl. sulphureä, großblumig, gefüllt, gelb, 
Farbe feurig karmin, Schlund reinweiß, runde Büsche .|| 20 | 1.60 40—50 cm hoch . . a sl ie nn 00. 1.80 
„ hybrida Erfordia, Blumen mittelgroß, buschig u. niedrig * „ patulä nana, Ehrenkreuz, besonders schön gezeichnet 1.80 
wachsend, bedeckt sich ganz mit Blüten; brillantrosa mit * „ Goldrand, gelb mit dunklem Rank os ala Hanlarıa 1.80 
weißer Mitte, vorzüglich für Fensterkasten . . . - || 20 | 1.60 Tagetes bilden reizende Gruppen- oder Einfassungs- 
„ hybr. nana BEER FOR Ba, niedr. pr ni pflanzen, die den ganzen Sommer über blühen. 
niedl. satinweiße Blüt., bedecken die Pflanzen volls ändig 1.60 } 
„ hybr. grandiflora, großbl. Prachtmischung . . x» .» = | DE .* Tropaeolum, Tom Thumb, Zwerg-Kapuziner-Kresse, 
ET „ .. fimbriata, gekrauste, gemischte Farben . || 25 | 2— gemischt 0 .0le ea 0,0 an ee 1.60 
DR s „Me plus 30-40 % gefülltblühend .|| 50 | 4.—| * „ Tom Thumb, Empress of india, niedr. dunkelscharlach 1.60 
inimitable nana compacta MELDEN, Zwergpetunia, “| 2 Niedere Kapuziner, in getrennten Farben, » 
weiß mit lilarosa gesternten Blumen . . 2.0.0.0. u 20 | 1.50 1 weiß, gelb, rosa, dunkelrot . . x 2» er ee ne. 1.80 
„Karlsruher Rathaus-Petunie“ u sahne); Kietternde Eee siehe unter Schlingpflanzen. 
hat ale Fenster- und Balkonschmuckpflanze un- Verbenaä nybrida, I. Qualität, gemischte Farben , , . «» 2.— 
geteilten Beifall gefunden; wir bieten sie hier n Pflanzen „ Defiance, feurig rt . . 2 0 ee rennen 2.— 
an, fertig zum Auspflanzen in Fenster- und Balkon- „ auriculäeflora, Burkart Re ee 3.— 
kästen und zwar: \ „. eoerula, blau blühend .„. .» . 2 2 ne.“ 3.— 
| junge Sämlinge, pikiert> Pflanzen || 30 | 2.50 2 Mammuth, großblumigste » a oe wer een nr | A 
stärkere Pflanzen aus Töpfen . 120 | 10.— „ grandifl. imperialis (Kaiserverb.), neu, extra großbl. 
Bedarf an Pflanzen für Kasten von 1 m Länge 30 pi- 5 R Sen Br N Le 0 a 
n $ = g c r « i I ’ . . . . 
Mi kierte Sämlinge oder 20 Topfpflanzen. — Wir empfehlen . n ö " 2 in getrennten Farben, weiß, blau, rot . || 30 } 2.50 
bi sehr, auch im Mai eine eigene kleinere Aussaat von Samen * ) venosä; für Gruppen einer Farbe, herrlich tief dunkel- 
hr | dieser Sorte zu machen, um nötigenfalls im Spätsommer violette Farbe; niedrig, blüht bis zum Frost, extra. . .|\25 | 2.— 
B noch eine Ersatzpflanzung vornehmen zu können. „ Aubletia GFADATGOFN eg Ar het at 20 
VER, 5 f . compäctä. Der Flor währt ununterbrochen vom 
5. Phlox Drummondi grandiflora, gemischte Sorten || 18 | 1.50 ” Juni bis der in den Herbst hinein. Die Blumen haben, 
{ u n n 1... Bolronnbe ‚Farben ar eins schöne leuchtende, rötlichlila Färbung. Der Wuchs 
Pas Samenverzeichnis) . » » » . 2 „| 20 | 1.80 der Pflanz. ist gedrungen. Gruppenpflanze 1. Ranges | 35 | 3.— 
ih . „ 'mana compacta, Zwerg-Phlox, a ’ 
iR I bilden niedr. kompakte Küsche . 5 118 | 1.60 Zinnia elegans; fl. pl., gefüllte, gemischte Farben . . . 20 | 1.60. 
0.» „. nana, Schneeball, nivea, reizend reinweiß . 2 1118 | 1.60 „ elegans fl. pl. crispa. Blumen sind hübsch gekraust .„ | 25 | 2.— 
Bar. „ chamoisrosa, prachtvolle zarte Farbe . ». » . . 12 | 18 | 1,60 n „ robusta grandifl, pl, Riesenzinnia, extra 
nr. . r coerulea stellata, wunderschöne tiefblaue a großbl. Riesenzinnia, gemischte Farben „ . ».» 25 | 2.— 
> Farbe mit weißem Auge. .». » 2 2.0. 118 | 1.60 L „ pumila fl. pl., gemischt, halbhoch . . . . . + 20 | 1.80 
Eh Victoria, scharlach leuchtend . , x» v a1 18 | 1.60 ach „ fl. pl. nana, niedrig, in getrennten Farben, weiß, 
atropurpurea, leuchtend rt . ..o.% Ss 1 18 | 1.60 dunkelrot, gelb, rosa usw., niedriger Wuchs , . » 20 | 1.80 
Isabellina, hell isabellengelb, reizend . ..[& 118 | 160] * „ Haageana fl. pl., niedrig, reizend mit leucht. orange- 
aprikosenfarben, neue herrliche Farben . . 18 | 1.60 ö gelben Blüten: 4 in a a ei 20 | 1.60 
EEANE A! a VE n TE N Fre alas a bc eh DE VESY RS ne 2 ze a En 
100 Sommerblumen in besten Sorten gemischt ohne Namen . . . er. Mark 1.50 
100 33 in 10 besten Sorten mit Namen unserer Wähl. . . » » +» - „ 1.70 
500 ) in besten Sorten gemischt ohne Namen . . . . 0. 3 „ 6.00 
500 PR) in 10 bis 15 Sorten unserer Wahl mit Namen . . . . ;; 7.00 
1000 ss ; Sin besten Sorten gemischt . ...+.- TE ER ;, 10.00 nL 


1000 2. in 15 bis 20 Sorten mit Namen unserer Wahl . . . » 5 12.00 





104 Von den hervorragenden Sorten sind die Abbildungen vorne im Samenverzeichnis. 


Blattpfilanzen für den Garten 


für größere Gruppen, sowie als Einzelpflanzen auf Rasenflächen. 


. Um die Blattpflanzengruppen zu recht üppigem Wachstum zu bringen, empfiehlt es sich, die Erde des Beetes 25-30 cm tief auszuheben. in 
die Y ertiefung eine Schicht frischen Pferdedüngers zu bringen und darauf wieder die vorher ausgeworfene Erde aufzusetzen. Das Beet selbst erhält dann eine 
etwas erhöhte Lage; die Pfianzen selbst aber entwickeln sich in ganz erstaunlicher Vollkommenheit. 








Das Gleiche soll man bei allen Einzel-Blattpflanzen wie Musa, Nicotiana 
colossea und Nicotiana fol. varieg., Ricinus usw. anwenden. — Das ganze Beet 
nach dem Pflanzen mit verröttetem Pferdedünger zu belegen, empfehlen wir sehr. — kei 
Pflanzung gemischter Blattpflanzengruppen beobachte man, daß Zea (Mais), 
Cannabis (Hanf), Ricinus als höchstwachsende Pflanze auf die Mitte des Beetes verteilt 
werden, darum gruppieren sich in zweiter und dritter Reihe Canna, Nicotiana affinis 
und sylvestris, Solanum und Wigandia; als äußerste Kreise Amaranthus, Perilla, 


Solanum und zuletzt Centaurea candidissima und Pyreihrum oder eine dieser’ 
letzteren Sorten, 






j Nicotiana colossea fol, varieg., buntblättriger Tabak, 
Nicotiana colossea aus Töpfchen 1 St. 15 3, 10 St. 1.30 MW Riesenmais, Zea. kräftige Stecklingspflanzen 1 St. 1.20 ‚M, 


— nn 























Ti sT10 st. 
ß En Amaranthus tricolor, dreifarbig, schön\ pikiert. Pflanz, ar ı° EEE 
anna melancholicus ruber, scharlach . „. S 10082 M I — 0.25 

Bambusa aureäa, iußerst zierl. belaubte Einzelpflanz. für 
N en, Rasenplätze, überwintert frostfrei gehalten 1 St.3, 4,610 MW | | 
Canna CroOZy, s. nebenst. Te nach Sorten unserer Wahl |30--50 2.505 


Angetrieben | Cannabis gigantea, Riesenhanf, wächst bis 2 m hoch | 15 


1 
| — — 





i | 1.20 
Barbie *Centaurea candidissima, weißblättrige zierl. Centaurea, | | 
Aus sen die sich als Einfassung von Blattpflanzengruppen bes, || | 
pP r eignet, Abbild. im Samen verzeichnis‘. . 100S.9M | 12 | 1.— 
Als Einzelpflanze „ gymnocarpa, desgl. weißblättrig . . . 100869 „| 12 | 1.— 
auf Rasenplätzen | *Cineraria maritima, weißhlättrig, ähnl. Centaurea 100 St. 9 „, | Ja 
und für HERHDHeD Erythrina crista galli, cine vorzügl. dankbar blühende | 
zu BMPTONION, Dekorationspfl.,in Gruppen als auch einzeln in jedem Garten 
Jeder Garten- eine herrl. Zierde, Blüht jedes Jahr und wird im Winter | | 
freund, der ein trocken überwintert. Kräftige angetriebene Topfpflanzen | 120 | 10. 
wirkungsvolles, Extra starke Pflanzen . = “2. 2-54] : 
herrliches, Ran: Gynerium argenteum (Pampasgras), blühbare Pllanz., | 
BSD. RS im Winter gegen sehr starken Frost zu schützen. Abb. S.83 | 80 7.50 
ER BIEDENAS® Kochia trichophilla, Sommer-Cypresse, leicht und schnell | 
er A; ae wachsend, wie eine Üypresse, prachtvolle Einzelpflanze , 30 9.50 
der pflanze ein m = 2 , 
te Lobelia cardinalis, sowie andere ausdauernde Sorten | 
'Blühender siehe $. 85 unter Stauden; desgl. Abbildungen. 100 St. 16 | 20 1.80 
Canna. Montbretien >. 5. 65. 
Crozy Musa Ensete, 
Canna, Pe ER aan 
- iese Spezies ist die 
nie größte u. schönste jener 
ee e schönen Blattpflanzen, 
Bannas sie erreicht in einem 
Le Jahre eine ungewöhnl. 
Diese Klasse Größe u. eignet sich vor- | 
ziert insbeson- zügl. während des Som- 
dere die herr- mers fürs freie Land, | 
lichen Blüten. ist als Einzelpflanze für 
Blütezeit von Rasenplätze wie auch 
Juli— Oktober. fürBlattpflanzengruppen 


eine ganz besond, Zierde; 


Crozy ist im Herbst in Topf od. 
Canna, Kübel zu pflanzen und 





WET IL Fun. AIR IN. Te: $ emischt im Winter trocken und 
Th FT 7 h \ » ser No mäßig warm zu halten. | 
KA ik \ Nein DE Ausführliche Behand. 
o. f n \ St. 30 91 lungsweise in unserm | 

BE AV 0 a 2,50 u „@artenfreund“, 

SEO. 7 RE FUND Jüngere gesunde 

Das Sorten- Pflanzen 1 St. 2—3 ‚ML, 

verzeichnis 10 St. 18—25 .it, 
sowie „stärkere überwinterte | 
Einzelpreise Pflanzen | 
der Sorten 1 Stück d—6 ‚Ab, | 


Canna, Crozy’sohs gladiolenblütige Sorten ist Seite 66. extra starke 7—10 Ab 











bereits Mitte April erfolgen. 


Lamberts Gartenfreund, VIl. Aufl., geb. 1.60 „% enthält vollst. Anleitung über Pflege der hier aufgeführten Pflanzen. 105 


“ : Weltausstellung Brüssel 1910. 


File : 1. Großer Preis: Kollektiv-Gartenbauausstellung, 
= 1 Goldene Medaille: Balkonschmuck, 
1 Silberne Medaille: Gartenrasen. 
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Nicotiana : affinis- 








- ne ae = = Sea Tea) Er SE TERRGE 10, = 100 St. 
Blattpflanzen für den Garten (worsetzung). | 4 | Nicotiana Sanderae-Hybriden. Die Pflanze | 5 | m 


f3) 
bildet 75--100 em hohe, stark verzweigte Büsche, welche 
Musa Religiosa, Fetisch- VER LERNG, robuster und wider- mit 5-6 em im Durchmesser großen Blumen von schönen 





PINBE NEHMEN RLG N. IBARBE Le 2 el — Farben übersät sind. Ebenso leicht als Sommerblume im 
Nicotiana affinis, Tabak, bringt dr weiße, naggaröirte Freien zu kultivieren wie N. affinis, verdient diese Neu- 
wohlriechende Blumen (Abbild, 8, oben) „ 100 St. 10 MW 15 1.20 heit wegen ihres außerordentl. Blütenreichtums als wir- 

„ wigandioides und N TDUFDUIEN, schöne rotblühende Tabak- kungsvolle Gruppenpfl., bes. für den Garten, die wärmste 
pflanze . . . z s 0.  100:8t. 10 Mb 15 1.20 Empfehlung; hat sich außerordentlich bewährt. 

„ sylvestris, | ange weiße wohlriechende Blumen, welche Gemischte Farben . 2 » 2 ur 2... 18t.15 9 || 120 10 
traubenförmig über die Belaubung hängen 100 St. 10 ‚U 15 1.20 In getrennten Farben, hellrosa, dunkelrosa, purpurrot, 

a colossea, Riesentabak (s. vorhergeh, $.). Diesen WIDE real a. 2e Topfpfli inzchen 1 St. 15 St || 120 | 10 
Riesentabak halten wir für eine der effektvollsten Deko- | * Pyrethrum parthenifolium aureum, gelb] leuchtend 25 | 2 
rationepflanzen, als Einzelpflanze für Rasenplätze. Zur r „ laciniatum, .seschlitztblättrig gelbe 25 | 2 
En gueighen Bepflanzung empfehlen wir die Pflanz- e + „ selaginoides, ganz niedrig Einfassung 25 2 
stelle mindestens 60-80 cm tief auszuwerfen, als “x i ie 
unterste Lage in dies Loch 30-35 em hoch frischen »Perilla nankinensis, prüch- 
Pferdedünger.zu legen und darüber dann gute Mist- tige rote Einfassung für Blatt- 
beeterde aufzufüllen. Das Beet muß etwas höher ge- pflanzengruppen, 40—50 cm h. KR 
legt werden, da sich die Erde setzt. Starke Topf- Siehe Abbildung. . » » » 30 2.50 
pflanzen . . . . ec... 108.12 AM || 18 1.30 „fol.atropurpureis,rotblättr. | 30 2.50 

” BRtER fol. rg: weißbuntblättriger Tabak . | 120 10 * en compäcta, 

großblättrig, gedr, wachsend | 30 2.50 
Diese herrliche Abutilon, Sawitzers Ruhm, | 220 20 


reizende grünweiße Blätter, ge- 
schlitztförmig, als Einfassungs- || 
pflanze für Blattpflanzengrup- |——- ———— 
pen geschätzt, 30-40 em hoch || 1 10 St. 


Gartenschmuck- 
pflanze ist in 
ihrer Wirkung 
unübertrefflich. 
Gepflanzt, wie 
wir dies bei N. 








‘ Junge Pflanzen „ 100 St. 20 M 25 
Ricinus borboniensis, arboreus, Gibsoni und sanguineus . . | 


s > k -18 1.20 

nn „ Zansibariensis, schöne riesig große Blätter . . .| 15 | 1.20 
.s s y I I 

sie sehr üppig Solanum robustum, vorz. als Einzelpflanze oder Einfassung | 12 1. 

und entfaltet die „. Cabiliense argenteum, weißliche Blätter, vorzüglich als 

mächtigen, breit Einfassung für Blattpflanzengruppen . 100 St. 9 MW 12 1.— 
weißgerän- No. „ pyracanthum, mit braunen Stacheln, reiz. „ 100 „12 „ 15 1.30 


derten Tabak- 


Einer IL TEE: 3 Tritoma Ppfitzeri, immerblüh., krüft. Wuchs, lachsf. rot 


} 
| 
| H 
tahen“ Mönkd 18 „ Tuckii, außerordentlich reichblühend . . I 40 3.50 
EEE BREI 20 „ UYvaria hybrida grandifl., großblum. Abbild. oben | 40 3.50 
I ER 21 „ „  hybrida nana, mit orangeroten weitleuch- | 
U DR tenden Blüt an. Abbildung Seite 66 | 40 | 3.5 
hervortretender enrispen. nldung eltt ‚20 
"Stelle gepflanzt, Die Tritomas sind im Sommer bis in den Herbst mit 
wunderbar leuchtenden, in Rispen stehenden Blumen geschmückt, sie 
wirkt. halten unter guter Bedeckung im Freien aus, 
Ptlanzen aus Wigandia caracasana, Vigieri u. imperialis, auch prachtv. 
Stecklingen. Einzelpflanze im Rasen oder in Gruppen, breite Blätter . 12 1.— 
Abbildung siehe aa caragua, grüner Riesenmais . . . Te 12 Er 
vorhergehende jap. fol. varieg., gestreifter, bunter "Mais a 1.— 
! ah vily Seite. „ jap. fol. gracillima, zierlicher Bandmais . _. | 12 Ic 
AZ 2 a „ Quadricolor, mit breiten Blüttern, buntes Farbenspiel ı 15 |° 1.20 
Nicotiana Sandane, ie „ perfecta, niederer Wuchs, prachtvoll gestreift | 15 | 1.20 








Pilanzen für blühende Gruppen und Teppichbeete. 


Wir bemerken, daß Fuchsien, Geranien, Heliotrop vollständig fertige starke blühbare Topfpflanzen, nicht schwache junge Topfpflänzchen 
sind. — In Töpfen gersgan und gut durchwurzelt, daher sicheres Anwachsen. 

Ageratum, Geranien, Heliotrop, Lantana, Petunien setzt man vorteilhaft mit den Töpfchen in die Beete, da solche dann reichlicher blüben 
und ialaey Laub bringen; wenn nur Geranien und Fuchsien eventl. für Fensterkästen bestellt werden, dann kann deren Versendung auf Wunsch 


duch mn nn nn nn nn nn mm m m m nn 


m nn = Te EEE een eg re aan eannlieerer 

















! 10 T 773027 100 
Bei Abnahme von 25 Stück treten 100 Stück- | St. Bei Abnahme von 25 Stück teten 100 Stück- ist |, St. St. 
No. Preise ein. IS a No Preise ein. a A IM 
ı "Ageratum mexicanum, weißblüh,, niedrig, Einfass. 1—| 8] 20 Argeratum, Pfitzers Sämling, dunkellila- | . | 
De Blausternchen, reizendes ganz niederes, himmel- iM farbig, gleichmäßig teppichartig . » 2.2 .2..]1 1.20] 10 
ONE Be Ag. an ERAHAEHER. nn nicht | 28 „ Tip Top, niedr., blau mit rötl. Knospen, prachtv. . || 15 !1.20| 10 
öher I z aubung zierlich klein, ver- | 
schwindet unter der Blütenmenge. Abbild. S. 106 | 15 | 120 10 ’ Calceolaria rugosa, ‚kleinblumiges, leuchtend Ä N 
Direkt Kroli | Me ar, | dunkelgelbes Pantoffelblümchen, für ganze Gruppen || 25  2.— 18 
» rekKior ARroOli, ganz niedrig, hellblau, blüht 8 ru Sultani enahk I 
' ununterbrochen, selbst im Herbst im Hause, reizend | 15 | 1.20 | 10 R 9. h 1 era ES 90 PERS HIRRALTER en, | u | 
 » Kind von Dresden, blau, niedrig . .....j12 | 1—| 8 Cale., prachtvolle Wirkung, 50-35 cm hoc et 25 | 2.— 18 
„ Leipziger Kind, zart lichtblau, von weitem auf- | 10 „ Triomphe du Nord, iecuchtend reingelb, \ 
fallend, ganz niedrig, dicht bedeckt mit Blüten .| 15 | 1.20 | 10 Wuchs gedrungener, Blüte doppelt so groß wie die | 
Mr Mme Leon St. Leger, extra niedrig, reinweiß . | 15 | 1.20 | 10 alte Sorte, auch als Topfptianze schön . . 2... | 25 | 2.2020 


or 


Pins 


.*141 „ Rose phenomenal, s. gut, Kelch rot, Kor. violett || 30 | 2.50 | 22 
+49 „ Schöne von Wedel (neu 1913). Gefüllt, Zwerg- 


Alle Pflanzen sind stark und fertig zum Auspflänzen. 







. Nr, 240. Fuchsie Andenken an Heinrich Henkel. 1 St. 35 Nr. 4. Ageratum, Blausternchen. Nr. 1. Füokeie Alice Hofmann, 1 Stück 25 











l 10 


Pflanzen für blühende Gruppen (Fortsetzung). | > |_>% 
Nr. BE Br, 


OR 
‚St. Nr 
Ab | x152 Fuchsia Sylvia, neu, leicht .gef., weißblüh., großbl 
ı3 Calceolaria Vesuv, leuchtend dunkelrot . . . .| 25 | 2— | 18, lange Blüte . ne 
Celosia (Hahnenkamm), siehe Seite 101. +54 „ Stephansglocke, dunkelblau, helles Laub . « . 





! Chrysanthemum trutescens; weiße großbl. Mar- *192_ „ Th. de MericoursS (neu 1912). Gefülltbl. Rie- 
EEE für Gruppen und Rabatten, blüht während senblumig, dicke weißgef. Korolle, oft 5 cm Durch- 

es ganzen Sommers, auch für Balkone. messer, starker Wuchs . 2 2 2 de een. 

Starke Topfpflanzen „ . .» » =” 5.50 | — | 186 „ Vielliebchen, die. reizendste Fuchsie, die wir 

e Jüngere Pflanzen . . . 20 | 1.80 | 15 kennen; kleinblumig, ungeheuer reichbl., zierliche 

5 .„, Etoile d’or; große, gelbe „. „. . . jüngere Pilanzen | 25 | 2— | 18 karminrote Klütchen, etwas größer wie bei Fuchsie 
Floribunda, reiz. Neuh., die kleinste der Marg., aber gracilis, Wuchs pyramydenf. wie eine kleine Tanne; 
auch die reichblühendste, Wuchs niedrig gedrungen, Zweige horinzontal, für Topf, Kasten, Freiland ,„ 
feine Belaubung bedeckt sich vollständig mit der *192 „ White phönomenal, weiß, sehr gut, groß . . . 


mittelgroßen weißen Sternblume; jüngere Pflanzen || 20 | 1.80 | 15 Bü ischel- oder traubenblütige Fuchsien. 


1 „ Königin Alexandra, übertrifft alle Sorten an 
Reichblütigkeit, Größe der Blüte und Dauer der Blüte- Die Blüten haben sehr lange Kelchröhren (siehe Ab- 
bild. Nr. 240). Die Belaubung ist dunkelbraunrot.’ 


zeit, halbgefüllt „. . . ... Junge Pflanzen || 25 | 2.20 | 20 

ı» „ Königin Elisabeth, neueste, halbyet. weiße, 240 Andenken an Heinrich Henkel, hervorrag. Topf- 
? 3 

Fuchsie, lange, karmin scharlachrote Blüten, die in 


extra, reichblühend . 2 „2 = 2 201° © 0 2.1 30.| 2.50 | 22 
ıı „ Saharet, großbl., weißlichgelb blühend „ . . . 25 | 2.20.| 20 dichten Traub. lang herabhäng., auch für Gruppen. Zur 
Bepflanzung von Blumenampeln sowie von Fenster- u 


ne, € % 
Cuphea piatycentra, s. schön, rotbl., Einfassungspfl. | 20 | 1.50 | 12 Balkonkästen die wirkungsvollste, reichblühendste und 
Fu h ] rs Die mit * bezeichneten Sorten sind dankbarste Sorte. Wenn möglich, pflanze man diese 
ensiıen. gefülltblühend, die andern einfach, Sorte in Fensterkästen gleichzeit.-mit Fuchsie nDeniscnn 
Die besten Gru nsorten sind: Kaiserin“ (s. S. 107) . . Frühjahrsvermehrung star 
Einfache: T 8,5, 88, 96. 122. Zweijährige Pflanzen, sehr starke Pflanzen 
Gefüllte: Nr. 34, 38, 56, 98, 124, 149, 154, 192. Hängende Fuchsien (siehe Abb. S. 107 Nr. 210). 
Fuchsien in schönster Sortenmischung, gefüllte und ein- 


Die reich mit Klüten besetzten Zweige fallen zier- 

Nr. - fache, zum Auspflanzen, gemischte, ohne Namen . || 25 | 2.20 | 20 lich über den Topfrand herunter;und bilden dadurch 

1 Fuchsia Alice Hofmann, einfach, weiß und rot, beste herrliche Zimmerpflanzen für Zimmer, Balkons, Terras- 
niedere Gruppensorte (Abbild. oben) She. +1 25 | 2.20 | 20 


sen usw., starke Pflanzen. 
3 „. Adrien Berger, die frühest blühende Fuchsie, wächst »ı Balkonkönigin. Linfach, Sepalen rosa, Korolle 
pyramidenförmig, äuß. reichblüh., weiß in karmin 


feurig rosa, besonders für Balkon- und Fensterkasten 
übergeh., Korolle dunkelkarminrosa, lange Blüte .| 25 | 2.20 | 20 | 9,1 Jelänger jelieber. Einfach, etwa 10 cm lange 


j fadenförmige zinnoberrote Blütenröhre Saheuce ER. 
210 Deutsche Kaiserin, beste hängende Fuchsie, lange, 
blütenr. Triebe (Abbild. S. 107), 2jähr. Pflanzen 60 # 
220 Marie Louise, 2jähr. Pflanzen & 60 $f, 1jähr. Pflanz. . 
230 N saftiggrüne Belaubung, hängend 
wachsend, große einfache Blüten mit karminrosa, weiß 
gestreifter Korolle und hellrosa Sepalen . „ 2 eo» » 


” 


B.°% Avelanche, außerordentl, reichbl., vorz. f. Gruppen || 25 | 2.20 | — 
20 „ Charming, neu, einfach, rosarot, sehr reichblühend, 
haltbare Blumen 1 80 | 2.501 — 
*34 „ Dollarprinzessin, reich- "und frühblüh,, vorzügl 
Topfptlanze, gefült . . .» 80 | 2.80 | 25 
Emile de Wildemann, Sepalen "hellkarmin, ge 
füllt, rosa, großbl., sehr reichblühend, schönste 
Sorte als Marktpflanze We 30 | 2.50 | — 
43 „ Ferdinand Mahnke, neu, die beste Sorte als Topt- 
pflanze; Koorolle rosenrot, Sepalen reinweiß, wächst 
straff, kein Aufbinden .. 30 | 2.50 | 28 
45 „ Frau H. Ernst, Blumen über dem Laub, hellkarnüin- 
rot mit leuchteud violett „ .„ » 30 | 2.80 | 25 
*46 „ Frau J. Frankenfeld, pyramidenwachs,, weiß, gef. 50 | 2.80. 35 


#7 „ Frau Joh. Goebel (neu 1913). Einfach, Sepalen 


karmin, Korolle einfach, leucht. rot, wächst dicht und 
äußerst straff, vorzügl. für Gruppen und für Töpfe || 85 | 3.— | 28 


* 
ww 
oo 

3 


reizende Gar- 

Fuchsien- Hochstämme, Ian 
wohl als Einzelpflanze wie in Gruppen gepflanzt, Stamm- 

höhe 80-100 em, beste Sorten „1 Stück Ab 1.50—2.50 

Unsere Fuchsien - Hochstämme "sind in diesem Jahre 

besonders schön, stark und. in besten Sorten vorrätig. 

Wir empfehlen deren Anpflanzung sehr. Der Blüten- 
reichtum und die Wirkung sind entzückend. Unter 
Fuchsien-Hochstämme pflanze Heliotrop oder süäe Reseda. 


Geranium (Pelarg. Zonale). :..:. Nun. 


*50 „ Garteninspektor Hampel, pe rote Be 
len, lilarosa Korolle, reichblühend ,„ . » » » 30 | 2.50 | — 11 ühjahrspflanzen an- 
53 » Gertrud Pearson, Korolle tiefpurpurrot, 8. groß. 30 | 2.80 | 25 geboten, 6 ORlGER tRKkE, Satin Hacatte "Hüh. Topfpflanzen. 
*56 „ gracilis, perennierende Sorte, äußerst elegante, zierl., Die Geranien enthalten eine ganz vorzügliche Aus- 


winterharte Freiland-Fuchsie . » 2 2 2. 2. [125 | 2.20 | 20 


7 Juwel (neu 1913). Einfach, Sepalen wachgweiß, sehr 

lang, Korollen leucht. cochenillekarmin, dichte Blü- 

tentrauben, besonders schön für Halb- und Hoch- 
sträucher, auch für Balkonschmuck .„ .„. 3535| 3.—| 28 

83 „ Lord Byron, die früheste, reichblühendste, rosarote 
; Fuchsie für Gruppen, einfach ,. 25 | 2.20 | 20 


wahl inbezug auf Farbenabwechslung; das Sortiment 
ist aus den besten leuchtend. Farben zusammengesetzt. 


Geranien (Zonale) "nischung (gerüite 3 Namen 
Gruppen -Geranien. 


in Knospe und Blüte, fertig zum Auspflanzen. 
Nachstehende Sorten sind besonders geeignet zur Bepflanzung 
ganzer Geranienbeete: Nr. 21, 22, 24, 45, 50, 63, 71, 73, 82, 88, 
"91, 96, 100, 105, 106, 107, 128, 133, 151, 170. 
Einfachblühende Geranien blühen besser bei jeder Witterung 


9% „ Maikönigin, frühestblühende, einfach, "weiß init rosa 80 | 2.50 | 22 
*9 „ Marktsieg, reinweiß mit hellrot. Sepalen, vorz. Blüh. || 25 | 2.20 | 20 
103  „ Mignon, weiß, gefüllt, prächtig . . 30 | 2.50 | 28 
122 „ Perle, sehr früh- und reichblühend, Kelch "weiß, 


Korolle rot, ausgezeichnet für Gruppen rue . || 25 | 2.20 | 20 wie 

gefülltblühende Geranien. 
ne x en Günther, Meere violett, Marktsorte . 11 30 Se — | Zeichnen sich aus durch kräftigen gedrungenen Wuchs, frühe 
137 Robert Blatey x TH iR, Re Sopa = : r ? e R: er [und ungeheuer reiche Blüher, Größe der Dolden u. der 'klüten. 


Nr. Einfachblühende für Gruppen. 


8 Barbara Stope, englische Neuheit, einfach, lachsfarbig . 
i1 Bornemanns Beste, Neuheit von 1910, Wertzeugnis. 
Einfache, wertvollste Grappen-Pelargonie, fällt auf durch 
gleichmäßigen halbhohen Wuchs und große Reich- 
blütigkeit, verzweigt sich sehr gut, füllt daher sehr gut, 
feuriges lackkarmin, extra N 


140 B Rose of Castille . . . . 1 80 | 2.50 | — 


Fuchsie, reizende Einfassung und für Teppichbeete 

und Gräber, gefüllt, veilchenviolette Korolle „ . „|| 30 | 2.50 | 22 
159 „ Schöne vom Tubbenthal, neu, einfach, weiß mit 
er wot, zierliches Laub .). vl. » !eieie 37.00.1801 280 1 — 
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. 240. Fuchsie Andenken an Heinrich Henkel, 1 Stück 40-60 # 
A 1 10 
xo.  Zonal-Geranien (Fortsetzung). Starke Pfinnzen. || St- St 
{3 Brockenschnee, neu. Einfach, reinweiß, riesige Dol- H 
den, niedrig, besonders reichblühend . , 2... 35 | 3.20 
{8 Cardinal, neu, leuchtend scharlachrot, einfach . . » » 35 | 3.20 
»i Dein Liebling, neu, verbesserte Purpurkönig, daher leuch- 
tendst purpurkarminrote Sorte » » vr nn en. 40 | 3.50 
22 Die Unschuld, neu, großbl., reinweiß, riesige Doldau || 
auf. straffen Stielen I... le a een ae, | 40 | 3.50 
24 Drachenblut, neu, dunkler aber leuchtender ala Meteor 35 | 3.— 
>35 Frau W. Commanns, «eu, beste Marktsorte, locker ge- 
füllte Rlume zinnoberscharlach » » » x 2 2...» 35 | 3.— 
. 36 Frau Oberst Rott, neu, große, gleichmäßige Dolden, 
einfach, hellrosa 7.“ 2... N I Ye N aciei he, ad 10a 85 | 3.— 
45 Gartendirektor Ries, neu, einfach, hochrot, vornehme 
Wirkung, großblumig, reich- und frühblühend, Gegen 
schlechte Witterung widerstandsfähig , 2. 2 2 2.» B5 | 3.— 
45 Gartendirektor Siebert, einfach, dunkelkarmin, große 
Dolde, aparte Farbe . „ » » + nn en none. nn 
48 Gloire de Bellecour, einfach, lachsfarben „ , . . .| 35 3.— 
50 Graf von Zeppelin, Neuheit, leucht. purpurscharlach 
einfach, extra gut ee ee ee, ‚eo 517 — 
55 Hedwig Bäuerle, helllila rosa, einfach . . . 2... 35 1:3. 
60 Jean Wiroth, einfach, extra, großbl., rosa, Zentr. weiß . | 35 3:— 
#83 John Hamilton, neu, Efeu-Zonalgeranie, großblumig, 
leuchtend rot; vassend'zu der bekannten Efeugeranie 
Etincelante, also für hintere Reihe der Kastenpflan- 
zungen besonders gt en nu. nn. 40 | 350 
71 König Eduard VIl., einfach, niedrig, kompakt wachsend, 
Laub grün, Blumen dunkelsamtig karmesin, herrliche 
a ET a oe 3.20 
73 Königin Olga von Württemberg, einfach, rosa . . | 35 3.20 
75 King of Denmark, englische Neuheit, einfach . . . . | 40 | 3.50 
"80 Marianne Pfitzer, feurigrosa, einfach. . . . . .. „85 3.20 
82 Maxime Kowalewski, einfach, leuchtend, scharlachrot, 
die leuchtendste Farbe, extra. « =» ve 2.2 20000» | 85 3.20 
88 Meteor, beste, scharlachrote, großbl., reichblühend, für 2 
Gruppen extra, besonders auch für Kastenbepflanzung || 40 | 3.60 
91 Münsters Ehre, neu, extra, violettrosa, einfach, Einzel- 
blumen von 6—7 cm Durchmesser, große Dolden auf 
straffen Stielen, extra für Gruppen und Töpfe . . || 85 | 3.20 
96 Oberbürgermeister von Wagner, neu, dunkelschar- 
lach, karmin überhaucht, großblumig, straffer ‚Wuchs, Vahn 
EHRT Gartendireilor la Ra 10-00 
‚98 Prinzessin Ludwig, rosakarmin, einfach „2.0. .140 3.50 
100 Purpurkönig, einfach, leuchtend. purpurkarmin, her- 
vorragende Gruppensorte und passend - zu der Efeu- 
pelargonie Alice Orousse für Balkonkasten . . . . . | 85 ‚8.20 
105 Reformator, ganz aparte neue Sorte, frühbl, reich- 
und immerbl., auch im Winter, einfach, .leucht. ziegel- 
rot, extra für Gruppen und für Töpfe . . 2... „| 85 3.20 
106 Rheinperle, neu, rot mit granatapfelrotem Schein, Laub 
wie bei West Brighton Gem, einfach „ „2... ..] 40 3.50 
107 Rival. Wuchs niedr., einfachbl., dunkelscharlachfarb., zahl- 
reiche große Dolden. Hervorragende Gruppensorte . || 35 | 3.20 
117 Schöne Ulmerin, lebhaft rosa mit weißem Auge, einf. || 35 3.20 
120 Ulmia, halbgefüllt, leuchtend r088 . » 2» 2 nr. 0» 35 | 8.20 
125 VESUV, leuchtend rot, wie Meteor . . . . . . „|| 35 | 3— 
128 West Brighton Gem, leucht. scharlach, einf., niedr. . || 35 3.20 
133 Zürich, feurig lachsfarbige Meteor, neu . x... 1% 3.50 
= “ 2 
Gefülltblühende für Gruppen u. Topfkultur. 
140 Deutsche Kronprinzessin, Zwergsorte, gef., leucht. 
dunkelrosa, obere Blumenblätter weiß gefleckt „ . . . || 30 2.80 
141 E. Kreis, dunkellachs, gefüllt 2 0 2 0 00.0.0 .., 8.— 
147 Jubelpaar, neu, gefüllt, karminpurpur, niedrig, für 
Gruppen und Töpfe, . Je ee ee || 88 8.— 
149 Koralle, neu, gefülltbl., große Dolde,leucht. korallen- 
| rot, gleichmäßiger straffer Wuchs, frühblühend, größt- 
"blumige gefüllte Sorte, extra. nr en 0 40 | 3.50 
150 Mme Carnot, gefüllt, wiß . 2 2 2.0 ee 00.00. 38 | 3m 
152 Mrs. Lawrence, engl. Neuheit. Gefüllt, lachst., reichbl. || 35 | 3.— 
155 Prinzessin Arnulf, dunkelrosa, gefüllt . 2 2... .|38 | 
3. 
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1 158 Rubin, zinnobexrscharlach, gefüllt . » x. ee... 85 
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Bitte anzugeben, ob die Pflanzen mit den Töpfen versandt werden sollen. 
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Pflanzen für blühende Gruppen (Fortsetzung). 
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a “7 10 | 100 
xo. Gefülltblühende Geranien (Fortsetzung). BEE RR 
160 Saturn, neu, gefüllt, leuchtend dunkelrot, niedrig « » ° 3.— | — 


164 Th. Lerchenmiüller, hellkarmin, gefüllt . . . . . 3. 
170 Zwergkönig, gefüllt, niedrig, lebhaft scharlachrot, extra 


fär Gruppen . . 2. .e I ET 


Buntblättrige Geranien zu Einfassungen. 


weißblättrige, rot nnd rosa blühend . .» ve. . - 
173 Black Vesuvius, dunkelbraun bis schwarzbl., rotblüh,, 
niedrig, gedrungen wachsend . . . 2 ee ee. 

180 Graf von Bülow, gelbbuntblättrig, hellgelber Grund mit 


| 3.20 
| 


karminroten, braunen und grünen Flecken . . . » 3.50 
188 Mme Sallery, weißblättrig, niedrig bleibend, blütenlose 
schöne Einfassung - » s:- 2 2 0 0 0 een 1.80 
> . . Schlinggeranien 
Efeublättrige Geranien, " „eitatun). 


Der Bedarf an Schlinggeranien, Zonalgeranien sowie 
Fuchsien zur Bepflanzung von Fenster- und Bal- 
konkästen ist ständig im Steigen, da das Bestreben, die 
Häuser mit Blumen zu schmücken, in erfreulicher Weise an 
" Ausdehnung gewinnt. Die dankbarste, beste, haltbarste Pflanze 
ist und bleibt doch immer Zonal- und Efeugeranien. Der 
Bedarf wird für dieses Jahr wieder außerordentlich groß. 


Efeugeraäanien, blütenreiche Sorten, ohne Namen, 
verschiedene Farben gemischt . x» 2 ee. 0. ° 

208 Alice Crousse, leuchtend dunkellila, die herrlichste 
Farbe, in Brüssel 1910 ausgestellt. Goldene Medaille . 

201 Anna Pfitzer, halbgefüllt, 7088 . x...“ 
227 Flourens, leuchtend lebhaft rosa, leicht gefüllt 
230 Frau Ingenieur Schuster . ..... + 
232 Gallile, neu, zartrosa . . .. « 
37 Hamburger Lachs, lachrosa, ist die in Hamburg 
verbreitetste Sorte zur Balkon- und Fensterdekorations- 
beptlanzung. Feine Farbenwirkung » x vv... 

239 Josef de Maistre ER er ern RR NE uf el une 
242 Louis Neumann, neu 1913, violettpurpurmit blauen 
Retlexen, ganz neue Färbung, viel dunkleres Weinrot 

wie Rheinland oder Alice Crousse. Harmoniert in 
Kastenbepflanzung besonders gut mit leucht. rot, extra 
944 Marquis, extra Balkon- u. Fensterschmucksorte, leucht. 
karminrot,, sehr reichblühende Sorte, die zu Meteor 
ausgezeichnet paßt EEE Yen) al Warn Tag ,n 


55855 5 


85 


45 


246 Morgenröte, das schönste leuchtend Pfirsichrosa, eine 
feurige Prachtsorte für Balkon- und Fensterkasten, 
ungeheuer reichblühend. In Brüssel für Balkonschmuck | 


A 





45 
40 


Goldene Medaille.» . » 2 0 0 0 0 0 0 nn nn 
250 Princess Victoria, engl. Neuheit, mattweiß, lila, großbl. 
261 Steins Blaue, neu, Blatt lederartig fest, blaue 
Varietät, extra . .» 
364 Vicar of Shirley . . » : een ne. 
255 Weiße Perle, neu 1913, große, gutgefüllte Blumen, 
reinweiß, obere Petalen leucht. karminrot gefleckt,dünn- 
rankend, beste weiße Sorte „ve... nn. 


Pelargonien (englische) (Odier). 
(Abb. S. 108). Engl. Pelarg. sind ganz besond. als Topfpfl. 
geeignet, aber auch im Freien sind sie von prachtv. Wirkg. 
Wir haben unser Sortiment in diesem Jahre wieder mit 
den allerbesten Sorten ergänzt und empfehlen diese 
herrliche Neuheiten ganz besonders, 


Engl. Pelargonien, gute Pflanzen mit Knospen 
und Blüten ohne Namen ........ 40 bis 
sehr starke Pflanzen von April ab in Blüte und Knospen 
ohne Namen Ei rer u REEL N ER ERNTT 80 bis. 

‘ Neuere Sorten: x 
2 Andenken an Fürst Bismarck, anilinmalvenfarben mit 
schwarzen Flecken, neu en et er er 
; Deutscher Ruhm, neu, 3. großbl., Grundfarbe catt- 
‚ leyablau mit 2 purpurmagentarot. Flecken, neue Färbung 
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Nr.’210. Hängende Fuchsie Deutsche Kaiserin. 1 St. 30 $f, 2jähr. Pflanzen 60 % 
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J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 














Yr Fa NN A Re N: 
Pentstemon hybridum 
1 Stück 30 3, 10 Stück 2.50 M 


s Faiss Unermüdliche, neueste 1913 (Oster- 


grußklasse). Grundfarbe begonienrosa mit braunen dunkler || 


geaderten Flecken. Die Einzelblume sehr groß mit 8—10 
Blumenblättern, halbgefüllt. Blütenreichtum erstaunlich, 
POMOHTLOLU-VOTZURHIOER CR ra EN ee ana 
t Ettelstaeln, Round TR EN, 
FRE HR aan Bea 2 ER ER BARS Ne. 
9 Georg Ernst, neu, hellkarminrot mit schwarzen Flecken 
ı Graf Ferdinand von Zeppelin, neu, Grund- 


farbe karminlackfarben mit roten, scharlach umsäumten 


Flecken; halbgefüllt, riesige Dolden bildend, über dem | 


Laub stehend, Prachtsorte, öfterblühend. . . » » 


ı4 Großpapa Pfitzer, neiltiiederfarben ; . .» . . . 
16 Gruß vom Neckar . . . .». .» 2 2 22 2200. 
18 Mofgartendirektor Ehmann, fleischfarben mit” karmin 
25 Kaiserin Auguste Viktoria, silberweiß mit rosa Fleck. 
26 König Wilhelm Il. von Württemberg, neu, feurigrot 
mit bläulich schimmernder Abtönung, 2 kastanienbraune 
WLSCKENE RE NETT ER Pe a ee ee at late 

27 Königin Charlotte von Württemberg, neueste groß- 
blumige, gewellt, feurig hermosarosa . 2. 2.2... 

30 Ludwig Uhland, anilin-fuchsienrot mit 5 großenfschwarz- 
violetten Flecken „ . 2 Ve Tama’ a ee 

35 Mein Ideal, 1912. Ostergrußklasse. Grundfarbe feurig- 
karmin mit schwarzen Flecken . . . 2. 2 2 2 2 2. 

42 Ostergruß, die erste remontierende, immerbliüh. 
engl. Pelargonie, gedrungener Wuchs, frühester Blüher 
Starke Pflanzen 


52 ROSA KOM N ee orale 
54 Schwabenmädchen, neueste, kochenillerot mit schwarz. 
Durpurkarminroten Flecken „1.0 


55 Schwaben, neueste 1913. Grundfarbe dunkel- 
kirschrot mit großen, samtig schwarzen Flecken. Die 
Blumen sind gewellt, halbgefüllt, große Dolden, hervor- 
rag ende BLATRIROLTB I a Te In 


Vorstehende Sorten in starken blühenden Pflanzen im April-Mai 
1 Stück 0.80—1 Ab, 10 St. 7—9 Ab 


Gliadiolen, siehe unter Knollengewächsen Seite 65. 
Heliotropium (Vanille) in besten hellen u, dunkl. 


No. Sorten zum Auspflanzen, stark, gemischte ohne Namen 
9 Deutsche Schöne. Neu 1910. Das wertvollste Heliotrop 
für alle Zwecke, tief veilchenblau EEE SEHERR a Sn orte 
19 Frau Medizinalrat Lederle, dunkelveilchenblau, sehr 
wohlriechend, extra für Topf- und Freiland . . . .. 
21 Freifrau von Pochinger, Gruppen- und Topfsorte ersten 
Ranges, niedriger Wuchs, auffallend große Reichblütig- 
keit und Riesendolden, dunkelblau, ganz extra . . . . 


Blütendolden, guter Wuchs . . „ 


43 Mme de Bussy, (das schönste dunkle, großblumigste, | 


wohlduftende Heliotropium 2. 2 m n TI 
*Koniga variegata, noch selten verwendete Gruppen- 


pflanze, die auch als Unterpflanzung unter Hochstammrosen, 
unter Geranien usw. sehr geeignet ist. Die Pflanze wird 
etwa 20 cm h., die Belaub. ist fein zierl. weißgrün gestreift, 
die Blüten weiß wie Iberis amara, auch in der Form, blüht 
bis zum Frost, reizende Einfassung für alle Gruppen 


Lantana hybrida, Belaubung wie Heliotrop, runde | 


No. Doldenblüten, in allen Farben gemischt , 


6 Chrusallis, leuchtend gelb . ., 
12 Jaqueminot, leuchtend dunkelrot , , 
18 La neige, weiß . . 2... 2 ru 
30 Siegfried, rosa . .:.... 2 2 Sn 0 
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Weltausstellung Brüssel 1910 


1. Großer Preis: 


Kollektiv-Gartenbauausstellung. 
1 Goldene Medaille: Balkonschmuck, 


1 Silberne Medaille: Gartenräsen. 
HER IER I Ind DR IE DE Da EUR DR EUR I ER ED ER U RD RR DE DR RR DR DR RR DR RD RZ 






No. 21. Heliotropium Freifrau von Poschinger 
1 Stück 25 $, 10 Stück 2.— Mb 








20 


12 


| 12 


12 
12 
12 


[ 





Ab; Lobelia cardinalis una Sorten siehe unter Stauden, 


ebenso Abbildungen Seite 84, überwintert im Freien. 


Matricaria Mmondeana fi. pl., neu, eine wirkungsvolle 
Gruppen- und Topfpflanze. Wuchs schön, gedrungen, 50-60 
cm hoch, dichtgefüllte, reinweiße Blumen in getrennten 
lockeren Traubendolden, ähnlich wie gefülltblüh. Pyrethr. 

Im Sommer extra starke Topfpflanzen, blühend . . » 

Nicotiana Sanderäe, siehe unter Blattpflanzen Seite 102. 


Petunia hybr. grandiflora, Karlsruher Rat- 
haus-Peltunia. ()J.L.& S..) Veilchenblau, herrlich für 
Gruppen und für Fensterschmuck, starke Topfpflanzen 

„ hybr. grändifl. und fimbr., einfache, großblumige 
„ gefüllte, starke Pflanzen aus Stecklingen, r05a 
No. Andere Sorten siehe unter Sommerblumen 


s Nelken-Petunie Cattleya, neu, gefülltbiühend, 


prachtvoll weiß mit leuchtend lila angehaucht, extra . 


s „Frau Max Kuhley, neu. Die großen Blum. sind 
von weitleuchtender, hellblauer Farbe, halbgefüllt, für 
Balkons und Topfkultur, feinste Farbe . . ." 2... 

12 „ Merseburger Kind, neu, kompakt wachs,, blaurot, gef. 

20 „ Triumph, tiefblau gefüllt, extra a TR SE 

a Die Schönheit dieser Pflam- 

Pentstemon hybridum. zengattung empfiehlt diese 

Sorten als Gruppenpflanze wie auch als Schnitt- 

blume; die 40—50 cm langen Blütenrispen sind dicht mit 

großen, glockenförmigen Blüten in allen Farben besetzt; 

im Herbst hebt man Pentstemon hybr. am besten aus und 

behandelt sie wie Geranien im Winter. 


enthält herrl. Farben. Abbild. oben. Starke Pflanzen . . 


NeuereSorten: 


Je 1 St. 35 8, 
No. 10 St 3 M 

ı Alois Nerger, 
scharl. mit weiß. 
Schlund. 

3 Carlitos Wetzel, 
hellkarmin mit 
weißem Schlund. 

6 Erika Kuhn, 
weiß mit zart- 
rosa Rand. 

7 Erna Baudell, 
lilakarminrosa 
mit dunkelkarm. 
u. weiß. Schlund, 

1 St. 40 8, 10St.3.50.,M, 

12 FräuleinPaulä 
Bosch, neu; 
rötl. dunkellila 
m. schwarz. Schl. 

16 Gertrud Häußer, 
helllila mit weiß. 
Schlund. 

1$t.40 3,10 St. 3.50. 
50 Margarete Ba- 
der, ncu, lachs- 
rosa mit lack- 
rotem Ring um 
den weiß. Schl. 

1 St. 40 $f, 108t. 3.50, 

34 Martin Liesching, 
neu, lila karmin- 
violett m. braun- 
rot. Schlund. 

1 St.410%], 10 St.3.50 M, 


a nissen deine 


Unser Sortiment 


St. 
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nglische Pelärgonie (Odier) 

von April ab blühende junge Pflanzen 
ı Stück 50 $, 10 Stück 4.50 Ab 
sehr starke Pflanzen 0.80-—1.50 Ab 

Pflanzenfür blühende Gruppen (Fortsetzung) | 











10 1100 


St. | St. 


- 
32% 


1.20 
1.20 
2.50 


2.50 


2. 
3.— 


MM 


10 
10 
22 


Nr, 10, Salvia splendens „rFeuerball‘“; s. folg. Seite 


Prämiiert Köln 1903: Ehrenpreis für Einführung wertvoller Begonien-Neuheiten. 109 












2 N | 100 
No. Pflanzen für blühende Gruppen (Fortsetzung). 5 | = Re No. Pflänzen für blühende Gruppen (Fortsetzung). | a | a er 
.Salvia splendens „Feuerball‘“, wunderbar | AM | Mb ;Verbena hybr. Das Märchen, dunkelrot mit || # | A | AM 
feurigseharlachrote Farbe, Risp. 8. groß. Starke Pflanzen || 30 | 2.50 | 20 weißem Auge, aus Stecklingen gezogen . - + - 20 Braut 15 
Jüngere „ 20 11.80 | 15 12 „ hybr. Lamberti, neu, reichblühend, rein dunkelrot . | 25 12.—| — 
Salv. splend. „Feuerball“ bildet wie die Abb. S. 108 zeigt, 15 „ Miss Elien wilimot, herrlich, leuchtend rosa | | | 
einen rund. Busch, uf d. sich breite, lange, leucht. scharl.- mit weiß. Stern, in der Sonne feurig leucht., besond. schön | | 
rote Blütenrisp. in unerreicht. Zahl erheb.; blüht früh. anch als Topfpil. u. für Fensterkästen, aus Stecklingen | 15 | 1.40 | 12 
33 „ splend. Zürich, schon die kleinen Pflanzen bedecken | ! Nordlicht } RAR BR a6. 14801 18 
; . Htonri Y Art | {8 , hybr. Norqalicht, feurig, scharlachrot, extra „, W- R 5 
sich mit schön., leucht. BE HOLFOG- BAUIEREARD dankbh. Sorte 125 |2a.— | 18 ch Y Sandhack. leuchtend dunkelrosa . , Be Sn 11.80 :£ 
17 Juwel, scharlachrot, niedrig, trühblühend HS LEHE EN i8| Verb. Aubletia compacta. Diessschöne\-25.em 
7 y Bouquet Rose, schöne r03& Farbe, lange Rispen,) 25 | 2 15 hohe Sorte hat gedrungenen Wuchs, sie blüht ununter- | 
Ueberdekt bis Eintritt des Frostes mit unzäühl, leucht. Blüten- | | brochen in leicht gebauten rötlichen Blumen, die einen | 
risp., 40-50 cm h., in ganz. Grupp. von außerord. Wirkung | | vollständigen Blütenteppich bilden, ganz reizend für ganze 
Verbena nybrida, I. Qual., gem. Farben .„ .\% Sämlinge | 12 |1.—! 8 Beete, für breite Einfassungen oder für Gruppen und 
„ hybr. Defiance, scharlachrot . “2... in 122 |1.—| 8 Unterpflanzungen. Wir sahen solche im Interlakener Kur- | | 
; „ candidissima;, reinweiß.. + » .ı“ Töpfen || 12 |1.— 8 garten und waren entzückt davon. Pikierte Sümlinge . 1 — 10.40 
” „ mnanacompacta, niedr. runde Büsche gezogen || 12 | 1.—| 8 Gruppenpfl. I. Ranges. Junge Topfpflänzchen || 15 11.20 | 10 


in „_ ana compneim, Te en 
Die besten u. dankbarsten Pflanzen für blühende Gruppen sind die 


Bezgzonien 


BE ET EEE 
EEE ESERUE Ps | 
Begoniä Lafayette. No. 84, Begoniä Lubeca, rosablühend. No. 80. Begonie sempe “fl. Gloire de Chatelaine. 
ne rmmiam Starke Pflanzen, angetrieben | ! | 10 [10[ 5 = Ise| se | se 
Knollenbegonien. von Mai ab lieferbar, 'st. | st | st.| Begonia, Semperflorens und Hybriden. | st. | st. | St. 
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S 
zum sofortigen Auspflanzen. £z u mi 8 & | Me 
80 . TER RE NS :_ 
Preise für trockene nicht angetriebene Knollen siehe $. 63. , 3 Beg. Gloire a Chatelaing, Ne, an es | 
Knollen-Begonien sind besonders für halbschattige | VORBUR; dank lieh Kr En nt a, a 
Stellen zu empfehlen, aber auch in voller Sonne dankbar. | 1 a DO: an ( Tabhert nz gefärbten | 
vollständig mil en 
Blumen überdeckt sind . . 15 [1.40 | 12 


einfache, großblumige, roie . .. 2| 32  , semperflorens gracilis, dunkelrot, leucht. dunkel- 
er S »ote Blumen, über dem .kupferig braunen Laub- 
2. 


leuchtend dunkelscharlachrote, extra 
x „rosa oder gelb oder weiß HEINE 
kupferfarben bronzefarben, neue Farben von groß- 
artigem Effekt, Blumen außerordentlich großblumig, 
lieben besonders etwas schattigen Standort . . 2. 
tiefdunkelscharlach amarantrot, schönste und 
wirkungsvollste für leucht. Gruppen, großblumig, extra 


„ » ’ 


-- 
1 
i 


83 „ Lachskönigin; lachsrosa, eigenart. Farbenwirkung 


großblumige, gemischte Farben » 2 2. nn. a 
S4 | 


) *Lubeca, rosablühend, außerordentlich reichbl., so- 
wohl als Topf- als auch als Gruppenpflanze beson- 


- 


30 | 2.80 | 25 


werk stehend . ». »...»... EG . 


Knollen-Begonien, fertige starke Pflanzen zum | RT 
Auspflanzen. Kr y 81 „ Gicireßde Chatelaine rouge, lebhaftes Rosa bis || 
30 | 2.50 | 22 x rot, schön 15 | 1.40| 12 
80 | 2.501722 e 
2 
| 
vn 
| | 


30 12.80 ders zu empfehlen . .» » ..» junge Pflanzen 


-_ - 85 a * Yacyea ia nie Sierny ‘+4 - 
erecta gigantea cristata, bärtige, ein- ’ ‚Rote Lubeca, Gegenstück zu obiger Stamm 
fache, neu, sehr schöne großblumige Form. Beschrei- 
bung siehe Seite 68...» ee ee a ee 0. 
erecta grandifl. CrFiISPa, die Blumenblätter sind 
gekraust auf straffen Stielen, sehr BCHöns 2. ee 
Beoonia Graf Zeppelin, dichtgefüllt, herr- 
lich; scharlachrot, siehe Beschreibung Seite 698. » » 
Lafayetite, gefüllte, reichblühendste, großblumige 
prachtvolle Varietit, fürs Freie und für Töpfe, leuchtend | 
scharlachrot, siehe Beschreibung Seite 68 . x... | 


» 


| 
| 

| form. Blume mittelgroß, von leucht. karminroter | 

2.50 | 25 Farbe; sehr widerstandsfäh. gegen nasse Witterung | 

87 „.grac. Mignon, neu, schönstes Feurigscharlaceh. | 

© 2.80 | 25 niedrig kompakt, 20 em hoch, kugelrund, übers, mit | 
S Blumen; Belaubung tiefdunkelgrün u. braun gelleckt | 
4s0l 101 8  » Pfitzers Triumph, mittelhoch, Blätter glün- 
zend dunkelgrün mit brauner Rückseite, Blumen 

| groß, sohneeweiß, in großen Dolden blühend . .| 
0 1550| 501? » Helvetia, rote Gloire de Chatelaine . . . . - 
* 95 Beg. semperfl. compacta, 
Teppichkönigin, 10cmhoch, 

kann vollständ. als Treppichbeet- 
pflanze verwendet werden, 80- 
wohl wegen der leuchtend roten 
kleinen Blüten, wie auch des 


I 
| 
1 
| 
| 10 
sanz niederen geschlossenen 
Wuchses und der glänz. roten 
12 ıL.—| 8 
| 
| 
I 
| 
| 


1.20 | 10 
Helene Harms, cin leuchtend gelbes Gegen- | | 


stück zu der reizenden roten Beg. Graf Zeppelin, blüht | 

ebenso reich und dauerhaft wie Jene. Knollen . . - 
gefüllt blühende in den besten Farben, gelb, 

gemischt in nur gut gefüllten Sorten ohne Namen . . | 50 | 4 


gefüllte, in nur den besten Sorten; schönste 


} 
| 
| 
60 | 5.50 | 50 
weiß, rot, rosa, chamois, zinnober, dunkelscharlach etc., 
1 \ 
| 
Füllung, herrliche große Blüten, getrennte Farben . . | - 


| 80 | festen Blätter RT ee I Wr 





Ganz besonders | % Beg. Treviris, feuri 
N S N. , ae s feurig blut- 
Beg. Semperflorens orte "* zur Herstellung rote mittelgroße Blüten über 
blühender leuchtender Gruppen geeignet durch ihren dunkel schwarzbraunem Laub- 
gedrungenen Wuchs, außerordentlich reiches Blühen sowie rn werk, wird 20-25 cm h., buschiger 
leuchtende Farben. Blühen ununterbrochen bis zum Kin- R Ü Wuchs, die wirkungsvollste Grup- | 
No tritt des Frostes. Für vollsonnige Stellen. 2 No. 95. Begonia Teppich- pensorte für kleine und große 
2? *Beg. semperfl. compacta nana alba, nur 12—15 cm königin. Gruppen, f, Friedhöfe usw., herrl. || 12 | 1.—| 8 
hoch, wiüchst ganz gedrungen und ist überdeckt mit | 


um 
_ 
= 


112 11.—|:8 ” *Begonia Triomphe deLorraine, gefülltbl., niedr., kirschr. | 
Begonia-Hybriden. 


den niedlichen weißen Blumen . x ev... 
‘> „ Erfurter Kind oder Erfordia. Prächtig rosa; an 
sonnigem Standort und in kräftiger Erde ist Er- 
o fordia die herrlichste niedere Gruppenpflanze .„ . 
7 „ Erfordia grandiflora superba, kräftig wachs,., 
sehr haltbar, 25—80 em h., hellrosa Blume, blüht bis 
in den. Winter hinein: . ». 2 2 2 2 2 2 2. . 


„ Geneve, rosa, wüchsiger wie Gloire de Chat. 


12 |1.- 8 106 Castaniaefolia, schönes glänz. Laub, reichbl., weißlich 

136 WesuVv, korallenrot, blendend, extra, reichbl.,, 30 cm h. 
Y 137 incarnata Victor Lemoine, neu (Alpenglühen), blüht 
12 | 1. | 8 fast das ganze Jahr, besonders aber zur Sommer- und 


15 | 1.40] 12 Herbutzeit. Blätter zierlich fein. duukelerün, rotblühend | 25 2.20 | Mu 


110 ‘Blumenschmuck an Hausfenstern und Balkons belebt das Straßenbild, siehe Seite 116. 





Mina lobata. Maurandia Barclayana. Lophospermum scandens. 























ea ra mmmmmamaama—maa—mam—aaaZ— nenn 
Sommer-Schlinopflanzen fürs Freie und für Töpfe, zur Belaubung von Veranden, Lauben, Mauern cte. 
Ausdauornde winterharte Sorten siehe Seite 78. | 

Clematis, Waldrebe, siehe Seite 79. 2 sl RN a, SE N st 








Cobaea scandens, prächtige Schlingpflanze, mit M IM Lophospermum scandens, reichblüh., prächtig rosa ge- HT Mm | M 
blauen Blumen, für Töpfe und fürs Freie, zur Bekleidung färbte Blumen (siehe Abbildung oben) . Ken Töpfen 20 1.60 | 15 
von Lauben, Veranden, wächst sehr rasch . . in Töpfen 2.20 | 20 | Maurandia Barclayana, blau, sehr sierliäh: Laub 20 1160|25 

scandens alba, weißblühend . . . . . . in Töpfen 2.20 | 20 Ibi heud . e N | 1r 
nme $ „ albiflora, weißblüheu ö 20 | 1.60 | 15 
mäcrostemma, schneller wachsend ,„ „ „ „ in Töpfen 2.20 | 20 Beide Sorten eignen sich vorzüglich - zur Bekleidung 

Cobaea scand. fol. var. Deutscher Ruhm. von Mauern und zur Bildung von Festons auf Rabatten 
Neuheit. Buntblättrige Cobaea, die bekannte dankbarste, (Abbildung oben). 
schönste Sommerschlingpfl., erscheint hier in weißbunt. Laub, Micania scandens, Zimmerefeu (s. S.78), i. Sommer f. Freie | 30 | — | -- 
das den Reiz bedeutend erhöht. Die Wirkuug der blauen , Mina lobata. Diese prachtvolle Schlingpflanze sollte in 
Blumen ist hier noch größer „ . Starke Stecklingspflanzen 4.50 | jedem Garten Verwendung finden, da sie infolge ihres 

Efeu, siehe Seite 79 u. 88. raschen Wachsens, außerordentlich reichen Blühens und | 

Humulus japonicus, japan. Hopfen, ist die schönste schöner Belaubung unübertrefflich ist. Die Blumen sind 
und raschest wachsende aller bis jetzt existierenden einjähr. hochrot und gehen in orangerot und reinweib über, Be a k 
Schlingpflanzen, ganz besond. zur schnellen Garnierung von (siehe Abbildung oben) . .. » “0 „In Töpten || 20 | 1,80 | 15 
Veranden, Lauben ete. Wird bis 6 m hoch und behält seine Passiflora, Leidens- od. Pas- 

Blätter von unten bis oben; unübertroffene Schlingpflanze, sionsblume (3. $S. 78) in Töpfen || 80 —1.20 | — 
siehe Abbildung S.50 u. « » ve 0.0 0. „in Töpfen 1.80 Pilogyne suavis, moschusduft. 

Humulus japonicus fol. varieg., buntblättriger, herrl, ' Schlingpflanze . . in Töpfen || 20 | 1.80 | 15 

bunt belaubt. Hopfen, Blätter mit weiß, Fleck., in Töpf. | 1.80 Solanum, siehe S. 78. 

5 lupulus aureus, Goldnes Vließ, Sa lanbineH aus- | Thunbergia alata, schön blüh., i 
dauernder Hopfen (s. 8. 79) . » . „ aus Töpfen 3.50 gemischte Farben , in Töpfen 20 | 1.80 | 15 
„ lupulus, echter bayr. Bierhopfen, ekkend 5 2.50 Ile set a 
po i se puzinerge einbl., ran 
! page De nn ee le ne an En en sehnell, zierl. (8. nebenst. Abb.) || —-| 0.30 | 2.50 
„ imperialis, Kaiserwinde. gefranste buntlaub. Sorte, schön || — | 0. majus, rankender Kapuziner, 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke — | 0.20 gem. Farben .„ „ Sämlinge || — | 0.30 | 2.50 
„ Eckfords, verbesserte, großblumige Sämlinge | — | 0.20 Lobbianum,schnellrank.Sort®, 
" neue, reine Farben, rosa, weiß, rot, blau — | 0.20 Nr, leucht. Farb., in getrennt. Farb. || — | 0.30 | 2.50 
„ Englische Neuheiten, prachtvolle SrODMIUMISE 6Lobb. fl. pl. Darmstadt, 
einduftende Sorten . ... Er Rare PAD 13:20 ’ gefülltblüh., dichtgef. Blüten 
latifolius, ausdauernd, winterhart, Lilarot, Sämlinge | — | 0.25 von orangegelb. Färbung mit 
y „ fl. alba, weiße Perle, reinweiß, ausdauernde Wicke braunen Fleck. geg. die Mitte, 
in Töpfen || 30 | 8.50 bedeckt sich. überreich mit 
„ „ fl. rubro, rotblüh. ausdauernde Wicke „ n 30 | 2.50 Blüten; braucht keinen fetten 
Boden, . . . „in Töpfen || 30 20 





20 Lobb. Peter Rosenkränzer || 30 





Lonicera caprifolium, Gaisblatt (siehe Seite 9) 1150| 14 


Pflanzen für TOPBIOIURD und ( Gruppen in Töpfen gezogen. 


Von 25 Stück an wird der 100-Stück-Preis 
en 











Zeichnungen zu Teppichbeeten werden 
auf Wunsch bei Lieferung der Pflanzen 
unberechnet angefertigt. 
Teppichbeete müssen mindestens alle 2 Wochen 
durch Beschneiden der Pflanzen in Form und 
Zeichnung gehalten werden. 





Blühende Pflanzen für große Gruppen 


nach Zeichnungen in großer Auswahl. 


Näheres in „Lamberts Gartenfreund‘“, 
neueste VII. Auflage, bedeutend erweitert. 


mm nn na nn 0 n> on nn nn 
en nn nn nenn ame 


100 | | 1 | 16 T 00 
St In. | St. | St. t 


Näheres in „Lamberts Gartenfreund‘“, 
neueste VII. Auflage, bedeutend erweitert. 











Acalypha obovata maculata, rotglänzendes, buntfarbiges 
klatt. Acalypha eignen sich ausgezeichnet als Einfassungs- 


pflanze, 25—35 cm hoch, ebenso zu ganzen Beeten, Fär- Ab | 28 Ageratum Tip Top, ganz miedrig, gedrungen, blau- HI A| eh 
bung bei sonniger Lage herrlich, im Zimmer oder Kalt- blühend, Mitte und Hhowpen rötlich’. » » -112 | 1—| 8 
haus zu überwintern . LT 0|* Ajuga reptans fol. varieg., s. unter Stauden Seite 80. 
En Bare Verschaffelti, rotblättrig Be 3 ae 8 I+« 2 Alternanthera Amoena, rotblättrig . - BER R 
fol. aureis reticulatis, gelbbunt . . . ... 0. 8 7  „  ensifolia, schmalblätt., dunkellaub., ganz niedr. "bleib. | 12 | ı— | 8 
Nr. { Ageratum nanum album, weiß . 8 8 „ Kuntzei, ledergelb auf: mattgrünem Grund mit rosa 


4 „ Blausternchen, Neuheit (Abbildung Seite 106), 
allerliebstes niedriges, leucht. blaues Ageratum. 
Belaubung. zierl,, mit Blumen bedeckt . „ . 

8 „ Direktor Kroll, eine der dankbarsten, hellblauen 
Sorten, ganz niedrig, blüht unaufhörlich . s 


Anflug‘an den Spitzen, sehr schön . » ... .[15 | 1.20 10 


13 Juwel, neueste, lebhaft karminrosa in glänzend kar- 
moisin übergehend, feurigste Althernanthera . . | 12 | 
18 paronichioides aurea nana, leucht. gelb, s. niedrig, extra || 12 





DDR MR nn 


12 „ Kind von Dresden, blau. . 2. 2» 2 22... ö 

14 „ Leipziger Kind (Beschr. 8.105) . 2... ..8 | 2 n ge ONLINE AL AT EEN 2 = ur 

EN '„ Mme re LNBDEL. ee ee reinweiß | Begonia, Teppichkönigin aiahe unter ‚Begonien). 

v „ Pfitzers Sämling, dunkellilafarbig, teppichartig 112 | | x} Chntainee exhdläenikte 20-25 cm hoch, silberweiße, a BA RR 

21 5 Podere Formia, neyeste, reichstblühende, | | extra weiße Belaubung. Ver, 
niedrigste Ageratum. Kompakter Wuchs, kleine »„ gymnooarpa Einfassung für Blattpflanzen _ 2 | 1-| 8 
blaue Blumen, gegen Nässe lange unempfindlich || 30 | 2.50 | L—| 8 





201 Cineräria maritima ....@. auch unt. Blattpfl.). 12 


1 8 
BR 8 
19 „.dreifarbig; sehr ’schön: &.. sie ee tee AR Ar 92, 
1 Bu 
1 8 
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Bewurzelte junge Chrysanthemum sollen im April-Mai-Juni bezogen und gepflanzt werden. 
Pflanzen für Teppichbeete u. Gruppekt: | 


no. Coleus, prächt. Pf. £. Teppichbeete, in den besten Farben. 
4 Citrone, leuchtend gelb, niedrig, vorzüglich, reine Farbe, 

“ die herrlichen Effekt hervorruft . . » » +. 
Feuerwein, vorzügliche Freilandsorte 
Gruppen, samtig braunrot mit Karminrosa » . » » 
Hero, schwarzrot . . » 2 2 2. ee. 
Verschaffelti, braunrot mit gelb . EEE 
Vorstehende 5 Sorten sind die besten für das Freie. 


5 


n 


6 n 


u 





Echeveria Desmetiana. 


Coleus, großblumig, 
Chamzpeuce, casabonae und diacantha, 


' 


’ 
| 
1 
| 





neueste prachtv. Sorten für Topfzucht |: 
Elfenbeindistel, | 


sehr'schöne Einzelpflanze in Teppichbeeten od. in Rasen | 


*Echeveria Desmetiana (siehe Abbild) . . 2...» 
* „ secunda glauca, blaugrau «» «0. - 
*Gnaphalium lanatum, filzige weiße Belaubung, kriech. . 
* „ Miniatum, Blättchen sind kleiner, gedrung. wachsend 





; 


für N 


1.1210 
St. | St: 
HA 
9 
15 20 
12 

12 





30 | 2.50 
15 | 1.20 
15 | 1.20 
15 | 1.30 
12 1 1,- 
12 | 1.— 


a 





100 1 10 !100 
st. .n St I . 
st. | Pflanzen für Teppichbeete u. Gruppen. |" "4 | 
Alb - HI AM | Mb 
*Iresine Lindeni, 25 cm hoch, dunkelrotlaubig . . . .| 12 | 1L.—| 38 
* „ microphylla nana compacta, ganz | 
No. niedrig, feinblätterig, dunkelrot „. x x... | 12! 1— 8 
10 *Kleinia repens, blaugrüne, reizende nied. Teppichpfi. . || 12 | 1.— 8 
8 | 14 «Lobelia, Kaiser Wilhelm, dunkelbl., schöne Topfpfl. | 12 | 1.-| 8 
8lı6* „ Kathleen Mallard, reizendes, gefülltblühendes | 
lsobelia, tiefdunkelblau, schöne Topfpflanzen . . || 15 | 1.20 | 10 
25 * „ Schneelawine, neu, weiß, schöne Topfpflanze . || 15 | 1.20 Y 10 
27 * „ Schwabenmädchen, mit weiß. Auge, rn 5 | 12 | 1.— | 8 
30 * „ Silberblick, leuchtend blau, dunkles Laub . . | 12 | 1.—1! 8 
\ndere Sorten”siehe unter Sommerblumen. | | 
1 
I} | 
u a PR vY- Ader, En | 
m A y° Zr ’ AR st! Zu L 
27 ı . “ad & N m: las 
Nesemoryanthemum cordifol. fol. var. | 
1 
* Mesembryanthemum cordif. fol. varieg., weißbunt . al 
* Pilea muscosa, hellgrüne, niedere, moosartige Teppich- 
beetpflanze bis zum Frost sehr schön. „2... ...|412 | 1— 8 
* Pyrethrum partenif. aureum, gelbe Einfassung . Sämlinge | — | 0.25 | 2 
* # „ lacinatum und selaginoides „ — 1025| 2 
92 Santoline tomentosa (ericoides), graugrüne, zier- 
liche Belaubung, 115 cm hoch „. » ee ee. 0 0..[| 15 | 1.20 | 10 
10 Sedum carneum fol. varieg., weißbuntes Sedum . . ...[12|1—| 8 
10 Sempervivum, 5 beste Sorten. Diese sind wohl die | 
12 dankbarsten Teppichbeet- und Einfassungspflanzen, indem | 
8 sie ganz niedrig bleiben und winterhart sind (siehe | 
8 Shah inter StamdenP ar ale tere when. a ol ed 


Chrysanthemum indicum (Winterastern). 


Wir haben das Sortiment auf nur erstklassige Sorten beschränkt. 


Wir haben in diesem Jahre ganz besonders schöne 


Versand vom April zz 
ab in jungen Steck zz 
lingspfianzen; 
Bestellungen jetzt 
erbeten. 

Die im Frühjahr im April— 
Mai zu beziehenden bewurzelton 
Pflanzen werden entweder in 
Töpfen, bei öfterem Umpflanzen, 
oder im freien Lande bis zum 
Ansetzen der Knospen kultivie 
TüchtigesGießen mitDungwasser 
weites Auseinanderstellen un 
-pflanzen sind Haupterfordem 
nisse. Um zu frühen Blüten- 
ansatz und zu hohes Wachsen 
zu verhindern, schneidet man in 
den Monaten Juni-Juli die läng- 
sten Triebe etwas zurück. 

Das beste und billigste Buch 
über Chrysanthemumkultur von 

Anatole Cordonnier 
in Bailleul ist auch in deutscher 
Vebersetzung erschienen; Cordon- 
nier, der erfolgreichste Chrysan- 
themumzüchter Frankreichs, gibt 
darin seine langjähr. Erfahrun- 
gen in der Zucht Grossblumiger 
Chrysanthemum (Schaupflanzen u. 
Schaublumen) in leicht verständ- 
licher Weise bekannt; es enthält 
mehrere erläuternde Abbildun- 
gen. — Düngung, Verpflanzen, 

“Knospenvorbereitung sind ganz 
besonders ausführlich behandelt. 
Ein Arbeitskalender für alle vor- 
kommenden Arbeiten ergänzt das 
prakt. empfehlenswerte Werk. 

Wir liefern das Werkchen Das 
großbl. Chrysanthemum 
von A. Cordonnier zu 1.50 .. 


neue Sorten eingefügt, die 





Chrysänthemum nach Photographie. 


unterstrichen sind. 


FERRE Die fettgedruckten Sorten 
sind die schönsten und 
besten. Die mit T bezeich- 
neten Sorten eignen sich 
nach unserer eignen Er- 
fahrung besond. auch zur 


— Topfkultur. — 
Wir erlassen: 
kräftige durchwurzelte 
Topfpflänzchen: 
nach unserer Wahl 
1. Stück 30 $, 10 Stück 2.50 M 
100 St. 20 Mb. 


1 Sort,, 25 St., in 25 älterer 
Sorten unserer Wahl M.S5. 
Chrysanthemum-Stecklingspflanz. 
ohne Namen, gemischte Sorten: 
10 St. gemischte Sorten 2 M 
100 St. 15 MW 


Chrysanthemum-Stecklingspflanz. 
für Friedhofpflanzung 
und Kranzbinderei 
im April-Mai: 

10 St. 2 Ab, 100 St. 15 Ab. 


Im Herbst vom Septb. ab offerieren 

wir fertige Pflanzen in Topf- 

kultur, in Knospen und in 
Blüte; beste Sorten. 


Von September ab: Fertige 
blühbare oder blühende, 
niedere Topfpflanzen, 

unserer Wahl, 1 Stück 60 5f bis 

1.50 ‚AM, 10 St. in 10 Sort. 5—12 MU 


Von September ab: Fertige 
blübare oder blühende 
Prachtpflanzen mit vorbe- 
reiteten Knospen und Blumen, 
gute Kronen 

1 St. 3-—6 Al, 10 St. 25-50 MU 


aM! R 


Die Friedhof - Astern in weiß, rosa, rot, gelb, einfach- und gefülltblühende zum Schmücken ‚der Gräber iiefern wir von Mitte 
Oktober ab zu 50, 60 und 80 $. das Stück. Lieferbar sind in jedem Jahre 3—4000 Stück. 


Einfachblühende Ada Oven, rosa und andere Sorten in reizenden Kronenbäumchen in Blüte von Mitte Oktober ab. . 





No. Angabe der Katalog-Nummer genügt. 


ı Ami Bergeret (1908), malvenrosa, früh, extra . » 





‚ 3 Amateur Toscanelli, neu, leucht., bronze- und terrakotta- 


farbig., einw. geb. . “ “ “ . “ “ * . “ * “ . ” “, 


DR HSUMENG .. 24,0 ecerayhen a euek be er einer iR... 


s Anastasia, lila pomponblütig, Gegenstück von Miss Nelly. » 


. 1 Stück I—2 M 


I St | No, Angabe der Katalog-Nummer genligt. Eh 
$ 5 E B) 
& e Antigone, 1913. Allerfrüheste, reinweiße, sehr groß, gelockt, 1 
en ER voll wie eine Kugel, straffer Wuchs, extra . 2». oe. . * T 60 
” Bernham Hero, goldoränge, herrliche Sorte. . ... «|| 
{ f : 30 8 Banquise, reinweiß, reichbl., mittelgroß, Zentrum grün „ « «|| 40 
1 I ıı Bois de Boulogne, extra, gef., bordeauxrot, vielbl., reichbl || 30 
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Nr. Chrysanthemum (Fortsetzung). 


14 Cärnot blanc, weiß. . BET TEE RS NE BUUNT ASrLLUUE FEe 
15 Carnot souffre; schwefelgelb Es 

12 Cherry, kleinblumig, purpurrot mit soldbrauner Rückseite, 
16 Climax, frühbl., gelb gefüllt „ ,„ . 


17 Dorothy Goldsmith, einwärts De se mit Kisnehrdt 


frühbl. 


1907, dunkel amarant mit leuchtend karmin 
9 & 
1 E. J. Brooks, und "violett schattiert, extra _.\ 4.0.2.5. T 
22 Ethel Thorp, bes. feines silberiges Malvenrosa, große ball- 


arm TBRUTDB. ERFREUT, 


24 Femina, einwärts geb., extra kräft. Stengel, hochwachs., mauve- 
tarb., Spitzen grünlich, ganz eigenartige Form und F arbe, groß- 
blumig, BOWORDEN N RT RER ET RR AT 

27 Gigalas; lilarosa, einwärts geb. . 2 2 2 2 2 2 2 u. ee 

s9, Henry Mommeja, blaßrosa mit grünl. Mitte, oxien u 

4 James Master, gedrungen wachs., sehr groß, dunkelbraun- 
rot, Rückseite gelb a a Bar md LNERE EIS EEE 

53 Louise PSlchot:; 2:. 20:23 a Be NUR rn wi 


5 La Gracieuse, Farbe zart frisch rosa, ballförmig, auffallend 
schön für feinere Bindereien, sicherer Blüher SB a N 


60 Luzerta, dunkelbronzeorange, gewölbt . . x... 2. 2 u. 


sl Mme Lyobard, 1912, gedr. Wuchs, reinweiß, ziemlich große 
Blume auf straffem Stiel . 2.2." 2.2.2. 10 St. 350 AT 


64 Mafeking Hero, Aunkelbraunrot, Rücks. braungelb, gewölbt 


65 Mannheimer Markt, reinweiß, die allerbeste Sorte für 
Schnitt und Friedhof, extra . . .» . . 10 St. 350 Ab T| 

68 Märthe Raffard, aprikosengelb mit ER einwärts geb. . | 

69 Mäarthe Randet, neu, rahmweiß, besonders große Blumen mit | 

fest ineinander gewirrten Blumen 1% x { 

70 Miss Clay Frick, weisser en der allbekannten W, Duckham, | 

Mitte grünlich „ . . er ET NETTER 
rı Miss Faith Moore, früh, Schiäheh Weiß, gewölbt, Gent 
grüngelb, reichblühend, extra . . . » s . . . 

2 Mme Emma Truelle, niedrig, Hethwäin, Du Era BL, 
mit ineinander gewirrten und herabhängenden Pet alen. “Pracht- 
VOUS EODERLIANZEET. 5a, Er ee, ER en ee 

Mme'Helene Prudhomme, 
niedrig, weiß, rosa und lila 
angehancht . 2.2.40 # 

75 Mme Oberithur, reinw., halb- 

hoch, mittelfrüh, gewölbt, spät 

30 8 

zs Mme Paolo Radaelli, 
einw,, weiß bis altros. m. leicht. 

gelb. Schein, spät extra 30 $ 

77 Mme G. Rival, bernsteingelb 

mit altrosa beschattet, Schau- 
blume . . a 


sı Mme Radbard, einwärts 
geb., altrot, mit braungelber 
Rückseite © 2 2... 40 Br 


;Mme Leon Truelle, 
neu, rahmweiß, breite einw. 
geb. Blume, extra . 50 8 


sı Mme Jules Maggi, :chr 
groß, breite Petalen, dunkel- 
rot mit goldgelb. Rücks. 40 14 


5 Nelly Wells, 1910, altgola, 
bronze- u. prikosenfarb., ge- 
lockt ” * . . . 35 # 


1 Mile Marguerit. Des- 


jouis, großblumig, reinw., 
sehr haltbare Schnittblume T 


30 8 
Mile Jean. Mamelle, 


rosiges Lila, sehr groß, extra 

40 

93 Mrs. H. Luxford, j.». 
"Tndisehrosa mit gold. Rück- 


LM nee ar Er BO 
95 Mrs. A.R. Peacock, 


7 


wo 


CH 


> 
ID 


sehr großbl., reinweiß 30 3 
7 weißlich - rosa 
9 Mermaid, oft fast ° Weiß, 


in der Mitte gelblich, breite, 
einwärte gebogene Blumen 
ganz extra .„ . . ‚To 3 


Jane Petalen, 


” ” ” “ * “ “ * * * * T 


102 Miss Selley, silberrosa, ee fleischfarbige pomponblütige 


»lumen, niedriger Wuchs, hervorragende EORTSOrtE Ra ar 
103 Miss Lilian Hall, Jap., einwärts geb., sehr groß, silbrigrosa, 
lange herabfallende Petalen dr 


104 prächtig. weisser Lookenkopf, Schau- 
Mrs. David Syme, TE VRR RENTEN RE BEN : 
106 Nora, dunkelbraunrot, Hach gebaut © 2 2 2 a m m m a u 
ı12 Odette Amith, extra großbl., weißl. gelb, Zentr. dunkelgelb 
ı20 ©. H. Bromhead, neu, weißrosa, Rückseite silberig, Haken: 


ders großgelockte Blume „ . ... al . 


12 Paris 1900, dunkelgelb, einwärts Ban feste strafte Haltung 





| 





 Chrysanthemum 
» Mons. Loiseau Rousseau, neu, zartmalvenr., extra fein | 


100 Mrs. G. Heaume, chamoisrosa, sehr großbl., 
gute Topfpflanze, extra. . . . 


ı0ı Mrs. Coombes, Jap., Bl. enorm groß, brillant mauverosa, 
‚sehr guter Wuchs ,„ „ „. 


Bi 
30 
30 
30 
40 


40 


30 


40 
30 


40 
30 


4 


Pe. 
_ 





nach Photogräphie. 


40 


/ 227 Harald Shaw; weißstrahlig . . ur 


Für fehlende Sorten wird Ersatz durch bessere Sorten gegeben. 


Nr. Ch rysa nthemum (Fortsetzung). 


124 Parthenius, neueste, rahmw., riesige Blumen, extra „ . . T 
ı»5 Polyph&me, neu, groß, dunkelkarmingelb, ganz extra . T 
5 Petite Helene de Tiaret, neu, seidenrosa, nach der 
Mitte gelbl., Rückseite silberig; prachtvoll EEE TEEN N 
ganz eigenartige Form, langstielige, fein- 


154 Reine du Japon, geröhrte Petalen, ehr großblum,, haltbare 


Blume, weiß mit nit zartrosa, Als Einzelhtutms und für Arrange- 
ments herrlich, extra! . . . 5 
135 Röverie, Hybride, altrosa mit goldgelb punktiert, einwärts geb. 
142 Sapho, schön lilarosa, Rückseite silberig, große Petalen, früh. 
extra groß, einwärtg gebogen u DE N N ee . Wuralit'ıg 
ı13 Soeur Melanie, weiß, extra, gute Schnittsorte, früh, die 
beste für Gräber und Kranzbinderei. 10 St. 2 Ab, 100 St. 18 Ab T 
146 Souvenir de petit ami, weiß, frühblühend, niedrig, gedrung. 
wachsend, mittelgroß nr a ER 


150 Sir A. Rollis, ee mit #, ‚gelbbrauner Rück- 


151 Souv. de Maurice Dall6, rosiges Malvenrosa . , ... 
155, Therese Maziere, zartweißlichrosa, mittelgroß . . „ T 


jap., sehr roßbium., reindunkelgelb, 
160 Victoria und Albert einwärts geb., flach, extra . . .. 
170 W. 


uck am, zart art malvenrosa, einwärts geb., extra, Schnitt- 
sorte, Päonienform, ganz extra . » 2 2. . T 


ı:ı Waldeck Rousseau, ‚yk"ero* jan schr wroß, Mach 


“ “ * “ ” - * . “ “ “ 





1 Sortiment in 10 neueren Sorten unserer Wahl 
10 Stück in 10 Sorten 3 Mark. 


1 Sortiment in 25 neueren Sorten unserer Wahl 
25 Stück in 25 Sorten 6 Mark. 


Chrysanthemum | 
Baronne de Vinols und deren Sports. 


Diese Sorten sind besonders wertvoll. Die Blumen sind mittelgroß, 
Die Blütezeit beginnt schon im September und dauert bis weit in den 
November hinein. Der Wuchs ist 
niedrig, straff u, buschig, dabei kräf- 
tige. Diese Uhrysanthemum-Gruppe 
liefert daher für den Mässen- 
schnitt zu Allerheiligen, zur 
Bepflanzung von Gruppen 
im Freien und zur Anzucht 
schöner Topf-Pflanzen un- 
schätzbares Material. 
113 Bäaronne de Vinols, dunkel- 
TO88 
114 Mme Andr& Boeuf, frührosa 
116 Fleuriste d’Auteuil, braun, 
rot und gelb . ,.» . 
117 Mme A. Courbron, chamois- 
rosa und gelb. . « 
119 Andre Boeuf, weißes. Gold- 
gelb "N. dl se 


Die ganze Kollektion 5 Sorten 1.20 M 
Behaarte 


Chrysanthemum, 


eigenartige Formen, die ein- 
zeinen Petälen sind dicht 
behaart. 


ıo Louis Boehmer, ais 
einzelnen sehr groß. Petalen 
sind vollständig behaart, 
lilaviolett. „'...'% 


Einfachblü Ihende | 
Chrysanthemum. 


Außerordent!. reichblühend 
großblumig, ausgezeichnet 
als Schnittblume. 


204 Ada Owen, wurde auf den 
letztjährig. Ausstellungen als 
die schönste der einfach. Sor- 
ten prämiiert, wunderbar zur 

Erziehung kleiner Kronen- 
bäumchen 10 Stück 2.50 Ad 


216 Emilie, pfirsichblütenrosa, besonders reichblühend . . 
neu, dunkelgoldgelb, "blüht 


} 220 Garteninspektor Ky nast, von September ab, lange an- 


haltend, extra 5 


222 Gracie Lambert, feinross auf weißem Grunde, "feine Farbe 


232 Lady Brockes, indischrot, dunkelbraunrot, großblumig ‘ 
238 Märy Richardson, terrakotta, am Grunde gelb . , ‘ 
239 Mrs. R. N. Parkinson, primelgelb, groß, schönste gelbe % 
246 Phyllis; weiß, straffer Stiel, niedrig . ah 
einfache verbesserte a wen, prächtig 
and Rosenelfe, lilarosa, Mitte weiß, langstrahlig, dankb. Schnitt- 


. ” » - * . _ 


sorte, extra . T 
256 Stadtgartendirektor Schröder, BEE 
“sonders zu empfehlen, extra . . REN 


Vorstehendes Sortiment sinlecher. Ehryanmiiilhinn 
in 11 Sorten 3.00 nik. . 


\ ; { 





kann, je nach Breite des Fensters. 


E a Z 


"In Trier wurden 1913 über 1800 Fenster- und Balkonausschmückungen ausgezeichnet. 113 








Trier ist mit seinem Fenster- und Balkonschmuck vor- 
bildlich. Die Ausschmückungen haben eine solch allgemeine Ver- 
breitung und so großen Anklang in der Bürgerschaft gefunden, daß im 
Jahre 1913 über 1800 Besitzer bei einer Einwohnerzahl von 50000 Personen 
ausgezeichnet werden konnten bezw. Anerkennung durch die Preis- 
richter fanden. Wir waren bestrebt, in die Bepflanzungen eine größere Mannig- 
faltigkeit zu bringen, ei 
die wir auch besonders 
durch die fortgesetzten 
Hinweise zur reich- 
lichen Verwendung von 
Schlingpflanzenusw. 
erreichten. 


Mit Recht bezeichnet 
man jetzt Trier als Blu- 
menstadt. Die Photo- 
graphien Trierer Häuser, 
Vorführung von Licht- 
bildern vom Blumen- 
schmuck Triers bilden 
häufig selbst in größeren 
Städten d. Anschauungs- 
und Belehrungsmaterial, 
das in den betreffenden 
Städten Anregung zum 
Ausschmücken der Häu- 
ser geben soll. Es ist 
dies ein Beweis, daß 
in Trier der Verein 
für Bilumenpfiege 
erfolgreich gewirkt, an- 
derseits aber auch, daß 
wir. in Trier in der 
Lage sind, mit den be= 
sten geeignetsten 
Pflanzen in ab- 
wechslungsreicher 
Auswahl zu dienen. 
Die Vorräte in ge- 
eigneten Pflanzen 
sind außergewöhn- 
lich groB. 


Welch ein verän- 
dertes Bild, welche 
herrliche Wirkun 
der Blumenschmuc 
an den Häusern hervor- 
ruft, konnte man beson- 
ders in diesem Jahre nach 
der erneuten Anregung, 
die durch den hiesigen 








Am Hause selbst Vitis Veitchi, 


Die Photographien, etwa 50—60 Aufnahmen, stehen ohne Berech- 
nung leihweise zur Verfügung. 


Terrassenschmuck vor unserem Wohnhause, Marienstraße 12. 


erster Bogen überwachsen mit Schlingrose: Dorothy Perkins, zweiter 
Bogen R. Orimson Rambler, dritter Bogen Schlingrose Trier. 

Petunien, Margueriten, Fuchsien, Geranien. Sehr wirkungsvoll. 
In RI I ER RR DE RE N U DT I 0 U ZU ER RR DD RE DD TE EI 


. ’ Um auch an anderen Orten die Bestrebungen zu fördern, haben wir eine große Anzahl 
Lin | p photographischer Aufnahmen Trierer blumengeschmückter Häuser anfertigen lassen, ferner etwa 
: darunter auch Farbenaufnahmen, die wir unter nachstehenden Bedingungen zu Vorträgen verleihen: 


Packung sowie Hin- und Rücksendung auf Kosten der Interessenten. Für Bruch von Platten 75 ${ für jede Platte, Farbenplatten 4,50 M 
Die Rücksendung muß 2 Tage nach dem Vortrage frei erfolgen. 


ee a innert neun nee nunmehr era een Rriee0 
Unsere verehrten Kunden bitten wir sehr, uns doch photographische Aufnahmen ihres Fenster- u. Balkonschmuckes 
einsenden zu wollen. Wenn für uns verwendbar, vergüten wir gerne die Kosten. 
N N HE EEE NE NEON EEE NUN ERNEUTEN NN ENEON EDEN EUNEN DENN NENNEN EUNDDE N UNNN NEUN ENNDENNDNNNENEENENENUNENNNENENNNNNN 





Die Stadt im Blumenschmuck. 


Verein für Blumenpflege durch Schulkinder und für Schreber- 
gärten auf das lebhafteste unterstützt und gefördert ‚worden, in unserer 
schönen Stadt Trier beobachten. In allen Straßen fänden sich zahlreiche 
Häuser prachtvoll geschmückt, deren Wirkung für den ganzen Straßen- 
zug überraschend war. Wir sind überzeugt, daß auch in diesem Jahre 
der Blumenschmuck sich ganz bedeutend entfalten wird, da die durch den 
Blumenpflegeverein in 
Trier in der Broschüre 
„Trier im Blumen- 
schmuck“'‘, 4. Auflage, 
gegebenen zahlreichen 
Anregungen, Anleitun- 
gen und Abbildungen 
und durch die besonderen 
Anweisungen für dieVer- 
wendung von Schling- 
gewächsen an den 
Häusern ihre Wirkung 
nicht verfehlen werden 
Die Verallgemeinerung 
und weitere Ausdehnung 
des Blumenschmucks an 
der Straße dürfte in den 
nächsten Jahren die Auf-, 
gabe der Verschönerungs- 
vereine, Fremden - Ver- 
kehrsvereine und Garten- 
bauvereine sein, denn es 
gewähren mit Blumen 
versehene Fenster und 
Vorbaue, Balkone und 
Veranden nicht nur dem 
Inhaber der Wohnung 
Freude und Annehmlich- 
keit, sondern sie ge- 
reichen auch dem Hause 
selbst, ja der ganzen 
Straße zur Zierde Es 
erfreuen sich ferner da- 
ran die Bewohner der 
Stadt, auch die die Stadt 
besuchenden Fremden. 
Gern wird der Besucher 
sich der gastlichen Blu- 
menstadt erinnern. 


Wir wollen diese 
Bewegung fördern 
und stehen jeder- 
zeit gerne mit Ratı 
und Tatinteressen- 
ten zur Verfügung. 


Kastenbepflanzung: Gemischte Bepflanzung: 


AIR IR I I IR TR U I DU DD RR ER DR DR DZ ER EAN AU 


m 
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50 Diapositivplatten für Lichtbildervorträge, i 

Die Diapositive zu Lichtbildervorträgen unsern Kunden unentgeltlich. E 
Bisherigen Nichtkunden gegen Zahlung von 5 AM Leihgebühr. “ 

n 

8 

Die Bilder müssen Aber recht deutlich sein. $ a 

[] 

w 


Wie und mit welchen Pflanzen schmücke ich Fenster, Balkone oder Veranden mit Blumen ’? 


(4eeignete Behälter, beste Erde, passende Pflanzen, sachgemäße Be- 


handlung sind die Grundbedingungen erfolgreicher Plumenzucht an “enstern 


und Kalkonen. Es wird empfohlen, nicht vor dem 10. bis 15. Mai 
Pflanzenkasten oder einzelne Klütenpflanzen an die offenen Fenster oder 
#alkons zu stellen. Von der Aufstellung einzelner Töpfe an den der 
Straße zu gelegenen Fenstern möchten wir im Interesse der Sicherheit der 
Vorübergehenden sowie wegen der schwierigeren Behandlung der Pflanzen 
abraten. Wo solche dennoch verwendet werden, muß für sicheren Schutz 
vor Herabfallen selbst bei stärksten Winden gesorgt werden, es Müssen 
ferner wegen des Austrocknens der Erde größere Töpfe für die Pflanzen 
gehommen und reichlicher gegossen werden. Süd- und Westseiten lassen 
diese Topfpflanzen wegen der größeren Hitze und Austrocknung nicht 80 recht 
gedeihen; Nord- und Ostseiten sind dafür besser, Um die schlimmen Wir- 
kungen der heißen Sonnenstrahlen zu mildern, kann man die Pflanzentöpfe 
in größere Töpfe einstellen oder ein Brett .vor die Topfreihe stellen. 

Holz- oder Tonkasten sind die zweckmäßigsten. Die Größe 
soll den Fensterbänken entsprechend sein, jedenfalls aber kein Kasten länger 
als 1 m. Lichte Höhe 15—18 cm, lichte Breite 14—16 em, die Länge eben 
entsprechend den Raumverhältnissen. Sie sollen nicht einfach zusammen- 
genagelt, sondern an den Ecken verzapft sein. Der Boden darf nicht zwischen die 
Seitenwände genagelt, sondern muß unter diese gelegt sein. Jenach der Länge soll 
der Boden 4—8 Wasserabzuglöcher haben. „Jeder Kasten soll auf 2—3 Leisten 
von etwa 3 cm Höhe stehen, damit er nicht direkt auf dem Fensterstein oder 
der Brüstung aufsteht und man nötigenfalls unter den Abzugslöchern Teller 
oder Untersätze zur Aufnahme des Abwassers aufstellen kann. — Als neueste 
und wirklich zweckmäßige kenster- und Balkonkasten sind jetzt im 
Handel und auch hier in Trier zu erhalten Union-Fensterkasten, Ton- 
 kasten, die sehr hübsch aussehen, unbegrenzte Lauerhaftigkeit besitzen und 
für das Pfilanzenwachstum sehr förderlich sind. Diese Kasten sind in solchen 
Größen, daß man für ein Fenster leicht 1, 2 oder 3 Kasten zusammensetzen 
(Siehe Seite 122). 

BR Vor der Füllung mit Erde lege man auf die Abzugslöcher Topfscher- 
' ben, damit der Abfluß nicht durch Erde zugestopft werde. Zum üppigen 
Ge eihen der Pflanzen ist beste Mistbeeterde nötig, die man sich vom 


TR 
a) z 


a j f u 
’ u z 


Gärtner besorgt. Bei Balkonbepflanzung durch rankende Pflanzen 
kann man entweder der Länge nach auf den Boden desselben Kasten auf- 
stellen, oder man nimmt entsprechend große Töpfe oder Kübel, die man auf 
den Boden stellt, aus denen dann die Rankpflanzen auf gespanntem Draht oder 
Stäben hochranken. Bei durchbrochenen Balkongittern oder teländern stellt 
man ebenfalls die Kasten auf den Boden und läßt die Pflanzen durch die 
Oeffnungen herauswachsen. | 

Die Pflege der Pflanzen während des Sommers ist sehr einfach. Vor 
allen Dingen sorge man für regelmäßiges Gießen, bei heißem Wetter zweimal 
täglich, und zwar morgens und abends. Das Ueberspritzen der ganzen Ptlanzen 
mit Wasser ist gleichfalls zu empfehlen. Im Laufe des Sommers wird es nötig 
sein, den Pflanzen etwas Nahrung durch Düngemittel zuzuführen. In Wasser auf- 
gelöster Peru-Guano, Hornspäne oder Nährsalz sind die geeignetsten Pflanzen- 
dünger. Von Zeit zu Zeit lockere man die Erde in den Kasten mittels Holz- 
stäbchen, entferne alle schlechten Blätter und Blüten und binde rankende 
und kletternde Pflanzen auf. Zeigt sich Ungeziefer, go spritze man abends 
mit kräftiger Brause verdünntes Tabakwasser, das man morgens aber wieder mit 
klarem Wasser abspritzt. Einzelne Insekten, Raupen usw. muß man absuchen. 

Auf einen Punkt möchten wir noch. besonders aufmerksam machen. 
Während der zweiten Wachstumsperiode von Ende Juli bis August beobach 
teten wir seit einigen Jahren, daß beinahe plötzlich eine Stockung im Wuchs 
und in der Reichblütigkeit der Pflanze eintritt. Diese Erscheinung ist un- 
bedingt eine Folge mangelnder Pflege bezw. Nahrungszufuhr für die Pflanzen; 
durch das tägliche Gielßen der Kasten seit Mai ist der Nährstoff der Erde 
fast ganz ausgesaugt und aufgebraucht und es ist nötig, daß durch Guano- 
guß oder Hornmehlauflage nachgeholfen wird; auch Aufguß von aufgelöstem 
Nährsalz wirkt Wunder. 

Man lasse es aber nicht erst bis zum Hungern kommen, sondern sorge 
schon im Juni-Juli für wiederholte vorsichtige Düngung. Auch das Entfernen 
der abgeblühten Blumen und Zweige regt zum Hervorbringen neuer Blüten an. 

Die stellung der bepflanzten Kasten soll nicht vor dem 15. Mai 
erfolgen. Der strich der Kasten mag sich der Farbe des Hauses anpassen ; 
weiß aber wirkt mit dem Grün der Pflanzen immer schön; grün gestriche, 
Kasten heben sich. vom Grün der Pflanzen zu wenig ab. 


114 Die Klischees der früheren Jahrgänge über Fensterschmuck geben wir käuflich ab, 


—— 








I.Für sonnige Lage (Süd- u. Westseite). 


Geranien, Meteor, leuchten! rot } 
Königin Olga von Württemberg, rosa 
Brockenschnee, weil 
Gartenbaudirektor Siebert, dunkelkarmin 

® Rival, dunkellachsfarbig 

Schlinggeranien (efeublättrige) 
Hamburger Lachs, wun- | Alice Crousse, dunkel. 


autf- 
» recht- 


) stehend 


“er, 
we 


- 


derbare Lachsfarbe. weinrot, extra feine 
Marquis, leucht. schar- bordeauxrote Farbe, 
lachrot. prämiiert in Brüssel, 


Morgenröte, das leuch- | Prinzeß Viktoria, weiß. 
tendste Rosa, präm. | L’Etincelante, leuchtenz 
in Brüssel. |  seharlachrot. 

Petunia, aus Samen gezogen, 

Schneepall, reinweiß. | Karlsruher Rathaus, vei!- 

Adonis, rosa carmin. chenblau. 

Rose Bonheur, reinrosa. 


er. 


Sea 


7 
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Hängende und rankende Pflanzen. 


Beschreibungen im Pflanzen- u. Samenverzeichnis 
Ageratum mexicanum, blaublühend. 

Campanula Mayi, blaublühend. 

Cobaea scandens, rankend, blaublühend. 

Ipomoea purpurea, Winden, rankend u. hängend, 
Lathyrus odoratus, wohlriechende Wicke. 

Petunia hybrida in Farben und inimitable. 

Phlox Drummondi, reinfarbig oder gemischt. 
Tropaeolum, niedrig, Tropaeolum, rank. (Kapuziner), 
Verbenen, einfarbig oder gemischt. 

Lobelia Hamburgia und Hängende Gebirgsnelke. 


H. Für halbschattige Lage (Ostseite). 


Fuchsien, einfache und gefüllte Sorten MR 2 « AT 
„ hängende und aufrechtstehende. Pak 
„ traubenblütige, Andenken an Heinrich Hınkel, 
Begonien, Knollenbeg. u. semperflorens-Sorten. 


Mäargueriten. 
Ebenso vorher erwähnte Geranien u. Efeugeranien, 
Gemischte Bepflanzung. 


Hängende und rankende Pflanzen. 
Asparagus Sprengeri, hän- | Petunia hybrida 


gender ‚ierspargzel. Pilogyne suavis. 
‚ . Campanula Mayi Thunvdergia alata. 
Cobaea scandens, - | Tropaeolum, Kapuziner, 
LobeliaHamburgia, Hänge- | Fuchsien hängende, Deute 
Lobelia. herrlich. sche Kaiserin, Marinka. 
Lophospermum. Japanischer Hopfen, 


hängende Gebirgsnelke. 


it. Für schattige Lage (Nordseite). 





r 
Begonien(Knollenheg ) | Immergrün (Vinca). Geranium-Fensterkasten. (Aufnahme Anfang Anrust.) 
s2,nperflorens Sorien. | Lonicera brachipoda, Vorstehend abgebildeter Fensterkasten stand an der Ostseite unseres Hauses, ist 80 om lang, hat 
uchsien, aufrecht- | fol. var., hängend. 14 cm lichte Weite, 14 cm lichte Höhe. Derselbe enthält 4 Geranien, rosablühend (autrechtstehend) 
stehend und hängend. | Efeu. ea und 4 efeublättrige Schlingge: anien Morgenröte beiderosablühend), von wunderbarer Wirkung, 
Cobaca soandens,rank. Efeugeranien godeih. Preis der Pflanzen für 1 Xasten 3.50 Mark. 
Hortensien. | u. blühen hier sehr gut. ösde andere Zusammenstellung wird auf Wunsch geliefert, immer gute Wirkung sichernd, 
Um den Blumenfreunden weitere Anhalts,runkte 
fürdie Bepflanzung zu geben,geben wir ferner nach BERG: RT 


stehend einige Bepflanzungsmöglichkeiten an tür 


Fenster- und Balkonkästen. 


1. Umrankung: Tropaeolum canariense, gelb. 
Bepflanzung: hinten Tropaeolum "Tom Thumb, 
rot (Kapuziner); vordere Reihe Tropaeolum 
hängend, gelb oder weiß. 

. Umrankung: Cobaea scandens, blaublühend. 
Bepflanzung: Petunia hybr. rosa, Erfordia ; vor« 
dere Reihe Ageratum mexicanum, blau. Kastene 
anstrich weiß. 

3. Umrankung: Lophospermum scandens, rosablüh, 


w 





Bepflanzung: Rathauspetunie, blau, hintere und / 
vorderd Reihe. Kastenanstr. grau od. gelbl. weiß, 
4. Bepflanzung: hintere Reihe weiße Petunienz 
vordere Reihe Rathauspetunien, blau. 
5. Umrank.: Maurandia oder Cobaea oder Winsen. 
Bepflanzung: eine reine Farbe Efeugeranion, 
k . hintere Reihe an Stäben aufgebunden wachscul;z 
vordere Reihe abgebunden hüngend wachsend. 
6. Umrankung: nach Belieben. 
Bepflanzung: hintere Reihe Zonalgeranien reiner 
Farbe, vordere Reihe abgebundene hängends 
Efeugeranien gleicher Farhe. . 
7, Umrankung nach Belieben, 
» Bepflanzung: Gemischte Efeugeranien, verschio. 
| dene Färbungen. 
Bei diesen Geranienbepflanzungen kann nun 
5 reichlich Abwechslung durch Wahl der Farben eh. Day 
‘ ‚geboten werden; dies kann dem Geschmack ur PAnEr 
/ des Besitzers überlassen bleiben. Ir a“ 
8 Umrankung: (obaea seandens, | 1 
Bepflanzung: hintere Reihe Margueriten, weiß B w. 
oder gelblich, Fuchsien, Geranien; vordere Reiha y M 
N Heliotrop, Verbenen, Petunien, Ageraten. ah EN 
Mi: 9%. Umrankung: Lophospermum scandens. , Ne $ 
Dr Bepflanzung: einheitlich Margueriten, weiß; P : 
EN, { vordere Reihe Rathauspetunien, blaublühend. 0 AN RR DR. WE -. a iv ME 4 a Ka = me 
a 10. Bepflanzung: hintere Reihe Fuchsien, aufrecht WR, a Rai ER ER ERR RN RE EEE „n 
wie, wachsend; vordere Reihe hängends Fuchsien. RER, ya 
00... 4. Umrankung: Cobaea pe: Fuchsia-Fensterkasten. (Aufnahme Anfang August.) Derselbe stand an der Ostseite unseres DE N 
BR; Bepflanzung: hintere } eihe Begonia semper- ist 80 cm lang, hat 14 cın lichte Weite, 14 cm lichte Höhe. Er enthäk 4 Fuchsien Andenken an Hein. Henked Oö 
a RER. florens Gloire ‚de Chatelaine; ‚vordere Reihe (aufrechtstehend) u. 4Fuchsien Deutsche Kaiserin (hängend) von wunderbarer Wirkung, bis Ende Oktober. f Br 
ER  hängende Fuchsien. ? i Preis der Pflanzen für 1 Kasten 3.50 Mk. Auch andere Fuchsienbepfl. zu empfehl., sehr wirkungsvoll nA 
en ’ lach. & i Wr, , NEalı Ne ” 
! ar rd ‚N u he ’ ud . ö . EI a 5 ; \ f ee Er 
Be», vs “ fu % ö E u 
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rankendes Vitis Veitchilaub. 
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großartige Wirkung. 


nn 
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- Haus des Herrn Rentners Bern. Haas, Paulinstraße. Besonders bemerkens- 

„Wert, ‚weil alle Pflanzen in T’öpfen stehen, also nicht in Kasten gepflanzt. 

Ar Die Tupfe sind durch vorgesetztes mit Birkenrinde verziertes Brett ge- 

N) ‚schützt, Sehr schön sind die rankenden Kapuziner und hochwachsenden 

' Geranien an den Fenstergesimsen heraufgezogen; besonders liebevoll 
BB Yin. behandelter Schmuck 


Meilansicht des Blumenschmuckg der Fran von Bruchhausen, Katharinenufer. Besonders 
"wirkungsvoll durch die reizende Anordnung der Schlingrose Crimson Rambler, die am 
Erker hinauf die Absperrwand u. das Balkongitter überzieht, aus deren grünen Ranken 
neben den roten Rosenbüscheln feuerrote Meteorgeranien hervyorleuchten; dazu hellgrünes 









Haus Feilen, Neustraße. Musterhafte Berankung mit Cobaea soandens. 
Kastenbepflanzung Efeugeranien, hängend, und Zonalgeranien, aufrechtstehend, 


2 
E 
! 
\ 
E langen Kasten 25 -50 Stück. 
: 
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Fensterkasten aus Ton und Jolz siehe Seite 122. 
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baea scandens. 
Geranien. 


Frühjahrs-Blumenschmuck 


am Fenster und Balkon 


(Abbild. Seite 77) erzielt man, wenn man im März die Kästen, 
mit Silene pendula rosea oder alba, siehe Abbildung 
Selbst Stiefmütterchen (Pensde) bilden 


S. 77,. bepflanzt. 
im Maäi herrlichen Fensterschmuck. 


Gleich gut ist die Bepflanzung mit Vergißmeinnicht oder 
mit einfachblühendem Goldlack. Beide blühen im Mai- 


Juni und sind zur Sommerbepflanzung rechtzeitig abgebl 
Silene oder Vergißmeinnicht für einen ca. 80 cm 


100 Silenepflanzen .3 . | 100 Goldlack . . 15 


100 Vergißmeinnicht 5 „ 


30—4AO cm hoch, das Stück 1 Mark kosten. 


Hause haben. 








Winterschmuck geeigr 


u 


Haus des Oberbürgermeisters Herrn von Bruchhauser, Kotharinenufer. 
Wunderbare Beranküung mit Vitis Veitchi und Sshiingreson. 


DEIN 


100 Stiefmütterch. 5.00 „ 


Als Winterschmuck pflanze man in die Kasten im Oktober- 
November kleine gewöhnliche Tannen, Pinus picea, die, 
So kann man 
also während des ganzen Jahres einen hübschen Schmuck am 
Auch Efeu oder Vinca (Immergrün) sind als 





N 
NOIR 


Tuchhandiung Koch, Neustraße. Ueppige Fensterumrankung mit Co- 
Kastenbepflanzung: aufrechtstehende und hängend« 
Besonderg sichtbarer Schmuck des Hauses für die Straße. 











J. LAMBERT & SÖHNE, Hoflieferanten, TRIER. 







er BR a rise BE SEE 
a DE nenn Be 3 Innenhof des städt. Bürgerhospitals zu Trier. Neuanlage und Neuanpflanzung der Rankpflanzen, die im 
Schlingpflanzen Baranf: in 3/4 Höhe des Hönstars eind 2—3 Jahren ganz vorzügl. Wirkung hervorbringen müssen. (Glycinen, Rosen). Reicher Fensterkastenschmuck 
wieder kleine Blumenkästchen angebracht; vorzügl. von Efeu- und Zonalgeranien. Vorbildlich wie man Krankenhäuser und Altersheime schmücken soll. 
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Blumenschmuck der Frau Baurat Sohilling, Katharinenufer. 
Am Hause hinauf rankt das zierl. Vitis Veitchi, durchzogen 
von Clematis Jaokmanni, deren leucht. blaue Sternblumen 
allerliebst hervordringen. Diese blaue Wirkung zieht sich 
weit, bisan die blauen Rathauspetunien deroberen Veranda. NENNE 
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BE Von den Kasten dieser Veranda ranken nach oben 1, . 

vn LION A Tropaeolum Peter Rosenkränzer und Trop. Darmstadt, die Domapotheke am Hauptmarkt zu Trier, Anschließend an 

—- sich unter der Balkondecke der ganzen Länge nach. dashistor.Rote Haus bildet dieses architektonisch schön® 

Einfache aber sehr schöne Bepflanzung über einem durchziehen. Eigenartig und schön. Haus mit reichgeschmückter Veranda u. Efeugeranien- 
Tor; Efeugeranie Alice Crousse, weinrot. kasten an allen Wenstern eine Zierde des Hauptmarktes- 


———LLL——eeeeeeee nn nn nn nn nn ne 8 e 

1“ va 71 | 1 Seit mehreren Jahren ist man sowohl in den Städten wie auf dem Lande bestrebt, Sinn und Verständnis für die 
w J enp cop IE Ä j N ef, Schönheit der Natur schon bei den Schulkindern zu wecken u. zu pflegen. Es ist unzweifelhaft, daß von Jugend 

auf an Blumen und deren Pflege gewöhnte Kinder selbst die so oft beklagten Beschädigungen an öffent _ 
lichen Anlagen nichtverüben, daß sieandere davon abhalten werden, u. daß sie später mit dazu beitragen werden, durch Blumenschmuck das Bild der Städte zu verschönern. 
Mögen Stadtverwaltungen, Schulbehörden, Verschönerungsvereine, Fremden-Verkehrsvereine usw. diesen Bestrebungen Beachtung u. Unterstützung schenken, " 

j Wir unserseits unterstützen diese gerne, indem wir die nachstehend aufgeführten Pflanzen als diezur häuslichen Blumenpflege geeignetste® 

Ki Sorten hiermit anbieten und zwar zum Selbstkostenpreise, Lieferzeit Mitte Mai; leicht verständliche Kulturanleitung, wie sie jedem Kinde aus N 
gehändigt werden soll, offerieren zu 1.20 Mark die 100 Stück. Die Pflanzen sind in der geeigneten Stärke in entsprechende Töpfe verpflanzt. r 








Geeignete Pflanzen sind: 100 St. 100 St. 100 St. Samen zur Aussaat e 
Abutilon, Schönmalve . . . . 15 Gummibaum, Ficus elastioa . . Ab 25 Zimmerlinde, Sparmannia afrio. Al 20 in Düten mit bunter Abbildung 
Impatiens Sultani(fleiß. Liesch.) ,„ 10 Fuchsia, beste Sorten. . x » „ 10 Cypergras, Cyperus alternifolius . „ 10 f und Kulturanweisung. 
Begonia semperflorens elegans „ 8 Geranium Zonale, beste Sorten „ „ 12 Zimmerefeu, Micania soandens . „. „ 10 ‘ Astern, Balsaminen, Kapuzinen, 

” Erfordia und andere N. Efeu-Schlinggeranien, beste Sorten „ 15 Aspaäaragus Sprengeri, hängender Beseda, Phlox drum., Verbenen, 

. Coleus, prächtige Farben . , RL , Vanille, Heliotrop . . 2... 0,8 Zierspargel . oo 0 0 . 0.4.20 Petunien 100 Portionen 6 % 
AR Diese Sorten be an bei Abnahme von 10 Stück einer rte zum 100-Stückpreise abgegeben. — Die Beschreibungen für die einzelnen Sorten sind im 
is Pflanzen- erzeichnis sowie im vorliegenden Frühjahrsverzeichnis enthalten. a 
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Blumensamen-Neuheiten für 1914 siehe Seite 6. 117 


Gärtnerische Gebrauchsgegenstände. 


e Unsere zahlreichen, auf dem Lande. und in kleineren Kreisstädten wohnenden Kunden sind sehr häufig um die Beschaffung zweckentsprechender 
gediegener Geräte usw. verlegen, weshalb wir auch dieser Abteilung einen weit größeren Raum in unserm Verzeichnisse eingeräumt haben. Alle Gegenstände 
sind besten Fabrikates und praktischer Konstruktion. Die Zusendung läßt sich meistens leicht mit den Samen und Pflanzen vornehmen. 


Drei ausgezeichnete Bedarisartikel. 
Wir sind die Generalvertreter für Deutschland u. Luxemburg u. suchen überall Wiederverkäufer dafür. 









of Kaltweiches 
3, Baumwachs 


Marke Apfelbaum 


ist seit 15 Jahren er- 
probt, sehr geschmei- 
dig, leicht verstreichb., 
springt nicht ab; läuft 
bei grösster Sonnen- 
hitze nicht ab; schadet 
niemals, selbst den 
zartesten Trieben nicht, 


2 
+ 


4 
> IHR: 
ur 6% 





Pflanzen- Insektenver- 
Näh rsalz tilgungsmittel 
Bornin Antipulich. 


f Wirksames und radi- 


18 %o Phosphorsäure 
7 kales Mittel gegen 


13 Yo Stickstoff 





14% Kali, Erdflöhe, Raupen, 
infolge seines hohen Schnecken, Ameisen, 
Düngegehaltes rote Spinne, Blatt- 


billigstes u. ausgie- hr läuse usw. 
bigstes Düngemittel. | Seit Jahren in Gebrauch; bei jeder Witterung an- 


an Von Autoritäten Finfachste Verwendung, sauber, angenehm 1 wendbar, für Pflanzen absolut unschädlich; Anwen- 


empfohlen. parfümiert. dung einfach, wird in Blechbüchsen gellefert. Beiuns 
x - n ER selbst erprobt, auch gegen Ungeziefer an Gemüse. 
| aumwachs in roten Büchsen von ungefähr 40 20 Pig. 
| Antipulicin in gelben |, ” x 50 wer 20 2 \ Fa Ya 1/a 1 2 5 Kilobüchsen 
| Bornin in grünen s; 40 . 0 40 70 Pfg. 1.20 2.— 3.80 9.,— Mark. 


































(J. Bärtschi) 


hält sich mehrere Jahre ohne zu 
verderben. 


Prämiiert: 
Karlsruhe, Dresden, Görlitz, Petersburg. 


Baumwachs (Birtschi), kaltfiüssiges, vor- 
züglich beim Veredeln und bei Schnittwunden 
an Bäumen anzuwenden. 

Btichsen & Yıs Ko. 0.40) 4a Ko. 0.60, Ya Ko. 1.— Mb 

1/a Ko. 1.60, 1 Ko. 2.80, 2 Ko. 5.50, 5 Ko. 11 MW 





Dün 
2 Blumen- und Gartendünger 
Peru-Guano 


aa (Füllhornmarke). 


TRENNEN, Ne, A ..Natürlichste Pflanzen- 
a RAT N ee | nahrung, sowohl für Topf- 
$ NN 0A Er pflanzen wie für den Garten, 
Be EN / Ei | „ Gemiüse, Kartoffeln, Rasen 
u Obstbäume; Beeren- 
früchte, Reben. 
Sauberste, einfachste 
Anwendung. 
Gebrauchs-Anweisung ist jedem 
Paket oder Sendung beigefügt. 


Rlumen- und E.iendünger. 


Preis in Paketen zu 
20, 30 und 50 9 


a Ta 
== DUNGER 
PAR RR | Pakete & 1 Kilo 80. $ 
5b 10 25 ./ 50 Kilo-Säcke 


AERLO- GONTINENTALE N Pern-Gu?r -Rasendünger. 
5 25 






PERU- GUAND 
BIIMEN 








y LEN SCHE 
mann Borrf “ 10 50 Kilo-Sücke 
u KE EMMERICH? 250 4 10 18 M 





Die erprobtesten Dünger, 
in der größten Fruchttreiberei und Pflanzenkultur Frankreichs erfunden, 
erprobt und ausschließlich angewendet sind: 

2 - 6£ für Topfpflanzen 
Pflanzendünger „Papillon‘“ straucher, Biumen, 
Rosen, Chrysanthemum, Gemüse usw. 

ar - 6£ für Obstbäume, Re- 
Obstdünger „G rapperies ben, befördert besonders 
den Fruchtansatz, für Reben unüibertroffen, besonders für Wein- 
häuser. Für Weinstöcke, Pfirsiche 500 Gr. Grapperies auf ein Quadrat- 
meter, für Obstbäume 250 Gr. Grapperies auf ein Quadratmeter. 


Papillon sur Topfpflanzen, Chrysanthemum, Rosen etc. 1» Ko, Papillon 
auf 100 Ko. Erdmischung; mehrere Wochen vor Gebrauch mischen. 


Papillon rür Chrysanthemum, Rosen, Topfpflanzen: 
Mengen von 1 Kilo, Säckchend3 Ko. 5 Ko. 10 Ko. 25 Ko. 50 Ko. 100 Ko. 


a 
‘ Peis 1.50 3.50 5.50 7.— 14 24 42 M 


Grapperiess für Reben, Obstbäume, Gemüse 10°/ billiger. 
Genaue Gebrauchsanweisung wird jeder Sendung beigefügt. 





Blechkännchen zu 17—20 Kilo netto zu 1.70 M. per Kilo. Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 


.—nn0 


Raltfiüssiges Raumwachs Zur erfolgreichen Kultur aller Blumenpflanzen gehört 
r p das zeitweise Umpflanzen der Topfgewächse, je nach 


© Bedürfnis der einzelnen Gattungen 1 bis 2mal jährlich 

oder alle 1 bis 2 Jahre. Wir empfehlen besonders: 
Heideerde, 1. Qualität 5000 Kilo 100 U, 500 Kilo 15 Al, 50 Kilo 2.— U 
Kompost- oder Mistbeeterde . . . . 500 „ 10 „ 50. „ 120 „ 


Flilorblumenerde für Geranien, Fuehsien, Heliotropen, 
Margueriten, Knollen-Begonien usw. (Florblumen) , . . 50, „50: „ 


Blattpflanzenerde f. Ficus, Aralien, Dracaenen, Asparagus 50 „ 2— ,„ 
Palmenerde, Araucaria, Palmen usw. . » «+... ,„ 2.— ,y 
Vorbereitete Erde für Balkon- und Fenster- 

kästen ” * * . . “ . . . * * ° . . “ ” . ® 50 7 1.50 n 
Torfmull . . . . ” “ . “ . “ * . ” “ . . * . 50 „ 3.— » 


GER" Waxwonweiser Bezug von Heideerde, sowie Kompost. oder Mist- 
b#seterde zu billigsten Preisen. 





semittel für Garten und Topikulturen. 


Acc.konzentrierte Pflanzen-Nührsulze, Sarrsaıze gensane 
der chem. Fabrik H. & E. Albert, Biebrich. 


Schon seit Jahren sind diese Düngemittel rühmlichst bekannt in’ allen 
Kreisen der Konsumenten, sowohl für die Düngung aller Kulturen des In- 
landes, Blumen, Gemüse, Reben, Obstbäume etc., als auch tropischer Pflanzen, 
Tabak, Kaffee, Zuckerrohr etc. und erfreuen sich ständig wachsenden Wohl- 
wollens. — Wir offerieren in Originalpackung: 

Dosen von ungefähr 150 gr Inhalt Marke AG oder W& & 50 $f, ausreichend 
für 150 Liter Wasser; Dosen von “a Ko. 1.— U und 1 Ko. 1.50 Mb 











4a |12Va| 25 | 50 

Marke | Benennung der Sorten kg | kg | kg | kg 
AG l|Alberts Garten- und Blumendünger, Gehalt 11% | | 4b | «Ab Ab 
Phosphorsäure, ca. 120/u Stickstoff, ca. 15%/0 Kali | 4&.— | 7.50 ‚12.50 23 





WG | Prof. Wagners Blumendünger, Gch. ca. 61/2%/o Phos- 
phorsäure, ca. 1500 Stickstoff, ca. 81/a0/o Kali | 4.— | 7.50 112.50] 23 


RD | Spezialdünger für Rasenanlagen, Geh. ca. 121/20/0 
Phosphorsäure, ca. 101/8%0 Stickstoff, ca.9%/o Kali | 4.— | 6.50 |10.50| 19 


PKN | Reben-, Obstbau- und Tabakdünger, Geh. 16—18 %0 
Phosphorsäure, ca. 8%/o Stickstoff, ca. 26%/0 Kali | 4&.— | 7.50 |18.50| 25 


AWD | Alberts Weinbergdünger, auch für Garten- u. Obst- 
bau vorzügl. geeignet, Geh. 08. 8—90%/0 Phos- 
phorsäure, ca. 14/0 Stickstoff, ca. 17%/o Kali | &— | 7.50 |13.—| 25 


Kurze Anleitung über zweckmäßige Anwendung 
der Nährsalze. 


Marke PKN bildet einen spezifischen Dünger für Reben und Obstbäume; 
beifReben ersetzt PKN bei einer jährl. Gabe von 80 Gr. pro Stock den Stalldünger. 
der nebenbei nur etwa alle 3—4 Jahre in mäß. Menge gegeb. zu werd. braucht. 
— Marke AWD ist vollstünd. Ersatz für den Stalldünger u. wird besonders da 
angewendet, wo man in Holz- und Fruchtbild. heruntergekommenen Reben zu 
neuer Kraft verhelfen will. — Marke AG dient als Volldünger für alle Garten- 
kulturen, Gemüse-, Blumen- und Gartenrasen, man erzielt damit ganz über- 
raschende Erfolge. — Marke WG bildet in d. Hauptsache d. gleiche Nährsalz 
wie AG und dient zpeziell für Blumenkulturen in Töpfen und Treibhäusern. — 
Marke RD, billiger wie AG, dient wie dieser zur Erzielung eines vollen und 
dauernden Raseng. Bei der Anlage gibt man ca. 50 Gr. pro Quadratmeter. 


Hornspäne, feine, daher leicht löslich, sowohl zur Vermischung mit der 
Pflanzenerde, wie zum Aufstreuen auf Pflanzentöpfe oder zum Auflösen 
in dem Gießwasser gleich wertvoll und sehr zu empfehlen; kann nie 


schaden. 1 Kgr. 60 3, 5 Kgr. 2.50 .W, 50 Kgr. 18 Mb 
Hornspäne, gröbere, deren Auflösung etwas länger dauert, besonders 
zur Untermischung mit Erde | 5 Kilo 2.50 AM, 50 Kilo 20 Mb 


Hornmehl, ganz fein gemahlen 1 Kilo 70 &, 5 Kilo 3 M, 50 Kilo 22 A 


x 
. & 
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Durch eingehende Versuche ist festgestellt worden, daß 
die Anwendung künstlicher Düngemittel im Gartenbau nur 
dann einen sicheren Erfolg bringt und die dafür ausge- 
ebenen Kosten reichlich bezahlt macht, wenn alle drei 
Nährstoffe: 


Kali, Phosphorsäure u. Stickstoff 


in ausreichender Menge und in richtigem Verhältnis zu 
einander verabreicht werden. Die Ansprüche des Bodens 
und die Bedürfnisse der darauf aufzubanenden Pflanzen 

/ werden stets am vollkommensten befriedigt durch die sorr. 
Volldungung, die bei allen Versuchen die besten Ergebnisse sowohl in der 
Menge, als auch in der Beschaffenheit der Erträge geliefert hat. 





Die Herstellung einer richtig zusammengesetzten, wirklich voll- 
wertigen Düngermischung erfordert aber ganz besondere Kenntnisse und 
Erfahrungen auf dem Gebiete der Pfanzenernährung und der Düngerlehre. 


Lierke’s Düngermischungen bieten ganz besondere Vorteile: 
1) sorgfältige Auswahl besonders dazu geeigneter Grundstoffe, 
2) passende Mischungsverhältnisse für die Bedürfnisse der be- 
treffenden Pflanzen, 
3) Gewähr für Vollwertigkeit und Nährstoffgehalt, 
4) vereinfachte Anwendunghkweise, 
5) Haltbarkeit und gute Streufähigkeit. 
Die auf Grund langjähriger, fachmännischer Erfahrung nach wirklich 


erprobten Vorschriften hergestellten Mischungen werden in vielen Garten- 
betrieben seit einer Reihe von Jahren mit gutem Erfolge angewendet, 


Preisliste und Anwendungsvorschriften. 


Die von den einzelnen Düngermischungen zu verabreichenden Mengen 
richten sich nach Art und Beschaffenheit des Bodens. Bedürfnis der Pflanzen 
und Stärke der Beigabe von Stallmist und Kompost. Die nachstehenden 
auf 1 Ar = 100 qm berechneten Angaben für schwache und 
starke Gaben sollen als Richtschnur dienen, wie man unter günstigen 
Boden- und Wachstumsverhältnissen mit der geringsten Gabe auskommen 


EEE 
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Lierke’s erprobte Düngemittel für Obst- und Gartenbau. 


kann und wie die Düngung zu verstärken ist, um auch auf ausgezogenen 
Böden bei fehlendem Stalldünger Höchsternten zu erzielen. 





——— 





I 50 1 25 | 1 

Erklärung der chemischen Bezeichnungen: | kg |kg | ke 

Do : = lasnnan DENE: Walt Zu "are Er Er ee 
Stickstoff! =; N; Phosphorsäure — P205; Kali = K?0. MM | A 


Nr. 1 Obsibaumdünger, Marke L 6-8-12 Bedarf für 
Niührstoffgehalt: 6%o N, 8” P205, 12% K?O 100 qm: 
für-Obstbäume, Hochst. „ » 2 2 02.. .6—10 kg 
Zworgobtt .' ... 1.0. nun B-12N, 


18.75 10.50| 5.25 





vr BOARD. a N DEREN 
No. 2 Gemüsedünger, Marke L 8-6-10 
Nährstoffgehalt: 8%o N, 60/0 P?O35, 109/0 K2O 
für Weißkohl, Wirsing, Rotkohl „. . „ . 8—12 kg | 
„_.Blumen- und Rosenkohl .; . . .. 7-1 „, | 

No.3 Gemüsedünger, Marke L 6-9-1 a rg 
Nährstoffgehalt: 6%0 N, 9%o P?O®, 100% KO 


6-10 „ | 
BÄCEER 4 


| 
} 
I 


I 
i 
I 
I 


20.60 10.80) 525 


19.10]10.10 4.90 





für Rote Rüben. Mohrrüben u. Kohlrabi ,„ 6—10 kg | | 
„ Sellerie, Tomaten und Gurken, „ „ 8—12 | 
„. Sala und Zwiebeln . . 2.2 2.2..d-8 | 
No. 4 Gemüsedünger, Marke L 4-9-12 . . . . „18.75! 8.60) 4.10 


Nährstoffgehalt: 4%0 N, W/o P2O5, 12%/o K2O 
für Erbsen “ » 2 Di Dee .. 6... ;@ d—7 » 
„ Busch- und Stangenbohnen „ . . . 6-9 „ 


No. 6 Spargeldünger für Herbst, Marke L 3-6-14 |15.75| 8.25 4.10 
Nährstoffgehalt:. 3%o N, 60/0 P205, 14%o KO „ 8-10 kg | | | 
No. 7 Spargeldünger für Sommer, Marke L 8-6-10 20.60 10.80| 5.25 
Nährstoffgehalt: 8%0 N, 60% P205, 10%o K?O „. 4-6 kg | 
No. 9 Kartoffeldlinger, Marke L 7-8-10 . .„ . . . 120.25/10.90) 4.50 
» Nährstoffgehalt: 70/0 N, 8% P205, 1000 K?O „ 7-10 kg s 
No. 19 Blumendünger, Marke CL 8-6-8 auf 100 Liter 
Erde 6—8 kg für Cyclamen, Pelargonien, Fuchsien und 
Heliotrop.. . 150 Grammdose 50 $f, !/a Kilodose 1.— ML 
1% „1.50 „ |21.4011.60| 5.60 
No. 13 Rasendlüinger, Marke L 7-8-10 . . . » . .. 120.25/10,90! 4,50 
Nährstoffgehalt: 7%/o N, 8% P?OS, 10%0 KO 
Im Herbst und Winter . 2 2 2 2.2. 8-10 ke | | 


Postbeutel Brutto 5 kg jeder Sorte Mk. 4.50 frko. geg. Nachn. 
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| 
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Alle Preise verstehen sich einschließlich Sack. 





Mittel gegen Ungeziefer u. sonstige Schäden. 


Der Kampf gegen das den Pflanzungen verderbliche Ungeziefer hat die verschiedensten Vernichtungs- 








Nicotin-Schweiel (Schlössing 


ist das beste Mittel gegen Insekten, Raupen, Läuse, Oidium, Kartoffelpilz usw. 
1 Kilo 1 Säckchen & 5 Kilo 10 Kilo 25 Kilo 50 Kilo 


EN N ee ze | 


1.50 5 


Beyroths Pflanzenwohl, $::t55 rsekten- 
Wir verwenden dieses bei allen Arten Gewächshausinsekten. 
!/a Liter 2.25 M. 1 Liter 3.50 MM, 2 Liter 6.— M, die Liter 12. M 
Fläschchen & !/a0 Liter Inhalt 65 ®, a Yıo Liter 1.— Ab, 1/s Liter 1.50 Ab 
1 Liter auf 15 Liter Wasser gegen Ameisen, Schildläuse, rote Spinne. 


Kr Eiee nr 202 Fe 5 für Thrips, Spinnen, Schild-, Woll- und Blutlaus. 
er „ 80 „ ® gegen Raupen und Maden. 
Ki kei „ 30-50 „ 5 „ Läuse, grüne Fliegen, Blattläuse. 


5 = unbedingt 

Lauril-Obstbaum-Carbolineum, unschädlich, 

wenn angewendet in der Zeit vom Abfall des Laubes bis kurz vor dem Auf- 

- brechen der jungen Knospen; tötet dann sicher alles Ungeziefer, trägt zur 

Heilung von Schorf und Krebswunden bei. Gebrauchsanweisung wird 
beigefügt. 

Im Winter Verwendung. Stämme und starke Aeste von Kernobst 
gegen Blattlaus, Schildlaus, Puppen der Obstmade, Apfelblütenstecher; 
nach dem Laubahbfalle mit 25%0 Lüsung bespritzt (auf 100 Liter Wasser 
25 Kilo Lauril-Carbolineum), bei Steinobst nur 10/0 Lösung. 

Krebsstellen werden nach Entfernung der groben Rindenteile mehr- 
mals mit 25/0 Lösung gebürstet. 


Buschbäume und Spaliere (Kernobst) werden zweimal, im Herbst und 
im Februar mit 10") Lösung ganz gespritzt; Steinobst mit 5°. Lösung. 


1 Blechflasche f von 1 Kilo brutto 1.— A | von 10 Kilo netto 8.50 M, 
» * % 5 2 i a, 
Lauril- Garbolineum \ RE N Faß von Me 50 Kilo SE R 


N 


‚= | zum sicheren Verheilen von Schnitt- 
Lauril ” Baumsalbe Säge- und Stoßwunden. 1 
\/a Kilo-Dose 40 $, "/s Kilo-Dose 70 Sf. Va Kilo-Dose 1.10 Mb 
“ 1. Kilo 2.— AM, 5 Kilo 8.50 M 


‚ 5 u vi Fi “f, zur Bekämpfung der Schild-, Blut- 

f Laurina Harzölseife, und Blattläuse und allen anderen 

en RR Ungeziefers . . . .„ . 1 Kilo-Flasche 1.50 Ab; 5 Kilo-Flasche 5.— A 
’ \ , 

Er N FR an | 2 


Se, N { ae ' Ay 5 NE; 


nn nn Di 


und Schutzmittel hervorgebracht und empfehlen wir nachstehende bestens. 


Obst-Schädlinge und 


Frostspanner, 


Lauril-Raupenleim. 


Wir offerieren Lauril-Raupenleim: 





SO BR te Na 3.50 M, 
:25 Kilo-Kübel 50 Kilo-Faß 

IE Or DEE 

1Kelle zum Auftragen des Leimes 60 5 











Das wirksamste Schutzmittel gegen den geführ- 
lichen Frostspanner ist und bleibt das Aufstreichen 
von Raupenleim auf einen um den Baumstamm 
herumgebundenen Streifen Papier von Oktober ab, 
um besonders das flügellose Weibchen des Schmet- 
terlings zu vernichten. Dies geschieht durch An- 
bringung eines klebrigen Ringes um den Stamm von 


!/a Kilo 1 Kilo D Kilo-Dose 12 Kilo-Kübel 





: zum U'mbinden um den Stamm: 1 Rolle graues 
Unterlage-Papier Fetaichtes Unterlagepapier a nm Mauss 


10 em breit 1.— Al, 15 cm breit, für 40 m Länge 1.50 Al, oder durch 


Insektenfanggürtel ‚Einfach‘ 


(siehe Abbildung), 


ist immer fertig zum Umbinden um den Stamm. Zeit des Umbindens Mai 
bis September in ungefähr 1.50 cm Höhe. Im Oktober streiche man dann 
über die Außenseite Raupenleim auf, um auch das Weibchen des Krost- 


spanners zu fangen; im Februar entfernt man die Rolle. 


Insektenfanggürtel „‚Einfach‘‘ in Rollen von 30 Meter: 1 Rolle 4.50 Ab, r N $ 
2 Rollen = 60 Meter — 1 Postpaket 9.— Al, 4 Rollen — 120 Meter 16.50 M, 


Sn 


10 Rollen 42 Al 1 Knäuel Kordel zum Umbinden der Gürtel ı0 3 # 


u nt et 


a 


en Lt dan, erg 2 zu Sebi Zn La u u ad nn unge a di Zn 









n RE Re RETTEN IT SEE RE UEBEN  VRRENR FOREN BER 


Dieser Fanggürtel dient dem Ungeziefer als Schlupfwinkel, aus dem es Er 


leicht durch Menschen oder Vögel entfernt und vernichtet werden kann. 
Ueber alles wird jeder Bestellung Erläuterung beigefügt. 


w m 3 ’ - , ' u ubt- AN VA 
Nicotin-Quassia-Extrakt i \"'suns yon But 


Spinnen und sonstigen Ungeziefers an Zimmer- und Gartengewächse; 4 > 


1 Tube genügt für 25 Liter Wasser . . » 2 20er al Tube 60° Tr 


u , h 2% . 2 
\ ’ 
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Insecticid Xex Marke grün, nur tür Pflanzenschädlinge. Absolut 

9 sicheres Vernichtungsmittel für Pilanzenschädlinge, 
Blattläuse, Raupen, Schnaken, Käfer usw. Unbedingt unschädlich für 
Pflanzen, Blätter und zarteste Blüten. Löst sich leicht in kaltem Wasser, 
behält seine Wirkung Jahrelang. Fläschchen & 30 Gramm 50 3, genügt 
für 3 Liter 1%0 Lösung, Fläschchen. & 60 Gramm 80 $7, Blechflasche von 
250 Gr. 2.4, 1 Kilo 4 ‚U, Gebrauchsanweisung wird jeder Lieferung beigefügt. 


Dresdener Räucherpulver zur Vertilgung von Blutläusen, Woll- 
laus, Trips. Billigste Beräucherung für Gewächshäuser u. Mistheetkästen. 
1 Räucherapparat mit 25 Unterlangen 1 Ab 
100 „ 60 
z 4 Räucherapparate mit 100 Unterlagen und 
4 Kilo Riöucherpulver gehen auf ein Post- 
paket u. kosten einschl. Packung 6.—- elb 
Räucherpulver 1 Kilo 60 ®, 5 Kilo 2.50 .IL, 

121/» Kilo 5.—— .W, 25 Kilo 9.50 
T hakstau Durch öfteres Aufstreuen des 
a » Staubes wird der Erdfloh ver- 
trieben. 1 Kilo 50 8, 5 Ko. 1.80 .‚W, 50 Ko. 15 „lb 


Tabakstrünke zum Räuchern von Ge- 





EIS TTTIETE 


wächshäusern u. Kasten. 
ı Kilo 50 3, 5 Kilo 1.80 ‚Ab, 50 Kilo 15 Ab 














B n 
, Erdflohpuiver, prävariert, gegen Erdilöhe „ 1 Kilo 1 A, 5 Kilo & Mb 
ERROR BL an ER 
nu f u u 
Apparate zur Bekämpfung der Schädlinge. 
| | Raupenablöse-Pinzette 
> „Praktisch“. 
r Es wird jedermann begreiflich sein, 
fi daß das Ablesen der Raupen von Ge- 
! müsen, Ptilanzen und Sträucher mit 
w bloßen Händen Abscheu einflößt. Die- 
’ sem Uebelstande ist mit der neuen, 
r. Raupen-Pinzette „Praktisch‘‘, mit der 
' | man bis in die innersten Teile der 
Br Gewächse reicht, abgeholfen. — Man steckt den Zeigefinger in den an 
Ei der Pinzette befindlichen Ring und nimmt die Raupe, indem man mit 
B; dem Daumen und Zeigefinger das Instrument zusammendrückt, leicht ab 
B und wirit sie in ein bereit gehaltenes Gefäß. Preis: 1 St. 12 9, 10 St. 1 Mb 
Baum- und Weinbergspritze „Automax“ Nr. 1, 
ei selbstätig und tragbar. Die Spritze arbeitet durch Luftdruck selbsttätig, 
F :o daß der Arbeiter zum Halten des Strahlrohres während der ganzen 
Ä Spritzarbeit seine beiden Hände frei hat. Und das ist bei einer Baum- 
Br. spritze unerläßlich. Der Behälter ist aus sehr starkem Kupfer ganz ge- 
a nietet u. gelötet, | 
Ir auf 8 Atmosph. 
1% Druck geprüft. 
N Die Luftpumpe 
g; ist im Innern 


‚des Behälters an- 
geordnet und sc 














s 3,vor jeder Be- 
 schädigung gi- 
schützt. 


Preis der Baum- 
spritze Automax 
mit 1,50 m lang. 
Gummipanzer- 
Schlauch und 
Verlüngerungs- 
rohr für Bäume 
für 20%0 Carbo- 
Li lineum, für 22 
ia. Liter Gesamtin- 
NEU Ernie, halt usw. mit 


re ee - allem Zubehör 
spritze Automax Nr. 1 in Tätigkeit. Mark 46. 
N 


Automax Nr. 1, als Weinbergspritze, mit allem Zubehör . , 35. M 
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Gartenspritze Flora. 


| | Baumspritze, 22. Ltr. Gesamtinh., für alle Flüssigk., 55 „ 
längerung 4-8 ‚Ah mehr. is, 


ir hohe Bäume Verlängerung durch Bambusrohreinrichtung bis 5» m Ver- 
rtenspritze „Flora“, selbsttätig, mit Luftdruckpumpe und Ab- 
ollha n, mit 2 Liter Inhalt, für kleinere Bäume und Pflanzen, mit dreh- 


9 rem Zerstäuber und Filte rsieb * . NY . % . re “ re “ 20 A 
A De EN , Het y ER ’ f r Y 
Pi Ne i » , u u ü IE Y 27 k } Bir) ur; W 
in b er am) re. ch Ki. 4 er A # U ir I [ T4 E uf DT Ser N ee rn Tal 3 X 5 br ® ı % ! .* x 1 


'Vogel- und Geflügelfutter Seite 27. 








Sprühfex Nr. 1: ungef. 


Nr. I enthält etwa 1400 kleine, 
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Zerstäuberspritze 


„Ssprühfex ‘. 


Neueste, beste, billigste Zerstäuber- 
spritze. Kein Versagen, keine 
Verwendbar für alle Flüssigkeiten, auch gegen Motten und 


Reparatur, 
Ungeziefer, allerfeinste Bestäubung. 


49 cm Rohrlänge, 
63 „ 


3 cm Durchm.,, für 350 gr Flüssigkeit 4 „U 
n 4 „ ” „ 500 » „ 7, 

Nr. 2 etwa 550 große ganz feine Zerstäubungen 
ohne Nachfüllung. 

- (Modell 


Kleiner Handzerstäuber "ss 


ganz aus Kupfer und Messing, mit Spar- 
verstäuber, für Blumenpflege und kleine 
Gärten, auch gegen Insekten; auch für 
Schwefelkalkbrühe. 

a) für ca. Ya Liter Spritzflüssigkeit 7.— IL 


b) n „ n » Mu 
Re Dh E S I 9.50 


Weinherg-Rebenspritze „Platz“ Nr.| 


Deidesheimer Weinbergspritze, 


mit allem Zubehör, Doppelverstäuber, 
für 15 Liter Inhalt für Bordelaiserbrühe, 


Mark 45.—. 


Orig. Franz. Gaillotsche Rebk- 


m = immer noch die haltbarste 
TG spritze, Spritze für Bordelaiser- 


Kleiner Handzerstäuber. brühe, beste Verstaubung .„ . „40 .% 


Nibelungen Ring - Spritze 






B/ 4 





ohne Löcher. 
10—14 


Hand- 
Staubspritzen 








a) 16 cm lang 1.60 „Al 

DIDO N N, 

ER rn d.— „ 
Nibelungen 3 PER RN 
Schlauch- Die Nibelungen - Ring - Zer- 
länge 1 Mtr j stäuber zerteilen die Flüs- 
g : sigkeit in feine Strahlen bis 


zum vollkommenen Nebel. 


‘Ni - it 1 lang. Schlauch, a 
@, Nibelungen-Hydronette, mit 1 m lang. Dchlauc Verstopfung unmöglich. 


mit Strahl- und Ring-Brause 26 U 


Holders Handspritze „Universal“ 


Drehbares. Mundstück für 
Nebelverstäubung. 


Brause-Mundstück. 









FarR RT! ) ya i a HAN \ 

TEN ET Be 

ns rıY —n dei 
Hochstrahl. 


\ 


Löcher des Saugventiles. 


Die drei verschiedenen Mundstücke ermöglichen eine feine nehelartige 
Verstäubung oder eine brauseartige Verspritzung der Flüssigkeit oder end- 
lich einen kräftigen Strahl von 8—10 Meter Höhe. Die Auswechselung der 
Mundstücke erfolet einfach durch Abschrauben vom Sitz und Einschrauben 
am Kopf der Spritze. 

Ein besonderer Vorteil der Spritze ist, daß man mit dem drehbaren 
Mundstück für Nebelverstiubung Pflanzen von unten, von allen Seiten und 
von oben bespritzen kann. 

Die Spritze ist ganz aus Messing, hochfein poliert und der handliche 
Griff aus schwarzpoliertem Holz. 

Preis: No. I, ganze Länge 45 cm, 7.— MW 
o 3 RR a 
LL,.% HI, 


Handschwefler „Famos‘ mit 2 verschied. Mundstücken 1 Stück d.— ll 
Handschwefelzerstäuber „Superior“, Inh. 1,4 Ko. Schwefel 1 St.4.50 „ 


Gartenschwefler „Junior, sehr handlich für Privatgebrauch, für ein- 
1 Stück 2.50 A 


L, n n 


zelne Rosen, Weinstöcke „v0 ne ne en...“ 
Handschwefel- Zerstäuber „Imperator“, mit Regulierschraube, faßt 
ungeführ 3 Kilo Schwefel. Preis einschl. Trag-Gurte. „ » 6.— lb 


Beckers Rücken-Schwefelzerstäuber „Primus“, fabt 10 Kilo, 
Schwefel, kräftige Ausführung x 2 ee ee wen. 4 St, 22.— A 
Weinbergschwefel, gemahl., z. Schwef. d. Reb. 5 kg 1.20 4, Preis veränderl. 
Schutzbrillen für die Augen während des Schwefelns . ._ . 1 St. 80 9 
Kupfervitriol zur Herstellung der Bordelaiserbrühe, zum Bespritzen der 
Weinberge gegen Peronospora, Meltau usw. . „> kg 3.50 M, 50 kg 28 Ab 
Man löst in!’ 100 Liter Wasser 2 kg Kupfervitriol auf und setzt dieser 
Mischung 2 kg gelöschten Kalk zu. Nach reichlichem Herumrühren ist 

die Lösung gebrauchfertig. Preise für Schwefel u. Kupfervitriol veränderlich, 
Mottenfangfächer zum Fangen der Heu- und Saumerwurmmotten in den 
Weinbergen . . .» . . 1 Stück 60 ®, 10 Stück 5.50 ‚U 


Mottenfang-Oellampe zum Aufstellen in den Weinbergen . 1 St. 120 „ 


s "Laterne BOT N ON pe A Bl, 6 
x 4 RE u u EEE EEE . u . ’ 
Thermometer mit Holzskala . . ..... . 0.80—1.50 Ab 
„ aus Glas mit weiß Papierskala, bes. f. Treibereien, Mistbeete usw. 1.60—2.50 „ 
Thüringer Wetterhäuschen, zeigen die Witterungsverände- 
rungen, mit Thermometer, sehr schön . 4 2. 0 ee. ne... 1:50 Al 

; U Le 
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= Nistkästen für einheimische Vögel, — Query-Bast 


in Rollen, fertig zum Gebrauch, zum 


Beriep’sche Nistkästen, obne Einflugröhren, verbreitetstes f pfropfen, Ökulieren, zum Binden im Treib- 


Fabrikat_mit Leiste zum Anschrauben an Dass zartithiage hleißbar. 1 Rolle 
den Baum, in verschiedenen Größen. , Siehe nachstehende Abbildung. 2 >5 m 20 &, A eng gr, en 45 $t. . 
A. für alle Arten Meisen, Baumläufer, Wendehals, Fliegenschnäpper, kleine Buntspechte j i 

















1 Stück 1.50 Ab, 10 St. 14 ..M 4 
B. Größere für Stare, große Buntspechte, Wendehals, Trauerfliegenschnäpper, Gartenröthel, Raffiabast la., 
Köhlmeisen „2 102.0 0.02 0 0. eu. 1. 1.Stück. 180 MW, 10 Stück 16 AM bestes Material zum Aufbinden von Reben, 
Jeder Sendung werden die Schraubnägel und die Mischung der Erde mit Sägemehl Blumen etc. 
kostenlos beigefügt. l/a kg 60 9%, 5 kg 5.50 Al, 50 kg 50— Ab 


Das Anbringen der Nistkästen für einheimische 


Vögel. Die für Stare usw. bestimmten Kästen hängt man Kokosfaserstricke 

an Bäume, auf Stangen zu mehreren (da diese Vögel gesellig ) 
leben), in einer Höhe von 3—12 m und zwar möglichst in der haltbares Bindematerial zum Anbinden der 
Nähe menschlicher Wohnungen, auch auf einzeln im Felde Obstbäume. 


stehenden Bäumen oder am Waldessaum oder an den Giebeln 


| la kg 40 8,5 kg 3.50 Ab, 50 kg 80. A 
und Wänden höherer Gebüude auf. — Für kleine Buntspechte ii Se g 3.50 M g 3 Ab 




































usw. werden die Kästen 2—6 m hoch an (Gebäuden, Bäumen , >35 einfache, 
oder auch an Stangen aufgehängt. — Für Meisen, Baumläufer Nr. 1. Baumbänder, Kokosgarn- 
usw, hängt man sie 1V/a—3 m hoch in dem dichten Geäst von Flechten, fünffach geflochten, an den Enden mit Draht ge- 


Obst- und. Waldbäumen (die sich im Frühjahr zeitig belauben), 
besonders aber auch an Nadelholzbäumen vereinzelt auf. — 
Kür Fliegenschnäpper und Rotsshwänzchen werden die Kasten 
2—5 m hoch in lichtem Gebüsch und dünnen Baumgruppen 
oder auch unter den Dächern von Gartenhäusern, Veranden 
usw. aufgehängt. Das Flugloch ist stets gegen Südosten zu 
richten. 

Die am meisten verbreiteten, besonders zu tausenden in 
Weinbergen verwendeten Vogel-Nistkästchen sind die neben- 
stehend abgebildeten won Berlep’schen Nistkäsichen 
sus einem Stammstücke, durch Aushöhlen gebildet. 

Dieselben werden von den Vögeln besonders gern aufge- 
sucht zum Nisten und Wohnen, wodurch sie für den Schutz 


bunden; seit Jahren von Straßenverwaltungen angewendet. 
Länge der Bänder in 40 59 60 70 cm { per 


Preis EIBERNTR, 100 Stück _ 


10 Stück 50, 60, 70, 80 #1. 
Stifte zur Befestigung der Bänder an die Pfähle 100 St. 830 %. 


siraub’s Garbenbinder „Fix“ 


zu Hunderttausenden in Verwendung. 


Patentamtlich geschützt Deutsches Reichs- Gebrauchsmuster 





° den Nr. 383319, 
von Berlep’sches aller Obstbäume und Reben so wertvoll werden. Die Kästchen von Berlep’sches Yertzeten ERE Br 
Nistkästchen. sollen immer oben etwas nach vorne überhängen, damit keine Nistkästchen, ertreter: 4. Lambert & Söhne, Trier, 
Nässe eindringt. Straub’s Garbenbinder ist 


der sicherste, praktischete, 
bequemste u. "beste Garben- 
bandverschluß. Derselbe 
ist aus bestem Ia. Draht 


In die Höhlung des Nistkästchens bringe man etwas Sägemehl mit Erde vermischt, 
etwa 1/so Liter. Ein Reinigen der Höhlen ist nicht erforderlich. 


















i Hidden 

Baumschutz. = ER hergestellt und leidet nie- 
Baumpflanzungen aller Art be- A mals durch den Gebrauch, 

Ite ıhr haung dem Besitzer SyHB8a daher hält der Verschluß 
oßen Kurier Sa er gegen z® nn u ERTIR: 

A raub’ 

Beschädigungen tierischer und Br RB: leicht N de 
m ;uschlicher kinwirkung nur « 5 3 an Binden mit ne = 3 
los ankämpft. Da bieten nur aie 3 u ars sehr leichtes u, ae lien, 

; = hier empfohlenen Baumschützer HM us3 sowie auch ein an - 
© wirksamen Schutz. Anbringen 6. eg haltbares. Ein Mann leistet = 
© und Befestigung ist sehr leicht ©) BE i E | 
% N Er km 1) mindestens mit der halben 
n 7u bewerkstelligen. Das Mate- 5 2 Kraftanwendung die drei- 
“ rial ist das Base die Ausfüh- u ji fache Arbeit. 

5 BR: solid. hiit SS 4& Straub’ s Garbenbinder ist | 
m mun” a spielend leicht und schnell 
2 we ü sc ne rn =: o+ zu öffnen. Preis für 100 Stück .i 2.50, 1000 Stück mit Ia -ge- 
® u egen Masen- — 80 färbten Seilen M 21.—, 1000 Stück Ersatzseile M 12.— | 
& Billigst INETHB: 2 y L Fo &5r I 1000 Stück Ersatzhaken AU 10. Preise per Nachnahme ab Trier. | 
illigster Drahtschutzmante N | 
Z  verzinktes Drahtgeflecht mit drei Pergamin Schutzbeute) l. Düten aa Re rn MRS PR z 
horizontalen starken Ringen. zum Schutze der Trauben und an- Ziehe den Strick a über die Garbe 0, unter der’Öse-b durch, 


E i A drehe alsdann den Strick nach aufwärts und klemme d lb 1 
Höhe 1 12 Frücht S ii enseiben 7 
EHE 2 BoD SDOELLIER. a nh en Vogeltraß, ent hierauf zwischen die beiden Ösenschenkel und zwar von oben 
EN 0 WERTE unten über die Früchte gezogen f Nerein fest und die Gabe Ist BurenansiE Babunden. 1 DApg 
Billige 80208 Öffnen geschieht in selbstverständlicher Weise, indem man ein- 


und oben zugebunden. 
Hasen-Schutzkörbe Mittelgr. Pergaminbeutel fach das Seilende wieder herauszieht. 
aus verzinkt. Drahtgeflecht, 24,5xX15 cm. . .„ 100 St. 2.— M 


Maschenweite 25 mm, Große Pergaminbeutel 











Die hier abgebildeten 
























8 s 
Durchmesser 13 cm 28X17,5 cm... 100 St. 2.40 Ab 7 Gußstahl - Garantie - Spaten SN 
bei 100 St. je Sf billiger. __Höhe 90 100 120 150 cm | Yerschiuß- Metall- Klammern = eh ae a er | «| 
Be ME EN ER RU x | liebt. Bs ist besonders Wert 58 
Fa — “ Pr Be auf die Güte des Materials Ö., 
Zink-Steck- ” Zink- Eti ketten F 2 und die Handlichkeit gelegt. un 
to r Der Stiel steckt an seinem ut 
Etiketten, mi ese, Ku unteren Einde in einer Stahl- x 0 
10 em lang, zum Anhängen, chemisch prä- . hülse, so daß ein Abbrechen Hua 
obere Breite 6 cm pariert (Fig. 2) 1009 Stück Er nicht möglich ist. Stiele aus ‚SE 
100 Stück 6.— M No. 40, 6 cm h., 4!/g cm br. 3.50 ‚AM m Oo Eschenholz. en 
Na. RT Bric ulyl an a 
a 
Chemische B 
eu 





Zink-Etiketten-Tinte, 
unauslöschlioh, p. Fläschchen 0.75 Mb 


Kupferdrähte zum Befestigen 
der Etiketten . . 10 St. 50 74 


Tonkin- oder Bambusstäbe, 


unverwlstlich, bricht nicht, fault nicht, sauber aussehend. 
Wir führen davon die folgenden Größen; 












circa Länge Stürke unten 10 Stück 100 Stück 
No. 90 0,67 m 6—9 mm 0.25 M 2.— AM 
65 L4a.. 8106, 0.35 „ BEL 
„ 107 1,30 , 13--15, , 0.70 Le, 
5 a: [IR 1,30 , 16-0, \ 0.90 „ Ta 
„ 124 1,50 5 16—19 , 1.30 „ 192 
„ 128 I... ; 17—21 , 1.50 „ 14. , AUS: BE EN 
„ 135 Re SI, 1.75 , IB one 
sn een 
 Hoizwoll e zum Einpacken von Obst etc., sauberes MA—. 
er 75 Rate Packmaterial, leicht m Z LUD 
per Ballen orte 00, ganz fein 10.— A, Sorte 1, mittelfein 8— M u Figur m Gardodieepaten Figur 2 1 ohne "Au teil 
ungeführ 50 Ko. „ 0, fein a ER 2) T— 5, ‚# mit Auftritt 1 St. Ab A t. M 4 “n 
f R | j j N h Ze, Nö ee; % | B | 


$ ‘sk ° 





Die Beilage über Gartengeräte usw. bitten aufzubewahren. 121 


-  Gartenwerkzeuge und Gartenutensilien. 


Alle von uns oflerierten Gartenwerkzeuge entstammen den bedeutendsten Fabriken auf diesem Gebiete, zeichnen 
sich durch Sauberkeit der Arbeit wie durch Dauerhaftigkeit aus. 


Dittmar’sche Fabrikate. 














Asthalter. 


Für jede Stange, 
auch für krumme, 
passend. > 
Bester Ersatz für SS 
die gabelförmigen 
Stangen. Schont 
die Bäume. Kein 
Anbinden erfor- KR 
derlich. Auf jede % x 
beliebige Höhe 
einzustellen. 
Größe I für Ast 
von eirea I—6 em 







BIıTTman 
MuLzmemm 





4 

% 

; 

dient für alle niedrig ! 
wachs. Frucht- und \ 





10 Stück ' 










Dm. 1 St. 30 5. = | Blütenpfl., bes. auch nd 1. 
Größe 2 für 7 cm Durchm. 35 3. Ar | zur Stütze für Erd- 2 100 Stitck 
3 8 40) ‘ | beeren, mit 2 federn- u 9 AM 


n a 5 A, 
Bei Entnahme größ. Quant. billiger. den Enden. 





ca. ya der natürlichen Größe. 


Samenstreuer „Comet“ 


Patent a. 

Der Samenstreuer besteht aus Celluloid und ist das einfachste und 
praktischste Instrument zur gleichmäßigen Verteilung jeglicher 
Aussaat, bis zu den feinsten Samenarten. — Jedem Gärtner und 
privaten Gartenbesitzer als der handlichste Samenstreuer 
bestens zu empfehlen. 

Gebrauchs-Anweisung: Beim Sien wird der Apparat wagerecht (s0 
wie oben abgebildet) in die Hand genommen und von rechts nach links und 


zurück bewegt. — 1 Stück 40 9). 












Baum- und Gartenscheren. 





Nr 756. Nr. 75/45. Nr. 1228. Nr. 1412te - 


Rasenmähmaschine 
siehe Gerätebeilage. 


> 


5 
Tr 








ii 








} Nr, 1224, Nr. 767. Nr. 700. Nr. 1054 N. 
Bl Nr. 662. 'Baum- oder Gartenmesser, klein . . 10 cmlang . Ab 2.20 Nr. 731. Sehr gut, extra, 19 cm lang, extra starkes Messer . » 2 MM 5.— 
664 mittelgroß 11 u 850 IE IT} 5.50 
„ 12 n » ” RE ” 3 „2.80 735. Extra stark, 21 cm lang RE RE ER RE N tn 
a „ 666. n n Bm. Be groß £ 12 TS IR 40 733. Stark, 22 em lang, extra stark bronziert, bester Stahl ER RER 
DL. \„. 69. Okuliermesser mit Rindenlöser aus Rlfenbein, einklingig „ Ken "105LN, 17 em lang, fein poliert und vernickelt (Damenschere) . „2.50 
# „. 69%. Dasselbe mit starkem Beschlag , . . . 0 . 764. Traubenschere, 20 em lang, extra spitz zum Ausbeeren „ 1.— 


767. Kopuliermesser mit starkem Beschlag "und Elfenbeinlöser „ 1.60 
„ 700. Okulier- u. Kopuliermesser, 2klingig mit Elfenbeinlöser „ 2.20 


Federn zu Scheren, Spiralfed. 15 3, desgl. Raupenformen 15 ®. 
" 754,5. Raupen- oder Stangenschere, je nach Größe . -& n 5, 6 


Die Spannweite der Griffe ist anzugeben. 





. Mr E .g * ? 

Dale ‚, 756. Raupen- oder Stangenschere, zum Beschneiden der —— ’ ee ME a 

De Kr Aeste an hohen Bäumen, den geschnittenen Zweig festhalten. Nr. 2215 Obstpflücker Greif, sehr praktisch, für jede_Größe der Bsnre: 
3) n Die Scheren werden auf entsprechende Stangen aufgesteckt „ GER verwendbar, mit 2 M eter langem Stiel BT 
"Ar au » 810. Baumsäge, NDR BR SELL EEE RAR En Längere Stiele entsprechend teurer. 

fe 18, n Eichaft EIS DENE N ea FR IR N 2.50 Obstkaum-Asthalter, aus Stahlblech, stützt jeden Ast, 

gr“ ur „ . es ‘ 2 ” . ” . . ar . . . . “ . . . E} r nr k . , j N 3 Se B hr ; + 

he In 1512. Astschere Duplex, neu, sehr praktisch . oe» 2.50 ns kein Binden nötig Stärke Nr. 1 Nr, 2. Nr. RER 
De Ha „1224. Spargelstecher, 36 cm aan: ; a no 3 oo. i 2 In Abbild. Preis je nach Stärke 1 Stück... Oz H au ao a 
BERNER fr RDRD. zweischneidiges Messer ınit Messingband „AD oben. Wa ea re rn A 

th mr Tal: 5 runde Stange, poliert, gerade , 2... „ 00 | für Aeste-Durchmesser von „ 5.6. cm j . 

DIR ER U Pr \ 

u » 2 „) ’ Gi yi " N | 

Be vi al 3 ! ’ i 

RW ? 5 i 


‚122 Bestellungen für April-Mai-Lieferung frühzeitig aufgeben. 





Blumenkasten für Fenster, Balkon usw. ; 


j > Eif i gi T un & pr In t wm | Wir bieten gleichzeitig an geeignete 
eier IOopfer-Indus Ä 

D u riıe. Holzkasten für Fensterbekleidung, außen ge- 

hobelt, weißlich gestrichen. 

hi 
Pflanzen-Ziertö fe nach Entwürfen der Kunstgewerbe- und EOREN Höhe’ "lichte Weite. Prefs 
' Fortbildungsschule in Trier. —— RB ET DNS RER ana 
Diese Tongefüße sind außerordentlich zierend und praktisch; sie sind vierkantig geformt, mit | N. 1 70cm 16 cm 15 cm 3.— ll 
ansprechendem Ornament verziert, einstweilen in 2 Größen, jedoch mit verschiedenen Ornamenten " > - 0, 6 „ 5 n 30 
und Formen; die Tonfarbe ist wechselnd ziegelrot bis ziegelrosa mit salmfarbig, ferner haben wir ’ I00 „ 6 r, ld, Ei 
Bir in gelblich-weißer Warbe. Die Töpfe sind geeignet sowohl zum Einpflanzen von Topfgewächsen Ferner Anfertigung nach jedem Maß. 
und haben dann am Boden ein Abzugsloch, wie auch zum Einstellen von Pflanzen mit den Töpfen 
und haben dann kein Wasserabzugsloch. Zum Einzelstellen auf Konsolen, Tischehen usw. sehr schön: 
in ganzer Reihe auf der Fensterbank aufgestellt vorzüglich wirkend. - 
i ü 7 uuE f | FRE, 22 . Verzinkte | 
Eifeler Ziertöpfe Größe: Yl/a cm Höhe, 91/acm Breite, 9Yscm Tiefe 1 St. 0.80 ‚Ab, 10 St. 7,50 M ” t 


m a Ra 1 N Re. aa AO A ini 
ı ».... Untersätze dazu. KA ARER 02 IR ı n Er f 10 fa 4 Drahtampeln „Excelsior „ 


” Bere ern u 
Eifeler Tonampeln zuwBepflanzen und Aufhängen, reizend . 1 .„ 150-250 A Eingepflanzte Pflanzen entwickeln sich vorzüglich. 

Wir können diese Eifeler Fabrikate bestens empfehlen und bitten um gefl. Aufträge. 7 Best fehl 

BB Im Frühjahre kommt eine ganze Serie Eifeler Ton- und Steingutwaren in den Verkehr PSEND ER ar e Bor , 
besonders Vasen, Ziertöpfe aller Art mit eingebrannter Malerei, ebenfalls größtenteils nach obere Weite Tiefe Preis 
Zeichnungen der hiesigen Kunstgewerbeschule, die zweifellos wegen ihrer gefülligen, ihrer originellen, No. 20A. 20 cm Ih cm 1,60 ‚Ab 
interessanten Formen und Verzierungen die weiteste Verbreitung finden werden. Wir machen „ 30A. 80: ;,, ER 2:20. 
heute schon darauf aufmerksam. Abbildungen stehen zu Diensten. „ 40A. 40 „ 16 Bi 


„Planterra“-Fensterkasten, 


brauchbarstes Material, dem Pflanzengewächs 
am förderiichsten, 


besteht aus Drahtgeflecht, das mit Tonmasse überzogen ist. Fault also 
nicht, bricht nicht, kann in allen gewünschten Farben gestrichen werden, 





ii N 








Länge Höhe Breite schiefergrau s 
Planterrakasten No. 151 74 em 15 em 1 ODE a N N 


A dos u. 18, 17 SDR 
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Desgl. mit eingebautem Wasserbecken, daher kein Abtropfen mehr: 2 ‘cs 
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Länge grau 
No. 161 50 em 17 öm Bm N EM Ta Luftzufuhr; fördert das Gedeihen der Pflanzen sehr; wunderschönes 
” I 60 „ In „ e „ SR Rail er ala an ee  e l Aussehen, daher für Zimmerpflanzen ganz besonders empfohlen. 
70 “ . 1 % . * . “ 7 ze - . * 
> . 2 1 NET ae ent » a Lichte Weite Obere Außenweite ah Sa 
C ” 2 iröße I Stück 10 Stück 
wo 0, 1 r 15 n ERREGER ERSTE 0 OTESRU Größe des Topfes mal Gesamthöhe Br 
Planterra- Fensterkasten mit durchgehendem Wasserbecken unter «dem No. 1 il cm 13%X10,5 cm 1.20 .M r-10.— Mb 
Pflanzbodein Länge Höhe 3reite „18  EALA 15xX125:, 1.50 12.— 
No. 232 40 cr 20 cm 17 cm een und 14/8 „ 17x145 „ 1:80 75.07 16. 5 
n„ 233 O0, 20 „ RR u Er rhr Bn td 16 5 19X16;2 „ 2.50. 22.— „ 











Neu! Union-Fenster- und Balkonkästen. Ne! 


Als neueste und wirklich zweckmäßige Fenster- und Balkonkästen sind jetzt im Handel Union- 
Fensterkästen, Ionkästen, die sehr hübsch aussehen, unbegrenzte Dauerhaftigkeit besitzen und für das 
Ptlanzenwachstum sehr förderlich. sind. Diese Kästen sind in solchen Größen, daß man für 1 Fenster leicht 1,2 





| iR oder 3 Kästen zusammensetzen kann. Je nach der Breite des Fensters. 


Die Kästen sınd äußerlich weiß, können aber leicht in jeder Farbe j No. 221 Länge 80 cm, Breite 28 SUERORE ”o EuE Br ae ae 
222 “ 4) Be 18, Y% “ 164:5 RR rn 


gestrichen werden. Diese Union-Kästen sind hergestellt in den Größen: \ » 223 
. % > ” ar . R : Yı, ‚2 E .. . n 3 & 

so daß mit diesen Maßen ohne weiteres für jedes Fenster 1, 2 oder 3 Küsten aufgestellt werden können, die auch den Vorzug des leichten 'Iransportes 

haben. Zu lange Kästen brechen leicht und sind unbequem. 








 Drabht-Pilanzenkörbe „Excelsior“ 





zum Zusammenhalten der Wurzelballen mehrjähriger Pflanzen. D.R.G.M. 


D V | h W h t f In Drahtkörben stehende Gewächse lassen sich an andere Plätze verset zen, ohne daß sie trauern 

IS erse zen 0 ne it $ umss rungen. und zwar mitten im Sommer in der Wachstumsperiode, Dieses erklärt sich dadurch, daß die: 

Drahtkörbe die Kerne der Wurzelballen zusammenhalten und vor Verletzungen schützen, so daß die inneren Wurzeln stets Nahrung und Feuchtigkeit 

aufnehmen und den Pflanzen zuführen können. Für Coniferen, Dekorationspflanzen usw., die stets umgepflanzt werden sollen, die im Sommer sich im 

freien Lande erholen sollen, sind diese Drahtkörbe geradezu unentbehrlich. Ja solche schwere Pflanzen lassen sich jederzeit ohne Störung aus der Birde 

nehmen. Diese Körbe halten in der Erde bis zu 10 Jahren. 

Verzinkter Drahtpflanzenkorb ‚Excelsior‘, 

"No.1 obere Weite 20 cm ' untere Weite 17 cm Preis 1.— M | No.4 obere Weite 40 cm untere Weite 27 em Preis 1.90 ‚WW 

Ur 5 5 BOLT A ”_ BER. AA WBON: a eg m > 45 „ . er 250,7, 

a B % 3 30 „ a ar RD ET RA N NS a . ne TODE, 5 SE ER 
2 „ 34a a 5 85. ', “ GO BBR N i 1.60 „ | Handgriffe zum Transport schwerer Pflanzen I Paar “ 1.50. 

TnEHBANRANENNEANBEREANERESENLENBONENEUNEAUNRRAFENBNRHENZUNENNENEANNNNENNANENANERNENFERNERRENAENBEREKNERFUNFANNEARENNUNEHNEANENnEENKUnARnEREEnEH NEE n En BAR EEE 


| 6 Blumen- und Pflanzenstäbe. 
Hübsch rund, aus Fichtenholz gerissen, gut gearbeitet. 
25 em lang 100 St. M, 0.40 | 85 cm lang 100 St. Ab 1.40 
Be N = = = a 007.5," 5,5 1,50 1 L0DE 100. „20:3 1,60 
Su = m——- : ee Er, MAD. © \ 1001 „225 0.0018 dk „ 100,3 
f - 50 . 100 .,,..5..0.70., 180 i 100, 2,60 
60 5 100 „0.90.1145 ? 100°, I. 
2 On he AO 100 „ 
75 % 100 '..,775.20:1:180 3 TOO Se RA 
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Nummer- und Namenpfähle gurs Freie, 
rund geschält, mit Ausschnitt zum Beschreiben, gelbi |". Es 
gestrichen, 60 cm lang... . ...100 Stück 6.50 

Große Pfähle für Dahlien, Rosen usw. siehe 8. 66. 

Rosenstäbe u. Pfähle aus Schmiedeeisen, 
schwarz lackiert und zugespitzt, siehe Seite 66. Ba 
125 cm lang 10 St. 3.80 .Ab, 150 cm lang 10 St. 4.30 “l (u 
175 cm lang 10 St. 4.50 „U | ae 


N öl r (Btikette aus Holz) mit Spitze zum 
umme Ib Einstecken, sauber gearbeitet, gelb 
gestrichen N 100 St. 

100 St. | 18 cm lang Al 0,90 

 8l/a cm lang Ab 0.40 120 . „ 41- 
10 * # „0.5024 „ u. 1:20 

12 „ » „. 0.60. 128 „ „ „ 1.40 
BAR De ZU. 30 E 


Br KOBO BB, Lt. BR Ajj 





IRMIMANNN I UN 

Hl I u N HEN, 
1.60 Fe d 7 Fra GÄRTEN NT TEL 
F Z rkorkho! zum Anfertigen von Jardiniöres, Baum- Zu 

ie Z stämmen, Bekleidung von Wänden, 0° 
dünnschalig, röhrenartig und bemoost. | AR 


N ‘ 
1 
"| 
ek 40 H,5 kg MM 3.—, 50 kg 25 M Erg, 
” ” ß ‘ Beh Yr 4 we N ORONT \ 
weißrindig, dünnschalig, schr schön 
Birkenrinde, zu Bekleidungen| Lauben usw. ©. sy 
2 la kg 40 3, 5 kg 3.-- Al, DU kg ah 


A. Be 


Fi 18 RN 

A Ib ö ‚ f } ra DE 
Art I, ANSE \ Aal | 3 > u k j ’ Ü Er > f a 
SR ee TARA % / ER DE TE He Aa 
ER" NE A RT | j : N ach Ba AN TA | 

9 j er Dr ; L Y ; Y { / ö , 2 ru i j a af 1 Y iR 1atR u AL: 
Ni a hd Eat f n22 nA I .t r k Se ir ! vs ! 8 . > f y rs E i ? 
nr AR ) Pe ya Fur Fo 2 L 4 = 





Nummerhölzer z. Anhängen, 10 cm lanz 
mit Oese u. Kupferdraht, gelb gestrichen ‚U 0.80 


desgl., 12 cm laug mit Kupferdraht ul 
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e Gartenbau-Literatur. 
Sö 


EEE EEE ne 

dä 1914, 7. vergrößerte Auflage, an 300 Seiten. Oktavformat, viele Abbildungen. Enthält ausführliche 
y Gemüse-, Blumen-, Erdbeeren- und Rosenzucht, Wasser- und Aquarienpflanzen, 
Pflanzenkrankheiten. B* Als neu 






Neueste VII. Auflage. 


erhöhte Rechnung getragen. Die 


Mit16 Ta- 
feln u. 497 

















Original- 
abbildun 
gen im 
Text. 
3. vollst. 
neu bear- 
j beitete 
ar Auflage. 
| Preis ele- 
Dr gant ge- 
\ bunden 
I U 
Verlag von 
PaulParey 
‚ Berlin 
Ss. W.11. 
Reinhold, Garteninspektor, 
Die Kakteen, 
I. Auflage, neu, mit 10 Abbildungen; 
das zweckmäßigste, übersichtliehste 
Werkchen überK akteen, deren Anzueht 
und: Behandlung. „Jedem Kakteen- 
freund zu empfehlen. Preis 40 
| Hesdörffer 
| Der Kleingarten, seine Anlage, 
Einteilung u. Bewirtschaftung. 
Kurz gefaßte praktische Anleitung 
4 ftir die Anlage und Bewirtschaftung | 


des Kleingartens, sehr-zu empfehlen. 
11. Auflage. 1908. Geheftet 60 f. 
Bei Abnahme von mindestens 20 Stück 
50 $ das Stück. 
ea Möller’s 
Deutsche Gärtner-Ztg. 


Erfurt. lirscheint wöchentlich. 
Reich illustriert. 


Hervorrag. fachwissenschaftl. 
Zeitung. 


Pro Jahr 10 M 


BE SEE a a 1 Bis, TUR Le ei ehe ee Tee ne 12.07. 00.13.07 
Die Frühbeeittreiberei der Gemüse v. Böttner, IV. Aufl., 9 Abb., br. .Ib 2.20 
Gartenbuch für Anfänger. Böttner, 10. Aufl., über 531 Abbild., 


15 Pläne. Das vollständigsate Werk für Hausgärten, Obst- und Gemüsebau, 


; Gartenkulturen, die Geld einbringen von Böttner. Ein großartiges 
i Werk für jeden Gartenbesitzer, »: Autlage, 188 Abbildungen, geb. Ab 6.— 


 . MWnser Beerenobst in Feld und Garten (Junge) mit 27 Beerenobsttafeln Bot rs 

Yl rd AhhdungEn rue nieht res e line Kuh diene da, Se M 5.— 

Be Leitfaden der Obstbaumpflege und Obstverwertung, verfaßt von 

u Heiter ie Hognerni. aim Het ee a a SORTE Ra RE Ra 

Der Obstbaumschnitt (H. Jäger). Behandlung der. feineren Obstarten 

Das N) am Spalier, als Pyramiden, sowie in allen anderen gebräuchlichen Formen, 

Ei ‘ mit Einschluß des Weinstockes. 4. vermehrte und verbesserte Auflage, 

2000,00 mit 108 in den Text gedruckten Abildungen . . » wg Me 20 Here a A ee 


-bildungen in natürlicher Größe . 


000, Mit 44 Abbildungen . . . 
va sh 


ji 
x 
RAIN nah 









349 Abbildungen . . 
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Ausführliche praktische Rezep 
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 Vertilgung 
che itschrift: 
(Leipzig). 
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Lamberts „Gartenfreun 


und besonders ausführliche Abhandlung über Pflanzenkrankheiten, deren Verhütung und Heilung. Ferner Fenster- und Balkonschmuck; es gibt wohl 
kein anderes Werk, das gleichviel Wertvolles für so billigen Preis bietet. 7. Auflage, gebunden 1.60 In vielen Tausenden Exemplaren verbreitet. — 
Bei Bearbeitung der 7. Aufl. waren 

erhöhen, Alle Fortschritte der Neuzeit sowie Neueinführungen wurden berücksichtigt. 


Unsere besten Obstsorten aller Gattungen (J. Böttner) mit 49 Ab- 
1 . . & % 5 . 5 Y s 

>. Der Obstbau in den 12 Kalendermonaten v. Nattermüller. 5. Aufl. 
IS Das Obst in der Küche von Pröpper. 2. Auflage. 520 erprobte Rezepte, 


Das Buschobst (Böttner), 5. Aufl., mit 78 Abbild.: „. . ... brosch. „ 2.— 
' Das Spalier- und Feinobst (Böttner). Anlage, Schnitt und Pflege, mit 


 Obstweinbereitung (.. Böttner), 9. 
'Die Obst- und Beerenweinbereitung von J.Schneider.. "0, 1. 

Das Früchte-Einmachen (L. v. Pröpper) in 800 Rezepten . geb. „ 2.20 
e Gemüseverwertung im Haushalt (Junge). 11. Aufl. 43 Abbild. 


"wichtigsten Obstbaumschädlinge und die Mitiel_zu ihrer 
ung (O. Lammerhirt), 2. Auflage, mit 6 farb, Dateln . MI. 
' Der Lehrmeister im Garten und Kleintierhof 

Vornehmste Wochenschrift für alle Betriebe im Garten, Haus 
of, vierteljährlich durch die Post. A Ta Tas ner er ABER EN 


j Ba 4 
07 1. an 
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Veröffentlichungen von J. Lambert & 





Bepflanzung von Fenster- und Balkonkästen, 


wir bemüht, die Zuverlässigkeit und Brauchbarkeit durch gründliehe Umarbeitung des ganzen Buches wesentlich zu 
Vieles ist neu hinzugekommen, besonders aber der Blumenpflege 
Abbildungen sind bedeutend vermehrt. Das beste, leichtverständlichste Werk über Gartenbau; gebunden U 1.60. 


L bh t 44 Derselbe enthält im I. Teil: die Einleitung, allgemeiner Ackerbau, Düngerlehre und Bodenkultur; 
am er S Bauernfreund „im II. Teil: die ausführliche Besprechung aller landwirtschaftliehen Arbeiten von der Aussaat bis 
ee nn zur Ernte und Verwertung aller landwirtschaftlichen Produkte, deren Pflege, Reinigung, Sortenangabe 
usw,, jede einzelne Gattung ist ausführlich besprochen; Wiesenbau, Kleebau, Futterbau, Körnerbau, Hülsenfrüchte, Kartoffeln, Gespinstpflanzen, kurze 
Anleitung über Maisbau, Arbeitskalender, Aussaattabelle, kurz alles, was einen Landwirt nur interessieren mag. Der Preis.dieses Werkchens ist 
sehr billig. Lamberts „Bauernfreund‘“ broschiert 1 .U 
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INustrierte Wochensehrift für den gesamien Gartenbau. 
Harausgeber Max Hesdörffer in Berlin. 

Diese reichhaltige und vielseitige deutsche Gartenzeitung sei allen 
Interessenten warm empfohlen. Sie berichtet schnell und zuverlässig 
über alle Neuheiten, Fortschritte und wichtigen Angelogenheiten im 
Gartenbau. Jede Nummer ist reich illustriert und enthält nur Original- 
beiträge erster deutscher lachmänner., Monatlich einmal liegt eine 


farbige Blumentafel bei. Vierteljährl. Bezugspreis Mk. 2.50. 


esse soon Verlag der Gartenwelt, Berlin S. W. 11, 


Hedemannstr. 10 u. 11. 


Hesdörffer 


Die schönsten Bilütensträucher 


für die Gartenausstattung und Treiberei. 
f Gebunden 10 Mark. 
Auf 2d meisterhaft naeh der Natur gemalten Aquarellen werden unsere 
herrlichsten Blütensträucher in bisher unerreiehter Naturtreue dem 
Gartenfreund vorgeführt. Jeder Tafel schließt sich der dazugehörige 
Text an, welchem noch vollendete Habitusbilder beigegeben sind. 


Der kleine Ratgeber für Gartenbesitzer. 


von H. Friedrich, 5. verb. Awlage. 
Ganz besonddra dem Kleingartenbau, für Schrebergärten usw. zu 
empfehlen. 1 St. 25 3, 10 St. 2.50 ‚W, 100 St. 20 lb 


Eibel 


Bewirtschaftung kleiner Hausgärien. Heft 3: Topf- 
pflanzenzucht im Kleinen mit besonderer Berücksichtigung 
der Ueberwinterung. Preis 25 #. 


Obst-, Beeren- u. Blumenanlage. 3. Auf. Heft 2. % 3%. 

Das Treiben der Pflanzen, Blumenzwiebeln 
und das Aquarium. Heft 4. Preis 25 Sf. 

Der Gemüsebau. Heit 1. Preis 25 











bildungen . . 


elegant gebunden I 6. - 


” “ . ” AR 1.20 
web. Ab, 2.60 


bildungen. 4. Aufl. . . 
' elegant gebunden Al 2.20 


„2 geb. ‚Mb 5.20 


Aufl., mit 57 Anbild, RER 1) PEN AAN, von Schuler, 5. Auflage, 


140 Abbildungen . . 
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sichtigung der Braunschw 


Die Champignonzucht in 
nach langjähr. Erfahrung, 
Häusliche Konditorei von Pröpper. 325 erprobte Rezepte zur Bereitung 


"f i ’ 2 
1a EN k ö >" E s 
« u . ä i i Y 







hrne Neueste VIl. Auflage. 








Deutscher 


Garten- 


kalender. 


46. Jahrgang 
1914. 


Herausgegeben 
von 
Max Hesdörffer. 
Verlag von 
Paul Parey, 
Berlin. 
Preis in Leinen 





Karla gebunden 2 Mk. 
= nr tan Ein vorzüglich 
Ein Ratgeber für die eingeführtes Ta- 
Pflege u. sachgemäbe schen- und XNotiz- 
Bewirtschaftung des buch für Garten- 
häuslichen Zier-, Ge- freunde, einen 
müse- u. Obstgartens. vollständigen Ar- 
2. Aufl., m. 109 Original- beitskalender und 
abbildungen im Text. 70 wichtige Artikel 
Preis gebunden 32 b und Tabellen für 
Verlag von Paul Parey, : | den täglichen Ge- 


Berlin S. W. 11. brauch enthaltend. 








Das großblumige 


- Chrysanthemum 


von Anat. Cardonnier. 

Das beste, leichtverständlichste und 
billigste Werk über die Chrysanihemum- 
kultur, erklärt alles, was bei der Kultur von 
Schaupflanzen und Schaublumen zu 
beobachten ist. Preis 1.50 Mk. portofrei. 


Die Schädlinge des Obst- und 


Weinbaues 
von v,. Schilling, 3. Auflage. 


Kin Volksbuch für Jung und Alt zur Kenntnis 
und erfolgreichen .Abwehr des verbreitetsten 
Ungeziefers. 18 farbige Abbildungen. 


Preis 1.60 Mark. 
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Balkongärtnerei und Vorgärten von Böttner, 3. Aufläge, mit 120 Ah- 


N Ne 


Die Balkon - Gärtnerei "in ihrem "ganzen Umfange (Schneider). 
Neueste Erfahrungen, Prakt. Anleitungen. 28 Abbild. II. Aufl. ‚MU 1.30 
Blütenpflanzen und Blattgewächse für Gartenausschmückung, 
neu, Rich. Stavenhagen, be 


faßt sich mit allem, was Gartenausschmückung 
. . “ > . ” - - geb. Ab D.— 


Friedhofschmuck und Grabbepflanzung (Jurasz) . -» - - » 1.20 
Vorgarten- und Balkon-Ausschmückung (Glogau) . . - . n 0.50 
Blumen für die Kinder von Steffen, 2. Auflage, mit 7 Abbildungen. 


1 St. 0.30 ‚Mb, 100 St. AU 16. 


Der Gemüsebau. Anleitung zur Kulttir der gebräuchlichen Gemüse von 


- - - “ . * - “ - “* “ - . geh. Mb 1.20 


Ueberwinterung der frischen Gemüse von J. Barfuß . geb. „ 1.20 | 
Melonen-, Gurken- u. Champignon-Gärtner (J. Hartwig) geb. „ 1.50 
Praktisches Lehrbuch des Spargelbaues von Böttner mit 71 Ab- 
“ ” * » * ” ” ” ” ” “ “ “ % ” A 1.70 
- Einträgliche Spargelzucht von Goeschke,. Anleitung zur erfolgreichen 
Kultur des Spargels nach Lheraultscher Methode mit besonderer Berück- 
eigischen Kultur. 5. Aufl. „ eleg. geb. «WU 2.40, 
Die Champignonzucht als landwirtschaftlicher Nebenbetrieb 
mit 33 Abbildungen . . .... broschiert Ab 1.10 


ihrem ganzen Umfange für Jedermann 
von Panten, mit 15 Abbild... » geh. WU 1.20 


te für alle. Gemüsearten . 0 Ab 1.60 von Torten, Kuchen, Backwerk, 4 Auflage „ „0 > geb, ‚A 2.20 
Pekrun, Anzucht und wirklich rationeller Schnilt aller Obst- 
baumformen, 165 Abbildungen . "geb. Ab.2.20 


Ideal-Schulgärten im 20. Jahrhundert « iraebner) mit 13 Plänen und. 


* * “ “ ” * “ A, 4.2 v 


Der Schulgarten (Ackermann) vn nm nn 1.20 


j | i de ort 
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“ Uebersicht für die Bestellung des Gemüsegartens. er 


Aus PRSREIISCHER INES ORPILES im Kat: und ‚Gartenbau‘, in Frankfurt a. O. Post und Buchhandel liefern ERRENIGE für 1 Mark vierteljährlich (13 Hefte). 





| d RUN | Wie und wo _ Wann wird | Was für Standort Welche Wann wird Welche Sorten 
Wann wir d gesät‘ wird gesät? gepflanzt? | und Düngung? Entfernung? geerntet? sind die besten? 
Weisskohi Anfang März | in Mistbeet | 15.—20. April, guter etwas frischer 40—60 cm ı vom Aug. bis Nov. | Braunschweiger 
1.—10. April | ins Freje ı 20.—25. Mai | Niederungsboden | Nürburger 
Rotkohl h“ h L | » 40—50 cm Erfurter blutroter 
Wirsing : Anfang. März ins Mistbeet, 15.—20. April | „ | 30—40 cm vom Juii ab Ulmer früher 
ı von Ende April ab ins Freie | ..15.—20. Juni | | Cölner spitzer 
Rosenkohl -. . . . .| 1.—10. April Saatbeete ins Freie | 20.—25. Ma | » | 60—80 cm | vom Oktober ab | Erfurter halbhoher 
Glas-Kohlrabi . . . . Anfang März | ins Mistbeet, | 10.—15. April |leichter durchlässig. 15—18 cm | vom Juli ab Engl. frühe weisse 
von Ende März ab | ins Freie den ganzen Sommer oden und blaue 
Frühblumenkohl . |; Herbst oder Febr. ins Mistbeet 1.4. April |bester, tiefgründiger 60 cm | Ende Juli Erfurt. früh. Zwerg, 
| y | Gartenboden Anfang August Primus 
Spätblumenkohl | Ende April j ins. Freie vom 20. Mai ab bis | n 1-2 m Ende September | Frankfurt. Riesen 
Anfang Juni | bis Winter 
‚Blätterkohl . ' Mai bis Juni | ins Freie Juni, Anfang Juli jeder.Boden, auch 40 cm | Novbr. bis Frühjahr | Niedrigster Heine 
| schattige Lage | krauster 
Kohlrüben, Erdkohlrab. 15.—20. Mai auf Saatbeete 20.25. Juni | freier Stand auf 35 cm Oktbr. bis Novbr. |Perfection, gelbe 
| | im Freien | | Boden in alter Schmalz 
\ | | Dungkraft 2 y 
Speiserüben . . ». 1.5. August Ort und Stelle gleich, nicht | freie Lage, nicht | breitwürfigaufi Om November Teltower u. Mairüb. 
: | | gedüngt i 1 Gramm 
Mohrrüben 1. Febr., März, Reihensaat nicht ' guter warmer Boden| Reihen 18 cm, auf | 1. Anfang Juni Metzer kurzkrautige 
2. Ende Juni £ | 2cm 1 Korn 3 vom Novbr. ab | u. von Nantes 
Rote Rüben 15.—20. April | Reihensaat nicht nötig 14 | Reihen 25 cm, auf | vom Oktober ab ee ypt. runde und 
| 10cm 1 Korn Strassb. halblange 
' Sellerie Anfang März | ins Mistbeet 5,—10. Mai guter gehaltr., nicht | 40cm „ vom September ab | Pariser Markt 
. zu fetter Boden | 
Rettich, Sommer . |. 15.—20. April Tüpfelsaat nicht | milder nicht frisch 10—15 cm vom Juni ab Münch.Bier u.Delik, 
1». Winter . . „| 15.— 20, Juni | | gedüngter Boden 25 cm vom August ab | Schwarz. Pariser 
Radiös. » „| von Mitte März an breitwürfig nicht | z auf I Om 5 EN vom Mai ab N De ultra u 
alle 4 Wochen | | | Kegelförmiges 
Sohwärzwurzel . . . | 1.—10. März Reihensaat nicht | tiegründiger, kräft. | Reihen 30 cm, anf vom Oktbr. bis April Russische Riesen 
Boden 2cm I] Korn 
‘  Kopfsalat . vom Januar ab ins | auf Saatbeete oder | vom 14. April ab | gedüngter, guter - .10- 30 cm, je nach | vom Mai bis Herbst Maikönig, Erfurter 
| Mistbeet, vom März | dauernder Stand bis Herbst Gartenboden Sorte | Dickkopf, Trotzk., 
| ab ins Freie 4 | Wunder v.Stuttgart 
Sommerendivle, 1.—5. Mai auf Saatbeete 5.—10. Juli bester feuchter 30 cm | Juli — August SUCHBERTRUNEE. , 
Römer-Salat Gartenboden | ’ 
Winterendivie . . . .,  25.-30, Juni ISaatbeete, ins Freie Ende Juli, Anf. Aug.| bester Gartenboden 40 cn | Oktbr. — Dezbr. breitblättr. Eskario) 
Mausohr, Rapünzchen 1.—10. September breitwürfig | nicht jeder Boden auf 1 Ein 3 Gramm | Oktober — April | „ dunkelgrünes 
. amen 
Ziohoriensalät .. . . 15.—20. April in Reihen nicht guter tief Töndlger. ‚Reihen 30cm, in den wird Anf.Novbr. aus- | Brüsseler Witloof 
| B ' Reihen 15cm | gegraben z. Treiben | 
Gärtenkresse 15.—20, März |in Reihen, als Ein- nicht guter warmer er Boklene für den laufenden Ende April Krausblättr. gefüllte 
fassung | Meter 2 Gramm | 
Spinat. | vom März bis Mai | breitwürfig oder in nicht jeder Boden auf I Em 5 Gramm | Oktober bis Juni | Viroflay, dunkel- 
vom Aug. bis Oktbr. Reihen | Samen grüner / 
Neuseeländer Spinat . | Anfang März in das Mistbeet Anfang Mai gut Ben ter | 40 cm Mai bis Oktober Da 
| artenboden Nr 
Sauerampfer 20.—25. März in Reihen | nicht a; | Reihen 25 cm, in den’ Mai N 
| H en 5 cm 5 
Zwiebeln. . . . .„ .|" 1-5, März in Reihen nicht nöti altgedüngter Boden | Reihen 25cm, in den August ittauer Riesen 
| 'E 3 E | Reihen 8 cm | Mülhauser Steckzw. 
Lauch . . | 1.5. März S :tbeet 1.—5, Mai 15 cm tief in Rillen | 15 X30 cm ' vom August ab | Riese v.Carentan 
Sohalotten . . . . .. _ _ 1.—10. April guter Boden 15.00. 2.3.03 7, Juli — ’ 
Perlzwieben ... . . en _ August - nz 12 cm Juni | _ 
Er Sohnlttlauch ERBE ur nun 15.—20. April 15 cm | den ganzen Sommer | Pflanzen E k 
Burken 10.—15. Mai reihenweise _ milder, ae a Reihen 1,50 m, in | Juli—September | mittellange, lange 
gedüngter Boden | den Reihen 15 cm verbess. Schlan 
| | „1. Pariser Trauben 
Kürbia 1.—5. Mai einzeln in sonnige Fr Komposthaufen |jede Pflanze 1-2m) ‚ IIORSR NEAR 
| , Gartenecke nach allen Seiten iR 
Erbsen .. vom März bis Mai reihenweise nicht nicht zu fetter, alt- |Reihen 60—80 cm, in vom Mai bis Juli | allerfrüheste Mal, ' 
gedüngter Boden | den Reihen 4—5 cm, rossch. Schnabel; 
| gt 
| uckererbse Sabel: 
| MIArkEIhEN Alder- Dr 
Busohbohnen von Ende April bis truppweise nicht jeder‘ Gartenboden, | Die Trupps von je) vom Juli bis Oktbr. Kaiser Wilhelm 
, Anfang August leicht gedüngt, auch 5 Korn 30-40 cm Hinrichs Riesen _ 
im Halbschatten u 
Stangenbohnen 10.—15. Mai » nicht gut gedüngten, für jede Stange August bis Septbr, | Stangenb hn. Korb- 
| r feuchten Gartenbod. | 60 cm im Quadrat / Bet ‚Ohnegleichen, 
j nomen. \ 
Puffbohnen . 1.—5. März In Reihen nicht milder Boden leinzeln10 cmAbstand Juli Grosse Hangdown 
Bleichsellerie Ende März ins Mistbeet Mitte Mai SHIRREOHRN t. kräft. | in 20cm tiefe Gräben | vom September ab | White Plume „ 
= feuchter Boden mit 30 cm Abstand ir 
Kardy. . . , ‚1.5. Mai gleich an Ort un. Stelle! nicht bester tiefgrundiger 1—1!/a m im Septbr. gebleicht, | Tours 2 
i ; Oartenboden vom Oktober ab s Re 
Mangold . 15.—20. April ‘in Reihen nicht nötig 30-50 cm vom August ab | Silbermangold . 
Esdragon . nicht n im Frühjahr - jeder Boden Im Gas Re un nur geteilte Pflanzen 
j indurc j N), 
Majoran . 1.- 5. April Ins Mistbeet 15.—20. Mai milder mürber Bod, | die Reihen 20 cm, in August u. September A » 
; Ä | den Reihen 15 cm zur Blütezeit 
Bohnenkraut , bi reihenweise nicht nötig n er „ Be Ye 
Bl... 2.0...) ‚April und Mal reihenweise » jeder Boden für jede Pflanze 8cm | junge Mala vont 2/0 i 
Mai a { u. 
Petersilie 1.—5. März in Reihen, auch als nicht altgedüngter Garten-| Reihen 20 cm, in den vom Mai ab. | krause Perfektion Be . 
| Einfassung } boden eihen 8- 10 cm u PA, 
Thymlan . . , N 1.- 5. April als Einfassung ” sonnige Lage ür jede Pflanze „ Won 7 Aa 
r 5 cm 
Tomaten . Anfang März _ ins Mistbeet, wieder- Ende Mai stark gedüngte, | Reihen Im, in den | von Ende Juli ab | Königin der Frühen, ig 
holt verstopfen warıne Sonn, ‚Stelle Reihen 60 cm : en u, Ali { Bi 
cosevelt.: ; ı7 any 
Rhabarber — u März stark gedäneke: frl- 1,20 m im zweiten Jahre | verbess. ‚Viktoria u + 
ER sches gutes Land RM April— Juni | Rotstieliger her. he 
Artisohooken 1. Pebruar ins Mistbeet Mai HIER liger bester im bis 1,20 m se er TEHR von iR all | 
| | oden | S 
j Jacob Lintz, Trier. IETR Bl 
Y 1 j ed, Ya ; RR Y ENCH 
A i ANTEN SU RER, 
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No, 51 spitz. No. 50/5 und 51 stumpf. No. 65. 



























No. 50/5 Spaten, stähl. geschm,, extrastark, Stück Mk. 1.80 nn ———— 
No, 51 s Gußstahl mit scharfen Kanten. 050 050%/s und 050° 
konisch gewaizt (verstärkt) ‘No. 050 SPRtER; Gußtahl mit Federtülle, spitz. 
Größe I nur spitz 3 4 5 spitz od. stumpf No. 3 4u 5 
Breite ca. 190 r 210. 225 240 mm Breite ca, 215 225 235 mm 
REUR NIE a RN a: 1.45 1.60 ‘ Stück Mk.2.55 265 2,80 
0. spitz m. Tr ; 2.4 1.55 1.70 
Sämtliche Spaten mit Stiel Mk. 0.85 mehr. No. 050%/a do. stumpf No. 3 BD 
No. 5i!/a Spatenstiele einzeln Stück Mk. 0.60 Breite oben ca. 215 225 235 mm. 
N LB BERN BD: Bi Re D-Griff zu No. 481], 5 at, „ unten „ 180 190 200 „ 
No. 48!/, la. Gärtnerspaten m. Auftritt u. Stiel, hochfeine re tä ET ER ETREERTEREG 
T-Grlt D-arm No Merl oder D-Grift, Größe 200290 mm Stück Mk. 2,60 | No. 050°, do. Stück Mk. 255 265 280 





Breite "unten 180 mm, Länge ‚320 mm Stck. Mk. 3.— 





”. 


mit Stiel und D-Griff wie Spaten No. 48% /a 





No. 47%, Pilanzenkelle mit Holzheft 

















No, 53. 

















No. 52. Stück Mk. 0,50 
a »1Schaufeln, Stahlblech No, BR AR DO 7 No. 47°, sehr kräftig, Stück Mk. 1.20. 
No. 60 Ki tengeräte, mit poliert. St Be a a a a | 
0. ndergartengeräte, mit poliert. Stiel. a Ta N RE TER a NG 
03 cm Tang Stlick Mk. 045 | No Bee a MO ER 0.65:0.70 0.80 










No. 61 do. etwas größer, 72 cm lang, St. Mk.0,60 8 
Randschaufel, ce Rechen, paten, 
Kindergartengeräte im Starker 

Ja. Ware. 
No, 1962. mit poliertem Stiel. 
Randschaufel, Hacke, Rechen, Spaten. 


Stück Mk. 05 1.35 1,30 


mit ir. Mk 0.80 mehr. 








Stück Mk. 0.9, 





No. 1954 Jätegabel, 










1.10 












No. 1891, 
Wühleisen, z. Auflockerung d. Bodens 
u. Zerstörung. d. Dnkrautes, St. M. 0.50, 












No. 37:1, A 

Universa - Hacken 
ZZ mil zuswcchse! Damon Blättern = 
Die Befestigu.ig der Blätter :st sehr einfach. — Garantie 
für jedes Stück, — Man gebranchi zx einem Satz Hacken- 
blätter nur einen Hais mit einem Keil. 

















No. 61% Damien ärtengeräte, ca. 1 m lang 
2 acke Rechen Spaten 







No. 331 Erdbohrer 


















tück Mk. 1.10 1.10 - 1.50 »dient zum Herstellen 
Stüc \ eB Breite der Blätter mn 90. 105 :20 130 145 160 185 200 | "dient zum Herstel 
öse Blätter von Bäumchen,Pfähleetc. 







A 100 mın hoch p. St. M. 0,55 0.60 0.65 0.70 0.75 0.80.0.850.00 | am en ae ee 
B 65 » „0,50 0.55 0.60 0,65 0.70 0.75 0.80 0.85 tertigung von Dung- 
Hackenhälse mit 2 Keilen per Stück Mk. 0,65 | löchern, 


Lose Keile . „0.06 in. 1 m langer Stange 
mit Stiel Mk. 0,75 mehr. yr N 
er Scheiben- 


Durch- 
messer: 


80 mın St.M. 4.80 
100 














No, 47 Bundles m. Holzheft Stück Mk. 0.40 
No. 48 do. ınit Eisen T-Griff „ „ 0.40 



















”» 
” 
” 
” 
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NO, 36a. No. 37, 













No.) 36a Gartenhacke. No, 200. No. 40b. No. 4 o. 394/,, ‚No, 381],. 
J No. 40 . Gurkenhäckchen a mit shmbi, Blatt | Größe 1! 2 
‚Breite 9 10 12 14 16cm Ka Breiteca. 65 75 85 mml“ 


TER a EN EL N ne b spi Ü 
I St. Mk. 1—1.101.201.301.40 mit: Stiel Mk. 070 mehr. °. . St. Mk: 0.55 0.60. 0.65 
No, 41 ‚Zinkenhacke (Karste), No. 2. 15 cm breit. Stück Mk, 0.60. 
-mit Stiel Mk. 0.90 mehr. Ba | he , sdet Mk. 015 mehr, ie 
| No. 391 Geraer Hacke 2 cm. c 
No. 37 Kartoffelhacke. Ia mit Stiel Mk. 0.90 mehr. Ra A 
‚Breite 16 17... 18 cm No. 3947, Zeichaer Hacke © 8910 11213 16 18 cm breit 


Sfück Mk. 05 | (feinste Stahlhacke) Stück Mk. 1.65 1.90 9210 mit 
mit Stiel Mk. 0.75 mehr. Stiel Mk. 0,75 mehr. Es werden auch Ersatzplatten dazu 


rellefert. 
No, a We aa en „ai cm, St. „Mk; 075, u Stiel M. 70 mehr, $ 


21 eh 
| No. 38 Getreidenacke. BE 
Breite 5 Ru ATOM 
1 Stück Mk. 0,50 0,50 0.55 0.60. 
mit Stiel Mk, 0.70 PR a 
No. 39 Rübenhacke. SHE ER 
Bieite) 16 7,180), ‚22 em 
‚'Stück'Mk. 060 ° (6 0.65 en 75 085 
mit Stiel Mk 0.7. mehr. Pa 









































va% er 








Gartenscheren, garantierte Qualitäten. Heckenscheren. | 
















No. 80 schwarz 20,5 cm Stück M. 0.75 

Bl je Dana ur „ 0.90 

„ 82: blank 20,5 „ z 120 

„ 85 blank ganz aus Stahl ge- una 
schmiedet, 22 ci, sehr gut, = 5 2.20 i 78 ewöhnliche Stück M. 3.— 
82 wie No. 85, sehr kräftig, 25 cm, 781, mit Stellrad, hochfein R . 450 


für stärkere Zweige, Stück M. 2.80 78:1, ., „iu Astabschneider „ „5.10 


Rasenmähmaschinen. 











Reform‘ ER Pa er 
init 4 Messern 
Oit pränfliert 


Ganz vorzüglicher 
Rasenmäher, 
















I No. 83 geschmiedet mit Drahtabschneider und 
| gerautem Griff, 24 cm Stück M. 3.50 

N Lö I No, 87"', Blumen-Präsentier-Schere, 
EN NEE ge v " " NT CDFEZEN Ne fein vernickelt, Stück M. 2,20 


WERTE 








y ERTREET OT ANET TERROR LLRLLETRANET 1 men era ! 
I No. 83: geschmiedet, Griffe mit Buxbaum BIHEN | nn ron 
belegt, 21 cm Stück M. 2.50\ 


‘ 






Stück M. 1.35 Ct 
leichte Bauart Schritibreite 6 31. 36 4icm 
Stück M. 20.—22.— 24.— %6.— 


No. 88 Blumienschere, 





Ä 
# No. 84 geschmiedet m. Drahtabschneider, 24 cm 
Stück M. 3.50 










ns 
Perfe | 
No. 88:1. Weintraubenschere y er [ ktion 
fein vernickelt Stück M. Präzisions- ; 
m | Arbeit. 





l. Preise. 







No, 84! geschmiedet, Griffe mit Horn belegt, 
I St 23 cm Stück M. 250 






N h 
i No. 77 Grasschere, Stück M. 1.50 


Grasscheren z. Auseinandernehmen, daher 
leicht zu schärfen, 


rag "N | ad 


. ah 


























ir FAR: 


No. 84° feine, geschmiedete, Griffe mit Horn. 
belegt, hochfein, 20 cm: St. M. 4.20 















nom Am, m 
N 7 In 1 In hi 
LEHE Hi j! 














No. 85’ geschmiedet. fein vernickelt, 
für Damen, 15 cm lang Stück M. 1.80 
mit Leder-Etwis M. 0.40 mehr. 






für größere Rasenflächen, Goifrasen, mit Fabr- 
radkugellnger,selbstschleifend, arbeitet 
äußerst schnell und leicht, wird von vielen 

ersten Autoritäten empfohlen. 

» Tausende im Gebrauch! 
‚Auslührung A. Schnitibreite 36 41 cm | 
IRL.E Stück M. 60.—  65.— 

Ausführung K. ‚Modell 1913 D. R.-G.-M. 

== Neuestes verbessertes Modell. 















No, 
77:2 B 






No.86 Dresde 
ganz aus Stahl geschmiedet, Griffe geraut, 
23!h cm, sehr handlich, Stück M, 2.30 





A ı 
r A J 


A. gerade Form | St. M. 2.25 
B gebogene Form f. Rasenkanten „ „ 2.— 












Schnittbreite ° 43 cm 





Ei Glasschmeider ik Te 7 
RR Es werden auch breitere Maschinen geliefert. 





No. 86: geschmiedet, zweischneidig, 22 cm, sehr Man verlange Spezialliste 


gut für schwache Aeste Stück M. 3.— 





sek m. 04 | Grasfangkörbe zu Rasenmähern | 


aus Drahtgewebe, fangen den geschnittenen Rası ı 

auf u. beseitigen das lästige Abkehren des Rasen .. | 
„Breite 31: 5708, 7 al CM 

zur „Reform“ Stück M. 9.50 . 9.50 : . 9.50 

„ „Perfektion“ a VI - 





No. 86, zweischneidig, etwas kräftiger wie | No. 1919 für Rohglas mit 5 Reserve- _ 
R,;; No. 86’, if Stück M. 250 4 a rädchen '. Stück M 1.70 


Glasdiamanten 





1 } 









19191, 





44 No. 891,geschmied.,dürch d, schiefwinkl.Stellung 
41 vom Messer „ziehender Schnitt“ St. M. 3.— 





No. 751! Grassensen, extrafeine Qual” {1 

Länge 49 ' 54 60 66 Tıcm |1 | 

St. M. 2,40 2.70 285 I. 3.20 \ r 

No. 756 Sicheln mit Heft, BT | 
echte Steyer'sche Stück Mk, 0,85 








18193), 













No. HE ET 


H all ge ‚Sehr krä zweischneidig, sehr I No ee " \ 4. 8.50. 7. 8.50 9.50 


leichter Schnitt . Stück M. 475 # . 1919 


Me s , - A X i x M 
e 2 . X $ a ix yes . ) Brune 
A V Y } . Inu’ e] img, % 
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Astsägen. 







Zr 


1 No. 4281, Weltberühmte Astsäge „Iduna* 
4 unübertoffen, außerordentlich scharf, ganz 
vorzüglich leichte Arbeit. Stück M. 1.50 



























Zerstäuber 
oder - u 
Tauspender ru a? 
No. 947 aus Blech De, ' Re 
i Stück M. 0.75 No. 949°; , & No. 1956 N0.'1957 
No. 947!1, aus Glas Rasensprenger „Riwal No. 1956 Patent-Schlauchmund- 


it Nickelroh in den Boden zu stecken, fü} stück für Vollstrahl, Brause bis 
nut SUEREITONT; jeden Wasserdruck regulierbar,| zum feinsten Staub, und Abschluß 





No. 441! ganz vorzüglich. |zu 13 oder 19 mm Schlauch] für 13 oder 19 mm Schlauch. 
zumEinschlagen Stück M. 3.75. | Passend Stück M. 3.401 per Stück M. 4,20 3 
mit Feder einen 1957 mit Fuß dazu, auch. als $ 





zum Feststelien Dede ren zu benutzen. 


Stück M. 1.55 EX 








— 








Gummischlaueh 
- zu Gartenspritzen 
No. 948%, Gartenspritze mit Strahl- und Brausemundstück No. 948°), 1956, 1957 
Rohrlänge . 320 375 420. 475 525 mm passend zu 13 und. 19 mm 
ERWARTEN Br EtäcE M.. 3:25..75290: 2802 16.22 2 Bm nen, per Meter M. 1.35 + 2.10 
i No, 442 Ordinär schwarz Stück M. a No. 948:'; Dieselbe, stärker, m. feiner u. grober Brause u. 
No. 443 fein blank ”»_ 0.055 | Strahlmundstück, 525 mm Rohrlänge Stück M. 11.25 pe, Schlauch- 
2 ren En EERgeiEgReEnI nennen nlinsnhninsnsgsnnereaneneien denen nes » 





Ü | Rollen. 

j N0.1971 A, ES älesihltsn 
No. 98 18 > 26 cm Rohrl. vernickett, Neuheit! "Das Gestell 
Stück M. 0.85 175° Rohreröße 2: 0%16 mm St. M. 0.90 Int sorBisän, 


die Trommel 
ist vonEisen- 
blech grün 
lackiert und 





No. 1971 B. Zerstäuber und Strahl, vernickelt, Neuheit! NG: 058 mit Kurbel, 
_.Rohrgröße 250 300 350%19 am Zahnrad u. Sperrklinke versehen. 


messer is cm breit Stück M. 8.20 


BFahrbar, Trommel 30cm Durch- 
NO, 444 Blatt drehbar ‘» Stück M. 1.— 
„ 44 „ „ mit 2 Schrauben ir „. 120 











No. 1971. C. Zerstäuber, Strahl u. Brause, vernickelt, Neuheit! 











































No. 2 No. 791% 
Astschere ganz vor 
züglic 
) Sonn Stück 
No. 1952 Leichte Veräilelänge. u. Formier- RR 


säge mit feinen Zähnen. Stück M. 1.50 





No. 1900 Baumkratzer 
Stück M. 1.— 














No, 
794 





' . mit verzinkten 
\846 u, Baumbürsten, Stahlborsten 


NO, 
\ 
a ——— 


& h No. 1901 


| ninsenteuiger St.M.1.25| 


/ 





B No. 1895 zum Anbringen an eine Holzstange . "4-48. M. 
„ 1896 für Aeste u. junge Stämme mit runden Stahlborsten v 


Sehr kräftig M. 4.20 50 
20 

» 896°) für ältere Stämme mit flachen breiten Stahlborsten „: „ 1.20 
1.20 

1,20 

20 


Mit 2 m langer Stange | 14 
und "Draht, ertig zum 


No. 1902 Aststosser | Gebrauch. 
mit Tülle St.M. 2.25 | Stück M. 7.20 y 





“ 
a 

- 

- 





EB 





„ 1897 für den Stamm . u 
„897! Form ebenso, aberschmal, f.Aeste u ‚Junge Stämme Te 
» 1898 zwischen den Aesten zu gebrauchen . . ON 


NPAMERNAT UNTEN De 





Garten- und IRRERSD I NEN stück M. 7501 





Stück M, 1.70. 2,— 2.25 A Tragbar, Trommel 25 cm Durch- | 


messer 25 cm breit Stück M. 14.70 # 


0m 
Rohrgröße 350 400, 4502635 nm 2 
ES Stück M. 630° 1 8 52 2 
el 8, = Neuheit! Nr :uı 
" 3 n nz 
No. 445 mit Tülle | Stück M 1.) ® 5 ou 
m. 44547, Blatt drehbar RL E ERRO 25 E8 
m 18 D a 
® z No. 1955 Gewächshausspritze mit Zerstäuber, extra starke Qualität, mit] x 
| ? = | Strahl, zwei verschiedenen Brausen u. Kugelventil zum schnellen Einsaugen | 25 
oe BPANTRRANEN des Wassers. Sehr zu empfehlen. | 2, 
Na aan mit Titlle SSÜRR M. 1.20 400% >32 45037 500243 ınm Rohr gemessen ‚= 
ii | No,446gew.| Stück M. 1140 4. 18.30 5 
ses: Hohenheim Su 
Stück M. 1.30 ver Ö 
' © Dlllen, Sr an 
No. 447 Blatt DSeNe Eh SE 
f\ _ drehbar mit | No. 949% & BR 
} le 2 Schrauben | BRaRET. Net? ” Een 
» Stück M.1,75 ARTER RER ANA” RE: n 
No. 44617, mit ı m langem Schlauch und Sauger, mit Strahl und Brause Ser XEENO., 950 
an NE BB EEE a. No.3912 für Petroleum St.M.1.o 
Am.Stellrad,} Stick M. 13.50 17.25 4.75 Raupenfacke No.19121/2 für, R | 
} Be das EEE e ERRN 3] No. 1959 „Mordbrenner“ für : Ban Das Bassın ii 
z ED: tscheren Re ist beweglich, dadurch ist es möglich, die Zweige TE 
r. Shen ai a selbst in den schwierigsten Stellungen abzu- » 
Stick M.2,25 |, brennen, Stück M. 


we oN 











ar 


Ben ie de Dee net An 


De | 





















ı No. 42 Gartenrechen m. runden f No.43 Gartenrechen m.flach. | 
i Patentzinken gedreh. Zinken u.Wegschaufel 


8 10 12 14 16 Zk. } 
$t. 0.25 0.30 0,40 0,50 0.60 0.75M 10 12 Zk. \ mit Stiel 
St. 0.50 0.60 M. ? 0.70 mehr 


mit Stiel M. 0.70 mehr. 
No, 41! Gartenrechen ganz a. Stahl f 

geschmiedet, leicht, Marke „Adler“ } 
6 3,9.1X2 14 16 Zk 


— 






















No, 41°?!, Laubrechen 
ohne Stiel 52 cm breit 


mit Stiel M. 2.80. 


Schmiedeeiserne 


Besteinfassungen 
grün lacklert mit Gold 


No. 193 | No. 1944 
7St.=caim 6 St.=ca1ml 
100 St. M. 35.- | 100 St. Mk. 45. 

No, 1058 
Märkische 

















spritze, 
x aus festem 
Ziur st „wei Messingbrausen, vörzüglich für Bordelaiser 
Brühe, Kalkmilch etc. zum Bespritzen Jer Obstbäume, Wein- 
reben, Rose. etc, Stück M. 3.75, 























‚No. 1329 Erdbeerhalter aus ver- 
zinktem Draht ° 





































dazu passend 
p. Kilo M. 1.203 
W etzsteine. 


No. 758 la bayerische 
1 Stück M. 0,80 


No. 763 „Diamant“ 
Stück M. 0,25 


No. 767 Abziehsteine französische gelbe 
Brocken z, Schärfen v, Gartenmessern etc. 


E No. 8 4 5 6 
. Stick 0,70. 0.9. 1.10. 125 M. 





No. 772 
Schleifmaschine 


in lackiert. Gussgehäuse 
zum Schleifen von 

?_ Messern und Werkzeugen 

Steindurchmesser 

15 1719 21cm 


St. 5.10 8.60 6.— 675M.| 



























Stick M. 2.10 10%, 












No 1920 
Obstbaum-$ Schnurpiähle | Gartenschnur- 
m. 


St, M. 0,55 















Rubinit - Abziehsteine, 
sind durchaus gleichmäs. hart, sie | 


Rubınik 
Okuliermesser etc. Körnung ı2 für ZAupeh: Ä 
Größe A 100%830%10 mm Stück: Di 

„ 120° 


Größe B 125%40%10 mm 
Größe GC 150%X45x<10 mm „ 


No. 42! 
Rasenrechen 


zum Reinigen der Rasen 








von Gänseblümchen etc. 
s N \ 3 
No. 1963 Gartenrechen, 
„Unverwüstlich“,Holzbalk. 
m. hohlen Metallzink, sehr 
leicht, Ersatz f. Holzrechen 
10 12 4 16 Zk. 
St.’M. 1.90.2,— 2.10 2.30 
No. 1941 Trittbretter mit 
eingeschobenenLeisten,un- 
verwüstlich, m. Fußschling. 
u. Griffen versehen. Größe 
25%50 cm. Frisch - besäte 
Beete werden mit diesen 
Brettern sobald keineWalze 
in Anwendung kommen 
kann, festgetreten. 
1 Paar inclusive Schnüre 
-Ma2.70 






















18 Zinken 


12 14 16 18 
SEM. 5398 Hr DENT 70 


No. 43, Gartenrechen 


ganz ats Molz, Stück M. 060, 


















E 









No. 1921 


winde Eisen ge- 


chnur 
schm. St.M. 2.25 


7m 


No. 76 
No. 76 mit Beutel 


Stück M. 0 % 


No, 76’/a „Greif 
° Stück .M. 2.10 


No. 76°?4S5chnapp-ab 


mit federnden Drahtbügel 
Stück M. 1.20 





artenschnur, la., No. 76% 


St. M. 0,90 


==) 


Unkrautstecher 
und Wegereiniger ‚„Radikal‘ 


No. 76%/a 


No. 1958 Distelstecher 
Stück M. 0.40 





No. 1967 Aus Uförmig gebogenen Stahlblech mit 
angeschärften Löffeln u. 2 poliert. Griffen, sehr be- 
quem - Ganze Länge 120 em Stück M. 1.80. 

















































\ hi ki, 
24 100 Si. M. 9, 0 ee en Mi © 
N No 1931] Wa Ta a4 
No. 1931 Hyazinthenhalter a. veızinktem | ‘No. "924 »asthaiter , 55 
Dralit 100 St M. 5.25 10 St M. 0.60 | Messing St. M. 0.40 = 
s ’ nr SEITE EN ES RER Y . G ® 
194 1 I No, 1895 Rasenkanten- og 
ge stecher, Halbmond, Stück 32 
Etiketten- #M. 190 m. Stiel M.0.90mehr 38 
Be N 
stempe! iı No. 892 Rasenkanten- = 
p° istecher DR En E B 
} a Stahlrad Stück M. 2. a 
Apparat nit Stiel M. 0.90 mehr. E | 
Stück M 11 — No. 1905 1906 1907. 1907!/a | No. 1908 No. 1908"/a 
No 1910 | An mit starken massiven : | St. M.1. 12 18cm 
Nummerie:r in Blechspitzen Eisenspitzen M. 0.90 1,50 
AAnnR St, M. 0.45 0.55 065 .1— 
Stück M, 420 Mi 
No. 563!/4 ei 3 No. 537 
Bleistreifen 


Rollbandmaße 
in starker Leder- 
kapsel mit 16 mm 


“ breiten Band 
5 0 15 20 25 30 m Ig. 





St. 3,50 4,50 5 5" 6.50 7.50 8.50 M. 
17 = No. 53717 
Taschenband- 


SR maß in Messing- 
Pay) kapsel mit Feder 


1 2mig, 
St. 1.05 .50 M. 






No. 1289 Messerschärfer „Diamant“ 
Stück M. 0.60 
















Diese 





greif, bis auf den | 

letzt. Rest gut u. |No. 157 

geb. schnell eine 

| ‚langh. Schneide, 
Körnung 20 für 







E 1.70 


-INo. 157314 Spargelmesser mit Knopf, um den 
| Spargel nicht zu beschädigen, St. M. 190 


19 No, 2011 








n | aus det Fabrik von 2% | 
Englische Gartenmesser Sayaor, Cooke & Ridal, Echte Solinger Gartenmesser 


I No. 2000 Garantierte Qualitäten. 


M. 3.50 


No. 2002 
M. 5.10 





No, 2022 Okuliermesser m. Eltenbeinsen. M. 245 No. 225 Shüliermesser M. 1.35 


No. 2004 
M. 2.90 





No. 2023 Okuliermesser M. 1.65 No. 2027 Okuliermesser ın. REN M. 135 










No. 2006 een 
M.215 = 


a a = ee rc 
5 5 % ie 


No. 2042 Bälsfiiea zum Ausschneiden 
dreieckiger Piroplreiser M. 1.20 


I No. 2007 
M. 2,90 









A BEN IR 





FAN Ye 


No. 2009 
M. 3.10 


sjeyssusouyassıg ur 


M. 1,60 


No. 2012 
M. 1.60 


No. 2013 
M. 2— 


No. 2015 
M. 3.30 
No. 2016 
M. 3.30 
No. 2017 
M. 3.30 
No. 2018 
M. 4.90 
No. 2019 
M. 3.80 
No. 2020 
M. 3.80 


No. 2021 
A 





Sepsupsquagg ru 


2001!/a 20041/z 2028 2029 2030 2031 2032 
imitiert - Hirschhorn M. 2.25 220 mm 190 mm 160,mm Okulier u, 
Hirschhorn Schale ganze Länge ganze Länge ganze Länge AOREULREIN 

Schale M. 3.70 M. 2.70 M, 2.20 M. 1.45 


M. 270 





ohne Neusilberbacken M. 3,50 


No. 2021 B mit 5 M. 4.65 
. ROLL STEG. Fun Ser Nman UTC BEN 


Echte Dresdener Gartenmesser RER 








je) 
a DR S2 MEY ERW 
{ ati 









2033 2034 2036 2038 2040 2043 
' mit Säge imitiert M. 3.— Okulier- u. sehr hand- Weiden oder 
"N 3.— Hirschhorn Kopulierm, lich Winzermess, 
ne Br „Kunlsasehnib STR REN. Schale M. 3,10 M. 2.50 mit feststeh. 
RT STE M. 1.45 Heft M. 1.10 





a No. 2051 Okulier- u. Koputlermesser rer 10,5 cm, St. M. 3.50 emunmemmnmmnninennnnnmmnssnnenELAESE Un innen nennen 






2" n 
N ELF NT, Br 


wur PRESDEN BT Ta ET 


Ve 












u S FE TURN w2 
N SR % re N 


No. 2053: Für halte und en St, M. 1.80 


LTE 
MIT PAAR 





No. 2058 Baumschulenhippe mit we 
gebogener Klinge, Heftlänge 12 cm, St. M. 3.80 





Messerbeutel 
äus Wildleder., 


ER DIE 2 Le 
DAErS >12 
















"No, 2056 Kopulierhippe, Heftlänge 10,5 cm No. 2059 Baumhippe nach Pekrum, sehr bequem in 
Häches Hert St. ‚M. 2.4 uf“ der Hand, r etling 11,5 ent, $t..M. 420 





‚Für Okuliermesser je nach 
Größe p. St. M. 0,35 u. 0.45, } 


'$ Für Hippen p. St. M. 0.60. 





& 
x" 
[1 













3 ‘ N zum Auflockern: der Erde 
3 Fingerspaten in Töpfen (siehe Abbil- 
4 dung), äusserst praktisch und einem längst lästigen 
Uebelstande abhelfend. 10 St. M. 1.20, ı St. 15 Pf. 


Bien enwirtschaftliche Geräte 



















N ö a, 
37 Ir 
N! 
4 4 RT 
‘ £ 
R 


ne 






Feldmäusefalle 








































































No, 105°]. 1) ER 085 
Mäusefalle ae 
| für 5 Mäuse. | WS 
m en Stück M. 0.55 " & $ 
AITIETEINTIT) 
TERN No. 106%, 
MIN ne. 10% | „Massai 
sehr bewälhırtes System 
EULLOBRHHLERANNN Maulwurfsfalle a 
TNDUHUNIDN ÄRGERT Ey 1a 
HIN 
/ | Hin MUB. © —— en EISEN m 
1913 914% Ban SE 











No. 109 
Hamsterfalle 
Stück M. 0.16 


No. 1965 Maulwurisialle 
aus Biech, sehr daueriaft. 


Stück M. 0,95 
Spalier-Nägel 7 


mit Bleizunge 
welche sich durch 
einen leicht.Druck 7 
um d. anzuleften- 
denZweiglegt.Das 
Blei gibt auch bei 5 
Stärkerwachsen des Zweiges nach. Unentbehr- 
lich für DRAUEERNNER. 


No. 1913 Wabenzangen mit Feder Stück M, 1.15 

„. 1914! Absperrgitter,durch welches d. Königin 

abgeschlossen wird, den Bienen jedoch d. 

Zugang [rei bleibt, 25cm breit! m M.2.— 

„. 1915 Deckelmesser, gekröpft, zum Oefinen 

der Zellen der verdeckelten Waben vor 

dem Einhängen iu die Honigschleuder 

zu gebrauchen M. 1.— 

„. 1915’, Bodenreinigungskrücke „ 0,85 

„ 1916 Honigmesser, zweischneidig 

und dünn ausgeschliffen 5 

„ 1917 Wabenmesser’ » 0,85 
1918  Nutenreiniger Ic 

1918), Bienenmaske mit Stoffhaube „ 1.30 

Schwarmspritzen, sieh.Gartenspritzen. 



























aus verzinkten 
Draht für 


Stück . 4.30 
Verstelibare B’umenfenstergitter. 











609 mm lang 
3.30 4.— 





ne 


100 St. M. 2.65 


— ne: 





No. 19141 








(4 























+ 


No. 747 Drahtspanner No, 748 Schlüssel dazu 
10 St. M. 1.80 1 St. M. 0.20 1 Stück M. 0.201 


aus Weissblech } 
mit Blasebalg 


M. 2.30 


ZN u 14 “ u 


et be 


Rauch- ' a En { a $ 
R N ai ne Maschine NL f A‘ er 
J — h 2) J IN? Fer, 
i F} So 






x RE, 
No. 1903 C 

No, 1903 A mit geraden Stäben für 
2 Fenster bis 1.20 m breit St. M. 1.20 

No. 1914|2 Ein vorzüglich „ 1903 B ebenso m. Verzierungs- 
bienenwirtschaft- rosetten RR. 
Imkerpfeife liches Gerät, das 1903 C bis 1.30 ım breit 1.80 
\ wegen seiner prak- 
tischen Verwendung 
auch f. Nichtraucher 
als Tabakblaspfeife 
allgemein beliebt ist. 
Gebrauchsanweisung] 
wird jeder Pfeife bei- 
gelegt. Stück M. 2.50 
LL————.—— 















































No. 1940 Alumi- 
nium-Pflanzen 
schilder f. Blei u, Tinte 
ım. Draht. Unverwäüstl. 


A7T>S1,5cm 100St.M. 1.% 
Cö5cemhoch 100, „3.40 
E6,5%45cm 100 „ „ 3.75 






























































j F95%5%5cm 10 „ „ 3.75 
Gießkannen. G 12262 cm zum Stecken 
2: ne EETFINNE, f 100 St. M. 4.50 | 
sehr Stark u. dauerhaft. » dazu 1Flasche en 
8 Liter Inhalt Stück M. 6.— Aluminium-Zinte M. 0.20 & 
Ye ar in | { 1 » ” ” ” 6.75 N 7 
116: 7, E 5 > 
16 cm breit, 14 cm hoch | mit Jauchenverteller , _ en mehr. Zink-P flanzenschilder 2 


Das Namentäfeichen befindet sich In 
einem Zinkgehäuse u. ist bei Bedarf 
herauszuziehen. Die Schrift ist gegen 
alle zerstörenden Witterungsein- 


Balkonkasten aus Eisenblech verzinkt, 


Länge 50 70 90 100 cm 


———— en 


Stück M., 330 375 4.20 a 


No. De fein grün Inekiert. 
8 Liter Inhalt Stück M. 6,30 
15 1 'y Y w: 20 
No, 1942 Giesskanne ‚‚B 

















































































































2 gi Mit Verlänge- mn flüsse geschützt. Durch einfaches Auswachseln 
| 88 ungsrohr, sehr der Papierstreifen immer wieder zu verwenden. 
de dauerhaft, da 9 cm lang. 100 Stück M. 8.— 10 Stück M. 0.90 
"> g ‘ 
a3 aus verzinktem No. 1950 Hühnerringe. Metall, verstellbar, daher lür jede 
3le3 ER seht Rasse passend. Sie werden benutzt, um die einzelnen Jahr- | 
I®3 ne Tagen, gänge der Hühner auseinanderzubalten und dieselben auf 
3120 An in oige ihrer mehrere Schritte erkennen zu 
SIT j schmalen” Bauart können,3verschiedeneFarben 
| rn ad an das . in rot, gelb und weiß. Die An- 
Sl ai pie en stoßen wendungderRiuge amrechten 
ar ang rhebliche aa od. linken Fuß ermöglichen d. 
38 E /VEARSEIEKSDATHIB. rs von 6 verschiedenen 
rün IR, Liter Inhalt 10 13 16  j[Jahrgängen. 
 Blumenkonsol „rer. Ef Stück M. 176,751. 7:00: 8,50... 1. 200.96. Mr 2.70 9056.0.30, 
ERLTUISTURRREF SERIE DOOR VI, Gewächshaus- = No, 1951 aus Zelluloidin. ggf 
ohne Untersetz. „ „ 0.65] |3 | F ae 
Gieskanne Kur 6 Farben rot, blau, grün, ur 
D weiß, schwarz u. gelb. = B=% 
ee En 100 Stück M. 3. 
R ‚ EN 10 2 „ 0.40 ei 








‘ No. 19504, Metall, 3 Farberı 
ı Tanbenringe 100 St. M-1.80, 10. St. M. 0.20 
No. 1951: Zellulold, 6 Farben 100 St.M.2.—, 10 St M. 0.25 
| Zu Gießkarnnen passend 














NG ein... No, 19424 










4 aus Eisenblech, verzinkt, für Töpfe u, Pflanzenkübel m Verikugenihghrohe ca. 4 Ltr. Inhalt nn ai er 
Bodendurchm. 12 15 21 257 31 35 döcm f,) ohne .Bügel Stück M. 4.65 Topt- od. Sturzbrausen ®3 
ib) mit Tragbügel 520 St. M. 1.20 | 


"Stück M. 0.35 0.40 0.700.85140 1.602,30 
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Originalsaat der von Borries’schen Eckendorfer Riesen- 
Runkelrübe ist zu Originalpreisen zu heziehen 


Vertreter ). Lambert & Söhn 


Fernsprecher No. 8. 


et 
We as Sr 


Trier Rheinl. 


Hoflieferanten, Samenhandlung. 
Telegr.-Adr. Lambert $öhne. 
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Weltausstellung Paris 1900 


Höchste Auszeichnung: GRAND PRIX, 
ausserdem 1 goldene u. 1 silberne Medaille. 


ee Gesamtausstellung: ee 

Höchste Auszeichnung: GRAND PRIX, 
mi dem Zusatz: „Einstimmig und unter 
Beglückwünschung durch das Preisgericht.“ 
Runkelrüben-Wettbewerb höchste Auszeich- 


A 

n 

on Fri 

= | Weieeleiking Brüssel 1910 
D 

= 


‚Or 
# 
Ei 


Auf allen Ausstellungen im In- und Auslande, welche mit 2 g) 
der Original Eckendorfer Runkel-Züchtung beschickt wurden, | SCHUTZ - MARKE | nung: Grosse goldene Medaille mit Zu- 
o erhielt sie die höchsten Preise und Auszeichnungen + | co schlag eines Grand Prix. === 











err von Borries hat, beeinnend mit der Ernte 1911 den Verkauf seines Original Eckendorfer 
Runkelrübensamens einer Anzahl Firmen zu Bedingungen übertragen, welche den Wieder- 
verkauf, für den die: ‚Preise unter seiner Mitwirkung festgesetzt werden, erheblich gegen früher 
verbilligen, da sich Herr von. Borries nunmehr sämtliche Arbeiten und Unkosten für den Detail- 
verkauf und die. Reklame spart. 
Die Züchtung Bere, genau wie früher, 


nur in Originalpackung 


geliefert, mit dee Schutzmarke, mit Plombe oder Siegel auf den Beuteln oder Papierpackungen. 2 
Wo diese sichtbaren Zeichen der Echtheit fehlen, weise man die Ware zurück. % 

Von vielen Seiten. wird „echter“, „Elite‘ oder „verbesserter“ Eckendorfer Runkelsamen, | 
oder auch „Original- Riesenwalzen“ angeboten. Um daraus entstehendem Irrtum vorzubeugen, | = 
sei hiermit ausdrücklich betont, dass Samen unter diesen und ähnlichen Bezeichnungen kein 2 f 
Original ER Rankplsapen 156 ‚man vertange daher im eigensten Interesse nur a | 


> Originalsamen von Herrn von Borries-Eckendorf, H 




















’ I. © 
i Wr Rh iR za 
A Nachstehend einige Berichte über Aalkantersliche aus dem Jahre 1910, denen noch viele Zleiche ti lautende 
von in den letzten 15 Jahren im Deutschen Reiche Ho, im Auslande angestellten Versuchen zur Seite gest n aha 
können: a Re er 4 N 
e 7 Auszug aus einem Bericht der königl. land. Versuchsstation Dresden, von Professor Dr. Steglich. 1911. Sächsische kn 
Birtschaftliehg Zeitschrift Nr. is | | ; M Rünkelrüben 1910. 
En | | Rüben Ertra | | 0... | Rüben-Ertrag 
Sorte VRR 'in dz auf er | Sorte SLR ' in dz auf I ha 









‚EC | Lentewitzur pelDeii.n nd : aa | 945 
 Stie horster Ban 24. sn TA NER Kirschea ideal 2:4 0. Be ai et A 
Hof 0. 5. BEE ER | Mohrenweiser Veni vidi vici. ». x. x 2.2... | 833 
Le N Rah eh Walters orange gelbe Walzen ...:. 2.2.2.0 745 . 
 Friedrichswerther BERDT . 1 HÜE Yonae VOR 990 | AUERE & 





Auszug aus einem Bericht der K. Agrikulturbotanischen Anstalt München im Jahre 1910 von Prof. Dr. E Hiltner 
. und sämtlichen Abteilungsleitern, entnommen aus den Praktischen Blättern für Pflanzenbau und Pflanzenschutz, Jahrgang 1911, Heft 4. 
RUF Einen vollständigen Futterrübenanbauversuch mit sämtlichen Haupi- und Vorprüfungs-Sorten der D. L. G. hat die Anstalt 
IE auf dem Ba U chBreig Moosach IERINEMIBEG wobei im Mittel von je zwei gut übereinstimmenden Parzellen folgende Ergebnisse. erzielt wurden: 























 |Trocken- | | Trocken- 

Sorte | ‚Rüben asian Ba: "Sorte | Rüben Substanz Zucker 
TURN END RT N RE RN | [RE kg kg 
Original-Eckendorier Rübe. . . | 58233 | ve | Er Oran ei Walaeniar, rue 41467 | 6444 | 4706 
Stieghorster Rübe . .. . . 2... | 47050 | 6191 | 4752 BerschesBipal. Lo REN ı 41454 | 6214 | 4663 
Friedrichswerther Rübe . .... » | 44412 | 6040 | 4485 Leutewizer RUDe.. ver. iu lan:a Bun 34 251 | 4 891 3425 
Remlinper RübBr .. 4% 0.57, | 42990 | 5442 | 4385 || Substantia Runkelrübe ....... ' 33900 | 5759 |; 4356 
Mont vaaruies Bear ı .41:814..| 15519 | 4265 Oberndorfer Runkelrübe . . ... .; 284128: 3737 :1°,2813 


Die Original Eckeudorfer Rübe hat auch bei diesem Versuch wieder ihre Ueberlegenheit gezeigt. 


